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D), wir an einer vollftändigen Befchreibung. und. Gelahichte 


. der OberLaufiz arbeiten, [o hielten wir für nöthig, bei Erman- 


gelung gleichzeitiger einheimifcher GelchichtsSchreiber, eine 
vollliändige Samlung von Urkunden zu veranltalien, wozu 
auch am .28. Oktober 1793 ein eigner Ausichus- von Mitglie- 
dern niedergefezt. ward. Diefer ‚Ausfchus bat hierauf mit ver- 
einten Kräften alle Urkunden, die theils gedrukt, theils-in zu- 
gänglichen Archiven oder andern PrivatSamlungen und Kopia- 
rien aufzufinden waren, ‚bis zum Jare 1636 oder der Übergabe 
an KurSach[en gefamlet, wozu ihr im Anfange ein von dem 
verltorbnen Senator Meisner in Görliz angefangnes, von de- 
nen ebenfals verftorbnen Senator Crudelius in Görliz, und 
Pfarrer M. Klofe in Leuba fortgeleztes Urkundenv EEE 
zum Grunde diente. 

Nachdem nun diefe Deputazion- ihren Eujzweck gröften- 
theils erreicht, und die Samlung ‚vollendet hatte, auch gegen- 
wärtig nur,noch mit Nachträgen Befchäfüget ilt, fo,entwarf der 
StadtSindikus Zobel ın Görliz das Verzeichnis, der Urkunden 
chronologifch nach den Worten derfelben, und, wir befchloffen, 
den erften Heft, welcher die Urkunden bis ‚2546 in &üch falst, 
abdruken zu luffen. Be a Sr 

.„ In, diefem Verzeichnife, find diejenigen U kunden, as 
wir ‚aus Uxfchriften oder beglaubten Abfchriften befizen, mit 
einen.*, diejenigen, welche wir aus Büchern oder gewöhnli- 


- 


chen Abfchriften oder Chroniken nahmen, mit einem + be- 
zeichnet, wie denn auch bei den bereits gedrukten das Buch 
benant worden ift, aus welchem wir die Abfchrift beforgien; 
nur diejenigea, die uns noch mangeln, und von denen wir blos 
den Inhalt willen, find ohne Bezeichnung gelaflen worden. 

Sollte diefes Unternehmen Beifall finden, [o.werden wir 
nicht anftehen, die Furtfezung in gleichartigen Heften bis zum 
Jare 1636 zu liefern. . 

Über den Nuzen, den dergleichen UrkundenVerzeichnifle 
für einzelne Länder [owohl, als ach für ganz Teutfchland lie- 
fern, dürfen wir wöhl nichts erft fagen, da man yewis allge- 
miein überzeugt ilt, dafs die Gefchichte von ganz Teutfchland 
nur dann erit vollftändig und gut bearbeitet werden könne, 
wenn die einzelnen Provinzen ihre Beiträge richtig geliefert 
haben. Im Allgemeinen Literarifchen Anzeiger, 1799. 8.905 
ftand ein Auffaz: Über die UrkundenVerzeichniffe zur teut- 
[chen Gefchichte, aus dem zu'erfehen war, wie wenig noch in 
den einzelnen Ländern gethan worden it. 

Dafs uns noch fehr viele Urkunden mangeln, zeigt die 
Anfıcht in diefem. Verzeichniffe; dafs uns ein Theil unbekant 
bleiben konte, war wohl fehr natürlich, da es hier und da, 
und an Orten wo man es nicht vermuthet hätte, Bedenklich- 
keiten gab. Vielleicht wäre es möglich, dafs fich irgendwo 
noch ältere, die OberLaufiz oder einzelne Gegenden derfelben 
betreffende Urkunden finden möchten. Dic ältelie, die wir 
antrafen, it von 1228, die nählte von 1238. Was früher 
war,‘ ilt nur aus Böhmifehen, Meisnifchen und Schlefifchen 
Urkunden heraus zu fuchen. Vor der Brandenburgifchen Herr- 
fehaft willen wir wenig, und wir wüjden auch hier uns fehr 
im Finliern behnden, wenn wir nicht in Gerkens Codice diplo- 
matico Brandenburgico einige auferordentlich wichtige Urkun- 
den erhalten hätten, die wir noch mit andern aus inländifchen 
Archiven vermehren konten. Das LandesArchiv ward einft 


nach Böhmen auf den Karlftein abzeführt, und befindet fich, 
fo viel wir willen, gegenwärtig in Wien, die Archive der Stif- 
ter und Städte können erft im ı2ten und ı3zten Jarhumderte 
anheben; die Stadt Zittau verlor das ihrige bei der Einäfche- _ 
rung, und das von der StaudesHerrfchaft Seidenberg befindet 
fich entweder in Friedland oder in Prag. 

Aufferdem, dafs in dem Corpus inris prouincialis marchi- 
onatus Lufatiae fuperioris (Budiflin 1715. 4.) und in dem an- 
jezt drei Bände enthaltenden, fogenanten, jedoch nicht ganz 
vollftändigen, Kollektionswerke, (Budillin, gr. 4. deffen Gefchich- 
te Meifsner in Materinlien, ıtes St. S. 75 Agg. erzählet) viele 
landesherrliche Konzelhonen, Privilegien, Freiheiten etc. anzu- 
treffen find, haben wir bereits drei gedrukte UrkundenSamlun- 
gen. Dieerfte, welche aus 56 Stük beftehet, befindet fich im 
4ten Theile von Hoffmann. Script. Rer. Lufat. und enthält ei- 
nire wichtige Urkunden, von denen aber ein Theil die Nieder: 
Laufiz angeht. Die zweite führet den Titel: Lufatia Superior 
diplomatica, d.i. OberLaufizifche Samlung von verfchiednen 
diefes Markgrafthum betreffenden auserlefenen, auch zum Theil 
noch nie gedrukten Kaiferl. und Königl. Böhmifchen Diploma- 
tibus, Privilegien und andern wichtigen Dokumenten, von A: 
C. 1000 bis ı622. an das Licht geltelt von Niklas Sigismund 
von Redern und Probishain. Hirfchberg, gedrukt bei Dietrich 
Krahnen, 1724. 4. Diele Samlung, welche 48 Urkunden in 
fıch fast, ift olıne alle Kritik, wie denn z.B. die erfte Urkun- 
de von K. Johann, die in 1500 gehöret, auf das Jar 1000 ge- 
fezt worden ifi. Die dritte Samlung wird als eine Fortfezung 
der vorigen betrachtet: Lufatia Superior Diplomatica conti- 
nunta, d.i. Fortfezung Oberl.aufizifcher Samlungen von unter- 
Schiedenen diefes Markgtafthum betreffenden auserlefnen, auh 
zum Theil noch nie gedrukten Diplomatibus, Privilegien und 
andern wichtigen Urkunden, 1734. 4. So viel uns willend, 
ift diefe Samılung in Lauban gedrukt, und von dem dafigen 
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Arzte, D.’Gemeinhard, der„fich auch um unlıe Pflanzen- 
Kunde durch feinen Catalogus plantarum circa Lauban nascen- 
uum verdient machtg,,, herausgegeben worden. ‚Sie senthält 
37 Urkunden,. und ift mit anehrerem Fleiffe als die vorige .‚ge- 
mächt, inur,dafs der Abfchreiber, ‚nach ‚damaliger Sitte, ‚die ur- 
fprüngliche SchreibArt in die feiner Zeit;verwandelk. Wir ha- 
ben ‚von. mehrern. die Originale gefunden, und uns von der 
ziemlicher, Genauisskeit [einer Abfehriften überzeugt, I. 
sr. Vielleicht [chmeicheln wir Y$ nicht, vergtbens: nyit der 
Ilofnung, ‚dafs, wir einji im Stande fein dürften, diefe Urkun; 
denSamlung, Lelbft durch den Druk herauszugeben. ‚Sollte die- 
fes aber auch. nicht möglich lein, fo wird wenigfiens. die Sam- 
lung, die wohl fchwerlich in vielen Ländern fo reichhaltig ge- 
funden werden dürfte, — denn fie beträgt yon einem fo klei- 
zien;Lxmde auf 7000 Urkunden, — nicht unbenuzt bleiben, 
oder gar ‚verloren gehen,,da fich ‚aufer..der. uranfänglichen, Ab» 
Schrift, die wir befizen, bereits noch, zwei vollländige Abfchrif- 
ten in Görliz befinden. ER 
', Wir erluchen..alle Freunde der Wiflenfchaften und des 
Vaterlandes, uns diejenigen Urkunden, ‚die uns noch mangeln, 
oder uns. unbekant, ‚blieben, oder.von denen wir die Urfchrif- 
ten nicht auffinden konten, mitzutheilen. ‚Wir werden, diefe 
"Gefällickeit nicht allein mit allem Danke. erkennen, fordern 
find, auch’ erbötig, ‚alle. Koften an SghreibeGebühren und der- 
gleichen gern und; willig zu vergüten. u 


Tr F : 

3 : Görliz, am, 25. Julius 1799... ER, En 

Er “1 ls, f Zu. v2} .* Hy 4 „ı oe. !, 4 
Ss © orte Die OÖ. L. Gefelfchaft der WVilfen- 
dr rs. ee lin. De - "‚fehaften. re ‚4 . 
bit minute ee Ch nz gm udn %,, 
r MM. er MR, ; ö 
DL 2 En EEE U PnEr Zu ee CE A \ at Melia; 3,4088 


. 065. . 

T Otto Imp. in Mifna ciuitate fedem epifcopalem fieri de- 
cernit, et terminum ponit huic epifcopatui — ultra prouin- 
ciam Nifizi — necnon in altera parte Luzizi et Selpoli — 
et inde in Oderam, et furfum ad caput ejus — inde quafi re- 
cta via ad caput Albeae. dat. Moguntiae, üij Id, Jan. Dececlvüij 
ao. Inıp. Dttonis maj. iij 

Rectius forfan Deccelxv, qui erat tertius inde a co- 

zonativne Ottonis M. Habent hoc diploma: Stat. 

eccl. Miln. 35. Mader ant. Brunfv. 185. Schötgen 

hilt. d. Stadt Wurzen, Anh. 5. Schreiter Wurz, 

RirchR. 167. Hofmann. $.R. Luf. introd. 4. Lü- 

nig fp. eccl. II, anh. 96. Calles ser, ep. Miln. difl, 

praeu. ı1. on 

| 968. 

T Joannes xiüj. papa läncit, ut nullus, practer fedis apo- 
ftolicae antiftitem, infra terminos Mifnenfis ecclefiae ordinare, 
dijudicare, excommunicare etc. praefumat. Script. in menl, 
Dec. Dat. iij. non. Jan. Ottone et eius aequiuoco filio BORN 
ao. Maj. vj. min. j. 

Stat. eccl. Mifn. 36b. Fabricius annal. Mifn. so. 78. 

Mader ant. Br. ı38. Lünig. sp. eccl. 1. 833. Hof- 

mann S$. R. L. intr. 4. Crüger orig. Luf, 155. Calles 

diff, praeu. 17. $ 

A 


+ Otto Imp. Mifnenfi epifcopatui terminos ponit — ultra 
prouinciam Nifici — necnon in altera parte Luzizi et Selpoli, 
et fic usque ad ciuitatem Sulpize, etc, d. iiijj. kal. Nou, 
Deecelxviij. 
.. annal. Mifn. 21.341. Meibomius $.R. Germ. 
1. 752. Lünig spic. eccl. II. 96. Lucas Grafenfaal, 
761. Bee Braunfch. hilt. 23.2. 


cc. 1010. 
Articuli pacis inter Henricum II. Imp. et Boleslaum 
Polon. ducem erectae in Budilfin, cc. Mxvij. 
cf. Hofmann $S.R. L.D. 254. 


Benno ep. Mifn. conftruit et fundat facellum et concio- 
natum in villa Gedaw in honore SS. Petri et Pauli. d. Mlxvij 
al. Mlxxvj. 

cf. Hofmann I. 227. 1.) Groffer Lauf. Merk: I. 

8. 1.) 

1071. s 
*+ Benno ep. Min. cum Bor liber homo, natione Slavus, 
quinque villas praedii fui in prouincia Nifane, in burgwardo 
Woz fitas tradiderit ecclefiae Mifnenfi, in concambium ei dat 
quasdam alias villas ad vitae tempus, d. Mixxj. 
Schöttgen Ofächf. Nachl. IL 397. 


’F Henricus rex vuj manfos regales in provincia Milfca 
. ßtos in villa Goreliz [ub comitatu Eggeberti imarch, cunt 
omnibus appendicijs ecelefiae Minen in proprium Ran 
Dat, iij. Id. Dec. Mlxxj. actum Goslariae. E 
Kreifig Beitr. zur Sächf. Gefch. l. 4. Albini Meist, 

; Chron. 435- 
1076. 


” 
‚Henricus u confert Vratislao regi Boemiae, et in n per- 


\_ 2 
petuum habendam tradit pfouinciam Budiffin et Lufätiae. 
cf. Lambert ad ann. 1076. Hofmann $.R.L.1. 91. 
210. 212. (ubiann. 1086.) 
| | 1086. 

T Henricus Imp. confirmat reintegracionem Pragenfis epi- 
fcopatus, cuius ad aquilonalem hij (unt termini:' P[owane, 
Chrowati et altera Chrowati, Zlalane, Trebowane, Boborane, 
Dedofefe, usque ad mediamı fylvam qua Milcianorum oe 
currunt termini. d. iij. kal. Majı Mlxxxvj. 
Mencken S$. R. Gernıan, IH. 1672. Dobner monum. 
Boem. IIL ı29. 


Vratillaus rex genero fuo Wiperto comit Groicenk 
Budilfin dat dotis nomine. cc. Mlxxxvj. | 
i cf, Hofmann $.R.L. 1. 135. 196. II. 58. 


cc. 1108. 
| f Adelgorius archiep. Magadab. et vniuerfi orientalis Sa- 
xoniae, mnidres et minores, Saxones, Francos,, Lotharingos, 
alios ad bellum contra Slauos prouocant, cc. Mcviij.. 

‚separ. prodiit cum comment. J. Glieb. Hornü 17735, 
4. Calles, p. 106. Schöttgen Nachl. IV. 555. 
Schmidt Kalauif. Chronick, 131, fezt unrichtig: fub 
initio Sec. XI. Martene coll. vet. monım. L 625. 
Walther add. ad Lenz hilt. archiep. Magd. 63. 
1110. 
Wigbertus sen, pagos Nilen et Bude[fen Henrico 


Imp. relignat. MCX. a: 
‚ch. Mencken &R.G. .... Hofmann S.R.L.]. 25. 


| Henricus Imp. pagos Nifen et Budeffen Hogero c» 
miti de Mansfelt in beneficium concedit. cc. Mcx. vel Mcxj. 


cf. Hofmann L. 25. I. 285; Cosmas fub a. ee 
in $. R. Bohem. I. 295. 


- cc. 1117. j 
Henricus Imp. reltituit Wigberto sen, prouinciam Bu- 
deffin, cc. Mexvij. 
cf. Hofmann I. 26. II. 256, 


ı12ß. 
Henricus comes Groicenfis, Wigberti Alius, Vladislao 
Alio Sobieslai ducis Boemiae in euentum mortis donat terram 
Budiffin, d. Mcxxvii). - 
cf. Dubrav XI. 66. Hofmann II. 285. Cont, Col- 
mae ad ann. ıı12$. in S. R. Boem. IL 293. 


Pu 


1151. 
 Sobieflaus dux confirmat iura ciuitatis Gorlicz a. 
Moexxxj. - 
| cf. annal. Gorlic. 
cc. 1141. 

Vladiflaus dux ad prefectos Gorlic. et Budiffin, ı ut 
certum egquitum numerum aduerfus Cunradum a ne 
ec, Mcxl]j. 

cf. Dubrav. I. ı2. gı. Mencken IM. 1702. ös 

mann I. 221. 

1144. 

T Euonradus rex, Rom. altercacionem de quibufdam villis 
in prouincia Nifana, quas Meinhardus ep. Mifn. fibi vindica- 
wit, Conradus vero marchio ad [uam marchiam cum dicta pro- 
uincia pertinere alleruit, terminat, ut ville epifcopi in prouin- 
cia Milfe tres ftupas in caftro Budefin conliruant et publi- 
cas vigilias fecundum morem terre. faciant, in prouincia vero 
Zagolt ville epifcopi. ab edificacione caftrorum marchionis 
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abfolute, publicas tamıen vigilias faciant: Dat. apud Merfe- 
burch, Mcxliij. 
Schötgen Gelch. Conrads, 296. 


| 1157. 
T Fridericus Imp. Wladislao duci Boem. circulum geftan- 


dum in feftiuitatibus concedit et cenlum de terra Polonie, d. 
Ratilpone, xa. kal. Febr. Mclvij. | 
Dobner mon. Boem. II. 171. 


1165. 
T Friedericus Imp. villam Prezez in pago Milzana,- 
quam Wladizlaus rex in beneficium ab Imperatore tenuit et.pro 
dampno Mifinenfi ecclefie illato. refignauit, predicte ecclefie 
confert, Act. Mcelxv. dat. apud Altenburg it) kal. Marcij. 
Bünau Leben Friedr. I. 427. Calles, p. 133. 
1186. 
7 Martinus ep. Mifn. iterum excommunicat Burchar- 
dum Kitlicz. quod  quendam montem in Zagozd, qi 
Syden vocatur, et alia ibidem ecclefie bona, a quorum in- 
wafione Conradus frater cellauit, violenter occupauit, cc. 
Melxxxvj. | j 
Kreifig Beitr. I. 13. cf. Laal. Mag. 1772. 5. u 
. cc. 121% 
| Bruno ep. Miln. ecelellam Badiffinenfem ad dann 
fluuium fundat, et cum Premisko rege de Ainibus inter Bu- 
dilfin et Zagoft tranfigit ec. Mccexiij. | 
cf. Fabric. ad ann. 1215. Mencken D, 1583. Hof- 
mann I 225. Calles, 154. 
cc. 1221. 
Bruno ep. Mifn,. ecclefe Budilfinenfi confert villam 


_ 


6 


$midefelt, et decimas in Cunnerfdorf, cc, Mcexxj. 
BR Klofli Inuent. dipl. j 


1222, we 
Bruno ep. Mifn. canonicis Mifnenfis capituli confert tres 
villulas Cobuliz Dobranowiz et. Chanowiz in prouin- 
tia Budiffenfi fitas, quarum aduocatiam feodalem vir nobi- 
lis Moycko de Stulpen refignauit. d. rn Mccxxij. V. 
kal, Oct. 
Gercken hift. d. ftadt Stolpen, 541. 


4 Bruno ep. Mif. confirmat dotem capelle S. Georgi in ca- 
firo Budifnenfi gquam dotaverunt Crifiianus longus de 
‚ landiskrone et quidam alij milites de territorio memorato, 
d. SEM Nov. Mccxxij. es 

cc. 1224. 

_Mezradij, cum aliis nobilibus dotant monalterium con- 
wentus fratrum 'minorum in Budiffin, cc. Mccxxiij. 

cf. Carpzov Ehrent. I. 225. : 
ı225. \ 

Bruno ep. Misn. confecrat ecclefam opidi Camencz in 
henore fl. Philipp) Jacobj d. polt feltum pentecoft, fer. ij. 
Meccxxv. 

cf. Carpz. Ehr., 513. ‘Grolfer. I, 38. 


_ Bruno ep. Mifn. conferrat ecclefiam fratrum minorum in 
'Budiffin, in honore S$. Mari, d. domin. infra oclau. natjuit. 
Marie. Mecxxv. 

cf. Hofmann L 290. Carpz. Ehrent, I. 255. 


cc. 12206. 
F Ottokarus rex Brunoni ep. Mifn. bona rare ui- 
kerfdorf, gifelbregtisdorf et’alia remittit et decimas | 
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noualium terre PESlBrR, ac mellis regij concedit, ce. 
Mccxxvj. 


“ 


Schötgen Meifsn. Bifch. Gefch. 160. Mic. 


Ottokarus et Wenzeflaus reges conferunt ecoclefie $ 

Petri in Budiffin tria praedia in villa Wadioz, cc.Mccxxvj. 
cf. Carpz. Ehrent. I. 247. j 
1227. 

Bruno ep. Mifn. anathematis vinculo abfoluit Matheum 
de Chanewiz polteaquam iuri pretenfo in jj predia et mO-_ 
lendinum in Chanewiz fe abdicauerat. Act. BREITER, 
thae, vij. kalend. April. Mccxxvij. 

cf. Calles 160. 


- 


1228. 
+ Wenzeslaus rex ratam habet difinitionen limitum in- 
ter Budillin et Zagoft, quam Ottokarus pıter valallis qui-. 


busdam et arbitris commiferat, d. Mecxxv;)- 
teutonicam verlionem habent: Schöttgen de burgw. 


„Sax. IL. 4. Gerken hilft v. scolpen, 543. Schötgen 
opufc. min. 72. | 
* Sifridus archiep. Mogunt. fitem componit inter Bruno- 
nem ep. Mifn. et W. ERRRE Boem. regen, fuper limitibus: 
in territorüs Budefin et Sa goli. d. v. Id. febr. Mecxxviij. 
1254. 
7 Kunegundis regina Boem. monafterio, quod vallis $. 
Marie dicitur, confert villam Syffridsdorf, d. prid, Id, 
Octbr. Mcckxxiiij. 
Carpz. Ehrent. I. 541. 
Otto et Johannes march. Brand. fundant monafterium 
conuentus fratrum minorum in opido Gorlicz, Mccxxxüij. 


A 


- 
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‘cf. amnal. in. choro Minor. Gorlic. et Carpz, anal. 
fat, Zittau. IL. 172, IV. 166. 


Bruno ep. Min. confecrat eccleiam huius monalterij in 
"honore S. Marie in Roma. d. cc. Pafch. Mccxxxiiij. 
cf. annal. Gorlic. Sib. et Gehl. 


Vertrag des Raths zu Gorliz mit den brüdern ordens 
$. Francifci dafelbit, wegen der vorlicher des clofters aus dem 
mittel des Raths, 1274. 

cf. annal. Gorlic. 


1250. 


y Waciflaus rex et coniux Cunegundis sank fe- 
runt, guoa clauftrum vallis S. Marie de ipforum polilefho- 
nibus fundatım conftruxerint, et Adelheydi abbatiffe sacris- 
que monialibu: ibidem perpetuo pollidendum contulerint. Act 
Moecxxxvüj. 

Sartori) Ciftercium biftert, 28. 1070. Carpz. Kar 
L 542. 


“ 


* wjlbrandus archion, Magdeb. xl dies iniuncte peniten- 
cie relaxat hijs, qui elemufinas impendunt ad edificacionem 
habitacionis nouelle in villa Zifr idisdorp, et ad [uftentacio- 
nenı [ororum ibidem. Dar apuz Be üj non. Noubr. pon- 
ulic. ao. ij. 

Lauf. Monatsfchr. 1798. 9. 19. 


| . 1259. 

* Wenczeslaus rex confirmat clauftro vallis $. Marie vil- 
las Syferfdurfl, Odernicz, Ottendurff, Meraw, Meuf- 
 felwicz, Borhe, Porade, Prachnaw,; precipit aduocatis 
de Budiffin, Gorlicz, Lubauia, Rechinbach, Weil- 
fenburg etc. nili de vocacione abbatille, tantum de fürtis, 


9. 
homicidijs, membrorum mutilacione et ftupri violencia iudica- 
re; ipfam domum cum habitatoribus ab omni exaccione et 
finiltra impeticione liberam pronunciat. Dat. Mccxxxviij. viij. 
kal. Marc). 

OLauf. Beitr. x. Gel. I. 583- 
- Wenceslaus rex Conrndo ep. Mifn. confirmat limites 
terre Budiflin. d. non. Maij. Mccxxxviüj. al. Mccxlj. 
cf. Hofmann I. 228. Grolffer 1. 42. Lauf. Mag. 1772. 
366. 
1240. 

Otto et Johannes march. Brand. fundant conuentum 
fratrum minorum in Budiflin, in honore $, Marie, ante ca- 
firum ibidem, cui nobiles de Panewicz dedere aream horti 
ad laterinam faciendam. ‚cc. Mccxl. 

cf. annal. Gorl. Scultet, Mec. 
ec. 1241. 

F Wenceslaus rex confert coenobio vallis $. Marie vil» 
lam Siuerfdorff et foreltum eiufdem ville, quanı fanctimo- 
niales a villico de Oftrofen et fratribus Rudolpho et Hart- 

.manno pro Ixxx. marcis comparauerunt, Henrico filio Ot- 
tonis prefecti de Donin, qui fe ius aliquod habere in eo- 
dem predio teftabatur, xl. marcas pro sonienfu empcionis de- 
derunt. d. Sazka, Mcecx]j. 

Schöutgen Nachl. XU. 209. 
ı242, 

* Wenczeflaus rex conlirmat claufiro vallis $S. Marie 
iuxta Oftroz empcionis contractum de villis Jawernig et 

- Behemisdorff: cum ecclelia,et nemore, etc. inter ipfas domi- 

nas et Hertwicum de Defen mutuo.habitum, d. a, 

mense Junio. 
OLauf. Beitr. I. 586. Schöttgen Nachl, 1. sıı. 


B # 


ı0 
m 
1244. 
Nicolaus ep. Prag. teftatur inauguracionem ecelehe val. 
lis S. Marie. d. Olrofe, ij. Sept. 7 Mccxliiij. 
cf. Knauth Ehr. d. Abbt. z. Marienth. 13. 


ı245- 
eönsadas ep. Misn. ecclelizm fratrum minorum ordinis 
S. Francifci in Gorlicz in honore $. Marie conlecrat. d. "kalı 
Sept. Mccxlv. Ä | 
cf. Hofmann I. 290. Calles 170. Carpz. Ehrent. I, 
.266. OLauf. Beitr. Il. 765. 


* Cunegundis regina ecclefie Mifnenfi cedit penfionem 
octo modiorum tritici et totidem filiginis de annona que no- 
minatur wachtcorn, et trium folidorum in denarijs et item 
trium folidorum pro melle et fex menfurarum filiginis que 
foluebantur ad eultodiam verfus Lufaciam, que ipfi folueban- 
tur in terra Budecinenfi de villis Dobranowiz, Cano- 
wiz et Gobliz. Act. Prage, Mccxlv. 


"* Wenczeslaus rex ratamı habet ceffionem predictam. d. 
in caliello nouo vj. Id. Oct. Mccxlv. 


.* Benifius Budiflinenf. burgravius confentit huic is 
ni, d. vij. Id. Novbr. Mccxlv. 


1247. on 

7 Wenzeflaus rex $. Johanni fanctoque donato patronis 

in Mifna dat proprietatem villarum Dobrawe, Rudigers- 

dorff et Helwigesdorff, d. Camiz Meexlvij. x. kal. Oct. 
Becken Stolp. 550. 


Wenceflaus rex calirum Lefnam dedicat ecclefie Mis- 
nenfi, nomine Othogarr patris, Wadizlai ilü et Aguelis ‚are 


ris. d.x. kal. Oct. Mccxlvij. 
ch. Calles ı7r. 


I 


1240. 

* Wenceflaus rex confirmat Conrado ep. Min. emtionem . 

pagorum Mifellewiz et Cuplyts, ac iurifdictionem quam 

prius iudices feculares per Budifl. prouinciam in hec bona 

habuere, cenlum preterea frumenti omnem, qui limitanee cu- 

fiodie caufa ad arcem Budifl. alias folui debeat, concedit. d, 
in Rademericz, ilij. non. Juny Mccxl nono, 

Manilia de Camencz, vidua vnacum filiis Wittigo- 
ne, Burchardo et Bernhardo dotat coenobium religiofa- 
rım ordinis Ciliercienfis, foras oppilum Camencz, d. 
Mccxlviij. | 
2. cf. Carpz. Elhrent. I. 515. 550. 

"1250. I 

Boleflaus dux Lignic. oppignorat oppida Gorlicz et 
Sittaw quibusdam hominibus fuis ditioribus. d, Mccl. 

cf. Dlugols VII. 716. Cromer VII. ı5ı. Hofmann], 
96. 329. 11. 268. 
ö 1252. 
% Innocencius, pontif. notum facit, quod libera donacio- 
ne villa Wgeft (Breitendorff) eccleie in Kittlicz de- 
beat pertinere. d. Perufij, Mceclij. iüij. kal. Mart, 


1255. . 
Primiflaus Ottocar dux confirmat iura ciuitalis Sit- 
tauienfis, d. Meclv. 
cf. Cosmas ad ann. 1255. Chron. act. Sittau. MSc. ubi le- 
gitur: MoCCoLYVto begnadte er (Ottackerus) dele Stat bey- - 
de mit vreyunge vnd newen rechten, daz yın dele Stat by 
fynen geczyten ny keyn Lolunge noch keyn Stuirrunge 
ny getet. Ouch begnadte her lie alzo daz alle konflute 
de in dirre flat czogen vnd wandirten by finen gecziten 
ny keyn czole noch \keyn geleite gebin alzo wyt alzi in 
bemir lant hyn vad ber ezogen. 


Bernardus de Cibiönex ‚confirmat iura ciuitatis Ca- 
mencz, d. Meclv. 
cf. Carpz. Ehrent. I. 306. 
1256. 
Przemillaus Ottocar dux, baroni Leipenfi opidum 
Sitäuie, pignoris loco, in feudum tradit, (cc. Mcelvj.) 
cf. Hofmann Il. 300. Carpz. anal. Il. 173. 
1257. 
T Alexander pontif. indulget fratribus minoribus, ut, cum 
generale terre fuerit interdictum, diuina oflicia in feftiuitatibus 
nonullis polhint .celebrare. d. Lateran. xij. kal. April. cc. ponti- 
fic. vij. Ad noticiam tranfumpfit Ericus archiep. Magdeb. d. 
Magd. in chraltino Barthol. Mcelxxxxvij. 


E | 1262. 

* Otto et Conradus märch. Brand. confirmant iura ciui- 
tatis Budeffin, et exceflus fafallorum infra terminos, qui 
flurczune vocantur, conferunt ciuibus iudicandos. d. Budelhn, 
Mcclxij. in die Margarete virg. 


1264. 

T Johannes et Otto march. ad preces Wittigonis, Bur- 
cardi et Bernardi fratrum de Camenz nonchaim planta- 
cionem coenobij quod Itella S. Marie. dicitur, fub fuam fu- 
fcipiunt protectionem; poffefhones, (quarum nomina exhi- 
bentur) quas dicti de Camenz iure pheodali'tenuerant, cum 
proprietate conferunt coenobio, ab omni aduocacia, exaccione 
et iudicio alieno imperturbandas. Act. in Kopenick. Meclxiij, 
dat, Gertrudis. 


Calles, 184. Hofmann IV. 172. Carpz. Ehrent. 1. 850. 
Sing. Luf. XIV. 85 j 


Otto march. nofocomio ad fpiritum $. prope Goslien 
‚ eonfert proprietatis titulo viij. manlos ad urbem fitos, quos 
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Conradus filius Peregrini ab- ipfo principe in feudum te- 
auit. d. Gorlicij in vig. Palmar. Mcelxiij. 
/ ef. Hofmann II. 7. .« | 
Otto et Hermann march. confirmant iura ciuitatis Lu- 
banenfis. cc. Meclxiij. | 
ef. Hofmann II. 45. Carpz. Ehrent. I. 296. ' 
1266. 

T Johannes et Otto march. fuper diuifione bonorum trans 
Oderam et terre Budellin compromittunt, feilicet quod- Jo- 
hannes diuidat, Otto eligat. d. Tangermund Meclxvj. iij. non,- 
Jun. en 

. Gercken cod. dipl. Brand. I. 205. Lauf. Mag. 1777.315. 
1267. 

T Ottocarus rex confirmat villam et iudicium in Syfri- 
disdorf prope Sittaw, quam Elifabeth Abbatilla et con- 
uentus sanctimonialium de Sifridisdorf apud Sembro- 
nem de Themericz militem pro ccc. marc. arg. emerat, et 
onme ius feudi, cenfus, iudicii, quod libi in eadem villa com- 
petit, ipfis plenius largitur. d. apud Pragam Mceckvij. xvij. 
kal. Decb. 

Schöttg. n. Kreifig Nachl. XII. 214. 
126P- 

T Otto march. recognofcit diuifionem terre Budelfin et di- 
fiünctionem iudiciorum Budeflin et Gorliez, dans patruis 
fuis opcionem, quamcunque partem duxerint eligendam. act. 
‘et dat. Plawe Mcelxviij. in die Philippj Jacob. 

Gercken cod. dipl. I. 2o2. Lauf. Mag. 1777. 527. 

T Otto march. eleccionem patruorum Johannis, Ottonis 
et Conradi factam de parte Budeflin gratam et ratam ha- 
bet. d. Plawe, Mcelxviij. kal. Maji. 

Gercken cod. dipl. I. 199. Lauf. Mag. 1777. 335. 
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"Nicolaus pontif. Joanni Caruägialio Card. per Geimaniam 
legato comittit deciionem controuerlfie inter fratres et capitu- 
lum ecclefie Budelin circa folucionem portionis canonice, d. 
ijijj: kal. Aug. Meclxviij. Ä 

cf. OL, Beitr. z. Gel. II. 766. 


Przemiflaus Ottocar rex ordinat mensuras agrorum, 
nemorum, frumentorum, item fuidorum, necnon pondera. 
Mccisviij.  _ 

cf. Hagec. ad ann. 1268. Carpz. anal. I. 172. ubi: dafs 
‘ein Fals Zittauilch halten folle 8 [chock 32 bBinten, 
welches beträgt 54 fchock vad 8 Seidel, 

Zdillav dominus de Lippa refidens in cafiro Ronaw 
et Agnes de Zoyna eius.uxor fundant conuentum fratrum 
winorum in Sittaw. Mlcelxviij. 


cf. Hagec . . . Carpz. anal. I. ı29. Huius eciam ceno- 
bij ecclefia ee in hoc anno. 


1272. 

T Johannes march. profitetur concordiam inter Wetero- 
nem Mifn. ep. ex vna, ipfum et fratres Ottonem et Conra- 
dum ex altera parte, quod ipfe et dicti fratres in terra Bu- 
deflin et terris, quas rex Boemie progenitoribus dedit, in 
bonis epifcopi, nichil iudicii haberent; item de cenfu quodam 
Budelinenli, decimis in Hoyerf[werde, etc. Act. er dat. in 
Budefin Moecölxxij. die Agnetis. 


Gercken cod, dipl. IV. 554. 


1275. * 
* Olbckamız rex approbat, quod Tietzo de Chottow 
et fratres vıllam Rudunchsdorff cum attinencijs: cedant mo- 
nalterio in Siuridesdorf perpetuuni poflidendam, Act. et dat. 
in Prage Mcelxxiij. xij. kal. Mai 
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Otto march. et Beatrix mater, confentiunt fundacioni 
sonuentus fratrum minorum in opido Luban, in: honore $,' 
crucis et Marie vireinis. ce. Meelxxiil. 

. ef. Hofmann, -I. 277. Sing. Luf. IT. 488. 

Seyfried vnd walter, bürger zu Görliz übergeben 

dem hofpitale dafelbft die mole zum dreyraden. cc. 1275. _ 
cl. annal. Gorl. 
1280. 
T Bulco de Biberfiein in proprietatem dat dominabus et 
cenobio vallis $. Marie in Seiflridisdorff iiij. manflos in 
villa Konigshain, quos apud Fridericum de Grielawe 


comparauerunt. act. Mecclxxx. 
Schöttg. Nachl. XII. 216. 


1292. 
* Beatrix marchionifla, hofpitali Gorlivenk ij. manfo$ 
in villa Gerwickesdorfl, a rectoribus hofpitalis empcionis 
ty tulo comparatos, perpetuo poflidendos concedit. d. Meclzxxi). 


vi). ydus marcy. 
Knauth hofp. z. h. G. in Görliz 51. OL. Nachlefe 1769. 


504 . | 

* Otto march. recognofeit, quod burgenfibus in Budellin 

theloneum forenfe ibidem vendidit pro Ixx. miarcis. Act. et 

dät. in Budelfin Meclxxxjj. ix. kal. Sept. A 

* Otto et Copnradus march. ciuitäti Budiffin ac burgen- 

fibus ibidem ab omni Forenifäü thelonio, tam: in ciuitate quamı 

extra eam, dant perpetuam libertatenn, pro Ixx. marcis. d. Bu- 
dellin, .Mcelxxxij, ix. kal. Sp. en 

" 1283: en 
7 Rudelphas Rom,.rex abfoluit « et e abfoluume denunciat 
Wenceflaum .-Boem. rcpem a,,pactis per Ottonem march. 


+6 


% . 
extortis, infpecie ab obligacione ciuitatis Sittaw, cafirorum 
"Konaw, Scharfenftein etc, pro viginti millibus marcis, Dat. 
et act. Freiburg i in Orlandia, x, kal. Sept. Mcelxxxiij. | 
Dalbini Mifc. I. 8..22. Sommersb. $. R. Sil, I. 959. 
2 Lünig cod. dipl. 1. 967. 

Vertrag zwilchen dem Clofter Marienfiern vnd Ni- 
“col Boze, wegen der dörfer Dittersbach vnd Neundorf, 
d. 1285.- 

= 0, König Adels Lex TII. 142. 
1284.‘ , 

%* Otto etConradus march. burgenfibus eiuitatis Budif- 
fin dant facultatem conlir uendi domum mercaloriam, in vol- 
gari Ein kophus, pro qua licencia, burgenles x. marcas argenti 
ftendalienfis et eiuldem ponderis perfoluerunt. Acta et data 
Mccelxxxüij. in iiij. feria ante Palmar. et dat. in Reppin. 
Hofmann IV: 173. Lufat. fup. dipl. cont: 5. 
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Litere inauguracionis coenobüt Itelle S. Marie in ho- 

nore SS. Märie, Johannis bapt. et Vrfule etc. d. Mechxxüüi] 
cf,, Carpz. Ehrent. I, 329. ‚Groller ul. 52. j 

= 1286. 

.t.Mifn. eccl. capitulum Martinum et Hermannum et 

-Alios Johannis fcil. Martinum, Hermanum et Petrum 

de Pit(wicz, receptis x. marchis-arg. cum liberis directe tan- 

tummıodo defcendentibus emancipat et libertati donat, con- 

fangnineis et cognätis eorum in ’ecclehie feruos, qui Gafti nun- 


cupantür, velärudtiß. Act. et. d. Mechexxvj. kal. Febr, 
Fabric. annal, 347. 


= 


* Otto etJohannes march. cum cenobium ftelle $; Ma- 
rie villam Chula inxta Wiittigenhaw etc. a domino de 
Stier adalbpro'DC. mareis Budiff: iargenti et ponderis com- 
päraflet, -dotiant predicto sehobio dimidietatern. huiulcemodi 


17 
bonornm, quam ille hactenus.pofledit titulo feudali ‚- cum 
proprietate. - Act et dat. a Crozna, : Mecelxxxvj. in vie, Dio- 
nyfij. 
Heinrich, ai zu 2 Murioallern: bekennt; dafs Ar» 


nold Boze dem clolter 50 fchock gl.'verehret hat. d. 1286. 
cf. Königs AdelsL. IJI. 142. 


5 ‚sr: 1290 "la Fr h 1 ä 
Litere fundacionis:..et. dotacionis hofpiealis, 8. Jacobi im 
opido Sittaw. d. Macxn. 12... Tao, 
cf. Carpz. Ehrent. 1. 289.. 


Kon. Wenczlaw belehnt die von ade) wiederum mit 
der fiadt Sittaw. d. 1290. = 4 
cf. Hofmann I. 235. it 7 
1291. 

* Fridericus de Sconeber;z profitettir, guba vendiderit 
- Bernardo de Camenz, confanguintö,’ Miln. prepofito, ‘nos 
mine cenobij ftelle.S. Marie medietatem. villarum Croft- 
wicz, Schaztiz, Rudlwicz, Cunnewicz, Chotin, Du- 
ringenhufen pro’ ccc. marcis, quarum alia pars media al ce- 
robium ex primena fundacione pertinebat, Item medietatem 
opidi Bernhardsdorfl et totam villam adiacentem pro M. 
marcis; Item villas Zhulildorf et Zalowe ex morte Sifri- 
di de Cygelheim vacantes'‘pro cxx. marc. Act, in Gluchawe 
Mecxcj. kal. Sept. die Egidi). 2° 


f Wenceflaus rex ‚domum et aream a dhrifiiäe vidua 
ciuis Syttauienfis collatas ecclefie parochtali ibidem, a vigi- 
liis, collectis et AGEDE eximit, d. Syttauie Mecixxxxj. kal 
Dechbr. . nah ER 

ds. Carpab anal. a 46... 1 1 8: 


Ä | 1293. 
Litere aterllonte chörr it edclefa SS. Petri et Pauli 


opidi Sittau. in honore SS. Peti. et Pauli ac rar d. 
Mecclsxxxiüj. :°- 
-  «f, Carpz. anal. I. 86. und Ehrent, 1, 287. 
1294. | | 

Otto march, confert ciuitati Luban, iurisdictionem fupe- 
riorem in territorio; forum publicum falis 'venalis; faculta- 
tem retinendi duos Judeos fecum paribus cenlibus : ac oneribus 
habitantes. d. Mcelxxxxiiijj. 


“«f. Hofmann 4. 277. Carpz. Ehrent. I. 40. Grolfer 1. 
40 et 55. Wielneri annal. Lub, et Zeidleri annal. Lub, 
(qui tria priuilegia feparatim data refert. ) 


1205. 
‚Bernardus ep. Mifn. fundat hofpitale-et capellam 5. Ma 
sie. Magdalene foras Cam enz. d. Mcclxxxxv. 
cf. Carpz. Ehrent, 1. 309. et 514. y 
Er 1297. sit 
Canfimmeie donacionis ij. manforum in Gerwickef: 
denk, ao.Meclxxxij. facte. hofpitali S.Mar. Magdalene in-Gor- 


licz. d. Mcelxxxxvij. f ee 
cf, annal. Scult. Gorl. 


12098. 
* Edukistan Gorlicenfis confirmat Er Sa Ei SOINERERR: 
Henrici de villa, Acta Meclxxxxviij. data non, July. - 
Koauth bofp. z. h. G. 9. et 52. 
. 11299. 
* Theodoricus prepofitus Budif. Inflaure vicariam: Lau- 
rencij et Nicolaj in ecclelia kathedrat Mifn.. di Moclxxxxviiij, 
in nocte $. Fab. et Sebaft. 
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1500. tr 
Ve rtrag: lan den Fleifchern und Schuftern zu Eu- 
ban, im Einkauf der felle und leder. d. 1300. 
cf. Var. Luf. Msec. XIII. 8. 85b. oo 
1301. 

* Otto, RT, et Johannes march. unssdang, quod 
nullus hominum in terminis Budiffin. a proferipcionis [en- 
tencia debeat abfolui, quin 'prius offenfo et lefo fuerit fatiffa- 
ctum, act. et dat, in curia Torgekow Mcccj. in domin. Elto- 
mihi. | du | 

* Hermannus mareh. concordat burgenfes communes in 
Gorliz cum textoribus, quod textores pannos incidere nulla- 
tenus debeant, hij vero qui in domo forenfi exiftunt pannos 
incidant, iten concedit conftruere habitaciones quas inftitori- 
bus locent pro annua Palaone, d. SPRRADY, Mccc). in Octaua 
. Johan. bapt. 

Wilckiüi Ticeman. 171. | 

+ Henricus et Witego dicti de Camena vi marc. arg; 
in villa Trachenaw annui cenfus, et quandam filuam iuxta 
vilam Kefelingswalde, que bona Cunradus dictus Wir« 
fingus ab ipfis titulo feodali polfederat, hofpitali $. Marie, 
in Gorlicz iuxta pontem apropriant. act. et dat. Med). in 
die, $. Mauricij. _ 

- -  Küatııh H. z. h. G. 54. 
| 12305. 

+ enceslans rex committit hofpitale foris Syttauiam 
fitum, in temporalibus procuracioni ciuium, in ‚fpirityalibus 
autemm commendatori et confratribus cruciferis, Act, et dat, in 
Syttauia, Mcccij. ij. Id. Maij. 

Carpz. anal. I. 141. 17, 


» 
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+ Henricus et Witego fratres, domini in Camenz mo- 
näfterio vallis S.Marie prope Syfridifdorf donant et con- 
ferunt iij. manfos in villa Sibotindorf, quos Hermannus 
miles, dominus de Grisleve ab ipfis tenebat titulo feodali. 
d. Camenz xvj. Id. Aug. Mccciij. 


"Schöttgen Nachl. XI. 218. Kuanth Marienth! Ehrent. 
16. 


%* Hermannus march. ciuitati Gorliez iura Magdebur- 
genfia concedit, tamen indicii calum, qui Voytding vel Echte- 
ding nominatur ibtdem habere nonvult, et precipit ut cum ad- 
mocato iudex ‚hereditarius, prefentibus fcabinis cinitatis, fuper 
accionibus finaliter refpondere, et aduocatus de fructibus iudi- 
cii duas, hereditarius iudex terciam partem :percipiant, excep-, 
tis homicidijs, rapinis, incendijs, furtis, claudicacionibus et 
alijs caufis maioribus in territorio Gorlicz, item precipit ad- 
uocatis ciuitatem protegere in iuribus fuis et et 
antiquis. d. Spandow Mcceiij. ilij. kal. Dec, 


. Conf. Hall, IL, 1029. ‚Ludwig relig. XII. 378. 560. . 
7 Wilckii Ticem. ı72. Schott Stadtrechte Vorr. VII. 
Hermannus march. donat et confert ciuitai Luban 
feudum Aldenluban, poft morten pollelloris valalli de 
Seidliz apertum. d. Mceciij. 


e cf. Zeidler chron. Mesc. . 
Hermannus march. concedit .ciuitati Lobau iurifai- 
etionem per territorium eius. d. Mecciij. » 
cf. Carpz. Ehrent. 1. 322. 


® 


13504. 
Wenceslaus rex concedit cnuibus Sittanienf. rn 
tionem a theloneo, per regnum Boeniie, in triennium, ”r 


Jan, Mcccüij. 


cf. Carpz., anal. n. 173.19. 166. Chron. : act, Sinn, 
Msc. ubi tamen: d. non, Jan. Alcccvij. 


* Otto march. notum facit famulo buringo, quod ciues in 
Budifin nullam prorfus dare debeant precariam de molendi- 
na et alijs bonis, de quibus dant exaccionem fiue confagitta- 
tionem quod Scotz volgariter nuncebatur. d. Ginniz, in die 
Luce, (s, a.) 


* die Sheppen zu Megedeburg gebben den burgern zu 
Gorliz das Megeburfche recht. d. am allerheiligen, 1304. 
Schott Samml. zu d. Land - und Stadır. I. 5ı. [ggq. 


Wenceslaus rex eximit dominos de Bebirftein a iu- 
risdictione territoriali Sittauienfium. d. Mceciiij. 
cf. Rhon Fridl. chron. 38. ä 


Wenceslaus rex dominis de Leippa denuo confert 
opidum Sittauie, d. Mccciiij. | 
cf. Carpz. anal. IV. 136. Chron.’act. Sittau. Msc. refert 
aun. Mecvij. 
“cc. 1305. Zn 
+ Petfcke von Lochou, voyt, hebet die zweyunge zwi- 
fchen den burgern zu Gorlicz vnd deme von Salcze dem 
jungen, daz.her heinrich einen argen kegen nyemanden ha- 
ben, daz wechfel halden, vnd fwane fine vrieheit vzgeht, mit 
der liat dinen vnd fchozzen fol. cc. 1305. 
cf. Carpz. Ehrent. I. 46. 
1306. 
+ Hermannus march. renunciat omni iuri, quod fibi in te- 
lonio, guod hucufgne in ciuitate Luban fuit [ed inolenit, 
competebat. d. Spandow, Mcecvj. dom. qua cantatur: Judica. 


% Otto et Woldemarus march. ciuitati Jeubawe appo- 
nımt villas Gherardefdorpp, Everfbach, Khotamerf- 
dorpp, Heinriche[dporpp, Sconnebych, Lybe, Leven- 
wald ambas, Sweynicz ambas, Conradesdorpp am- 
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‚bas Theelyn -ülfen mrigvam Lebawam Diebefdorpp 
Nechan lychowe vwer et Gorghewicz ita, vt carum 
inhabitatores omnia iudicia. tam maiora quamı minora in ciui- 
tate levbawe coram iudicio et iudice recipere ac loluere te- 
"neantur. Act. et dat. in levbawe Mcczvj. in dıe s. walburgis, 


‘T Johannes de Bebernftein renunciat omni juri quod 
fibi-fuisque [uccelloribus in telonio, ‚hucufque in ciuitate Lu- 
bano tompetebat. d. Mcecvj. fer. ij. poft ei 

Luf. fap. dipl. cont. &. 


“formannns march. concedit civitati Gorlicz forum 
falis venalis. d. Mcccvj. 
- cf.. Hofmann I. 279,.11. 7. 


Otto et Woldenmiarus, march. confirmant permutatio- 
_ nem, quam inierunt Capitulum et confulatus in Budiflin de 
reditibus villarum Steiniz et Malfwicz. d. Mcccvj. 
ch, Weinart. I. 223. 
1308. BL 
-%*. Henricus de Chamencz, Henrico filio Apezco= 
nis, dieto de Radeberg, quondam monetario in Gorlicz, 
fuo ciui ibidem, an thelonij in Gorlicz, gquod di» 
citur Durchczol, iure confert feodali. Act. Mcceviij. vis). kal, 
Sept. 
Lauf. Mag. 1778. 183. Weinart II. s87. 
-* Reinhardus miles dietus deRedemeriwicz teftatur, vil-" 
las Saliz, Zulisdorf, Zalaw, Dubring et Hugifdorf, 
pro clxvj. marcis Budiffinenßis ponderis et argenti, a domi- 
na Abbatifla et conuentu monalterij ftelle S. "Marie ‚ Iufto 
vendicionis emcionis titulo, ad tempus tamen vite fue et uxo- 
ris Elifabeth poflidenda, comparatas elle. Act. et dat. Mocevil). 
ij. Idus Nouemb. 
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. 1309. 
* Witego deChamencz, Henrico Apezconis quon- 
dam monctanj in Gorlicz filio theloneunr tranfitus, quod do- 
mini de Sar mulüs temporibus retroactis ab ipfo pollderunt, 


eonfert pheodali iure. Act. Mcccix. vj. Id. marcij. 
Lauf. Mag. 1778. 183. - Weinart III. 298. 


7 Woldemarus march. tutor Joehannts march. aduocatis 
‚et cimtatibtıs, recoenofeit gractım, quam dedit ciuitatibus, de 
profcriptis et malehcis. d. Franckenforde Mcceix, fequenti die 
poft Joh. bapt. | 

Buchholz churmärck. Gelch. Anh. 1. 168. 


#* Woldemarus march. tutorque Johannis march. ciui« 
bus in Budeflyn dat libertatem fuccidendi in merica terre 
Budeflfynenfis, quam ab antiquis temporibus habuerunt, 
dummodo in merica Euthero milii de Scriuerfdorpp per 
tinente non fuceidant, mifi cum fna voluntate, Dat. Budellyn 
Mcceix. in vigil. vincul. Petri. > 

1310. 

+ Jurati et Scabini Siltauienfes commutant aream, in 
qua bäliftarius refidebat, curie cruciferorum contiguam, pro 
area ipforum fita circa fcholas, liberam ab omnibus collectis 
et vigiliis. Dat. et act. Mcoccx. domin. rl cantatur; Vocem 
sucund. 


Cärpzov anal. I: ı 37. 
* Woldema rus, tutor Johannis march. ciuibus cinitatis 
Budeffyn donat libertatem, quod fi controuerlie inter ipfos 
verborum al tercacionibus orirentur, fi difcordantes ceflauerint, 
Aduocatus huius facti nequaquam fit judex, fed tanquam al- 
tercantes in tali calu cellet. Dat, et act. Ghyreswald, Mcccex. 
die Briccij. 
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%* Woldemarus tutor Johannis march, ciuitatis Luba- 
nie ciuibus dat montem Khotmersberg dictum pro Ixxx, 
marcis argenti. Act. et dat. in Budellyn Meccxj. fer. ij. poli 
diem Gregorü. 2 28 

* Woldemarus tutor Johannis EN FOREN quod 
nulli hofpitum in ciuitate Lubban relidencium liceat plures, 
quam ilij, currus, per vnius noctis [pacium holpitare. Dat. in 
Budellin Mcccxj. fer. ij. polt Ocul). 

1512. 

‘ der Rath zu Sittaw gibt den tuchmachern dafelbi « ei- 

rie handwerksordnung. d. 13512. 
€. Carpz. anal, IV. 168. 
1315. 

Witigo ep. Min. vidue Seyfridi de Daubenheim 
cenfum annuunı de villa Binnewiz et S. Gotthard} con- 
fert. d. kal. Januar. Mcccxiij. 

cf. Calle, 220. 

Litere conlecracionis Sacriftie, in ecclefia Petr. et Paulj 

oppidi Sittauien£. in honore $. Catherine. d. Mcccxiij. 
. cf. Carpz. anal, 1, 88. b. 


ur 1314. 

* Henricus de Chamencz theloneum in Gorlycz, 
Durchzcol, quod Henricus Apezconis monetarij filius pof- 
fidet, Gunzelino Alio iure confert zaseae Act, Mcccxüij. 
iij. fer. polt Nicolai. | 

Lauf. Mag. 1778. 184. "Weinart III. 288. 

* Witego de Chamencz theloneum in Gorlycz quod 
vulgariter dieitur Durchzcel Gunzelino filio Henrici iure . 
confert pheodali.‘ Act. Mccexiiij. fer, iij. poft Nycolaj. Dat.. 
Garlver. = 
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* Johanes march. confert Gunzcelino, Vlmanno, Ny- 
colao, Petro et Johanni fratribus, ciuibus in Gorlicz, 
filjjs Henrici Apefconis monetari) filij, manu coniuncta et 
in folidum theloneum tranhitus per dictam ciuitatem, quod ipfi 
a Domino de camencz in pheodo polledere pro Ixxxx. mar- 
eis argenti brandenb. et ponderis. d. Euerfwalde Mcccxv. fer. 
‚ äüij. änte natiuit. Marie. 

Lauf. Mag. 1778. 184. Loyler di, de via reg. ı8. 
Weinart I. 288. Gercken Cod. dipl. brandenb. VII. 641. 
1515. 
Johannes pontif. indulgencias dat ecclelie in Dittrichs- 
bach vfm Eygen, d. Mcccxv. 
cf. Msc. Neuımn, 
1316. 
der Rath zu Luban verkauft einen iärl. Zinns, zu ei- 
ner geifülichen ftüfftung. d. 1316. 
cf. Wielners Chron. Msc. 
1317. 

* Woldemarus march. crmuibus ciuitatis Gorlicz omnes 
libertates et jura inconuulfa feruare vult et illefa. Act. et dat. 
in Spandowe Mceccxvij. die prox. polt Ambrofij. 

cf. Gercken Cod. dipl. Brandenb. T. VIII. 642. 
Vsuardus et alii Cardinales iudulgencias REN ad 
refeccionem ecclefiarunı SS. Petri, item Nicola, in EURO 
d. Auinon. ı. Jul. Mccexvij, 
cf. Carpz. Ehrent, E 265. Dittmann, 109. Harmes, 
1767. | 

* Woldemarus march. villas Euerfdorf, Oitenhäayn, 

Bifcopiltorf, Herwigsdorff, Strabenwaldt, Pauls- 


dorf, Rofenhain et Conradildorf' fchäwituteh ‘#pponit 
BET HR SE TPRFESBER-N 1 7) STE Bee Hl Bee ze Bu 152 5 > SBrLe I ri 
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ciuitati Lobau, quod villani [ua iura de cetero in dicta ciui- 
tate poftulabunt. Act. et dat, Berlin. Meccxvij. sabbato. ante 
Nicolai. 


Witigo epifc. decimas in Neukirch, quas Siwocho 
vicarius emerat, ptochotrophio $. Laurencij concedit d. 
Mceccxvij. 

cf, Calles, 222. 
1318. | 
+ Heinrich von Kamencz lazzet dem Marggraue Wol- 
demar dihalben Stat zu Kamencz vmb feyzek marg geldis 
in dem lande zu Gorliz, vnd [cal fin Tochter beraten, alfo 
fine brife [prechen. Dat. Kamencz Mecccxviij. in vigil. Margar. - 
Gerken Cod. I. 280. Lauf. Monatfchr. 1795. ı8. 


7 Wedege von Kamencz vnd Weyrege vnd Buflo fine 
Kint lazzen dem Marggrauen Woldemare Kamenz Hus 
vnd halbe Stat, gelouben ouch denifelben kein fcaden zu tun 
von iren velten. vor Kamenz Mccexviij. in vigil. Margar. 


Woldemarus niarch. ciuitati Luban, de villis eius fub- 
urbanis roidarum feu operarum immunitatem concedit, d. 
Nleccxvilj. 

cf. Hofmann ]. 27 Zeidler chron. Msc. vbi: „dals fie 
„von iren F orwergen vor der ftadt keine hete noch hofe- 
» dinfte thun, [owol die vntertanen von iren Furwercken 
„nimanden als dem Rathe zu hofe ziehen follen, weder 
»ihm, Woldemarm, noch feinen nachkommen. 


Jentfke, als [pitalmeifter in Görliz, verkauft xj. mark 
taerl. zinn/s, d. 1318. s 
ck. Knauth H. z. h. G. zı. 


‚F. die Herzoge zu Glogow teidingen mit Margeraue Wolde- 
mare, was zum Sagan vnd Croffen gehoren fal, vnd ernennen 
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Viere, die entfcheiden follen vm die Greniz zwilchen dem Sa- 
gan vod Gorliz. Actum Meccc°xix. in die Laurentü. 
Gercken Cod. dipl. I. 276. 
1319. Ä 
%* Herz. Heinrich belftetigt der fiat zu Gorliz alle recht, 
die fie hat von Marggr. Otten dem langen und von [einen 
Kynden, das Meydburgifche recht, das’ fie [chullen das gut vf 
dem Lant vorf[choffen mit der Stat, vnd zymmer howen in der- 
heyd die zu dem land zu Gorliz gehort; ouch gloubet her, 
ab ein burger iagete mit den veinden, zu [ten vor feinen fcha- 
den, vnd das kein man bawe vehften die dem lande [chedelich 
fein, endlich, die vorkoufte lehen zu leihen one gabe, d. Gor- 
licz, 1319. Suntag nach Bartolom. | = 


* Johannes rex promittit, marchiam Budiffinenfem 
precipue ciuitates Budiflin, Camencz et Lubauianı neo 
‘vendi nec permutari debere; dicte prouincie incolas ad nullas 
peticiones Iteure fore obligatos; iplos in eorum iuribus con- 
feruare; quod infra metas marchie et non extra fidelitatis ob- 
- fequia facere tenebuntur; calirenfbus pheudis caltellanorum 
emunitates confirmat; burgenfium allodia infra vnius dimidii 
miliaris iure hereditario polhdenda, et per manum iudicis ci- 
uitatis Budiff. inueltiiendos horum emptores, d. Prage, ij. kal, 
Sept, Mcccxix. 
- Redern Luf. fupl. dipl. 3. Luf. sup. dipl. Cont, I. Col- 
lect.Werk III. gıg. Hofmann IV. 186. OLauf. Beytr, 
IV. 465. Lünig p. [pec. II. 6. du Mont I, >. 49. 

un Schramm 527. | 
* 1lenricus dux Bernhardo, Syffrido et Henrico, 
fratribus de Baruth caftrum Baruth et bona, que ipfi aut 
eorum fafalli in terris Gorlicenfi et Budelinenfi habent, 
manu collata confert poflidenda; Bernhardo et Henrico 
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permittit in terra [ua emere triginta marcas Gorlicenfes reddi- 
‚tuum in manfis, addieit eciam, quando .hij villam Cunradz- 
dorf in difirictu Gorlicenfi contra illun de Nefshone non 
_ optinebunt, recompenfam facere. Dat. et act. Mcccxix. vii). 
id. Sept. 


* Johannes rex Yendit ciuibus Budifchinenfibus duos 
denarios, quos in iudicio m cimtate Budifchin obtinet, pro 
EL. fexag. grollorum denarior. pragenfium. d. in caftris apud 
Olfniz, x. kal. Oct. Mecccxix. 


Henricus dux refignat et donat omnia iura, que ex 
Succefhone fiue feudali titulo bi in prouinciis Luficenfi, Lubu- 
cenfi et Budiflinenli ac in ciuitate Franckwert competunt, 
Joanni Boenie et Polonie regis. Dat. in caliris -»prope Ollniz, 
x. kal. Oct. Mceccxix. 

Hofmann IV. 186. Lünig p. fp. I. 280. Idem Cod. I. 
985. Ludwig relig. V, 536. Balbin. VII. 268. du 
Mont, 1. 2. 47. Buchholz churmärck. Gefch. Anl, U. 25. 


T Henricus dux profitetur dilcordiam inter fe et regem 
Joannem compolitam, quod marchia Budifl. regi, terra 
Gorlicenfis et ciuitas duci remaneat. dat. in cafiro prope 
Olfniz, Mccexix. 

Ludwig reliq. V. 536. Liünig. Cod. I. 983. 


Henricus dux relfignat terras Luficenfem, Lubacenfem, 
Buwdilinenfem et ciuitatem Franckfurt prope Oderam, et fup- 
plicat Imperatori, ut eas conferat Johanni regi. d. in caftro 
prope Ollniz, Mccexix. 

Liulwig relig. V. 537. Buchholz churmärk. Gefch. Anh. 
Il: 24. 

Johannes rex apponit territorio Sittauiend caftrum 

in Oybin, d. Mcccxix. 
cf. Hofmann I, z1ı8. z 
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Johannes rex Agneti [ororj, Hinconis ducis vxori, 
chuitatem Sittanie in dotem tradit, et cedit duci Gorlicium, 
Luban etc. d. Mccexix. u 

cf. Carpz. anal. IV. 137. 


der Städte Budifhn, Camenz, Lobaw Huldigungs- 
eid für König Johann, d. 1319. i 
cf. Hofinann 11. 268. 
| 1320. 

7 Henricus dux fanctimonialibus in Naumburgk con- 
fert Jus patronatus ecclelie in ciwitate Lubana ad firucturam 
noui coenobü ıbidem. Act. in Gorlicz, Meccxx. vj. Id. Januar. 

Carpz. Ehreut. I. 298. Hofmann IV. 187. Sing. Luf. 
SAN. Br. 

+ Johannes ep. et Cardinales, ad fupplicacionem Conradi 
de Perenarzdorf ommibus ad ecclefiam SS. Marie, Nicolai 
et Katherine venientibus in feftiuitatibus, indulgencias xl. die- 
rum concedunt. d. Rome, iüij. April. cum confirmat. Joh. item 
Rudolphi epp. Mifn. (xxij. Jun, Mecccxxij.) 

Unfchuld. Nachr. 1731. 165. 


* Henricus dux confert hofpitali aput S. Jacobum foris 
ciuitatem Gorlicz filuam fitam prope villam Heinrifdorph, 
gtıam refignauit Apeczko, dictus de Owin, ciuis Gorlic. dat. 
in Gorlicz, fer. iiij. in die Georgü, Mcccxx. 

Pefcheck Oybin 110. 

+ Ludouicus rex Rom. dat, concedit et donat Johanni re 
gi terram Budifinenfem, et ciuitatem Camencz iure feodı 
tenendas. dat. in caftro prope Hazulach, ydibus Sept. Mcccexx. 
ex cop. uidim. Joan. ep. Olomuc. et Rudolphi ducis Saxon. d. 
Prage, Mecexxxix. fabbato ante Mifericord. dni. 


% 
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Hofmann IV. ı92. - Hageck. 390. Goldaft TI. 199. du 
Mont I. 2.174. Sommersberg I. 948. Lünig, Cod. I. 
985. Buchlöolz Anh. II. 29 et 54 b. 


Johannes rex confirmat conuentum fratrum minorum 
in Luban, fundatum ab Henrico duce. d. Meccexx. 
cf. OLauf. Nachl. 1770. 203. Lauf. Mag. 1775. 359. 
Carpz. Ehrent. I. 84. 


Henricus dux confulatui Gorlicenfi confert ius pa- 
wonatus ecclehe Be et iurifdictionem hereditariam, d. 


Mcccexx. 
cf. Groffer I. 25. 


Henricus dux confert Opicio vafallo fuo aduocatiam 
in ciuitate Luban. cum iudiciis, pro xxj. marc. annue penlio- 
nis. d. Mcccxx. i 

i cf. Hofmann I. 396. OLauf. Arb. II. 265. Weinart, L 

344: 423 

Heinrich von radeberg gibt den vier gütern, worein . 
er [einen fiz zu berzdorf aufm Eigen zerteilt, einen frei- 

heitsbrief wegen dienfte vnd getreidezinns. d. 1320. 
cf. Msc. Neunı. 

1321. 

%* Henricus dux Henrico de Sylicz confert feruicium 
vnius equi, cum quo fratres de Spiller, de Conradifdorph 
prope Lubanum feruiverunt. d. prage, fer. ij. in Rogacioni- 
bus Mcccxx]. 


* Henricus dux fe profitetnr obligatum Gerhardo, Kun- 
rado et Sdyflao fratribus de Penczki inLxxvij. lexag. grofl. 
prag.,pro quibus omnia iura, que habet in bonis et Bin 
gat, feruicijs dextrariorum exclußis. dat. in Gorlicz, fer. v. in- 
fra octauam $. Jacobi, Mcccxxj. 
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Johannes rex promulgat tabulam prouincialem regni 
Boemici, d. Mccexxj. (in qua territorii Sittauienfis men- 
to fit. ) | 

cf. Schott I. 93. Carpz. anal. I. ». 
3 1322. | 
. * Criftanus miles de Gerhardifdorf ius patronatus ec- 
dlefie in villa Scobotindorf, contra Jus patronatus ecclelie 
in Luban, fanctimonialibus in Nwmburch refignat. Act. 
et dat. Gorlicz Meccxxij. fer. iij. in Octau. purific. Marie. 


+ Henricus dux, Rymundo de Neushove iudicium he- 
reditarium in ciuitate Gorlicz, veluti pater fuus Nicolaus 
tenuit, concedit, et bona in Tucheratz cum xij. marc. reddi- 
tübus in via, nunc fuburbio trans Nillam Bettelsdorf, eciam 
xljv. talenta Gorlicenfis moncte eum dimidio fertone con- 
_ fert iure feudali; infuper adiicit, quod Rymundus in nullo lo- 
co, nili coram bancis Gorlic. et iudice hereditario teneatur 
fiare iuri, exceptis caufis bonorum fendalium. Act. Gorlicz, 
fer. vj. ante dominic. Ne longe, Mcccxsij. dat. iij. non. April. 

Sing. Luf. XIV. 90. 

Witego ep. Mifn. et capitulum Budifl. confirmant fun- 
dationem ecclefie in villa Milckel, a nobilibus de Mezen- 
rade dotate. d. kal. Jun. Meccxxij. 

ef. Carpz. Ehrent. Il, 225. 

* Johannes rex ciues de Lubauia, pofiquam ad illos X. 
manfos, qui iam ad ciuitatem pertinent, alios X. manfos apud 
ciuitatem permanfuros comparauerunt, ab omnium fteurarum, 
collectarum et recontribucionum dacione eximit. d. prage, ill). 
kal. Aug. Mecoxxjj. | 

1323. 

+. Johannes rex collacionem x. marcarum redditus in Al- 

bertsdorff, quando Henricus de Lippa filiam ad claw 
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firum in Syfridesdorff tradidit, monalterio confirmat. d. 
Prage Mccexxiij. xvj. kal. Sept. 
Carpz. Ehrent. I. 345. Koauth Ehrent. z. Mar, 16. 

%* Johannes rex cines de Camencz a folucione thelonij 
per diftrictum terre Budiflin dirigit eximendos. d. Prage x]. 
kal. Sept. Mcecxxii]. 

Lauf. Monatsfch. 1795. I. 38- 
der Vlrich Aumannin zu we füfltung des Ja- 
cobshofpitals dafelbft. d. 1325. 
cf. Sing. Lufat. II. 493. 
1524. 

%* Herz. Heinrich lyet Gerhardn, Stizlawn vnde ku- 

nadez gebrudern von Pentzk zu eine rechten lehne eins 
'itzlichen Bruders Aneual, dem andern brudern zu behalden vıt 
de zu befitzen. 'geg. zu Gryfinberg, am Vrytage vor der Cruze- 
wochin 1324. 

%* Kalmannus de metzcenrode cum filüs, fatetur are- 
am apud domum procurätricis fratrum minorum in Budefin 
fitam pro vfu et necellitate eorundum fratrum conuentus bu- 
definenfis dediffe et refignaffe. d. Budefin Meccxxiij. xviij. 
kal. Oct. : 

1325. 

* Johannes rex Hinconem ducem de «ontractibus re- 
fignacionum Gorlicz, Luban, Soraw et Senflienberg, tam - 
ciuitatum quam calirorum, et terre Lufacie, abfolutunı fatetur 
coramı Lüdouico rege. d. Prage, viij. id. Majj. Mcccxxv. 

1326. | 

+ dyRatlute zu Gorlicz voreynen fich mit der gemey- 
ne daz man daz leyngut fal vorfehozzen glich vnd neben dem 
erbe, drie Jar. act. Meccxxvj. in ‚die Niceti. » z ij 
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‚Henricus dux publichm falis venalis forum. et iurisdi- 
cionem fuperiorem ciuitai Luban corihrmat. d. Mcccxxvj. 
cf.. Hofkianıı I. 306. \ ' er 
Heinrich vom .Salcze vermacht vier fleifchbäncke in 
Gorliz zu einem feelyeräthe an die kirchen 8. Petri, vnd $, 
Nicolaj, vnd ans hofpital a ingleichen ans Bee zu 
Seifersdorf, d. 1526. : q 
cf. annal..Gorl: Msc. - 
1327. 
F ÄAlbertus, miles dictus de Noftiz refigmat donans ecdle- 
fie in.Budilin Juspatronatus capelle S. Marie, que eft in ca- 
firo Budilf. .d. Budillin Meccxxvij. in vctaua Epiphan. ., 


+ Witego ep.’Mifn. wnit Juspatronatus capelle S. Marie in 
caltro Budifin prebende de nouo in ecclefia Budiff. erecte ex 
teftamento dnj. Bernhardi de Lippa olim prepoliti Budil. act. 
Mogeln in domin. Reminifcere Mccexxvij. 


T Johannes’rex donacioneni Jurispatronatus alle S. Ma- 
riein cafiro Budifhn, ecclefie Budiff, per Albertum: de No- 
‘iz factam, ratam habet. d. Prage, Mcccxxvij. u 

. 1329. 3 

* Johannes. rex ciuibus Lobauienfibus graciam facit; 
quod nobiles aut alios in dilirictibus Budilinienfi et Luba- 
wien, pro ipforum debitis, in Lobauia arreftare seu im 
pignorare valeant vfque ad folucionem. d. Wratislauie — 
xxvilijj. v. kal. May. 

+ Henricus ıdux ciuitatem et terram 6Gorlicz, he 
Lubano ciuitate.'et territorio Lefna oppido. forenfi, Cayı 
chow et Sweta caftris, exceptis ‚etiam Sarow,'Tribul et. Pry- 
bus, Joanni regi vendidilfe, et in alıa bona vite duntaxat 
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temporibus pofhdenda mutaffe, recognofeit. d. Wratislauie, die 
inuenc. crucis. Mccexxix. : | | A 
Hofimanr IV. 188. Buchholz Anh. II. 26. 

T Henricus düux ad Imperatorem Rom. refignat ac renum- 
ciat.ciuitatem Gorlicz, quam in feodum receperat et Joanni 
regi vendidit, cuiusque vendicionis approbacionem exorat. d. 
"Wratislauie, Mcccxxix. die inuenc. crucis. 

Ludwig rel, V. 538. Lünig cod..I. 985: 


* Joannes rex Hermanno de Seyfriczdorf ciui Budiff, 
villam-Borck 'et‘ octo laneos in eadem fitos a contribucione 
petieionis generalis libertat, ita quod prefatus Hermannus de 
dicta villa et octo laneis cum ciuitate Budifl. contribuat atque 
foluat. d. Wratislauie, [abbato infra conduetum Pafche, ‘Mccc- 


Huldigungseid der fiat Gorlicz an Konig Johann, d. 
10. May, 13529. Nuesz Se Feet 
ch, Hofmann I, 297,. 11, 8. Grofler I. 67.,;, .' 


'* Johannes rex kiues ac ciuitaterh Gorlicz Abi ac reeno 
Boemie incorporat; item ftatuit ac concedit: vt iuribus 
Magdeburg. vtantur; vfum lienorum de merica prouinciali pro 
edificiorum necefarijs; vt taxaciones foluant in cinitate [oli- 
tas,nec ad folutionem collecte que berna dicitar teneantur; de 
bonis recipiendis. in feudum coram aduocato;: et ne guis ta- 
bernas infra miliare inliauret etc. dät.et act. Gorlicz Mcccexxix. 
xiiij. kal. Jun. 


-* Johannes:‘rex oines Gorlic. per terras fuas, ab omni 


theloneorum et pedagiorum folucione eximit. d. Gorlicz, Moco: 
xxix. xv. kal. Jun. Ä ? 


%. Johannes rex Gerhardo, Stezlao et Conrado fra-. 
tribus de Pentzk ligna arida ftantia vel iacentia, ramos arbo- 


» 


.. 
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rum fectarum, impinguaeionem que maltunge dicitur, cum 
pratis, aquis, lacu dicto wolin, et tercia.parte prouentum de 
plantacionibus nouis in merica terre Gorlizenfis ac bonis 
que pofüdent:- in diftrictu terre eiusdenı, iure feudi hereditarii 
confert et donat.' d. Gorlicz, xv. kal, Jun. Mccexxix. 


Johannes rex confirmat iura capituli Budifinenßs, 
d. Budifin, dominica Cantate, Mcccxxix. Ä , 
ef. Weinart I. 2ı9. a2 | 


% 


* Chunig Johans gibt den man, die er hat auf dem Ian- 
de zu Gorlicz vnd den burgern derfelben fiat ein fulch recht, 
daz cin burger einen ritter oder rittermezzigen manne, deren 
Lehenman oder Brotezzen vor dem voyt in dem hof ze Gor- 
licz, deren gepowren vor dem erberichter vnd vor den vier 
bencken beclagen‘folle, darnach fol nieman keynen kretzem 
haben in eyner meyl na der fiat, noch keynerley hantwerkman 
funder an altpuzzer alder [chuche vnd ein Smyt der pflugey- 
fen [cherphet, gefch. ze Budyllin 1329. an dem Manetag nach 
dem Sunetag Caninte domino. 

Redern.Luf. [up. dipl. 7. 


* Johannes rex ciuibus Gorlic. gracianı facit, quod nul- 
la bona feudalia eorum, per mortem feu aliam caufam ad fe 
deuoluenda in perfonam aliam, viuente illo cuius bona efle 
nofcuntur, transferre velit, absque .voluntate poflidentis. d. 
Wratislauie, fabbato prox. poft Jacobj. Mcecxx nono, 
| “Anton dipl, Beyus 220. 

die ftäte Budifin vnd Gorlicz verpflichten fich, bey 
firafe: zweitaufend marck:filbers bey der cron boheim zu hal- 
ten, d. 1329. °. ° Ze ; 
ci. Grolfer 1. 6 j Ra ee 
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Kon. Johann gibt der ftat Gorlicz, den löwen in irem 
wappen zu führen. d. 1329. Me 
; cf. Carpz. Elrent. I. 70. 
1570 j Sn .: * 

* Johannes rex cinibus ac ciuitai Gorlicz iura, que in 
moneta et cambio ibidem ad ipfum fpectare dinolcuntur, mu- 
nifice donat ac vult, vt monetamı et cambium pro cenlu, vnius 
anni, hactenus foluto per triennium, valeant exponere et loca- 
re. d. Lucemburch, Meccxxx: fer. vj. infra octauam Pafche. „, 
| 1331. Ä | . 

* Johannes rex mandat ac ftatuit, quod nullus vmquam 
textor aut pannifex ciuitatis Gorlic. pannum aliquem vendi- 
turus incidere per vlnas aut pecias debeat,,nifi in domo mer- 


catoria ‚Juam habeat ftacionem. d. Chuffiiein Mcecxxxj. in die, 
Margarethe. 


* Henricus dux principes Kaiikkores ratione refignatio- 
nis ciuitätis et territorii Gorlic. fibi politos, liberos dicit quit- 
tos pariter et [olutos, d. Mcccxxxj. in fexta b. Bartholom. 

Ludwig rel. VI. 9. Lünig cod.J. 1005. 


+ Johannes rex Abbatiffe et conuentui vallis $. Marie 
‚prope Sifrisdorfl fex laneos in-anliquo Ofirow, quos ab 
Ottone facerdote, Henrico, Johanne, \Wenceslao et Ottone fra- 
tribus de Donyn comparauerunt, a folucione fienrarum et ex- 
accionum quarumcungque pecialiter a dacione Berne concedit 
libertatem. d. Prage, Mccexxxj. vüj. Sept. 

Schöttg. v. Kreif. Nachl. XU. 217. 


T Kunig Johans vorlehet allen di do czihen: fuer. dem 
ezol zu Kunigsbrucke dafs fy von ircm kauflfchacz ‘nicht 
follen geben, wann allein dafs iczliches pherd. wals habe, ein 
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pregilchen grofchen. gefch. czu Brefslaw, am nehlten tag nach 


Lucas, 1351. 

? Otto de Donyn plebamus in Schwidnicz confert Nico- 
lao de Albrechtsdorff magiftro tiuium m: Sittauia et 
Thiloni:de Grot magiliro hofpitalis, infolam iure feudali.ı 
d. in Sittauia, Moccxxxj. altero ante diem Catherine. 

anal. |, 14 1. 
4332. 

+ joha nnes papa, miniliro generali et fratribus ordinis 
minorum licenciam concedit rec ipiendi et edificandi de nouo 
in oppido Luban vnum locum ad vfum fratrum et in codenı 
conftruendi ecclefiam. d. Auenion. vij. kal. Febr. ao. pontif. 
xvij. 

Wadding anal. ord. BRFENE: VH. 351. 

#%* Johannes rex Johamni de Salcz ciui Gorlic. theolone- 
um tranlitus, quod volgariter durchczol dicitur, confert iure 
pfeudi, quodque in ciuitate Gorlicz tenuit in pheudum et re- 
fignauit Vlmannus dictus de Moneta ciuis Gorlic. d.in 
Arluno,, vj. fer. ante ‚Laurenci}. Mcecxxxij. 

Lauf, Mag. 1778. 185. 

* Confules juratique Scabini ciuitatis Gorlicz hofpitali 
in villa Bertoldildorff decem marcarum prouentus ven- 
dunt, et in domo ciuitatis forenfi alias decem marcas largiun- 
tur. dat. et act. Gorlicz, die Lucie. 

Knauth H. z. h.-G. 54. 
Herz. Heinrich verkauft beete frey, an einige burger 
zum Luban, neunzehn huben im alten Luban, d, 13352. 
cf. Zeidler:chron. Lub. Msc. 
1534- 

* Volpertus gardianus Budiffin. acceptat donacionem 

Adele vidue guntheri de rechinberc de curia quadam 
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ad vfum: fratrum minorum in Budefin. d. ilij; non Dechr. 
Moccxzzäi). | 
; ee ‚1335. s 
* ah gunae rex confillio et communitati Budyfsin. era 
ciam facit [pecialem -et concedit, quatenus a cambio dalis im- 
mıunes et liberi efle debeant. d. in fefto allumpc. Ma- 
 rie Mocccxxxv. 


Czenko von der Leippe Beate dem Clofter Ma- 
rienthal gefchenkte zehen güter zu olber[dorfi, d. 1555. 


«f. Carpz. anal, IV. 8 et 156. 
1356. ° 


direse fundacionis et conlecracionis monafterij ordinis 
minorum in Lobäuiä in-hoönore $. crucis, item ecclefie in 
honore 5. Johannis, d. Mcccxxxvj. Ä 


cf. Hofmann, I. 500. Carpz. Ehrent. 1. z22. Gröffer 
U. ı2. OLauf. Beitr. II. 775. HKnautlı Lobau. Cloft. 4. 


* Magilter ciuium ceterique confules iurati ciuitatis Lu- 
bauienf. teftantur, "guod "Walther conciuis Aluam iuxta vil- 
lam kunewal fratribus minoribus lubauie comorantibus ad 
manus petitoris edrimdnm petri de Kemenicz in facie in- 


dicis Se f culteti tribuit ac ‚ porrexit. d. Mocexxxvj j- in 


& 
Kon. Johann gibt den fädten . einen freiheitsbrief, we- 
gen der zulammenkünfte in Lobaw. d. 1556. 
ck. Carpz. anal. IV. ı51. 


Kon. Johann gibt einen vertragsbrief über dutfche 
Olfeg. d. 1550. 
‚ch. Msc. Neum.. 


# ı 
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Merz. Heinrich verkauft der ftat Luban erblich .die 
lantgerichte mit allen rechten, wie er [elbft folche gehabt, 
d. 1556. | | | 
cf. Scult. annal. Gorl. Zeidier Chron. Luban. Mic. 
Herz. Heinrich geltattet eine erweiterung für das mi- 
noritenclofter zu Luban, d. 1356. ' 

cf. Klofs inuent. dipl. Msc. 

das clofier zum Luban gelobet keine zum fiatge- 
fchofs gehorende güter an lich zu bringen, d. 1336. 

ef. Zeidler chron. Luban, Msc. 
| 1537- 

* . Johannes .rex hofpitali infirmorum in Gorlicz qua- 
tnor marcarum redditus, et communitati ciulum ciuitalis Gor- 
licz alios redditus quatuor marcarum, quos in villa Lefch- 
wiz ex relignacione. Vlmanni de dote ciuis Gorlic. ha- 
bet, vna cum iure patronatus ecclefie in villa antedicta, con- 
fert. d.. Wrätizlauie die Epiphanie Mccexxxvij. 

Beitr. z. KR. G. v. Lgelch. Il. 54. 

f Henricus dux promittit, quando rex Joannes indulfit 
de cinitate Sitauie vnum lothonem grollorum de marca quali- 
bet nomine exaccionis exigere, medietatem tocius pecunie no- 
mine domini regis deducere. d. Wratislaufe Mcccxxxvij. in 
- die dominica, qua canitur Letare. R 2 

Hofmanu IV. 191. duMont F 2. ı57. Balbin VIIR. 
243. Ludwig. rel. VI. 13. Liünig p. [p. I. 294. 

+ Henricus dux regi Johanni, qui ipfi ciuftatem Glo- 
gouiom et diftrictum ad vite tempore dederat, viceuerfa ciuita- 
tem Luban cunı oppidis Fridberg, Zarow et Tribul, cum ca- 
firis Senftenberg, Zaichow et Zwet allıgnat. d. Wratislauie 
Meccexxxvij. in octaua Innocentum, 
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a IV. 291. du;Meont E32. 25517 Balhire VIIT. 
0,271, . Ludwig VI. ı2 , ‚Jönig cod: L Saas, Umehlole 
"anh. I. 23. 

+ Henricus dux regi Joanni, qui ciuitatems Glogouiam 
cum, diftrietibus „ad vite tenıpora dedit, ‚cinitateım | Gerlicz 
cum territorio et perlinencijs cedit, et renunciat omni luri et 
actioni. d. Wratislauie, Mecexxxvij. in octaua.Innocentium. 
N IV.. 192. Ludwig. rel. V. 638. ‚Lünig p- fp. 

294. et cod. I. 10531. 


L 


'F Henricus dux regi Johanni, qui ipfi ciuitatem Glogo- 
wiam et terram totam dedit ad vite tempora obligacionem ciui- 
tatis Sitauie et ‚allrorum Czinonis,et Rhonaw ibi per 
dictum regem racione dotis propter nuplids Agnetis eöntho- 
ralis factam relaxat. d. Wratislauie, Mecexxxvij. in. ‚gctaua, 


innocentinnn, 
Ludwig rel. VI. ıı. Lünig cod. I. 10237. 


I be Lr 


. I ri - 


Herz. Heinrich gibt der fiadt Sittaw I wappen. d. 


cf. Carpz. anal. I. ı6. IV. 137. 


| 1559. 
+ Amelinus et. epp. Cardinales, ad fupplicacionenn, Gon-, 


radi Alberti de ciuitate Bernardi, venientibus-ad erglefiann, 
$. Vrbani ibidem, indulgeneias exhibet, (cum confirmacione, 
"Witegonis et non TR Miln.) d. Rome, Mcccxxxix. 


xii. Mancij. 
Unfch. Nahr. 1728. $. .; ‚ 
3 ! 
* Johannes rex BER fpeviali gracia chaibera ciuitatis Gior-: 
lic. concefla fanccit, vi vniuerli mercatores apportantes fandi-=: 
.cem feu tincturam, que Wayt volgariter nuncupatur, in terri-. 


torium Budifinen[e vel Gorliczenfe, ipfam fandicem' im 


x 


nmrf 


4 


ciuitate Gorlicz duntaxat et non alibi deponere debeant, pro- 
ut antiquitus confuetum fuit. d. Prage vj. fer. prox. poft fe- 
ftum Penthecoftes, Mccexxxix. 

Dresdn. gel. Anz. 1754. 181. 


* Johannes rex nobilibus feodalibus vafıllis militibus 
clientibus ciuibus incolis et hominibus terre Budifinenfis 
promittit, quod quiounqgue fe cum bonis fub regnum fuum 
teceperint, e0s nunquam a regno et dominio [uo feparabit few 
permutabit. d. prage, viij. Jun. Mcccxxxix. 


* Johannes rex promittit idem nobilibus feodalibus etc, 
terre Gorlicenfis, d. prage, viij. Jun. Mecexxxix. 
Hofmann IV, 193. Lünig cod. I. 1035. 


* Johannes rex ciuibus de Sithauia ex [peciali gracia 
indulget, .vt pro ipforum necellitate fandix eis adduci debeat, 
et non magis. d. in Wratizlauia fer, iiij, poft Jacobi Mccc- 
XXXIX. 

Carpz. anal. II. 168. 

%* Johannes rex ciuibus ciuitatis Budiffin. graciam facit, 
quod nulla bona feudalia eorunı per mortem feu aliam caufam 
ad ipfum deuoluenda in aliam perlonam, viuente illo cuius 
bona efle nofcuritur, transferre velit absque licencia polleden- 
tis. d. Wratislauie fabbato prox. polt Jacobj, Mcccxxxix: “ 


* Kunnic Johans begnadit dy fiete Breslow Nuwen- 
mark Glogou Gerlicz Budelin Kamencz Lubow Stre- 
_ len vnd Olow zcu vride vnd zcu gemache, das welchs man 
in eynir ftatt. dy vorbenant fin. mit rechte in dy achte bracht 
wirt vnıme obilthat. das derfelbe in alle den vorgenanthin 
fieten ynd landen in der acht fullen fyn. vad wil ouch, das 
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das dy vorgenanthen liete vorlobin mit 'iren' brifen dyfe 
ochte czu haldin hir gave Jar. di 15759. an fenthe loren- 
czentage. ; | 
- Lauf. Monatsfchr, r 140. he 
1340. 

* Sebnnen meifter rateslute vnd di ftat gemeine zu Nu- 
wenburg bekennen das fie mit den bur germeilter vnd den ge-” 
fworen vnd. der fiat zu gorlicz gutlich berichtet. Jint, und 
folle alle von irer di da varen zu Gorlicz mit weite nach 
deme tage allo he gelchazet wirt, nicht lenger wenne vir we- 
chen‘ lege. gefch. 1540 in dem donteftage in der pfinkeft- 

wochen. 


Herz. Heinrich beftätigt der Rat Luban den freien 
(alamarkı. d. 1340. Bi SE 
u. rt£ Hölmanız I. 305. ae Ehrent: 1. 71 Großer 
2-6 .. 
Herrmann Buch von Knobelsdorff füffter ein ewi- 
ges Seelbad zur Sittaw, d. 1540,” 
en Carpz. anal. HI. g.° OLaul. Beiz. IL. 623. us 
ER rei sl 
Jchsunse rex, :ad. fopicionenr litis sontndueche inter 
ciues ciuitatum Gorlic. et Syttau. [uper tranfitu firatarum 
' per Sydenberg et Schonberg, inhiberi mandät, -vt nullus 
ammodo ftratas per fridlant cum mercibus wanlire debeat. .d. 
Prage, fer.. ‚v)., ante 'trinitatis Meecxlj. e 
Hofmann IV. 1,3. Leyfer diff, de via regia 19%, 


+ Johannes rex ltatuit dee reto, vt homagiales feu feuda- 
les diftrictus Gorlicen his graciis et ‚libertatibus ipfis datis 
gaudere debeant, et de bonis Suis preter feruicia dehita nil ali- - 


ad quam nomine peticionis in fefto Michaelis de quolibet lan- 
“ 


L 


=» 


f 
5 


r ‘ 


“r- 
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co, gui volgariter Schozliub diciwr, fex groTos prag. vnum 
modium Aliginis et duus modios ‘auene’annis fingulis foluere 
teneantar. act. et dat. Prage Mcccexlj: in die Ypoliti. 

Redern , Hofinaun IV. 194. Lunig p: [p. il. 8. . 

Dresin. Anz. 1750. 251. 

* Johannes rex ftatuit et 'ordinat, vt omnes ciuitatis 1,0 
bauie- cines et incole ammodo in iudichum ‚prouinciale im 
Bwodifllen non debeant euocari, fed quilibet eos impetens iux 
fiiciam ab iplis coram iudice Lobauie hereditario iure quo 
ciuitas fruitur requirere debeat. d. Prage, donun. prox. ante 
natiuitatis Chrifti Mcccx]j. 

15: 42. nn . 
© Johannes rex fpondet fiatuens, (quod non Alhendkus 
aliqualibus euentibus conlilium et iuratos ciuitatis Gorlic. et 
einitatem fuam in juribus et graciis quibus a march. Brandeb, 
gauifi funt, necnon iuribus Magdeburg. perpetuo conleruare 
velit; item ‘güßd) cöoram iudice 'hereditario et nulquam alibi 
refpondere debeant; ‘et in caufis hereditatum nec ad iudicium 
fpirituale nec feculare extra fuam iurisdictionem fe trahi per- 

mittant. d. Prage, domin. Circumdederunt, Meccxlij. 
Schott Vorr. X, 0 ® 
en, 1343. 
Johannes rex confirmät et auget iura ciuitatis Camencz. 
d. May Mecccxlijj. 


ch. Msc. Neum. 


| 1544 ei 
Herz. Heinrich begnadet die fiat.Luban, dals fie 
zween fchlülfel in dem wappen führen möge, d. 1544. (al. 
1519. : SR | | 
cf. Hofmann 1. 305. Carpz. Ehrent. I. 71. Groller I. 
66. "Zeidler chron, Msc. 


44 


1545- 

7 Konig Johann vernuet vnd vorendert dic beftetigung 
der lehengüter Henrichs von Kittliz, als: Kitliz, Spi- 
tal, Colwicz, Trulskowicz, Radmericz, Oppeln, Ro- 
fenhain, Lochau in der Budifinfchen, Zebulusk vnd 
Herwigfdorfi in der Gorlizfchen pflege, leget auch dar- 
zu den gerichtszwang in den genanten dorfern, einen ftock 
vnd galgen zu richten, keinen fteuer hulf zu geben, [chaczun- 
gen oder bete. geb. zu Brefslau, dinfiag nach dem Sontag, da 
man finget: die barmherzigkeit des harım, 1345; 


Johannes rex, cum Filio primogenito Karolo, ciui- 
tati Budifhn eoncedit, quod ad vfum hofpitalis viij. marcas 
ännui reditus, prout lubet, comparare valcat. d. Swydnicz, 
fer. iij. poft Georgii Mceccxlv. | 

ef. priuil. reftit. de 1547. 


Fo 


* Johannes rex confulibus et ciuitati Gorliz. donat et 
incorporat villam byfint, quam ipfis vendiderunt Ramfoldus 
de Gerhardifdorf et ybanus eius gener. d. Budifin, fer. 
ij. infra oetauam Penthecoft. Mcccexlv. 

Lauf. Monatefchr. 1794. 144. 


» 


fr Johannes rex fancit et ordinat, vt vafalli terre Budif- 
fin. et incole precariam’feu peticionem, videlicet de quolibet . 
manfo agrorum xij. groffos prag. vnanı menfuram Ailiginis et 
duas menfuras auene in duobus terminis cuiuslibet anni fo]- 
nant, d. Sittauie fer. V. infra pentecoft. Mcccxlv. 

‘ Hofmann IV. 195. Redem, 9. 

T Johannes rex ciuitati et cinuibus Syttauienfibu s, qui 
hucufque pro laneorun termino agrorum admenluratorum ad 
ipfanı ciuitatem xix. in numero vfi funt, concedit, vt x]j. la- 
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neos de vicinis polhnt comparare ad ciuitätem, item promit- 
üt, quod a dictis laneis ([ublidium feu bernam generalem pe- 
tere nolit; preterea [yluam regalem, pro conftituendis denuo 
domibus, aut pro fabrica pontium, absque preiudicio forelta- 
riorum, vt ante, cuftodiendam tradit. d. Prage, fer. v. polt Bo- 
nifäcij, Mcccxlv. 

Hofınann IV. 195. Carpe. anal. II. 308. 

f Richter vnd Zhepphin czu Gorlicz bekennen die r« 
de Jeckil Judes von Hannus Juden weyne von Legnicz, 
welche gelegen Janen vnd Otten von gerhirfdorff ach- 
ezig Ichok grofir pfennige ydes fchock vmme eynen grofin dy 
woche czu wuchir, vnd nöchher berichtunge hotten vff fibinczk 
fchock, geg. czu Gorlicz, 1545. an fenth Mertins abend, > 

ex coll, Klofs. 

+ Henricus dux cenfum forefü in diftrictu Jauorienfi 
cum iure et dominio in Heinrichfdorf eiusdem diftrictus a 
fanctimonialibus ordinis $. Marie Magdalene in Lubanow, 
pro xl. marcis groflor. regalium a Catherina, relicta Vl- - 
manni de Noflin, emtum et in manus fuas refignatum 
confert Conrado de Dornheim prepofito, nomine conuen- 
tus. Act. et dat. in Bolizlauia, fer. j. pofi domin, Inuocauit, 
Mecccexlvj. Ä 

Sommersberg, Ill. 30. 
i 1346. 

%* Johannes fanctimonialibus vallis S. Marie prope 
Syfersdorf confirmat villas Syfersdurff prope Sytta- 
wiam, Eckhehardisdurf, Rychenaw, Slegil, Ol- 
brechtsdurff, Sybotindorff et alias; concedit iisdem in 
hijs villis iudicium habere in fuperioribus caufis; adiicit, 
quod homines in bonis- earum proclamaciones czetherge- 
[chrey et in -homicidio oflicialibus fanctimonialium propo- 








Yınfz! 'inläiberpeticiones); opiderm: Olftroz cum vilis Koöni 
gishain, Rudungildurfl, Syfersdorfi, et anliguum; opr 
hm Jibertate; Qua antea, galudere 'vult preter bernam. . Act. 
in monäfterio Meyneuelt, Meccxlvj. in vigilia Margarete. 

5.3 Carpzi Ehrent, I. 347.. :OLaul. Beitr. 1. 58°... 

* dy Itete derlande Syttaw, Gorliczy Luban, Bu+ 
deffyn, Lubaw, kamencz, von 'geheize hannus von 
worganwioz ires herms voyt, voreynen vnd vorloben fieh 
zw halden, fwo eyn man befchuldiget wirt. vm mort,  brant, 
roub. dube vnd vmme andere bofe. che: gethedinget zu. der 
lobaw 1546. an dem nontage nach vrowentage wurzewie. , 

‚Carpa. Ehrent. 1,66. 115. Carpz, anal. 1. 4. (legliche, 


ftadt hat,von ieder der andern funf ltädte einen belouderm . 
brief erhalten. ) : 


+ Bolco dux, cenlum forefii in diftrictu Jauorienfi, cum 
dominio im Heynrichfdorfl, confert et confirmat fanctimonihli- 
bus in oppido Luban, act. et dat. Swydnicz, die Dionyfij, 
| Mccexlv). 


Sommmaersberg, III. 51. i 


* Kyrlian von girharfdorff vnd ranuolt, gebrudir, 
beftetigin den meyfien vf.dem hantwerk czu Rychinbach 
ein recht. (Tuchmacher - handwercks - Ordnung) d. 1546. 
die Crifpini vnd Crifpiniani. 


Matricula iurisdictionis epifcopatus Mifnenfis de 


Mocccxlvj. | 

z Cailes, ER OL. Nachlefe, 1765. 63. (quatenus ter- 
ram Se N ciuitalum complectitur. ) 

Johannes s.rex. confirmat onmnia iura ac priuilegia ciui- 


tatis Luban, d.ı546. . “= | 
cf. Hofmann, I. 306. " Zeidler ron: Luban. Mesc, 


u |! 


-Verzeichnis 


Oberlausizischer Urkunden, - 


aweites Heft, 


aretze Zn 42" Jarer x 517-.biS. 1.3 78. 


ru wat :.deraeuliS Sa male: em, Tach 
% 
Mn 1 
Le ——niiti5ttiiiilillll>— © & © REED nn _ 
 Görliz, 


kei Chriftian -Gotthelf Anton, 


1800. 


Aus bewegenden Urfachen Kaben' wir für “adthig erachtet, 
die Urkunden von jezt an mit Zahlen zu bezeichnen. Das erfte Heft 
enthielt 246 Nummern, 


u 


En ee nn IE »ire.- tun . 


1347. 

‚247. * Albertus prepofitus, Nicolaus dcs, Symomı 
cuftos et ceteri canonici, ecoleie Budifinenfis recongnor. 
fcunt, quod Johannes Pax facerdos IX.,marcas annui cenfus, 
minus vno fertone, iiij. [olidis grofl. Prag. pro. marca computa*»; 
tis, ecclefie comparauit, ob remedium animarum fuorum pa- 
rentum. d. Budifiin, Mccexlvij. in die inuenc. Steffani. 


248. * Karolus rex promittit, confules et 'vniuerfitatem 
ciuium in ‚Budef eyn penes omnes literas, de quibuscunque, 
loquantur materiis, ab antiquis principibus vel a rege Johan- 
ne datas, dummodo tenores earum racionabiles exiltant, fer-' 
uare, d. Prage Mcccxlvij. iiij. idus Septbr. 

249. * Karolus rex confulibus et vniuerfttati ciuium in 
Gorlicz ommia iura, priuilegia, confuetudines, gracias et 
ftatuta, que et quas ab antiquis principibus et a rege Johanne, 
obtinuiffe nofcuntur, dummodo rationabilia exiftant, ratificat, 
et confirmat, nominatim’ octo marcas reddituum in villa 
Lefchwicz et Jus patronatus ecclefie parochialis ibidem, et 
fpecialiter iura Magdeburgenfia promittit dimittere e feruarg, 
d. Prage Mcecxlvij. xviij. kal. Octob, ’ 

250. * Karolus rex ciuibus et communitati ciuitatig 
Gorlicz forum fine vendicionem falis cum omni lucro in 


Pi 
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re rn © ESEL en en 9 
vfus vtiles ciuitatis, ad tenendum per confules confert et de- 
nat. d. Prage, Mcccxlvij. xviij. kal, Octob. 
Ludewig reliq..X. ı70. XI. 60. 


a51ı. * Karolus rex communitati ciuium in Gorlicz 
feriofe mandat, [ub pena priuacionis rerum ac perfonarum, 
quatents confulibus et iuratis parere ac eis obedienciam exhi- 


. bere debeant, d. Prage, Mccexlvij. xviij. kal. Octob, 


Groller I. 77. n.) Sing. Luf. XIV. 93. 


os52. * Karolus rex homazialibus et vafallis diftrictus 
Gurte ans duas liveras Johannis regis: d. Budylin 17329. 
av dem Viartetag nach dem-Sunetse Cantate, et d: Prage Mecc- 
stil die a nifilae 4 et’ Ben d: Prage ar: 'kal. 
Bxtobi' "Mocexivij: u. Ana ae il. . . wi 


i 253;, * Karolus rex vniuerfitati -ciuitatis Imbanie, 
omnes., literas, priyilegia, iura, confuetudines, ‚gracias et Ita- 
Ale optentas ac ‚öptenta ab antiquis prindipibüs® et a rege Jo- 
Barine, i in onmibus fuis tenoribus, dummodo racionabiles fine 
et inf, canfirmät et ratificat, d. d. Prage, Mcccxlvij. vüi). kal. 
Öctob. 


25 Karolus rexX ciuitati Sittauie promittit, ne a 
regm mo alienaretur, et pro eiufdem ineremento omnia grauami- 

Ei kue ‚öllaciones extraordinarias feu exacciones in octen- 
num reinittt, ordinaria C. niarcarum penfione contentus. d. 


Hocexivij: We i | 
HR ‚2586; Kon. Karl beftäugt der fat, Eaban ire prini- 


Negienes ‚alg:,  freye ‚Alcherey yad. Jazd, in: ganzen, weichbilde 
ober vnd vnterhalb der fiat, ‚ freyen, falzmıarkt, dafs niemand in 


- einer. Meil weges von der fiat brauen, malzen, backen, 


fchlachten vnd handwerck treiben foll, Item dafs die einwoner 
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zum Juban mit iren guttern zollfiey gen Breslaw hin vnd wie- 
der ziehen dürffen, d. 1347. 

‚cfi Zeidier chron. Lub. Msc. 
256.  - Kon. Rarl gibt dem Domospkul zu Budilfin 
einen fohuzbrief. d. 1347- 
cf. Weinart I. 2ı9g, 
257- Johannis ep. Min. literae difidationis ad ciui- 
tatem Sittauienlem. d. Meccexlvij. i Ä 
ck. Carpz. anal. V. sıo. 
255. Heinrich fchoninberg gibt margareten (ner 
huffrawn erbe vnd gut auf. d. 1347. 
ed Klols Schonb. Msc. . 


1348. 
259. * Alle man! dy in dem wyppbilde czu be 
“ fitzein bitten den konig, das er fie by dem recht behaldit, das 
*fy habin zcu Jubaw vundin vnd ouch by den aldin Herrin’ ha- 
bin gehabit. d. 1548 am mitewochin vor vaftnacht. 


260. * Kum. Karl entfcheidet Ratinanne vnd bur ger 
zwe Gorlicz vnd den erbrichter dofelbefi vnıb das obeepik 
gericht zve Renger[sdorff gelegen in dem krefle zcu G or- 
Ticz, das folches ; in die Statt gehore. d. 346, am montags 
nach Reminifcere. 


261. F Karolus rex Budifinenfem et Gorlicen- 
fem marchiam, cum alüis prouincäis et ciuitatibus, regno Bo- 
hemie et eins corone adiungit, a Ssckge in perpetssm. d. 
Prage, Mccexlviij. -iij. idus April. 

E Pelzel Karl I. Urkb. 159. cf. Balbin. Mifc, VII. 58. 


262. % Karolis rex ciuibus ciuitatis Sittauienfis, 
ut commodius ciuitatem lapidibus pauimentare, ac pontes a6 
vias reparare valeant, concedit, quod de fingulis equis vecu- 
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galibus guormmcungque, cum, preilicta. ciuitate, collectag ‚mon fol- 


uencium tranfeuntibus ad eam, vnum tantum hallenfem exi- 
gere pollint. d. Prage Mcccxlvüij. fer. vj. ante.Palmar,. 


263. + Kon. Karl beftetiget von wort zu wort für Hen- 
rich von Kittelicz den vom konig Johannes zu -breislaw, 
dinftags nach: barmherzigkeit des Herm 1345 ma 
brief. 2. Prag, 1348. ı7. Apzil. j: 


264. + Adelheidis abbatilfe et conuentus in kella S. 
Marie concordia cum ciwbus oppidi Kamencz fuper ho- 
fpitali ante muros dicti opidi et pertinenciis eins, molendinis, 
rubeto quod dicitur der Forft, duobus mıanfis et dimidie, item 
de conftitutione procuratoris [eu rectoris dicti hofpitalis. d. 
Mccexlvüj. prid. kal. Juny. 


” 265. * Kon. Karl befietiget Luthern von. Penczk 

dy:guter.Zcirna Rotinwazzir vnd waldow vnd. waz 

her hat ze Gerhardifdorf mit allen rechten. d.Prage 1548 

an der metewoche nach Procopii. er 
" . Kreifigs beytr. IV. 356. 


266. + Karolus rex fanccit, quod nulli liceat in mona- 
fterio vallis S. Marie prope Siflridi villam inordinatas 
ftaciones facere, aut eins homines ad inconueniencia onera cO- 
arctare, vel ab eodem fublidia poltulare, item mandat quod 

magiltri confulunı iurati et vniuerlitates ciuwitatum Gorlicz 
et Sittau ie predietum monalterium aduerfus violatores aucto- 
ritate regia iplis in ea parte conımilla, defendere debeant. a, 
Sittauie MecexIviij: xv]. kal. Septbr. 


267... .. Kon. Kal verfezt de Stat Sittaw än Herz. Ru- 
dolff von Sachfen vor gelt daz her ym fchuldig was vmme di 
kure. d, xüi). es Septbr. 1548. 
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ef. chron. vet. Sittav. Msc. Hofmänn TI. Zı1. Carpe. anal. 

H..1ı77. IV. 137. Id. Ehrent. I, 42. 295. (vbi taımen 
a8. Octbor.)  ... Fa RR: 

Im 268. * Albertus »prepofitus Nicolaus decanns $Symon 
<uftos et ceteri canonici ecclefie Budifinenßs recongnofcunt 
quod Johannes Pax [acerdos xlyv. groffos annui cenfus ecclehe 
Suis denariis comparauit, 'ob; remedium animarum [uorım pa- 

“rentum. d. Budiffen, Mceexlvisj. in die Crilpimi et Crifpiniani. 
269. * Karolus rex fündacionem, dotacionem et priwi- 
legiacionem monafterii Lubanenfis ordinis $. Marie 
Magdalene per Henricum. quondam ducem factas confirmat, 
‚necnon faggltatem dat x. marcas. redituum et vnum nıolen- 
dinum valoris C. marcarum comparandi. d. Wratislauie, 
Meccxlviij. ij. idus Novbr. 

270. * Karolus rex inhibet Budifinenfis et Gor- 
licenfis difirictuum aduocatis nec non vniuerfis ac fm- 
gulis ne monafterium Lubanenfe exaecionibus tal- 
kris, (teuris, aggrauare prefumant, d. Budiffin Mcccexlvin. ij 
kal. Decbr. | j 

Pelzel Karl I. 204. 

271. die Wenzelinne, mitburgerin zur Sittau, ver- 
macht einen fein Vnfchlitt, iärlich zu geben zu einem geleuch- 
to bey dem heil. grabe dafelbft. d. 1348. Me 

«ef. Carpz. anal. 111. 9. 
1549- 

272. T Karolus rex conuentui facrimonialium felle 
S. Marie graciam facit, quod incole opidi Witthenow ha- 
bere debeant fingüfis feptimanis in l[ecundis ferijs forum, et 
actusförales exercerec, quales cetere ciuitates Budifin, Gorlie 2, 
Luban, Lobaw, Kamenz, emendo et vendendo, d.in eafiris 
prope Spremberg, Mccexljx. xj. Octob. 


’ 
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97%. . .Fridrich von bebirfteyn wird vertragen mit der 
- fat 'Görlicz vınme die-erslagnen.burger, vnd gibt zweyhun- 
dert [chock eyne kirchin ‚zv bawen. d. 1349. 2% 
2 cf. Scult.sandal: Görl.:Möc. Lauf.Mag. 1772. oxdan Worbs 
Archiv I, 156. ei ae 
1350. Dre tn 
274. .F Karolus rex iudici ‚juratis et:commwunitati @- 
wium in Lobauia graciant facit [peciälem.quod omnia:fende- 
‚lia.bona et onınes manfos feu lancos poflint. habere, pari iure 
ficur ciues in Budilhin, Mcecl. üij. kal. Febr. ; ng 


e75. * “Albertus prep: ‘Nicolaus dee. Symon cuftos et 
ceteri canonici ecklefie Budifinenfis recognelcunt; 'quod 
Johannes’ Pax’ facerdos, ob remedium animartım parehtum, nie- 
diam marcam annui cen[us erga henczelinum fcultetum in de- 
fen predieterecelelie ER d. kdssriisge BI Ei fer. an- 
te purifieac. Marie. 
276. T Ruprecht, phällenzernfe by Rh enitfcheidet‘ den 
‘Kon, Karl vnd den Marger. Ludwig, -ouch-wößen anfprache' ze 
dem lande Budelin vnd Garlics vnd ze den Jieten Lubaii 
ERBuWe Kamencz, d. Budifln Mvcch. nd 2 Fu 

' Gercken cod. dipl. 1.2897 or 193 


. 977. + Marggr. Ludwig vorfähet ynd’& Slober, des pfilz- 
grafens Ruprecht entfe id zwilchen ihme had Kon. "Karl za 
halten. d. Budiffin 1550 am montige nach Inudcauit. 

1.2 ‚Sommersberg S. R. Sitel. 1. 981. 

278. T die Marger. Ludwig vnd Indwig der "Römer 
‚verzeihen fich- aller Anfpraclie: ze dem lande ze Budefhin. 
‚nd ze Gorliez vnd ze den Steten Lu ban,, Lubo se, Ka- 
MERCZ. 'd. Budiffin 1359, am dinftag nach Inuocauit, 

Gercken cod. dipl. I. 303, Lunig cod. dipl. 1. 1069. 
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279. 7 Kon. Karl voriehet vnd globet, den entfcheid 
des pfalzgrafs Ruprecht zwilchen ihm vnd den Marggr, L. zu 
halten. d. Budiffin 1350. fer. v. poft Inuocau, 

Gercken cad. I. 300. 

280. T Kon. Karl beftätigt den Marggrafen Ludwig vnd 
Ludwig ire Jande vnd rechte, vzgenomen .die lant ze Bu- 
diffin vnd ze Gorlicz vnd die Stete luban lubowe Ca- 
menz. d. Budilfin, fer. ij). poft Yalentinj, 1350. 

Gercken I. 301. 

231. 7 Broceflus interdisti papalis contra Lrdoni- 
cam marchionem. actum in uilla moua Auinionenlis diocelig, 
Mcccl. xiüij. May. 

Lünig fpic. -eccl. II. Anh. 65. Stryck add. a Brunzgen. Jus 
eccleüaft. II. 19. 12. Wegner de excommun. ciuit. Fran- 
ckerif. 10. E. Beckman befchr. der ftadt Franckf. an d, 
Oder. 98. Schmidt Chron. von an 134. ‚Buchholz 
brand. Gefch. Anl. II. 168. 

'ag2. F Czenkö del.yppa donacionem ville Albrechtf- 
dorf moninlibus vallis-S. Marie, per Henricum genitorem 
legatam, ratam et gratam habet. d. Prage, fer.'v. ante e Procopä. 
Mcccl. 

Carpz. Ehrent.-I. 345. 

255. * Schepphin czur Sittaw VPRERBERG dafs mit 
rathe Bothis von Torgow, voyts zcu Gorlicz vnd Budiffin, 
eyne czweyüng, mit den erfamen miannen bürgern von Gor- 
lioz hingeleit ift, alfo daz man weit czu irer flat [chal vurin 
czu ir notdurft, ir gewant daz: man do macht czu verbin. d. 
Sittaw, 1350. an dem achtin tage [ente Petris vnd Paulis. 

284. * Karolus rex Chunrado appotheckario in Gor- 
lioz donat fynagogam Judeorum ibidem ad Cameram deuolu- 
tam. d. Prage, xxv. Jul. ao. regn. Rom. v. Boem. iüj. 

_H 


J 
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bh. 985. Ri die Sterd’der lande Budilfn Gorlioz.Sytaw 
Zudah Letubaw vVndelKamencz;!wön'gcheyfle Benyile 
von Chufnick voyts,’voreynen lich wegen tdes'verfahrens''ge- 
gen dic befchädiger. d.Budiffin, 1350 an’fehte imäreas abinde. 
buy -.: 'eirpz! Ehrent: E} 113.' Sing. Luf. XPW, 94.‘ (vnd iegliche 

2 falle gäb keder derfünf,andern eine ausferigung,) ' 
Be 2? g- nen s Abbalilin vnd verfammlung des 
Clofiers zu Märi ehltern bezeugt, dafs" die voni Heinrich 
von Radeberg I: OH ‚vier guter zu Beiftsdorf freigüter, 
‘ind denen von Görficz’mit dinfien nicht Verbunden feyn. 
‘d15%o, 15. Dechr. "© | | 

Carpz. Ehrent. I. 336. 
en" ‚MAR une Maicltds’ Karolina fiue conftitutio Katoli regis 
'&'1350. (deren $. 6. die lände vnd ftete, jezt OLauliz, 
cf. Pelzel Karl I. 317. b 
rl: 288- + „ı. Kon. Karls befehl an voyt vnd haubtmann zu 
‚Budilin..vad,gorlicz, befreyung des capituls zu Budilfin 
‚anlangend...d.,1360. Ih a t 
cf. Weinart I. 220. 7 

289. Priuilegium wegen aufrichtung der Schneider- 
‚Ionung in,Syttaw, d. 1350. 
Hein cf. ‚Carpz. anal. IV. 170. En 
-19%) go. » Henz. Rudelph,:pfandherr zu Sittaw, vnter- 
"fagt den volckszulauf zu einem marienbilde im Sittawifchen 
‚ande? ı.d. 1550! | 

‚ei! fl Hafmann I, 511. Rhon, Chron. 25. 


"36 991." : Benes von Chufnick, voyt zu Budiffin, mit 
Confens. des kon. karl, verleihet Tiezen, Wolfram: vnd Nicoln 
von. Pannewiz, das ‚halbe Stätlein Konigswarthe mit dm 


39. 


neuen dorffl, wenn Hans werkunwiz ohne erben mit tode 
abgchen [ollte..d. 1550... , , Pr 

ef. Hofmann. I. 402. Schneider 58 hiß, Luf. Il. in. Ein, 

Carpz. Ehrent. ]. 47. vad Lauf. Mag. 1777. 333. n. 46. 

292. Chrifiian Ramuold von girfdorff verkauft den 

bifchofszehnten zu Lindaw an das Nonnengloßer zu ‚Lau- 


ban, d. 1350. . 
Br ck. Kl. dipl. Msc, 
295. die Scheppen der Stat Sittaw werden zu rate 


daz fi der Stat buch machen, waz daryn nn werde, daz 
daz kraft heite. d. 1350. . 
cf, chron. Sit, ant. Msc. 
1351. 
294. * Karolus rex promittit et [pondet quod oppi- 
dum Kunigsbrucke cum municione et attinencijs a regno 
Böoemie rec non ab aduocacia Budilinenf, nolit a tem 
augen d. Prage, Mccclj. x: Januar. 


295. *derfäh zu Görliz lezt’der Kramerzunft mil 
achtzehn Kramern einen iärlichen zinn 5, vnd gibt ir ein Recht, 
dafs niemand weder beim pfund noch "vnter dem pfund ver- 
Kaufen folle v. “E w. d. Görlicz, ı 35 ı. am tage nach Dörothee. 


296. "Kon. Karl verbietet, den von gorliz, dafs. ‚fie 
nicht die neue "Straffe über Fridland nach Böhmen reifen, fon- 
dein in der ordentlichen Strafe. ‚über Weifswalfer und Sit- 
taw bleiben, ‚die Verbrecher aber mit haab vnd gut verfallen 
feyn follen.. d. Sirtaw, g.Mart. 1351. STIER 6 
ef. Catpz; anal; IV. 146. vnd Ehrent, I, A7:, ae a 

297. T Kon. Karl“Teihet vnd reichet dem Henrich von 
kittelicz das fchlos Baruth, fo er von Haufen von baruth von 
1000 margk gekauft. d. ‚Brage, 1552. Y- Id. Juny, z 
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& 368; 2 
298. ”* Joannes ep. Mifn. confirmat literas, quas Karo- 
us rex monafterio Lub anenfi ordinis $. Mär. Magdal. 
Mcecxlivüj. dedit. d. Stolpen Mccclij. fabbato poft octauas Epi- 
phanie. | 1 | ee 
899. * AÄlbertus prep. Nicolaus dec. et ceteri canonici 
ecclefe Budilinenähis recognofcunt, quod Johannes fhcer- 
dos dictus Pax, ob remedium animarum parentum, ecclefie pre- 
dicte in 'villa Snonicz j. marcam cum v. groffis et in villa 
deyfin apud feultetum Joannem vnam dimidiam marcam gom- 
parauit. d. Budifhn, Mceclij. in die kathedre S$. Petri. 


300. Adelheid abbatifin zu Marien fiern gibt den 
wollenwebern zu Bernftädtl gewille artickel. d. feft. Trini- 
tat. 1352. 


.; 302. Immocencius vi. pont.. indulgeneias. C. dierum 
largitur ad fabricam capelle:im, honorem Spiritus (fancti.im. Ger 
licz,.quas Joannes ep, Mifn. confirmat cum addit. x]. dierum. 
d. Mecch, _ 

ef. Knauth #. s*. G. 28. 


302. + Ludewicps. march. ciuibus einitatis Luccaw 
graciam facit [pecialem, quod per marchiam Budiffinenfem 
Gint immunes a theloneis. d. in antiqua Bernow. Mccchij. 

""Deltin. liter. XI. 1078. ‘v. Üchtriz, woher OLauf. die. hoheit 
eines Marggr. habe? 15. 

303. 7 der Rath zur Sittaw vrkundet, dafs er die 
Stadtfchule zu verleihen habe, vnd dabey freywillig den Com- 
pior zv.Rath vnd hülfe nehme. d. 1352. 

cf. Cärpzov. anal. II. 96. 


304. Stiftung emes altars mit ı0 marck iarliehen 
. zinmfes in der fronleichnamscapelle zur Sittaw. d. 1552. 
ef. oa anal. I. 142. 


- 
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et ae: RE ‘7 1355. ' arch Ned 
305. + "Karoltıs rex 'dechärät ka n Bass th liberum 
ab ormni feruicio et precario, quod Bete vulgo dititur, cum 
füperioi et inferiori iudiciis ad- Henricum de Kitteliz daran 

re, d. Prage, Meccliij. vj. nonas Maji. 

in LMag. 1780. 73. . 
506. + die Schöppen zur Sittaw fezen Gewilse arti- 
ckel wegen hochzeiten, kleidung, kindtaufen v. a. m. d. 1553. 
in Carpzopn. anal. IV, 174. Jedoch lallen der Styl (owohl, als 
andere dabey vorkommende Vmftände vermuthen, dafs 

diefe willkühr [päterhin errichtet worden, - W. 


| 1354. | 
307- * Karolus rex ciuibus et incolis’ de lubonia con= 
firmat et de nouo concedit vt in tranfitu. ipforum per ciuitates 
Budiffin, Camencz et Kunigsbruck de folucione cu- 
Auslibet thelonei: iue mute fint Hberi. d: VERESNREN UNO 
Meccliiij. vij. kal. Febr. 


308. T Kun. Karl gonnet Vlrichn von Copperiz vnd 
Wickel von Tubenheim, dafs fie acht marck ierl. Zinnfs von 
Gude im lande Budilhn dem altar der capelley in der burg 
Budifhin eygnen mögen. d. Sulzbach, 1554. freytags nach 
dem pfingfttage. 

509. Marggr. Ludwig verzeihet fich aller anfprache 
zu dermarkhe Budifhn vnd Gorliz v. a. d. Sulzbach, amt 
Peterstage ad vincula 1354. 

Dotiner mon. h, Boem. IV. 347. Goldaft de regn. Bohem. 
'J. 219. Luinig. p. fp. eont. ]. 235. 

310. ? Marggr. Ludwig vnd Ludwig der Römer verio- 
Wen, dafs. fie fich verziehen aller anfpruche zu dem land‘ zu 
Budiffin vud Görliz vnd zu den fläten Luban, Lubaw, 

Camenz. d. Sulzbach am $. Peterstag ad vincula 1554. 


u‘ 
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Üoldaft de regn. Boem, H-sı9. Id..zwey rechtl. Bedenken 

it 2473, Falkenflein antiqv. Brand, I, 327. Aare - 
‚Äanct. pragm.. 1094. 

6x: 1... „der Bath zur, Sittaw. kaufe ‚ein Faos an "der 

fpärgaflenecke am markte zu erbauung des Rathhaufpe d. 


1554. 


cf. Carpz. anal. I. 40. Id. Ehrent. I. 286. Chroa ant. Sit- 
tav. Mec. re 


i od m». "nl 
Ä [4 1358. 
zı0. * Johannes ep. Mifn. cantoriam in Budilinenfi 
eccleha infiituit, ereacionem. eins per prepolitos comgeptam con- 
hrmat, ac parochialem in villa-Kunewalde ecclefiam cum 
fructibus eidem äncorporat. . d. Stolpin, Mecclv, xyiij. Januar. 


:3135. *. Karolus rex de nouo defignat, Thimoni de Col- 
‚diez capitaneo Budifinenfi et Gorlicenfi, ccolx. ‚fexagenas 
grofl,, ‚denariorpm Pragenfium, fuper,.folo,cenfu cinitatis Bu- 
difhn, ita quod ipfe aut focer Henricus de;Kittlicz, vicecapita- 
neys de prefata ciuitate fingulis annis cenfum LXXX. ‚jexage- 
narun recipiant, ‚donec ccelx. iltas fexagenas perceperint, d, 
Pifis, Mecelv. vij. kal. Marcij. : 


514. Jutta Hey ne Smyels tochter Te vor on 
Rathe zur Sittaw ein tefiament vnd befcheidet der. kirchen 
zur I...Fraun daf, eine Virdung einer Sittauil..marck. a. in vi« 
gil. Philippi Jacobi 1355. Pase | 

ch, Cärpzovs anal. 1. 1b . 


815.,,*. Karolus Imperator congedit vt iudex, mägifier 
ciuium, et iurati ciues de Gorlicz xij. marc, redditus pro ca- 
pellg, quam, creare et. dotare, intendunt,. emere, eidemgne ta- 
pelle, dum erecta- fuerit, dotis nomine valeant allıgnare, ‚& 
Prage, Mecelv. x, kal. Septbr. 
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316. * Karolus Imp: monafterli $. Marie Magdal. in 


Lubano priuilegih, gracias, :iura etö, cmaßemat: et de am 
per omınia concedit. d. Prage, Mccclv. v. kal. Sept. 


317. * Keyf. Karl’ gebitet den burgermeiftern' vnd bur- 
sern der fiete Budilin Gorliez Sittaw Luban Lu- 
baw vnd Camencz, vnder enander von yeder Itat zu den 
dorffen vnd von eyniem dorf: czu denı andern graben zu furen 
vnd zu machen, bey ftnf fehock Eroreen.: d. Luthomericz, aın 
mitwoche nach Egidij 1355. T 

Lauf. Mag. 1776. 114. Pelzel Karl II. 364. ubi ex origin. 


518. 7 Keif. Karl gebitet Thimen von Coldicz vogte 
ze Budifin und ze Gorlicz, zu [chaffen, das alle gebawern 
in den Landen ze Budifin, ze Gorlicz, ze dem Luban, 
ze dr Lubaw vnd ze Camencz von einem dorfle ze denı 
andern.graben machen, die doran fewmigen zu pfenden vmb 
fechs fchock pregl. grozzer pfennige, vnd mit den felben pfen- 
nigen die graben machen ze lallfen. d. 1555. 
Lauf. Mag. 1776. 115. ; N 

519. + Karolus Imp. Henrici dicti Koft ciuis in Ca- 
mencz emeianem reddituum annuorum, videlicet viij. mare. 
infra macellas carnium in ciuitate Camencz, iii]. marc. cum 
dimidia in viij. orlis exira eandem cinitatem, et im agris vnam 
marc. necnon in villa dicta Bernbruch vj. folid. ee in villa 
Libnaw j. marc. pro dotacione altaris'in ecclefia parochiali 
in Camencz confirmat. d. Prage, Mceclv. xvij. Septbr. 


520. + Keil. Karl bevilet den burgermeifter Rat vnd 
gemeine der fiat czu Gorlicz, den wald, der do heifet pre- 
buswalel in der heide vor gorliez, czu phlegen vide hegen, 
das fie, czu bawlıen vnde befsern der vorgenanten fat, ab fie 
vom fewher odir von alder der gebewde des dörfüg würde, 


.:”, 


mu&en vs deme egenahten walde houlez .nemen in der weife 
Als Kon. Johans‘ brife Aa d. ee 1855; am, fente Mat- 
thestage. 

521. * Keif. Karl, PR vnd ER das die edlen Iute 
in denlanden Gorlicz vnd Budifhn von iren armen luten 
furbaz me gewonlich vnd czeitlich Cinfs, dinfte vnd rechte ne- 
men, vnd fich daran lazzen genugen. Wer aber daz ymant 
fein armen lute zu vnrecht befwern, von in vngewönlich Cinfs 
eifchen, oder fie mit gewalt beichazzen wolde, des folle der 
landfoyt von Gorlicz vnd Budiflfin nicht geliatten, d. Pra- 
ge 1555 an S. Mattheustage. 


: 322. * Karolus Imp. ciuibus et communitati ciuitatis 
Budifinenfis forum fiue vendicionem f[alis in ciuitate pre- 
dicta cum omni lucro in vfus eiuldem pro beneplacito conuer- 
tendos, ad habendum per confules, confert et donat. d. Prage, 
Mecelv. xxv. Septbr. | 
“ Ludwig rel. XI. 605. Luf. sup. dipl. contin. 13. 
523 * Keyf.Karl [etzet, das keine neuhen. hoffe: oder 
_ _wheften Immand -folle oder ture bauhen ahn ‚vrlaub, aufgeno- 
‚men alle bergfride auff ebener erden ahne graben, wer auch, 
“ das dheine vheften wurden befchuldiget befer fachen, fo gebie- 
‘ tet her den burgern der Stete Budiffiin, Gorlicz, Sittaw, 
Luban, Lubaw vnd Kamentz, die felben vheften von fei- 
‚netwegen zw brechen vnd zw hormen. d. Prage 1555. Sonno- 
bents vor $. Michaelistag, 2 
Lauf. Mag. 1776. 55. 


: 324. 7 Keyf. Karl verleyhet dem Ottho Burggr. von 
"Wytthen die macht eynen margkt vnd wochentlich margkttag 
‘yon nawens zu machen jn feynem margkte zcu derPolfsnitz, 

‚an der myihew ochen, mit gewohnheytten als dye fiadt Budif- 
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fin von Alters geliäbt, tzünderlichenn Galgenn Ynde Sthock 
vnnnde gerichte. ober leyph vnnd ober guth. d. Prage 1555. am 
8. Mychelstage. 


525. + Karolus Imp. ducatus et ciuitates Silefie, ac_ 
eciam Budilinenfem et Gorlicenfem marchiam regno 
Boemie et eius corome incorporat et adlcribit in perpetuum.. d. 
Prage, Mcccolv. vij. Idus Octbr. | 

Goldaf de regno Boem. I. app. ® Id. Reichsfazung. II. 45, 
1d. conft. Imp 1. 345. nn. recht. Bedenk. $86. Lim- 
neus emucl. in addit. 16. ı3ı. Hofman, I. 308. IV. 
195. Balbin Mifc. VIII. 55. Lümnig Reichsarch. II. 126. 
ld. p. [p. cont. I. 37.309. v. Redern Luf. sup. dipl. 10. 
Collckt. Werk Tl. 1269. Groffer I. 80. du Mont I, s. 
362: Conring deFin. Inip. 476. Sommersbetg 1. 776. 
Ludovici de facr. filei iure 54, Schröters Abh. ausm Oe- 

. Rerr. Staatsrechte Il. 299. 

326. Kaif. Karls brief wegen der von den- ftädten 
Budilin Gorlicz Luban vnd Lubaw iärlich an ihn za 
‚ entrichtenden Renten. d. Prag ‚ dinftag nach a 1555. 

c£. Archiv für Böhmen. 1. Gı14. 

527. + Marggr. Ludwig der Römer REDEN fich Allee 
anfprache zu des Kaylers landen, zu der Marck Budifin vnd 
Gorlicz v. a. m. d. Nürmberg 1355 stsn nach S. Ane 
dreasiag. | 

Lünig cod. Germ. dipl. I. 1150. } 

328. 7° Gerlacus-archiep. Mogunt. indorpeyacionem 

marchie Budifinenfis et Gorlicenfis cum regno Bohe- 
mie adprobat et confirmat. d. Nuremberg Mecchv. in. dig 
Lucie. | 

Goldaft de regno ’Boh. I. gı. Id, conft. Imp. r 348. al. 

bin. Mife. VII. 60. Dü BEN 2. 354 Hofman IV. 


» 
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197. Lünig p. Ip. cont. I. 39. Cönring de‘ Fin. Imp. 
II. 29. 48ı Würdtwein nona fubf. dipl.. VII: 2o2. 

329. f Herz. Rudolff vnd Rudolff fein edler Sphn vers 
iehen, dafs fie dem Johann Graf zu Retz das Burggraven Amt 
zu Magdeburg abtreten wollen, gegen 5000 Ichock groffer 
pfennige vom Keyf. Karl zu heczalen, als: ı000 [s. in gerei- 
tem gelde, vnd vor 2000 [chock hat er, der Kaifer, gelazt 20@ 
(s, iärlicher gulte, .zu Budilfin 150 vnd zu Gorlicz 50 alle 
Jar ‚bis zur ablofung zu empfahen. d, Prag, 1355. | 
| Sommersberg I. 990.°. Mencken $. R. Germ. - 


530° + Adelheydis abbatilfa in monafterio ftelle S. 
Marie, cum Petrus facerdos molendinum hofpitaljis ante mu- 
ros.opidi Camencz ad vite tempora pro certa pecunia com- 
paraflet, ad contractum, quem cum fratre fuo Nicolao Went 
ciue in Camgncz facere conatur, aflenfum adhibet. d. 
Moccly,,, nn ng .. Alla 


SIE 51; . 1356. RES 
333. 7 Kayl. Karl gebietet der gemeine in der Stat Bü- 
difhn, dafs fie dem Rathe dafelbfi gehorfam getreu vnd vnter- 
whänig feyn folle. :d. Prage 1356 xiv. kal. Jan. REN 
0'852. %*  Karolus Imp. cinitatem Camencz cum inco- 
Ks‘et inhäbitatoribus cinitatibiis Bu dillin et Gorlicz con- 
iungit et counit, ea’ condicione, quod a regno Boemie ‚nullate- 
nus alienari poflit vel debeat. d, Prage Mocclvj. v. Id. Marcii. 
Lauf. Monatsichr. 1795. 142. e : 


= A hi ir 
N iu! Bi ı® 


....833- * Ranvolt von Gyrhartfdorf mit [ynen [onen, her 
heynrich vnd Nyczin, mit fchepphin vnd gelworen zcu Ri-- 
ehinbach, beftetiget. den Meylürn (wollwebern, tuchma- 
chern) dafelbft vf dem hantwerke ir.meylürrecht, a. 1356. 
am e vor palmen zcu Richinbach in der flat. 
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934. * Karölus Imp. ciuibus Gorlicenfibus poft 
expiracionem libertacionis, quam pridem erogauit iuxta litera- 
rum 'continenciam, per vnum annum fequentem ab onmmi folu- 
cdonum et dationum genere confert libertatem. d. Prage 
Mccelvj. äiij. kal. Maji. 

335.  Keyf. Karl thut den Landtleuten inn dem Lan- 

- de Gorlicz geleflen die gnad, das die Stete inn demfelben 
lande noch niemandts anders von der Stete wegen über fie 
keinen gewalt haben follenn, vnd will, das fie zue des konigs 
gerichtenn gehorenn follenn, vnndt niemandt keinen gewaldt 
vber fie habe, nur der voigt inn dem obgenanten Lande. d, 
. Praße, 1356. am Sorintage Mifericord. dni. 

eV Redern Luf. sup: dipl. 15. Lunig p. fp. cont. IL. 9. Col. 

lech Werk U. 1072. 

‚336. *' Karolus Imp. diftrictum gorlicen[em et fpe- 
cialiter cinitdten Gorlicz regno Boemie counit; 'decernit' 
quod ciues dicte ciuitatis iuribus Magdeburgenfibus vti debe- 
ant; coneellit.iisdem vfum lienorum de merica prouinciali, et 
Gihıam, Prebuswald. cufiodiendam; et quod de bonis ‚feu allo- 
diis collectas foluant in ipla ciuitate, ‘nec ad folucionem col- 
lecte generalis, que Berna dieitur, temeantur; addicit, quod fi 
ciues. bona in. in- feodum recipienda comparauerint circa valorem 
X, marcarum redditus annui, Aduocatus infeodare pöterit; $k 
ciues infecuti inimicos dampnificati fuerint, dampna debeant 
refarciri: Inhibet eciam tabernas et opera mechanica infra fpa-, 
cium vnius miliaris circumeirca a dicta ciuitate, fabris excep- 
tis ‚qui aratra, et[utoribug qui veteres calceos folent reforma- 
re; donat eciam ciuibus dicte. ciuitatis Gorlicz iura in mo- 
neta et cambio ‚ad regem fpectancia; fanccit quod nullus un-. 
quam textor aut pannifex dicte ciuitatis pannum 'incidere per. 
vlnas aut pecias 'debeat,; nec pannicide nifi in mercatoria do- 
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mo; decemit quod. vectores cum mercibus traffeuntes iura 
explere.debeant, inhibens firatas per fridlant, Sydenberg et 
Schomberg; [andicem ducentes teneri intrare ciuitatenmet ibi- 
‚dem deponere, fandicem; in Le[chwicz viüj. marcas reddi- 
tuum et Juspatronatus ibidem, theloneum tranfitus, den durch- 
czol, confirmat et forum falis de nouo concedit. d. (fub aurea 
bulla) Prage, Mccclvj, v. idus Maji, 

‚ artic. incorporac, in Groffer I. 8ı; de ftratis Born dif, de iure 

Rap. Lipf. 37. et de foro falis, Ludwig reliqu. XI. 608. 

337. * Karolus Imp. ad inltar predeceflorum ftatuit, 
quod textores ciuitatis Gorlicenfis qui pannos faciunt cum, 
contextoribus pannos nullatenus vlnatim. vel per pecias inci- 
ders deheant,, [ed ciues "alü ‚qui in domo forenfi liäciencs ha- 
bent; indulget eciam, quod edificare valeant habitaciones, quas 
infttoribus Iocant pro- annua penfione quam tenebuntur con- 
yertere in communen has, ciuitalis d. Prage, Mecclvj, : . 
kal: Jun., | 


s.  338- * Karolus Imp. innouat et : comfirmat Yitetäs Jo- 
hannis vegis; de non. incidendis pannis per vinas, nifhi in 
‚dbmo'mercatoria. d. Chufftein Moccxxxj, im die u en 

di Prage, Mceclvj. xiüij. kalı Juniü 

339. * Karolus Imp. confirmat Leuthero de Penczk' 
#teras priuilegiales regis Johannis. d. Gorlicz, xv. kal. Jun. 
Mlcccxxix. Gerhardo datas, circa mericam Gorlicenfem, eci- 
am. in perfonas- fucceflorum. d. Prage, 'Mceclvj, vj. kal. Au- 
guft. 

340. * Reif. Karl bekennet, das Burgermeilter vnd Rat- 
leute der Stete Budifin Gorlicz Luban vndLubow dem 
herz. Rudolff, dem burgrafen Johans vnd Lenen [einer elichen 
Wirtinne 200 [chöck grozzer pfennige, ierlicher gulde, wegen 


% 
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fehuldiger 000 fchock, bis zcur ablofung czu beczalem gelo- 
bet. d. Prage 1556, Suntages vor $. Laurencij. 


341. * Keyf. Karl vorleihet Cunzn vnd Witchen von 
Kottewicz gebrudern das Halbe dorff an dem waller die 
Czirne genannt im gorlizifchen weichbilde. d. Prage, 
1356. am S. Laurencij tage. 


348. Huldigungsgelübde der von bifchofwerder 
bey empfangenen lehen. d. Pieskau, am tage Ezidij, 1356. 
 <f. Archiv für Böhmen Il. 
54%. % Keyf. Karl veriehet, daz er Thymen von kol- 
dicz 300 [chock pregifcher grozzer pfennige fchuldig fey, vnd: 
_ befcheider jm 60 fchock derfelben grozzen, vff den fieten Bu- 
deffin, Gorlicz, lJuban vnd lubaw, die fie bis zur genz- 
lichen geldung allierlichen beczalen fullen, vff ire rente, vnd 
über die 200 fchoek an herz. Rudolff vnd burgraf Johann.. d. 
Prage 1556i..am S, Wenceslaus abemt. | 


* 544. ‘# Karolus Imp. iudici, magiftro ciuium et vni- 


werhitati ciuitatis Camenz forum falis, cum vtilitatibus, vs- 
que ad reuocacionem confert et donat. d. Prage, Mecelvj. (si- 
ne dat.) 
Lauf. Monatsfchr. 1795. Tl. 304. 

1357- 

545. ‘f Heinrich Johne vnd Ramvold gebruder von Ry- 
deburg bekennen, dals fie den burgermeifier, satmannen vnd 
Schöppen zur Sittaw zu lofen gegeben vmb 5o margk grol-. 
‚ fer pragl. pfennige sittawifcher zahl, den wald den man nen- 
net das konigsholz, den herzog Heinrich irem vater ver- 
[azt hatte. d. Sittaw, 1357. am dienftage vor frauentage lich- 
twweyhe. 
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0" -346.. 7! Johann nd Günther grauen! vomS$chwarzburg 
geloben, “dafs fie dem Keyfer Karl, feinen fteten. Görliz vnd: 
Budiffin, oder wem er das empfilet, zu kaufe vnd zu löfung 
geben follen die Veftienn Hoyer[werde mit aller zugehörung, 
vmb 1400 fchock groffer pfennige Pragilcher münze vad we- 
rung. d. 1357, an S. Peters vnd Pauls bene 

Lünig cod. Germ. dipl. I. 1182. 

347. T Keif. Karl gebietet, das alle Lantlewte vnd Bur- 
gere der Lande zu Budilfin vnd zu Gorlitz vmb alle morde vnd 
Totfchlege noch der gewiffin fullin Richten, noch dem alden 
gewonlichen Mageburgilchen. Rechte, d. Prage, 1357, .dorn> 
ftags noch frawen Tage wurtzwey. 


348. * Karolus Imp. monafterio vallis $. Märie 
prope Seifersdorff inmnouat atque confirmat tres. litteras, 
vnam Johannis regis d. Meyneuelt, Mecccxlvj. in vigilia Mar-. 
gärethe, alteram Wenceslai regis d. Mcexxxix, vüj. kal. Mar- 
‘cii, et terciam eiufdem Wenceslai d. Mccxlij, menf[e Jun. San- 
cit eciam, quod nulli liceat in predicto monafterie inordinatas 
fiaciones facere, vel ab eodem illicitas fubuenciones, fteuras 
poftulare, et concedit, ut incole opidi Oftroz cereuifiam bra- 
xare, ac antiquam cereuifiam, pannos et fal vendere valeant. 
d. Prage Mccclvij. xvj. kal, Sept. - 

OLaus. Beytr. I. 581. Kanauth Ehrent. 17. 

34. 7 Johann vnd günther gebruder grauen zu 
Schwärzbürg veriehen, dafs he dem Kayfer Karl das.haufs: 
Hoyerf/swerde’mit Zupehöfung vmb 1400 fchock behemi- 
fcher grofchenptagl. werung verkauft “haben, d. 1337. am 
aller Seelentage. + .. 

- Lunig cod. Germ. diplom. I. 1185. 

al 850." Friedrich" von "Biberftein,' nachdem er die Ve- 
fien Landtkronen, Tucheras etc. vom Kaif. karl zu 
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rechten Iehen erhalten, verfpricht, in keinen zeiten mit vorge” 
nanten Velien van Im zu gefcheiden, wider allermenniglich 
getreulich zn- helfen. d. 1357. äm Pooh. nach allerheili- 
gen tag. 
ei cod. Cem. dipl. E 1082. na. corp. feudi n. 10. 

351. Herz. Rudolf, verfchreibet dem Rathe vnd der 
gemeine zur Sittaw 28 fchock pragilcher münze vnd pfen- 
nige, (olches darlelin, wenn die Stadt vom Kayler Karl abge- 
löfet würde, vom einlofungsgelde zurückzubehalten, oder da- 
fern diefes nicht gelchehe, fich aus den renten vnd [choffen 
der Stadt bezalt zu machen, d, Sonnabend nach aller heiligen, 
1357. 
ed Be anal. IV. en 
550. %* Keyf. Karl tut den Steten vnd burgern zu Bu- 
 defchin Gorliz Luban vnd Lubow, welche 700 [chock 
groller prager münze geben haben zu volleift die vefte H By° 
erfwerde zu kouffen, folich genade, daz er in deheinen zei 
ten diefelbe Vefte von der cronen zu Beheim wicht veruzzern 
oder hingeben wolle in fremte hant, dann fie folle ewiclich 
vorliben der fogetye der obgnanten ftette. d. zum Wizzenwaz- 
zer, 1357. am domflag vor 5. martinstag. 

 OlLauf. Beytr. 11. 51. 


853: * Keyf. Kal fsihet vnd u die fiete Budiffen 
Gorlicz Luban vnd Lubow, daz fie 700 fchock groller 
Prager muncze zu fieur vnd volleifi geben han die veften 
Hayerfwerde zcu koufen, vbir zwei Jar nach einander 
volgende von aller fteur, gabe, bete vnd fchaczung. d. Weiz- 
zenwazzer, 1357, am doraftag vor $. Martinstag. 


Lauf.- Magaz. 1775. 293. 
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354. Keyf. Karl begnadet die von Biberfteyn, dafs 
ihre Vafallen vor ihnen zu recht fiehen follen. d..1357- 
- cf. Wablt, in Beyl. 125. Seidenb. Nachr. 31. 

355. “Vertrag wegen ftreitiger —. zu Moys. 

d. am Sontage’ vor märtinstag 1357. 
1350- 

356.  Keyf. Karl löfer die pfantichafft der fiat Sit 
taw, fo er dem herzog Rudolff verfaczt, zu welcher lofung. 
die ftat 1000 [chock gibt. d. 15358. 

cf. chron. vet. Sitt. Msc. Carpz. anal. I. 178. IV. 108. Id, 
| Ehrent. I. 293. - 

557. * Keyf. Karl gebitet den Reten, gelwornen- vnd 
borgern der ftete Budiflin vnd Gorlioz. dem Johans bur- 
graue zu Meideburg vorbaz mer genczlichen vnd gar die, fchul- . 
digen czinfe czu beozalen. d. Prage, am Suntage Cantate, „der 
Reiche ı2. Keyf. 4. 


358- Keyf. Karl had die Tg zwilchen, des 
Städten Gorlicz vnd Sittaw dahin, dals die. landfirglse . 
won Sittaw in die marck Brandenburg nirgends anders als 
durch Gorlicz, Pribus vhd Tribel’gehen folle, d. Prag, 
am Sonnabend nach Francifci, 2358. - EN 

ef. annal., Gorl. Sibeth, Msc. _Carpz. anal, V. 146. "Id. 

Ehrent. I. 294. . 

aN: 359° Wencel;burggräf von ‘dohnä füffte i im franci[- 

canetklofter zut Sittaw ein immerwelirendes geleuchte. 4 
135 8. 


S 


' ef!" Carpz; Ehrent. II. Pro Zu 2 | 
zo, F die rathmanfle ezum. Luban bekennen, das 
hie verkouft haben vff ire Stadt an Niclos von‘ $marllan Dane 
zu petirswälde in prewfen febn.margkvierlichs czinflds Prager 
grofchen, vir [chillinge vor die margk czu reyten nach polen- 
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fcher czal, zu gebn in das fpital vor der fiat Luban fur in 
prielter der mit dem alter dellelbn fpitals belenet wirt, vnd 
wen an em czu kurz wirt von todes wegen fo fal daffelbe lehn 
gefallen an rath vnd burger der fiat Luban. d. 1358. (oh- 
ne tag.) 
Lanb, Wailenh.Nachr. 1786. ıo0, 

561. 7 - Henczil [mit v. a. von Odirnicz, borufch 
vnd pecz von [conewicz werden entfchieden vnd globin 


ein romvart, ouch lezte ein achvart. a. 1358. 
Beytr. z. K. G. v. Lgefch. II. 107. 


362. Eyn Signatur aus den gerichtsbüchern zu Gor- 
licz, wie etwan die lewte geechtet. d. 1358. 
2 1359. 


363. * Francko ep. Laroffenf. omnibus, qui in ecclefia 
S. Petri et Pauli in Gorlicz ante altare s. crucis certos dies 
celebrant, xl. dierum indulgencias relaxat,. d. in Voarcha, 
Mocclix. ‘in die filueftri. Quas Johannes ep: Min. ae 
d. Stolpin Mccclix, xxiij. Januar, 

364. Keyf, Karl gebitet, alz di ftat Sittaw. eihkanne 
war, daz man nicht fulde buwen mit hulze funder mit fieyne, 
vnd die fteynwende an den hufirn fuldin vfgen by der vordir- 
fien [ulen vorne an den hufirn; vnd gibt der ftat iij. jar [yne 
jerliche rente daz [y dorvnıme kalck [ulden kaufen vnd geben 
eyn izlichem manne kalck zu [yme gebwde volkomlich zu [y- 
ner notdurfft. d. Prag, am Suntag Jubilate, 1359. 

cf. chron. vet. Sitt. Msc. Hofman. 1. 312. Carpz. anal. I. 

27. 11. 179. V. 249. 
s 565. T Keyf. Karl erlaubet den burgern der Stat zu 
‚ der Sittaw, das fie mogen verlehnte guter zu mannlehn ha- 
ben alfo dafs die Summe nicht höher denn auf 200 .fchock 


R 
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ich siehe, ind die burger folch gut verdinen als die Tandleute. 
' d. Prage, dinftag nach Jubilate, der reiche 12. Keyf. 5. 
Carpz. anal. II. 308. 
566. Keyf. Karl nimmt der fiat Sittaw den ER 
den [y gemittet hatte, vnd den konigfwald den [y ga hat- 


te vm ir phennige, d. v. Id. Octbr. 17359. 
‘ef. chron. wet. Sitt, Msc. Hofmann I. zı0. 


367. ' Karolus Imp. exigit a ciuitate Sittaa. ccvj.Se- 
xagenas pro collasione bonorum feudahum et Ixvj. alias pro 
ilij. mareis auri puri, quod finitum vocant, ad tumbam [olide 
aureami: D. Wenceslai. d. Mccclix. 
cf. Hofmann. I. 512. 


5368. Hanfs Sachfse [ezt einen altariften aus in das 
$pital zum h. Geift in Sittaw, vnd verfihetihm mit einem ge- 
mach vnd ı0 marck iärl. zinnfes, den Siechen alle tage eine 
melle zu lefen in demfelben kirchlein. d.r359- 
ef. Carpz. anal. L 145. 

1360. 

569.- T. Khaylser Karl feczet, das niemant in den Stet- 
ten-zu Gorlicz, Sittau, Budifhin, Luban vnd zu der Lo- 
baw wertlichen pfaffen noch geifilichen leuten Erb noch ai- 
gen odir ewige gulde bey gefunden oder fiegen leibe foll 
fchaffen noch geben, vnd gebietet das [chedliche leute in den 
egnänten: ftetten in allen cloftirm adir kirchen khaine freihung 
furbas mehr haben fullen, ouch niemand feine priuete oder 
haimblich gemach vber die fiat mawir machen wider der rat- 
z vılob.. d. Prag 1360, fountags vor frawentag in der fa- 
ten. 


Glafey anecd. I. 84. Carpzov sg I. 180. im Auszug. 
Reinhard de iure circa facra. 22 
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570. } Karolus Imp. Johannis dicti Vrfi nati Schibani, 
ciuis Budifhn: bona feudalia in villis Belligern, Qua- 
ticz, Czelchowe, Telchcowicz et molendinum in villa 
Brefni confirmat, eumgque de hijs inucftiL d. in caftris apud 
Schorendorff ao. Lxo. kal. Septbr. 

Glafey anecd. J. Zı1ı. 

57% Tr Karolus Imp. Clare vxori Johannis dicti Vrü, 
in villa Quaticz vj. marcas et [uper molendino in villa Bre[- 
ni vnam marcam, reddituum annuorum, grollor. Pragenf. po- 
lonici pagamenti, in donacionem propter nupcias que vulgari- 
ter Leibgedinge dicitur, confirmat. d. in caliris apud Schoren- 
dorff ao. 1x° kal. Septbr. 

Glafey anecd. I. 310. 

572. Friedrich, Ernft vnd Jan &ebrüdere herren von 
Ier Dube auf Hoier[werde geben dem pfarrer zu Colmen 
die Freiheit, in der heide zu Hoier[werde holz zu hauen 
zum bauen vnd brennen, ingleichen frey zu hezen für fich 
notdürfitizg vnd feinem patron zum gefchencke. d. 1360. 

cf. Frenzel Hoierswerd. Il. 36. und ı22. wofelbft angegeben 
wird, dals fich diefe Urkunde in »der Kirche zu Collm 
befinde. Da aber Benes von der Dube erli ı382 
Hoierfwerde an fich brachte, fo wird daher unwahr; 
fcheinlich, dafs fchon im Jare 1360 die genannten Herren 
- von der Dube dergleichen Brief ertheilet haben können. 

Vielleicht trifft es in [pätere Zeiten. W. 

e | 1361, 

3732. Dittrich erzbilch. zu Magdeb. in des kaylers 
vollmacht, tediget mit den vier bencken in Sittaw, vmb eyn 
vlockynes tuch! ad wegen getribnen vnfugs; kifet einen new- 
en rath zur Sittaw vnd befilt demfelben ftreitige rechtfachen 
nach burgerlichen rechten zu entfcheiden, eyne wage vnd ey- 


nen kotilhof, vnd alz vil vleyfchbencke, vnd eyn huz, do der 


76 | \ 


kayfer vffe lyt wenn he her komt, ze bawen. d.x. kal. febr. 
(ali, 10. febr.) 1361. 

ef. chron. ver, Sittaw. Msc. Hofmann. I. 312. fq. Carpz. 

anal. I. 157. II. 248. IV. 163. 


274. 7 Keyf. Karl beftetigt der elichen houffrawen 
Heinrichs von kittlicz, Heilweig von "Iburg, die heimftewer 
vnd morgengab auf Mufkow, mit unterlcheid vnd vorwort, 
das der genant Heinr. von Kittlicz die veften Mufkow mit 
zugehorung haben vnd befizen folle, als fie Boto von Iburg 
befezzen. d. Nuremberg, am mittewochen nach mifericord. 
dni. (Ss. a0.) | 


Glafey anecd. 1.608. 


575. } Bernhart herr zu Camenz bekennt, das er ver- 
kauft dem rathe vnd der gemeine zu Camenz das lehn mit 
dem geniefe an den garten zu Bernbruch die zu der vieweyde 
gefchlagen find, re Theil an Patchau vnd den acker dif- 
feit dem gerichte, vnd verzeihet lich aller anfprüche daran. d. 
3561. am Mathiastage. 


576. der Rath zur Sittaw verkauft der eingefall- 
nen theurung halber, das dorff Albrechtfdorff wieder-” 
käuflich an zwey Mitbürger Heyncze fchubart vnd Nico! Häfs- 
ler vnı 400 marck diefer Stat zahlgrofchen. d. am tage Barba- 
re 1561. 


cf. Hofmann I. 313. Carpz. anal. II. 310. Chron. vet. 
Siit, Msc..habet: ydus Octbr. 


377. der Rath zu Sittaw kauft den Steynberg 


vm xxvij. marck, der fiat zu vromen „an iren gebwden.. d. 
1561. 


cf. chron. vet.|Sitt. Msc. 





. 
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- Ä 13062. ’ 

378. 7 die Rathslente zu Camz bekennen, dafs Kun- 
ne heinrich Koftis eheliche hauffrau gewidmet hat 20 fcheffel 
korn alle Jar zu gcben von iren zwey hufen in das [eelhaus 
das fie gebauet vnd geltifftet hat zu einem feelgeräthe; auch 
eine Praupfanne foll nach der gnanten fraun tode zu dem [eel- 
haufe bleiben, dieweil die wäret. d. 1562. am $. Vincencij 
tage. 

379. } Bernhart herr zuCamenz leihet Kunnen Col- 
harin die Koftin auf ire lebenszeit verfchiedene zinnfe vnd 
genufs auf dem gute Bilchofsheim, fo Ilfe, Reinharts ehe- 
liche haufsfrau vfgelaflen, vnd wenn gott über fie gebeut, foll 
der gotteshausmann zu Camenz denfelben zinns vrid genus 
infordern vnd den andworden den armen leuten in dem [eel- 
haufe, d. 1362, am S$. Peters abende. 


380. + der Rath zu Wittchenaw bekennet, dafs bey 
20 Jaren vnd drüber, wer zu Kothebus qvam gevarn in 'die 
marck, dafs der mochite zu der vere oder picze zu varı wa er 
wollte. d. 1362. am Suntage nach dem nehften Quätember. 


381. + Theodericus archiep. Magdeb. auctoritate impe- 
ratoris, confulibus, iuratis totique vniuerfitati ciuitatis Sit- 
tauie concedit, quod fingulos terrigenas nobiles, militares,, 
clientes perfeudales, villanos et rufiicos in diftrictu Sitta- 
wienfi habitantes, fuos debitores pro debitis fub funıma x. 
imarcarum minus lothone, coram iudice hereditario ciuitatis 
arrefiare et conuenire poterunt. d. Prage, Mcccixjj. fer. itj. an+. 
te Philippi et Jacobi. 

Carpzov. anal. IV. 290. 

5382. + Khayf, Karl beftellet, dafs alle handwerke zur 

Sittaw kheine fammlung noch morgenfprache haben follen, 
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noch kheine gelez ss es [ey denn dafs zween gelwome 
Schöppen darbey Teyn, vnd die fammlurgen. vnd gefeze ge- 
fchehen mit derfelben rathe, d. Karlftein, "1368. am donner- 
ftag nach creuzestag als zwart erhoben. 


585. * Karolus imp. confert et confirmat xiiij. marca- 
rum redditus, quos Criltanus ciuis Gorlicenfis vendidit Jo- 
hanni wikeri c ciul ibidem ı ın villa Moges prope G orlica d. 


.„..* 


564 Karolıs imp. a esse {upra vAta- 
tatam et ordinariam C. marcaranı penhnam, ccxij. infuper fe- 
xagenas exigit. d. Mecclxij. 


cf. Hofmann I. 314. 


1363. 

385. Kayf. Karl kaufft Ruland daz hus von” deme 
von Ylburg, zu defsen kaufgeld die von Sittaw beitragen. 
d. 1363. (al. 1562.) 

cf. chron. vet. Sittau. msc. Hofmann I. 314 Carpz. anal, 
I. 178. 
386. Petir hun fpitalmeifter i in Gorlicz verkauft an 


Jenichs tochter ij. marck ierlich zinfs, vf leiprente, d. 1362. | 
cf. Knautlı Hofp. z. h. G. 


387. * Johannes ep. Mifn. confirmaät erhpcionem et. do- 
nacionem, cum Johannes Katherine altarilia in capella b. Ma- 
rie extra muros opidi Gorlicz pro [ua et aliorum altarifta- 
rum inhabitacione domum, et vnam marcam annui cenfus per 
confules ac iuratos Gorlicenfes foluendam comparallet ad mif- 
fam dicendam in fer.ij. et iij. pofi penthecoftes in memoriam 
dicti Johannis, et altariltis iftam miffam dicentibus xl. dies in- 
 dulgenciarum relaxat, d. Stolpin Mccelxiij. xvij. May. 
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388. Keyf. Karl verordnet VliImann aus der. münze 
zum verweler der marck Budifhn vnd Gorlicz. d. 1363, 
ef. Carpz. Ehrent. J.-45. LMag. 1778. 221. 
1564. - 
. T Keyf. Karl. Kon. "Wenzlaw vnd Marggr. Joharın 
u eine erbeinigung über ire gelanıte lande mit 
Ruedolf, Albrecht vnd Leopold herzeogen zu Ofterreich "vnd 


derfelben [chwelter Margarethen. d. Brün, 1364. am .$. Scho=- 


kafticatag. 
Taslcs Reichsarch. p. fp. I. 766. Earpz. Ehrine, Fr 95- 
390. Inftrument, fo die Städte Budiffin Gorlicz 


$Sittaw Luban Lobaw An herzog Rudolff bey derihm ab- 
gelegten huldigung gegeben, der lwte: wer daz, daz Keyf. 
Karl vnd fyn Son kon. Wenczlew vnd [yn brudir margraue 
Johans vnd (yn Sone vnd herz. Lodwigz fon von Legentez al- 
le abgingen an erben, fo fulde vererben an herz. Rudolff adir 
an fyn brudir adir an [yne fweftir kerz. von Oftrich, wer aber 
daz dy von Ofterrych abgingen an erben fo fulde ir lant erben 
an Keyf. Karl: vnd fyne erben. d. Budiffin 1364. 
ef. chron. vet. Sitt. msc. Hofmann I. 314. Carpz. Ehrenr. 
1. 95. Id. apal. 1. 178. IV. 139. 
+ Herz. Boleko bekvndet,. das die Ratlcute. ge- 
PORN ER gancze gemeyne der ftad Camencz dem Kailer 
Karel .200 fchock pfennige prager grofchen pelnifcher zcal zu 
der lofung der fiat Camenz geliehem haben. d. Budilin am 
gu vor Philippi Jacobi, 1364. Ä 
2. + Keyf.Karl begnadet. Richter rath vnd KERN 
u Camenz, welche zu irer je vom Henrich, Bern- 
hart, Balczer von Camenz ein teil geldes geben [ollen, he 
bey der chron vynd’ an dem: konigreich zu Behem ewiglich 
bleyben zu laflen ; ouch mogen hie bynnen eyner halben. miei- 
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len eyne oder czwo howen lands koufen vnd in der fiete 

recht haben; vnd follen mit iren gutern ane allen zoll fharen 

zu Budiffin vnd in dem weichpilde dazu gehorend. d. Budif- 

fin 1364 off S. walpurgistag, : 
Lauf. Monatsfchr.. 1795. I. 138. 

5953. + Keyf. Karl berotet den Schepphen vnd Rathe 
der ftadt Sittaw dy Lantvogthye vnd dy phlege delecz wye- 
bildes vnd dy huzer Karlsfrede vnd ouch Owyn vnd’dy czol- 
le beyde in der [tat vnd of dem gebeler, daruor fie alle jor vnd 
ouch von landgabe ccc. [chock geben follen. zcu Budilhn in 
der woche vor phinglften 1364. nn 

cf. Chron. vet. Sitt. Msc. Hofmann I. 3:4.. Lauf. Mag. 
1776. 327. 

394. * Karolus imp. ciuibus ciuitatis Budifinenfs 
graciam facit, quod ciuitatem et diftrictum nunquam a regno 
Bocmie velit feparare; infuper omnia eorum priuilegia confir» 
mat. d. Budiffin Mecelxiij. vij. idus Maji. 

Luf. fup. dipl. contin. 15. 


595 + Karolus imp. diffinitionem Foamnia ep. et Joan- 


'nis Burcardi burggr. inter capitulum 'eccleie Budifhnenfis 
et iudices iuratos et communitatem ciuitatis Budilfiin obfer- 
uandam precipit et promulgat: quod electio rectoris [chole 
fpectet ad prepofitum, decanum et capitulum;- corifules et ei* 
ues Budiffinenfes vitricum feu procuratorem: ecclefie cum 
confenfu capituli eligere teneantur; ‚oblaciones in altari hofpi- 
talis ad capitulum, oblata in et. [uper crucem ad prouilorem 
fiue infirmos pertineant; ad capitulum fpectet fepultura mor- 
tuorum, poteltas pullandi campanas, excepta magna campana, 
de cuius emolumento vitricus raciones reddet; in caulis con= 
tra ciues forum rei fit fegquendum. d: Budiflin, Mccelxüij. ij. 
kal. July. 
- extr. OL. Nachl. 1771. 93. 


gı 

06. * Cralilas et iurati ciuitätis Eorhicr Yendunt 
Leonardo plebano ibidem, in .et fuper ciuitate vi]. marcas 
grollorunı piugenfium denariorum, polonicalis numeri, reddi- 


tus annui, imarcam quamlibet,pro quatuordecim marcis. d. in 
die Donati, Meccelxiijj. a 


397. * Leonardus Rn in Gorlicz aflignat cen- 
fum ammuum vij. marcarum, quem in et fuper ciuitate Gorli i- 
cenfi comparauit, pro altarifta prime mane miffe, in anniuer- 
farıum fuum et parentum. d. in die Donau Mecelxiiij. 


398. * Keyf. Karl weifet Thymen von Koldicz feinem 
cammermeifter zv verficherung einer fchuld von ı200 Ichock 
guter grozer Prager pfennige, vff den beiden fteten zu Bu- 
&ifin vnd Gorlicz alle Jar zwenzig vnd hundert [chock zu 
- heben, bis zur genczlichen ablofung, vnd heizet den Reten 
der gnanten ftete, Thymen oder wer finen briff innehat, von 
"den renthen ierlich 120 fchock zu beczalen. d. Karlitein, 1564. 
am durnftag vor laurencientag. 


Ä 399. °* Burgermeifter vnd rath vnd burgere der ftat zu 
Budillin globin herrn Thimen von Coldicz ierlich zu geben 
fechzig fchock von den renthen vnd guldin,'fo der keifer zu 
Budiffin hat, bis diefer 600 [chock an ihn genctzlich becza- 
let hat. d. Budillin 1364 am donritage vor laurencientage. 
400. * Keyf. Karl gebietet dem richter, burgermeilter, 
fchepfen und burgern der ftat zu Gorlicz, den probft eptif- 
fin conuent des cloliers. zu Syfridesdorff vnd ire burger 
vnd leute zu Oftros falcz dofelbift keufen und verkeufen, 
 vnd auch dar vnd danne furen zu lazzen. d. Prag. am montag 
nach dem heil. crifistage. der Reiche 19.. Keyf. ı0. 
401. + Conradi cp. _Mifn. litere, quod -tempore epide- 
mie a periculo mortalitatis patrocinatum a deo obtinuillet con- 
Ä L 
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uentualis monafterii fielle S. Marie ex feriacione deuota 
dici xj. M. virginum. d. Mccelxüij. > 
Ticini ep. hift. Rolenthal. 48. cf. Carpz. Ehrent. J. 557. 
1365. Ä 
402. } Karolus imp. iudici et iuratis ac toti commu- 
nitati ciutatis Sittauienlis fyluam regalem dictam Ku- 
nigswalde, quam ipfis vendidit, cum pertinenciis confert. 
d. Prage, Mceclxv. vij. kal. Marcij. Ä 
. da Mont c. dipl. 1]. ı. 49. Hofmann IV. ı99. Carpz. 
' anal. Il. 309. | j 
. A083. "+ Wenceslaus rex ciuitati Sittauienfi. vendi- 
cionis ‚contractum de [ylua Kunigswalde, fita inter villas 
Heinrichsdorff et Oderwicz initam cum Karolo Imp. 
pro D. fexagenis grolf. Pragenfium, confirmat. d. Prage, Mccclxv 
xuij. kal. Mareij. | Fi; Ru | 
du Mont, ib. 50 Hofmann, ib. 200. Carpzov, ib. 310. 


404. + Wenceslaus rex Thimoni de Coldicz, de Mce: 
fexagenis refiduis -fatisfacere cırpiens, [uper cenfibus quos in 
euitatibus Budifhn et Gorlicz habere dinofcitur, cxx. [e- 
xag. annualium reddituum ducit deputandos, quousque Thi- 
moni Mco« fexagene integraliter fuerint perfolute. d. Prage, 
Mecclxy. j. April. | a. 

405. } Kaif. Karl erklärt, dafs burger vnd gemeine der 
fat Camenz die 200 [chock, nach lawte des herz. Bolko zu 


der Swidenicz vorlezen mogen. d. zum Kant ı365. am $, 
Dionyfü tage; ee ' | 


15366. | | 
406. * Henrich von der landiferone vorkouft zwey 


ı pfunt pfeflers zu Dy bifdorff daz gut vnd zinfs das der cap- 
pellen do hot mit obirfien lehen den erbarn hiten burgern vnd 
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der ftat zur Lubaw, vnd läfset es yn vf. d. 1366. an Vro- 
wen abende Lichtwey. ö 

Lauf. Mag. 1776. 76. 

407. * Henrich fteynrücker voit zu Gorlicz vnd zu 
Budiflin reicht vnd Ichnt den erbern burgern czur Lubaw 
zwey pfunt pfeffers mit lehn cleyn vnd grols wo fie ligen vf 
huben mulen oder garten czu Dybildorfi. d, 1566. in Vro- 
wen abend lichtweye. | | 

. LMagaz. 1776. 77. 

"408. + Kayl. Karl, Kon. Wenzlaw vnd Marggr. Johann. 
erneuern vnd erweitern mit Albrecht vnd Leupold Herz. zu 
Olterreich die errichtete Erbvereinigung. d. Prag, 1366. 
am donnerftage vor dem Palmtage. , | 


Er Limig p. fp. cont. I. 6. Lucae chron. VI. 200%. Schikfus 
chron. I. 30. 77. Goldaft Bed. 44. 


409. Thime von Coldicz, Hauptmann zu Budifin 
vnd Gorlicz ertheilet einen brief über den neuen hammer 
24 Langenaw. d. Budiffin 1366. dinfiags nach Georgii. 

eh, EMag. 1776. 115. - 

.»410. } ‚Johannes de luechin notar. infirumentum fuper 
confeflione rufiicorum fubditorum et cenfualium in villa Go- 
dow, qui recognofeunt Leutgerum de Hoyndorff plebanum 
ibidem verum.dominum vel hereditarium, et ad ipfum et non 

„ad alium, tanguam fuum “dominum et iudicem, fe habere re- 
Spectum, d. Mceclxvj. in Godow, xıx, April. ee 
Gerken Stolpen, 554. iR 

411. + Kayf. Karl überläfst dem richter, rathe vnd bür- 
gern der, ftadt Sittaw, auf zwey ganze Jar, den zoll in der 
fiadt vnd vnter.dem.neuen haufe auf dem Gebeler, das ge- 
tichte in der fiadt vad auf dem lande, die forwerge zu Hor- 


niz Draufendorf vnd Vnter-Ronaw, vmb ürliche 310 
fchock grofchen Prager müncze vnd beköftigung der drey Fe 
fien, bey Sittaw, Neuhaufs vf dem Gebeler, vnd Oy- 
wien. d. Prag .ı566. freytags nach vnf. herım Auflartstag, _ 
Carpz. anal, IL. 251., Pelzel Karl, H. 772. fagt: es mülle 
ftatt d. Prag. d. Znaym heillen. 
4ı2. + Albertus prepof. Theodoricus decan. et totum 
i capitulum Misnense confiırmat fundacionem anniuerfarü . d. 
Bennonis ecclefie predicte quondam pontificis factam per 
Conradum Prufe archidiaconunı Lufacie. d. Mile, ehe 
fer. vj. ante Viti et Modefii. 
Alcian. mont. piet. 652. 
| 1367. | 
413. r Fhayt. Karl fezet den burgern zu der, Sittaw 
folche ‘ordhung, dafs alle handwercke: tuchmacher, fleifch- 
hauer, Iehamacher. 'bekher, fchmiede, [chneider, Kam, mäl- 
zei, büttner vnd andere fürbas mehr khaine morgenfprache 
innung oder fanımlung haben, feze machen, noch bufle neh- 
men folen; ‚ohne, wilsen des Raths. d. Hirfchberg bey der ve- 
ften Bezdes 1367. am mitwoche vor 8.-Mar. Magdal. tag. 


- 414. . Kail. Karl fezet den Tuchmachern: in Sittaw, 
ie tuch 34 ellen lang zu machen, vnd ordnet, wie fie mit 
den flockenen tuchen vnd deren verfertigern fich zu verhalten 
haben. .d. Hirfchberg, fer. iiij. ante Mar. Magda} 

ch Carpz, anal. II. 180. IV. 169. 


Aib. * Karolus i imp. indulget magifiro ee con- 
fulibus et iuratis in Lobaw, quatenus de quolibet curru per 
viam nouam prope villanı Eberhärdifdorff tranfiunte duos 
hellenfes tollere valeant. d. Gorlicz, iiij. Aug. Mccelxvij. 


416. * Karolus imp.'inhibet, ne tabernarius aut alius, 
infra diftrietus Gorlicenfis limites, ammodo cereuiliam- pro» 


I, 
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pinandam ad villas adducas de'alis’lotis quam de fola tiuitate 
Gorlicz; et vult, vt hujufmodi edictum in ciuitate predicta 

aliquibus diebus forenfibus publicetur IBuRpofE, d, Wra- 
üslauie, vi. Aug. Moeelxvj. 1.04 ER 

477." Reyf. Karl verftattet der Stat PER einen 
tag in der wochen freien Heifch - vnd brodmarkt zu “haben. 
d. 1567. 

er; A zunt: Ik: gio: IV. 2358. ::: Pe 

4218: Karolus imp. chm’ad fanmmum pöntificen 'pro- 
ficifch meditaretur, a dismontmis vrbibus Budifin Gorlicz 
Sittaw Luban Lobaw et Gamenz MDC. fexagenarum 
auxilium pecuniarum exigit. d. Mecelsvij. 

cf. Hofmann’ 1; 20. cin | 

419. © Kaif. Karl befilt der fiat Budi An, feinem fone 

Wenezlaw zu. Eden di 1367 | , 
ed. Msc. N. XI, .. 5 1 Ä . 
| ‘1368. = 

480. * Vleman vz’ der muntze pfleger rnd verwefer . 
der lande Budiffin vnd Gorliczr entfcheidet Läthern von 
dem Pentzk an eime vnd die "burgere tzu dem Luban am 
andern teile, alfo, daz alle di gut, die her Inther hat in dem 
wicbilde tzu dem Luban mit dem hoften gerichte andirs nir- 
gend gehoren follen. noch gerichtet werden, wenne in der ftad 
erbgerichte vor dem voyte, vor dem erbrichter vnd: fchepphen 
tiwdem Luban etc). ‘Geben: tzu Gorlicz 1565: 'am : sichäiien 
tage nach 5. Michelstage, 

LMag. 1778. 224. 

451. + ‘der Rath zur Sittaw td denen: vor Oßriz 
die sebrechen fur, dafs fie ihnen in die Statrechte eriffen, durch 
erbäuung ‚eines rathhaufes, mauern 'vnd thore, weichibildma- 
chen, Werfithte, kichtung des'maafses, haufüng der'verwiefe! 


86 


nen, falzmarkt, BEURe: v. a LOW ‚di. erg: nach _. 
1368. 2 
„ Carpz. Be u. 255. 

422. Kaif. Karl verftärcket den Rath der ftadt Sit- 
taw alfo, dafs überhaupt 24 Ratmanne, ı2 fizend im rathe 
vnd ı2 aufser demfelben feyernd feyn.,d. 1368. : 

cf. Groller I. 89. 

423. Johannes archiep; Prag. imperatoris abfentis lo- 
cum tenens.Gorlicenfem et reliquas ciuitates propter de- 
fiructionem Neuhof en verfus citat ad dicendam caufaın. 
d. Mecelxviij. | 

cf, Hofman. 1. z02. . 


424. Herman Croflin, als er. hat Rom u will, 
Schencket der holpitalkirche in Sittawi zwo marck Sittifch, 
dafs man dauor foll Ichaflen eine ewige mefle in dem fpital ei- _ 
nen priefter vnd einen fchüler, die dauon ewigen zins haben 
follen, vnd.daflelbe lehn [oll der rath von der ftadt haben zu 
vexleyhen, einem erbaren manne,; der - en. ift, de 136 8. 

c£ GR anal.:l, 142. | | 
j: 1369. | > 

425. die Räthe der ftädte Budiffn, Borlies Sit- 
taw, Lobau, Lauban.vnd Camenz geloben Agneten Her- 
zogin zu furftenberg ‚etc. keine firaffe'zu hindern, die invihr 
land 'gehet, :ouch den’ newen hof an der: Schirne vnd das 
ftetichin vnd czwene.hamere; weder zu bwhen: als. gut alsı fy 
vor gewelt fyn. d. Swidnicz, am achten tage niäch dem‘ ober-. 
ften tage, 1369. 

2 ae 86. &‚Sing. Luf. XXV, 37. Lauf, Monatsfchr, 1795. 
L. 143. 

426. +} Burgermeifter.vnd Rete vnd gemeine. der fiete 

Gorlicz, Sittaw, Budilhin, Luban, Lobaw vnd Ca- 
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mencz. geloben dem:Kaifer vnd Johanfen Efzbifehoff czu Pra- 
ge fechcenhundirt fchock auf S. Jacobstag zu bezcalen, vnd 
' wo fie feumig würden folle vz iczlicher ftat ein burgermeilter 
vnd czwene von dem rathe, ir iclich mit einem knechte vnd 
| ezwenen pferden ‘gen Prage seinretten vnd Jahange tun. d. 
1369. :am montag nach 5. agrieentag, 





425. + Karolus imp. monafteriim ordinis Coeleltino- 
sum in caltro Oybin erigit, fundat, sream quidenz libertati 
eccleliaftice fubiicit, fed caftrum fibi referuat, dotis nomine 
villam-Herwigsdorf et allodium Drozendorf concedit,- 
gie bona omnibus fteuris, excepta berna, liberat, iudicia [an- 
guinis ac fuperioritatis dominium in iisdem fibi quoque refer- 
uans, ciuilia ad cognitionem Prioris vult pertinere, ac fratres 
tanquam priuileziatos capelläinos [uos mianutenere promittit. 
d; in ciuitate Lucana Mccoclxix. xvj. kal. April. 

*-Hofmann IV. 201. Carpz. anal. I. 165. FRE Oybin; 

‚301. 

428. 7 Reyf. Karl überläfset der ftiar czu der Sittaw 
vf drey Jare die czolle in der fiat vnd vnter dem nuwen hufe 
vf dem Gebeler, mit geriehten im der fiat vnd vf dem lande, 
nd die vorwerk czu: Hurnicz vnde Ronaw mit eren ge- 
niczen, dorum füllen fie geben alle Jar 520 fchock Prag): 
grozllen, ouch 'czu iexlicher rente 975 fchock zo gl. vnd von 
allem vorgenant denı clolter czum Oy wen alle Jar 92 fchock. 
d. Budiffin, 1569. am Eretag nach der Br taulent maget 
tag. »s ' 

Lauf. Mag. 776. 397. 
„ 427- de rath zur Sittaw en dafs ire mete- 
burger die do meynten.anfproche czu haben czu den welden 
vm die burg Oywin, [ich derfelben gewflert vnd vorczogen, 


> 
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ouch:.die brüder des clofters vf. derfelben bürg dormb- nicht 
anredden noch manen wollen. d. Sittaw, 1380. am .$. Tho- 
mas obinde. 
Pelcheck Oybin. ur. 
450. °  Keyf. Karl belehnt Reynifch, Leuthern, Tfchafs- 
‚law vnd Hans von Penzk: mit allen iren gutern, [o be vor- 
"mals geteilet,; in gelammte hand. d. 1369. 


431. Erzbifch. Johann, als ftatthalter, entfcheidet die 


"von Sittaw vnd Oftriz, das die fiat Sittaw den Olirizern 


anltatt des niedergerillfenen rathhaufes ire fleifchbäncke wieder 
in dem fiande baue;i wie fie hiebeuor gewefen; die von Oftriz 
aber fich in zukunft:deflen enthalten follen, wodurch der ftadt 
Sittaw iniren rechten zu nahe getreten RR d. ı 369. 

ck, Grofer. 1. 85. 


452. Joannes archiep. Prag. ie ij. fexagenas 


annui cenfus in Eunradsdorf, , quas ‚donarant Joannes et 


Nicolaus fratres Panczer. de Smoyn ecclebe in ....... d 
 Meccclxix. u De Ele 
cf. Balbin. Mike, van. 64- 


1370. Fe 
SEEN f der conuent in 'barfuffer clofter zur siteaw'Bk 


kennt, das fie den thurm den fie nuczen von gmaden der [chöp- 
.pen halten, ouch das die een einen’weg durch’iren garten 


an der mauer. geg. zur Sittaw, 1570. Freytags nach dem neuen 

Jahrstage. Zu | 
Carpzov. anal. I. 130. 

434. Keyf, Karl legt zwifchen denen von der Sit- 


taw vnd Prag einen verderblichen fireit bey; "Aurch vermitte- 
mE herz. Rudolfs. d. Prag, conuerf. Fanl 1570. 
cf. Carpz. anal. IV. 138. ER 
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435° * Karolus imp.-Guäbus er-eonamunitati: ciuitatis 

Gorlicz, feriofe mandat, quatenus äin Gonoprdi. tranquillitate 

cum conlilio iudice & ceteris ciuitatis rectoribus debeant vi 

uere, ipfisque in omnibus ftatutis fecundum qued. eft ab anti- 

quo folitum,, obedire. _d, Prage, xvij. febr. ao. regn. xxüij. 
imp. xv. 2 1, 

436. Erzbifchof Johann an den rath vnd die burger 
zu'Görliz, bezieht ich auf ein vormaligs fchreiben vnd er- 
manet fie zum frieden, weil aber etliche bürger folches nicht 
geachtet, gebietet er felbigen aus der ftadt zu ziehen. d. Prag, 
anı freytage nach Oculi, 1370. a : 

437. } Karolus imp. in emecionis contractu marchiona- 
tus Lufacie. (inferioris) meminit nobilium militum clientum 
cauium incolarum Budilfinenfis et Gorlicenfis marchie, 
qui ad coronam regni Boemie ex caulis legitimis redierunt, d, 
Prage, Mccelxx. viij. kal. Auguft. | = 

Hofmann IV. 203. Tas: 

438. * Angnes herzogin yn Slefienn fagt die burgere 
der tete Budifin Gorlicz Sittaw Luban Lobaw Ca- 
ments des baues zu dem neuhen haufe an der Tfchirnau 
beide hufes ftetigens vnd zweyer hemmer queid vnd ‚ledig. 
geg. zu der Schweidenitz, am dornftage fur S. Thömetage, 
213790. ef, : Be 

439. Keyf. Karl beftätigt den der ftadt Sittaw 1367 
gegebenen freyen fleifch- vnid brodmarckt. d. 1370. | 

ch, Carpz. enal. Il. 180. IV. 153. 
= 1371. 5, 
440. %* derratlhi zu Budifin globet dem Heinuich von 
kittliz hen zu Baruth vnd Thymen von Coldicz feinem ei- 
M 


909 


dem, ı30 fehock serlichs zinfes, auf ire ftat vorweift, alfo 
lange zu geben bis der keyfer 1300 fchock kaufgeld fur die 
velte huz vnd fiat Leubras beczalet. d. 1371. am S. Pauls 
abunde, alz er fich bekarte. 


441. + Keyf.Karl begnadet dy burger vnd gemeyne tzu 
Hogirfwerde, das [y dofelbift eynen lantmarkt alle wo- 
chen am fumtage haben follen. geg. tzu Prage 1371. am me- 
tewochen in deı eh 

Weinart, handbibl. I. 


442. * Keyf. Karl vorfchrebet Tymen von kolditz vnd 
defsen erben Hoye rfwerde haus vnd fiettlein, ouch 60 
‘Tchock sroffer prager pfennige vfl der fiat zu Gorliz vnd ge- 
"bietet dem rathe vnd burgern diefer ftat vorgenante 60 fchock 
alle Jar von feinetwegen zu beczalen. d. Budellyn 1ı57ı. am 
8. Lenhardstage. 

Lauf. Mag. 1776. 2gı. 


443.. * derrath vnd die burger zu Gorlicz globen 
‘dem herr Tymen von Coldicz ierlich 60 fchock guter pregi- 
cher phennynge alfo lange bis fie der keyfer lediz vnd loz 
"lazzet. odir yn ire brife von ym wedirfchaffet. d. 1371. nach. 
'allir heiligen tage am nehilten dinftage. 


444. + Kon. Wenczlaw bekennet, das er falche ee 
fchaft dem Tymen von Coldicz der ftadt Gorlicz vnd allen 
die es beruren mag vnuorruckt halten wolle. d. Budiflin 137.1. 
am $. Leonhartstage. 

LMag. 1776. 292. 


445. * Keif. Karl gebietet den burgirmeiftern rathman- 
‚non fchöpfen gelwornen auch der ganczen gemein der ftad czu 
der Gorlicz, dafs fie die nachgefchreben gelecze artickel vnd 


gebote vnuorbrochen halden follen. &. Prag, am $. Procopii- 
tage, j 
e -(fehr [chad- ynd mängelhaft.) ° Ä 
446. Reif. Karl verfchreibt Tymen von Coldiez 40 
fchock ierliche rente vf der ftat Luban. d. 1371. 
<f. Soult. chron. Msc. Lauf. Mag. 1774- 116b. 
1372. 
447. Kon. Wenczlaw. beftetiget der fiadt Budifhin 
alle ihre priuilegien. d. 2. Febr. 1372. 
cf. Pelzel Karl. H, 843. 

445. + Keil. Karl beftetet den vom Erzbif. Johann zwi- 
fchen rittern, knechten, mannen vnd landfaffen des landes 
zue Budiflin vnd burgermeiften rathmannen vnd burgern 
der ftadt Budifin gethanen auffpruch: fcheflel vnd getreyde- 
maafs in ein ftein zu hauen; jnnwendig einer meil follen die 
krezfchmer das bier zue Budilhin keuflen, auswendig einer 
meile wo fie wollen nach alter gewonheit; man foll auch kei- 
nen neuen krezfchmar machen ohne eines konigs willen; den 
(alzmarkt zu halten vnd den gewinn des falzes in der mafsen 
anzufchlagen, dafs ihn arm vnd reich ertragen mogen; vnd 
gebietet beiden teilen diefen [pruch Tunderuckt zu halten, eE: 
zue Pre[slaw 1372. am S. Scholafticatage. 

R. Luf. sup. dipl. ı7. Lünig p. fp. cout. Il. 1. Olauf. 
Collectw. I. 688. 

449. Ludouicus rex et Elifabeth regina permittunt 
fe nunquam afpirare velle ad vfurpandum Boemie ducatus neo- 
non marchionatus Budiffnenl[em et Gorlicenlem. d. in 
Willegrad, in fefto S. Trinitatis Mecelxxj. 


Goldaft’de regno- Boem. 322. Baibimifc. VIII. ’193. Lü- 
ni&p. Sp. cont. I. 18. . Semmersderg, $. Ri. Sif. L 778. 
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da’Mont «. dipl. TI. ı. 84. Lunig Cod. dipl. I. 1341. 
Höfinann IV. 208. 

450. + Nicolaus ep. Misn. confirmat indulgencias com- 
onilfas ac: Meocxvij. ad ecelefias 8.-Peiri et Pauli ante :opidum 
Gorlicz, etaddit xl. dies. d. Stolpen-Meoclxxij. j. Septbr. 

451.°7 Friedrich Balthazar vnd Wilhelm gebrüder 
Marggr. zu Meifen errichten mit, dem. keyf. karl, vnd konig 
Wenczlaw ein verbuntnils vnd eynung, auch in anfehimg der 
marg vnd lande Budillin vnd Gorlicz. d. Pirna, Auch S. 
Catherin tag,. 1372. . | | 
' du Mont c. dipl. II. «. "gt. “ Lunig cod. dipl. I. 1356. vor 
kiuf. Gegenanz. 0. Müller im Roiehnt. Th. Vv. Dee 
‚Carpa, Ehrent. I. ‘56. 
452. 7 "Karohıs imp.: ‚cohfirmat bonä et peilepie epi- 
fcopatus Milnenfs. d. Molberg, ij. Id. Dechr. DREROEGE] 
Lunig p. Ip. cont. If. 97. ‘ ‚ 

455. + .‚Keif: Karl gebietet, an burgermeifter.vnd rat- 
leute der flat zu Gorlidz' dis alle tnchmacher vnd hand- 
werker dafelbfi allen iren harnafch vff das rathhaus in ir ge- 
walt antworten, 'd. Mulberg am $. Thomastage,' J. reich. 27. 
Keyf. 18. 

454. +. Keif. Karl Re dafs alle hantwerker die von 
der Rat Gorlicz Seczogen waren, an Benefchn. von der Dube 
hawptman: zu Budilin BERN hundert fchock grozzen 
geben vnd bezalen follen. d. Mulberg. am S. Thomastag. R. 
27. R. 18. | j 


1373. 
865-: :' Semonitis dux in Tefchen, Pripr iss S. Jo- 
arin. Hierof. initignie pictaneiam)in Sittausa, ad quam empta 
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et domus quedam circa valuam domus cruciferorurä,\ Geu- 
delero commendatore in Stttauia. in dieEpiphan. ei 
s cf. Carpz. aual. I. 158. IH. ı4. 

456. .+ Henczil Jane von Gerhardendorf.vnd Anne fy- 
ne huffrawe weillfen ire luthe won [chonberg vnd vom kw- 
zal an Pecz wafung, ‚vom in ‚noch. Peter. [aleman, alzp lange 
bis her xxxilj. marc. sgeheybit. ges 1575- am ee in - 
den Oltern heylgetagen. 

"457. Beif. Karl erloubet dem rate vnd ars Er 
flat zuGorlicz, das [y eynen burgermeilier, der der Bat fug- 
lich, kyczen mogen, der ein ganczes oder czwey jare dobey 

bleibe, vnd daz alzo lange dieweil er das nicht: wiederruflet. 
d. Prage, am S. Sigmundtag. Reich. 27. Keyl. 19. 

458: “ Kayf. Karl emeuert vnd verlänget der ltadt 
Sittaw- die a0.1369 gegonnte pacht hinwiederum auf drey 
Jare. d. Prage, am Sontag Cantate 1575- 

"ef. Eatpz. anal, Il. 250: : 

459. } Keyf. Karl gebitet dent honbtman Benes von 
der Dubyn, vnd' den fteten Budifiin Gorlicz Sittaw Lu 
ban Lobaw Camencz, das fie die, [o er von Gorlicz 
durch krieges wegen hat treiben lalfen, vnd in derfelben ftat 
vnd lande acht Sein, nicht huzen, houen, furdern. geb vf dem 
velde fur furlienwald, am. vuneeE a Reich. 23. 
Beyl 19. . | 
Pelzel Karl II. 326. 

460. * Keil. Karell irlaubet dem rate zw Gorlicz, 
wan wer lich wider den rath fettezte, das er den beflern ftraf- 
fen adir zw en richtin moge noch der ftatrechte, geb. fur fur-» 
fienwalde, am mitwoche noch Frawintag fchiedlung- R. 29. 
K Ss 7 er >. 

Lauf. Mag. 1778. 253. 
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461. Fr Keif. Karl exläffet der ftadt Sittaw, wegen des 
im vorigen Jahre erlittenen groflen brands, ihre ordentliche 
bethe vnd fteuer. d. 1373. | 

cf. Carpz. anal. II. 280. 


| 1374. | | | 
462. * Johannes heller vnd Tyle heller bekenneen czu 
‘ wilfen andirs nicht wen daz dy viflcherye obir der fiat eyne 
myle vnd benedir der ftat eyne myle ift der fiat Lobaw, wad 
dafs der keyfer dy vylicherye yn der lobote der felben fiat 
alzo zugefprochen. geg. czu gorlicz 1374 am vrytage noch 
oftern. 


465. } Kun. Wenczlaw gelobet die marcke branden- 
burg von dem konigreich Böhmen vnd den landen die zu 
demfelben kunigreich gehoren ewicklichen nicht zu 
fcheiden. g. Guben 1374 am h. dreifaltigkeithtage, 

Gerken fragm. march. II. 77. ” 

464. * der rath zu Gorlicz bekennet, daz er gekouft 
von lenhart irem ewart vnd pharrer achczen marck pragl. gro- 
fin polonifcher czal, ierlichs czynfis czu czwen eltheren, dy 
her czur fente petir czu gorlicz yn der kyrchen von nuwis 
gefüft vnd begobyt, vnd vor dy margk ı4 mrc. der felben 
grollchin beozalet hat. geg. 1374 an [ente margarethentag... - 


465. Leonhardus plebanus in gorlicz dotat duo’al- 
taria in ecclefia $. Petri opidi Gorlicz. d. Mccelxxtüj. die 8, 
Margarethe, s 


466. * Conradus ep. Mifn. predictorum altarium, in 
honore xi. mill. virgg. et x. mill. militum fundacionem et do- 
tacionem xviij. marc, cenfus annui, iurispatronatus deuolucio- 
nem ad confules et iuratos ciuitatis Gorlicz, et anniuerfarii 


# 
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difpohcionem, faotas per Leonardum plebanum in Gorlicz 
confrmat. dat, et act. Mifne, Mccelxxiiij. in die Donati. 

- 467. * Keif. Karl leutert vnd declarirt, das der burger 
zu Budiffiin Flurczune do wenden vnd wenden Sollen, do 
derfelben acker vnd wiefen wenden allinthalb zu kreilse vmb 
Budifin, vnd das-diefelbe fiat uff allen gutern die zu ir ge- 
horen ganz gerichte haben mugen. d. Nuremberg 1374. am 
S. dionifinstage. 

.468. } Keif. Rarl gebietet dem hanptman Benefch von 
der Dube vnd den mannen des landes vnd rathe der fiat Bu- 
diflin vorftehende leuterung vnd declarirung felt zu behalten. 
d. Nürnberg 1374 am S. Dionyfiustag. 

469. Elze [chonbergynne vnd ir ftieffon verglei- 
chen fich wegen hinterlallener güter ihres mannes vnd vaters. 
q. 1374. 

1375. 

470. * Johannes archiep. Prag. apoftolice [edis legatus, 
cum Leonardus plebanus in Gorlicz vnam millam in altari 
$. Katherine in ecclefia S. Nicolai ibidem cottidie ofliciandam 
ordinauerit, xl. dies indulgenciarum condonat hiis, qui millam 
hanc audiuerint. d. Prage, Mccelxxv. xiij. februar. 

Beitr. =, 8. G. v. LGefch. I. 47. 

471. %* Keif. Karl gebietet dem rathe vnd burgern der 
fiat czu Gorlicz die wiederfelhge burger von Erford, wel- 
che Ludewig_ ertzbifchoue zu Mentz in des reichs achte ge- 
bracht, uffzuhalden. d. Prag an frawen abende annunc, R. 79. 
Reyf. zo. f. 

472. 7 Reif. Karl thut dem Hans burggraff von Wyt- 
tin vnd deffen erben die genod, das fie aus irem markte Polls- 
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nioz genmt 'eyne far we; fie mawern nd veftenn, dei- 
[elben kat auch er alle rechte eibt gleich andern fieten des ko- 
nigreichs zu N geg. Prag, 1375. am montag vor S. Vr- 
banstag. 


473: T Henczil von ftruwald vnd fin fon Hinnos 
werden enfcheydin vm den totslag von kolax weyne, daz 
henczil fon fol eyn romfart vnd eyn ochfart tun, €. vilgen 
vnd C. felemellen verluczen, vnd eyn bruderfchafft zu den 
monchen in Gorlicz vnd ein ebig gedechtenis in der pharre 
do kolax begraben leyt.’d. Mcelxxv. (al. Mccckixxv.) am. $. 
ARURR SEE baptifie 

Beitr. z. K. G. v. LGefch. H. 107. 


474. der Rath zur Sittaw kauft von Cunzen vnd 
Nicoln von der Gottleube den pufch fo man nennet den Ka- 
_lenberg zwifchen Lichtenberg vnd Herrmannsdorf 
vm 38 marck Sittauil. zahl pragl. grofchen. d. 1575. am $. Ja- 
cobi abend. | 

cf. Carpz. anal. II. 310. 


475: * Keil. Karl gonnet vnd de den burgern zw 
Gorlicz, das fie noch rathe vnd chur der eldelten, fchepfin 
vnd radleute ierliches fchepfen vnd radleute kiefen mogen, al- 
folange er vnd nachkomende konige zw Behem das nicht wid- _ 
derruffen. .d. Tomplin, 13575; am dornfiag nach S. Michels- 
tag. 


x 


| Grele 1.93. 


- 476. der Rath zur Sittaw kauft von Hanfen ad 
Vlrichn gebrudern von bieberftein das dorff Hartau, fouiel 
diefen dauon zufiendig, vm 300 marck Sitüfcher zahl Prager 
grofchen. d. 1375. am S. Gallentage. “ 

cf. Carpz. anal. II. 310. Ron Fridl. ‚chron. 92. 
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477. + Nicoläus gardianus et conuentüs fratrum mi- 
trum in Garlicz recognofcunt, -quod Conradus de dobe- 
fhicz plebanus in eryfchow altare in ambitu de nouo con- 
ftruxit, in quo altari vnam 'miflam fingulis diebus eng 
promittunt. d; Mccelxxv. R 
u. Calend. necrol. francilcan. in Gorliz. Msc. | 
*,, 478 der rath zur Sittaw kaufft von Heinrich wnd 
wilhelm burggr. von.Donyn gebrudern die ober- vnd nieder 
gerichte zu Hartau. d. 1375. 

ck. Carpz. Ehrent. II. 28. 
‘1376. 

479. } Keil. Karl gebietet dem rathe vnd burgern zu 
Gorlicz, das fie vier aus dem rathe, vier aus den eldeften 
vnd zweene von der gemeine wegen zu im [enden gegen Pra, 
ge, vmdem herzcog Johannfen zu hulden. d. Prage, montags 
noch dem oberften tage, d. R. im 3ı. Keyf. 22.J. 

Mencken $S. R. Germ. I. 1075. 

480. Keil. Karl meinet, Gorlicz land vnd ftat ein 
funderlich furftenthumb zu feyn, das gehen foll zu lehn vons 
konig vnd der crohn zu Behem. d. Prage dinfiags nach $. 
Pauelstag 'do er bekart wart. 1376. 

a ‘cf. Atınal. Gorlic. Msc.‘' Carpe. Ehrent. I. 64. Id. u IT. 

180. Doch find auch’ Gründe vorhanden, welche daran 

- ‚1, ı ‚zweifeln lallen;, dals über diefe, fonft hiforifch richtige 

Sache,, eine be[ondere Urkunde ertheilet worden fey. A, 

. ip. } Nicolaus de Kochberg, notar. infirumentum 

conficit fuper recegnicione Niczonis de debifcow, de deci- 

mis refiduis, quas debet .et promittit [oluere Leutgero rectori 

ecclefie parochialis in villa Godow. act. in Godow, xix. Mar- 
dj, Mccelxxvj. 

482. Karolus np: vol 'vt confulatus Sittauienfis 
fingulis annis, de eo quod regi Boemia debetur, patribus in 

N 
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Oybin perfoluant xcij. fexagenas groflorum pragenfium, Ao- 
nnec eis equiualens cenfus daretur. in locis aliis; item confen- 
sit ad permutacionem, quani patres fecere cum Henrigo futo- 
ze, ciue.$ittano, qui monalterio.donat villam 'Albrech ts- 
dorf ea condicione vt ipfe et heredes'tollerent xxx); lexag.-gr. 
‚minus ix. hallenfibus de''ptedictis xcij. fexagenis, in et fuper - 
kiüitate Sittattiendy ‘item: confert 'patribus predictäm vil- 
Yacht Tiettate-ectlehäftiieai fine onere, excepta duntaxät 
berna regia. d. Nurnbergk, Mcoelxxwj. kal. Mag —|4te 
cf. (electa ex inuentario montis paracleti, alias’Oywin Msc. 
\ ae 1. 317. Belzel Wenczlaw I. 317. 
gs m 485: ! Be reneesiius rex fündacioni' monakterfi‘ ih Oy- 
win eotifendiß’ dotdciönehi de’villis’et bonis confiriät, Yult 
Cldım Alta gäudere iniitiuhitäte, falna berna regali, de berna 
tirrithtithn- penitos abfoluit, infuper. incorporat Tonuentni Ixj. 
[exagenas cum fx. hällenfibus in et fuper ciuitate Sittaw, do- 
nec cenfus equiualens in alfb certö loco patribus fuerit ago 
küs. 'd. Nurmberg Möccixxvj: iR. May. z 


P 484. + Connentus fratrum minorum in. Burlien Pro» 
mittit prolurari confecracianem altaris, qued in choro ipfo- 
‚ zuna comparauit Johannes vIman de. REES Au  Myeckaur), 
eirca foftum alcenfionis domini, 
© 485. $ Enfcheid tzwifchen dem richter 'vnd der ge- 
oeyal von Niclofforf ym eyn garthen, ' das der des rich- 
ters feyn, vnd difer keyn buffe von den Iutin nemin fal_waz 
ih antrifft,‘ Ans gefchos fol dy gemeynde dem richter antwer- | 
ten, der fals vorbaz in die Rat vorrichten. d. 1376 am  Frirag 
irach phingiften. “ 

486.. Keif. Karl befetigt denen von Penczk dus 
toklicht in der heide. d. 1 376. 
ee Mac, £ As; 


=» 
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487.  ;Calpar von [chonenberg. vorffzt fein erbe 
fur xx. marck ierl. Zinfs au Johannes: pfarrer zu arnldorf, dh 
2376. ” Zu or 


# . vi 


ch KL Mic. | 


or 1379. a 
488. * Herczog Johans confirmiget dem rathe vnd der 
ftat zu Görlicz ire priuilegien hantfeften briefe gute gewons 
heiten gefecze rechte vnd freiheiten: mit namen das Meyde« 
burgilche recht, vnd behält fich vnd nachkomen herczogen zu 
Gorlicz obriltes gericht uff dem lande wnd in.der ftat, das 
der vogyt richten fal. d, Prag, 1377. am dinftag nach $. Pauli 
tag als er bekart wart. | 
Groffer I. 94. Auch find zwey nur wenig verfchiedene Origi- 
nalien diefer Beftätigung vorhanden, zZ. 
489. | Amabilis von Coldicz Eptifsin zu Morgen» 
‚tern fpricht eine fun zwifchen irem capellan Johanns pfarrer 
zu Camencz vnd dem rathe dafelbfi, das di kirchenveter 
von dem heiligtun $. Joft dem pfarrer alle Jar geben 4 [chock 
breiter,grofchen, deswegen der pfarrer einen capellan halten 
foll, der da alle tage eine melle liefet, vnd alles opfer, das vf 
‚dem altar die taflel oder in ftock gelegt wirt, der capellen blei- _ 
be one das der pfarrer ein teyl haben fal. geb. 1377. am fon» 
abende vor mifericord. a re 
.,490. .*. Keil. Karl vorheiffet, wenne herczogin Agmes » 
fürbet, daz er die burger zu Gorlicz vnd zu dem Luban 
an allen firaffen, die durch Gorlicz vor den Luban gen 
Polan vnd her wider gegangen haben, nicht hindern welle, 
vnd daz die brieue der burger zu Gorlicz die fie,vnd andre 
fiette feiner mumen vormals von wegen [ulicher firaffen gege- 
ben, fo diefelbe gelturben, vntogelich feyn fullen. d. Tanger- 
münde, 1377. freytags vor Quafimodogeniti, 
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491. # Benez von der dube voyt czu Budiffn vnd 
ezu Gorlicz macht eyn gutlichen berichtung czwillchen dem 
rothe vnd gemeyne czu der Lobaw vnd Peter kucheler, alzo 
das gnanter Kucheler der fy vmbillich geftrofet hatte an dem 
rechte von eym.garten, von en vz der fiat czyn fol vnd fur- 
bas me yr mitburger nicht [yn [al, ouch dy von der Lo- 
bawen gutlich von:en lazen vnd ym.eynen briff geben.  6& 
fctiben vnd gegeben 2377: am [untage vor. 5; Yurgentage. 

3° 492. * Johanmnes'ep. Min. 'confirmat donacionem üiy: 
märcar. groflor. Pragenf. annui cenfus pro dötacione altaris S: 
Dorothee in hofpitali juxta. pontem in Gorlicz per matro- 
nam Ottiliam de fale in et fuper quibusdam prediüis et.allo+ 
diis ibidem alfienati, fic vt ius’prefentandi dicti altäris poft 
huius mortem pertineat ad confules in Gorlicz. d. et act. in 
eaftro epifcopali Stolpin Mccelxxvij. in vigilia afcenfomis do- 
mini Jhefu Crifü. j 2 > 

- 493. * Elifabeth imperatrix Joannem archiep. Prag: 
rogat deliderans, quatenus ita circa ciues, de Gorlicz qui 
funt principales in ducatu Johannis filij agere velit, vt firatam 
et viam publicam obtineant, prout in priuilegiis regni Boemie 
continetür. d. Tangermunde, ipfo die menfis Junii, regn. 4. 

-Imp. 9. ms io. “ 


‚94. f Heinricus decanus Johannes cantor et capitu- 
Im ecclefie Budrffinenfis profitentur, quod prepofitus Con- 
rhdus’Pruze dönatit xx. fexagenas groflorum latorum Praben- 
fium ‘ad comparändüm ij. fexagenas annui cen[us ad anniuer- 
farium epifcopi Behnonis, quod in ecclefia fun celebrare’ pro- 
mittunt, d. ef’att. Budifin Meccelxxvij. in die Primi et Feli- 
tiani, ee 2 Zoe E 3 
: ' - Aftiani m. piet. 654. 


10J; 


495: x”: Johannhs :ep! Mife _ennbmnar zegißiemm deci-, 
marum ecclefie in Goeda, in villis Nofledliz Berka Bor» 
wiecz Zemfchow Pddmäkliz Nedefchwiz Peezicz 
Prictzwacz Byfcheriz Debifcow Daryn Gedelicz 
Canewiez :Vskwioz.Prautiez Zyezen et allodüs in 
Godow. d. et,actı Mocccixxv3j: .x. Julü, en 

Gerken Stoipen 563. 

4g6: . Heynecke von eredeliva 'genant, von mMeyen- 
walde tfätt an Beriech von der dubin’ Hofemey fter Herczog Jo 
hans vnd:den rath czu Georlicz den nuwenhof und [tetfchin 
vnd dy hemmeyr dy do gelegin, vm 200 marck pragl. grof. 
polüi. zcal ab, geg: zu Gorlica 1377- amı Suntage vor $. Mi- 
chahelistage. 

= 49%: Anna, Nicols von der Leippe Badlehss be- 
fcheidet eine marck Sittifch ierlich zinnfes auf dem dorffe 
Eckerfberg zu der lanıpen ynd dem geleuchte die do [tets 
brennen foll vor dem heil. leichnam im der 9 zur 
Sittaw. .d. 1377. 
cf, Carpe. anal. 111, 9. 
1378. | 

498. Nicol ftewiz mit feinen Söhnen Hanns vnd 
Bernhard geben das haufs auf dem anger in Sittaw, nebfl 
drittehalb marck vnd 7 gl. ierlichen zin/s im dorfe zu Hei- 
 nerfdorff, zu einem feelgeräthe alfo,, dafs in dem haufe ar- 
me nonnen vnd frauen wohnen, vnd von dem zinfe alle not- 

Auıft kaufen follen. act. am tage Frawn annune. 1576. 
. .d. ‚Carpz, anal, JIl. 8. , \ 

499. I. Keif. Karl foheydet EN ebrichue die RR 
von Gorlicz vnd die von der Sittaw. von wegen der ltral- 
fen fridelant fidinberg vnd f[chonenberg, mit weit- ey- 
fen - bir- vnd ander fure, auch vieh treiben, auch wenne die 


Pr 


or. N 
ziöhto fraflı har insiinz en Kalten. d. . 378: am mi- 
eawachen natli 3 Jerobi tape. re fer 

560. ‘ Keil. Karl erläfst: befehl BERN, in li 
de zw Gorlicz wegen des aufgebots wider berauber:vnd be- 
- fcheliger, wen fie‘ vom voite Benilch von deriDube darzu auf. 

_ gemanet werden. d. fonnabend vor Michadl 1578 >. : > 
cf. annal Scult. Mesc. 

50:1. +: Nisolaus fieynhaus gardianus 60 Kasuke 
Joannem Viman in'tribus diebus partiöipem.facit trium mifla- 

- rum ad altare in choro ad aquilonem verlus finiliram pofitum. 
d. n rn Meccelxxviij. 
.„ } Vrbanus.epife. mandat. decano Lignicensi qua- 
—. ea que de bonis hofpitalis pauperum in Camencz 
Mifn, dioe. illicite alienata inuenerit ad proprietaten hofpita- 
lis reuocare procuret. d. Rome, ix. Octbr. pontif, ao.I. 

503. } Karolus imp. ordinacionem difpolitionem et 
obferuacionem monete regalis decernit. et ftatnie ac lanecik 
“ edicto, d. Prage, Mccexlviij. iii]. non. Noubr. 2 

Balb. Mife. 1. VIII. 79. Voigt befchr. böhm, "Münz, U. Er 

504. T Karolus imp. confulibus et vniuerfitati ciuium 
ciuitatis Sittauienfis forum falis cum omnibus prouenti- 
bus confert tali' condicione, ' quod de lucro proueniente mu- 
ros, foffeta via$ et alia reparäre debeant, et non alias impen- 
dere percepta nifi ad ea gtie funt vuilia chuitatis. d. Merdiaxv: 

Mencken $, R. Germ. III. 2017. Hansa 
anni incerti: 

505. +  Karolus imp. nobilem J. de’ H. Ratuit RER 
farium fiue iuftitiarium Budifhinenhs prowincie et er 
torem curiarım ibidem, fpecialiter opidi BRREN : 

‚ Mentken: 1.c, 2083. ER ae « 
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506. Wencesläus rex denuo confirmat. patribus ı mo- 
nafterii in Oybin Ixj. ‚fexagenas cunı ix, hallenfibus in et [uper 
ciuitate Sittauien[i ex permutacione cum Henrico Sutore. 
d. Prage Meccelxxviij. iiijj. Jd. Decbr. 

1579. 

507. t Kun. Wenczlaw verfetzet Thimen von Colditz 
Pirn etc. Hoyrswerd, Burckaw, Rawfwicz, vnd ierliche 
czinfe zuBudilfin 60 fchok, zur Sittaw 87 fchok, zu Lu- 
ban 40 fchok, bis zur bezalung 5800 [chok. d. Prage, 1579. 
donnerftags vor S. Philips vnd Jacobs tag. = 

Pelzel Wenczlaw I. Urk. 37. 

508. * Elifabeth imperatrix confulit iudici et iuratis im 
Gurlicz, yı complaceant filio Iohanni duci circa bernam feu 
fieuram in predieta ciuitäte et eius territorio fecipiendam. d, 
Prage, xvj. Iuny. regn. ao. xvj. imp. xj. 

509. * Kun. Wenczlaw beftetet dem Rat vnd burgen 
eze Budiflin ire vnd der fiat rechte gerichte genaden gelecze 
vnd alle ire brieff priuilegien vnd hantuelten die fie dorubir 
haben. d. Prag 137g am funabend noch an tag. 

Lul, fup. dipl. sont. 18. | 
0 


E 


.g10.° + Khün. Werezlaw böfteftet dem ratlı und burgern 
zur Sittaw ire rechte gnaden gefez vnd gute gewonheit, auch 
alle briue priuilegien vnd handtveflten die fie darüber haben. 

d. Prag 1379 amı Sonnabend nach allerheiligen tag. 


511. + Kun. Wentzlaw beltädiget dem rath vnd burgern 
zu Camenz ire rechte, gerichte gmaden gefeze und gute ge- 
wohnheiten vnd alle briefe prinilegien nd handfeften die be 
darüber haben. d. Prag 1579 am fonnabend nach allerheiligen 
tag. 

512. * Johannes epife. Mifn. confirmat,redditus V.mar- 
carum [uper kiuitate Lubauie, j. marc, et. "Aimidiam: in here- 
ditate Nic. kemnicz, j j. marc. in domo Nizkonis hornichen ciuis 
Luban. äc mediam marc. in domo Bartuflij neter in Gorliz, 
quos ordinauit in vltima voluntate Nicol herbift presbiter, ad 
altare feu millam in ecclehia parochiali in Gorlicz de nouo 
erigendum. d. Stolpen Mccelxxvüij. in craftino S. Nicola. 


513. Kon. Wenczlaw bekennet die gefammte hand 
Hannfen vnd, Cafparn von ponickau mit Nitzfchen von k .op- 
priz in. allen iren gütern. d. 1379. 

cf. Carpz. Ehrent. II. 165. | a 


. - : 1380. 

Sr, m Benifch von der dube, voigt, "verordnet an.den 
zarh, zu. Goxliz, d die ‚ftatmauer zu beffern. d. Prag, freitags, vor 
Palmar. 1380. 


oe HT, eczaldus wernheri Se in, hinrich s- 
dorf. onkeneit, quod Iohannes pofiman cenfnalis et. villicus 
ibidem. v mar Fü: era; annui ‚cenfus Tohanni fchonenborn 
in holpi ad 0 ) ermilrici apud S. Jacobum i in Gorliz z 
alt ee ii). märcis. d. 'Mecelxxx. in die "Iohannis et pauli. 

Bein, =. R, 6. v, IGeich. Il. 62. ° 


‚a0, 


81 6i..r}:: Kun. Wenezlaw entfidtet dem fathe vndburgern 
ET das die, an des konigs-gunft,.mit.deni burgern zur 
Sittaw, vonyeytes wegen.czu fuien: dofelbift, igemachte ünd 
vorbrifte eynung vnd gelubde Futbas'!imer 'kein- crafft noch 
macht haber fullen, funder- das ider von Gorlicz zur Sit- 
taw ‚mib;weite faren moge, ‚an' alle eg di engen 
Sunnabends vor margarethe. t 
...5827.: x „Heinel reichel der velfchläger RES der Kin 
chen REN Kreutz in Sittaw eine marc Sitilch.. am. tage 

‚& Egidij 1580. a ur ar Ä Be j 
cf, RERESERNET g - ‚ MEHR? . DR RR 

518. :+ „Iohannes: heller vnd niclos [yn fon: vorkutllan 
an einige burger czuL.emberg wnd:cza der [chwidniez ı 2. marck 
jeriges erbeczihs uff ir.vozwerek ozu kunfifdiorf vor Gor 
iicz. geg. czu Gorlicz 1580 am maricij tage. . - 

519. * Burgermeifter feliepphin 'vnd' valnienn de fiate 
Gorlicz'veikoufen an Petir.vomfalcze irem metburger 14 
marg ieregen czinfs vmme 104 unG el. d. 1380 am, Siontage 
vor 5. mertinstag. ut 1 

520. %* : Heinrich: meilhofe mit ER vier fonen, Cun- 
rad vnd Niclog:gebruder ouch'meilhofen vnd Bothe von hefe- 
lecht » mit ‘feinen. czwein fonen»burgen, globet dem Benis von. 
der dube hofemeifter vnd voget,: Howge: von landifcron 
houbtmann vnd den ratmannen-zu Gorlicz das [y yre lande 
ftete vnd lewte ewicklich vnbelchedigit wollin ar ses. czum 
Bunzlaw am montage nach, $. Mertinstage. ... | 
.. 581: 1d:,nCzdemko, „Heinzich, Wilhelm; vnd je 
gebruder burggrauen ‚von, donyn verkaufen, der ftadt Sittau 
die dörfler wenigSchönamw Porätzfch, Lrptin, vnd den 
Zoll im fiätlein. Oftriz. d. dinftagg nach Katharine 1580. 

ch, Carpz, Ehrent, u. BI cc: . N 


2 5 Hansı, wach Vilrich Fon biberfläin ;mit 'genemi- 
„gung ires:ohems'Gzdenko burggrafens von duayn, verkaufen 
ale Sittawiiren zoll zu: Bin u. i 
-c$. Großer IIL 88. : 
- 535: Herz. Iöharın belehnit Leutherni end heinzen 
von: ‚eyrldorf mit AMEBeRUEdh Mengeiterd: vnd So- 
and. d. 1380. 
-. ltgah. »- Herman erofshn. giebt dem ratlie zur Sittaw 
400 fchock- FR zu einem Heelgeräthe nach feinemi'tode, an Ratt 
der Zinfe alle jar den minoriten dafelbft 4 tonnen heringe zw 
kaufen, Item burgermeifter vnd' ratmiannie geloben‘folches, vnd 
' authralle "Jar am guten freitage zwfchicken, das! vier 'gefellen 
Xron’irer Schule den: Pfalter in:der: pfarrkirchen nacht vnd tag 
“bis -zur' elterlichen Zeit, da man das’ creuz' erhebt, lefen.. fol- 
len. d. „380. u 
4%... eu ae anal. Ul. 9 und. 9 RR A 
sr 7 ga. der rath zurs ittaw ae väasderf Zirtel 
gg: b OBE2 2 5. N 
Fbid. 11. nn 
rt tt ee SE EEE alien 
-Partieipes-facit vhius mifle fororem Juttelybyliyn; tem Nicolaum 
dongumikt-Kunegundem u Une altani: B. ‚xrueis..d. 
Micccheix. ı. NER eben): mergiud ocdır‘ 
abnı.« Ssı7 2 331 I ug Ki Ba nl 
u gg, F.' Gefeze der cramer zu Budifin vom rathe da- 
felbfi gegeben, am montage vor mitfaften, 1381. a 
” bg, * Kin. Wehczlaw‘ gurnet vnd’erlaubet den fieten 
GorlizBudifin' Sittan Laban Lubaw vüd Camencz 
Ans feymßerichte in aller der mäffe wie das keifer Karl gefezer 
hat.’ d. Prage 1381. an 8. Gregorientage des Rn 
_ kauf. Mag. 1771. 169. 


- 


sır 
* . 850. # ‚Kun. Wenczlaw beftetiget dem rate vnd bürgern 
zu Gorlicz alle Priuilegia hantfeften genade vnd Freyheit, 
d. Prage 1381. am hern auflart tage. Ä 
. Sing. Lufat. XVl. 235. 

. 531. Kun. Wencalaw wil, das die ratluwte vnd bur- 
ger zur Sittaw den ratlwten vnd burgern czu Gorlicz alle 
gelubbe die fie yn gelubt haben, des fie yn briefe daruber ge- 
ben haben: halden follen. d. Prag anı tage älcenfionis chrifii 
1381. 

5358. %* Kun. Wenczlaw behielt daffelle nochmals dem 
rate vnd burgern zur Sittaw. d. Gorlicz 1381. am got 
lichnamestage. 


533. + Joannis beler notar. infirum. fuper caufa deci- 
marum Leutgero rectori ecclefie in Goedaw iniuriofe detenta- 
rum a fratribus Flemminge in villa Debifchko, cum authori- 
zacione Petri oflicialis prepofiture Budiflin. et confirmacione 
Conradi pruze prepofiti in Budiffin. act. Mecelxxxj. xxiij Juny. 

Gercken G, d. ft. Stolpen, 560. 

534. Kun. Wenczlaw beftätiget Thymen von coldicz 
vnä dellen erben die pfandfchafft auf hoierswerde, bur- 
ckau etc. vnd die gülde zu Budilhin Gorlicz Sittaw vnd 
Luban. d. Breslau am Peterpaul tage 1381. 

cf. Pelzel Wencazl. 1. 107. ‚Archiv für Böhmen II. 621. 


535. * Henczil, probift ezv Lutenbricz vnd frederich 
gebruder von hockenburn czu Prebus etc. geloben dem rate czu 
-Gorlicz wedirzukeren, da Johannes von ketelicz pfarrer czu 
Gorlicz von gotis geweldin abeginge der gedachtem rate [i- 
ne kirche dry Jar vsgelofin hot mit allem noczze y. däs jar vor 
fechzig marg vor pferde kuhe fwin etc. d. Gorlicz 1391 am 
funtage nach der gemeynten woche. 


112 ; 
636. : Kun. Wenczlaw beftätigt der flat Zur Lo baw 
die im Jahre 1505 erhaltene gerichte vnd vermehrt folche: mit 


dem feimgerichte. d. 1381. ; 
cf. Carpz. Ehrent. 1. 322. 


2.537... .Dotacio altaris in capella corporis chrifti in. pe- 
de.pontis f[uburbij Sittauienfis a quodami. cine: ibidem. fao- 
ta; yt alatur capellanus qui certas millas celebret pro’ vüj..lexa- 
genis. groll. annui cenfus. d..Mcoclxxxj. ft tal m. 


cf. Balb. mifc. V. 304. Carpz. anal. I. 100. ur 


a .538- Mathias Stotzimger, als.er nach Rom walfarthen 
wollte, übergiebt der neuen, Kirche, zung, heil. kreutz in, Sit- 
taw eine fleifchbanck, die oberfte beymi borne, d. 1384. ..i- -: 

ef. Carpz. anal.l. 100. ,, 


1382. 


5539. * Kun. Wenczlaw gunnet vnd erlawbet dem rate 
vnd burgern zu Budiflin alle iar einen Jarmarkt zu ‚halden, 
der fich anheben [ol an 5. Peterstage ketenfeyer vnd drey.tag: 
noch einander weren. d. Prage, 1582. freytags nach Epifanie. 
Luf. fup. dipl. cont. 30. z 


2.54% _ Kun. Wenczlaw belehnt Benefchn von der, dube 

mit Hoier[werde zu rechtem edlen mannlehn, [9 diefer von - 

Thiemen von coldicz mit 1000 fchock gelöfet. 4. Prag, am ta- 
ge Felicis, 1382. a ER: 

ck. OL. Beytr. Il. gr. Pelzel Wenczl. 1. 18. 

541. Kun. Wenczlaw beftetigt die gefeze der eramgr 

zu Budiflin. d. Prag, am tage Felicis 1382. a an 

...: 542.. * Nicolaus ep.Mifn. decernit, capellanum hofpita- 

lis Budifinenf. ad nullum contribucionis fubidium obliga- 

zZ, et quod confules opidi Budilin capellanum locare, .de- 

fütuere ad beneplacitum, ac &bi de expenfis prouidere yaleant.- 

' d. Stolpen Mcoclzxxij.fer. vj. ante Reminilcere, . a 
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543. } Richter vnd Schöppen zur Sittaw bekennen, 
dnfs ie geteidiget mit Catherinen peter höfelevin, wegen der in 
‚derfelben mialzhanfs eingebauten kammer ihres rathhaufes, dafs 
fe Schofsfrey l[eyn folle hfieben ganzer Jare etc. act. dominic. 
Laetare, 1582. 

- - Carpz. anal. l. 40. 

544.: % Kun. Wenczlaw eignet der Epttyffin Annen vor 
Cämenz, vnd dem conuent des klofters zu Marienfiern 
‚grawen ordens, einen wald genant die Tewerim Budiliner 

lande gelegen. d. Prag 1582 am S$. Philippus vnd Jacobstage. 


545. } Margaretha ludwigfdorfin mit ihren Söhnen Pe- 
ter vnd Nickel kaufet von den ftiefvätern der pfarrkirchen zur 
Sittaw ein‘ ewiges licht vm ı0 marck, an golde, vnd 32 gu- 
ter‘ gulden. a. 1582, mitwochs in den pfingliheiligentagen. 

Carpz. anal. ll. 9. 
+.3546 + Heinrich von kittliez widmet dem capellan czu 
der capellin die,.er of dem huze Bar uth,czuerin marien de ede- 
ln, 5, Jofis vnd S. Katherinen gebuwet, dy koft vff dem huze, 
genyzze. von [chribin.vnd yngefegil vad vir fchog grofchen im 
dem dorfe nuwendorff. d. 1582 amı tage nach S. Laurencien. 

547. } Nicolaus ep. Mifn. confirmat indulgencias con- 
ceffas ao. Meccxvij. ad refeccionem eccleliarum :$$. Petri item 
Nicole; in epido Gorlicoz, et Jisdem addit xl. dies. d. Stol- 
pen xxj. Sept. Mcoclxxxij. | .t 

548. f Bernhart von Camenz verkäufft eine marck ier- 
ichs zinhfes of Heinrichfdorf an BERBOR: heinrich Schol- 
sichs. .d. 2382. am S. Michelstage. 

549%’ '* Kun. Wenczlaw will, das Bargenmeifier Rat 
nd burger. der.ftete zu Gorlicz vnd zur Sittaw alle fachen von 
der firallen wegen gerwt fien laflen ezwifchen hie ynd wnler 


14 


frawentag der lichtmefle, vnd vf denfelben tag mit allen iren 
gewiffen uber diefelbe firaflen fur jn komen oder feine Rate 
dem er das empfolhen hat. d. Prage an den nehften donerftage 
noch fant Francifcentage, der Reiche des Beheml. im 20. des 
Roml. im 7. Jaren. 

550. * Nykil Luther vnd Czaslaw gebrudir von penzk 
verkoufen dem Johannes pönczil tumhern g marg yerliches‘ 
czinfis in Langenowe, ein nıarg vm ı2 marg, welchen 
czins Joh. pönczil gegeben czu dem alter des hyligen cruczis 
in der kyrchin czu dem Penczk. d. 1392 anallir gotisheyli- 
gentage. 

551 +} Lorencz ob vnde Johannes becherer von. der 
Sittaw werden bericht vnd entfcheiden vm das vngemaciıt, 
das hecherer 'dem lorencz czugefugit hat. geich. zu Gorlicz 
1582. an $. Mertins obinde. 

552. t Kon. Wenczlaw begehret von den Stäten Budif- 
fin, Gorliz, Zittaw, Lauban, Löbaw vnd Camenz,. 


nach vnterweifunge. des hauptmans Benellen von der Duben, 


die landluthe.zu Gorliz mit pfandung vnd andern wegen anzu- 
halten, bifs dafs fie die bethe vnd ftewre, domitt fie verziehen, 
richten werden. .d.: Prage 'anı [. BASETBERS er R. des hehm. 
im 20. des roml. 7,.]J. f 

555% Schrulordaniige au erzprieierlichen Kuhls zu 
Besgtinhach d. 13588. 

“1383. Ex 

554. t Khun. Wenczlau gebietet dem rathe vnd den bur- 
' gern zu Budiflin, dafs fie die burger von der Sittaw vnd 
andere die von ibnen bier furen. in vnd durch das land vnd die 
fiat zu Budilin, faren laffen vngehindert, d. Prage, am $. 
vincenti) tage, des Behem. 20. Röm, 7. Jar. 


’ 
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555. Kon. Wenczlaw verleihet den bırgem zu Ca- 
menz, drey theil am holze zwifchen Skalskau vnd Tra- 


dow mit der mühlen fur Scalskau, die [y von Willrichn 
von Gaufsk gekaufet. d. dornftag nach Scolaftica 1383.- 


556. * Kun. Wenczlaw gonnet Hanfen von mulhen, 
dasihm vormals gegebene gerichte zuCamenz zu vorkauf- 
fen, zu vorfezen zu vorwechfeln vnd in feinen nucze zu keren. 
d. Prage 15853. am fontage nach $. Vrbanustage. 


557. } Kon. Wenczlaw erlawbet Hanfen: von mulhen 
das gerichte zu Camenz an die burger dafelbft zu verkaufen, 
als im des fugen wirdet, d. Prage, 1583 am fontage nach $. 


Vrbanustage. 
: (1f ein Duplicat der vorftehenden Urkunde, mit nur einer 


einzigen Abünderung. 

558: Kon. Wenczlaw verbietet, won Bohmen vnd 
auch zurück mit getreyde vnd gütern nicht vngewönliche firaf- 
fen die nicht verbrieft waren, fondern von Weiswaller auf Sit- 
taw zu fahren, vnd befielt folches auf den märckten aulfzuruf- 
fen. d. Prag, mitwochs nach Margaretha ı 383. 

cf. Carpz. anal. IV. 146. ur 

859. } Anna von Camenz, Eptifin zu he 
ne, Johannes pfarrer zu Camenz vnd Peter reynbis burger- 
meifter dafelbft, leihen Reinhardn vou blalsdorff den altar al- 
lerheiligen, der zu Camenz liegt mitten in der kirche. geg. 
1585. am tage der heiligen [ente Cecilien. 


560. T: Endfcheid zwifchen den minnerbrudern von der 
Lobaw $. Francifci ordens famt Heinrich von radeberg gefef- 
fen zu Kunewalde vm einen wald vnd was dozu gehoret, 

pP 


££ il. % 
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-der do gelegen ilt bey Kunewalde. gefch. POT 1383 am 
dinfiage vor der befchneidung vnfers Kasen; 
i Hinauth Löbauif, Schule 3. 

661. der official des erzbifchoffls vnd päbftlichen le- 
gats zu Prag bezeuget, dafs die pfarrer zu Nefchwiz vnd 
Gaufig ihr pfarrlehn von dem pfarrer zu Gedaw eınpfangen. 
d. 1585. 

cf. Sing. Lufat. X. 665. 

562. der rath zur Sittaw kauft das dorf sg 
berg von Nicol lufsdorff. d. 1383. 

N cf. Carpz. anal. H. 310. 

563. Stifftung eines zinfes zu einer melle in der frau- 
enkirche zur Sittaw, dellen eine marck liegt auf dem näch- 


en garten bey.der burgmühle auf dem wege der da gehet‘auf 
die hlsche, d. 1383. 
cf. Carpz. anal. l. 36 und 116. Se u 
564. Katharina herman crofens ehweib vermacht in 
irem lezten willen 3 marck zu den fteinwegen, als j. mrc. zu 
"dem gegen der Gabel vnd ij. nırc. zu dem nach Hirfchfelde. 
d. 1583. 
cf. Carpz. anal. IV. 149. 
. 1384- | 
565. * Hercz. Johanfs leihet vnd reichet Jacob Sleiffen 
burger zu Gorlicz 6fchock gult in dem dorfe ku kofslitz, 


die er von hans vlman Eau d. Prage, montags nach Re- 
minifc. 1384. 


566. _ Hercz. Johanfs reichet Niczken an der ecken in’ 
Gorlicz 6[chock gult in dem dorfe zu Ko [slitz. d. 1384. 


567. * Kun. Wenczlaw [cheidet die manne auf dem lan- 
de vnd burger der fiat zu Budilin wegen der obriften gerichte 
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irer guter, nach den verf[chiedenen fällen. d. Prage 1384, mit- 
wochs nach re 
du Mont. 1. 1.339. Lünig p. fpec. cont, ll. 12. Luf. 
fup. dipl 8: 

5698. * Hercz. Hanns gebietet den ratmannen vnd ge- 
meine zu Gorlicz ein wage zu bellellen vnd ewiclichen zu 
halden alz czu der tz.i taw nd was dauon gefellit daz mogen 
fie wenden in ire buchfe. d. Prage 15594 mitwochs nach Yaaies 

Groiler I. 97. _Sing. Laf, AV, 173. 

569. * Hercz. Hanns leihet vnd reichet den czu Gor- 
liez vnd der fiat ein fchock vnd viij gl. rechter gulte vff dem 
dorffe zu heinrichsdorff, fo denfelben Margret heinrich 
keinruckers etwen Itatlchreibers zu Gorlicz tochter verkauft 
hat. d. Prage- 1584 amı mitwoche nach Judica. 

570. * Benefch von der duben voyt czu Gorlicz ge- 
pitet dem rate vnd der gemeyne czu Gorlicz das fie die mew- 
ren vff beyden feythen volbrengen bis an das newe haus auch 
treppen lazen machen of den torm vnd den bewachen als an- - 

dere torme, auch fal die [iraze durch das newe hus gen. d. Pra- 
ge 1394. am fritage vor palmen. 

571. Kun. Wenczlaw leihet vnd reichet dem Hanufch 
renker Hoierfwerde vnd zugehorungen zu rechtem mann- 
lehn. d. Burgliz 1384. 29. April. 

cf. Pelzel Wenczl. l. 152. 

572. ft Kun. Wenczlaw befiehlt dem rot vnd der gemei- 
me zu Gorlicz, dafs fie, wan die von Biberltein ihm den 
Anfall von Strel, Besckaw vnd Sturckaw vorenthalten, gänz- 
lichen -bereit feyn, wenn fie Benelch von der duben Feet 
mit im zu ziehen. d. Prag an S. Mar. Magd, tage, Beliem. in 


2ı. Röm. im 5 Jare. 
Lauf. Mag. 1775. 342. Worbs Archiv 302. 


.. 
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573. °, Heinrich vnd wilhelm gebruder von donyn 
burggrafen verkaufen dem rathe zur Sittaw ire iärliche zin- 
fen im dorffe Hartau vor 150 Sietau. märk. d; Gräfenltein 
1554 am tage Jacobi. Ä 

ce Carpz, anal. ll. 3ro. 

574. Czdenko von donyn verkauft dem rathe zur 
Sittaw vm 190 fchock alle feine herrfchafft vnd rechte am 
dorffe Hartau. d. Friedland 1354 am tage der eilfft. Jungfr. 


575. * Hercz. Hanns gebitet den amptluten vnd der 
ftat czu Gorlicz, das fie, nachdem Otto ritter von gerhirts- 
dorff fich vorezegin allir oberlten gerichte uff den gutern in dem 
wychbilde czu Gorlicz, dyfelben' gerichte eweclichen behal- 
den vnd fchuczen follen. d. Prage 1384 am allerheiligen tage. 


576. Johannes archiep. Prag. confecrat et dedicat ba- 
filicam monalterü in Oybin cum iij. altarıbus, et totidam in 
facello contiguo, in honorem fpiritus fancti paracleti et deipa- 
re virginis b. Wenceslai et $. Petri confell. Sacellum ipfum - 
confecrat fuffraganeus Wenceslaus. act. Oybin vi. id. Novbr. 
Mocccixxxnij. 


577. * Benefch von der duben, voit czu Go rlien, vnd 
- _ Olbrecht von grifftete des hercz. Johanns mayczoge ent[cheiden 
die bruche czwilchen Johann pfarrer czu Gorlicz vnd rate 
vnd burgern dafelbft, das her [ye vmb dy tuchir dy man pfle- 
git czu legin obir tote leute adir-obir lichczeichen, noch vmb 
dy rechnunge nymmerme angereden noch angetedingen wolle. 
d. prage 1384 am [untage nach S. katherinentage. 


578. + Regiftrum decimarum ecclefiafiicarum de vinis 
decanatus Sittauienhis. d. Mcecclxxxiüj. 
Balb. mifc, VIll. 27. Rhon Fridland. Chron. 44. 
ee anal. }. 45. N 
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579. Kon. Wenczlaw erlaubet dem rathe zur Sittau, | 


dafs er, fo lange die vogtey in defsen verwaltung if, der bur- 
ger erkaufte lehnguter zu lehen reichen moge. d. ı 304 
cf. Carps.-anal. Il. 252. 
580. Heinrich wyenberg‘ dotirt das RER Altar 
in.der fraunkirche zum luban mit ıo. march iärl. zinles. d. 


1354. | ti 
cf. Laub. Wayfenh. Nachr. 1786 und 90. 


581. Stiftung des creuzes Altars irı der fiadtLuban, 
d. 1384. | . 
cf. Zeidler chron. Lub. Msc. | | 
1385. 


82. } -Herz. Hanns lehet vnd vorreichet dem >üihn zu 
Gorlicz die angefallene guter zaHenrichsdorfi, 16 marg 
geldis vnd das kirchlen dafelbfi, welche der rath von Benellen 
- von der duben, denı fie der herzög vorlihen hatte, gekaufet. 
4. Prage, 1385, mitwochs vor driekonnigtage. 


583. * Hercz. Hans vorleihet den burgermeiller rallew- 
ten vnd gefworin czu Gorliecz, das nymant in derfelben. fiat 
wein fchencken fcholl, funder in dem gemeinen weinkeller, 
den die ratlewte in irer gewalt haben [chollen, vnd den genys 
ia der fiat buchfe legen vnd an der Ian nucze keren. d. prage 
1355 am funtage Inuocauit. : ER 

Grofer 1. 98. 

554. Georgius epife. Eborac. confecrat chorum in 
capella S. Barbare, ET fratrum minorum in Gorlicz. act. 
in felto rag Mecelxxxv. er ha: 

535 * ‘Johannis Jacobi.de Saz notar. infirnnenmum [a- 
per abrenunciacione Johannis de -Luticz. plebani vn lCorlioz 


eirca fyolia [eu funeralia gue in exeguijs mortworuni,abenttr, 
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item locacionem rectoris fcholarum- et'ecclefiafiici few campa- 
natoris, eciam räciones ex parte fructuum tabularum et bono- 
rum ecolefiafticorum ciuitatis Gorlicz, derelinquentis potelta- 
tem ciuibus et iuratis Gorlicenfibus quod pro reltauramine 
ecclefiafiicarum rerum S$. Nicolai et b. Petri et Pauli ea. difiri- 
buere poterint, qua melius videbitur expedire; [im autem yma- 
gines ecclefie cum tabula extra ecclelias locentur, tunc medie- 
tas oflertori) plebano et relidua ecclefys pertinebit, act. Mocc- 
Ixxxv, xxvij J uly. z 


586. + Kun. Wenczlaw gonnet vnd irlewbet, das die 
burger zu Pfag in die Stadt zu.der Sittaw zyhen mügen vnd 
dofelbft bier kauflen vnd gein Prag furen vnd verkaufen. d. 
Präge, 1385 montags nach S. mertentag. 


5587. F Kon. Wenczlaw thut den burgern vnd landleu« 
ten zur Sittaw die gmade, dals diefelben voigte zur Sittaw 
folche lehngüter als die landleute vnd burger dafelbfi vnter ein- 
ander kauflen vnd verkauffen, auch leibgedingesrecht, leihen 

"mögen, ausgenommen doch gefammte lehen vnd anfälle vnd 

‘guter, fo einer der nicht rechte eliche erben manns gefchlechte 

hat, verkaufket. d. Prag 1385 montags nach S. , 
'Carpz. anal. ll. 252. 

588: + Kon. Wenczlaw beftetet vnd befeftev- den man- . 
nen vnd landleuten im lande zu Gorlicz den vom keiler Karl 
zu Prag 1356 am fontage mifericord. gegebenen brief. d. Pra- 
ge ı 585 ‚ freitags vor weinächteh. 

1386. 

589. Nicol fiewiz vnd Anna feine haufsfrau läffet lein 
haus ‘Auf dem anger in Sitta'w' verfchreiben der Ellen fchultif- 
fin der nonnen, nach irer beider tode darinnen zu- halten gött- 
liche vnd fromme kinder, zu einem ewigen feelgeräthe,;, vnd 
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dazu eine wiele in dem wäldgen bey Reiber[dorff die man 
nennt das rodeland, dals man von derfelben zinfe kauffen folle 
holz den armen leuten in dem haufe auch zugeben [chofs vnd 
wache vnd andere dienlie der fiadt Sittau. act. am ade Jicht- 
mels 1586. 
cf. Carpz. anal. 1. 8. 
590. + der Rath zu Gorliz füffter eine Capelle vnd 
altar, of dem rathufe zu Gorliz, in eren des heil. Leichnams 
vnd Send Ypoliten, mit acht marck iärl. zinfes. d. am fand Do- 
rotheentag, 1385. 


591. + Johannes de Jutticz Hlebenus: in Gorlicz con- 
fenfum adhibet, quod magiltri confulum, confules et iurati opi- 
di Gorlicz vnam marcam alhgnarunt de ftuba balnei fita cir- 
ca luuium Nyfle leuandamı pro erhaurs capelle et altaris, quad 
in pretorio Gorlicen[i de nouo dotare conceperunt fab tim- 

lo corporis chrifti $. Ypoliti et fociorunı. dat, et act. Gorlicz 
Mccelxxxvj. in die Dorothee. | 


592 Johannes de lutticz plebanus in Gorlicz rati- 
ficat dotacionem vüj. marcar. cenlus ad sapstlam et, altare fub 
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Gorlicz in die Dorothee Mccchxxxvj. 
cf. Annal. Scult. Msc. 

595. Kon. Wenczlaw belehnt die fiadt Budifin mit 
dem Tucher wald vnd gewillen zinnfen. d. Prag, am fonn- 
abend vor Letare, 1386. 

594. + Kon. Wenczlaw entbietet den fketen Gorliz. 
Budifhin Sittau Luban Lubow vnd Camenz, dals fe 
an folchen fummen geldes die fie vnd die lantleute aufs heilig- 
thunı. nehftkommmende fchuldig [eyn zu geben, Henslen von 


122 | . 
Saraw burgern zu Prag 1000 [chock grofchen bezalen, follen. 
d. Brune, dinftags nach Judica, Behem 235. Röm. ı0. Jar. 


‘595. * Hertz. hans gibt Hanfen von pentzig [einem 
furfchneyder vnd defsen gebrudern erblich, feinen leeman Lau- 
 rentz gnant, gelellen. in dem dorfle zn Rotewaller mit allen 
nutzen, mit gertener vnd mit honick. d. Arll 1586 am S.Jo- 
hannstage, als man latien [pricht ante portam latinanı. 


596. * Nicolaus ep. Mifn. confirmat oblacionem cenfu- 
um viij. marcarum pro dotacione capelle et altaris fub titule 
corporis chrilti $. Ypoliti et fociorum in pretorio Gorlicenfi. 
d. Stolpin Mecelxxxiij, in die corporis chrilti. 
| 597. Kon. Sigifmund gibt der ftadt Sittaw vnd al- 
len inwonern die begnadigung dafs fie mit ififen kaufmanswa- _ 
xen frey handeln vnd wandeln ‚mögen in das königreich Vn- 
garn bis gen Ofen, immafsen die Prager vnd die von Nürnberg 
begnadet [eyn, vnd [agt ihnen zu, kunfüg diefs priuilegium 
zu bellern. d. Prage 1586, am tage Petri vnd pauli. | 

cf, Carpa. anal. 1. 186. IV. 166. 
2598. * Niclos panczir felbftfcholdiger, herman heyn- 
rich conrad vnd fredrich gebruder von kyaw burgin bekennen 
das hanns becher czu hornicz 20 [chock grofchen gelegin, 
vnd globen dies gelt czu beczalin am nefün walpurgintage 
‚oder ingzuryten in dy [tat Sittaw in ein irbir herberge, 
‚juh her mit eyme knechte vnd mit a pherdin. geg. 1586 am 
ınittewrochen nach fente Mertinstage. Du 
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| 599. + der Rat czu Gorlicz vorkaufft ern Johanni Ge- 
befen Thumhern czu Schilaw vnd pfarren czu Rolenwaz czhen 
fchpg geldis czu [yme 1ybe jerlichs czinfes vm funff vnd fech- 


| czigIchog grollen, d. Budiffin 1388 am [ente Agnethentage. 
cf; aa) Scult, Msc. 


% 
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600, + Hercz. Johann bevilet an Benes von’der dube 
das er, der manne lande vnd ftete vnvorczoge zu im [ende 
vnd fchicke eyn globde mit offen brife, das er mit holfe der 


- manne. vnid ftete dem von Biberftein widerltee. d. Prage am 5. 


Pauls obint, 1387- 

- = Lauf, Mag. 1775. 372. 

601. -. Kon. Wenczlaw begnadet die fiadt Sittaw, dafs 
die von diefer Aadt keine andere als die alte Strafe nach Meif- 
fen Sachfen vnd Laufiz zu-fahren gehalten feyn, vnd darwider 
von Niemand‘ geirret, oder zu einer neuen ftrallen gezwungen 
werden follen. d. Nürnberg, mitwochs nach Laetare 137. 

» ef. Carpz. annal. IV; 146,. 

602. 7 Johannes epifc. Miln. conhrmat ijij. marcas annui 
cenfus, quas matrona Ottilia de Sale deputauit pro dotacione 
altaris S. Dorothee in hofpitali iuxta pontem ‚in Gorlicz, et 
ij. marcas poft mortem eius donandas ad altare predictum cu- 
jus ius prelentandi poft obitum Otilie habere, debent ‚con[ules 
in Gorlicz. d. Stolpin Mecdlxxxvij. in yigil. afcenf. .dni. 

. Knauth G. des Hosp. z. h. G. 535. 

603. '* Hercz. Ruprecht 'weifet an Nicz vngeraten | adir 
hannus, peter fyne gebruder ij. hundirt mark grofchen dy er 
hat in gulde uff den fieten Gorlicz Sittow Budiffin Lu- 
ban Lobaw. d. Gorlicz 1387. am [untage nach h. eich, 
namstag. | 

604. + Heinrich vnd Wilhelm ‚gebrüdere, genant von 
Donyn burggrafen, verkaufen der ftadt zur Sittaw das for- 
werck zu Luptin mif allen garten die darein gehoren, alle 
herrfghafft vnd :oberfte gerichte des dorfs zu Porez auch zu 
dem wenigen’ Schonaw, aufgenommen das, was Henke 
von donyn hatt zu Schonau, alles i in befchriebenen reyn vnd 
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luchtern, vmb 1035 margk vnd 40 grofchen. .d. [FORDERR, 
1587. am.$. Johannistage des tätıflers. ” in 
| Schöttgen opufc, min, 122. . 
605: + Conradis. de Kreyger omne jüs, quod haben; in: 
capella S. Michaelis fub Wiffehrädo, et vineam; ac ij fexagenäs 
cenfus annui donat monafterio inOwyn fub inodis; quod coNn- _ 
Meritus-dieti monafterij teneat-ibideni.duos gedenken et duos 
mimiftxos etc. d. Prage Mccelxsxvijuvaj July. Yon on 
ET „Balbin miäfc. VI. 121... Pefcheck-Oyb, 113 NEIRE 


dei, r Johannes archiep. Prag. approbat. prefatäam do- 
nacionem er: ın Owyn, exoepto tamen, quod rectorem 
eapelle, quocies nouum poni contigerit, donator feu heredes de- 
beant: gen d. Prage,' Mocelxxxvhj, ti} Aug. NS 

, Ibid. Ibid. DIR un 
4.607. * Hercz. Hans lihit 'vnd. reychit Meczen- des Ram- 
uolts!won Ghersdorf czu Reichinbach huffrawn alle guter 
gelegen in dem wichbilde der fat Görlicz, czu Ah hpge- 
dinge irJebintage. d. Prage, 1387; 1. Octbr. - 


.... 608. Kon, Wenezlaw gibt den burgern der ftat Sit- 
_ taw die freiheit, dafs fie-im Gebirge deffelben weichbilds an. 
‘orten, wo es ihnen gelegen, zur erbauung der fiadt fteine bre- 
chen, auch waller “durch röhren in die. ftadt leiten dürfen, d., 
Prag, aiı tage Simon Jud. des böhm. im a4. röm. 11 Jahre, 

eh al zu anal. N. 183. Pelzel Wenczlaw I. ı$o. 


ur 609. . Kon. Wenczlaw befhiehlt den landleuten im lan-. 
de zur, Sittaw, wo iemand vnuerwahrt vnd vngel: agt dem Kö- 
2; ige oder ande wplle:eingriff oder einfall thun, dafs man dem; 
ald nachfolgen; ‚ad ihn ‚zu gerichte bringen Ale. d. Frage, 
am tags Siman, Jud. bohm..24. röam. au .. 
Carpz. anal. 1. 183. u 


J 
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610. * Hexcz. Joban lihit vnd gebit Lutern vön gerf- 
dorf den anual halp an gutern vnd czinfin, dy Hannus von 
Reychinbach etwan des Ramuoldis fones mutter Mecza vnd 
Kunen feiner eldir mutir czu lipgedinge inhant in Reychemf- 
dorf, Mengeldorfi, Golcolwiz vnd Salant ym weich- 
bilde czu Gorlicz 1387 an $. Katheryne obent. j 


611. - -Hercz. Johann beftetigt den mannen vnd der 
fiadt zu Gorliz ire priuilegien. d. 1387. 
cf. Lauf. Mag. 1775. 372. 
612. Nicolaus ep. Mifn. confirmat dotacionem Hen- 
rici wyenberg factam ao. Mccclxxxüij pro altari $. OBER im 
opido Luban. d. Mccclxxxvij. 
cf. Lauban, Waifenh. Nachr. 1786 und 1790. 


613- Benefch von der dube voit beftätigt den vertrag 
des raths zu Gorliz mit dafigem pfarrer, wegen der leibzei- 
chen. d, 1357: '' 

ef. artmal. Gorl. Sibethi Msc, 

"614. Nicolaus panczir de Smoyn fatetur, ad quid te- 
neatur pro ecclefia in Grunew prope Oftrauiam. d, 
Moccclıxxvij. 

j ch. Balb, mifc. V. 141. 

1388. 

615. ° derrath zu Gorliz verkauft 6 fchok iähl. zinnis 
an Dietrich pfarrherrn zum Schonborn vm 42 fchok ad cor- 
pus fuum. d. am Sontage vor Epiphan. 1588. 

613. * Hercz. Johann reichet vnd leihet Jacob Sleufen 
herman feinem bruder, vinczenczen vnd conrad Aczel auch ge- 
brudern burgern zu Gorlicz mit gefamptir hant vnd vnge- 
fundert 22 marck geldes in dem dorfle zu Offek gelegen im 
weichbilde zu Gorlicz, ettlich groflen mynner adir mer, die 
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Ge von Mberchaid von en u 1388 \ 
an 5. mathies tage. 

617. + Kun. Wenczlaw gebieter den inimnen vnd lant- 
Juten ns dem burgermeilter rat vrid burgern der ftadt vnd 
lande zu Gorlicz, dafs fie von wegen der bete vnd ftewre 
zwen ınannen vhd czwen von der fiat, mit voller macht det 
andern,, zu fung nach angeficht dicz briues zu im funden [ol- 
len. d. Prage, freytags vor Oculj, des Behemi. 25 Röm.-ı2 Jare. 


618 + Sigifmundus rex omnes fubditos et fddeles regni 
Boemie in cafum, quo Wenceslaus rex Johanni duci Gorli- 
venfi-resmum Boemie concederet, de omnibus pronnflionibs 
iuramento sibi factis abfoluit, et ad eundem’ ducem‘ tängeälk 
naturalenr ‘ef’ ordinarturmh eorum dominum tranfdütit. d. Sem- 
phe, Mccclxxsviäj, ii) Juny; >02 
cf. Balbin. > 80. da Mont. ll. 1. 12. -Lainig p. [p, ° 

cont. I. 1. 67. Hofmann IV. 212. Goldaft de regne 
Boem. ee .. 

619. _‚Wenceslaus rex an et: ‚renouat difhniti- 
onem inter capitulum ecclefie Budiflin. et communitatem & 
uitatis Se Mceclxiiij, xiij. kal. Jul. ordinatam,. d. Rn 
July Mccelxxxviij. 

cf. Weinarts rechte, ]. 220. 


620. .,'Bifch. Nicol. betedigung zwilchen N tapitul 

ya rathe zu B udilfin, darinnen von keifers Karl vertragener 

fache, infonderheit von des, [chnlmeifters annehm - ‚oder eirweh- 

lung, ‚auch deffelben verenderung, meldung gefchiehet., .d. Bu- 

An. am abende Simonis Jude, 1338- 
cf. Weinart, ebendaf. 


Js 
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621. * Hercz, Johans, gebietet dem rate zu Gorien 

an den Anshelm von Ronaw vogte zu Gorlicz all regefür vom _ 
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der rechenunge des landes von fiundan zu entwerten. ‚a. Prage, 
am -funobende nach allir heiligen tag. (ohne Jahr.) 

 Carpz. Ehrent. I. 48. Sing. Luf. XV. 238. ' .l 

6on. Vrbanus papa indulget confulatuf Sittauienfi 
ereccionem altarium plurium, quam vüij, in ecclelia Beer 
ii opidi Sittau, d. Mcvchxxwriij. | 

- 2.,.c£2 Carpe. anal.:lll. gb, 

‚623. Hercz. Johann ra Nickel boffe den ham- 

mermeiliter jn (eynen [chutz, d. ı3 
‚aus einem UrkundenVerz. Fiu ne 

1389- 
u „uße.- * Kun. Wenczlaw gebietet den ‚feten Görlicz, 
Sittaw vnd Lub an, die verlaczten 1500 lchock groflen: vn- 
werczoglichen zu bezahlen. d. Betler, fonnabends nach S. Vin- 
genüj. des behem. im 26. röm. 13. Jare. 


625. * Hercz;. Johann liehet ‚vnd ‚gibet dem rate \nd 
der gemeyne czu Gorlicz, obir dy gemeynen icrlichen-czinf- 
guter, die’in der ftad camer gehoren, 160 fchock ierliches czin- 
fes im lande zu Gorlicz czu beficzen nach der ftad rechte. d. 
Gorlicz 1389 am frawentage lichten:efle. 


626. . Witego vnd Fridehelni gebruder. von Camenz be- 
kennen, dafs fie das dorff Gelena u an die gebruder Kuchen- 
meifter veikäifft haben. d. 13589 : am S. Dorotheentage. 

627. * Hercz. Johannes beuilet vnd vorliehet der fadt 
zwG orlit z das landgerichte vnd ftadgerichte dofelbift hohe 
vnnd nyeder- allo lange als er will, auch den pfenningzins in 
dem lande alfo, das fie dauor drye gleuen halden fulle. d. Prag, 
1589- am dornftage nehelt noch der döminiken Eftomihj. 


628. + Hercz. Johannes begnader nitter vnd’ knechte 
vnd auch burger czw Gorlicz alzo daz vorbas in Kımfftigen 


’ 
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cziten;keyn Jude noch Judynne im lande vnd fiat czu Gor- 
licz wonen,fulle, d. ie 1589 am 2 ‚Iunpgbenge nach ; ‚dem 
heyligintum. - ;x BR rg 

529. ;* Bene. von 3 Dabe nee daz :keyler 
"Karl. der fiat Lobaw: dye villcherye czufprach obir der. fiat ey- 
ne myle in den vlifsen die ire meoln treffen, vnd.beneddär.der 
ftat eyne myle, in der Lobote. d. Lubefchitez = 1569. am mite- 
„woohen.in der erıczewochen. ER 


650 * Burgermeyfter, [chepfen ae: ratmanne .der'ftat 
Gorlicz tun kunt, daz fie von iren eldiften gehort, daz key- 
fer Karl czufprach dy fifcherye der ftat Lobow eyne myle ob- 
ir:der ftät, -vnd'bynnedir. der [tat eyne myle, in der. Löbo w. 
d. 1389 am fritage-in der pfingiläwochen, ı : "arr weft: 


671. u Bürgermeifter vnd rathmanne der fat‘ Sera 
bekennen die czufproche der ftat Lobau an der felben "Fytehe- 
zey. d. czu'der’Sictaw, "am 8. Vits —. EB. d ) _ 


632. * Bürgermeilter“ Tchepphin ° \ Br anne ‚de aa 
Eon, ‚Budiflin bekennen die czufprach Bi fin ayr gi der 
fifchereyge in der loboth. d. ‚2389- an des heiligin lichams 
abunde. 


ı, 633- * " Burgermeifier vnd ratmanne der ‚Rat Camenz, 
bekennen, ‚ebendk flelbe, der ftat Lobay. d. 1389, am y ” 
‚nach des Heylgin em ARE 


, 654: * Burgermeilter ri vnd gelworn der. fiat 
| Luban ‚bei ennen, daffelbe der fiat Loba w. d. 1389 am mon- 
unge nach, das Heyl. ‚Jychnamstage. 


I " r 
® 


655:0 fl Höerez.-Jöhans dirknubet vnd gibt der: far czu 
Gorlicz. gancze gewalt, das fie do etwen die [ynagage vnd 
draunichel gewelt ift in der langengalle dofelbs vs, derfelben 
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mugen eyne cappellin offrichten vnd buhen yn lobivnd eie des 
heil lichnams mit czwen altern, dorczu er auch zu hulfe gibe! 
den Judenkirchhof, auch fulle diesftät die nen aa * Prar- 
m danpdin ge Ins menden Aug 2589. rin 
636. _ Kon. Wenczlaw belehnt Ansköhnän von Röhsw 
mit — dorffe Reychenaw.'d. ggg 3 un 1389. 
E ef: Pelzel Wenczl. L.229%:..: a au Te 
*637. + Benyfch vonn deihe foyt ou  Budifin nd 
czuG@orlicz leyet-vnad reichit'Margarethen des Conrad von. 
rotenberg zcu eynen rechtin leipgedinge die gulde vnd allis 
daz her hott zcu Schreiber(dorff im wichbildeLuban. d, 
in Gorlicz, Mccclxxxix. (s. a.) er 
638: - Hercz. Johann flifftet'zu Prag emen “altar, vnd 
weifet dazu zxv fchock grofchen auf die lande vnd ftete Bu- 
dilin Görlicz etc. d. 1398. | 
cf. Balb. mifc. V. 86 und 304. ' 
639. _ der oflicial des erzbifchofs zu Prag beftätigt, dafs 
der pfarrer zu Nef ch wiz dem zu Godaw ‘xx bömifche gro- 
fchen ierlichen zinnfes in recognition des collaturrechts gebe. 


d 1339. 
ef. Senf Stolp. Rirchgefch. p. 268. 
640. Hercz. Iohann bekennt der fiat Gorlicz etzli- 
che fchulden,. d; 1389- BE ee 
aus einem UrkundenVerz. von 1546. 2 j 
E 1390. | 
641. Clare wildenfteinin, ihre kinder vnd Nicolaus 
Indwigldorf ihr eydam, kauffen vom rathe der ftadt Sittaw 
j maxck iärliches zinnfes, vnd treten demfelben dagegen die ger, 
richte zu Eckerfdorff erblich ab, d. fonnabends nach Agneta 


13590. 
e£. en anal. D. 307. 


z30 


‚ .644.:vf Kun. Wenezlaw verleihet den burgem. nd der 
lade zür Syttow. die, tzweyen dorfler wenig Schonow 
vnd Paracz,.das' verberg Luptyn mit-dem czolle ii dem fie: 
tell zu Oltrozz,.fo fie yon Henrichn vnd Wilhelm gebrudern 
von Donyn vnd auch vom Wentczen von Donyn zur ftat Syt- 
tow gekawfit d,. Prage 1590 am. Mathias obinde. 


643. } Kun. Wenczlaw gibt den rittern knechten vnd 
rhannlchafft imlande zu Budifin die begnadung, dafs wenn 
fie. im, vnd der cron zu Boheimb zu-dienfte ziehen in heerfahr- 
ten vnd obir die gräntze, er Jnen fold gebe vnd fur den fcha- 
den fiehe, gleich andern folddienern. d. Prage ı 390 . | 
nach $. Marcustage. 

Bi - Lünig p. [pec.. count. 12 Redern Lul. (ap. dipl. a1, 
. OL. Coll.Werk I. 1025. 

"644. * Herez. Johans dirleubt ‚den burcam 'Yadı der 
Rat zu Gorlicz, vor im vsgegeben vnd vfgenommen 1300 
fchock grofchen,oflezuheben die bete off dem lande czu Gor- 
licz an phennigen oder an getreyde, vnd auch,da as. der ratt dor 
felbs gefchos mog. feczen vnd in nemen, dorgbir giebt er m 
freyheit von fteuren vnd berne als lange bis die v vurgenant 
fchult gancz vorgulden wirt, d. Prafe 1390 am fritage vor dem 
heiligen „phingftage, Er 

Groffer I. 98. . u. 080 

645. t Kon. Wenczlaw erlaubet‘ 'vnd befihlet ah CE 
then vnd burgern der'ftädte B udıfn, Gorliz, Sittaw, Lau- 
ban, Lobaw vnd Camenz das landgerichte in der gegend 
derfelben ftädie, alfo, wäre der übelthäter: ein galt, mögen hie 
über ihn richten, hätte aber derfelbe in’ den 'vorgenanten Ian- 
den erbe, mögen‘ fie ihn fahen, ‘doch ohne der amtleute wiffen! 
Kchtichten; ; als’ kinge er dig’ nicht Wiederrüffee. d- Page e yg 
Welbarn) 1390 am tage S. Johanns des taufers. 

Sing. Lufat. XVI. 238° nn 


+ 
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646. Bon. Wenczlaw befielt den Amtleuten der lan- 
devnd ftete, dals fie, fo oflt die ftädte einen befchädiger an- 
greifen vnd verfolgen, ihnen hülfe vnd recht thun f[ollen. d., 
Welbern 1390 am tage:Johanns. 

‚. ef. Carpz. annal. 11.:183. Groller I. 194. 

647. * Johanns nicolai grunynck ofinbar [chrifft yber. 
vrogunge vnd bekentniflen der geczugen vmme die gerichte der 
fiat Lobaw of den dorfern Opeln, Kraplicz, Jawernick, 
Wole, Breitendorfi, Spittel, Ylenrode, Kitlicz, czu 
zügen rowber dybe vnd andir obiltetir des landes Lulitcz, d. 
1390 äm fritage nach fente Jacobis tage, xxix July. 


648. * Kon. Wenceslaus beftettet dem rathe vnd den 
burgern’ zur Lobaw. dierugung vnd gerichte der dorfer Op- 
polen Kropözz Awernik wole breitendorf [pital 
Kitlicz vnd ylenrode. d. Prag 1390 am frawen abent al- 
fuppeionis. | 

649. * Wenceslaus rex deputat et donat connentui or- 
dinis wingrum in Budifhn tres maltratas filiginjs annis fin- 
gulis de bonis ad aduocaciam i in Budilfin fpectantibus,. Sic ta- 
men, quod. fratres pro eius et progenitorum animagum faluts 
millam diebus fingulis decantare debeant. d. Mendiei Moccxc, 
vi) Octbr. : 


650. Pefco Drobnicze burger zu Ding guittirt den 
rath zu Gorlicz über 50 [chock fo derfelbe an ihn wegen der 
von Coldicz, die ihn darauf gew ielen, bezalt hat, d. Prag fer. 
V. ante natimit, Chrifü. 1590. Br r. 


r 


651 Kon. Wenczlaw gebietet der gemeinde zu 1G or 
licz, dem rathe dafelbft gehorfam zu leyn. 4 Prag, am Chrift- 
bend 1390. ” 


Wh Te 


R 
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652. * Hercz. Johannes vergibet den wewern vnd etz- 
lich andern handwergen zu Görlicz dy vfiftofse widder den 
rodt dofelbift, vnd ordent, das die gantze gemeinde dem rothe 
vortme vniterthenig fal fein vnd Jn in erenn habenn, als fie ge- 
fworen. d. Prage am heil. Griftsabent’als er geburen wart, 1390. 


653. } der rath zu Gorliz verkauft an Jacob felzern 
zu Legniz ı0 mrc. järl. zinn{fs vm ız20 mrc. prag. münze, 
“poln. zahl, 48 gl. vor eine mrc. (nach der erften mahnung 
foll der burgermeilier vnd zwey ratmanne, jeder mit einem ' 
knechte vnd zwey pferden, Inleger zu leiften [chuldig feyn) 
d. 1390. | 
et: 1391. 

654. + Kun. Wenczlaw gibt den burgern vnd der ftadt 
zu Budifiin die befondere gnade, dals fie als offte das not 
fein‘wurde, einen rat in derfelben ftadt etwehlen vnd kyefen 
fallen, mit folichem vnterfcheid, das der rate der geleflen hat 
zu im neme 12 us der gemeine vnd zween gefchwohrne us iez- 
lichen handwerk, die alle miteinander kyefen fullen alfo das 
fechs us der gemeine vnd fechs us den handwerckern im rate 
fitzen, vnd der dreizehnde der burgermeifter [ey, ein Jahr us 
der- gemeine: ‘das andere us den handwerkern etc. d. Beitlern 
ı39ı. am $. Antonientage. 


Luf. fup. dipl. cont. 22 


655. +} der rath zu Gorliz verkauft acht marck iärl. 
zinns an hannus zoilen yon zarolo zu feinem leibe,- mit willen 
vnd willen des herzog hannus, (ob wir ihm nicht hielten, foll 
er zu uns ziehen vnd foll liegen in einer gewönlichen herber- 
ge, vnd fol auf vns efsen vnd trincken, alfo lange, bis wir jm 


fein geld gegeben, d, 51. März 1391, 


\ 
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656. der rath zu.Gorlicz bekennet Nickeln von ho- 
berg .pfarrer zu Oftres ad corpus fuum 94 marck vm 24 
marck Jarzinfs, ouch foll genanter rat Ern nickel eine begrufft 
machen, wenn er geftirbet, mit gelewt vnd Aingen mit der mef- 
fe, md newn arme maenfehen [peifen den tag, vnd jglichem ei- 
nen pfenning geben. d.am mittwochevor $.Philippilacobi 1391. 

cf. Lauf. Mag. 1771. 336. 

657. * Hercz. Iohannes vergonnt dem rate vnd den 
burgen zcu Gorlicz, die vor fein vnd [eines houegefindes 
notorfit vfgenommene vnd gelfchaffte verfaczunge v[zubrengen 
uff diefelbe ftat czu czinfe, wie fies usbrengen mugen. d. 
Prage am montage nach der Offart vnfirs hern 1391. 


655. * Conradi czips notar. infirumentum fuper litera- 
rum apoftolicarum recepcione requilicione et execucione in cau- 
fa Iohannis luticz rectoris parochialis ecclefie in Gorlicz con- 
tra gwardianum et fratres domus ordinis minorum in Gorli cz, 
que commilla erat Georgio fulfchufll ofhciali Wratislauienfi. act. 
et dat. Wratislauie Mccexcj. xxi Aug. (cum atteliacionibus 
execucionis plurium plebanorum) 


659. + Hercz. Tohannes beuilet dem rate zu Gorlier 
den von bindoff: oderseinen andern von iren dinern gen Swid- 
nicz zu fenden, vnd zu. beftellen dafs die briefe [o vonRome kom- 
men vnd dofelbft vor eine [umme geldis vorlaczt fein, glöft 
werden. d. Prage,. am, Elilabeth. (ohne Jahr) 


660. + Kun. Wenczlaw fezet vnd will, das die von 
Kolditz vnd ire erben, ngchdemr er vom denfelben g0 [chotk 
ezinfe zur Sittow fur 870 Schock ouch Hoyr[werde fur 
tawfent fchock vnd andere jerliche zinfe gelöfet, aunach 60 
[chock ierlichs zinfes zu Budiflin [ur 600 fchock zum Luban 
40 fchock fur 400 fchock vnd die dorflere Burgkaw vnd 


134 


Rawfchniz fur 350 fchock in’ pfandeweis ynhaben vnd be-. 
fiozen follen bis das er folche pfande vm 1350 [chock grolleı 
wriderlöfet. d. Pettlern 139ı am S. Andreas abende. 

Pelzel Wencazl. I. ııo. 


661. + Hercz. Johannes lälfet den rat zu Gorlicz 
"wilfen, das herin [eine frunde durch Gorlicz cziehen werde 
gein Preuflen, gein die der rat lich halten foll, als im Murcke 
feih diener von feinetwegen fagen wirt. d. Prage am fonnabend 
“wor S. Thomastage. (s. ao.) 


35; > 


| 662. * Hercz. Johans tut dem rat zu Goslicz vor die 
Verläczunge des landgefchofles andir gnade, und gibt ym deei 
ganze jar Treyunge von lofunge [teure bete vnd holfe zu becza- 
len ir fchult, onch mugen fy i in der fiat Gorlicz. gelch os fe- 
ezen dyweile. d, Prage an Grilis obent als er geboren watt, 
2392: m 

665. # Heitz, Johans einer ind eignet = rathe zu 
Gorlitz die freiung das derfelbige zu allen zeiten burgermei- 
fter fchappen vnd ganzen rathe, vnd ouch auff allen handwer- 
gen dofelbft meifter bey irenn gewillen vnd'eiden fetzen vnd 
kifen- :nıoge; als das der rath beguemlich erkennet. d. zw dem 
betlar am Ghrilt obent. als ehr geborn wait 2391. 


| 663. Kun. Wenczlaw läffet durch das Vehınzerichie 

zurLobaw die ftreitigkeit zwifchen den ftaten Bud ifin vad 
Lobaw wegen der grenzen ihrer ee Derek. d 
1391. Ä 
ef. Laufiz. Mag. 1771. 216. Es ’ a 


| | 1592. . 

665. * Anshelm von Ronow voit zu Gorliz vnd czu 
der Sitrtaw liet vnd reichet vrawen Margarethen [chultifsyne 
czu Sigir[dorff elichin wirte Elygalt vnd irer beyder erben 
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de czidifweyde of der Gorliczifchen heide, d. Gorlicz 
Mecexcij fer. ij. ante Margarete. 


666. Hanfel gläntzel burger zu Cuttenberg nn Mar- 
garethe feine eliche haufsfrau geben zu einem ewigen l[eelenge- 
räthe 60 [chock grolchen järliches zinfes die fie haben einzu- 
heben von den renten der ftat zur Sittaw, vnd ı0 [chock 
zinfs auf den gütern Nico} häfslers, zu halten vnd zu beflern 
die wege vnd die firallen über das gebirge das man nennt den 
Gäbler, als ferre_der ftadt zur Sittaw gebiethe wendet, a 
Sittaw am Elifabethtage ı392- 


cf. Carpz. anal. IV. 149. 


667. der rath zur Sittaw verfpricht, wenn Glänzel 
mit tode abgehet, ein fteinern creuz am den weg vnd Arafle zu 
bauen, dafs man dabey erkenne das er folche güte vnd gnade 
zu dem wege vnd firaflen getan. Act. am $.Elifabethtage. 139.2. 


cf. Carpz.. anal. IV. 192. 


666. * Kun. Wenczlaw gibt vorhengnuffe, gunfi vnd 
willen zw den gnaden [o hercz. Johanns d. Betler am 
erifiobent #391. der fiat zw Gorlitz gethon, das: burgermei- 
fier vnd rath dafelbft vnder In felber’eynen rathe irer [tad kyfen 
vnd letzen mogen. d. zw Betler 1392 [onnobends nach wei- 
nachten. 


2 
1595: | 

665. F Kun. Wenczlaw empfilher vnd gebietet dem 
voite, Anshelm von Ronaw, das er fleıs: vnd ernft darzu ke- 
ren folle, das Fridrich von hackenborn dem herezoge Jo- 
kann halde vnd volfure, was er jm vnd deffen juden nach law- 
te feiner briue zu tuende pflichtig ift. d. Bettler, am S. Agneth 
tage, des behm. in 50.. söm. im 37. Jare. 
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670. * .Hercz. Johamns dirleubet den ratmannen vad 
der ftat zu Gorlicz das danczhus am rathufe dofelbis obir 
den gewantcamern, das fie von feinem geheis vor In gebowet 
han, abeczubrechen vnd das alde rathus zu bowen, wenn [y 
is vermugen etc. d. Ofen 13953 am S. Benedictentage des bich- 
tigers. 


671. * Francifcus cardinalis epifcopo Mifnenfi aucto- 
ritate pape committit, quatenus, fi premifla in caula Johannis 
luticz. rectoris paxochialis ecclelfie inGorlicz, et fratunı mino- 
rum ibidem vera inuenerit, rectorem et capellanos nullas inter- 
dicti’ fentencias incurriffe et interdicti relaxacionem circa dic- 
tam ecclefiam validam elffe, pronunciet. d. Rome, kal. July, _ 
Bonifacij pape viij, anno v. 


672. * Francifcus cardinalis epifcopo Miffinenfi aucto- 
ritate pape committit, quot, fi eft ita, rectorem parochialis ec- 
clelie in Gorlicz, presbiteros cappellanos bengficiatos et cle- 
ricos a fulpenlis fentencijs ab ingrellu ecclefie abfoluat in for- 
ma confueta. d. Rome iii) non. July, Bonifacij pape väij. anno v. 


675.  * Hercz. Johans liehit vnd reichit dem Nickil voh 
Rechinberg vnd Gunther fyme bruder die heide czwifchen 
der Holadie vnd der Schrerhnicz im weichbilde zu Go rliez. 
vom felde bis an den Snellenfort zu lehen eimezuhaben. 
d. Prage „393 am montage nach $. Pelirstage ad vincla. 


674. *. Hercz. Johans globet die dreihundirt fchock 
"grollen, fo der rat vnd die gancze fiat Gorlicz ime v (gebracht . 
vnd gewonnen hant, wiedirzugeben vnd von fc heden doro} 
(y gancz vnd gar zu brengen. d. Stolpen 1395 am dinftage 
nach $. Bartholomestage. 
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675. } Niclos von gerherfdorff czu Gorig verkaufft das: 
‚ halbe gerichte in dem dorffe czu Lutirbach mit drey mar-' 
cken czinns vnd was er hat dafelbft an Herden vnd Ticze fine 
bruder vnd Nielofen ticzes fone, ‘genant Starcken vnıb ierlichen 
eyn pfund pfeffers adir acht grofchin vnd koynes 5 mer. d. Gor- 
lcz 1395 am S. Michelstage. 


676. + Articuli in quibus fratres mmores opidi Gor- 
licenis volunt ingredi concordiam fine firepitu iudicih cum 
rectoribus diuinnorum ecolelie parochialis ibidem. cc, BEN 

Es 2594- 

677. Kon. Sigifmund confirmirt vnd intimirt die be- 
gnadigung der ftadt Sittaw, wegen des freyen handels nach 
Hungern, (in zweyen urkunden) d. Prag am tage Dorotliee 
1592. en | 

ef. Carpz. anal. U. 196. IV. 166. 

678: Kon. Wenczlaw fchenckt dem Anshelm von Ro- 

na w ein haufs in der ftadt Sittaw. d. Prag, 9. März 1394. 
cf. Pelzel Wencal. 1. 279: 


679. + Theedoricus de Goch prepofitus, camonici et 
capitulum ecclefe Budiffbinenfis recognolcunt, quod Henri- 
us profchin decanus difpofuit pro vltima fua voluntate ita, 
quod vicariam fuper altare b. Nicolai nouam fundare intendit, 
cuius presbiter habere debet xx marcas annui cenlus etc. act. 


.... + 


et-dat. Mcccxcüij, ij July. 


680. * Hercz. Swantebur bekerinet mit borgen, fchul- 
dig zu fien dem rate der iad ghorlicz 68 [chock grofchen 
vnd 24 grofhr, zu beczalin vif fant michilstag, vnd globit, 
wor dis [ache wen er fie nicht beczalte, eynen erbar kuecht 
mit czwen knechten vnd dren pferden vor im inczufenden, 
‘md die burgen ydirman mit eynem knechte vnd czwen pfer- 
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den inczurietin in die ftat Franckvorte etc. d. Sittaw 1394 am 
frytage nach $. miarianmagdalenentaghe. 
Anton difl. de obftagio. 
6gı1. * Johannis rychcze notar. inftrum. [uper teltamenti 
Henrici profchin decani ecelefie Budillin. ordinacione, lega- 
cione, proteftacione teftamentariorum et executorum, confütu- 
cione, act. Mcccxcüiij, xiiijj Augufti. 


682. * Hercz. Johannes fchicket vnd ordnet, das in der 
fiat Gorlicz nymand furbafmer weynfchencken fal, funder 
vfgenomen der rat. dofelbis in der ftat winkeller. d. Luckow 
1394. dinftags nach $. Lucastage, 

‚Großer I. 100. c. Sing. Lufat. XV. 170. 


685- * Hercz. Johannes gibt vnd leyet dem rate czu 
Gorlicz gunft vnd willen, das TER genant lemke- pfar- 
rer zu Wellersdorff ı% fehock grofchen Terliche zcinfes czu ei- 
nem altär in $. peterskirchen zw.Gorlicz vnd vff derfelben 
fiat kowfen, ünd das lehen des altars dem rate dafelbft gehoren 
moge. d. Luckow 1394 dinftags:nach $. Lucastage. 


' 684. *. Hercz. Johannes fchiket vnd ordnet, das furbal- 
mer in der fiat Gorlicz alle die hantwerk treiben, fchonge- 
wand ouch landtuch vnd grawe tuch mit der elen fnyden mu- 
gen in den gewanntkamern vnd verbietet allen die hantwerk 
treiben, daffelbe zu tun. d. Luckaw 1394. dienftags nach $. 
Lucastage. | 

Groffer I. 100. 


685. * Johannes ep. Mifn. confirmat Henriei profchin 
decani ecclefie Budifinenfis alıgnacionem, donacionem xix. 
marc, annui cenfus pro perpetua EEE de nouo in altari b. 


Nicolai’in predicta ecclefia erigenda. d. Stolpen McocxcHiä], in 
die Lucie: ET 


- 


"ur 


656. + Hercz. Hans verfeczt Nickeln von rechenberg 
die heide auf der fie von ym haben, mit bekenntnifse (ine 
briefs, oo fchock, im Gorlit[chen weichbilde gelegen von 
den Snellenforte hin an das felt mit dem eichelberge, beide 
über der Tzfchirne. d. Clingenburg, 1594. (ohne tag.) 

Due | 1393. 

637. * Kun. Wenczlaw heiffet vnd gebietet den man- 
nen lantluten rittern vnd knechten, vnd den reten vnd burgern 
. aller Itete der hauptmanfchaflt vnd des landes zu Budiffin, von 

den 2,00 fchock grofchen die. fie im von der bete wegen 
geben follen, 1000 fchock an den herczog Johann vnuerczo- 
genlichen zu beczalen. d. Karlftein 1595 am hern vflartstage, 
633. * Hercz. bolcke, Benelch von der duben, Conrad 
von kary, Hyneze von, der leipen vnd, Wilhelm von donyn, 
von geheille des konigs Wenczlaw, globen fur das geleite vnd 
die ficherheit des "horczogs Johann; .d. Rudnicz 1395 
dinltags nach 5. Peterstage ad; vincula. 

659. * Kun, Wenczlaw macht den herczog Johann 
zu einen hauptman des landes zu Bchein vnd weilet alle Rete 
an, In als folchem zu fweren, ouch foll derfelbe wider alle 
einfälle beholffen [ein etc. d. Prage 1595, arı S. Lorenczentage.. 

690. *. Hercz. Johannes giebt der fat Gorlicz macht 
vnd gewalt, mit den juden dafelbft czu tun vnd czu lallen, [ye 
czu vertreyben vnd vs der fiat czu weylen. d. Rudenicz 1595 
am 5. Matheustage. 

Groller I. 100. 5. 

691. * Hercz. Johans gibet dem rate vnd der gemeine 
der fiat czu Gorlicz vollen gewalt, die Judenfchule. genant 
Synagoga dafelbft czu einer kirchen vnd capellen zu ordinern 

5 
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vnd zu [chicken in ere des heil. leichnames. .$. Criftofers vnd $. 
Barbaren, vnfchedlichen der einer anlelhet, d. Rudnicz 
1595 am $. Matheustage. 


692. * Hercz. Johannes begnadet [einen Furfchneider 
IIanns von penezgk mit 500 fchoch grofchen, vnod vorpfen- 
det im defuer die heide diffeithe der wenigen Czirne, die 
an des von Hockebornn grenitz vnd reine rinnet alzo lange, 
bis die 500. fchock werden gerichtet, vnfchedlich feines hawfes zu 
Gorlicz notdurfften an kolse grale vnd kolen. d. Prag 1395 
am denrftage nach S. ER ge, 


695. + Kon. Wenzlaw gebietet den mannen lantlenten 
zittern vnd knechten die in die voigtey zur Sittaw gehoren, 
den Pothen von Czaltalowicz als iren voigt oder Pothen [einen 
fohn an feimer ftatt aufzunemen vnd ihnı gehorfame vnd gewar- 
tende zu [eyn. d; Prage, donnerftags vor $. Galli tage, des 
böhm. im 35. röm. ım oo Jare, 

- Carpz. anal. ll, 256. 


694. + Balthafar vnd Borfo geuetten von Camenz : 
verkäufen an Nickel kummer mitburger zu Camenz, iren zoll 
halb den fie haben dafelbi vm zoo marck grofchen, auch foll 
derfelbe bleiben bey dem altar, den er gemacht hat feinem foh- 
ne in der kirchen allda. d. 13595 amı tage Lucie. 


695- Anna burckartin überläfst den vätern aufm 
Oybin ein haus in der fiadt Sittaw hinter dem creuzhofe 
‘am angel vm ı50 fittileche marck, vnd beftiimmt hieuon go 
marck zu einem feelzeräthe, dafs ein prifter mehr im conuent 
gehalten vnd ihr gedächtnifs järlich gefeyert werden möge. 


d. 1795. 
fr Carpe. F.hrent. II. 285. - 
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696. ° "Kon. Wenczlaw fchreibet, das Herz. Hans 
fein brueder den bern jn Beheim eynnemen mag, d. 1595. 
. aus einem UrkundenVerz. von 1546. 
13596. 
| 67. + Matgkolt von woruticz, prior ordens $. Johan«. 
Bis, Johannes fromold Compter, vnd- Johannes milchfack pfar- 
“ser von cönuents wegen zur Sittaw geben ein bekentnifs vnd 
vertragsbrief über Kühnel bunfes burgers dafelbft, vnd Mar- 
'garethen feiner elichen haufsfraun dem haufe des ordens zur _ 
Sittaw gefchaflte drey theile an der badftube hinter denı rat- 
häufe zu einem feelgeräthe, mehrung der prifter vnd einrich- 
tung.der Puufenmiefle, d. Prage 1596 am dinftage vor Remini- 
Carpz. anal, ıır. 5. [4 
698. * Kun. Wenczlaw gunnet vnd erlewbet, das der 

rat md die burgere czu Gorlicz die Gorlitezilchen hei- 
den als fie Nickiln von rechenberg vme 100 fchock grofchen 
„vorfchreben ift, ledigen lazen vnd an fich'vme die egenante 
fumme brengen fullen. vnd nıugen alfo lange bas das er vm 
folich gelt dyfelben heyden weder von en loze. d. Karlfiein 
- 1596.am $. Philippi Jacobi tage. 

699. . Margaretha grätzerin eignet der pfarskirchen 
zur Sittaw eine wiefe zu, von deren ‚genielle die kirchväter 
alle jax kauffen follen vnd Ichalken wein vnd oblaten zum got- 
tesdienfte bey der pfarr, zur L. fraun, zum heil. aan za 
. vnd fiechen. Fact. in craftıno afcenf. domini. 

‚cf. Carpz. anal. Il. 9. 

700. Johann von michalowicez verbindet fich, dem 
konige Wenczlaw die lehen in der Luficz vnd dem lande zu 
Budifin, welche ihm keyfer Karl gereichet, zurück zufiel- 
len, d. fontags nach Procopij 1396. 

Pelzel Wencal, 1l. 329. 
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701. + Johannes ep. Min. confirmat decem ntardhas et 
fex groffos cenfus annui in pägis villarum Wisbach Pifke- 
wicz et Bele, hongeremgr: abowetinW efe, per magiltrum 
_ ciuium .confules et iuratos opidi Camenz oblati in dotem al- 
taris b. Mariein ecclefia parochiali, cuius collacio ad confula- 
tum opidi Camenz Bemerh d. Stolpen Meccelxxxxvj. vl- 
tim. July. 


702. } Kon. Wenczlaw meinet vnd. will, dafs burger- 
meifier ratsleute ınd busgere zur Sittaw, den zoll in der 
ftadt dafelbft vnd feine iftheil-an dem fiatgerichte in’ der ftat 
vnd vn die fiat auf vorwercken, gärten vnd gütern, die mit der 
ftadt fchoffen, von dem Anfslielm von Ronay vnd Przydewor 
feinem bruder, die lie wegen 87 fchock iärlichs zinles vm 900 
fchock von Thimes von Coldicz erben.an fich gekaufft, vfheben 
vnd einnehmen follen vnd an der ftadt nutz Senden; auch die 
87 fchock iärlich an Anshelm vnd Przydewor zinfen vnd ge 
ben. d. Prage:ı396 dinltags vor S. DE) tage, : 

Carpz. anal. Il, 239. 

7053. f Kon. Wenczlaw befiehlet der ftadt zur Sittaw 
die vogtey .dafelbft mit allen nutzen, dem 'haufe auf dem Gäb- 
ler vnd anderen gefellen in der fiadt vnd auf dem lande, vm 
930fchock,. fo fie an Anfshelm von Przedwogen, von Ronaw 
an [einer ftatt abgerichtet, vier ganze iahr nach einander inne 
zu haben. d. Prag, Mccelxxxxvj, montags nach S. Laurencj 
tage, | 

Carpz. anal. ll. 252. 1 

704. +. der rath vnd die borgere der ftat czu der Sittaw 
loben anı Änfshelnien vnd Przedbor, von ronaw vnd yre er- 
ben ierlich 87 fchock rechtis zinfis zu beczalen allo lange bis 
die von den erben des Thymes von Coldicz’an die von Ro- 
naw gebrachte 900 [chock aue 30 [chock genczlichen entrich- 
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tet [eyn. d. vfm rothhaufs zeur Sittaw ı 596 am fonnabinde 
‘vor $. Bartholmeitag, 

705. f Entfchyd zwifchen Richehannus von Gerharfs- 
dorf vd Johnen von Gerharfsdorff,vm den wald zu Rychen- 
bachsdorfl, das dy Aeptishin czu Syfirsdorff vnd er [welter 
dy zynfe deuon haben fulle, dywile fie lebet, vnde wenne ir 
ayimmer ift, fol fin Richehannus erbe, act. die S.crucis 1396. 

Knauth Noftiz. gelchl. 34. 


706. * Kun. Wenczlaw confirmiret Nickeln von re- 
chenberg vnd feinen brudern die an fie von etwen herczoge 
Johans vm ı 00 [chock vorphendete heide vom fnellenfort 
bis’an das-feld mit dem Eychelberge. d. Prage 15396 montags 
nach.S. Matheustag. B 

707. f Kon. Ware: gebietet mannen rittern vnd 
krechten, burgermeiftern rathmannen vnd gemeinden der lan- 
de vnd ftädte Audıln Gorliz Sittaw Luban Lobaw 
vnd Camenz, dals fie nach angelicht dies briefs vnd ermanunge 
Hynczky pflugs ires voits, ws feyn zu fuflfe vnd roffe mit por- 
fchen vnd handweiken vor das [chlos Ronaw vnd ihm das 
helffen vnterthänig machen. d. zw Bettler 1396 am $. Mertins- 
1age.. I .. . 
: Carpz. anal. I. 169- j 

. 708. + Heinrich von gerharfdorff fchelende Jon, bur- 
germeifter vnd ratman zu Gorlicz entfcheidin Jon von Ger- 
herfdorff czu Radenbricz vnd Jon von kunaw vnıme -dy 
halbe Rat Sidinberg. act. fer. iij. polt Martini Mcccxcvj. 

A Lauf. Mag. 1775. 300- 

709. * Nicolai quondam Johammis: de ehe in- 
firum. [uper fundacione et dotacione euiufdam altaris in eecle- 
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fia parochiali $. Nicolai extra muros Goslicenke. opiäi, lo 
gata per Elizabeth relictam quondam Nicplai cronwil alias ‚.di- 
ci vidinkamp ciuis Gorlic. que aflıgnauit C. marc. ‚groll. pro 
doracione. act. in ecclefia $. Petri ante altare yirginis, opidi 
Gorlicenfis Mccexcvj. die ult. Decembr. 


710. + Landtaflel über das Sittauifche weichbild, 

“ aufgefezt von Conrad weillenbach de Elchwege ftädtfchreiber 

zur Sittaw. d. 1596. | 
Carpz. anal. ll. 247. a 


rı1. * Entfcheid zwifchen Wiczel fydanı mit der eyma- 
tinne vnd eren fönen von finer brudir wegen, zcu [chaffen daz 
man ir gedenck in der kirche zu Rengirfdorff, vnd dry ftey-_ 
nen crucze [etcze, vnd fullen tun dry Ochferte by Jar vnd ta- 
ge etc. act: 1596. | ö 
“ Beitr. x. R. G. v. LGefch. II. 109. 


„ı2. Wenceslaus rex confirmat onınia priuilegia ciui- 
tatis Gorlicz, poft obitum ducis Johannis, d. Meccxcyi. 


aus einem UrkundenVerz. von 1546. 


1597. 

713. } Marggr. Joft, nachdem kunig Wenczlaw ihn das 
herczogthum czu Gorlicz, Budiffin hawle vnd ftat, mit den 
fieten Luban Lubaw vnd Camencz, item die ftat zur Sit- 
taw mit der vogtey dafelbft etc. auf funf iahre eingegeben, 
globet das egenanten ftete vnd felten oflene Sloffe feyn, vnd 
er keynerley "armpilute feczen wolle, es fey dann das fie zuuor 
fweren, nach feinenı tode fich an den konig zu balden etc. d. 
Prag, 1397 am S. Dorotheetage, - 

Pelzel Wenczl. 11. 18- 
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714. * Kun. Wenczlaw gibet vnd beftetiset Gunthern 
von kutwitz vnd Agnelen feiner elichen hausfrawen vnd’iren 
erben alle recht die er an dem gefchozz vnd czweyen tunnen 
honiges in dem dorffe zum Lode im weychpilde zu Gerlicz 
gehabt hat, als das briue des herczogs Johans wol v[weifen. d. 
Prage 1397. funtages Reminilcere. p 


715. f Kun. Wenczlaw verleihet nd beftetiget Hann- 
fen von pentzke das vom herczoge Johans gegebene. gelchozz 
in dem dorffe czun Czo del, in dem weichbilde zuGorlicz. d, 
Prage 1397, montages nach Reminifcere. 

716. + Kun. Sigmund ermanet die ratgeben vnd ge- 

 meinden der ftete Budifin Gorlicz Sittaw Lauban 
Kamencz vnd Libaw, ob [ein bruder abging, das marggr. 
Joft he vnd die lande vngehindert vnd vnbetrungen Jafe, vnd 
fie den nicht auffnemen weder zu voytt noch zu herrn, er chu- 
me denn vor mit im zu hawff. d. Ofen, funnabends nach der 
erfundnilfe des-heil. creutzes, Mcecxcvij. 

717. f Jan von gerharftorff vnd Hanns von [moyn 
felbftfcholdige, Wencz von donyn, Contze vnd Heinrich von 
maxen vnd Albrecht von Opel burgin globen dem Heinrich 
von kyaw 60 fchock zu bezalin an Heinczil von [woyka I[y- 
nem [weher of S. Michelstag, adir dornoch virczen tage in der 
ftat zu Fredlant einczureyten in eyne irbir herberge. d. 1397 
am füuntage nach S. Vrbanstage. | 

718. * Wenceslaus rex concedit magiliro ciuium com- 
fulibus et inratis ciuitatis Gorlicenfis facultatem ad eccle- 
fiam pärochialem predicte ciuitatis, pro vna ‘vice dumtaxat, 
vnam perfonam ydoneam prelentandi, d, Prage, N, vj- 
July. 

Groller I. 103. 
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„19. + Kun. Wenczlaw gibt ein gelez der ftadt Sit- 
täw, wie die zu betheidigen vnd zu ächten, [o töchter oder 
gefreundtin entfremden ale: entführen wider willen. d. die 
Timothei 1397: _ 

Carp2. anal. IV. ı7 75. 

720. T Sir Jacobus, fir Johannes de Kairane: et Fran- 
cifcus notarij vna cum teftibus [ubleriptis, Vlrico de borbach 
fubpriori monafterij in Owyn tranfumunt et aufcultant priui- 
legiales literas Celeltini pape. d. Aquile Ba xx. Septbr. 

Carpz. anal. I. 158.  , 

721. Katharina hoffmannin zur Sittaw vermachet 
fechs fchock grofchen, vm dauor funf ftück tuch zu kaufen vnd 
die auf einmahl armen fchülern aulzutheilen, act. fer. v ante 
S. Martini 1397. 

cf. Carpz. anal. III. 97. 

722. * Johannes bifch. zu Meiffen lihit Viezencze hei. 
lern burger zuGorlicz, fynen brudern vnd erben zw anzig [che- 
fel korn vnd drey vierteilvnnd zwanzig [chefel hauerwind drie 
vierteil bifchoffezenden in dem dorfe zu Drofchenidorf bie 
Gorlicz, dic inen Pet!r vnd Niclas mertyn gebrudere vor- 
kouft haben. d. Barudt 1597 am S. "Katherintage. 


723. * Benifch von der dube voyt czu Budiffin vnd 


czu Gorli c\Y enphilet vnd heifet dy Nofliezer, Henlin, Frit- 


czen, Otthen, Lorencz vnd ir inwoner in den dorfen Kitlicz 
Krapiez vnd Gorgewicz alle ir obirlte gerichte holen 
nemen. vn] geben in da ftat Lobaw. d.ı 1597 ami $. Lu- 
clantage ten. = " 


724.' Kon, Wenczlaw belehnt Johann pfarrer zu Beu- 
then, Nickeln, Leuthern vnd Czafslau gebrudere von Pentzk 
mit allen iren vormals geteilten gutern in gelammter hand. d. 
1597-, 
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"25.  Hinsvon biberftein zu Sorau verleihet Lands- 
krone an Sandern von hoberg als aflterlehn. d.‘ı 7397. 
cf. Carpz. Ehrent. I 283. 
726. Articul der fchumacherzunfft zur Sittaw. d. 
. 1397. | 
" cf. Carpz. anal. IV. 169. 
27. Erneuerter vertrag zwilchen den Nleilchern vnd 
fchuftern zum Luban, über den einkauf der felle vnd leder. 
d. 1397. 
Es Zeidler, Wielner chron. Lub, msc, 
- 1590. | 
wa2B. Kon. Wenczlau ordnet, dafs alle landguter zum 
weichbilde Sittaw gehörig oder die von alters dazu gehöret, 
vnzertrennt.dabey bleiben follen; wo auch ein jnwoner den 
andern, der Yandgüter halber anfpräche, follen fie einander vor 
kein anders gericht vorladen, denn vor den voigt znd manne 
deflelben landes. d. Elbogen, am tage Bartholom. 1398. 
‚cf. Carpz. anal. II. 185. 
720. 'Kon. Wenczlaw befielt den ftäten Budifha, 
Gorliz Sittaw Luban Lobaw vnd Camencz, bey ein- 
Sammlung, der fteuern fich nicht zu, trennen, fondern die fum- 
men in eins zubringen vnd auf einmal zu entrichten. d. Elbo- 
Zee 24. Aug. 13598. 
<£, Pelzel Wenczlaw II. 376. 
1350. Pachnicus epifcop. confirmat altare $. De- 
rothee in ecclefia ‚parochiali ciuitatis Oftros erecti ab abbatif- 
fa Euphemia et conuentu in Syflri de sdorfl. d. Prage xyiij. 


Septbr. Mccoxcviij. 
ch, Balb. milc. V. 103. 


y 


> 
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| 31. + Heinzfchig pflug vom rabenftein voyt zu Bu- 
difin vnd zu Gorlitz, burgermeilter vnd rathmanne der 
fiete Budilfin, Gorlicz Sittaw, auch wegen Luban 
Lubaw Camencz mit willin kunigs Wenczlaws voreynen 
fich mit den [teten Meiffen Drefsden Hayn, vnd den landen 
die darzu gehören, auf funf iare wider die befchediger. d. Bur- 
dilin 1398 des metewochen nach S. Licientag. 


Eünig p. [pec. cont. Il. 13. Carpz. Ehrent. |. 116. 
Weck Dresdn. Chron. 516. Ya 


732. * Balthafar von camencz czu Oamencz vnd 
: Wicze von camenz czur polfenicz, mit wille konigs Wencz- 
law globen hinczikin pfluge foite zu Budifhn vnd Gorlicz 
dem lande vnd ftetin zu Budillin, Gorliez Zittaw Lu- 
ban Lobaw vnd Camencz zu helfin obir finde vnd di fy 
‚befchedigen. d. czur Lobaw ı395 am freitage, 5. Thomas 
obunde. ne es 


733. * Otto von kethelicz zu fpremberg mit willen 
konigs Wenczlaw globet dem heintfchig pfluge voyte vnd den 
Jauden vnd fteten Budifin Gorlicz Zittaw Lubah Lo- 
baw vnd Camenz zu helfin obir ire vinde vnd dy fy befche- 
digin vnd raubin. d. zur Lobaw 1398 am firitage am S. Tho- - 
nas obund. 


754. } Marggr. Procop, oberfter verweler, gebietet den 
mannen rittern vnd knechten, burgermeiftern, rathmannen 
vnd burgern der lande vnd fiete Budifin Gorlicz Zittau, 
Luban, Lobau Camentz, das fie, ob fie mögen, das fchlols 
Ronaw, gewinnen, brechen vnd grundlich verliören follen, be- 
fondern die fiat Zittaw in deren vogtey daflelbe [chlofs ge- 
legen ili. d. Prag, am montage nach 5. Thomastage. 1398. 


! 
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736. - - Kon. Wenczlaw gibt abermals eine befondere 
eoncelion, dafs der rath zur Zittau, [olange er die vogtey 
inne-haben würde der landleute lehngüter zu verreichen macht 
haben folle, d. 1398. 

cf. Carpz. anal. ll. 253. vid. ana. 1384 und 85. [upra. 
1599. 

736. * Kon. Wenczlaw beftettiget Hanfen von pen- 
czigk den vom herczoge Johans, am dornftage nach francife. 
1395. gegebenen brief vom worte zu worte, vnd will, dafs er 
die darinnen genante heide Fur 300 fchock, die im der hercz. 
Vorfchriben, innehaben folle, bis zu deren beczalung. d. Prag 
1599:dinltags vor frawen lichtweytage. 


“737. + Kon. Wenczlaw tut dem rathe vnd den burgern 
zur Zittau zu willen, dafs er das fällen des haufes zu Ro- 
naw gegen fie gnädiglichen halten wolle, wiewol fie das ohne 
fein: gehälfe getan haben. d. Prage am S. DEREN an 
böhm. im 36 röm. im 25 Jare 

Carpz. anal. 1. 170. 
738- Thymo ep. Mifn. confirmat xij marcas cenfus 
annui, quas deputauit confulatus opidi Camenz ad altare 
cörpofis Chrifti ibidem. d. im crafiino Mathie Mcccxeix. 


739. Petrus de Romberg commendator, Nicolaus 
meppel vicecommendator et totus conuentus domus ordinis 
fratrum hofpitalis S. Joannis hierofol. fatentur fe obligatos [ol-_ 
uere xx fexagenas ecclelie parochiali in Sittaw. Confirmat 
cöntractüm HerIfo de Zwierzetiz prior; item confirmat Wolf- 
tainüis atcliiep. Pragenlis. 'd. in Swiechla, xxvj. febr. Meccxcix, 
cf. Balb, mife, V. 104. 


740. + Kon. Wenczlaw leihet vnd reichet Hanfen von 
Imoyen den hofe Tauchriz mit dem dorfe dafelbft, die er 
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won Niclofen vad Hanfen ı von gerartsdorff gekaufe hat, zur k- 
hen. d. Prage 1399. montags nach Judica. .- 


741. + Burgermeifter vnd ratmannen zum Luban be- 
fiätigen das altargefüfft, fo 1358 in der capelle $. Elyzabeth 
errichtet worden, vnd beflern den gehalt Johann hederichs mit 
5 murck vnd 24 grofchen. d. in der crewcezwoche 1399. 

Laub. Way fenh.. Nachr. 1786. r®. 

742. 7 Kon. Wenezlaw erlawbet.dem rate vnd den bur= 
gern zu Gorlicz, dafs fie folche gelde womit fie ihm zu hul- 
fe vnd ftewer komen fint, vnd die fie vsbracht haben oder 
noch’ neınen werden vf die Stat, zu leibe oder vf widerkawfe 
alfo lange das fie vber kurcze oder lange zceit wider ablozen, 
wenn fie das,vermogen. d. Prage 1399, (onnabends vor mife- 
ricordia domini. 


Pre 


745. + Kun. Wenczlaw erlawbet dergleichen. denı rathe | 


vnd den burgern der,ftadt zu Camenz, d. Prag 1599, fonn- * 
abends vor nleiconl, dn} ; 


744. } Thyme ep. Mifn. confirmat BR es vedäitunn. 


annuum, puta vn). mafich. grofl. in villis Langenow et N 


Penczk, et vüj. maldra grani vtriufque filiginis et auene;.: 
vnum manfum cum quodam. orto et quadam domo in Penczk 


d 
in dotem altaris $. crucis in ecelefa parachiali ibidem, per Jo- 
hannein punczelini canonicum, Nicolaum et Johannem militesg „; E = 


Lutherum Czaslaum et Johannem fratres dictos de Penczk 
eblatum. d. Meccxcix, iüj. Juny. 


745. + Kun. Wenczlaw, gebietet dem vogte vnde: haneg. 
man dem richter, rate vnd burgern zu Gorlicz, das fie yedenäl - 
manne, er fey arme oder ER burger inwoner. oder gäfte, \ 
das rechte in-iren gerichten gen lalfen, vnd rechte geben ya. 


nemen fullen als de von alders herbracht, billig vnd gewone; 


& 
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lich äft. d. Prage, dinftags nach $, Lorencztage, ee Behm. im 
57. des röm. im 24. Jare. 


"746. Nicol des konigs erbrichter zur Sittaw ver- 
„pachtet alters vnd«vnuermögens halber feinen antheil der ge- 
.fMehte zur Sittaw an den rath dafelbft auf ij. Jare gegen qua- 
1, stemberliche erlegung ı0 Sittifcher marck. a. 1599. die [abbathi 
> Yi pofi S. Martini. r 
e ch. eh anal. Il. 290, r 
1400, BG 
247. + Timo ep. Mifn. confirmat jj fexagenas annui 
redditus in pecunia et frumentis fuper bonis im yılla Salzen-. 
forft ad ecclefiam S. Petriin Budifhn, prebendam et capellam 
"8. Georgjj in cafiro Budiflinenfi, quas 3. fexag. Henziko 
"Pflug aduocatus Budifinenlis autoritate regia appazauit. d. 
 Stalpen Mececc, xvi. Marcij. 


m... 


-... „748... Kon. Wenczlaw gibt denen von Donyn das BR 
' Jehn zu Gorliez. d. Prag, 239. April, 2400. 
N ef. Pelzel \Wenczl. ll. 400. 
1 - 749. * Kun. Wenczlaw feczet vnd will, das furbasmer- 
Pr; -allewege die iete Budifin Gorlicz Sittaw Luban Li 
baw Camencz vnd aueh lantlewte ritter vnd knechte bu 
‚7 ger vad pawern mit enander vnd vngefundert bleibenn füllen 
Fir allen beten fiewren vnd dinften. gi: Prage, 1400, freitags 
»-nach S. Sigemundentage. 
ee 750.. ‘ Kon. Wenczlaw beftätiget dem Heintich von 
„Kittlicz- (al. dem: capitul zu Meiffen) 130 fchock iärlichs zin- 
Se fiat Budifhn, d. Prag, dinitags nach Jubilate, 1400. 
E ‚m. . cf» Pelzel Wenczl. U. gor- 
Er } Kun. Wenczläaw gebiethet dent rathe vnd der 
Bayme zu Gorlicz an den 4000 [chack, die ie mit andern 
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Feten in denı lande dofelbift geben fullen, ir anczale vi die 
gelfaczte czeit vnuorczogenlichen zu beczalen. d.Prage, montags 
vor $. Vrbanstage, des behem. im 37 des röm. im 23 Jare. 


‘752. Kon. Wenczlaw begnadet Nicoln erbrichter zur 
Sittaw, dafs nach feinem tode fein fohn im erbgerichte da- 
felbft nachfolgen folle. d. 1400 die S. Galli. =. 


cf. Carpz. anal. ll. 290. 


753 Kon Wenczlaw ertheilt der fiadt L obaw die 
freie rathswahl vnd chür. d. 1400. 


‚ck. Carpz. Ehrent. I. 322. 


754. Kon. Wenczlaw beftätigt dem bifchofe vnd ca- 
pitul zu Meilfen ı20 [chock iärliche rente auf der fiadt Gor- 
licz. d. 1400. 


c£. Mifc. Saxon. VII. 42. 


755. Kon. Wenczlaw belehnt Otten von n ofticz mit 
dem dorffe Kittlicz. d. 1400. 


cf. Carpz. Ehrent. Il. 60. 


756.-  Jonritter zu Radmbricz vnd Cafpar von gerl- 
dorff verbürgen fich wegen einer fchuld. d.. 1400. 

cf, Msc. Neum, 
j 1401. 

757. * Otto von czirnhufe unnd hannus feyn bruder 
globen, waz dy vyer, dy do.gekoren feyn zcu dem-lande zcu 
Gorlicz, Jon von gerfdorff zcu kunaw, willirich von zusk, 
henrich von gerfdorff vnd Hannus von gerfdorff zcur kenım e- 
nicz, czwyf[chen inen vnnd iren brudern Nickil, Joft vnnd 
Augultin, durch irer bete wille vzfprechin, dorvmme vnuor- 
docht zcu lofen. d. 1401 am nelten montage in der.valten. 
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758. Hannos herr zu Kotebus bekennet vnd gelobet 
die thedigung zwifchen ihm vnd lande vnd ltädten. d. Gor- 
‚liez, montags vor mathias, 1401. 


759. Kon. Wenczlaw weilet dem bifchoffe zu meilffen 
Thymo 1500 fehock iärlichen zinns auf die fadt Budilhin an. 
d. Prag freitags vor laetare, 1401. 


760. Kon. Wenczlaw belehnt Heinrichen von der du- 
ben, noch bey lebzeiten deflen vaters Benels, der feine übrige 
Söhne mit andern gutern bedacht hat, mit der Velte Hoierf- 
werda, d. Prag, montags nach palmarum, 1401. 

ef. OL. Beytr. Il. 52. Pelzel Wenczl. I. 437. 


761. * Kun. Wenczlaw gebietet Hanfsen von Pentzig 
vnd feinen brudern, nicht zu geftaten, das ymande vff der 
Gorlitzen heyde keinerley wild iagen noch vahen fulle, 
es were denn, das das funderlichen erlawbet wurde, vnd gon- 
net inen vff derfelben heiden zu irer notdurfft zu iagen als uer- 
re fie das von alders herbracht. d. Prag 1401 am S. jorgentage: 


762. } Kun. Wenczlaw gebietet den mannen lantleuten 
rittern vnd knechten der lande zu Budilbin, Sittew, Gor- 
licz, lubaw, lJuban vnd Camencz, dem hanfen von mul- 
heim heubtman ezu Budifhin vnd wilrichen von gausk def 
fen vnderheuptman wider dy fehedliche ritte, vf ermanen bei- 
zuften, vnd wil, das fie allerley fiozze, krige vnd. vint- 
fchaflt czwifchen fich gutlich hinlegen vnd vorrichten laffen. 
d. Prag, an dem pfingiftabend, der Reiche des behm. im 38 
des rom. im 25 Jare. | . | 

963. * Kun, Wenczlaw tut der fiat zu Gorlicz diefe 
gnade, das alle kawfleute die mit weyte in die egenante fiat 
kumen, alle die weil vnd fie mit fulchem weyte dafelbfi ligen, 
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ires leibes vnd gutes hieher fein fullen. a. Prag, 1401 am 8. 
Alexij tage. » 

764. + Kun. Wenczlaw gibt dem marggrauen Joft, ftatt 
des herzcogtums zu Gorlicz, der marggraffichafft zu Bu- 
diflin etc. das land zu Luficz mit ganzer vnd voller ia 
d. Prage 1401, amı h. creuzestage exaltacionis. 

Pelzcl Wenzl. (urkund. clxxix.) 8o. ' 

"6 5. Kon. Wenczlaw verfpricht dem marggrauen Joß 
iärliche goo fchock zinns, folange bis er an denl[elben 8000 
fchock für Ronaw bezalet. d. Prage, 1401. am exaltac. 


766. *% Otto von nofticz ezue vnwirde bekennt, by 
fich zu haben xx mrc. gl, dy benumet fin von Nickele von no- 
fitce [yn vettern, daz er vnd Hertwig [yn brudir douon jerli- 
chen cinfen ij. mre. der geiftlichen juncvrawen Orteyn czu 5 yfirs 
torf Hertwigs tochter ‚gebe, dy wilefylebit, vnd noch erem tode 
eyme pharrer tzu lodewigildorfl czu eyme gedechumiis 
dez egenanten Nicol von So act. 1401. 

1402. 

. 767. * "Kun. Wenczlaw heiffet vnd 'gebietet dem rathe 
zu Gorlicz, nicht zu geftatten, in dheineweis, daz fich dhei- 
ner irer burger oder burgeryn vs der ftat in andere ftete ozihe; 
es fey dann, das der- oder diefelbe zu voran mit inen vnd der 
ftat zu, Gorlicz von allen iren gutter, varnde vnd vnvarnde, 
genczlichen abgerechend, vnd inen vnd der ftat dauon genuk | 
getan, d. Grech- am $. TE der R. des behm.: im 59 
des rom. im 26 Jar.. i a, 

768. Kon. Wenczlaw [ezt feinen bruder, König, sip? 
mund zum verweler der cronBehem vnd zugehörigen lan- 
de, d, Grecz, am tage purificacionis Marie 1402. | 

c£. Pelzel Wenczl. II 457. Böhm, abhandl. 4. ‚63: 


« 
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769..,; "Stephan kobershayn kauft von 1 Peter oe. 
die vogtey zum Luban. d. 1402. | 

ch. Zeidler chron. Lub. Msc. 

"77:0. 4.» Kom. Wenzlaw leihet vnd reichet der fiadt Lu- 
ban die ‚vom; Stephan kobershayn erkauffte konigliche vogtey 
dafelbit, erhlich, gut allem SARFORIRER, d. Prag, 1402 Fonwngee 
Judica. 

- Luf,- fup. dipl, cont, 13. OLauf. arbeit. o. 265. 

771. * Kun. Wenczlaw gebietet dem voyt zu Budif- 
fin, vnd den fieten Budifhin, Gorlicz, Sittaw, Luban, 
Lubaw vnd.Camencz,'folche merkte, die von alders nicht, 
gewefen fein; zu weren, zu fihören vnd nicht zu geltatten im 
dheineweis, d. Prage, 1402, am mitwochen vor dem palmetage. 

Sing. Luf. XXIV. 885. Carpz. anal. IV. 154. Luf. (up, 
dipl. cont. 9. Coll.Werk Il. 406. Cad. Aug, Ill. 39. 


772. Kon. Sigmund, als verweler, der cron Behena 
bestätigt. den kauf. vber die vogtey zum Luban, 4, Prag 16 
märz, 1402.- 


alt un A ‚Bitter progr. ds captin. rogio Wencesl. 30. | "Pelzel 
Wenczl. II. 461. 

993. + der rach zu Laube en älfer Hanfen von Saltza 
zu, einen hof ‚zu } kauffen, mit allerley handlung zu treiben, 
mit bier brauen in gewiller malle, gegen järliche } fs. gl. d. 
Ä 1408, quinta f, ante Georgij. 

Br 714 ‚Thimo, Bilch. zu meilfen weifet die 130 fchock 
järl. zinns auf der fiadt Budilin an Johann von Kdien, d, 
Stolpen, ‚mitwochs nach S. francifei, 1402. u 

er 775 . Kon. Wenczlaw belehnt Wenzin von donyn 
zmüt dem dorf Traptelau im lande zu Gorlicz, vnd wel: 
-cherley die gueter feyn, die ihm Johann: von gerharfturff zu 
U -.; a ee 
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Radmeriz, vnd Peter von grifslau verkaufft haben, fammt 
den nieder gerichten in den Seyfien zu heinrichfdorff bey 
Romberg. .d. 1402. 
cf. OL. Nachl. 1767. 87. Carpz. Ehrent. II. 51. vnd 89. 
776. __Cafpar von gerfdorff burgermeifter, vnd Peter 
goldener, beide zum Luban, kauffen das fiätlein Seiden- 
berg, vym 450 mrek. d. ır. Noubr. 1402. x 
ef, Frencel nomencl. ap. Hoffmann Il. 56. - Nachr. von 
Seidenb. 38. j 
2er 140%. q | 
777. } Denifch von. der-dube zu hoyer[werda, et- 
wan voigt zu Budilin vnd Gorlic.z, bekundet, was in ci- 
ten, als er voigt war, die luthe von Bernsdorf von dem T, i- 
gen zur heerfarth gefchaffet, d. Hoyerfwerda, am freitage nach 
epiphanias, 1505. 
». Sing. Luf. XVIR. 516. 
(U ,07B. ‚f Burgermeilter fchepphen' vnd rathmanne cu 
der ciet bekennen, daz dye luthe von Bernftorff ern herman 
von kuflenitz, voitn, geben haben czwenzig fchogk von freuels 
wegin, vnd nicht von der herfart wegin. cc. 1403. 
a 2404. ae 
779. t Er Luther von gerirftorff zen cuna promittit 
Famosis Joanni von gerirsdorff czu Pawilsdorf, Gotzfchen 
fchoff zcu See etc. nach Gorlizfchem ftatrechte C.mro:gl. czu 
lofen, oder en kunaw daz Forberg zu entreumen, d. xxij. 
Jan. 1404. | un 
780. } Kun. Wenczlaw gebietet denı rate vnd burgern 
zu Gorlicz, an den Herman won chufinick fulche gulte, die 
Sie In die weyle als er Ir foyt gewefen, verhalden haben, nach. 
angelicht genczlichen zeu beczalen, d. Betlern, funabents vor 
valsnacht 1404. . 
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78L. 4: ‚der räth zur si ttaw misriren Jandroigt.Peier 
petzold leihet vnd reichet Görge nicoln, ires erbrichtere dem 
getznade fohn, das erbgerichte zur Sittaw. d. 1404 am den- 
urfiage nach S$. yhilippi vnd Jacobi, 
MR Carpz. anal. ll, 290. 
-. 78%. Benefch'vnd Wenczlav von wartenberg verkauf- 
fen der Radt Sittaw das dorf Lückendorff vm 100 mrec. 
zitüfcher zahl, prag. grofchen, d. dinftags noch leichnanı chri- 
fü, 1404. 

cf, Carpz. anal. II. 310. 


x 


5 783, ©. Kon."Wenczlaw belehnt die gebruder von Pen- 
213 über hanfes von penzig nachgelaflene guetter, d. 1404. 


784- Innocentius pap. concedit indulgencias pro ex- 

fruetione capelle in villa Deutfchofleg, d. Mcocciiij.. 
cf, Dilumes deuckmal. 7. 

“795.' } Margareta meifsnerin gibt den Ichweften der 
dritten regel ein hauls in der fiadt Sittaw,-zu einem l[eelge- 
räthe, a, 1404. 

cf. Carpz. anal, III. 8. 


... 786. Nicolaus röther füfitet, über die vorigen ı4° 
priefter bey der ftadt Sittaw (vid. ad ann. 1396. no.697) 
den fünfzehnten, welcher täglich auf dem mittelaltare in der 
pfarıkirche dafelbft eine meffe halten [oll, a. 1404. | 
u = Sapr anal. Ill. 7. 
NT ws 1405. : 

var, + Thimo ep. Misn. confirmat cenfum. annuum, vi- 
delicet x marcas polon. groflorum bohemicalium, quem Petrus 
teyweis oppidanus i in Camencz comparauit pro dote altaris 
$. trinitatis in ecclefia parochiali in Camencz. d. Stolpen 
Meccecv, fer. vj poft veminilc. 


y 
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758. * Kun, Wenczlaw gebietet den fteten Budillin 
Gorliez, Sittaw, Lebaw, Luban vnd Camencz, fich 
des fchloff prebus zv vndirwinden, vnd das ynne zu halden, 
bis das dem hercz. Primislav ezu Tefchen von den von Hocke- 
born volkomene gnuge getan worden, d. Brefslaw, des mitwo- 
ehen noch $. Johann tag baptiften, der R. des behem; 42. des 
röm. 28 J: 

789. * Kun. Wenczlaw gebietet dem rate vnd bürgern 
zu Gorlicz, feinem botfchaflter Hanfen tocherwicz ein geruet 
pferd zu leyhen, vnd das [eyne dieweile zu behalden. d. Brefl- 
law, funnabends noch S. ie der R. des behm. 42. des 
röm. 29. 


790. Kon. Wenczlaw meldet dem rate vnd burgemn 
zu Gorlicz, dafs er zu ihnen mit diefem briefe den marggr. 
_Joft fchicke mit voller macht, zu beilegung der irrungen, vnd 
ermahnt fie, demfelben gehorlam zu feyn, als ob er felbft da 
‚wäre. d. Bettler, [onnabends vor lorencztag, der R. des böhm. 
43. des rönı. 50]. 

Anm. Nach deu Jahren der reiche gehört diels ins folgen- 
de, dem Inhalte nach ins 1405, Jahr. 2. 

791. Kön. Wenczlaw belehnt die gebrüder Benedict 
vnd Wenzel von yben mit Heinrich[dorff in [eiffen. d. 
Prag, dinliags nach laurentj, 1405. Br | 

ch Pelzel Wenczl. II. 510. Archiv, f. Böhm. Il. 

792. * Kun. Wenczlaw &ebietet dem rate'vnd burgern 
zu Gorliz, das fie. von .ftad an, czween aus dem rate vnd 
zwcen vs der gemein, mit voller macht zu im’fenden: di Karl- 
ftein, dinftages nach h. Crewcezstage, der R. des behm. 42. des 
röm. 29 )J. 


795. * Kun. Wenczlaw gebietet der gemeyne vnd allen 
handwerkern, nemlichen den wollenwebern ynd andern, zu 
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Gorlicz, das fie fich furbasmehr wider den rat zu Gorlicz 
nicht feczen, funder dem, nach keyf. Karls und hercz. Johanfes 
brine vnd vfweifunge, ‘gehorfam fein. d. Bettler, 1405, mit« 
wochs vor S. gallen. 


794. F Kon. Wenczlaw befihlet vnd ae den bur- 
gern zur Sittaw die vogtey dafelbft, mit dem haufe auf dem 
Gabler, fernerweit auf zwölf jahre, auch dafs der vogt, den 
der rath zur Sittaw fetzen wird, lehn thun mag in dem lan- 
de ynd ftadt zur Sittaw, wofür die bürger dafelbft iährlich 
500 [chock gl. geben follen. d. Bettler, mitwochs vor $. gal- 
‚ In tage. 

Carpz. anal. II. 253. 


795. * Marggr. Joft, hercz. Bolcke vnd Cunrad came- 
ter gebieten den Hantwerken vnde allir gemeinde der [tat Gor- 
' lie, das nymandis wedir vs der gemeinde noch vs den Hant- 
werkern jn keyne weys wedir den roth fich feczen, [undir jm 
gehorfamı fein fulle. d. Gorlicz, 1405, dinfiages an [and maw- 
Hciuistage. 

‘796. # der rath zu  Görlie beftätigt ij. mrec. ierlichn 
zinls auf zwo gärte, [o ire mitburgeryn etwan dy Crawelynn 
von eyns felgerets wegen geltyfltet, d.ı405, am donritag nach 
aller gottes heyligen tag. 


797. Kon. Wenczlaw belehnt Beneflen von der du- 
ben. mit der herrfchaflt Hoierfwerda, mit einwilligung del- 
fen vaters Benelles. d. Bettler, am S. Andreastage, 1405. 

cf. OL. Beitr. 11. 53. Pelzel Wenzl. II. 5ı2. 


798. Kon. Wenczlaw belftätiget den kauf des raths 
zur Sittaw über das gut Lückendorff, d. 1405. 
cf. Carpz. anal. IJ. 310. fq. 
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1406. 

799. * Thimo ep. Misn. confirmat xij. maschas grofl. 
quarum x. in yilla Mengerftorp fub contractu reempcionis, 
et ijj.perpetue fuper duobus ortis (vid.n.796.) ante Gorlicz 
exiltunt oblate ad altare S. crucjs ac trium regum in ecclefia pa- 
rochiali et matrice $. Nicolai in Gorlicz, d. Stolpen Mccccvj, 
vj. februarij. j 

800. + Kon. Wenczlaw freiet die burger vnd Inwoner 
zu Camenz von brandes vnd kriege wegen, dafs fie vier Jahr 
nachenander allir bethe, fiewer, hülfe, bern, vende, gülden vnd 
andır ausfazunge queit, ledig vnd los feyn fullen. d. Karlitein, 
14,06. dinltags a dem palmtape 


861. + Leuther von pentzig zu Langenaw, Czafslaw 
vnd Johann gebrüder, Leuther vnd Renitfch gebruder, von 

 penzig zu Penzig gefellen, verkauffen an Nickel, Gunter, 

‚ Heinrich vnd Clement gebrüder von Rechenberg alle ir recht 
vnd herrfchafft auf der Rechenher ger heyden, an gefchofs, 
vielenzinls, Forftgelde, hüner, wagengeld etc. aufgenommen 

die Jagt, vm elhkselnde halbe lihock el. d. Pentzig, 1406. 

hreifig 4. 338. Sing. laf, XVII. 317. 


502. + Leuter von penzig zu Langenaw, Schalslau 
von penzig, herr Joannes von penzig gebrüder, Leuter vnd 
Reineze gebruder zum Penzig Globen, die an die gebrüder von 
Rechenberg, nur die jagt nicht, verkauflte recht auf der hey- 
den zu gewehren jar vnd tag, was der kaufbrief befaget.. di. 
1406. donritags nach cantate.' 


? 


so5. + Khun. Wenczlaw befielt den burgern vnd inwo- 
nem zur Sıtiaw, dem rathe dafelbit gchorfamb zu.leiiten, vnd 
widder in, noch vnter [ich, kein gewerre ader rumer anzurich- 
ten. d. Petlesn, am frawen abent allumpcionis, der Reiche des 
beheni. im 45. des röm. im 50.7. 


16 
804. + Kun. Wenczlaw scbietet dem rathe vnd burger 
mCamenz, das thor in der ftat gein der velten über zu ver- 
niwern, vod das nit zu oflenn, es [ey denn mit feinem willen 
nid willen. d. Bettler, am $. barbara abend, 1406. ER IR 
benrarı.}y © © 
805. der Rath zu Gorliz verkauft 50 vngar. fl. zärl. 


zinnfs, vm 600 vngar. gulden an hanns hofmann zu | Loben. d. 
freitags nach Ariilrods, r406.- 


“206. " Conrad erzbifch. zu Prag giebt ein zeugnifs, 

wegen der firalfen nach Böhmen, über- Görliz vnd Birke 
d. 1486.. . 

807.  derrath zu Budilin erlälst eim: patent wegen 


Mr DemaBeE d. 2406. 
r407. 

f gg: * Kon. Wenczlaw beftätiet .den+ clofier Mari en- 
ftern alle priuilegien. d. Prag, am $. Gorgentage, 1407. 

509. ° Thimo ep mifn.' confirmat altare fub titulo 8. 
Petri. m oppido Camenz, fundatum por confulatumı ibiden.. 
[\ Stolpen, in vigil. aflumpt. b, Marie, Mecccevij, 

gro: der rath vnd hantwerke zu Löbaw fiiffien er 
ne ewige mefle auf dem mittelaltare in der 5. Nicelaikirche da- 
felbft, wozu der pfarrer Petsus bydemkampf: gunlt gibt, a. am, 
wge wenceslaj, 1407. 


= ef. Ditimann, 932. | 
$ır. . Gregorius homberg notar. infirumentum. fuper 


Petri. de gufzk jegatp vj. modiorum filiginis,. de alledis Do- 

brucz et Techerwicz, ad domum zeelhoufs in Budiflin. 
& ult. Noubr.. Mccccvjj.. 

- gı0. + Nicolaus fchonebier pfarrherr zu Camenz vor- 

kauflt drey [chock iärl. zinnfe auf Bifchofswerde, zu einer ewi- 
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gen meffen inn der pfarkirche. Jokrim. d. 1407. am S. nico- 
laus tage. 
Gerckens Stolpen, 575. | | 
8 13.  Erneüerung der im J. 1598, zwilchen den ftäd- 
ten der Sechslan de vnd einigen meifsnifchen [tädten ‚errich- 
teten verbindung, d. 1407: 5 2 
ck. Carpz. Ehrent. I, 116. 


814. .Thimo ep. mifn., confirmat donacionem Her- 
manni, de vinea' quadam apud Budilfin fita, ad extenfionem ce- 
miterij, in vfum capituli ibidem. d. Mecccvij.- . „.....%. 


815- Wenceslaus rex mandatum A de gra- 
no et pondere groflorum pragenlium, d. Mccccvij. 
cf. Carpz. Ehrent. 1. 194 [q. 1d. anal. IV. 173. 


1408. 


916. %* Kon. Wenczttw thut den mannen, lantleuten, 


rittern vnd knechten des landes zue Budifhn die gnade, das 
fie mit fteuern, betenn, gefchollenn vnd andern befchwerungen, 
fo auf die fäteBudifin LubawLaubenn vnd Camenz 
_ gefezt werden, gefondert fein, vnd vnterfich leiden, ‚auch mit 


dem landen zue Gorliz vnd Sittaw vngefondert [ein .fol- . 


len. d.Betler 1408, fontags noch dem obrifien. 
Lünig p. [pec. cont. I. 15. Redern Luf, sup. dipl. 22. 
Coll.Werk Il. 1270. 


. Ps 


817.. F Kon. Wenczlaw thut den mannen etc. ds lan- 
des zu Gorlicz 'diefelbe gnade dahin, dafs’ fie mit fteuern,- 
dinften vnd andern befchwerungen von der ftadt zue Gorliez - 
gelondert fein, mit den. landen zur Sittaw vnud Budilin' 


vngefondert bleiben, auch tode leichnamb, fo durch verheng 


aifs abgehenn, nicht gegen Görliz oder Laubenn, wie vor 


»„ 10734® 
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| 103 
mals, fuhrenn, föndern begrabenn niogen. d. Bettler, 1408. 
fonntags «nach. dem obrilien. 
Lünig l.c. 15. ‚Redern l. c. 24. Col.Werk I. 1274 
818. 7 :Kon. Wericzlaw leihet vnd reichet dem Nickell 
Pack von;.Ger[sdorfi das haus Baruth mit allem zubehör, fo 
diefer von Jobann, vormals bifchoffn, vnd Otto, haubtihan zu 
Budifin, gebrüdern von kittlitz, vm funftehalbtaufend marck 
gl. gekauft hat, d.- Bettler, 1408, dinfiags vor S. anthonijtag. 


86:9. $ derrath zu Camenz verkauflt ı2 marck iärl. 
zinnfes denr priefter Niclos faber, zu feynem einigen leibe, 
vmb ı20 mrc. gl. d. montag nach inuocauit, 1408. | 


3820. + Kon. Wenczlaw gebietet dem voyte zur Sit- 
taw vnd den räten der fiete Sittaw, Gorlicz, Luban vnnd 
Lobaw, auf ermanen des Otto von kittliez houptmans zu 
Budiflin mit aller macht wider die befchediger des landes zu 
zihen, d, Tocznick, montags nach inuocauit, der R, des be- 
‚hem. 40° des röm. 32 Jaren. 

821. $ Kon. Wenczlaw gebietet dem rate vnd burgern 
zu Gorlicz, dem Otten von kittlicz irem houptman, wider 
fchedliche lewte vnd alle, die das land mit rewbe, mort vnd 
brant angreiffen, behelflen zu feyn, d. Prage, freitags nach re- 
minife, der R. des behem. 45. des rom. 32. = 

822. Kon. Wenzlaw gebietet nochmals der ftat Gor- 
bicz, zwey aus dem rathe vnd zwey aus der gemeinde mit 
voller macht zu ihm zu fenden, dafs er mit ihnen, wegen ei- 
ner. fumme geldes, die fie ihm geben follen, überein kommen 
könne, d. Prag, freitags nach oculj, 1408. 

823. Kon. Wenczlaw befielt wiederholt den fiäten 
Sittaw, Gorlicz vnd Luban, dafs fie mit ganzer macht 
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dem Otten von kittlicz irem’foyte wider fchedliche lute bey- 
fiehen follen, d. Prage, montags nach laetare, der R. des be- 
hem. 45. des röm. 32.]J. 


824. * Kon. Wenczlaw heylfet dem rathe vnd Ai ge 
meind zu Budifhn, nicht zu gelftätten, das ymand' in irem 
ftatgericht gefellen, erbe noch geltfchult in geifilichem gerichte 
fordere, denn allein in ir ftatgerichte. d. Prage, montags ı:ach 
judica, der R. des behem. im 45. des röm. im 52.]J: 

Sing. Luf. XXIV, 8856 


825. Kon. Wenczlaw gebietet der fat G orlicz ernfi- 
lich, von den lehngutern, die fie befizet, ir anzahl an der fieuer 
vnd bernen, die Er nechft auf die manne des landes zu Gor- 
liz gelegt, zur fiund one widerrede richten follen, d. Prag, 
‚ dinftags nach Oftern, der R. des behem. 45, des ron. 32.]. 


826. Kon. Wenczlaw meldet den mannen, landleu- 
ten, rittern vnd knechten, den burgermeiftern, räthen vnd 
bürgern der lande vnd fiäte Budilin, Gorlicz, Lubaw, 
T,uban vnd Camenz, er habe das geld, fo fie ihm zu mit- 
faften vnd S. georg fchuldig gewelen, vnd nicht bezalet, auf 
“ fchaden aufnemen RR meinet aber, von inen [chadlos ge-. 
halten zu werden, vnd behielt diefs gelt der 2000 [so. prag. gl. 
fampt fchäden, ohne verzug zu gelten, d, Prag, montag ach 
Gorgentag, 140%. 


827. T Kon. .Wenczlaw manet Crifioff von gerl- 
dorf, Cafpar von lawticz vnd andere, vm die buffe der 
6000 fchock gl. doruf fie im vorburget gewelen für hulffe 
_ wnd ftewir, fo Linde vnd fiete Budifßr, Gorlicz, Lobau 
JLubän vwnd Camencz, am lichtmefle, mitefalten vnd $ 
_ Jorgentag zu geben, phlichtig waren, d. Prag, dinfiags nach 

S. Jorgentage, der R. des behem. 45. des ron. 32.J. 


, 
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928. . Confirmatio diplomatis, quo Nicol panczir de 
Imoyn fatetur, ad quid teneatur pro ecclefia in Grunow, d. 
ri. May, Moccceviij.: ° Ä 
Ä cf, Balb. mifc. 1. V. 141. | 

929. F Niclas torgaw bekennt Leuthern pfarrhern 
zu Godaw 7 fchock, ij. gl. fchuld, d. Fer. vj poli cantate, 1408. 

530. Kon. Wenczlaw nıeldet dem rathe vnd der ge- 
meinde zu Gorlicz, er fchicke den Wenzlav patriarchen zu 
Antiochia, canzler, vnd Albrecht von coldiz feinen rath, von 
grollen erhaftigen fachen wegen, daher fie zwey aus dem rathe, 
vnd zwey aus der Gemeinde zu ihnen gem’ Sittaw abfenden, 
vnd feite meinung vornemen follen, d. Bettler, fonnabends 
nach bartolomej, der Ii. des behn. 45 des röm. ze. J. 

cf. Lauf. Mag. 1776. 117... j 

851. _ Kon. Wenczlaw befielt dem rathe vnd burgern 
zu Gorlicz, nach anficht diefes, mit ganzer macht wolgerü- 
fiet vnd gezeuget,. mit Otten von kittlicz irem hauptman ins 
feld zu zihen, wie er ihnen fchon gefchrieben, d. Sittaw, mon- 
tags nach bartholomej, der R. des behem. 46. des rom. 32.J._ 

878. Otto von kittlicz nebfit den landen vnd ftäd- 
ten errichtet mit Friedrich wilhelm vnd Friedrich, marzgr- 
zu Meilen, einen vertrag wegen zugriff ins land meillen, vnd 
dadurch entfiehenden fchadens, d. Gorlicz, dinfiags Egidy, 
1408. E Ä 
cf. Archiv für Böhmen II. 619. m 

833. ;» die von Coldicz verkaufen dem domftifft Meil- 
fen die 120 fchock iärliche rente auf der fiadt Gorlicz, auf | 
kon. Wenczlaws concellion. d. freitags, am tage exaltacionis 
rucs, 1408. Ä 

954. Kon. Wenczlaw beftätigt den vätern aufm Oy- 
bin ire priuilegien, nebft dem genuls der 61 fchok gr. zinns 
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auf der fiadt.Sittaw, vnd vermehrt folche mit 29 [so. iärlich, 


d, Sittaw, 10 Sept. 1308. 
cf. Selecta ex inuent. mont. Saat! Msc. Pelzel Wenzl, II, 
509. (Der iedoch Ratt Sittaw: Görliz, vnd fatt 
' 10. $ept. 10, Oct. angiebt, aber wol unrichtig. ) 

835. + Kon. Wenczlaw beftetet vnd erlaubet, dafs Thi- 
me bifch. zu Meiffen, vnd dellen bruder Albrecht von koldiz 
den iärlichen zinnfs von ı20 [s. gl. den fie von der ftadt Gor- 
licz czihen, an das bifsthum vnd capitul zu Meilen pfandifs- 

weife verkauffen dürffen, d. Sittaw, ı4 Sept. 1408. 


856. + Kon. Wenczlaw begwadet die fiadt Sitt aw, al- 
le fonnabende einen freyen Fleifchmarkt, vnd alle fontag einen » 
freyen brothmarkt halten 'zu dürffen, d. Sittaw, ı408, mit-- 
wochs nach matheustage. 

(wegen des dataih; cl. Pelzel Wenzl. II. 568.) 
837. Otto von kittliz, neft land vnd fiädten, 
verbindet fich, keine einfälle mehr ins Meifsnifche land zu 
thun,-d. 16. Octbr. 1408. 


838. * Kon. Wenczlaw leihet vnd reichet Criltoffn vnd 
Nickeln von gerarfsdorfl gebrudern die dorfle Kunigshan, 
Rengerfdorfl, Chrufchaw, Libenftein vnd den Crw- 
fchenwald, nach tode Heinczes von gerarfdorff ires vaters, 

‚jtem die dorffer Chunaw.vnd Deelz, die fie von Lewtoldn 
von gerarldorff, jtem Heydenreichsdorff vnd den Lin- 
dener wald, die fie von Cafpar von gerarfdorf g gekauft, d. Gor- 
licz, 1408, montags vor $. gallentage. 


339. * Kon. Wenczlaw ordnet, das furbas mer in der 
ftat zu Budilin die hantwerkere dheiynnunge nicht haben 
follen, one des rats erkentnifs, vnd khein kreczmanwerk trei- 
ben, noch handeln, ouich-dem rate gehorlanı fein, deren freuel 
aber foll fiewern Otto von kittlicz houpıman zu Budillin 
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wnd Gorlicz, nebft mannen vnd fteten der lande Budifhin, 
‚6orlicz, Sittaw, Lubaw, Luban vnd Camencz, d. 
6örlicz, 1408, freitags nach S. Galleritage. 


| 840. * Wenceslaus rex confirmat et ratificat Joanni de 
pentzk plebano in Bewten, Czaslao iplius fratri, natis quon- 
dam Leutheri de pentzig, necnon Leutero et fratribus natis 
guondam Nicolai de pentzik, ad prefens in Penzi.ck refiden- 
tibus priuilegium Karoli imperatoris datunı anno Mcceelvj, vj 
kal. ar 4 ‘Wratislauie Mecccvüj, xxviij Octobr. 


861. Thimo ep- Mifn. confrınat xx marc. apnui cen- 
(us ad capellam S.crucis in oppido Luban procurati, d. Stol- 


pen, xxvüj Octbr. Mccceviij. 
: = ef Greg. 1790. Zeidler chron. Lub. Msc. 


84%. der rathzu Gorlicz verkauflt an Agnes fchrei- - 
bersdorffynne 30 marck iärlichen zinnfes vm 360 marck gl. d. 
montags nach martini, 1408. 

843. * Kun. Wenczlaw erlawbet vnd gunnet der ftat zu 
Gorlicz, das fie vf der ftat ierlicher czinfse verkaufen muge, 
feine famme geldes von virtawlend fchock grofsen, vnd nicht 
. hoher, zu leiben, vnd vf wider ablozen, d. Breslaw, 1408, 

mitwochs vor S. lucientage. ; 

- 844. + der rath zu Gorlicz bekennet, das er ent- 
fcheidim habe Henlin von nollicz vnd langepetcze mit ern leu- 
ten an einem, den vogt 'vnd fcheppfen czu Bernfdorff mit 
yren lewthen an dem teile, vmme den weg czu Ber- 
ülfdorf, der do in daz ftreythaulcz vnd off dy weien geht, 
d, 1408. | 

Ä 845- der rath zur Sittaw gibt ein bekentnifs wegen 
der vente. d. 1408: 
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846. * Hans von bebirftein lcyhet dem Nickele vom 
gersdorfi.das g oancze dorff Tucheraz. mit aller zugehorunge, 
ouch das obirfhe gerichte obir leyp vnd obir hals ‚dafelbelt, d.- 
Fredeland, am freytage vor f. Sebaft. vnd fabians tage, 1409. 

Olauf. Ba, 1772. 43. 

847. Thimo bilch. zu Meiffen vnd Otto von kittlicz 
voit, Pe das gefüflte Peters von gulck furs feelhaufs in 
Budifhin, d. am tage Fabian Sebaft., 1409. 


9848. +. der rath zcu Gorliz globit iherlichin an Thi- 
men bifchoffen vnnd cappittel der kirchin zcu miffn, ab nicht 
bifchofis were, vff S. walpurgen vnd S. gallentage czu becza- 
len, uff itezlichin tag fechczig fchock benldier grofchen alfso 
lange, bifs der koning erw allfhundert fchock beczalit, welche 
keiler Karl feinem kamermeifter Thymen von coldicz wegin 
des abgekouflten gutes Hertenberg fchuldig verblieben, d. 1409’ 
an dem „[untage inuocauit me. 

849- der rarı zu Gorlicz verkauft 2 marck ärli- 
chen zinnfs vm 204 marck gl. an ‚Niclos voit in ae. d 
Oculj, 1409. 

850. Kon. Wenczlaw befreiet das von den vätern 
aufm Oybin im jahre 1595 erkauffte Burkhardifche haufs in- 
der fiadt Sittaw, von Iteuern, gelchoflen vnd andern be- 
fchwerungen, d. Prag, fer, a Marien verkundig. 1409, 

cf, Selecta ex inuent, mynt, paracl. Msc, Carpz. anal. J., 
ı28. der aber das.dat. diefer urkunde auf Marie con- 

cepw [ezet. 
a 351: * Kun. Wenczlaw beftellet in den landen vnd 
fieten Budiffin, Gorlicz, Sittaw, Lubaw, Luban vnd 
Camenz Heinrichen fchof zu emen gemeinen richter, Wi- 
czilm von dobrfwicz. Heinel von nofticz zu Oderwicz zu 
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Fem{chepfen, vnd gibt den räten egenanter ftete volle macht 
einen anderm Femrichter vnd femfchepfen zu kyfen vnd zu 
welen, als ofte des not gefchicht. d. Tocznick, 1409, des mon- 
tapes nach S. Jacobstage. | 
Luß, fap. dipl. cont.ı2. Sing. Luf. XXI. 638. Knauth 
von fcmger. 4. Derlelbe vom noltiz. Gelckl, 56. 


Anın. Im Lauf. Mag. 1770. 232. befindet ich: 
Kayf. Wenczlaws befchlufs, dafs Meifter und zunft 
der fleifcher zu Budilin, ihrer treue wegen, eine 
freyfahne fiihren, bey ihren zulammenkunfften auf- 
hängen, vnd bey Seinem Einzuge hertragen mögen, 
d. Budiffin, Mccceviiij, die ante vincula petri. Aber 
der Kaylertitul, deflen Wenczlaw in [einen urkun- 
den nie fich gebrauchte, der ort, wo diefe gegeben 
feyn foll, und der ganze ftyl, machen diele vrkunjle 
eben [fo verdächtig, als die in Sing. Luf, XVII. 334. 
befindliche, welche Kon. Wenzel Ottokar den tuch- 
tachern in Gorlicz unterm 2. Sept. 1262. ertheilt 
haben [oll. £ 
852. Kon. Wenczlaw befielt dem rathe zu Budifhn, 
 dals erden von Gorlicz den weidt, fo er auf königl. gebot 
aufgehalten, von ftund an folgen laffe. d. Weiflfenwaller, am 
frawentage allumptionis, der R. des behem. 46, des rom. 33 J. 


855 Kon. Wenczlaw fagt die fiadt Gorlicz über 
100 fchöck gl. los, die he ihn auf die zu erlegende fieuer zum 
voraus gegeben. d. Tocznick, montags vor lorencztage, der A, 
des behem. 46. des röm. 33 J. 

854. + Kon. Wenczlaw gibt dem hoferichter zu Prag 
Lorencz zeifelmeilter, dem Cammerfchreiber Johann von Ca- 
myn vnd dem-vntercammerfchreiber Johann auftrae, in den 
fiädten zu Budiffin, Zittaw, Gorliz, Luban, Lobaw vwnd 
Camenz die rechnungen durchzufchen, fireiiige fachen zu 
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richten, v. (.w. d.ı409. zu Prage, Sontags vor Sand Gal- 
lentag. 


855.  Friedrich-wilhelm vnd Friedrich marggr. zu Meif- 
fen geloben, die theidigung zwifchen ihnen vnd dem voite 
der lande vnd Itette, Otten von kittlicz zu halten, d. am 
tage lucas, 1409. . 

856. * Kun. Wenczlaw leczet a will, das 3 ge- 
richt des furftentums vnd landes zu Gorlicz Furbafmer bey 
der houptmanfchafft dofelbift, vnd nicht bey der fiat zuGor- 
licz bleiben foll, d. prage, 1409 am fand Niclastage. 

Luf. fup. dipl, cont. 26. . Lunig p. [p. 1. 16. 

857: Wenceslaus rex indulget conuentui monafterüü 
in Oybin, pro pecunia de bonis in Boemia venditis, empcio- 
_ nem aliorum bonorum in diftrietu Sittauienfi, d.Prage, vij. 
Decbr. Mccccviijj. 


858. * Kun. Wenczlaw, vf bitte Heinrich rolls pfarrers 
zu Gorlicz, vnd Calmans burgers dafelbit, eygent das dorf 
genant die deutfche Bele, welches lezter vom Wencz von 
donyn vnd Heinrich von lazan, denen: es der könig als einen 
rechten anfal gegeben, erkauft hatte, zu einer frumefle in der- 
pfarrkirche zu Gorlicz gefüfftet. d. Prage, 2409 donritags vor 
fand thomastage. 


1410. 

. 859. Jan von ger[dorfi zu Paulfdorff, Voitlender 
von ger[dorff zu Gloffen, Czaslau von gerldorff zu Friders- 
dorff vnd Nickel von gerfdorff zu Taucheriz an einen, Pela 
von gufk dafelbft gefeffen am andern theile, vergleichen vnd. 
entfcheiden die Ger[dorfer zu Baruth mit den Temrizern zur 
Oulfa, wegen derFifcherey etc. a. dinftag vor frawentage licht- 
weihe, 1410. 2 

cf. Laufiz. Mag. 1780. 101. ° 


I 


IE ı Der: ‚reach zu Camenz' gibt. ein bekentnifs vber 
Peter N ‚eines a ar “d. am tage, dorothes 
1410. 


861. Vereinigung” wegen der Frawen - bruderfchafft 
zuBudifhn, d. äm tage Ambrof. 1410. 
cf. Weinarts rechte, 1. 222. 


- 


86 2. en Conrad bifch. von ‚Olomüz, vntercamerer, Lacz- 
kon von crawarz hofmeilter, Wenczo burger. von donen, vnd 
hincke hlawacz von der leipen voyt Rad ifin vnd Gorliz 
funen, richten vnd eynen Balthafar, Wytzman, Borfo von ca-, 
menz vnd Catarinen Borfes mutter vnd deren manlchaft mit 
dem rate vnd gemeine der fiat Camenz vm die heufer, [chew-_ 
nen, hofe end. alles, das die .ftatmawer begreifft, das fich die 
herren verzeihen, vnd wofür die fiat 300 (5. gl. gibt, d. ne 
‚ 1410, Äreytags vor S. Gorgentäge. 


965. Kon. Wenczlaw behielt den ftädten Sorlicz 
„md Luban, mit dem marggr. Joft ins feld; zu N d. Sit- 
taw,, am Gorgentage, 1410. 

864. + Niclas kromer prior ezu Luban vnd Ay prie- 
Iynne dofelbfien, vnd-ouch Ketirlin. vImans tochter, loffen 
Franezken forher firey von.des doifs Florifdorf wegin, das 
er wieder [y gekauft. hat, a. circa felium $, walpurgis, ‚1410. 


. 865. - * Thimo ep. Mifn. confirmat nouum altare in ho- 
nore $, Jacobi in. oppido aan d. ar Ay in cralting- Pe- 
ti et Paulj, Mcccex.. > 
‚#866. ? : himo ep.Miln. confirmat altare in honore SS. 
Fabiani et Sebafiiani in oppido Banean d. Stolpen, fer. vj. 
infra octan. Pet. etPaul. Mccocx. - 
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.. 2.867. .*. 'Niczhe hiltebrand lantvoyt zeu der Sittaw ley- 
het vnd vörreichet Margarethen, Fridrichs von’ dhonyn wybe, 
achcz ehn [chock Gr. erblichs zinfes vf den dorfern zu Wyt- 
chendorff vnd Dythleibsdorff vnd zcu Odirwicz, zeu 
. eyner rechten morgengobe von czwehundert fchock ane czehn 
fchock, d. 1420 am S$. bartholomei obend. 

OL. Nacht. 1772. 45. Laufiz. Mag. 1776. 328. 

\ 8658: * Thimo ep. Mifn. confirmat xj marchas grofl. 
bohem. cenfum annuum ‘p. exliij. marchis, quem compararunt 
€lofel winkeler et Martinj, in dotem aitaris SS.Marie, Phil. et 
Jacobj, Wencesl. Sigifm. Stanisl. et aliorum, in ecclefia paro- 
chiali S. Nicolai extra muros oppidi Gorlicz, d. Stolpen, 
Meccex, fabbato polt Michaelis, que fuit i ülj Octob; 


ı4ı1., 

869. = Balthafar vAd Witzman herren von camenz zvr 
Polfniz gefellen, Purfo vnd Catarinne deflen mutter wollen 
die awzweifunge vnd den awzfproch, zwifchen jnen vnd der 
fiat Camenz, von bifch. Kunrad, Laczko, Wenczko burgsr. 
von donin, vnd Heinko birke von der lypen vogd zuBudik 
fin vnd Gorliz gethan, ganz haltenn, d. 1411. am obinde 
des lieben fendeboten Peters, den man nennet cathedra Petri. 


870. Kon. Wenczlaw befielt der fiadt Gorlicz, 
fechs glewin, mit lewtin harnifch vnd pferden wol gerult, dem 
Hanfen von torgow genannt von der Czofl, heuptman zu Lu- 
ficz, vnverzüglich zur hülffe zu fenden, d. Prag, am Iontage 
Oculj, der R. des behem. 48 des röm. 35. 


| 871. + Kon. Wenczlaw leihet vnd reichet Cafparn vnd 
Bartolomeus gebrudern von gerfdorff das haus Baruth mit 
aller zugehorunge, fo fie von Heincze von gerfdorff etwan Ni- 


- gkel packs vom gerfdorff (ohne, vad dellelben vetter banfen 


So. 
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von ver[dorf RR 3 d. Prage, 1411, am dienfag vor $:; Pii- 
ip md Jacobstage. 

872. Hans [eiflersdorff fchenckt de h. Kreutz capel- 
len Sittaw’ zween marck zinfe, zum bauen oder wölben der- 
(elben kirche, a. fer. vj ante afcenf, dominj 1411. 

cf. Carpz2. anal. I. 100. 

875. } Kun. Sigmund vereynet fich mit Tninig Wencz- 
law, vnd verfpricht vnter andern, in das herczogtum zu Gor- 
liz, die miarggraffchafft zu Budilfin etc. nicht zu Pie 
funder jm beholffin zu fin, daz er daby gerulich beleibe, d . 


1411. donreftags von S. Märgrethentage. 
Pelzel Wencal. II. Urk, 139. 


874- r R.dolffus ep. Mifn. confirmat x marcas poloni- 
cales, annui cenfus, quem Heinricus wynbergk presbiter, ad 
altare $. katharirie in capella S. "Marie extra muros oppidi Lu- 
ban legauit (ao. Mecclxxxij.) et ex eius l[ecunda- voluntate 
a0. Mocexcviij ‚Facta, riunc ad: altare $: orucis in ecclefia pä- 
rochiali opidi PemInneN deputauit, d. a 2 Mocaczj. die 
S. Ipoliti, 

Gregor. Niclas x. in Lauban rt. 

875. } Rudolph 'bifch. zcu Millen verkaufft dem capit- 
tel zcu Budillin eilff ([ehock bem. gl. zcinfe vnd rente, iärlich 
vf der fiad Jockrin czu heben, mit gunft, folche Zeinfe wedir- 
zukaufen vm ı21 1. gl. d.ı4ı 2, aun frawen tage worczweiun- 
g6, ; .: 

Ä Gercken Stolpen 581. 

976. * ‚Cafpar von fchribirkurff (zu ee bethet 
Bännuffen von bebirfteyn Er czu Saraw etc, daz er Otten von 
kitlicz v fohog, vnd 'hundert gebe, vnd faget ihn folchenfälls 
der 110 fs. czinfen von. eiffhundert eg ledig, d. 14112, in 
die exaltacionis $. crucis. 


i 
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877: f Khun. ne gebietet dem rate vnd bur- 
gern der ftat zur Sittaw, das fie in allen dorfern vnd krezfch- 
&harn in ainer ganczen .meile vmb die: Rat Sittaw gelegen, 


. „ehren vnd nicht geftatten [ollen, das Jmands: brod auf’den 


khauf backhe,' hier... brawe,inoch fleifch' [chlachte, noch®mit _ 
ftuckhen oder fchrotten verkhaufle,. d. Prage, dinflags ' vor S. 


sallentag; def-R. des behm.-in 48 des rom. im 5 J. 


878. * Kun. Wenczlaw gebietet dem rate “und ee 


der. [tat zu ‚Gorlicz, das hie dem,, fo m. der (tat furbasmer 


nicht wonen wollte, gunnen fullen, das er mit [einem gute 
vnd habe vngehindert cziehen moge, doch alfo, das er zuuor 
an mit der ftat abreche, vnd .mit fampt inen der ftat fchulde, 
'noch anczal, beczalen helffe, d. Prage, dornftags nach der eyl- 
leftawfund juncfrawentage, der R. des behem.49 des rom. 56], 


879. T Kun, Wenczlaw gepitet den prelaten vnd det 
ganczen pfaflheit' yn den landen zu Budiflzin, Gorlicz Sit 
taw, Lobaw, Luban vnd Camencz, dy czweierley hulf- 
fe vnd fiewer, [o [y ezu diflser zeit Rudolfin bifch. czu Miffen 
geben fullen vnd wullen-dem Hincken hlawaczfch’ houptman- 
ne czu Budillm vnd Gorelicz, vnde nymangd anders zu. 
reychen vnd entwerten, d. Prage, am'$. katherintage, der R. 
‚des behem. 49 des rom. 36 J.. u | 
Pelzei Wencazl. ll. Urk, 148. 


850. F Kun. Wenczlaw gepitet Hinken Hewi vön 
der lype houptman czu Budifhn vnd czu Gorelicz, dals er 
Sulche hulffe wind fteuere, dy yezund dy pfaffen ym larıde czu 
Budifhn vnd czu Gorelicz Rudolffen’bifchoren czu Miffen 
‚geben wollen vnd fellen, ynneme, vfihebe vnd in’ die könig- 
liche .camere antwurte, d. Prage, 141 le ei 

Pelzel loc. cit. ‚F 
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- 881. * - Sozafslaw vnd [yne fettern Lewthir, Reyncz 
wnd Hans, von Penczk dofelbit gefeffen vorkauffen eylff marg 
cains. erblicher vnd ierlicher gulde, ofl ire guter des dorffs czu 
dergrolfen krufchen, czu:der.newghen kappellen vnd al- 
tat in der kirchen ezu den Penczk, die gewyhet [ynt in ere 
$. marien magdalenen marthan Annan vnd heedewig, d. 1411, 
an fente barbaren abende. 

882. * Rudolfus ep. Min. dotacionem et BE SON 
capelle ; im Penez et cen[um annuum xj marc. groll. bohem. 
in et fuper bonis ville. Krufchen, a Czafslov, Leuthero, 
Reinezkone et Johanne de penczk ibidem refidentibus com- 
paratum, confirmat, d. Stolpen, Meccexj. xxj Decembr. 


883- Albrecht burggr. von dohna verkaufft gewilse 
järliche zinnfe an den h. Kasse altar in der kirche zu Witt- 
gendorf,, d. 1411. Be 

FE Cärpzi Ehrent. II. 29. 
2412. 
Wenceslaus rex exhibet patribus monalfterii in 
Oybin sfzudaclonem decem villanorum in Ober Herwig/- 
dorf, guös compärarunt enrpcionis titulo a Hanns furig ciue 
Sittano, pro cccxxx fexagenis groll. d. Prag, in craftino poft 
dominicam letare, Mccccxij. 

885- * Kon. Wenczlaw bekennet, wiewol die kure des 
tathes zu Gorlic?, vor vnwillen wegen, neheft entweret wor- 
dei, „ans eiderfelbiven fiat die forige kure'widder gegeben vnd 

en; nd’ füriderlichen älle ire priuilegia beftetige vnd con- 
Keme, 8. Prage, D4ıe. mitwoechs vor dem h. palmtage. 

886. ni Kon. Weuczlaw thut dergleichen wegen der 
khure des raths zu Canıenz, d. Prage, 1412 mitwochs vor 
dem h. palmtage. 
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5887: Kon. Wenczlaw Rn dergleichen wegen der khu- 
re des raths zu Budilhin, d. Prage, 428, am che vor 
dem h. palmtage. | 

ce. Peizel Wencazl. H. 602. 


| 888- + Kon. Wenczlaw leihet vnd reichet Chrifiohin 
(von gerldorff) das haus Baruth mit zugehorungen, fo'er 
von Bartolom. von gerfdorff gekaufft,; d. Toczneck 1412 din- 
ftags vor dem h. Opfer - (auffarts-) tage. u ı 


889. Cafpar von pannewäcz fiellt einen orfeden Für 
die ftat Budiflin aus. d. freitags nach laurencij, 1412. 


890. * Artickel des hantwercks der botener czu Gor 
licz, d. 1412. 


891. + Entfcheid zwilchen. den ae zu Trot- 
fchendorff, die da der Vincenz hellerin dienen, an einem, 
vnd die dem Spittel zu Gorliz dienen am andern theile, wegen 
der mitleidung. a. 1412. | 


"1413. 
892. Kon. Wenczlaw begnadet.die ftadt si ttaw, auf 
vier Jahre frey zu Seyn aller gelde, Steuer, gefchofle vnd andrer 
befchwerungen gegen den konig, d.Prag, am tage Antonij 1413. 


cf. Großer 1. 184. RE; I. 184. Pelzol Wencal. 
II. 621. 


893. * Johans von BEN RE czu Baia, Sczal- 
law penczk dafelbenli gefeffen, vnd Schele jan von ger[dorf 
tedingen czwylichen Lewtber von penczk. an eyme, Nickils 
kindir von penczk Lewther, Reynfchz vnd Hans am andern 
teyle, vm die guter czu Langenaw vnd czu dem Penczk, 


bilchofls.czehenden czu Lod wigi ft or ff eic, d. 141 3,1 an- ‚den 
funtage letare iherufalem. 


. H 
is 
4 . . 


Um 


894. * Kun. Wenczlaw gibt gunft, das Niclas fcheren- 

‚ find femen hoff m Gorlicz bey der pfarrkirchen zu S. Peter, 

den er von Stanislawen pfarrer zu Greyffenberg gekauft, vod 

‚ tr von alders ein freyer hof gewelen, an Niclas maxin bur- 

ger zu Gorlicz verkauffen moge, vnd das dieler. douon in al- 

. len fachen mit andern burgern der ftat Gorlicz leyden folle, 
d. Prage 14135, montags nach letare. 


895. + Rudolflus ep. Mifn. vij marcas grofl. cum xiiij 
grollis, annui et perpetui cenfus, promi[fa perpetua in cappel- 
la $. Jacobi extra muros eiuitatis Gorlicz, ad leprofos, in al- 


tarı $. Jacobi ibi conitituto, approbat et confirmat, d. et a. Stol- 


pen, Mcccexüj, fer. iii) polt dominicanı Judica. 


896. + Hinke berkc von der dube, vnd Heinrich von 


kyıw zw Reiberfdorff, Heinrich von nuchterwiz, Hanns \ 


warnfsdorff wühlfel genant, Benedictus von der eyhe, alzo bur- 
gen, geloben tufend marg preger gl. Czaslaven von gerfdorff 


zu Baryth gefeffen, zu bezalen, beym reythen kegen Gor-: 


licz in eyn galthauls, iglicher mit eynem knechte Er zween | 


pferden, d. am fl Johannes des teuflers tage, 1413. 
Lauf. Mag. 1780. 131. 

897. + Heinrich von kyau zu Reiberfdorff, Conrad 
von kyau, Hans von warn/[dorff auf Heynewalde, Benedic- 
tus von der eube bekennen, dafs fie vorfazt habin dy knechte 
Nickeln vnd Cafpar von gersdorf zu Tucheras, Heinrich von 
Legniez, vor achtzehn [chock vnd vor hundert fchock gl. vnd 
gelöben felbige zu lofen, oder ein recht Inleg zu leilün en 
Görliez, d. 1413, am mıontag nach vilitac. marie. . 


898. | "Rudolphus ep. Mifn. confirmat altare nouum ec- 
elefie parochialis in Hoier[werda, fundatunt a Henrico de 


+ 
D 
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duben in honore.$. Barbare, Georgij,. Fab. Sebaftiani, ‚trium re- 
‚gunı et xj mille virg. d. Stolpen, in die Andres, ‚Mececcxüj. 
ch. OL. Beytr. Il. 53. 


899. } Richter vnd fchepphen czu Boran Eakahude: | 
das junckir Jons von hoberg, ir herr, abgekawft Rat Petir ray- 
nawlds kindern ir erbe vnd gut vmb bi mro.. gb d. ra 
montags nach $. Andreas, Ä 


900. 7 Chriftoff von gerifdorff zu Barott, Niclas foitt- 
lender von gerildorff zu Frederichsdorf vnd Niclas von 
gerifdorff zu Taucheras an einem, Hans von rauflendorf, "An- 
dreas koll, vnd Petir fchleus, am andern teile, 'entfeheiden vnd 
fuhnen Anna priorin zur naumburg, vnd Nickeln, Heinrich, 
Guntter, Clement gebruder von Rechenberg, auch ‚wegen der 
vnrechte ftrallen, d. 1415, am fraun abend REEL RS 


901. Kon. W enczlaw belehnt Leuthern von pent.- 
zig mit der heide, d. 1413. ! 
08. Bartholomeus bürger in Sittaw füfftet in der 


ehre $. Peters vnd Pauls einen Er in der kreuz capellen da- 
felbfti, mit 12 marck ı0gl. iärl. zinnfes, : a. 1413. 
cf. Carpz. anal. l. 100. 


rn 


903... Nickil von rotenburg laflt of vnd fast Key Ni- 
cloffe henifch von O zensdorf gebaw er, nıit allen gutern, “der 
fich williglich gegeben zcur 1. fräwn in-Gorlicz mit vir gl. 
‚ewiger zeinfe cc. 1415. 9 


| 1414. 
904. * Heinzich von nuchtirwicz hewptman zu Gor- 
Jicz bekennet, das [ich der rat zu- Gorlicz in des koniges g Qe- 
‚richte dafelbit, noch in dem w ichtpilde mit worten noch wer- 
“ ken nye gelöget, [under dasfelbe gelierket haben, wenne ers von 
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n. 
m. 


‚ em begert, ouch fy von des czolles höhunge nye verclaget fint, 
funder jerlichen awlgerufit, habin, das man keine nuwe wege 

ynd ftraffen faren folle, d. Gorlicz, am fontage nach frawenta- 

&6, lichteweye, 1414. :& 


905. * Ritter vnde knechte vnd die manfchafft des lan- 
des czu Gorlicz bekennen, das der rat der fiat dofelbft fy 
bey allen fryheiten gelollen, mit keinen befwerungen obirla- 
den, ouch ymandes an.feiner kauffimanfchacz mit vngewonh- 
chen czollen nicht obirfaczet habe, d. 1414, am $, valentinj 
obende. 


906. * Kickline ezu deme Telicz gelellen, der voni- 
gen voite richter, bekennt, nye dirfunden zuhaben, das der 
rat zu Gorlicz fich in des konigs gerichte gelegit, funder in 
czu (ynes gerichtes ftercke gefordert’ habe, er ouch nicht dirfa- 
ren, das derfelbe ymandes mit vngewonliches czolles dirhöun- 
ge befweret, d. xiüijxitij, an $. valentini obende. 


907. * Ritter vnd knechte vnde manfchaft des lands 
czu Gorlicz bekennen, das vorcziten von der ftrallen wegen 
von Behem kein Polan vnd der von Sittaw, vor Hredeland 
vnd nicht durch Gorlicz, die von Gorliz, dye ftrallen off 
Gorlicz czu faren mit der foite hulfe belialden haben, d. 
1414, am $. valentini tage. 


908. * Otto von kittlicz ozu fredeland bekennet, dafs 
in ezeiten, da’ er’eyn floit czu Gorlicz gewelt, der rat der 
fiat Gorlicz fich yn des konigs gerichte nye gelegit, funder 
alle amechtlewte Aeifeclichen gedinet, er ouch nicht dirfaren, 
das een rat ymande keine höunge an vogewonkioheh 
ezollen getan, d. 1414 anS. valentin tage. 

Z 


- 
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909. * der rat czu [chonenberg thut dem konige 
ezu willen, das feine nackebawer der rot zu Gorficz fie, bey- 
de an czollen noch fult in keinerleye fache obirfaczt noch be- 
fweret habe, d. an S. Julianentage, xiiij e xinj. 


910. f Gunther grave von Swarczborg betit dem konig 
Wenczlaw wilhn, dacz feinen kouffluten von keyner vbirfiey- 
‚gunge der von Gorlicz nicht wiflentlichin fey, he noch dı- 
cheynen andern czolle gegebin habin, danne als daz gewelt- 
von alder, d. Klingin, am fonabinde noch Juliane, 1414. 


9rı. * Niczko baruth, des voits richter zu Gorlicz, 
bekennet, dafs der rat zu Gorlicz dem gerichte niebt ebege« 
git, [undir helfin fierken, wenn er des begernde gewelt, d. Bu- 
dilin, 1414, am funtage vor fafnacht. 


912. Kon. Wenezlaw fagt die ftat Gorlicz los über 
200 vnd achtehalb vad zwanzig fchock fteuer vnd hulfe, die 
Be ihm gegeben, d. Prag, dnı fraun abend annunciac.. der R. 
des behm. 5ı. des rom. 38 J. 


913. Kon. Wenczlaw fagt die fiat Gorlicz los über- 
50 [s. gl. die fie ihm nöch den vorigen wiederum gegeben, an 
der fteuer, die fie mit den fieten Budilin, Lubaw, Luban 
vnd Camenz an ihn entrichten foll, d. Prag, am _ frauntage 
annunc. der B. des behem. im &ir FEB: rom. im 58.J. 


914. Hinke berke von der dube, voit, belehnt die 
väter des clofters vfm Oybin mit den eilff zinnsleuten zu 
Ober Herwigsdorff, fo fie von Heinrich. BR erkaufli, d. 
Budillin, montags nach Judica, 1414. 

ch Carpz. Ehrent. I. 49. 

915. 7 der rath zu Gorlicz vorkawflet dem prifter 

Nicklos guntheri yon der Neife vnd dellen gelfchwilterden 


— 
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20 marck gl. ierlicher zinfe 250 marg preg. gl. polnifcher czal 
vd viderkauf, d. 1414, am [ walpurgentage. 


916. Pawel czakewiz ftellt an die fiat Budifhin ei- 
nen orfeden aus, d. am dreifaltigk. obund, 1414 


97. Rudolff bifch. zu Meiffen quittirt die fiat Gor- 

= Es = fs. gl. gezalilter rente, d. donnerltags nach trini-- 

gı8. *. Conrad erczbif. zu Prag, Johan von newenhaw- 
fe, vnd Haicko von hodietyn, rete an koniges ftat, entfcheiden 
die fate Gorlicz vnd Zittaw, das furbafmer kein kawf- oder 
 furman, vs Beheim kegen Polan vnd her wider, durch Frid- ' 
land, Zeidenberg, Schonenberg, Gieifenberg czihen fal, 
funder allein vf die fiat Gorlicz, auch alle andere vorbotene 
wege vormeiden, d. Prag, 1414. (ohne tag.) 

 Leylfer (difl. de via regia) Xll. 587. 

919. * Kun. Wenczlaw leihet, reichet, beftetiget vnd 
confirmieret der ftat zu Gorlicz den czoll von aller kaufman- 
fchacz, die dorein kumpt, dofelbilt vorkauft oder durchgefu- 
ret wird, in nachgefchribener ma/fe, vnd will, das feines herrn, 
vnd vaters, des keifers, verrichtunge vnd vllpruch, zwifchen 
den ftäten Gorlicz vnd Syttaw, von wegen der ftrallen 
Fridland, Seydenberg vnd Schonberg in crefften bleiben 
follen, als das auch nechlten von feinen reten entf[cheiden ift, 
d. Prag, 1414, [untags nach gots leichnanıstage. 


9320. * Kon. Wenczlaw fetzet, das die ordenung vnd 
fchickung,\ welche erzbif. Conrad vnd Hyncke bircke von der 
duben. haubtman zur Syttaw, Gorliz, Budiflin vnd zu 
lufitz, zwilchen den ftethen Syttaw vnd Gorliz von des tzols 
wegen, vntl wie vil iglicher burger von der Syttaw, fo durch 
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Gorlicz furet, zu tzell geben folle, gemacht han, vnverrug- 
lich gehalden [al werden, d. Prag, 1414, l[onnobands vor {[. 
Johanfstag des tewflers. 


g21. Kon. Wenczlaw erlawbet der ftat Gorlicz, 
‚900 [s. gl. iärlichs zinnfes auf wiederkauff aufzunehmen, d. 
-Prag, donnerfiags vor $.peter vnd paul, der R. des behm. 52. 
des rom. im 38 J. 


922. * der rath zu Gorliz vorkawflet czehen fchog 
gl. jerlichs czinfes an Wilhelm goch, Hannus funtra vnd Jo- 
hann gebefe.-vmb czwenczig vnd hundert fchog, d. 141.7), am 
miltewachin vor margarete, czu Gorlicz üfl dem rathaufe. 


923. F Rudolphus ep. Mifn. confirmat x marcas annui 
eenfüs. quem donavit Petrus. Stoll ad dotem altarıs $. Nicola] 
in ecclefia 'S. Petri opidı Goxlicz, d. Stolpen fer. v poit alexil, 
s. diuil. apoltol}. 


924. ” derrath zu Gorliz verkaufit czu eyme wedir- 
kawffe, der Annan feligynne, acht marg czinfes ierlicher 'gulde 
vf den fleifchbenken, vmb fechs: vnd nunezig marg gl. d. 1414, 

an der neften methewochen vor [ende EN 


98 5- Kon. Wenczlaw hebt der Stadt Budifhn freihei- 
ten vnd prjuilegien auf, d.michael 1414. 


926. F Weneeslaus rex mıandat, quod' nulli liceat..de 
Polonia, Lufacia, Mina et-aliis: prouinciis per regnum Boemie 
inercimonia ducere nih in firatis antiquäis dixectis. et fol- 
üs, d. prage, ii, Ocibr. regn. ao. bohem.. lijo, rom. xxxviiij. 


927. * Hincke bercke von der duben, voyt zu Budifhn, 
Gorlicz, Sittaw vnde luhcz, uerleihet vnd reicher dem C=- 
fpar lelaw' meteburger zu Gorliz newn tuarg geldis vnd 


.% 
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ezweiff grofchin ierlicher gulde jn vnd off dem dorffe Wen- 
difchofek, in» wichpilde zu Gerlicz, die Bernard caniz 
burger zu Gorlicz demfelbem verkauflt, d. 1414, am'mitwo- 
din vor francifer. 


928g. F Henricus de nouadomo, pıtor generalis, ord. S. 
Johannis hierofol. per Boemiam,, confentit ad donacionenr cen- 
[us vi matcarum polonic. quem dederunt Henricus Jenchwicz 
et Margaretha foror, in et fuper bonis Oderwicz, quem qui- 
dem cenfum ad vite teınpora Nicolaus queppel conımendator 
in Sittaw Jeuare debet, pofi decellum ipfius magiwier pietancie 
pro panno albo, tela et caleeamentis cuilibet fratrum circa fe- 
ftum $’ Michaelis preftandis, etc. d. et a. Straconiczij, fer. v; 
polt S. galli, Mccccxiiij.. 

Carpz..anal. ill. 74. Hofmann IV’ 214. 


929- VIrich von dobrufch zu Schon aw ftifftet g vn- 
. gar, flor. iärl. Zinnfes: für das $. magdalenenhofpital in Budifl- 
iin d. Maxtin), 1414. 


930. . der hoferichter des konigreichs Behem fezt auf 
konigl. befehl einen neuen rath in: der fiat Zittaw,. d. a v 
poft Elifabeth, 1414. 

cf. Carpz.. anal. II. 262. 

931. %* Johannes papa, ad fuplicacionem opidanorum 
incolerum. et vniuerfitatis opidi Gorlicz, indulget rectori 
etclefie et clero ibidem, vt poltquanı perfone exeommunicate de. 
parochia recellerint, in: ecelelia, capellis: et hofpitalibus diu na 
pollint ofhcia celebrare, dupwmodo parochia fpeciali aut genera- 
linen fuppofitz [ie interdicto, d.. Conliantie, nonis devembris, 


pontificatus- anno: quanto., 


ES 
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952. Weazlav burger. von donyn tritt dem ratlıe zu 
‚Gorliz, das kirchlehn zu Wendifchodhg ab, d. 1414. 
cf. Koauth in presbiterel. mısc. der diefe Urkunde ins 
Jahr 1440 lezt. | 
955.  Hinke berke'von der duben, voit, gibt ein zeug- 
nils für die fadt Gorliz, wegen der ftrafle, d. 1414. 


934 he Johann von michelsberg vnd Johann von war- 
tenberg thun desgleichen, d. 14 14% 


935. : Peter von waldenberg of dybin vnd wilhelın von 
wartenberg thun dergl. d. 1414.. 


% 


936. der ratlı zu Fridland tıut desgleichen, d. 1414. 


95% die räthe der fiädte Sweidnicz vnd Lemberg 
fiellen ein zeugnifs, wegen des zolls zu Görliz, aus, d. 1414, 


1415. 

938. * Johannis wachfmeodi notar. inftrumentum fuper 
Johannis gebefe, cufiodis ecclefie S. Petri Budifinenfis lega- 
to x [cxagenarum grofl, quas habet in pretorio, opidi Gorliz, 
diltribuendarum inter pauperes, qui in duobus hofpitalibus in 
Gorlicz decumbere dinofcuwitur, %. Be ‘Mcccexy, vi 
februar. Ä 


959. * Rudolffus ep. Miln, bullam feu graciam sonfu- 
latui opidi Gorlic* a Johanne papa d. Conftantie, nonis 
decemb. pontificatus ao. quinto datam approbat. d. Stolpen, 
Mcccexv, labbato in vigil. palmarum. 


“ 


940. } Mertin Ritther genand ER gelobt Jonen von 
ralsko vff wartenberg, fich uff alleine wedir in daz 
gefengnus czugekellen, weshalb Wencz.burggr. von donyn, 
ffrederich barggr. von donyn zefelin zu Wittchendo H 
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Hanaus burrggr. von donyn, firedrich vnd Hannus gebruder 
von hockenburn.- etc. fich vorfchrebin, d. 1413 am dinliage vor 
&dorotheentage. | 


941. f Witzmann von camenz zcur Pulfsnicz gibt 
md leyet den burgern zcur Pulfsnicz den margkt, her [ey 
an falcze ader woran her (ey, daz [y im ein gedechtnils begehin 
am fonnabende vor frawenabende der "dleybe, d. 1415, am 
fontage noch S. Johannis tage des tofers. 


942. T Wenceslaus rex precipit ciuitati Gorliz, qua 
tenus duos de confilio et totidem de communitate ad Suam 
maieftatemm dirigant, vt in die $. Laurentii (int prefentes, d. 
Prage xıx Jul. rebn. ao. etc. we | 

945. f Kon. Wenczlaw fchreibt dem.rathe zu Gor- 
liz dafs er hanfen Bechinie auftrag ertheilet zu entfcheidung 
fireitiger puncte zwifchen den rathe vnd .den hantwerkern zu _ 
Gorliz, d. mitwochs, vor. fand Ofwalds tage, (1415) . 


. 944. 7 Hinke berke von der dubin vnd Hanns von po- 
lenczk, vogte zu Budilin vnnd zu Lufiz, Garen, landteute, 
rüter nd knechte, burgermeifter vnd rathmanne der lande vnd 
fiedte Budilfin, Gorliz, Zittaw, Luban, Lubaw vnd 
Camenz verbinden fich mit Hannfen von cotbufs, deflen 
Mannen vnd rathe des Iandes vnd der ftadt zu Cotbuls, über 
gewilfe artickel, bey einreiten in die fiadt Soraw, d. 1415, am 
'8.Sixti tage; | 
Lauf. Mäg. 1785. 199 | 
945. # Kon. Wenzlaw gebitet der ftat Gorliz, zwene aufs 

dem rathe vnd zwene aufs der gemeyne zu ihm zu fenden auf 
8. gilgentag. d. Prag, mitwochs. vor Lorenztage (141 5.) 
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946. * Hincke Birke von der Dube; vnd hannus von 
Polencz, woite czu Budillın vnd,‚Lufiez, glouben, den land- 
mannen vnd räthıien der lande vnd fiete Budilli . Gorlicz, 
Sittaw, Lowaw, Luban vnd Kamencz, das. geloubde 
dem von kotthebus getan zu halden, vnd ap-[y durch, fulchs 
gloubde wille von dan. genanten von kotthebus gethedinget 
wurden, fie des, zu enlledigen, d. 1415 am dinftage ‚nach 
frawen allumpcionis. 

Laufız. Mag. 1785. 189. 


947. Rüdolffus ep. Mifn confirmat dotacionem altaris 
in ecclelia S. Nicolai opidi Gorlicz, d. Liebenthal, xıx Novbr. 
Mecccxv. 


..948. } Hercz. Johann zu munfterberg erläfst einen feh- 

debrief an die fiädte Gorlicz, Sittaw, Luban, Cam enz 

vnd Reichenbach, d. da er gefchrieben ilt, 1: 5 . 
Groller, un. 13. 


949. Thimo (is jam ao. Mcccex oe igitur fuc- 
ceflorum aliquis ) ep. Mifn. Lauben[es eccleliaftico interdicto 
percellit, et per omnia totius Bu tenıpla facris fuperfederi i iu- 
bet, d. Meccexv. 

cf. Ap. Hofinani. "Mani: vi. xlj., 5. Callbs 286. 


950. +. der alde kindeler von Hirsberg [chaflet czu &- 
me falue regina, czwier-in der woche, an der injtwoche; vnde 
an deme TR zu fingen, czu finthe Pether i in der;kirchen 
der fiat Gorlicz, funf mare. Järl. gzinls, .d« Mpepexvo. 

OL. Nachl. „1773. 141. 


x 


1416. 
951. + Bernhart ritter auf fteinkirch vnd Heinrich auf 
Gielsmansloif, “ veitern von vehtriz theilen Bernhardn ko- 
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„ng, ratbe vnd Cunradn burgermeifter in-Luban : gebrüdern 
Zeillern von rofenberg ein gezeugnils der verwandfchaflt mit, 
'&Luben, freytags vor concordia, 14 16. 


"ı 952. + Frederich von rabenaw, erbherr des gerichts 
zum Dupbitz, h. czachmann pharzer dofelbilt, mit richter 
m [chepphen geben kuntfchaflt über den verkauff der güter 
Andres jentfches etwan richters zeum Dupbitz, an Jorgen 
hanınıir meilter, vm 52 nırg. gl. d. 1416, amı metwoche nach 
letare, 


953. + ‚Hans von bebirfieyn, herr zcu Zarow globet 
Cafparn von fchreibersdorff 200 fchock fchuldig zu feyn, d, 
Sarow, fonnabends fur Judica 1416. 


954. + Sophia von lyling epüuflin, Nicolaus [chönebier 
. pfarr zu Kamenz, vnd der rath dafelbit, bekennen, von des 
lehnswegen des altars aller heiligen in der pfarrkirche zu Ka- 
menz, das die eptifsin auf diesmal belehnet hat Er Johan cop- 
fchitz eins clofters probit, fo, dals wenn die lehn wieder ver- 
fallt, (ll ein burgermeilter das lehn reichen, vnd denn der 
pfarrer, d. Morgenliern, 1416 [onnabends nach nitfaften, 
‚- 955...  Wenzlav bifch. zu Brefslau fchreibt an die räthe 
derlande vnd fiädte, wegen der irrungen mit hercz. Johann 
‘ indHeinrich zu munlterberg, worüber ein gütlich ftehen bifs of 
‘den nehfien michelstag eingegangen an d. Otlıen, Got- 
harditag, 1419. | ; 
956:: ° Yewther von Penezig erriohtet mit feinen ge- 
uettern einen vergleich über verfchiedene anlprüche, d. fer. ij’ 
ante Johannis bapt. 1416. ü 
"= 09 6% Laußz. a; I 234. 
in Aa 


288 , 


957. 7 Hinke birke von der dubin vnd hanns von ps 
lenczk, foyte zcu Budiffin vnd luficz bittin den rot der ftad 
Gorlies myt inen zcu tage zu komen bey der lobaw, von 
des kriges wegen, den der bifchoff von meydinburg den lan- 
din meynet czuczubrengen, d. fonnabends vor Johannis, 
(1416.) 

958. f Sigmund von camenz zu Pulfniz leihet vnd 
reichet dem Aka mönch, bürger zu Budifhn, den zcins 
aus dem dorffle zcu Lücker dor anderhalb fchl. hafer, 
age viertel korn, vnd eillf gl. ı pf., d. 14126, mitwochs an 
S. Johannstage des teufers. 


959. t Kon. Wenezlaw gebietet den mannen, ne 
ten rittern vnd knechten der lande Budiflin, Gorlicz, Sit- 
taw, Lebaw, Luban, vnd Camenz vnd czu luzitz, bur 
germeilter, reten vnd burgern der ftete dofelbilt, iren vogten 
vnd heuptmannen in fachen, die Er diefen bevolhen, beyften- 
dig vnd mit macht beholffen zu feyn, d. prage, fonabents nach 
£. Johannstage des Re der R. des behem. u des rom. 
x] iaren. 


960. + Kon. Wenczlaw gebitet Heinken türkin ven 
‚der duben vnd Hanfen von polenczk vogten vnd houptman- 
nen zcu Budifhn, Gorlicz, Sittaw vnd Luficz, das be 
czu des rates zur Sittaw vnd irer beyleger leibe vnd güt 
greiffen, wınme ire vngehorfänikeit, d. prage, am fonnabent 
vor f. petirs vnd Pauelstage, der R. des behem. li, des rom. 
xl. J. 


961. + Kon. Wenczlaw gibt Hincken bercken von re 
duben vnd Hanfen von polencz, vogten zu Budifin Gor- 
licz Sittaw vnd czu Luczicz volle macht, alle czweytracht 


. 
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.ezwifchen dem rathe zur Sittaw vnd deflen beylegern an ei- 

nem, dem alden rathe deflen czulegern dafelbft an denı andern 

theile, zu [unen vnd zu friden, vnd gebitet den burgern zur 

Sittaw gehorfam zu [eyn, d. 1416. (Ort und Tag ilt un- 
bekannt.) _ 


962. } Rudolffus ep. Mifn. confirmat xij marc. perpetui 
cenfus, videlicet x de villa Gerlisdorf et ij de telonio in 
Camenz, ad altare fub titulo [. [piritus et trium magorum, 
in pretorio CamenZ, d, Libenthal, Mcccexvj, in die francifci, 


963. Hincke berke von der.dube mit den von lan- 
den nd fteten fuchet ein vrtel bey den fcheppen zu Mag- 
deburg, in ftreitigen fachen herczogs Hanns zum Sagan vod 
des von hockeborn, a. montags nach francifci, E36; 


564 + Sweydeger eymut zu Cunirfsdorf gefeflin 
weit feine leute czu Torgaw an hanos niczhen, a. fer. _ 
prox. ante martini 1416. 

965. * Rudolffus ep. Mifn. fundacionem, dotacionem . 
et ordinacionem altarıs [ub titulo [. Marie et donati in eccle- 

fia pardchiali S. Nicolai extrrmuros opidi Gorlitz cum cenfu 

annuo x marcarum et dimidia, confrnat, d. et a. libintal 

Meecexvj. fer. v Elizabeth. 

| 966. + Olbrecht von czimhufe bekennet, das im ge 
dechtik vnde willentlichen, das die neilfe adir das waffer mit 

der lachen vm deme ee offek bis an die plefe- 
nitz freyhe fifcherei gewelt ift, d. 2416. 

967 + Otto vnd Nickil gebruder genand von nofiicz 
bekunden, das Tytze burgermeilter hat Katharinah feinem ehe- 
lichen weibe vflgegeben‘ alles, das er hät, willentlich gerich- 
ten zu der Horke, d. i426. 
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965. der rath ‘zur Sittaw bezeugt, das in der kir- 
chen zu Oftraw ein altär zu eren f. catharinen errichtet wor- 
‘den vom pleban Math. hartman, d. 1416. 


“ <f. Balb. mifce. I. v. 278. 


969. Stiftung des altars zu ehren 5. Barbaren in 
der Johannskirche zur Si iltaw, a, 1416. 


cf. Capz. anal. Ill. 7. 


970. ‘Kon. Wenczlaw verordıret nochmals, dafs die 
ftädte in geldbewilligangen fich von einander nicht tren- 
nen ‘follen, d. 1416. 

1417. 

071. T Heinrich von -nuchterwicz vnd Czaslaw von 
penczk berichten Goczhen fchoff ynd Cafpar von Belewıcz 
vmb alle bruche, wegen erbegelts, a. fer. iii) polt epiphan. 
1417. z 


972. * Hincke bercke von der duben vogt zu Budifhn 
Gorlicz Sittaw vnd Luficz leyht vnd reichet die dorfler 
vnd guter Senicz, Leippe vnd Doberwys im wichpilde 
zu Gorliz an Nickeln von kothewicz, derı es Olbrecht-vnd 
; Rudiger gebrudere von haugwicz verkauflet, d. Gorlicz, A417, 
am fontage nach dorothee. 


973. f Kon. Sigmund bittet Johanfen burggr. zu Nurn- 
berg, dafs er die bürger von Culmbach, fo die von Gorliz 
vnd Sittaw, wegen der vor der liadt Budilin verlornen 
etlichen ochfen, vors geiftliche gericht des concilium geladen, 
ftille feyn laffe, bifs er mit feinem bruder Wenczlaw gelpro- 
chen, zumal beyde weltlich weren, d. Coftencz, fonntags ocu- 
lj, 1417. 


’ 


gi 


974. + der räth zur Sittaw kouft zwene garten gen 
das gebirge g gelezin, zu erweiterung, des fraw nkirchhofs, fact, 
fer. vj amte ER M®° cccs° xvij®. 


975- Kon. Wenczlaw 'vorfchreibt Wenzlavn vnd 
Heinrichn von dohna einhundert fchock auf Buprech tldorft, 
d. 4. Apr. 1417. 

cf. Pelzel Wenczl. I. 6 5$- 

.976- * Hinke berke von derduben, voit zu Budifhn, 
Gorlicz, Sıttaw vnde Lulicz, verkauft das dorff &©zentin- 
dorfl, womit in der konig begnot hatte, dem Olbrecht von 
grislaw vm ı zo fchogk, d. 1417, am montage nach walpurgis. 


w .977- Kon. Wenczlaw gibt der ftadt zur Sittaw ei- 


me ftadtordnung, d. 15. May, 1417. 
cf. Pelzeb Weuczl. II. 658- 


978- . Kon. Wenczlaw befreyet die ftadt Sittaw, von 
aller fteuer vnd hulfe auf zween. Jahre, d. Prag,, dinflags- (al. 
freitags) vor alcenf. dominj, 1417. | 

cf. Earpz. anal Il, 184- Groller 1. r84.-- Pelzel Wenczl. 
IE 638- 


979. ‘* Hincke berke.vom der Dubem voyt zu Budif- 
fin vnd Gorliz, Teyhet vnd reichet dem albrecht von grislaw 
das dorff Czentindorf erplichen, d. 1417 am: dinftage vr- 
bani. 


980. * Hinke bercke vom der dubin Iawacz, voit zu 


Budrfhn vnd Leficz frager die lantlute vad fiate: der lande 


Budifhn, Gorliz vnd Zittaw, ob: fie des: kenigs: geboten 
gehorfam: feyn wollen, mit verınanen;. folches: zw thun,, bey 
des konigs: vngnade, d. Liepe, am gotts; leichnamstage,, 1417. 
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951. * Hinke berke, von der duben genant, voit zu - 
Budifin, Gorlicz vnd Luficz, vorleyet vnde vorreichet 

dem rate vnd gemeyne der fiat Gorlicz das dorff Kofelitz 

mit allim genyfle, fo fe von Heyncze sleiffe, Thomas vnd 

Bernhart gebrudern gekawfft, d. 1417, am fonnobende noch 

finte Johannistage des tawffers. u 


952. * Hinke birke, von der duben genant, voit czus 
Bndilhn, Gorlicz vnd Luficz, vorleyet vnd vorreichet dem 
rate vnd gemeine czu Gorliz czehen marck czins czu pfaf- 
fendorfi, jn dem wickbilde czu Gorlicz gelesin bey der 
Landi fcronen, die fie vom Heinrich tewernicht erkaufft, 
d. 1417, am fonnobande noch 5. Johannistage des tawflers. 


983. f Heinrich von camenz zur Polfsniz verfpricht 
die von feinen vater Witzo den verwefern der fraunmefle zu 
Camenz verkauflie zwey. fchock järl. zinfe am dorfe zu dem 

Hefelecht, „von den armen leuten dafelbfi, rachdem diefs 
gut in [ein theil gekommen, dahin entwerten zu lallen, d. Ca- 
menz, 14 17, mittwochs nach Petri vnd Pauli. 


954. - Kon. Wenczlaw befiehlt an die fiat Gorlicz, 
dafs zween aus dem rathe vnd zween aus der burgerfchaftt, 
auf margärethentag bey ihnı feyn follen, d. Prag ‚ montags nn 
Peter vnd Paul 1417. . 


gä5. * Kun. Wenczlaw cru fuget vnd czu eyrend dem 
Jlofter Mergental fechczehen mark ieslicher gulte in dem 
dorfle zur Lewbe im lande zu Gorlicz gelegen, die es von 
Lorencz von nolüczen gekauft, d. prage, 1417, an [and apol- 
linaris nB= 


| 986. “ Kon. Wenczlaw behielt den ftädten Gorlicz, 
Luban, Lubaw vnd Camencz, 400 #s. annoch Schuldiee 
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fienern auf S. Michelstag an den wnter kamerer Bechynye vnd 
waldeförfter Johann cofieleoz zu zahlen, d. Prag, montags vor 
erucis exaltacionis, der R. des behem. z 55. des rom. 42. )J. 


987. +. Hincke von der dubin, voyt'zu Budiffin, 
Gorlicz Sittaw vnd Luficz, verleihet dem rathe zu Ca-. 
menz ro marck iärl. zinnfe in vnd auf dem dorfe Gerlachs-- 
dorf, die Sigmund vnd Hanns gebruder von Camenz zur 
Pollniz vm 100 marck gl. verkauft, d. Budillin, 1417, din- 
ftags nach S. Nicolai tag. 


9558- Hinke berke von der, duben, voit entfcheidet 
die fireitigkeiten zwifchen dem rathe vnd der gemeine zer 
Zittaw, d. 1417. 

ef. Carpz, anal. I. 183. 
1419. 

989. Martinus papa, (sine eius nomine nie 

tt. 8, angelj) tollit interdietum, quod huc usque impofitum 


erat oppido -Luban, d. Conitantie, xv. Jan. Mccccxvij. 
c£. Hofmann. }J. 337. Carpz. Ehrent. I. 304. Calles, 287. 


9906. * . Rudolffus ep. Mifn. confirmat Henrici tewer- 
Dicht oblacionern cenfus annui xij marcarum grof. in dotem 
altaris SS. Johannis euang. Procopij, Sigifmundi, Ludmille, 
Barbare et Appollonie, in bafılica Aue capella $. Petri in oppi- 
do Gorliz fundandi, d. Stolpen, Mcccexviij, fer. iiijj. polt 
tonuerionem Pauli. 


991. + Kon. Wenczlaw beficlt- Hincken hlawazn von 
der dube, den mannen, lantleuten, rittern vnd knechten, den 
räthen vnd gemeinfchafften der fiete vnd lande Bu diffin, 
Gorlicz, Zittaw vnd Luficz, dem Hanfen von polenczk 
hauptman zu Luficz, im fall diefen der märggraf zu Meifsen 
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angreifen würde, beiftendig vnd beholfen- zu feyn, d. Prag, 


fonnabends vor h. dreilalti;, ‚keitstag, der R. des belım. 55, des 
rom. 42 J. 


- 


992. . Guareini ep. confirmat ereccionem altaris fub 
titnlo s. Cathärine, etc. in ecclefia oppidi Oliriz, dotati per 
Mathiam hartman plebanun ibidem, d. ult. May, Mececexviij. 


993. * Lorenez. von noflicz zcu Necho, verkauflt an 
Cafyar lebaw vnd Niclolle weider burgere zu GoYrliz, czende 
halbe marg geldis, adir was her jm berethen kan, yn deme 
dorfle zcu Rewtenicz, vnd geloben, das zu geweren, bey 
rechten Inleger, d. 1418, montagis vor {[. Johannestage ‚des 
thewilers. | | 

994.. * Hinke birke von der duben, voyt czu Budif- 
fin, Gorliz, Zittaw vnd Lufiz, verleyhet vnd reichet den 
Calpar lelaw czendehalbe marg, drey grofchen vnd vier heller 
jerlicher aulde vff deme dorffe Rewtenicz im wichpikle zcu 
; Gorliz selegen, d. 1418, des l[ontagis vor [yntlıe Johannes 
des tewflerstage. ee: 


995. Kon. W enzlaw gebietet anderweit der fiadt 
Gorliz, einige aus dem rathe vnd der gemeinde an ihn zu 
fchicken, Sonft wurde er dem voigte [chreiben, fie darzu anzu- 
halten, d. Prag, freitags nach margarethe, 1418. | 


996. * Otte von knobelouchfdorff :czn Gorg globet 
in fachen Johanfes hercz. czum Sagan, kegin Hans, Fredrich, 
vnd Albrecht gebrudir von Hockin born, als burge an Dy&- 
Fe von koben "fiat, der vorlcheidin vnde eyn burge gewelt 
ift, d. 1418 am S$. Allexij tage 


997. Kon. 'Wendzlaw behelt an die fiädte Zittam, 
Gorliz, Budiflin, von ieder fiadı den burgermeilter, zween 


« 


..e 
-_ d a, 


aus dem ratlie vnd zween aus’der gemeyne mit voller macht, 
auf frawentag natiuitatis zu ihm zu fchicken, wo nicht, habe 
er Hinken hlawazn von’ der duben, ihrem hauptman geboten, 
fe ernfilich dazu anzuhalten, d. Prag, anı [. bartholomej tag 

| Dr 
der R. des behem. 56. des rom. 45 r. 


"#998. + (Criftoff von gerfdorff, Nickel voitlender, Ni- 
ckel von gerfdorff zu Taucheris vnd Cafpar von gerfdorff 
zu Serchow funen vnd richten czwifchen Nickeln von re- 
ehenberg, Heinrich vnd Clemens gebrudern an eyme, Zlchafs- 
lau von gersdorff am andern teile, daz dy armen lewte von 
der Schirne ire freyheit haben fullen uff der heyde als f(y 
vor aldirs gehabt vnd in nachbefchribener maaflse, d. Nauen- 
burg, an f. Michelstage. “ 


999. + Rudolffus ep. Mifn. confirmat cenfum a Johan- 
ne leheman opidano in Camenz oblatum, de villa Konigf- 
 warthe, puta x marcas grofl. pro fundacione noui altaris in 
eccleha parochiali. Camenz, in honore SS. Xm. milit. XIm. 
virgin. Innocentum, Donati et Steflani, d. Stolpen, Mccecxiij, 
die dominica poli xjm. virgg. | | 
1000. Manne vnd räthe der lande und ftädte era 
theilen ihren zu dem konig abgeordneten jnitruction, wegen 
irung mit den voigten von de Dube, vnd von Polencz, d. 
Simon Jude, 1418. 
1901. * "Rudolfus ep. Mifn. litteras confirmacionis a 
Thimone ep. anno Mccccx datas, cenfus annui, xj, marcarunı 
groff. pro fundacione altaris in honore ss. Marie, Philippi Jä- 
cobi ete in Görlicz, ratas et gratas habens, ordinacionem 
“huius altaris emendat atque selon: 4 Stolpen Meccoxväly 
zxvij Nouembr, 2 
Bb , 
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1002. + Niclos czirnhufe czu ebirfdorff bie Seiden- 
berg, globet czu geben vs [einen gutern czu alde feidin- 
berg im weichbilde zu Gorliz anderhalb hundirt marck gl. 
Katherinen [einer [welter zv oberrichtunge veterlichen erbteils, 


a. 1418. 


1003. Schulordnung bey der ftadt Budifhin, d. 1418. 
dh. OL. Nachl. 177T. 94. 


1004. + ARugerichts ordnung bey der Badı Gorlicz 
< in zehen artickeln, cc. 1418. 
Lauf. Mag. 1771. 219. ” 


14109. 

100%. Heinrich von kyau zu Reiberfdcif etc. 
vergonnet den verkauf'einer wiele zu Hirfch felde,. d. 1419, 
dinftags vor $. agnete. 


“2006. Heredibus Theodorici fcheufler ciuis Zit- 
tauienlis afferitur jus patronatus altaris fub titulo SS. Wen- 
ceslaj, Procopij, Stanislaj etc. in ecclefia parochiali Sitta- 
vienfi, d. xıx febr. Mccccexix. 


- 


cf. Balb. mifc. I. v. 2ı 2. 


1007. } Hinrich, Baltafar vnd Hanns gebruder von 
Camencz zur Polfsenitz geloben dem rathe der liadt Ca- 
‚ menz, den wald genant das gehege, bey dem dorfe genant 

die Bele, mit Siem. fo lie ihm verkauft, zu gewähren, d 
1419, am montage vor S. Valentinstage, 2 


1008. + Kon. Wenczlaw gebietet, in der ftadt Zittaw 
an den marcktagen aufruffen zu lafsen, dafs niemand furbas 
mehr die reifen vber Walterfdorff, Reichenberg etc. von 
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Meiflen her fahre, fondern über Konigsbruck, Camenz, 
Budifin, Lobau gen Zittau, vnd von da gen’ Gabel etc, - 
vm den gewonlichen zoll zu entrichten, d. Prage, donnerltags ° 
vor oculj, def R. des beim. 56. des rom. 45 J. 


Carpz. anal. IV. 14& 


1009. 7 der rath zu Luban verkauft czhen margk 
ewiges ierl. czinfes in dem dorffe Lichtenaw vnd ij marck“ 
vff die flat, zum altare des h. crenczes in der pfarrkirche zu 
Luban, d. 1419 am obend frawen annunciac. 


1010. Hinke birke von der duben, voit, belelint den 
rath der ftadt Camenz mit dem walde, genant das geliege, 
famt den wielen, d. fonnabends vor letare, 1419. 


1011. + Kon. Wenczlaw gebietet dem Crifiof von geh- 
rasdorf zu Barut, in fachen wider Hanfen polencz, off vir- 
czen tage nach dem heiligtum, mit feinen freunden nicht [ter 
cker zu kummen, denne nawert mit funflzig pferden, d. Pra- 


‘ge, am montage nach [. Jorgentage, der R. des behem. 56, 


» 


des rom. 43: J. 
Laufiz. Mag. 1780. 132 


zoı2. + Kon. Wenczlaw leihet vnd reichet die gütter 
Olfen, Forftgen, Lipche vnd Winckelmanfdorff dem 
Heinrich vnd Nycze temmeriz gebruder, Otten vnd Hans hay- 
nen zu Winckmansdorff zu gelammter hand, nachdem 
diefelben mit iren gutern fich vom Heinrich von kittlicz abge- 
kaufft, d. Prage, 1419, montags nach cantate. 

10137. Kon. Wenczlaw quittirt Jande 'vnd flädte 
über 160 fchock fieuern, d. Prag, freitags nach gotts vflarts- 
tage, 14 19 


’.: 


198 


1014. .* Kirftan von rotinborg pharrer dofelbilt be- 
kennt, ‘das Nickel welete czum ne windorfe gefeflen, fich 
von im freygekauft mit erbezinfen vnd hofeerbeten,' vnd fich 
wedir czu im begeben mit viij gl. ierlicher zinfe, ouch gun-, 
net er ihm, nach feinem tode eynen erbhern zu kyfen, wel- 
chen her will, d. 1419, am metewochen in der phingift heili- 
gen tagen. 


5 


1015. Kon. Wenczlaw gebietet den landen vnd fe: 
ten zcu Budiffin vnd Lulicz, dem Hanfen von polencz hul- 


fe zu leiften, d. fonnobend vor trinitat- 1419. 
fi. 
1016. 7 Rudolfus ep. Mifn. confirmat ij marcas grofl. 


anhui cenfus, vnam in pretorio Gorliten fi, alteram in allo- 
dio Ruffinwalde, pro vlteriori fuftentacione rectoris -altarıs 
omnium SS. uirginum in capella beate virginis extra muros 
opidi Gorliz, d. Stolpen, Mcccexıx, fer. v. polt feftum S. 
Johannis baptilte. x | | 


1017. + Borfo von Camenz belehnt Hanfen cunad mit 
dem dorfe Gelenaw, ‚als mütterlichen erbe, d. 1419, nıon- 
tags nach vifitacionis Marie. 


018. * Knechtchin Sn derow vnd gabriel feyn [on, 
Dyprand von wirbin vnd hincze feyn fon, Hannos czwecke 
vnd Segemund feyn fon globen,, das [y von gefencknis wegen 
czu Gorliz, von der niderlage bey Oliris wegen, dy fechs 
land: vnd ftete Bawdilhin, Garlicz, Settow, Laubin, 
Lobow vnd Camencz, nymmer gefedin noch antedingen 
wellen,. d 1419, am funobende noch laurencjj. 


1019. » Riulelfus ep. Miln. exhibet necognilionem fu- 
per confulatus Budilinenfis APRe MODE ad papam, d, fab- 
bato poli bartolome), Dleccexix. 


\ 
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1020. Heinrich von Canıenz verkaufet, leihet vnd 
reichet das dorf genant die Zoraw ber Camenz dew alten 
Nickel knopfe, vnd Niekeln vud Hanfen knopfen gebrudern, 
dellen vettern, vın 50 nıarck gl. d. freitags vor galli, 2419. 


ıobr. + Nicolaus von wamfiorf zu Gebhardsdorf 
‚gelobet das an die fiadt Zittaw verkauflie dorff Walters- 
. dorfi in dem gebirge, jenfeit Bettelsdorff, des Zittilchen 

weichbilds, Zim gewehren, jahr vnd tag, d. 14179, freitags 

nach lucie. | 

022. -Häns von polencz voit in Luficz, verkauft 
den achten theil des zolles zu Camenz an den rath dafelbit, 
& am tage evangel. 1419. 

1027. Cafpar von gerfdorf zu Baruth eibt ein be- 
keninils über eine von ee vnderthanen der frohen halber 
vergewielene vrkunde, d. 1419. 


Io24. die von Cottwiz verkaufen die L andskro- 
nean Vincenz heller zu Serchaw vm 600 flor. d. 1419. 
ef. Carpz. Ehrent, I. 295. Kreißig, 1U. 343- 


1025. _ Bernhard von dohna verkaufft das fchlos 
Zfchochaw an Heinrich rencker burger in-Sittaw, d. 2419- 
ef. Carpz. Ehrent. 1}. 50. 


2026. Ludovicus oppach, altarifi im hofpital zur 
Sittaw,_fiifftet den Katherinenaltar in der Kieuzcapelle ZUE 
Sittaw, d. 1419. 

cf. Carpz. anal. 1. 200. 


1027. Stiftung des altars SS. Petri vnd Andreae, 
[o mach der zeit der $. Margarethen geweihet, vnd gebellert 
worden, in der Tchäruskirche zur Sittaw, a. 1419. 
sh. Carp2. anal, ll, 7. , 
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anni incerti: 

10028. Kon. Wenczlaw verfchreibet Hanfen, Ran- 
phold vnd Nikol von gerfdorff zu Baruth, zwanzig fchock 
iärl. zinn/s auf der ftadt Lobaw, vm 500 fs. gl. 

ef. Carpz. Ehrent. Il. ııe. LMag. 1780. 101. 

1029. * Nicclus von fomerfelt pfarrer czu grunaw 


 bekennet, daz Michel haffyl czu Rachnaw vf fpetil gute czn 


geczyten [yns leczten endis ihn gebeten czu fchryben fyne 
[chulde, d 


—— 


2 Verzeichnis 


Oberlausizischer Urkunden, 


E“ 


£ünftes bis achtes Heft, 


i® 5 vom Jahre 1419 bis 1490. 


T 


.- > © 


Görliz, 


gedrukt auf Koflen der Kurfl. Säch[. OberLauf. Gefellfch. 
der Wiflfenfch., ı805. 


 Anmerk. : & 
In diefen fowohl, als übrigen Heften, bedeutet das Zeichen +, 
dafs die Vrkunde, nur in blofser Abfchrift, vorhanden [ey. 


- 


2 


1419. 
-F Haldung, dem könig Sigm. gefchehen, ao. 1419. 
1420, " 
+ Kon. Sigm. beftetigt rittern, knechten vnd der gan- 
gen manfchaft im lande zue Bud. alle vnndt iegliche brie- 
‘fe, priuilegia etc. g. Brefslau, 1420. am $. Anthonijtag. 


' Redern Luf. a, dipl, 28. Lünig p. fp. cont. H. Anh. p. ı7. 
OL. Collw. 11. 1276. . 


:T Kun. Sigm. beftettiget den rittern, knechtenn vnndt 
der ganzen manfchaflt im lande zue Gorl. alle vnnd ieg- 
liche ihre fryheite, gnade, rechtt etc. g. Brefslau, 1420. am 
- 8. Anthonytag. 

* Kun.Sigm. beltetiget der ftat Bud. alle jre freyheit, 
gnade, recht, gerichte, briue, hantfeften vnd gut gewonbeit, g. 
Breflau, 1420. an fand Anthonytag. 

Luf. fup. dipl. contin, p. 27. 

%* Kun. Sigm. beftetiget der fat Gorl. alle jre freyhei- 
te, gnade, rechte etc. g. Brellaw, 1420. an S. Anthonientag. 

Kon. Sigm. confirmiret der fiadt Zitt. ire priuilegien. 

g. Brefslau, 1420. am $. Antonientage. 
cf. 'Carpz. anal. II. 486. Grofler I. 123 etc. vnd 184. 

+ _Kon.Sigm. beftetiget der fiat Lob. alle j jre rechte, ge- 

fichte, gnaden etc. g. Brefslaw an f. Anthonientage. i 


A 


4 Kon. Sigm. verleihet vnd beftätiget Hanfen von Po- 
'nickaw dem eltern, Nickeln, Hanfen, Cafparn Wintzeln vnd 
Matthefn gebrüdern, ire lehn, mit nahmen Elftra mit Buche- 
wiz etc. Bytiezs halb, Tuliz halb, vnd zu Neuenkirche ein vier- 
teil etc. jtem Porckau, jtem ein vierteil am fchlolfe vnd ftädt- 
lein zu Pulfsniz. g. Brelslaw, ı420. am S. Anthonientag.' 
Carpz. ehrent. II. ı66. 

* Kon.Sigm. vorleihet Cafparn Iulow newn margk vnd 
zwelff grofchen zu Windifchem Offick, vnd zehenthalb 
margk vier grofchen zu Rutniz. 8- were, Se am frei: 
tage ‚nach $. Anthonytag. 

- :* Kon.Sigm. beftätiget der Stadt Canı. ire 
den falzmarkt. g. Brefslau, 1420. mitwochs nach £; Dorothe. | 


Literae patentes curiae Romanae pro opidanis ciuitatis 
- Bud. d. Romae, vj. Marcij, Mccccxx. 

| Kon. Sigm. gebietet den fechs Städten, ire gröffefte 
'büchfe aufzuladen, vnd mit ihrem gezeug vnd volck bereit zü 
feyn. d. Brefslau, donnerftag nach Reminifcere, der R. des bug 
im 35. des röm. im ı10.]J. 
Lauf, Mag. 1774. 150. 

7 Kon. Sigm. vorlihet Hartungn von Clux vnd Hanfın 
feinem bruder das fchlofs Schochaw, das Heinz Rencker vfl- 
gegebn, mit allen deflen dorffern. g. Bre[slaw, 1420. ahm [on- 
tag Letare. 

. * Sigism.rex confirmat priuilegia, literas etc. conuentui 
ordinis S. Marie magdalene monalfterij Lubanenäis, conceflas. d. 
Wratislauie, Meocexz. xvij. Marcij. 

7 Kun. Sigm. beftetiget Chriftofn von Gersdorf (zu 
Baruth) alle vnd itzliche fröiheite vnd priuilegien. g. Breis- 
law, 1420, 18. März. . 
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%* Borfo von Camenz verleihet Petern, Nickeln vnd Hann- 
fen, gebrüdern Potzker zu Lückersdorf das von Calpar von 
Ziegelheim erkauffte ftück holz, die Ohla. d. am fonnobend 
vor Judica, 1420. 

f. To.Iacobi de pilonno notar. infirumentum fuper pro- 
Tniohe fentencie concilii Conftantienf. in caula laicorum Banı- 
berg. contra opidanos in Pawde[chin, Gorl, et Sitaw, ob 
'miercimonia et pecora oblata. a. Mcccexx. xxvij.Marcij. 

* Kon. Sigm. verleihet Tammen, Ramfoldn, Hanfn vnd 
Nirkiln von. gerfdorff die güter Mengirltorff etc. Zolan d, 
nebft einigen zinnfen auf der Stadt Eobau d. Brellaw, 1420 
am fritag vor dem Palnıtag. 

t Hincke bircke hlawacz von der duben, voit, vorma- 
net land vnd ftädte, off zu feyn mit macht, reitenden vnd 
fulsgengern, gegen die huflen. d. Leippen, an der groflen mit- 
woche, 1420. 

f Kon.Sigmund dirmahnet land vnd ftädte zu Bud, 
Gorl, Zitt, Lub., Lob. vnd Cam, uff zu feyn vnd zu zie- 
‚hen gegen die wicleffen vnd ketzer. g. Linnz, am [unntage Tri- 
'uitatis, der R. des hung. 31. röm. ıı. böhm. ı Jar. 

%* Nickel von kotwicz zeur Zeniz bekennet Agnifen 
der richteryn zcu Dabrawils gelegin zu haben xx. mr.g]. 2. 
Dabrawils, 1420. am dornftage nach $. Johannstag ‚des tewfl. 

%_ Heymrich Radeberg zcu Dymendorf vorkowft ofl ey- 
nen syedirkouff an Cafpar lelaw vnd Jorgen lelaw gebruder ey- 
‚nen gebawir zcur Rewtenicz miteyner marg vnd eynem gro- 
fchen jerl. zcinfes vmme czwelf marg gtofchen. d. 1420. am 
freytage vor finthe Jacofstage. 

-T- - Kon, Sigm, meinet vnd [ezet, wiewol dasn manne, land- 
leute, Ritter vnd knechte der landtB, ud., Gorl., Zitt, Lub, - 
Lubenn vnnd Cam, über die grenze nd gemerckt gedient 
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haben, das inen das an iren:rechten: vnd freikeiten keinen [cha- 
den bringen foll. g. Prefburg, am £. Praxedentage, der R. des 
hung. 35, röm. ıı, böhm. ı J. 


Redern Luf. s. d. 32. Grofler I. 110.2. OL. Nachl. 1775. 
267. OL. Collw. I. 1026. 

7 Kon. Sigm. meynet vnd [etzet eben daflelbe den ftäd- 
ten Bud., Gorl., Sitt., ‚Lubau, Luban, Camenz vnd an 
dern Reten zw jn enliorig. g-, Pref burg, am S. ei 
der-R, des hung. 35, röm. ıı, böhm. ı. 

OL. Nachl. 1773. 267. 

7 Kun. Sigm. will, daz die fiete Bud,, Gorl., Zitt., La 
"ban, Lubaw vnd Cam. mit den kurfürfen des Rreichs fich 
wider die keczer vorbinden. d. Prefpurg, am funtage nach Al- 
lexij, d. R. des hung. im 35, röm. ıı, böhm. ı J. 

'Prouinz. BI. I. 295. i 

Kon. Sigm. beftätigt dem Albrecht von- Coldiz die pfand- 
fchafft auf den ltäten Bud., Luban etc. d. aufm berge zu 
Chutten, am tage Egidij, 1420. | | 

cf. Archiv für Böhmen, II. 

Die Fürften in Schlefien vereinigen fich mit land und 
ftädten, wider die ketzer in Böhmen. d. Grotkaw, am don- 
nerftage in der quatuortemper vor Michael, 1420. 

Kon. Sigm. vorneuet vnd beftelliget der ftadt Leuban 
ire priuilegien. g- Crafslaw, ı420. am dornfiage nach Ss. Mi- 
chelstag. 
| Kun. Sigm. vorneuet vnd befiellet der fiadt Luban alle 
gnade vnd “echte von kyefung wegen der rathmanne, vnd ko 
rung der vier meilter für die handwercke, d. Czaflaw, 2420 
am donnrflag nach $. Michelstag. 
| * Kon. Sigm. beftettet der fiat zu Gorl..die gnade vnd 
rechte von kyfunge der ratınanne, in funf“artickeln. & Cxals 
law, 1420, am dornfiäge uach $. Michelstag. 
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*. Kori. Sigm. befiettet der ftadt zu Lob. gnad vnd recht 
yon kiefung wegen. der rathmann vnd fezung der vier meifier 
den handwerckern, g. Czafchlaw 1420, am donnerftag nach $. 
Micelstag. “000000 
.  Bincke bercke von der dube, voit, belehnt Ierufalem b#- 
sherer mit Markwardsdorff vnd dem wald bey Reiber£ 
dorf, die er vom Heinr. von kyaw auf hirfchfelde erkauf- 
fe. u 1420. 

ef.; Carpz. ehrent. I. 49, Nachr. von Seidenb, 90. 

"» 7 Herz. Heinrich der jünger, gnant Rumpold, gelobet 
denmanfchaflten der lande vnd rathmannen der ftädte Bud,, 
Gorl, Zitt, Lub., Lob. vnd Cam. fie by iren briven, pri- 
vilegien etc. bleiben zu lafsen eto. d. 1420, am donnerftage 
nach Gall. | 

Herz. Heinrich, voit, entfcheidet ver[chiedene Streitigkei- 
ten bey der-fiadt Zitt. a. am tage Marie empfangnils 1420, 

cf. Carpz. ehrent. I. 49. Ei 

Kon. Sigm. beftätigt die George Nicoln zum drittheile ver- 

liehenen. erbgerichte bey der Stadt Zitt. d. 1420. 
cf.. Carpz. anal. 11. 2gı. 

Vereinigung der ftädte wegen aufbringung der fieuern, 

oder Qvoten- Verein. cc, 1420: 
| 1421. 

George von molendorff: fiellt dem rathe zu Bud. einen or- 
feden aus. d: mitwochs nach dreykönigstag, ı4 21. 

%* . Heynrich. radeberg zcu Tymendorff vorkoufs..off 
wedirkouff an Cafpar vnd Iorge Lelaw gebruder, eynen gebaw- 
@200.BReWtenicz mit 49.gl. erbczinfes, vmme.czwelfi marg 
8..& 24.2 1. am, dornltage nach der heil, dreykonigetage. 


Kon: Sigm. befielt den räthen der Städte, die mauern zu 
feften, vnd zu bewaren, d. Chremfyr, mitwochs nach Er 
1421. 

Kon. Sigm. gunnet vnd erlaubet Er Stade zu a 
dals fie einen fedelhof, genant die Wiefe, v vormals Hanfes von 
blofsdorff, vom Hanf von polenz kaufen muge; g. Brünn, am 
dinftag nach Märcus, 1421. 

+  Ioannes decanus, et capitulum ecclefie Pragenßis i int 
mant vniuerfis et fingulis per civitates dioecefis Pragenfis 
conftitutis, quod fi mandatis Conradi, archiepifcopi pretenfi, er- 
ronei paruerint, per hoc euidenter poterint cenleri.et puniri, d. 
in Zittauia, vj. May Mcccexxj. 

Balbin, mifc. 1. VI. 157. j 

+ Confulatus ciuitatum Pragenfium Feanict confales et 
iuratos nec non. terrigenas ‘et vafallos ciuitatum Sitt., Gorl, 
Bud,, in Lob. etin Lub., quatenus ad congrellum in ciuitate 
Tzaflauienfi nuncios kranllerare uelint, [aluo [ub conductu, d. 
Prag. fer. ij pofi feftum S. Trinitatis, Mccccxxj. 

.f Conradus archiep. Prag. Zenko de Wartenberg etc. 
| principem necnon terrigenas, ciuitates Bud. Gorl. Sitt. Lub. 
et Canı. requirunt et monent, quatenus contra coronam regui 
Boemie amplius non infurgant etc. d, in Czaflauienli Au 
Mccccxxj, [abbato polt Marcelli. 

Hofmann $. R,L. W. sı5. Cochlaei hift, Hufl, V. 201. : 
Goldaft de regn. Boem. app. doc. 165. 

Capitulum ecclefiae Pragenlis conltituit BERN! 

_ archiepifcopatus Pragenlis, d. Zi. xxj. Iul. Mcecoxxj. " 
cf. Pels. in phofph. fepticorni 219. Ä 

Herz. Heinrich, floyt zcu Bud., Gorl. Pr: PER 

fich mit den marggrafen zu Meiflen, funff gancze Iar, wider 
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die befchediger, auch der- lande vnd fechsftete d. Bud., am 
tage Mar. magdal. 1421. 
° * Nickil von kothewiez.czur Senicz gibt iiij. grofchen 
erblichis czinlis.in dem dorfle czum Dobirwis dem pfarrer 
em.Rotinburg, uff daz derfelbe fal heldin eyne melffe des la; 
sis in der.capelle czur Senicz, d. 1421, an [. donittistage. _ 
..* * Rudolffus: epifc. Mifn. confirmat ordinationem duo- 
rum altarium in ecclefia S. Petri’ in Gorl., vnius fubjtit. f. erus 
cis, 8$. Iacobi etc, alterius in honorum SS. Wenceflai, Marti- 
ni etc. ad quorum fundacionem xx. marc. annuorumreddituum 
‚comparauit Nicolaus. winkeler, d. et a. in caltro Stolpen, M- 
Scccxxj, Septbr. xv. fidelicet fer. ij polt feftum exaltac. $. crucis. 

+ Heinrich von Kamencz, alde Hans von ponoko, Hen- 
rich, Nickel, Hanns, Cafpar, Mattis gebruder von Poncko czur 
Pulfnicz gefeflen, globen dem rote vnd der gemeyne_czur 

Pulfniz, fy zu loflın bey keyfer — vnd koniglichen briffen 
vnde bey allem rechte als andere vmegelegene ftete, nemelich 
Bud. etc. 'g. 1421, am fritage vor $. Micheltag,. 

? Bartholomeus ebirhard zcum Schonborn bekennet, 
das Peter leyn richter vnd Elfe [eine eeliche frawe einander _ 
ouffgegeben haben, g. an $. gallintag, ı421. 

% Wenczelaw von Bebirfiheyn zu fredeland laffet Ni- 
ckiln von gerifdorff ledig vnd los von des dorfles wegen Thaw- 
cheros mir gerichten obirfthin 'vnd.nidirfihin erbhuldunge etc. 
d. Fredeland, ı421. freytages nach S. Dionyfiustage. 

. @lauf. Nächl. 1772. 61, 

% Herz. Heinrich der eldere, vorwefir der lande 
fiete Bud. Gorl. etc. bekennet, das er macht gegebin dem 
Niklos foytlendir von Gerefdorff kowflehne vnd lipgedinge zu 
üuen in feiner abewefunge; vnd der von Gere[dorff reichet dem _ 
rate zur Lob. czwulf. marg czinfs in der aldin Lob,, die 
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derfelbe vön‘Ffeinese fleife uf-einen wedirköwf erkowft, g.zu 
Garl., am ERME neft noch $. Barbare, - eyn vnd czwenizig- 
ften Iare. 

Vertrag ie den von Penzig vnd dem von Tal 
Tkenberg, über irrungen die heyde betreffend, d: ‚infiags ap 
S. Thomas, ı 421. 

 Artickel wegen ördnung. der fechs Tanks vhd Kadte 
im Feldzuge, d. 1421. 
cf. Carpz. 'ehrent. J. 24:1. :L. Mag. 1774194 

fr Rudolffus ep. Mifn. confirmat oblacionem viij. mär- 
car. perpetuorum cenfuum, ‘cam prato vulgariter Schafweyde 
sıuncupato, factam ad altare S. crucis in ecclefia parochiali in 
Cam. per Margaretham Hornbock, d. Stolpen, MEER fer. 
vj. poft Iohann. euang. 

1422. | 

* _derrath zu Gorl. vorkawfft off sr newn marg 
jerlichs zcinfes vmme 135 marg gl, an die vorwelere des Han- 
nus weiderifchen felgeretis, vnd globet eyne marg ‚dem altari- 
ften des altaris der juncfrawen zcur 1. frawen, vnd von acht 
marken fechs tuch zcu kouffen vnd armen lewien zw cleidern 
zcu geben in der gemeynten wochen. g. 'zcu Gorl. of deme 
‚Bathwfe, 1422 am freytage nach frawentag lichtewege. _ 


Hanns von polencz, voigt zu Luficz, fchreibt an den rath 
zu Gorl., wegen verbindung wider die kezer. d. Lübben frei- 
tags nach Inuocauit; vnd d. Lucxau, fonnabends- vor : OcuB, 
1422. 

-  %* Kun. Sigm. 1ciher. Nickeln von Gerifdorf (das: gät 
‚Tucheris, welches diefer dem Wenzlaw von Byberftein, frey 
alles dienfis vnd erbhuldunge abgekaufft, vnd thufihm die be- 
under ‚gnade, das er die befizer deffelben guts ven:ıden lan- 
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den vnd fieten Bud,, Gorl. etc. nicht vergeben noch fchei- 
‚den wolle, g. zu Chremihr, 1422, am dinflag nach Oculj. 

+ Rathflagunge vnd obirkomen derhsrn korfurften, die 
Pre, ezu Nurhberg fein gewelt, worinnen vnter andern zu 
iefen: dals die fech[se ftete fich auch mechticlichen follerr la- 
gern an bequemeliche ftete gein den’ketzern; a. imIuly, 1422. 


Hanns von michelfberg meldet dem rathe zur Zitt. den 
änzug der hufliten d. am Sonntag nach nie 
yon. 

* Herz. Heinrich der iünger, ffoyt czu Baud,, Gorl. 
etc. vorleet Henrychn von Salcze gewille geld- vnd getreydo- 
zinnfen in den dorffern czu Lichtinaw, Schreyberspach, 
Bela vnd off der kyle mole. d. an [ynte Remigy- 

5, 1400. 

Anal, Saxon, 1765. 153. : - 
Martinus papa confirmat fundacionem, et dotacionem 
monalterii £. fpiritus in Oybin, dudum factas per Carolum im- 
Peratorem in caftro Oywin. d. Rome, x. kal. Novbr. Bone 
fao. vij. 
Hofinarin IV. 202. Carpzov. anal. I. 165. Pefcheck Or 
bin 107. 

-*# Kon. Sigm. reichet erblich der ftat zur Zitt. das drit- 
tetheil des gerichts dafelbft, das Görglein richter gehabt hat, 
vnd von deffen todes wegen an den könig gefallen war. g. 
Wien, 1422, am freitage ‚nach der heiligentage, 

0% . Carpz. anal.. 1. 291. 

+ Kon. Sigm. gebietet, dafs der rath zur Sitt. die neue. 

firalfen, zu der Craze, Wiegerfdorff vnd Walterfdorff weh- 

ten folle, dafs den wicleflen keine fpeife zugeführt werde, vnd 

alle, die die firafsen bauen die alte ftraffen reiten, gehen oder 
B * 
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fahren. g. Wien, 2422, am ie näch Allerheiligentag. '. 
Carpz. anal. IV. 147. - 

7 Kon. Sigm., an die fiäte Bud, Gorl, Zitt, Lub, 
Lob., vnd Cam., will, defs die lehengüter, welche ire mitbür- 
ger vfl deme jauds kauffen mit den mannen in allen fachen 
leiden follen, g- Prefsburg, am finthe Katherinentag, der R. des 
Unger. 36. röm. ı3 böhm. 3 lare. 

Kon. Sigm. verbietet den ftädten Bnd, Gorl,, Zitt, etc, 
alle zufuhre an die Huzzen, d. Prefsburg, freitags vor Lucie, 
2422. 

i Renovatum foedus unionis hereditariae inter Sigifmundum 
weg. et Friderieum march. d. Polonij Mccccoxxj. 

.  Horm, app. doc. p- 866. 


2423. 
T Kon. Sigm. gebietet den edeln, grafen etc. reten vnd 
gemeinden zu Lulicz, Bud,, Sitt, Gorl, Lubaw, Lub,, vnd 
Cam., dem marcgrafen Friedrich mit es irer macht behol. 
fen zu feyn, daz herezogthum zu Sachflen in deffen hande zu 
bringen, g. Prefsburg, 1423 an der dreyer kunigtag , Epipha- 
nia dominj zu latin. 
Horns leben Fridrichs, 866. 
f Angfieyn mergenberg, Heyntze [leiffe etc. Taffen of 
die lehen ynd alle ire gerechtikeit,von Alde lobow vnd Lawen- 
walde a, fer. ij. poft epiphan, dnj. 1425. 


f Heyncze, Thomas vnd Bernhard gebrüder Sleiffe er- 
richten einen vertrag mit Niclofle fommer über eine geldfchult 
vnd off laffung der gerechtikeit zcur Aldenlobaw vnd Lawen- 
walde, bifs das Conrad von hoberg dem Nicl}offe fommer abe 
tritt alle feine gerechtikeit zcu Wilckow. a. fer. vj. ante Fabr 
ani, ı 4n5: 
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"+ dierherczoge vnd ftätte in Schlefien verbiuden fich mit 
den fechslanden vnd ftädten, wider Wladiflaus könig zu Po- 
lan, d. Breflau, im Ianuar, 1423. 
die gebrüder Fried., Melck., Balth., Wenz. vnd Ihon von 
_ Biberltein geben den [chmieden zu Seidenberg gewille artichel, | 
d. am fonntage Eltomihi, 1425. 

* Kun. Sigm. tut Conratn von [liwin die gnade, Wu- 
‚ftenhayn etc. im lande zu Luficz, jtem Serethen im gerichte zu 
Gorl, vnd eynen teich zum Serethen, vnd pufch, zu haben als 
mannlehn. g. Blyndenburgk 1423. am donerftag vor dem fon- 
tag Inuocauit, 

* der rath zu Löb. vorkoufft drye marck gl. ierl. czinfs 
armen gebregligen leuthen jm fpittal vmmb achtehalbe vand 
dryfig marck gl. meilter peter walteri zelegerete, g. 14235. do- 
iminica Inuocauit, 

Kon. Sigm. verfchreibet etlichen mannen inı lande zu Bud. 
1676. fchock gl. die er ihnen fchuldig verblieben. d. Cafchaw 
am tage Phil. Iacobj, 1423. 

'Borfo von Camenz verleihet das holz, die Ohlau mit 
feldleyeden bey dem dorfe Brunaw an Iacob beyer vnd Nicoln 
käfekorb, die es von Cafparn von Ziegeleym zu Bifchofsheym 
(d. dinftags vor h. leichenamstag) erkauffet, d. [chlols Kamenz, 
fonnabends vor corporis chrifii, 1423. 

.Literae erectionis altaris fub tit. SS. Petri et Pauli etc. in 
eccleßa parochiali Zittauienfi. d, x. Iun. Meccexxüij. 
cf. Balb. mife. I. V. 302. Carpz. anal. III. 7. 
- + Balthafar von Camenz belehnt Hanns goriz,. Chatari- 
na fchmedefchinnin vnd Ilfe goriz mit erbzinfe, die nach ab- 
leben Aleid heynnigs, klofterfraun zu Marienftern, vnd'ihrer 
mutter fchwelter an fie, Bes; d. 1433. ng vor Io» 


kann, bapt.- 
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f Kon.Sigm. beftetigt der mannfchafft im lande zu Bud. 

‚ den von feinen bruder Kon. Wenzlaw, d. Prag, am dinftag nach 

Marcus, 1390. gegebenen brief, nebft andern iren priuilegien, 
g. zu Ofenn 1423, die mitwoch nach S. Iacobstage. 

Redern Luf. fup. dipl. 29. Lünig p. [p. cont. I.28. Hom 

Henr. ill. 166. vnd app. n. 267. OLauf. Collw. II. 1277. 

der rath zu Görl. verkauft Urfulen eczelynne klofterjunc- 

frawen czu Mergenthal vier fchock gl. järlicher zinfe, zcu irem 

leibe, yglich [chock vmme [ebin fs. gl. d. montägs nach Fran- 

‚ cilci, 1423. 

f lIohann Finfterwald altarifta ftiftet eine marck järl. 
zinnfes zum altar $. Peter und Paul in der creuzkirche zur 
Zitt, a. in die 5. Luce euang. 1423. 

Carpzov. anal. ]. 100. 

f Henrich von der duben herre tzu Hoger[werde belch- 
net [eine burger vnd ynwoner der fiat Hogerfwerde mit ftad- 
rechte vnd andern gerechtigkeiten. d. 1425, am funtage nach 
Lucie. 

“ Weinart handbibl. IT. 229. 

Kon. Sigmund ertheilt an die von Penzig einen } Iehnbrief 

über Penzig und zugehörungen, d. 1423. 
2424. 

Concordia conuentus monafterii in Oybin, cum a plebano 
in Wytichendorf fuper decimis de curia in Drofendorf. d. iii). 
Ian. Mcccexxiäijj. 

cf. Balbin. mifc. 4. V. zo2. -. 

Kon. Sign. vorladet die räthe der fiädte Bud., Gorl. etc. 
in ftreitigen fachen irer, gegen die manne des landes. 4 Zelen, 
fonnabenils nach conuerf. Pauli, 1424. 

Agnes de Gerl[dorff, abbatiffa in Marienthal, ke do- 
nacionem jx. fexagenarum cenfus annui, ad altare fub: tit, $. 
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Nicolai et SS. apoftolorum in ecclefia Oftrauienfi, ut quater in 
feptimana facrum de beata virgine celebretur; d. in die $. Aga- 
the; Idem confirmat Toannes Cralowicz, decanus, d. viij. Mart. 
‚Mecccxxiüij. ! 
cf. Balbin. mife, I. V. 302. - 

* Kun. Sigm. leihet dem Heinrich kotwiez Zenecz Do- 
brwafsvnd die Leippe, mitallen zugehorungen. d. Ofen, u ja 
am famftag vor $. Valentinstag. 

Hanfs, Heinze vnd Flenähr gebrüder, genannt von 
girhardsdorff verkaufen an das clofter aufm Oybin, ı2. fcheffel 
gutes gefchüttes korn, Zitttauifch maafs, in vnd auf irer müle 
zuHerwigsdorf, genannt die niedermüle bey den liegen, 0.1424. 
am $. Tiburtiustage. 

cf. Carpn. ehrent. II. 90. 

t der rath zu Gorl. entfcheidet die kürfsener vnd fnei- 
der dafelbft. a. am freytage nach S. Stanillaj, 1424. 

f der rath zu Löb. vorkauft drey marck gl. iärl. zinnfes 
zum altare des heil. creuzes in Henzfchels capellen dafelbft. & 
1424. am mitwoche nach Iubilate. 

.. ‚Borfo von Cam., befloflet dafelbft, leihet die von Hanns 
kunad an Hanns lindnern, auf wiederkauf, verkaufte zween 
bauern. zu Gelenau. d. 1424. freitags nach Urban]. 

23 * Nikil von gerftorff czu Kunaw bekennet, das der [cheit 
vme den totflak ganz vnd gar ilt gehalden, am BeUmEe vor 
Margarethe, a0. an M°cocc°xxiiijd i 

+ _Heyncze fleiffe, Thomas vnd Bernhart sebrüder tre- - 
ten ab an Niclos fommern dasforwerck czu Wilckow, vnd bey- 
de teile vereynen fich gewiller puncte. g. 1424, am a freytage 
vor $. Lorenczetage. 

L. Mag. 1774. 292. 


, 
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+ Kan.'$Sigm. [chreibt an manne der lande, wnd rete der 
fiete Bud., Gorl., Sitt., Lubaw, Luban vnd Cam., vnd der marg- 
graffchaft von Luficz, dals wegen czenden pfennigs aHer habe, 
von geiftlichen vnd wertlichen, folche hulffe angeczeichnet, vnd 
die czeichnifse bey czweyen vs den mannen vnd czween vs 
den [teten an jhn gefchickt werde. g. zu Weifenburg, am fampl- 
tag nach frawentag ratiuit. der R. des BEDEr im 38. des röm. 
14. des böhm. 5.1. | 

Worbs archiv, 324. 

% Rudolffus ep. Miln, confirmat x. marcas groflorum, 

reddituum perpetuorum ad dotem noui altaris in honore SS. 

Iohannis euang. etc. in ecclefia parochiali $. Nicolai in Gorlicz 
_ erecti per fraternitatem [ucerdotum. d. et a. in caltro Stolpin, 
Mccccxxiiij, fer. v. poft feftum natiuitat. Marie. 

f Rudolphus ep. Mifn. confirmat inftrumentum pro de- 
cimis in Godaw. d. Stolpen, Mcccexxüij, tiij. Oct. 

7 Rudolffus ep. Mifn. tranffumptum litere Ioannis regis 
opido Gorl. date, (Gorl., Mcccxxjx, xiiij. kal. Jun.) autori- 
zat. a. Mccccxxiüj, xxv. Noubr., in Godaw. 

* Rudolffus ep. Mifn. tranffumptum litere Wencellai re- 
gis ciuitati Gorl. date (d. Karlftein, Mccoxevj, in die Phil. Ia- 
Cobi) corroborat, a. Mecccxxiiij, xxv. Noubr. in Godaw. 

Sigismundus rex confirmat omnia iura et privilegia mo- 
nafterij in monte Oybin, a Karolo imp. et Wenceflao rege con- 
cefla, d. Rude Mccccxxiij. 

der.rath zur Zitt., auf geheils des königs, vergönnet Smoyln 
juden von Lemberg, mit den feinen fieben jare lang in Zitt. zu 
wonen, vnd alle gute gewonheiten, wie die von kon. Sigmund 
gegebene brieffe enthalten, zu genüllen, gegen iärl. Be, von. 
vierzig marck. d. 1424. 

cf. Carpz. anal. IV. 168. 
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> Vertrag mit dem bader zur Zitt., dals je über 14. täge, am 
‚dienftage, den fchülern vnd andern armen leuten, ein feelbad 
gelchaffet werde, vnd nach den vier mellen zur pfarrkirche, be- 

; m. 1404 

cf. Carpz. anal. III. 9. 

.„Rudolffus ep. Mifn. confirmat FREE in Godaw jus pa« 

#onätus in Gaufhgk, d. Mocccxxiiij. 
au. eh Sing. Lul. I. 665. Senff Stolp. kircheng. 

1425. 

+. % . Heynrich von vchterwiz uff der Landifcrone a zcu 
Gorliez houptman, vnd Nickil von ponckaw czur Pulfenitz, 
von Hannus ven’ polenczks, floyts zcur Lußcz vnd vorwelers 
der fechs ande vnd ftete wegen, bekennen dem rathe zcu Gor- 
licz czweynczig fchock grofchen uff $. Iohannestag des tewf- 
fers zeu:beczalen; bey jnreiten vnd jnleger zu leiften. d. fun- 

nabinds noch :S. Paulstage [einer bekorunge, 1425. 

v. Anton dill. de obitagio, 33. 

Kon. Sigm, befielt den fechs landen vnd ftädten, den Al- 
brecht.von Coldicz als feinen voigt anzunemen, auch an den- 
felben, vnd nicht weiter an Hanfen von polenz die voigteili- 
chen einkünffte abzutragen. d. eis am fonntage 
Miler. dni. 1425. 

cf. L. Mag. ı776 162. Prouinzbl. IV. 451. - 

_  *. Hanns ind Hencze von gerirfdorff vngefundirte bru- 
der czu Girlach(heym, vorkauffen vmb czwu vnd czwen- 
zig mark, eyn fchock ane vier gl. vnd drey firdunge, erbczinfes, 
zcum altar, zcu Luban in der pfarrkirchen, geweyet in S. Bar- 
bara ere. g. an der methewoche nach S. Georgentagis, Mn 
Wceexxv?®, 

Gotfche fchoff zcu Greiffenftein kundigt der Stadt Sort, 
wegen fireitiger firäffengerechtigkeit, fehde an. d. 7. Jul, 1425. 

eh. Groffer I. ıı2. 
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Kun. Sigm., Herz. Friedrich zu Sachfen, vnd Herz. 

Albresht zu Oefterreich beftellen vnd fchaffen, dafs nebft an- 
dern die fiete Bud., Gorl. etc. globen follen, dafs ire bantniffe 
velte vnd vnuerruckt gehalten werde. d Warzen, an $. Iacofis- 
1aB, 1425. | 

Horn Leben Friedrichs 901. 

der rath zu Görl. verkauft für 84. vngar. flor. zwölf vng. 
fl. auf leibrente an Vincenz heller, oflicial der probftey zu Bud. 
d. Freitags nach frauentage himmelfart, 1425. 

der rath zu Görl. gelobet dem Götfche fchoff ı 600 Schock 
gl. zu bezalen, wenn die gefangene fich auf beftimmte zeit 
nicht wieder auf den Greifenftein ia di’am fonntage vor 


hatiuit. Marie 1425. | 
cf. Scult. annal, Mf(c; 


+ . Heyncze, Thomas vnd Bernhard: PR EN die ‚Kleifien 
geloben dem Heyncze tewernicht etc, gewille zalung fchuldi- 
ger 286. marck, oder die lehn von Wilckow. d. Gorl, 1495 

am abende $. Laurentien. 
”* %* Albrecht von koldicz hobitman zcü der Swideniz ete. 
bekennen, dafs dy bruche dy die Gottoin vnd-dy von Gorlies 
czwifchen enandir haben, vmme ftraflen, vmme gefangin, auf 
derkentniffe 6. oder g. des konigs manne Deralen follen. & 
Offen, am donirftage vor Egidy 1425. 
Litera confirmacionis xj. marc. cenfus in ER, altaris 
_ Jub tir $. Chriftophori etc.'in ı ecclefin Barochiali Zitrauienf, € 
xy. Sept. Mccccxxv. . 
cf. Balbin. mife. I. V. 304. 2 
“ Kon. Sigm. begnadet die ftadt Zitt, mit des nalsige des 
‚ bleyes, mit dem überfchuffe am bergwercke Frauenberg, auch 
das bley, welches dafelbft gefallet, mit irem zeichen zü mer- - 
cken, vnd vngezeiehnet bley an der u. nutzen. zu wenden 
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4. im felde zwifehen Droflaw vnd Pardubiz (al. Bachthowiz) 
ammontage vor aller heiligen, 1425. 
cf. Carpz. anal. II. 186 IV. 166. Ej. ehrent, I. 239, Grof- 
fer I. 184. 
1426. 

T der rath zu Gorl. entfcheidet-die gemeyne von Kofe- 
licz vnd Hannus welud dafelbft, wegen des vyewegs vnd tre- 
be, a fer, vj. vor Marien reinigung, 1426. 

t ffrederich hercz. zu Sachfen etc. ffrederich landgraue 
in Doringen an eyme, vnd Albrecht von Coldicz voit der [echs- 
lande znd- ftete betedingen eyne eynunge vnd vorbindnis, we- 
dir. die genanten ketzer, obir eyn jar. cc. 1426. im Febr. _ 

- Prouinzialbl. V. 23, Worbs neues archiv I. 343. 

%* Albrecht von Coldicz voit zu Bud., Gorl., Sittaw etc, 
vnd andere, teidingen czwifchen Gotfchen fchoff czum Grei- 
fenftein, vnd der ftat Gorl., vmme den czol, die ftraffe und ge- 
fangene. g. zu Lemberg ‚montag nach Oculj, 1426. 

Groffer, I. ı = e. 

f Kun. Sigm. erleubet dem rathe zu Kam. das haufs Ka- 
menz vom Borflo zu keuffen, vnd damit zu handeln, was dem 
lande vnd der ftatt nuzen wurdet. g. Nürenbergk, 1426. am 
donnerfiage nach Mifer. dni. 

r Nicol vnd Hanns von Lutticz zu Schönberg gefelflen, 
verkauffen an Nickelinen vs der "muntze in Gorl. ale geld- 
vnd getreydeziuffe in Halbendorff vnd geloben czu reithen in 
die fat Gorl. g. 1426. am freitage vor pfingften. 

Anton diff. d® obftagio, 37. Weinart rechte etc, IT. 235. 
der rath zu Gorl., als vorwelir des hofpitalis czum 
heiligengeifte-dafelbft, gibt willen vnd jawort, das Sigm. men- 
czel fpittalmeilter vorkawft hat'zcu eynem widerkowfle 16 vn. 
C 
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ger. gulden ader g marg ierliches czinfes jn vnd vff das gut 
zcu Troflchendorff vnıb 200 vnger. gulden. g. 1426 am mon- 
tage vor Iohannistage des tewflers. 


+ Lantmanne vnd rathmanne, der furftenthum gende 
nicz vnd Iawer an eynem, der fechslande vnd [tete Bud., Gorl. 
etc. an dem andern teyle voreinen fich wider die heise: d. 
Lemberg, act. iüij. fer. poft vilitac. Marie, ao. etc. xxvj. 


%  Einiger landleute bekentnifs, daz Dremel vnd die lan- 
gedicknline recht [wefter gewelen. g. 1426. am dinftage vor 
Margar. 

Vertrag des füllftands zwifchen Gotfche fchoff, vnd der 
ftadt Gorl., d. 14. Aug. 1426. 


%* Hinrich von Canı, belehnt Beynifchlehn mit dem 
vorwercke vnd zugehörungen zu Lickerfdorff, das er vom Bal- 
thafar von Camenz zu lelhın gehabt. d. 1426. am tage Felicis 
et Aucti. 

Endlicher vertrag zwifchen Gotfchen fchoff vnd der fiadt 
Gorl., d. 2. Sept. 1426. 

Herz. Hanns zu Sagan [chreibt an den rath zu Gorl, wee- 
gen friedbruchs Haunfes von hockeborn zu Sora vnd Sercha, 
das [chlos Prebus anlangend. d. 24. Dezbr. 1426. 

cf. Grofler I, 115.“ 

Anweifung für Hapfen von Bud. Punzel genant, vnd Tam- 
men von Gerfdorff, zu dem reichstage in Nürnberg, wegen ver- 
bindung wider die hulliten; d. 1486. 

cf. Prouinzbl, V. 26. 


Vertrag zwifchen dem herzoge Hanns zu Münfterberg 


vnd den ftädten Bud., Gorl. etc. eine alte anforderung betref- 
fend. d. 1426. 


ci. Lauf. Mag. 1776. 163. 
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‘° Hanns von polencz, verweler der lechs lande vnd ftäte er- 
teilt dem comthur zu Zitt. einen lehnbrief, d. 15. Ian. 1497. 
cf. Carpz. ehrent. I. 49. 
T Pauli olificis de Bud,, notar. inftrumentum fuper ulti- 
mae voluntatis difpoficione Kuncze flocken, alias ftumphouge, 
pro anniuerfario in Gorl. celebrando. a. Mccccxxvij., xvj. Ian. 


Hanns von Coldicz, verweler der fechslande vnd ftäte, in 
abwefen, des voits Albrechts von Coldiz, verleihet den halben 
teich zum Viereichen an Colman von metzrad. d. Bud., f[ontags 
nach cathedra Petri, 1427. 

* Borfse von Cam. befhloffet dalfelbfi, Anna [eine ehli- 

che haufsfrau vnd Nickel von heynicz [ein ftieflohn bekennen, 
das fie verkaufft haben den achten theil des zolls zu Cam. an 
frau Catharina von Dohna feine mutter, zu wenden an die me- 
Ise aufm mittelaltare in der kirchen zu Cam. g. Cam. 1427. am 
fonntage Inuocauit. 
7 Pauli olificis notar. infirumentum fuper tranfumtione 
cenfus annui ad altare nouum-fub tit. b. Marie, Andree etc. in 
ecclefia $. Petri opidi Gorl., ex libris ciuitatis eiufdem. a. viij. 
April, Mccccxxvij. 

f Thyme von Coldicz gelobet, das die armen The zu 
Schonau, befchediget vmb des legers willen, difs Iar frey [eyn 
Sollen, aller zinfe etc. vnd aller fuhr. d. an der mitwochen vor 
Oltern, 1427, 

f der rat zu Gorl. bekennet einigen burgern zcu Frffurd 
245. marg gl. vor febenczig. mo[s weytes, ye das mo/s vmb 
firczen fchillinge gl. [chuldig zu feyn. g. am freitage nach war 
purgis, Mcccexxvij. 

+  Anfchlag der kur- vnd fürften des reichs, wider die 
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Huffen vnd ketzer zu ziehen. d, Franckfurt auf funtage Miferi- 
cord. dni,, 1427. | 
Mencken $. R. G. 1192. (Nach den Prouincialblätt. V. 48. 
 — ftehen vnter denen, die mit dem hergzoge zu Sachfen zie- 
hen follen, in einer gleichzeitigen abfchrifft, auch der yon 
Coldicz mit den [echs landen vnd ftädten.) 

+ Kon. Sigm. gibet vnd vorleihet der ftadt zum Läuban 
das erbgerichte dofelbft, das ihm von todilswegen Peter gold: 
ners etwa richters allda, angeftorbin. g. im feld bey Papiz in 
der Walachei, 1427, am $. Marienmagdalenentage. 

Luf. (up. dipl. contin, 6. ‚Oberlauf. arbeit. II. 268. 
+ derrath zu Gorl. verkaufft eo fchock gl. ierl. zcinfes 
dem Peter von Telniz zcu feynen lebintagin vmb ı40. [chog. 
d. 1427, am dornftage vor vnfer frauentage der geburt. 


t Hanns.von gerifsdorff, Schorle genannt, bekennet, das 
Hanns von polenczke verwefer der fechslande vnd fiete, vnd 
ffoitlender von Gerfdorff, czwifchen dem rathe zu Gorl. vnd jh- 
me, vnıb das alterlehn zcue Kempnicz, vnd vm des halben ge- 
richts wegen zcu Luterbach, vnd der fechs huben dofelbift, ge- 
teidinget haben, in beyfeyn zweyer erbarn manne aus den fiäd- 
ten Bud. vnd Zitt. d. Gorl. am dornftage vor Francifei, 1427- 


%* Hanns, Eberhard, Heintcze, Wenczlaw vnd Michel 
gebrüder, vnd Heintcze dobefchicz zu dem ’Schadenwalde ge 
fellen, verkowffen Hanns meillenern, Heincze jorgin etc. vir 
mr. gl. ierl. czinfes uff dem dorfle zu Lefchewiz vmb 48 mr, 
gl. vf wedirkowf. d. ao. etc. xxvij. in die xj. mille virg. 

+ Jorge canitz globet Nicolinen ws der müncze abeczw 
treten’ funf marck ierl. czinfe uff den herrn zeu Reichenbach 
Hannus, Lewther vnd ire bruder, ouch von des kawffes wegen 
in Czedel dem aw/[pruche der [cheppen folgende zu [ein, ouch 
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denfelben an die guter czu Boren die helffte loffen czutreten. 
a. fer. ij. poft omn. SS. 1427. 

t Kon. Sigm. reichet dem ritter Hartung von Clüx das 
dorf Fridrichsdorff in dem weichbilde zu Lemberg, das er von 
Heinze von [chofldorff gekaufft. g. zu Krichifchweyllemberg, 
1427. ahm mitwuch vor S. Barbaretag. 

T Kon. Sigm. leihet deni ritter Hartung von klüx das 
dorff Wingendorff in dem weichbilde zu Lemberg, das er von 
Heinzen von fchreiber[dorff gekauflt, vnd die lehn  deffelben 

_dorfs von etwan/ Wenzlav von Beberftein an fich bracht. d. 
Kriegifchweiflenburg, 1427, an der mitwoch fur S. Barbarentag. 
‘ Anal. Sax. 1765. 232. 
(beyde dörffer, Friederfdorff vnd Wingendorf BERBISE itzt zur 
Oberlaufiz.) 

der rath zu Laub. verkauft an Hanns jordan burger zu 
Legnicz 7 marck oder ı4 vngr. gulden ierl. zinnfes vmb 182. 
floren vnger. d. 27. Dezbr. 1427. 

‚der rath zu Laub. verkauft eine marck ierl. zinnfes; zu 
Reiliger fingung der meflen an den mitwochen vnd freitagen, 
d. 1427. 

cf. Dittmann OL. Prielter[ch. 450. 
der rath zum Laub. kaufft Bertelsdorff, ao. 1427. 


i 1428. 

f Hanns von polenczk, vorwefer, tedingit czwilchin 
den fieten Bud., Gorl,, 'Sitt. etc. vnd den man derfelben lande, 
vmb den folt, das die man gebin den virden phennig, vnd die 
fiete drey phenniga, vnfchedelich beider partien an iren rech- 
ten. g. 1428. am [unabende nach dem nawen jaristage. - 

%* der rat zu Haynaw bekennet, das Anna, Hanns emerichs 
tochter, erem elich man Henczil fogeler vir marc zins mit dem 
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houptgelde off Tfchyrbis zu Gorl. abegetreten. g. am funtag 
vor frauentag purificacionis, Mcccexxvijj. 

%* Johannes epifc. Miln. confirmat cxxvj. marc. quas Mag- 
dalena filia Andree friozen allgnauit pro altari in eccleha $. 
Petri opidi Gorl. erigendo fub iit. virg. Marie, Marie magdale- 
ne etc. d. et a. in caltro ftolpen, Mccccxxviij. xıx. februar. 

+ der rath zu Gorl. fendet an die kurfürften des reichs 
nach Nürnberg, Mathis geyzeler iren eidgeno/len, von. anfech- 
tunge vnd obirczogs der vordampten ketczer wegen. g. zu Gorl, 
am funnabende vor dem [untage Mifer. dnj. ao. etc. xxviij.' 

Anton dipl. Beitr. zıo. 

} die manne vnd räthe der furftenthümer in Schlefien 
verbinden fich mit den fechslanden vnd ftädten wider die vor- 
: dampten ketzer. d. am dienftage nach Trinitatis, 1428. 
Nickol von Gerfdorff vergleicht fich mit feinem fohne, vnd 
 überlafst demfelben das guth Iänckendorf. a, montags vor Mar. 
Magdal. 1428. 

* der rath zu Gorl. bekennet Hanfen vn Berwig, Go: 
fwyn gebrudern ı21ı [chock gl. vor 85 mos weites. g. am mon- 
tage vor $. Mar. Magd. 1428. 

+ der rath zu Gorlicz bekennet Heinczen molfchreiber 
165 marck 23 gl. 5 heller fur ı53# ftein g4 pfund wachs. 
am $. Donatlobend, Meccsckeitn. 

der rath zu Gorl. verkauft Michel bockeln ı2. marc ierl. 

zinnfes, zu deffelben leibe, vm 94. mark. d. Sonntag, Donati- 
tag, 1428. 

die manne zu Gorl. im lande gefeflen, voreynen fich 

mit der ftad Gor]. wider die ketzer. ao. Meccexxviij., ipfo die 


AugnBan vel in vigil. de collacionis S. Iohannis bapt. 
. ProuinzialBl, VI. 147. 
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f - Iohannes ep. Mifn. confirmat Catharine de Donyn al- 
firnationem octauae partis thelonij opidi Cam., pro Vmilhs eb- 
domatatim celebrandis, in altari omnium fanctorun, in medio. 
ectlefie parochialis in Canı., d. Stolpen Mcccexxviij., xxv. Sept. 

Iohannes ep. Mifn. confirmat altare nouum [ub tit. b, 
Marie virg. in ecclefha parochiali opidi Cam. d. Stolpen, Mcccc- 
xxyüj. xxv. Sept. 

Heincke vom facke, fer graf, ladet den rath der ftadt Gorl, 
nebft den andern ftädten, wegen Heinrichs von Dube, vor das 
heimliche gericht zu Arenfberg. d. 1428. 
cf. L. Mag. 1772. 8ı. 
1429. 

* Nikil von gerfiorff czu Kunaw globet das dorff czum 
Kuczayle, welches er dem olbrecht von Hoberg verkaufft hat, 
czu gewern ior vnd tag. 8.1429, an der heil. dreikonigentage. 

* Die herczoge : zen 1 Sachlen, furften, manne vnd tete in 
Slefien, mit mannen vnd [teten der fechslande vorbinden fich 
in gorlicz zum widerfiand gegen die vordampten keczere. d. 
1429, am funtage noch Vincencij. 

Anton diplom. beitr. 2ı9. 

+ Kun. Sigm. gebietet den burgern der ftat Gorlicz, ob | 
es not gefchee die vorltat Silerzubvechen. den ratmannen dor- 
ynne gefolgig zu feyn. g. zu Lauczk in Reuflen, am fambftag 
vor frawentag zu lichtmelle, der R. des hung. im 42, rönı. ı9, 
'böm. q Jare. | 
| + Kon. Sigm. begnadet die fiadt Gorliz, eine filberne 
münze zu erheben, vnd pfenninge, deren 7 oder 6 einen böm. 
‚grolchen, auch heller, deren ı2 oder 14 auch einen böm. gr. 
gelten, in der fiadt Gorliz münzen zu laflen. g. zu Luczk in 
Reuflen, 1429, am fambftage vor fraunlichtmefs. 

Grofler 1. 116. OL. Nachl. 1770. 375. . 
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"Kon. Sigm. vergonnet, das her2og Iohann zum Sagän eine 
_ Silberne münze [chlage, wie bifsher, vnd befielt den fechslanden 
vnd ftadten, felbige münze anzunemen. d. ‚Lauczk, 1429, am 
Jambftag vor fraunlichtmels. 

* Kun. Sigm. erloubet der flat zu Gorliz, alle Jar tzwen 
jarmerkte, eynen der am S. Eralmitag, vnd den andern, der am 
funtag vor. $. Martinstag anheben fol, zu halten. g. zu Luzk 
in Ruffen, 1429, am fambiftäg vor frawentag liechtmefle. 

Albertus burgrauius de Donyn fatetur, fe accepifle a Ni 
colao camenz altarifta in hofpitali $. Iacobi in Zittauie preur- 
“bio V. marc. cenfus ad altare quoddam; "cum :confirmacionis 
litera. d. J. mart, Mcccexxviiij. | 

cf.-Balbin. milc. I. v. 303. 

% Die manne vnd der rath zu Gorl, entfcheiden. Wencz- 
 fchn von Donyn. vnd Gotfchen fchoff, vın broche willen, von 
geldes wegen. a. fabbato polt feftum Palce, 2429. 

Anton ill, de obftag. 36. 

%* Hanns von gerltorf, ritter czu Reichinbach, heytman 
czu Gorl. leyhet Hanfen von der dame, burger czu Gorl. vnd 
‚ feynem weibe, funf erbliche czinsgebawir in dem dorfe czu Lo- 
‘de vnd dy heyde, dy des Wittche kottwicz gewelt ii. g. 1429. 
freitag vor walpurgis, , 

Peter rawdecke erteilt den landen vnd ftädten einen orfe- 
den. d. dinftags nach Chrifti himmelfart, 1429. 

Chriftoph von Gerfdorf zu Kunaw gibt gunft, dafs fein 
lehnmann zu Thieliz an ein altar zu Görliz. einen. iärl. zinns 
auf wiederkauf verkaufien möge. d. dinftags vor Vrbani, 1429. 
* Petir von nymptfchz globet, den- aullproch der man- 
ne vnd ftat zcu Gorl., zwifchen ihm vnd der eptillchynne zcu 
Marienfterne, von des; iungen Hannus weiders wegin, fietis zeu 
haldin. g. 1429. am fonnobinde noch $, Margarethentäg. 
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‚t der rath zu Gorl. verkauft an Petir girdan vnd [eyne 
geerbin, zu iren lebetagin 24 goldin vnger. gold iärl. ezinnfes 
vmb.drittehalbhundert vnd acht vnd dreylfig vnger. goldin; 
liffen fy nicht libes geerbin, fo fal is komen zu eynem felege- 
tete, 8.1429, an der mittewochen noch frawentag galfumpcionis, 

+ .Kon. Sigm.. gebitet rittern, knechten etc. reten vnd ge 
meynden feiner landen vnd fteten czu Bud., Gorl. etc. czwey- 
tracht, vnd vnfrunsfchafft abezuthun, Olbrechtn von Coldicz 
wider die befchediger mit buch/sen vnd handwerken zu helfen, 
ouch die ftad Zitt. vnd das clofier Owin, dy an der grenicz we« 
dir dy finde gelegen fint, [chuczen zu helfen. g. Prefpurg 1429. 
anı famfstage noch frawentag allumpcionis. - 

Litern erectionis altaris fub tit. $. Andreae in ecclefia pa- 
rochiali $. Iohannis bapt. opidi Zittaw, a an ciue ibidem 
fundati..d. xx. Aug. Mcccexxıx. 

cf. Balbin. mife. I. V. 303. 

Ioannes kralowicz decanus, et Ioannes de duba sei 
Pragenfis in exilio.conftituti vicarii, confirmant dotationem al- 
taris $. Barbarae in ecclelia parochiali Zittauienfi, cum confen- 
fü Nicolai plebani et commendatoris ordinis $. Ioannis et do- 
mus ibidem v. marc, cen[uum, iam in anno Mccccxxiij. a ciue 
quodam factam. d. iiij. Noubr. Mecccxxıx. 

'* Hans von gerifdorf ritther zcu Reychinbach, hewpt- 
_man zcu Gorl. vorleyet Albrechtn von hoburg .das dorf Kuczail, 
. das er von Nickeln von gerifdorff zcu Kunaw gekaufft hat. g. 
zhn Gotl., 1429, am donrftage vor Katherine. 

- . Kon. Sigm. erlaubet dem rathe zu Gorl., fechs oder acht- 
hundert fchock gl. auf die ftadt aufzunehmen. d. 1429. 

. die Huffiten geben einen verforg, dafs fie gegen 300 [chock 
den’fiädten zu Bud. vnd Cam., dem klofter Marienftern vnd den 
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er der von Ponickau, nicht weiter ichaden zufügen wol- 


len. g. vor Bud., 1429. I 
c£. Hofmann S$.R. Luf. I. 350. Groffer I, 116. Prouinzi- 
albl. V.... Klofe Huffitenkrieg, ao. 14.29. Mic. 


. 1430. 

Kon. Sigm. gebietet den burgern zu Cam., dafs be wegen 
der ketzer nicht in fremde lande, fondern nach Bud. BAHR 
follen. d. Prefsburg, amı dreikonigtage, 1430. 

Inftrumentum donationis ad altare S. Adelberti in ecciei 
Zitiauienfi. a. ıx. Febr. Mccccxxx. 

cf. Balb. mifc. 1. V. 

7 der rath zu Gorl. zenfchreibet den Johann is fei- 
nem fpittelmeilter viij. mrc. geldis ij. gl. vnde vj. fteyr. vnllot, 
ierl. czinfis, uff den fleifcbencken, welcher zcu fromen des von 
den vordampten ketzern aufgebranten fpitalis feynes proppher 
geldis gelegin hat xcvj. marck, xxvj. gl. a, fer. ij. ante domin. 
lubilate, annorum etc. xxx. 

Johannes ep. Mifn. confirmat annuunı cenfum ad’ altare 
in noua capella extra muros in Bud. d. fer. vj. poft Bartholo-. 
2a) Mocccexxx. 

-%* die ratmanne der ftat Breflow bekennen, a Albrecht 
boffe abegetreten hat firczik marke grofchen, die jm die ftat _ 
Gorl. fchuldig ift, an Heydke kulow von Magdeburg. g. fonn- 
abindes nach Francifci, ao. etc. xxx, 

} der rath zu Gorl. vornewet dem Pawl tewflel czwen- 
czig mark czinfes, welchen jm hercz. Ludwig zum Brige vnd 
zcu Legenitcz abegetreten, bey Inlegir. 2. 1450, freitagis an 
fante Martins obunde. 

} Veczencz heller vnd Kithierine von gerildorff Hanns 
‚hellers dem got gnade eliche haufsfraw zcu Ludwigsdorff ge- 
fen, bekennen, das fie”fchuldig levn porn mt nt 
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väter. erbe, dem erbern knechte Nickil heller irem brudir. g. 
14350. in fante Andrean obende. 

+ Veczencz hellir, vormunde Hanns hellirs kinder vnd 
Katherina derfelben kynder eliche muther bekennen geltfchult 
yo marck gl. Heinicze caniczen irem [woger von feines weibes 
wegen, vnd geben [ich aws der manne rechte in fiatrechte. g. 
1430. in f. andrean obende, 

f Hanns von gerifdorff ritter, houptman czu Gorl. vnd 
her Ramfold pharrer czu Reichenbach, Nickel vnd Chriftoff ge- 
bruder, bekennen fchuldig zu [eyn xxij. mrk. gl. dem Hannfe 

| pulfnicz. g. M°cccc" xxx”, am [onnobende nach concepc. Ma- 
rie, fcript. fer. ij. poft. feftum S. Andree, 

* "Thyme von coldicz voit, reichet der ftat Cam. das gut 
Preticz zu ftadtrechte. g. am mitwoche vor Lucie, 1430, 

“ Vecenz heller vnd Kathrina Hannus hellirs hawfsfraw 
bekennen der Annen vom falcz zcu Schreiberfdorff gefefin, ı00 
margk ane fier marck gl. gefch. vnd geg. 1430, am ne 
nach $. Barbarenobende. 

-f Burgermeifter, gefworne vnd gäncze gemeyne der ftat 
Bernfdorff globen dem here der weilen, wedir der worheit des 
ewangelij vor welche das ogenante here kriget, vnd ouch wedir 
das beichrebene here, in keynirley weifse zcu wedirftehen, vnd 
ierl. czinfe, wie viel iren erbherren, zu zinfen. g. 1450. an der 
methewochen, an $. Iohannis.des czwelffbotistag. 

Drefdn. g. Anz. 1758. 196. 

T Wencellaus libak de wrbczan capitaneus, conhlium 
et feniores exercitus orphanorum opidum Bernarticz fratribus 
exercitus a et . Thabor recommendat. d. in Bene 
en 

Dresdn. g. Anz. 1758. 2395. 
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| + Pawel körner bruder des ordens $. Franoifei zcu Gorl. 
gibt dem Wenzlaw weitlchreiber fenem fwoger alle [yne guter 
in den dorflern zcu Cofma vnd Florenfdorf gegen iij. marck 
gl. ierl. czinfes. a. fabbato poft dedicationem claufiri, i. e. pro- 
xima dominica poft allumpc. Mar. ao. etc. xxx°. 

Albrecht von Coldicz, voyt, fchreibt an den rath zu Gorl,, 
"wegen vnterhandlung mit Gotfchen fchoff, die er zunı Lauban 
halten wolle. d. 1450. 

1431. 

+ Albrecht von Colditz, voigt, fchreibt dem rathe zu 
Gorl., wegen befeltigung der ftadt, Bee erbauung der judenbad- 
fiube. 2. Nürnberg, am Gr vor allermann fafinacht, 1431. 


t Iohannes ep. Miln. omnes et fingules [ufpenfos de gener#- 
li ac fpeciali ceflatione diuinorum in opido Gorl., et interdict 
fententias relaxat, atque ingreflum ecclefiae et participationem 
facramentorum üs indulget. d. xvı. Mart. Mccccxxxj. 

* Kun. Sigm. gunnet der ftat zu Bud., das fy fürbas ei- 
nen czol in der ftat, in der male, als die von Gorl., von aller- 
‚ley gut vnd koufmanfchaflt nemen moge, g. zu Nürnberg, 
1431. fambstags nach dem hey]. Oltertag. . 

Kon. Sigm. ertheilt der ftadt Zitt. ein priuilegium, vermo- 
ge dellen fie einen freyen jarmarckt, wie den fleifchmarckt, ha- 
ben [oll. d. Nürnberg, montags nach Quafimodogen. 1431. 

cf. Groller I. 184. Carpzov anal. IV. 156. 

* Kun. Sigm. gebietet den mannen vnd burgern zu Gorl, 
die lute, welche den vngelewbigen fpeife, tranck ı etc. zufuren, 
in backen, brewen vnd ander gemeinfchafft mit kauffen vnd 
verkauffen mit in treiben, vfizuhalden, vnd in nach irem vordi- 
nen widerfaren zu laflen, g. zu Nuremberg 143.1, am donerftag 
vor Miferic. dni. 





29 


- + Kon. Sigm. gonnet der fiat Cam., einen czoll auffzule- 
gen von pfferden, rindern, vnd [eczet, das iczlicher kouffman 
der die firafle durch Bud. bauet, vud fürbas czihen meinetli, 
fol kein ander ltralle fuchen, dann durch die fiat Cam. g. zu 
Nurenberg, 1451, am mitwoche nach Miferc. dni. 

der rath zu Gorl. bekennet Hannfen vnd Berwig Go- 

Twyn gebrudern fchuldig zu feyd 300 marck gl. (vnd * aber- 
mals 500 marck gl.) die fie gewant an der ftat beuwe, vnd glo- 
bit folche uff lage zcu beczalin. g. 1431. an der metewochin 
vor $, Vititage; vnd, 1431. an der methewoch vor $. Iohannis 
baptifte tag. | 

f Herz. Ruprecht, meifter des S. Iohannsordens von Ie- 
rufalem, mit willen der compter vnd bruder zur Zitt. zu Lem- 
perg vnd zu Reichenbach, verkaufft inı namen eines wieder- 
kaufls, auf das ordenshaus zur Zitt, vnd nemlichen auf iren 
refpous dafelbft 6 fso. gl. an Margarethe träumerin vm fechzig 
[so. gl. auch follen diefe zinn[en, nach der Träumerin tode, zu 
einem feelgeräthe bezalet werden an den pictancienmeilter zur - 
verteilung. g. Brefslaw, 1431, am fonnabende commemoracio- 
nis Paul). | 

Carpz. anal. III, 15. Sommerfberg $. R. Sil. I. 963. 

7 Kun. Sigm. gibt Hanlen [chmid zu Gorl. ein befchrie- 
benes wappen vnd kleinott. g. Augfpurg, 1431, am frawen- 
abend natiuitatis. ; j 

%* Kun. Sigmund gibt dem rate vnd burgern der ftat zu 
Gorl. freyheit vnd ficher geleit, das [y von czinfe vnd geltfchul- 
de wegen, die fy den leuten pflichtig find zu geben, in dreyen 
jaren nacheinander volgende von nyemant [ollen werden be- 
kummert. g. zu Feltkirchen, 1431, an Sand Michelstag. 

‚Lauf. Monatsfchr. 1795. 1. 144. 


39 


} Sigifmundus rex ciuibus et ciuitati Gorl. litetfam Io- 
hannis regis d. Gorl., xv. kal. Iun. Mcccexıx. innouat, et ciues 
‚Gorl. per terras regni Boemie ab omni theloneorum et pedagio» 
rum.folucione eximit perpetue. d. Feltkirch, Mccccxxxj., in die 
$. Michaelis. 

der rath zu Gorl. vorkoufft czehen mark ierl. :czinfe 
vmb iso. marck gl, zum altare, das von Hanns frederich [el- 
gerethe in der kirchen zcu $. Petri von nawes [al geftifft wer- 
den, vff widerkauff. d. am freitage nack $. Katherinentage, 1431: 

T Sigilmundus rex ecclefiae collegiatae S. Petri in Bud. 
omnes contractus emtionum venditionum, donationum eic 
in bonis a rege in feudum aut alias a corona regni Boemiae de- 
pendentibus celebratos, ratos gratos habens, iisdem affenfum 
praebet. d. Prage, Mcccexxxj. | 

Hofmann $. R. Luf. IV. 189.' Ludwig rel. I. 458. 

die räthe der ftädte zu Bud. vnd Cam. verfchreiben fich 
über eine [chuld an Cafparn von lutticz bein einlager. d. don- 
nerftags « . . . 1431. 

Matricula Norimbergenfis (in qua mentio fit fexciujtatıuim) 
d. Mccocexxxj. | 

- cf. Carpz, ehrent. 1.13. . 

der rath zu Lauban verkauft Bertelfdorff vm 200. vnger. 

flor. ao. 1431. 
cf, Zeidlerr ER Luban. . MSc. 


14532. . 

7 Thime von Colditz, voit, leyhet dem rathe der fiat 
Cam. zcu Stadtrechte, das Slofs Cam. mit garten, gerihener ete. 
nach dem verkauff des Bor[so von Cam. &- 1452, am füntage 
Eftomihi. 

Albrecht von Coldiz voit der as na ftete Budifl., 
Gorl. etc. fchreibt den ftädten, konnten fie die Stadt Lob. nicht 
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‚ farck genug befetzen, felbige aufszubrennen, ftadmauern, thür- . 
me etc. niederzureilsen, damit die ketzer keinen aufenthalt dar- 
innen nemen können. g. zur Schweidnicz, am dienftage nach 
Inuocauit, 1432. 

} Cafpar vnd Hanns geuettere von Schreiber[dorff zu 
Nefchewaz vnd andere geloben nach inhaltunge des briefes, 
welchen Burfo vnd Henrich vettern vog Cam., Henrich von lut- 
ticz vnd der rath zu Cam. an die Thaborn vnd weilen gegeben, 
400 rkeinfl. ieglicher feine anczal nach dem anfchlage zu beza- 
len. g. 1432, am [onnabende nach Cantate. 

T der rath zu Gorl. bekennet dem Mertin wulfig Ixx. 
fso, gl. vor xxv. mos weytis, y das mos vor ij. [so gerneyner 
guter landwere. g. dinftags nach des heiligin leichnamstage, 
a0. MPcccc®xxxij°®, 

7 Virich von bebirfteyn zu Soraw, Hanns von coldiz, 
manne vnd fiat zu Gorliz teidigen vnd ent/cheiden czwifchen 
Thimen von Coldicz verweler der lande vnd [tete Bud., Gorl. 
etc. an eynem, vnd Vlrich von bebirftein zu Fredeland am an- 
dern teile, vmmb allirleye broche, czweytracht vnd fchelunge, 
. wobey zu abermannen gekoren werden, Albrecht von Colditz, 
foit, vnd Vlrich von bebirftieyn zu Soraw. a. 1452, des [unta- 
gis an der heil. czwelfbotentage S. Petri vnd Pauli. 

f Hanns von polenczk bethet die hewptlewte der wey- 
fin vnd thabern vm einen brieff, das Radmericz fein gut bey 
Gorlicz gelegin fichir vor in vnd den irigen gelien moge. d. 
Senfltenberg, am fonntage nach crucis, (s. a.) 

% Johannes epifc. Mifn. confirmat redditus annuos in 
loco Gorl., quos comparauit mgr. Iohannes friberg, predicator, 
profundacione altaris in honorem v. Marie, Katherine etc., in 
ecclefia S. Petri in Gorlicz. d. et a. Stolpen, enge in die 
S, Mauricij. : 
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Hanns von polencz, voit zu Luficz, [chreibt an mann» 
vnd ftädte der fechs lande, wegen des einfalls des Henrich bir- 
cke von derDuben, anderthalb meilen vm Zittau, d. Mitwochs, 
am tage Egidy, 1452. 

+ Lampertus von Sehufen, probft zu Budifhn, bittet 
den rath zu Gorliz, das gelüflte des altars bey dem ciborio in 
S. Peterskirchen nicht vntergehen, fundern die rente vnd zinn- 
fe von der müle, die wieder gebuwet, dazu folgen zu lallen, 
auch dem Mauritius von [chonaw feynem ofhicial denfelben al- 
tar difsmal zu lyhen. g. zuMiffen, am tage Francifci, 1430. .- 

*  SinodusBafileenlis ad confulatun opidi Gorl. deftinat, 
pro nonnullis arduis negocijs, Nicolaum czeifelmeifter prepo- 
fitum Vratiflav. ac Mathiam miniftrum Saxon. ordinis fratr, mi- 
nor. d. Bafılee, xxij. Oct. Meccexxxij. 

+ Borfo von Camenz vorkauflt [ein or; mit hoppbin- 
bergin, gerten etc. an die ftadt Camenz vm 200 marck gl. vn- 
term beding, auf lebetage ein freyhawz in der ftadt zu kowffn, 
g- 1432. am [onnabend vor Andree, 

} Der rath zu Camenz läffet Borfen von Camenz auf ler 
betage, den bawmgatten frey zu haben, vnd ein freyhaus zu. 
kaufen. g. 1452. [onnabends vor Andree, 

+ - Wentfches burgrafs von donyn manne mit iren helf- 
fern fchreiben, das fy der manne vnd der fiat des weichbildes 
zu Gorl. fint [eyn wollen. d. am $. Barbarentage, 143.2. 

Kon. Sigm. befreyet die fiadt Zittau auf drey Jahr, dafs fie 
niemanden, in ftädten vnd auf dem lande, was fie [chuldig find, 
geben dürffen. d. Siena in Tofcanien, donnerftags nach concept, 
Marie, 1432. 

cf. Carpz. Sue II. 187. IV. 167; Groffer I. 123 vnd ı84- 

+ Defenfionsordnung der ftadt Gorl. wider die ketzer, 
a0. 1438. a 


Die räte der ftädte treffen verabredung wegen der fteuer- 
abgaben, dafs Gorl, fouiel als Bud. vnd Laub., oder Zitt. vnd 
Cam. zufanımen, Lob. aber den ıgtenteil tragen folle. a. 143.2. 

cf. Groffer I. 118. 

Der procurator des clofters Oywin kauft von Nicoln, Hann- 
fen vnd Franzen gebrüdern fcherflingen ihr TEE, 
baufs auf dem Angel in Zittau, ao. 1432. 
cf. Carpz. anal. I. ı28. 

Girard von fure, freigraf, erläfset an die ftadt Görliz eine 
zweite vorladung nach Arlberg, wegen Heinrichs von dube, 
d. 1432. 

ef. Lauf. Mag. 1772. 8. Vom gerichtszwang der weltphäl, 
freygerichte etc. 2. | 


Ä 14353. 

* Der rath zu Görl. bekennet dem Paul körner bruder 
des ordens S. Franc. in Gorl. zu [ynen lebetagen fechs marck 
geldis ierl. czinfes, von fulcher gobe wegin, als wenczlaw weit- 
fchreiber [ein fwoger vfl den dorffern zu Florenfdorff vnd Cof- 
ma befcheidin hat. gefch. 1433, montagis nach der heil. drey- 
erkonigetag. 

f Henricus gaftmeifter vicarius epifcopat. Mifn. confir- 
mat lesatum Iohannis ffrederichs, ciuis in Gorlicz, cxx. marc. 
grofl. pro nouo altari in ecclefia parochiali S$. Petri et Pauli, 
opidi Gorl., in honore SS. Petri Pauli, Marie concepc. etc. d. 
in caftro Stolpen Mccccxxxiij., j. Febr. 

%#* Fugenius papa Nicolao cardinali committit et anal 
quatenus fuper petitione confulatus Gorl. de remiflione cenfu- 
um, per infultus hereticorum hoftiles impeditorum, in totum 
fine pro parte, prout oportunum cognouerit, ftatuat. d. Rome, 
Mccccxxxäij., prid. non. Februar. 

E 
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f anderweite defenfionsordnung der Stadt Gorl., wegen 
verlorgung mit korn vnd fpeife. a. am ı8. März 14535. 

+ Procopius curiae epifcopatus Milnenfis,commillarius 
praedicatori in Gorl. mandat, quatenus.confulatui Gorl. termi- 
num vj. dierum praefigat [ub excommunicatione, ad foluendum 
Ixx. [exagenas groll. retardati cenfus. d. Stolpen, vj. Apr, M- 
ecccxxxüj. 

f Borfo von Camenz heb den altarift Peter francken- 
thal zu Cam. mit ı6gl. ierl. zinnfes auf den gutern vnd holcz 
die Ohle genant, die ihm Nicol. kefekorb, burger zu Cam. umb 
drittehalb fchock gl. ne g. am mitwoche nach Phi- 
lippi vnd Iacobi, 1433 

- * Eugenii De bulla ad Gorl. data, fuper veneratione 
corporis a yhefu chrilti, et adiectione dierum totidem die- 
bus de iniunctis penitencis per Martinum papam uolaxis, d. 
Rome, Mecceccxxxiij., vij. kal. Iun. 

Vlrich von biberlftein zu Fridland meldet dem lande ad 
der ftadt zcu Gorl., mit ihm 14 tage friede zu halten, vnd ver- 
fpricht, ‘dafs feine knechta auf der Landskrone farCbin keinen 
zugriff thun follen. d. 30. Iul. 1433. 

.. cf. Kreifig Il. 351. Rhon fridland, Chron. 56. » 

.„f Kayf. Sigm. gibt dem Iacob gerlach zu er ein wap- 

pen vnd kleinod. d. Rom, am $. Lorencztage 1435 
‚Knauth vom alten Gerlach. gefchl. 

*  Kayf. Sigm. beftetiget der fiat Gorl. alle ire ie heit, 
genaden, rechte etc. gunnet Ach vnd befte tigt ihnen hernach- 
gefchriebene gelez vnd ftatut. g. vnter guldener bullen zu Pe- 
zus, 1433. an $. Iohannstag decollacionis. 

*  Keif. Sigm. beffert die wappen der fiat Gorl,, 'vnde er- 
laubet, das [y furbalmer mit grunem oder gelwen “a ire 
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- briffe N moge. g. vnter guldener bulle zu Perufs 1433. 


am $. lohannstage decollacionis. 
Carpz. ebrent. I. 67. Groller I. ı22. u. 
t Johannes pluflk, praepolitus in Liptzk, Gorlicenfes a 


- dentenciis excommunicacionis praun d. Liptzk, xiiij. Oct. fer. 


üj. Mcccexxxiij. 

Kaif. Sigm. fchreibt an lande vnd ftete Bud., Gorl. etc. we- 
gen desin Bafel zuhaltenden concilium. d, Bafel, freitags nach 
Martini, 1435. 

* Rail. Sigm., als er die ftad zu Gorl. befreyet, das fie 
nyemands vmb ir fchult bekummern 'adir auffhalden fulle in 
vier jaren nacheinander, gebietet den fteten in Schlefien, desgl. 
Bud., Sitt. etc. vnd der marggraffichaft zu Lüfiz, die burger der 
ftad Gorl, frei tzihen vnd handeln zu laffen, ouch zu geleiten, 
wo dasnotift. g. zu Bafel, 1433. am freitag nach Kathreintag. 

* Rail, Sigm, gebieter den fteten in Schlefien, auch Bud,, 
Zitt. etc. vnd der marggrafffchafft Luficz, die von Gorl. der ge- 
gebenen freiheit an zollen, vngelten, an allen.enden vugehin- 
dert. gebrauchen zu laffen. g. zu Balel, 1433. am freitag nach 
$. Rathreintag. 

* Rail. Sigmund gibt da rate vnd burgerh det ke zu 
Gorl. die freiheit, das hie, zu jn nemen-vnd jn irer ftat halden 
mogen zwelff oder mynder, wie in das fuglich fein wirt, Iu- 
den, .mit-iren weibern vnd kindern, vnd zu irer ftat fromen 
wenden die rente, vnd [chatzung die [y ai follen. g. Bafel, 
2433. amı freitag nach S. Kathreintag: 

fi ‚George von redern zu nei gelobet, den ent- 
fchöid. der fehde, den: Heinz kottwiz hauptmann zu Gorl. vnd 
Nickel gerfdorff’genant Koniglhain zwifchen dem rathc der ftadt 


Gorl, vnd ihme gethan, zu halten, d.: 1433: - 


 36- 
= + Niclos lodwig von Kozeliz refignat die eichichtwieze 


dem Martin maltiz, altarıften auf der Landescrone, a. 143: > | 
Kreifig beitr, ul. 328. 


1454. Ä 

% Herz. Iohanns zum Sagan entfcheydet den rath vnd 
die meyftere der tuchmechir zu Gorl. an eyme, vnd Hannien 
langenickel burger zcum Sagan an andern teile, wegen der von 
diefem gefprochenen lefterunge. a. am dinfiage nach Änthe pau- 
els tage, alzo her bekort wart, 1434. 

Der rath zu Gorl, [eczet gebote von wegen handelung 
treibin mit kouffen vnd vorkouffen der gäfte vnd -metheburger, 
a. Mccccxxxiiij., des dornftagis vor dem funtage Oculi. - 

+ Kail. Sigm. vorkundet den ıittern, knechten. vnd fieten, 
vnd darunter den zu Gorl. vnd Bud. die reichsachte der alten 
ftadt Meideburg. g. zcu Bafel, 1434, am fontage Quafimodog. 

% Endirlein (moyn mit feynen brüdern Sdencke vnd fire 
deman, globin, Nickiln vnd Heinczen gebruder (von Gerfdorfi) 
nymmmer mehr anczuredin vmb das gut Tawcheris, g. 14354 
am dinftage noch fand Iorgentag. 

Kayt. Sigm. fchreibt an Gotfchen fchoff wegen feiner feh- 
de mit der ftadt Bud., d. Vlme, am S. Bonifacientag, 1434. 

+ Kayl. Sigm. befstiget der ftat Bud. alle freyheiten, gna- 
de, rechte etc. auch kore des raths. d. Balel, 14354, am mitte 
wochen vor dem heil. pfingfttag.- 

%* Hartung von klux uff Schochaw, Heincze kottwicz 
zu Gorl. vnd der rath dofelbift entfcheiden Vlrichn von. bebir- 
fieyn zcu firedeland vnd Gotfchen [choff uff dem Greiffenfein 
vmmb nom vnd nedirloge, die ezwifchen en gefcheen. g. 1434. 
freitagis vor den heil. phingifagen, 
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* Kail Sigm. beftetigt der ftatt Bud. den czol, vnd fei- 
nen ihr darüber gegebenen brief. g. Bafel, 1434 an mittewo- 
chen nehft den heil. pfingefittagen. 

Verhandelung der manne des landes zu Görl. mit der 
bindet dafelbit über eilff nachgefchriebene puncte. a. Mcccc» 
xxxiüij., freitagis in vigilia S. Augiltini. 

Criftoff von ger[dorff zu Baruth, Calpar von gerfdorff 

.zu Crifchaw, vnd Nickil von gerfdorff Czichlaw genant zuLan- 

genaw recognofcunt coniuncta manu, nach ftatrecht, Cafparn 

von der Leippe vnd defsen gefellen C. fchook gl. von Heinrichs 

von pannewiz vnd Nickels wegen vom Lolle vm der genomine- 

nen ochfen willen, czu beczalen auf tage. a. vj. fer. poft corpo- 
nis chrifti, 1434. 

*. Keif. Sigm. irlaubit den rathmannen zu Gorl., fo for- 
bas (y in.irem rathe mit feinem richter [chedeliche leuthe or- 
teiln noch gewiflen vnd vordienen, daz man [olche leuthe nicht 
fal noch bedarff zcufuren vor gehegete banck, [under fie mar 
gin czu: den rechten lollın an alle feumenifs, g. czu Vlme, 1434, 
am dinfiage vor S. Mar. Magdal: tag. 

*% Keif. Sigm. lutert vnd kleret, das der von Gor!]. pri- 
"uilegia, freyheit, gnade, wouon die auch fagen, vmb derfelben 
' von Gorl. nicht bruchens willen, nicht gefchwecht fin, funder 
ip allen ftucken krefftig bleiben mas g. zu Vime, 1434, an 
$. Mar. Magdal. tage. 

* Reif. Sigm. gebietet' RR auch den fteten Bud., Sitt., 
Luban, Lubaw, Cam., die von Gorl, an der von ihm gegebenen 
gnade nicht zu uindens. funder in die gelazte vier jar zu hal- 
ten, vnd vmb keinerley geltfchuld nieht vffzuhalten, bey eyn 
pene 10 marck lotigen goldes. g. zu Vlae, 2434 am 5. Mär, 
Magd. tage. 


Groller, I. 123. z, 
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*%* Reif. Sigm. gebietet allen vnd ieglichen, auch den 
fteten Bud., Sitt., Luban, Lubaw vnd Cam., daz fie. die von Gorl. 
[einer gnade an iren czollen, vngelten vnd andern enden vnge» 
hindert gebrauchen‘ laflen, bey abeftellung irer eigenen priuile« 
gien.. g. zu Vlıne,:ı454, an $. Mar. Magdal. ‚tage.‘ (doppelt, 
wovon das eine unterm gröfserm .Majeltats -Siegel.);  , #4 

* Keil.:Sigm. tut der. ftat zu Gorl, dife befunder gnade, 
das fy furbas ale: briefe, mit anhangenden oder. aufgedrückten 
jnfiegeln, gerichtsbrieff oder (fendbrief, mit rotem wachs ‚verli« 
geln moge. g. czu ine 1431, am ee nach S. Mar. ME 
dal. tag. 

x Keyf. PR Torgammet, das Hans von der EIER dr 
marck geldis, die er hat zum Löde mit ılem wald, ‚der'frauen- 
kirchen vor der ftadt zu Gorl.. geben dürffe. g. zu Vlm, 14354. 
am freitag nach $. Marien Magdalenentag. 

” Synodas Bafilienfis ‚concedit, uod TER et com 
munitas opidi Gorl. debita, donec inuafio hereiioorum duraue- 
rit, et treugis cellantibus: per-trienium foluere-nüllatenus altein- 
gantur. d. Bafilee, viij. Id. Augufti, Mcecexxküij. 7 

Keyf. Sigm. 'beftätigt der hadı Zitt. alle ire priuilegien. & 
zu Prage, freitags nach S. Gregorii, a4zA: | Pe 
e + Der rath zu Gorl. £ynet fich mit nei Franzken dem 
&zymmermann vo: den bauder.brücke über die: —n a. ü. 
fer. poft S. crucis, 1434. 

z Synodus Bafilienfis literas, Eugenii Pape, FR Rome M- 
ccecexxxüj., vij. kal. Iuny, tranfumit, d. Bafıe, xij. kal. zene 
Mcccexxxüjj. 

+ Kayf. Sigm. gibt dem Hanns Br zu Gorl.,ein = 
fchriebenes wappen. ad kleinott, 5 zu RREWE: 1454, am 
S. Niclastage. 


| . ee’ 
-  * Hannus cunad zu Geilnaw verkouft einen mann dafelbft 
an.den vorweler zu $. Iolie in Cam. & 1434: dinlings vor $. 
Joh. evang._ 

$ Balbellung e eines EEE RR zu $/ Tooaff ; in Gorliz, yon 
dem Hofe, vm deswillen, das her der fichen warten mufs, mit 
beichte hören vnd andern facramıent geben. a0. 14354. 


0. 1435. : 

A Bart Sigm. befietiget der langtfchafft vnd den man» 
nen zu Gorliz älle gnade, freyheit etc. vnd befonders K. Karls, 
d. Prage xviij. kal. Oct. Mcccxlvij. gegebene befiätigung der bei- 
den brieffe K. lIohanns, d. Bude, mont, nach Cantate 1529, vnd. 
d. ‚Prage, die Hypoliti Meccxlj. g, zu Prefsburg, 1455. am 
fampfstag nach h. dreyerkonige tag. 

t Hannus Francze zu Bud., vnde burgin Mathe mudrag 
etc. geloben, die aufrichtunge, des ah zu Bud., vm derwillen 
fie in im torme gehabt, vnd geltraft habin, Snbeseilt zu laflen, 
g. 1455, am [untage nach dem aclıten der heil. dreykonige. 

Kayf. Sigm. [chreibt an die fechslande vnd [tete wegen ab- 
brechung des Schlofles Talckenberg. d. Prag, montags nach 
Georgentag, 1455. 1 

* Elyzabet von lonkewicz eptifchynne zcu Merginftei 
bekennet -dem reichen Pauil zu Dobernig ein altarlehn in der 
pharkirche zcu Witchenaw. ‚g. 1436, am dornft. in conducty 
pafce, 

‚*_ Petri de bonitate notar. a Kaper <itatione, inhi- 
bitione eiusque decreto, per Nicolaum, cardinalem, commilfari- 
um Eugenii pape, in caufa confulatus et comnıunitatis Gorl. d., 
eta. Florencie, Mcccexxxv., die, fabbati, vij. May. ,,, 

+ Der rath zu Gorl. gibt willen vnd voriohet, das Mi. 
chel fmeid an Heincze vchterwicz, Poppe genand, verkouflt hat 
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die 16 vngr. galdyn adir 5 marg ierl. czinfe, welche im jare 
4426, montags vor $. Iohannstag des tewflers an Niklas ber- 
big uff dem dorffe zu Trofchendurff, das dem fpittal zum heil, 
geilte gehoret, verkauft worden. g. 1435, {unnabendis vor S. 
Vrbanitage. 

%* Die ratmanne der fiat Breflow bekennen die vorrich: 
tunge der kynder Hanns foytes von der xxxv. marken czinls 
wegen vff der ftat Gorliz vnd der x. marke czinfs wegen uf 
der Rat Bud. 'g. äm fannabende nach afcenfionis domini, M®. 
cecc9xxxv°. 

+ Derrath der fadı Haynaw eynet fich mit dem ER 
der ftadt Gorliz vmb die ı6 marck ierlicher zinfe, die etwan 
Hannos pofhing auf der fiadt Gorliz ftehen gehabt, vnd zu ey- 
nem felgerethe inHaynaw fur arme leute gegebenhat. g. 1455. 
am nellin freytage der heil. dreyfaldikeit. 

* Pauli olificis notar. infirumentum fuper expoficione, 
-concordia, in caufa Iohannis franczke et confulum in Bud., ac 
fimul fuper confirmacione ofhcialis prepoliture Budilinenfs, 
d. eta. Budiffin, Mcccexxxv. ij. Septb. 

* Johann von kittlicz pharrer czu Gorl. eibt feinen wil- 
len vnd gunft zum vertrage wegen bawes eines haufes' beyni 
pharrhofe gelegen, vnd wonung des Iohann ftudow, altariftens 
des altars Katherine in der kirchen czu $. Niklos vor Gorliz’ 
vnd der Margarethen bartholsmeufynne. gelcheen 1455, am 
freytage vor Lamperti. 

* Johannes epife: Min, confenfum dat pariter et allen- 
fum ad literam precedesitem Iohannis de kittelicz, plebani in 
- Gorlicz, collatoris altaris 5. Katherine, fuper edificacione et ha“ 
bitacione domus ad: altare ‚prefatum Penn, .d, Moccoxxv; 
rl. Sepıb 
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+ Nicölahs de michalow, una cum aliis miliäbus et 
baronibus, exhortatur confules cinitatis Gorl., quatenus ad fo- 
‚letionem cen[luum, quos olim emerant ciues Cracouienles, ve- 
int efficaciter intendere, d. Cracouiae, vij. Oct. Mcccoxxxv. 

Käyf. Sigm. behielt mannen vnd lieten, gegen die ketzer. 
‚ine wehre von fechzig pferden in die kadt Zitt, zu legen. d. 
Prag, 5. Noubr. 1345. 

* Johannes ep. Mifn. infinuat et publicat per prouincias 
Magdeburg. Gnilsenf. Pragen[. et diocefin Milnenfem literas [y- 
‚nodi Bafileenfis, communitati Gorl., Baüilee, viij. id. Aug. M- 
cccexxxiiij., fub [ulpenfionis et excommunicacionis poenis da- 
tas. d. et in caftro Stolpen Mccccxxxy. ilij. cuius quidem pro- 
ceflus decretum conferipfit Philippus quondam Michaelis rüdi- 
‚ger, not. publ. | 

‚Kayf. Sigm. befielt, dals fich ein jeder, geiftlichs oder welt- 
liches ftandes zu feinen liegenden grundfiücken halte, vnd die- 
felbe entweder befizen. oder verkauffen, oder den liädten auf- 
laffen folle, damit arm vnd reich ihr gefchols etc. zu gemeiner 
fteuercalle vnd rentcammer brächte. d. cc. 1435. 

cf. Groller I. 124. 


.. 1436. 

%* Johannes epifc. Mifn. iterum promulgat per diocefes 
Pragefif., Gniez., Wratiflau. et Mifnenf., fuab monicione canoni- 
ca litteras fynodi Bafileenfis d. Bafilee viij.id. Aug. Mcccexxxiiij. 
communitati Gorl. dotas. d. et in aula caftri Stolpen, Mceccc- 
xxxvj. xiij. Ian. cum notar. inftrum. Rudigeri. 

%* Albrecht von Colditz, voit, leihit Ern mathilfe perle- 
'berg aktariften des alters des. h. cruczes in der capellen $. Niclas 
zcu Gorl., von dellelbin alters wegin 10 marck czu Mengirf- 
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dorff,-vnd 4 marck ier]. czinfe zeu Richinbach, welche Er Bam- 
fold von gerldorf pfarrer zu Richenbach dem vorgnantem alter 
abegetretin. g. 1456. am mitwochin vor purificacionis Marie, 
%* Auguftinus epife. Thalon vicarius epifcop. Miln. oni- 
, nibus qui altare confecratum in ecclefia SS.Petri et Pauli in opi- 


do Gorl;,in honore SS. Philippi Jacobi etc. in feftis feriptis wi 


fitauerint, x]. dies indulgenciarum de impofitis eis penitencijs 
relaxat. d. eta. Mcccexxxvj. diedominica ante $. Dienyfi). 
Margaretha, herezogin zu Sachfen verkundiget dem 
rathe zu Gorl., dafs fie auf heute irer ander geboren Frucht, ei 
ne iunge fürftin, wol genefen vnd entladen fey. g. zu Meillen, 
er donnerltags, 7. Martij. 
er  L. Mag. 1774, 277: 
+ Sigifmundus imperator promulgat nfkeänen cir- 
ca ecclehiaftica, per omnes tterräs [uas. d. cc. ER 
cf. OLauf. arb. II. 435. 
° *  Eintfcheid zwilchen dem rate zu Gorl. an eynem, vnde 
Laurencius erenberg am andern teile, daz alle czufproche die 
Laurencius zcu deme rothe a zu Fans nn. fein, 
a. Mecccxxxvj. i 


1437. 


Borfo von Camenz beltätigt eine halbe marck ierl. zinnles, 
welchen Hans kunad auf fein vorwerck zu Geilnaw an Peter 
pezold, altariften des altars zur h. dreifaltigkeit in Cam. vm4 
[so. gl. widerkäuflich verkaufft hat. d. 1457. am tage Timothei, 


+ Keyf. Sigm. thut Heinrichn vud Ginderzich, geuettern 
‘von .der dube zu. Hower[werde vnd Mülftein die gnade, dals 
furbafmer zu Howerf[werde alle wochen auf die mitwochen ein 
wochen- vnd falzmarckt, vnd alle jare eın Iarmarckt auf fun- 
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“ sag nach S: Bartholomeustag gehalten werden follen. g. Prage 
1437. am S. Scolafticentage. . 

Weinart handbibl. Il, 229. 

Keyf. Sigm. fchreibt an Thimen’von Coldicz, voigt, wegen 
der gefangenen auf dem Oybin, vnd wegen Iohann koluchs be- 
firsfiung. d. Prag, 1457, am lonntage Inuocauit. 


Thime von Coldiz, voigt der fechslande vnd fäte ver- 
leihet die oberften vnd niederften gerichte zu Geilnau dem Hanns 
kunad die derfelbe von Borfen von Cam. gekauft hat. g. 1437. 
am fonnt. Inuocauit. 

* Keil. Sigm. gebietet dem rathe vnd Saale der 
fiat zu Gorl., Auckene vnd falfche tucher in der ftat nicht zu 
leiden vnd zu verkauffen, (under das zu firafen, als billich if. 
g. Prage, 1437. am freytage nach $. Gregoriustag. 

} Keif. Sigm. beftettigt der fadt Zitt. alle ire rechte, 
gmade, freyheiten etc. d. 2. 1437. am 2 [ambitage nach S. Ge- 
orgütag. 

. Keyf. Sigm. trägt Heinczen von Peterswaldau vnd Hein- 
. czen von Cotwiz auf, den fernern fireit zwifchen Laurencius 
ereüberg vnd dem rate der ftat Gorl. zu entcheiden. d. Prag, 
am tage Marcus, 1437. 

*  Confules ciuitatis Gorl., ad peticionem Margarethe ab- 
batilfe monafterii Vallis $. Marie prope Seiffersdorff tranflumunt 
literas Karoli IV. Meyneuelt, Mcccxlvj. in vigil. b. Margar. Wen- 
zeilai, d. Mecxxxviij., viij. kal. Mart. Wenzeflai d. Mcecelvij., 
xvi. kal, ‘Sept. monafterio predlcto concellas. d. Meccoxxxvij. | 
fer. üij. ‚anter feftum S. Viti. 

"OLauf. Beitr. I. 581. 

* Mathis werner verkaufft uff fyne fleifchbang in GorL. 

eyne halbe mrc. gl. zinfs vmb funf marck, zu eyner lampen, die 
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do vor dem facrament in dem elofter zu den 'brudem hengt. « 

. "Eohannei von kitteljor phärser zcu Gorl. gibt bekent- 
ni wegen verwillung vor einem fchepphen, vud das vm wert- 
liche fache in geiftliches gericht nicht [ulle. geladen werden. g. 
Suntag nach Viti Mcocoxxxleptimo. 

. Heincze von petir[walde, vnd Heincze kotwicz WERE, 
man zu Gorl., gelazte commillarien, weifen die fernere czufpro- 
che des anlenaaus erenberg czu dem rathe der ftat Gorlicz an 
ihren herrn den keyfer. g. 1437, montagis nach S. Viti tage,. 

+ Nickil von pentzk zu Pentzk verkawfft uff wederkauff 
zur vicarien $. mertins in S. Peterskirchen zu Bud., vmb czeha 
marg gl. eyne marg ierl. czinfes yn feinem dorffe Lutoldifheyn, 
mit burgen. g. 1457, am h. Kynalin (Kilian) tage. 

Procopius vicarius archiepifc. Prag. fede vaxante, confr- 
mat altariftam quendam ad altare SS. Chriftophori, Georgi, Lau- 
rentij, xi. mill. virgg. in ecclelfia parochiali opidi Zitt, d. xijj. 
Aug. Meccexxxvij. 

cf. Balbin. mifc. T. v. 304. 

* Niclos göbil erpfoit czu Libental bekennet, das Pet- 
fche eberhard czu Gorl. globte vor Nickil brewir von Gorl., vön 
anfproche wegen der frawn czu Schadewalde, g. am nefien 
dutfentage nach frawentage wurczwey, 1437. 

%* Vlrich, Wenczlaw, Friderich gebruder von Biberficn 
zu Frideland vnd zcum Forfte verkauffen dem Heincze prope- 
_ nicze das Slos dye Landilkrone mit zugehorungen nemelich 
Kunrewicz, das Newndorff vnd das kleyne Befenicz. g. zcum 
Forfte, 1437, am funtage vor elfftufend juncfrawentage. 

Albrecht von.Coldiz, voit, verreichet das dorff Wäitgen- 
dorf an Nickeln von Gerfdorfl. g. am dinfiage vor S. Martini 
145 
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Nicpil von Gerf[dorff zeu Kunigfhain fiellt an den rath zu. 
Bud. einen orfeden aus. d. am $. Niclosobend, 1437. 

T Keif. Sigm. laffet mannen vnd Rein, zu Bud., Gorl. 
etc, willen, das er [eyne eynige tochter vnd iren ERBE in al- 
le feyne kunigreich nach rechter erbfchafft fezen wolle, vnd be- 

‚gert eine botfchafft gen Prag uff die quattember nechfikunftig. 
g: zu S$noynı, am frawenabend concepc. der reiche des hungr. ' 
51. rom. 29. böhm. ı38. kayferl. 5. Iaren. 

Anton dipl. beitr, 56. OL. Nachl- 1771. 286. 

. $°T Herz. Iohann zu Sagan fchreibt an den rath zu Gorl: 
wegen des erkauffs der Landskrone. d. 31. Oct. item am a 3 
8, Barbare, item die diui Thome, 1437. 

» + Herz. Iohann zcu Sagan fchreibt an ‚Heincge rothewicz 
vnd an die manne des landes zu Gorl., in betreff des erkauften 
flos Landiskrone. g. zcu Sagan, am tage Inunocent. 1437. 

cf. Kreifig Ill. 331. 

Thyme von Coldiz, voigt, die | der rath zu Bud. 
fchreiben an den rath zu Garl. wegen des herzogs zum S$agan, 
vad wegen der Landskrone, d. in vigil. circumcif. 2437. 

.  Kayf. Sigm. beftätigt der fiadt Laub. ire gerichte vnd gr | 
silgien etc. d. 1437. 

+ Derrath zu Konigfbruck verordnet ein ewig licht in 
der pfarıkirche zu Konigfbruck, vor dem heil. leichnam zu 
brennen. d. 1437. | 

ai. incerti: BT 
-- # Derrat der Rat Gorliz macht eine — wegen der 
' weitfure, 
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6. ER Sechftes Heft. 


1438. 

* Bifch. Iohann zu Meilen errichtet eyne Vöreynung 
zwifchen dem pfarrer zu Lobbow vnd dem rethe dafelbft, vmb 
alle fchelunge etc. g. 1456, am donrftage vor $. Paulstage 
conuerl. 

N. vicarius epifc. Mifn. confirmat cxx, marcas grolforuns 
pro dotatione altaris in ecclefia parochialiı $. Petri opidi Gorl, 
d. Stolpen, j. februar. Meccexxxviij. 

- Thimo von Coldiz, voit, verleihet dem rathe zu Camenz 
 zwey bauern in Lückersdorff, welche Bor[o von Cam. an den- 
felben verkaufft. d. montags nach Cantate, 1438. 

| f Heinrich von Camenz bekennet, dafs er dem rathe zu 
Cam. alle feine gerechtigkeit auf Lückerfdorff, aufsgenommen 
Behnislehn, verkaufft. 'd. freitags vor $. Iohannis des täuffers, 
‚1458- 
- .%# »Hannus, Hencze vnd Nickel gebruder von hobesg ber 
kennen, das lie eynen polch, gnant dy vollunge, zcu Lichten- 
berg, den das clofter zcu Gorl. gekauft, lehnfrey loffagen. g. 
1438, am mittewoche nach Egidy. 

1." :f Kon. Albrecht beftetigt dem Hartung,von klux, den brief 
des königs Sigm. „ d. 1427. an der mitwoch vor $. Barbaren 
tag. g. zu Prage, 1438. am dinftag nach [. Michelstag, 

Iohannes ep. Mifn. confirmat fundacionem vicarie $. Ma- 
rie Magdalene in ecclefia collegiata $. Petri in Bud. d, Stol- 
pen, fer. ij. polt Galli, Moccexxxviij. - 
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.+ Huldigungseid an könig Albrecht, gefchworen Son- 


tags vor Simon Jude, 1458. 

Kon. Albrecht gibt der ftadt Löbau, wegen irer fchweren 
‚fchulden, ein moratorium auf drey jahr. g. Gorl., 1438, am ta- 
ge Allerheiligen. 

cf. Groffer I. sa. 

* Kun. Albrecht beftetigt dem rathe vnd bnrgern der 
fat Gorl. alle ire freiheite, gnade, rechte, gerichte, brieue, pri- 
uilegia, handuelte, gute gewonheite vnd lobliche herkommen. 
g. zu Gorl., 1458, am [untag nach Allerheiligentag. 

Kon. Albrecht befreyet die ftadt Zitt. vnd deren einwoner 
gegen iedermann aller fchulden auf drey jahr nach einander. 
g. zu Gorl., 1438, montags nach omn. fanct. 

cf. Grofler I. 185. Carpzov. anal. JI. 189. IV. ı40 vnd 167. 

} Kun. Albrecht beftetigt den mannen vnd der landfchafft 
.zue Gorl,, kon. Karls brief, d. Prage xvj. kal. Octbr. Mceccxlvij., 
vnd alle ire gnade, freyheit etc. g. zu Gorl. 1438, am [onnab, 
vor $. Martinstage. 

Sing. Lul[-T. Zıı. 

* Kun. Albrecht reichet der ftat zu Lobau dife lehen vnd 
gutter, die alde lobaw vnd waz [y in der Olfen, zu Gorgewicz 
zu Pawlfdorff vnd ire vorwercke die [ye vmb jre ftat han, vnd 
confirmiret ire gnad, freiheit etc. g. zu Gorlicz, 1458, am S. 
Martinstage. 

* _Albertus rex confirmat priuilegia, litteras libertates 
etc. conuentui ordinis $. Marie Magd. monalfterij Lubanenßis. 
d. in Gorlicz, Mcccexxxviij. xj. Nouemb. 

| + Kon. Albrecht nimmt auf czur cron Boheimb die le- 
hen der manne des landes Camenz, welche von Bor[en von Ca- 
‚menz an ihn vnd die cron geltorben feindt, vnd leihet folche_ 
gedachten feinen mannen, vnd beltetiget ire rechte ynd freyhei- 


en 
ten. g. zu Gorlicz, 1435 8, am fonnab, nach S. Martinstag, 
Lünig p. fp. cont. II. 19. ZRedern Luf. s, dipl. 35. 

* Kon.Albrecht gebietet Albrechten von Colditz, vogte 
in den fechffieten, vnd Thymen von Colditz, feynem f[uhne, vor- 
weler der land vnnd ftete Bud. Gorl. etc. das clofter zcum Lv- 
ban vor vnrechter gewalt zu [chuttzen. g.'zcum Luban, 1438. 
am mitw. nach $. Mertenstage. . 

%* Kon. Albrecht beitetigt der ftadt Camenz ire priuile- 

‚gien vnd den falzmarkt. g. Breflaw, 14358, am donnerft. vor 
$. Lticientag. 

* Kun. Albrecht confirmiret der fat Laban, die Freiheit 
brief vnd gnade vber die lantitralle Jauttunde, die gutter derer, 
die von der ftat gewichen, vfszuruffen, vnd nach visgang ey- 

“nes jares folche zu vergeben, oder domite zu tun, wie fie wol- 
len. g. zu Breflaw am freyt. vor frawentage concept. 

%* Kun. Albrecht gibt den burgern 1 ftat Gorlicz ficher 
geleit alfo, das [y mit ir habe vnd BR dürch Hun- 
gern, Ofterreich, Merhern, vyer jare nechftkunfftige, vngehin- 
dert ziehen, vnd fie doran nyemands von der gnmeinen ftatt 
Gorl. fchulde wegen, bekummern vnd vffhalten folle. g. zu 
Bre[law, 1438, am mitw. nach f. Lucientage, 

Grofler I, 126. c. 

Kon, Albrecht beftätigt Niclofen von Penczigk feine gu 
ter vnd priuilegien. g. Bre[law, 14358. 

cf. Klofs geneag. Peuz. Mfc, 

Kon. Albr. beftätigt die priuilegien des Räddeins Witti- 
chenau. ao. 1458. 

cf. Frenc. nomencl. p. 62. 
1429. 

Kon. Albrecht befielt Thymen von Coldiz, voite, den be 

fchädigungen der von Wartenberge, welche die fechslande vnd 
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nr 


49 


fädte anfeinden, zu fteuern: d. Brefkiw, 14394 ı * 
‚ef. Lauf, Mag. 1776. 181. 
* Kun, Albrecht reichet Nickeln, Bernhartn, PR nd 
dres gebrüdern von ger(dorff, nach ires vaters.tode, die lehen 
„vad befrätigt ; jaen ‚kun. Sigm...d. Chremlir 142.2, am 
De nach Oculj, ‚darüber, gegebenen brieff. g. zu, Brelslaw 
1459..am fambft. nach der heil, dreyer. kanigtag. Zu; 

‘% Kun. Albrecht eignet der frawenkirchen vor Gorl, de 
margk. geldis in dem dorff zum Lode, mit dem walde zum Lo+ 
de, die Hans. von der dome gedachter kirchen zu geben willen 
hat. d.zu Brefslaw, 1439, am mitw. nach Reminife, j 
er * Thimo von Coldicz, voit, verleihet Petern [choff oxwen- 
ezig Ichock geldis ierl. czinfe uff der ad Lob. d, Bud. dinflage 
nach Iudica, 1439. 

Albertus.rex confirmat prinilegia et,iüra monaflerii Coe- 
| en: inOywin. d. Viennae, xviij. Apr. Mcecexxxjx. 
#": + Kon:Albrecht'errichtet mit Fridrich vrid' Wilhelm her- 
zogen zu Sachfen vnd Ludwigen landgraf zu Hellen 'eine ei- 
nung; zur wechfelleitigen hülfe vnd auftrag der zwifchen ihnen 
etwa vorkommenden irrungen. d. ey fonnabends j 
vor-Oftern,, , 
Müller IE I. ıx, 5294 dd, Mont. II. 1! 68. 
. .F  Nickel, Cafpar, Peter, Hanns vnd Rwtfchel von gerl- 
dorff vngefunderte gebruder benemen Nickel arnuld aller an- 
fproche von wegen ‚geldes, kelche vnd filbernen gortel, das Ian 
von.der kempnicz i ir uetter bey jm eingelegit'hat, zu lan ah 
the. a. iij. fer. poft Iubil. 1439. 
‘*  Heinricus dux Glogouie tranflumptum tere Iohannig 
xegis, d. Gorl. Mcccxxix., vv. kal. Iuny corroborat, d. „Mcecc- 
xxxjx. in Er die Phil. lac. | 
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* Heinrichs dux'Glog. tranfanpefonetn Eitere Sigifmun- 
‚ di regis d. Moccexxx]. in die Michaelis, roborat, d. Mcccoxxxjx. 
| in Sagana, fabbato polt Iohann. ante port. latin, 
g Auftin kundige läffet Nickeln vıid Petern von Berf- 
dorff vndire bruder qwyt vnd ledig aller anfproche von wegen 
"des ozelgerethes, welches Ian von der kempniz Aufüns elichemi 
weibe Katherinen befchieden hat. a. itij. fer. ante afcenf. dom. 
+ Hoffrichter vnd fcheppeu jm landgedinge zu Gorlicz 
bekennen, das vor jnen in gehegter banck Ierufalem becherer 
vorzicht getan an der Landifkrone. g. 1439, am mitw. nach 
heil. leichn. | 8 
* Notar. inftrumentum f[aper teftamento et librorum af- 
fignacione Iohannis gofchitz, DE? in Gorl. a. Mocec- 
xxxjx. ij. September. 
Sing. Luf. Il. 421. Knautk von biblioth, 21. Tancke von 
- der kirchbibl. zu Gorliz. 
Kon. Albrecht entfcheidet die geuettere von Penzig wegen 
. irer gütter. d. 1439. 
.} Ordnung des gefchofles: bey der ftadt Gön. a. 2439 
1440. 
| * Der rath zu Görl.' bekennet Paueln, Kae PR 
Niclas popplaws kindern, wegen vorlellener czinfe dreifiig marg 
grofchen, in czweyen jaren zu beczalen. g. 1440, montag. ‚vw 
S. Agnetentage, | 
+ Kunigin Elizabeth tut den ftetten Gorl., Bud., Zitt. 
Lamberg, Buntezla vnd Lawben zu willen, das fie gott irer be 
fwerd embunden vnd ir ain [un gegeben. g. zu Gurkarn, Am 
mont. vor Letare M°ccocc® quadragefimo. | 
Carpz. anal. ]I, 190. 
r Kunigin Elizabeth begeret an die ftete Bud,, Gorl, ‚Site, 
Lubaw, Cam. vnd Lawb., getzewlich bei. ir vnd ires [uns erb 
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zu\beleiben. g. zu Gumarn, am ’freitage nach Quafimodogen, 
ao. etc. xl. 

#*- Probfi techand vnd das gantcze capittil der kirchin $, 
Peurs zcu Bud. fagin die iad Lobaw czehin marg czinles, vnd 
hundert marg heuptgeldis qweit vd ledig, g. 1440. anı fonnab,. 
noch. Ambroßij. 

.* Balthafar vnd Rudolff hercz. zcum Sagan vorkouffen 
der kat Gorl. das Slos Landelskrone mit Connerwicz kleinbe- 
Tenytez vnd Newendorff vmb fechshundert mrk. grofch. 8. zum - 
Sagan 1440. am metew. vor Tyburc. 

%. Heyntcze kottewicz houptman zu Gorl., der rat vnd 
die gemeynde dofelbift bekennen den hercz. zcum Sagan fechs- 
hundert mrk. grofchen, vnd globen diefelbe zu richten vf her- 
nachgefchriebene czyten, oder inczureithen keigen dem - 
g. zu Gorl. 1440. freit. noch S. Tyburc. 

‚. Antom dill. de obflagio, 34. * Weinart rechte etc. II. 229. 

*. Wentfch burggraffe von donyn entrewmet der fat 
Gorl. das kirchenlehn des durfles zu Windifch Olhg. g. zu Gorl. 
1440. am dornft. vor $. Georg. 

* . Vlrich, Wenczlaw vnd Fredrieh gebruder, von Beber- 
fteya zu Fredeland vnd zcum Furft, entrewmen dex ftat Gorl. 
alle gerechtikeit wegen des [lols der Landifkronen, nach teidi- 
gung Heintczes kottewicz houptm. zu Gorl. g. 2440. an mit- 
tew. noch $. Georg. | 

‚f Heinrich von Cam. vorzeichet fich der lehenfchafft der 
manne des landes zue Cam., vnd vorweilet fie an die krone zU8 
Bohem. gr 1440, achttage vor Plnglien. 

Carpz. ehrent. 11. 316. i 

f.. Albrecht von Colditz, voigt, verreichet dem elöfter 
des ordens S.Francifci zu Bud. dy welde bey dem behemifchen 
fiege zu eynem zelegerethe. g. Bud. 1440. am mont, nach 8. 
Alexiitage. 


+ *- Henrich von wartinbergk wfh’Theozen mitt allen 'fey- 
nen floffyn vnd pofadken globet den frede mit Albrecht von 
Coldicz voyte, lantmaanen vnd ratınannen der fechslande vnd 

‘ fiete, vnd mit den cloftern Oybin;; Margen/iarun- vnd'Zeyfferftörff 
vnforbrochen zu halden, g. 1440. ne ee: 
dalenetage. N 

‚1. * Die Iane von arena vnd alle dy ..czu in gehom, 
globen ebendaflelbe für die gotshewfer Obin, en vol 
Seyflerfiorff. g. 7440. am dinft. vor Mar. Maed: 

f Kunigin Elizabeth, von ainer wal: aines'kunigs ze Beh- 
inen, begert an voythe in Lawficzer lantvnd hauptlewte zu Gorl,, 
Bewdich, herren mannen vnd ftete, hilff daran zu keren; dank 
fie vnd ir [un von iren landen vnd’lewten ze Behem nicht ge- 
foflen werdin. g. zu Pref burg, am eritag nach f. Iacobstag. ao; 
etc. xl. | u 

* Der rat zu Gorl. bekennet fchezig matgR’ tiyaner i). 
mrec. ER. von Wenczlaw  weitfchreibers zeigtreihie, daz regina 
celi nach der hoemellen tegelichen zu fingen. a. iij. fer: in vi- 

‚gil. £ Laurencij, ao. dnj. M°cccc®xl°., s 

-‚:! ss ©OL. Nachl. 1773. 173: ST 
a George caniz gibt Titzen von Sor vnd delfen vettern 

einen freyen finakenhörd vff feyn 'erbe zcu Heynerfdorfl. d. 

2 440. nach Allerheiligentag ge. 

%* Iohannes principis vicarius 'capelle f. Katherine extra 
inuros houi'Thorünn quittos pronunciat confulatum ae com- 
tänitatem opidi Gorl.’a xij. märcis grollor. annualis cenfus, de 
Andream fmoczil a xv. marc. grollorum. d. in Thoran in‘ die 
ae Innocentum Mecccexl. 

° TRimo von Coldiz, voit, verreichet dem rathe zu u Cam. das 
Horff Wiela d. 1440. 

Li ıln8 "el Rllofe inuent, dipl: co "' er, 
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9’ i'Der'rath zu Zitt. verkauftiah Niclaus [chnür einen garten 
an der fandgrube fchofsfrey darum, dafs man freyheit ioN. be 
ben, fand vnd mirgel zu holen. a. 1440. 

cf. Carpz, anal. I. 2g. 

| 1441. 
 Friderich vnd wilheln herzoge zu Sachfen vnd Iohan- 
nes bifchoff zu Milhn vereynigen fich mit Albrecht von Coldiez 

Thymen finem fone, lJandmannen vnd rätmannen der lande vnd 
ftete Bad., Gorlicz etc. acht jar nach einander, zu werin morde 

roube brande pleckereye, d. Drefden 1441. am fonnab. yach 

Miferic. dn). 

Das landgerichte des burggraffthums | zu Nürnberg citirt 
die fiadt Gorlicz auff anklage Michel walthers Francke genant, 
wegen verfefsener zinnle, A anı donnerfiage nach denı heil. . 
pfingfitage, 144 1. 

-„ Der rath zu Zitt, kauft das neue haufs er ‘ Karlefriede 

nebft Winterfiein von dem von Blanckenftein, d. in vigil. 8. 
Iacobi 144 1. 

cf. Carpzov anal. I. 155. vnd ehrent. I. 290. 

+ Pope heynez von Vchtritz verkauft feyn vorberg zcue 
cleinbefsnicz an-Florin von cunrawicz auf drey jar. a. 1441. 
‚am mitwoche:vor $. Bangraciustage. 

* Der ratt zu Gorl. vorkowfft erb - Be getreydeczinfe 
ebii gerichte,etc. kirchlehn in vnd aufl dem durfle zu Hey- 
nerkdorff an. Petit tfchirwicz vnd Iohannfe pletzel, werin diefe 
es:welden vorkowflen, fullen fie folches!dem. rate von der Stat 
wegin voraws anbieten, g. 1441. des montags nach .heil. leich- 
‚namstage. 

. Heinrich von blofchdorff giebt. eine EEE an den voit 
von Coldiz vnd an die l[echsftädte. d. dinftags nach bartholo- 
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* Die ratnıanne der fiat Cracow bezeugen, das Niclos 
glezer an den vomfezig marg gr. ierl. czinfis vf der ftat Gorl. 
eyn dritteyl hot, vnd folche vorkeuffen mag. g. am dinft. vor 
S. Hedwigis. 1441. 

f Baltzar'vnde Rudolf herzoge zu Sagan bekennen, das 
der ‘rat der ftat Gorl. fechshundert margk gr. noch wegen der 
Landeskron bezalet habe. am xj. Noubr. Mccccxlj. & 

Kreifßig beitr. IH. 348. Grofler I. 130. 

Conuentus fratrum minorum in Gorl. fe obligat ad duas 
millas ebdomadatim celebrandas in memoriam Iohannis richter 
de Delin. a. Mccccx]j. 


1442. 

+ Petir nybilch verkouft an Hanns hayn die mol zu 
Holtindorff mit czinfe vnd kornbacken fur arme luthe. a. v. 
fer. polt Reminife. 1442. 

 Portfchmann vnd Nickel vom Salcz gebruder an ey- 
nem, vnd George fchultes am andern teile vorwillen fich vor 
den fchepphin zu Gorliz vm jr fachen, darum fie an die recht 
_ kommen waren. a. fer. iij. poft Iudica, 1442. _ Ä 

%* Ginderich bircke von der dube, herre czu Hogirfwer- 
de, beftetiget der ftadt zu Hoyer[werde den brief Heinrichs von 
der dube d. 14235. am [unt. nach Lucie, vnd alle ire gnade, frey- 


heite etc, g. zu Hoyer[werde, 1442. am mitw. nach Miferic, dnj- 
Weinart handbibl. II. 190. 


: #* . Die gebrüdere vnd geuettere Sleiffe weifen Bertelf- 
dorff am Queilse vnd Gunerfdorff an Iohann pletzel, welcher 
jnen fein.furwerg vor Gorl. gelegen, verkaufft hat. a. in vigik 
Iohannis bapt. 1442. 

. * Vlrich, Wenczlaw vnd Fredrich von bebirftein vMof- 
fin den rath zu Gorl. der hirfchafft vnd der lehen über das for- 
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berg oleinbefenicz vndir der Landifkron, welches Heyncze von 
vehtiricz- vnd Hanus czirnhawle der fiad Gorl. vorkowfft hat. 

5 1442. des obindis margarethin, 

t Stadtrichter vnd fchepphen zur Lefsa thun N das 

 Dtkemtnifs von der Wingendorfer vnd des gerichts wegen ym 

leymernem kretzfchem. g.ı442, am domftage vor Mar. Magd. 
Rlingner S. zum D. v. B. recht, IV. 718. 

®*. Vlrich, Wenczlaw vnd Frederich gebruder von Bebir- 
fiein voreynen fich mit den räthen der ftete Bud., Gorl., Zittaw, 
Luban, Lobaw vnd Cam. wider Wentfchen burggrenen von do» 

nyn, Hincken vnd Vlbrecht birckin, vm ficherheit der ftrofsen 
» willen. g. 1442, am fonobemde vor Frawen [nefeyer. 

-‘ f Der rath zu Gorl. bekennet fchuldig zu feyn ı 60 marck 

görl, an Hanfen vnd Nicoln gebrüdere von tfchirnhaufen, N. 

vchtrizen vnd Lalslau feinem fohne, für das dorff Kleinhiefsnitz. 

d. 10. Septemb. 144.2. 

“ # Hanns vnd Nickel gebruder von czirnhaufen, Poppe 
heincze von. vchterwicz, Laflaw fein fon zur Linde gefeflen, 
bekennen das der rath zu Gorl. czelın fchock gr. an der becza- 
lunge des durfles Cleinbelenicz beczalt habe. d. 1442. am [unn« 
abende vor Katherine. 

Johannes ep. Min. abrogat morem, quo fer. V. ante ba- 
‘chanalia matronae Bud. füpem oftiatim colligebant (das fem- 
perrennen) fanciens, vt in pofterum io die celebretur feftum 
inuenc, pueri. d. Mcceccxlij. Ä 

cf. Calles, 290. 
1443. 

f Hanns von ponikow zur Pulfseniz gefeffen, bekennet 
dafs feyne arme leute zu der Pollseniz yre briffe ganz fertig ge- 
habt haben vor jm, bey im, vnde noch haben. g- 1443 jn vi 
gil. purific. Marie. 
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Niokel von heynitz yerkaufft:-alle. gerchtigkeit. zu 
Bernbruch den kirchvätern vnd verwelern. des gehe zu 
Cam. g. 1445. mont. nach f. Mathiast, 

+ :Bartel franckental erteilt dem rathe zu Cam, eine y ver- 
(chreibung, ohrfed vnd eydliche gelübde, mit bürgen. d. 2445. 
am heil. Ofterabend. J ut 

f Rathmanne der ftadt Cracau geben den burgern zu 
Goörl, ficher geleit vnd chriftlichen ‚fried in irer ftadt ‘vnä irem 
gerichte, vm: yerfellene sinne. g. am donnerftage nach ber 
Oftern, 1443»: s 

* Ierulalem Br befchuldiget Verzencz. heller, Hein» 
cze fleiffe etc. vmb eyn bekentniis von gelobde ‚wegin czwir 
fchen jm vnd Nickeln von gerfdorff czu Tucheris. vm becza- 
lunge .des kouffes von der Landifkrone.. act. Im un. es, 
a0. etc. xlüj. 

Thimo von Coldiox verweler der EEN vu find. 
te, nebft abgelandten der ftädte- Bud., Zitt. vnd Lobau, errichtet 
einen vertrag zwälchen: den von Gorl. vnd Luban, wegen der 
. kleinen füraflen über die heide, nıit Gorlitfchem guthe. a. mitw. 
“ante feftum Michael, 1445. | | Ä 

OLauf. beitr. III. 52. 
„Johannes ep, Gardenf, ecelefie parochiali i in 
reconlecrate indulgencias concedit, -d. et a. in Jawernig Mcoc«- 
xitercio, [er. iij. poft Francifci. 

Frenzel Schouauil. kirchgelch. 106, 

Iohannes ep. Mifn. confirmat erectiionem altarig, quod Pe 
trus falckenhain fundauit in ecclefia $. Petri, opidi Gorlicz. d. 
Stolpen fer. iij. ante felt. Elifab, Mceccxlijj, se 

‚, Johannes ep. Gard. dat literam reconfecrationis ecelefe 
in, villa-Bertfdorff aufm eigen. d. Mecexiilj. es 

‘ch. Mfc. Neum, 
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5 Ä 1444. 

Chriftoph von penczk gibt zweyen werkmeiltern zu Mufs- 
kigewilfe artickel. d. iri die trium regum, 1444. " 
"+ Wentfch burggrafe von donyn, vnd Albrecht bircke 
von’der dawbe geloben, die entfcheydung zwilchen ihnen vnd 
Virich, Wenczlaw vnd Friderich gebrudern.von Bebirfteyn vm- 
be allirley czwetracht, zcu haldin. g. 1444, am metw. vor fraw- 
ent, lichtweyinge. j 
= * Der rath zu Gorl. weifet an Hannfen von der dahnie 
vorwöfer‘des hofpitals an der brückin gewille erbczinfe des ge 
nanten hofpitals. a. iiij. fer. ante feft. [. Georgij ao. xliiij°. 

* Herczogin Scolaftica zum Sagan bekennt, dafs fie von 
dem houptmanne Heinze kottewicz und dem rathe zu Gorl. ih- 
ten eiigelegten leipgedingsbrieff vrıuerfehrt zuruckerhalten. d. 

‚ freit.nach Georgent. 1444. 
© 5 Litera’confecrationis ecclefie f. Nicolai in opido Bud., d. 
in domin. Jabil. Mccecxlüij. . 
cf. Carpzov ehrent. I. 255. 

: Hanns von kieflingswalle verkauft an Lorenz vtman von 
wegen des höfpitals in Gorl. einen bawer zu Kieflingswalde 
mit 16 gr. erbzinnle. a. [onnab. nach Lamperti, 1444. 

cf. Knautb, h. z. h.g. 18. ° ei 

'" * Derrath zu Gorl. vorkoufft an Barbaren frenczelhey- 
nin acht marg vnd fechczen-gr. jerl. czinfe uff wedirkoufl, wel- 
che diefelbe zu eynem geltiflte eynes nuwen altaris zu $, Petir 
in Görl. gegebin hat, act. fabb. poft Lampperti a. etc. xliüij®. 

"  %* "Scheppin czu Breflaw bezeugen, das Niclas glazir die 
beczalung der czwechundirt fchock, bas off vierczig marg vi 
der ftad Gorlicz, bekannt hat. d. 1444. am dornftage nach Ka- 
therine. | re; Sat 


58 


% Johannes ep. Mifn. confirmat oblationem xvj. grollo- 
rim et octo marcarum cenfus annuj, per Barbaram conthora- 
lem frenczelini heynen, pro nouo altari,$S. Bartholomej, Lau- 
rencij ete..in ecclefla paroch. $. Petri in angulo prope ciborium, 
fuper pretorio ciuitatis Gorl.: d. Stolpin, Mecccxliüj. v. Decbr. 
%* Hoferichter vnd fcheppfen czu Lewemberg bekennen 
die teidigung von Weigels a wegin, worunter drey marg_ 
geldis zu Befenicz. g. xiiij°. jahr, dornoch in dem xliiij., am 
dornft. nach frawentag, als NE entphangen wart. 
| Die von Wartenberg machen mit den fechslanden vnd 
ftädten friede. d. 1444. 
cf. L. Mag. 1776. ı8:. 
Thimo von Coldicz, voit, vergleichet die von Gorl. ‚mit 
denen von Biberftein wegen mama fehde: d. Sagan 2444 
cf, ibid. 
Der rath' zur Zitt. sehsuf den vätern aufm Owin. eine 
marck järl. zinnfes, vm 56 vnger. gulden. d. 1444- 
cf, Chron. Zittau, Mic. 


"00001445. 


* Andres’ fmoczel-pharr zcu der L.obaw, alfs zelwarte, 





faget Nickeln von gerfdorff zcu Tucheris gefeflin los, nach b* 


czalung Ic. marg Er. welche Barbara frenzel heynin zur füf- 
tung eynes altars in $. Peterskirchen zcu Gorl, benomet hat. 
& 1445. am donnerft. vor falten. 

‚F  Gottfche fchoff zu Greiffenftein bekennet, dafs die von 
Bud,, 'Görl. vnd ander der fechslände vnd fiädte auf alle marck- 
te in Schlefien 'hin vnd wieder ‚ngehindert ziehen mögen. d. 
fonnab. vor Letare, 1445. ” i 

7 Der rath zü Gorl, vorkewflt an Retir emerich czu Leg- 
nicz febendehalben marg. ierl, czinfes czu eynem wedirkonßs, 
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tmb 78. marg, vad' gelobt, wenn die czinnfe nicht gegeben 
wutden, dafs czwene ratmanne keigen Haynaw in die fiat czy- 

hen. d. freit, vor Walpurg. Mcecccxlv. 

* Johannes ep. Mifn. confirmat altare per confulatum ac 
cömmunitaterh ciuitatis Cam. fundatum [ub tit. Mariae uirg. et 
dotmeionem reddituum xxx. marcarum, d, Stolpen, xvij. Iuny, 
Mccccxlv. | / 

% Die ratmanne der flat Breflaw bekennen, das vor jnen 
lorge mölheym in macht feynes weybes die ftat Gorl. von ach- 
tehalben marg, vnd auch funff marg abgelöfeten czinfses, ledig 
gelaget, :g. amıtage Pet. vnd pauli 1445. 

f Die fcheppen zu Bre[flaw bezeugen, dafs Vrbanus eme: 

- rich in macht der ftad Gorl. mit Iohannes hitfeld von 27a mrc, ' 
vorfeffener zinnfe wegen, off der ftad Gorl., fich verglichen. 8. 
1445. am. donnerft. jn vigil. vifitac. Marie. 

* Nickel tfchaffllaw von gerfdorff zu Langnaw verreichet 
dem Hannos [pecht eyne bare zu Langnaw, eyn [medewerg 
: zu bawen. g. an finte marie magdalenet., ao. Mcccexlv°. 

} Iohannes ep- Mifn. admittit fraternitatem corporis Chri- 
fi ac Marie virg. in ciuitate Cam., et confirmat eiuldem cen- 
(us, d. Stolpen, viij. Aug. Mocccexlv. ns 

:t Fridericus vicarius epilc. Mifn. mandat diuinorum re- 
ichs, quatenus de ambone moneant confules oppidi Gorl,, 

vtoenlus epifcopi neglectos expediant. d. Stolpen, die martis, 
ns ‚Aug. Mcoccxlv. 

x, $: Thimo von .Colditz voyth, reichet Hanfsen pletzel vnd 
we das gut Tzodel, welches im Andres von rotenburg‘ 
verkauft hat. . 1445. am dinft. nach $. Martinit. | 

} Johann monhoff freygraff zu Waldeck von wegen der 
heimlichen gerichte, mudtet an die Itadt Gorl,, in fachen eini- 
ger lute zu BEN gegen Herman von Arnftat, die rechtlofen Iu- 
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te nicht zu haufen, ir gut nicht folgen Zu laflen etc. g. im’heiml. 
gericht vnter der linden zu Schlenhaufen 1445. am 5. er 
bettage. 

Drefdn, auz. 1750. St. 50. 

* Iohann monhoff, freygraff zu Waldeck, widerholt dal- 
felbe an rat vnd gemainheit der ftat czu Gorl,, d. zu Sallenhau- 
[en, auf donnerft. vor [. Katreynentag, Mecccxlv.. 

1446. 

f Der raid zu Erffurt fchreibt an den zu Gorl. wegen 
Icohan manhofles, der fich nennet ein frihegreue zu Waldeche, 
fentencien, in [achen des Herman®arnltete. & uff u nach 
Valentin) ao. etc. xlfexto. 

. Vom gerichtszwang der w. freig. 2. Anton AnpL. beit. 145. 

‚, * -Iohannes pletczel, apoteker vnd Seiffrid gofwyn bur- 
ger zu Gorl. bekennen dem Herman herfsbach hundert vıd fe 
 bendehalben vnd dreifig marg gl. vor SaWby vnd. .. mos 
weites. g. 1446, am. grünendornfi. 

* Thymo von Coldicz voyth, confirmiret vnd langet dem 
Czafslaw von gerefdorff zcu Langenaw den aufsgefaczten’new- 
en hammer. g. zcu Bud. 1446. am dinft. nach [. Georgii. 

Thimo von Coldiz vorleiet an’Peter tzfcherbils ein 
teil des dorffes Heynerf[dorff im weigbilde zu Gorl., welches der 
-rath dafelbft an ihn verkaufft.. d. zw Goal, . am. freitage 
nach [. Vrbanus. 

* Die ratmanne der fiat Bref law bekennen, As vor jnen 
Vrban emerich in macht der ftat Gorl., vnd Peter iorenfchaez 
in macht Iorgens orient aus Cracaw, von 33, marcke 16; 1:3 
czinfes wegen, vff Gorl., vnd vor’ 'howptgut, fiöh vereyhet, zü 
geben 203. körtucher, g. am donrft. vor Kyliani 1446. 

f Der rat der fiadt Luban trifft fcheid vnd richtung mit 

| Nieklos Iuban altariften des.h. creuzes in der pharrkirchen zum; 
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Luban über lag 'altarzinnfen. g. 1446. am montage S. Ia- 
cobstage. 

* Derrath zu Gorl. vorkowfit an Margarethen von der doh- 
myn newn fchock drittehalben gr. vnd czwene pfenn. uff we- 
dirkawff jn vnd vff den dorfiern zcw Newdorfle vnd zcu Cu- 
merwicz, d. 1446. am mont. vor $. Lucien. 

Der rath zu Gorl. verkauflt Margarethen von dohmin auf 
ire lebtage 6 marck iärl. zinfs auf der feifcherbadfiube vnd den 
brodbäncken vm 54 marck, d. am ment. vor Luciae, 1446. 

..} ‚Tohannes ermilreich pharrer zcur Lobaw vnd andere 
mit Heintze kotwitz houptmann zcu Gorl., betedingen etzliche 
bruche czwifchen Petir caldaw probilte czu Northufsen, phar- - 
rer zcu Gorl. vnd Mag. Martino huffener fchulmeifter dofelbift, ° 
von des tifch[s vnd koft wegen, d. Mccccxlvj. 

Koauth Gymn. in Gorl. 7. 
ie 1447. 
| * .Ratmanne der Stat Bre[law bekunden, das Niclas 
Bewteler bekannt, das im die Ratmänne in Gorlicz achtehalbe 
marck czinfe von derfelben fiat wegen abgelofet haben. g. am 
donrft. vor Iudica, 1447. 

f Petrus kalde plebanus in Gorl. affenfum dat ad Fund 
dacionem altaris manualis in honore Marie ipfiusque afcenfio- 
nis, omnium [anctorum etc. in ecclefia SS. Petri Pauli filiali 
Gorl. d. Gorl. Meccexlvij., die inuenc. cruc. 

F Derrath zu Görl. vorkouft 5 mrk. ierl. zinfe zum ge- 
füft eines altars in S. Petirskirchen dal. a. Meccexlvij.,. fabb, 

ante Walp. ir 

''* Iohanncs ep. Mifn, cenfum, annuum jx. Texagenar. cum 
xj. groffis bohem.. vel Mifn. clipeatis ad altare opidi Gorl. per 
Iohannem de Dhanıe allıgnatum confirmat, d. Stolpen, Meccc- 
xivij. x]. luny. 
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E ; "Iohannes ep: Min: fundacionemi altäris in honore Ma- 
rie etc. et redditus in pretorio opidi Gorl. viij. marc. confirmat, 
d. Stolpen, Mccecxlvij. xij. Iun. 

Die Schlefier vnd die ftädte Bud., Gorl., Zittaw, vereynen 
fich, die [chlölser zu löfen, von an ihnen fchaden gelchah. 
a. im lIuny 1447. 

cf. Briefe über Brefslau, br. 65. 
Johannes ep. Mifn. confirmat donationem juris patrona- 
tus ad altare vifitat. Marie, Iacobi etc. in ecclefia paroch. Cam: 
quam fecit pre[biter Iohannes werflaw fratri Nicolao. d; Stol- 
pen, viij. July Mcecccxlvij. 

* Hanns kunad bekennet, dals er dem rathe zu. Dans 
fechs mann im dorffe Gelenaw vm 52. fchock gr. erblich ver- 
kaufft habe. d. donnerft. nach Margarethe, 1447. 2. 

* Tlimo von Coldiz voigt der lande vnd [echsftädte rei- 
chet denwrathe zu Cam. 5 [so. na auf Geilnau, dieihm Hanns 
kunath verkaufft hat. d. freit. nach Margarethe, 1447. 

%* Gonther von hugewicz zu Grunaw verkauft vf wider 
kauf eine marg gr. ierl. zcinfes in vnd vff dem durfle zu Gru- 
naw an Margarethen von der dohmyn vmb zwelff es g 
1447. am freit, vor Gallitage. 

Der rath zu Laub, verneuert die zinnfsbsigfe für des; al 
tar in der Elifabethcapelle dafelbft. d, 1447. a 

ck. Gregor 1786. 10. 


1448. 

Albrecht von Coldicz, vorwefer der fechslande vnd flädke 
errichtet einen vertrag mit den mannen des Lewtmerizer creil- 
ses, d. am fonnt. nach trium regum, 1448. : 

*  _Cafpar vnd Chriftoff gebrüder von gerfdorff zur Hor- 
eke-verkaufen vnd reichen dem Nicl sorzfleifch ‚ein Icheugnt 


- 
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dafelbft vor Yıod vm 130 tuargk. & am mont. nach dreykoni- 

ge 1448. 
Thimo von Coldicz voyt der lande vnd fechsfäte lei 
het dem meifter Nicolaus ermelreich, deffen ehlichem weibe vnd 
derfelben fönen Iohanni, Carolo vnd Mathias den geilslern, das 
‚dorf Nickerifch. d. 1448. mont. nach Quafimod. 
N, Criftoff von metzinrode zcu Reychinwalde verlezt den 
teich bey der Spreh der do hennfel heyft, vnd dy zceidelweide 
‚bey der.Spreh, feinen föhnen Paul vnd Iohann vmb sa 
marg gr. d. 1448. an S. Veytstage. | 

Der rath der fiadt Zitt. leihet Paul voglern vnd Vrfulen 
deffen haufsfraun den Forlftberg, das kirchlehn zu Cunnerfdorff 
niebf der filia zu Leuckersdorff ingl. drey bauern, welches al- 
les ihnen Georg vnd Hanns von noflicz zu Cunnerfdorf, ver- 
kaufft hatten, d. donnerft. vor Iacobj 1448. = | 

. cf. Carpz, anal. II. 258. ir 

Johannes ep: Mifn. indulgencias concedit freguentantibus 
ecclefiam S. Nicolai extra muros oppidi Bud. d. Stolpen, xxij. 
Iul, Mccccxlviij. 

Hanns von Coldiz verweler der lande vnd ftete, beftätigt 
die priuilegia, welche Albrecht von Coldiz, voigt, der jnnung 
der keffeler zu Neifse, Ligniz etc. erteilet, in deren brüderfchaflt 
fich die zu Gorl. begeben. d. freit. vor exaltac. cruc. 1448. 

Hanns von Coldiz, ‚verweler der lande vnd fechsfiädte, 
gibt den lantmannen vnd ratmannen derfelben einen verlorg; 
in dt esaliac. cruc. 1448- 

.- ef. Lauf. Mag. 1776. 182. , 

% Peter fiargke vom obern Schonborn verkaufft uff fey- 
ne guter mit volwort Martini lauterbach .[ynes erbherrn, vff 

wedirkouff vmb viij. mr. gr. xxxij. grof[chen ierl. czinfes, zu 
DJ in der lampen im fpital bey der brucken -in Gorl. bornende, 
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das der alde Brefler befcheidin hat. a. üi. fer: ante Marti 
ao. eıc. xlviiij. 

Der rath der fiadt Bud. ‚gelobt dem bifchoff Iohann zu 
' Meiffen ı25. rhein. gulden zu bezahlen. d. nach Lu» 
ciae, 1448. 

+ Herz. firiderich zu Sachfen beftetigt de ftat Hoyerf 
werde die vom keyf. Karl, keyf. Sigmund vnd Ginderzich bir- 
cken von der duben erteilte priuilegien, vnd fezetiren wochen 
marckt von mittewochen vff den dinslag, g. zu Senftuheg 
am mitw. nach f. Lucient. 1448. Ä 2. 

Weinart handbibl. II. 109, 

Iefcko von Coldiz lantmanne, 'vnd ee der 
land vnd ftadt Bud., verlichern Thimen von Coldiz, den Jant- 
imannen ‘vnd ratmannen zu Gorl. hülffe zu leiften wider die 
ketzer, d am heil. chrifttage (circa 1448.) 

Der rath zu Zittau löfet den czoll zu Oftros von ı Lorens 
lodewigisdorf mit 52 marg gr. ab. 1448. 

cf. Chron. Sittau.-Mfc. WER, a 

Beckermeilter vnd fchuwertmeifter zu Gorl. entfchei- 
den fich‘ von.des bawes wegen der brot - vnd [chwbencke. a. 
2448. 

Katherine polackin befcheidet 40 Zittauifche marck zu & 
ner melle aufm altar $. Annen: in der capelle S. Nicolai zur au 


tau. a. 1448: 
cf. Carpz. anal. J. 130. 


1449. 

f Die manne vnd rat der ftat Gorl. teidingen czwifchen 

Nickeln von gerfdorff czu Konigishain vnd Hans bifchoffswer- 

de czu Eberfbach, von waflerlouffe wegen von dem durffe Ko- 

nigifhayn obir des genanten Hans eberbachs welen gehende. 
a. V. fer. ante connerf: Pauli, 1449: | 1 


| 
| 
nd 
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Vyt von Cam. bekennet. dafs Barthel vnd George pe- 
brüdere Benifchlehen ihre lehn befolget, vnd ıhut ihnen [olch 
Ichen, alfo fie ihr vater gehäbt. g. 1449, in die Valentinj. 

Die gebrüder von.Blofchdorff defgleichen Bernhard von 
blofchdorff fiellen noch zwey orfeden für land vnd ftädte aus. 
g am abend Petri ftulf, 1449. 

* Hannfls von Coldicz vorwehr der lande nd ftete tei- 
' dinget:czwilchen mannen vnd fiat Gorl. an einem, vnd Hein- 
tcze cottewicz am andern teile, obir genille: vnd zugehorungen 
der foytien. g. 1449. domft. nach $. Mathien. 

‘+ Hannfs von Coldiz voyt, reichet den brudern $. Fran- 
cilci ordens in dem conuent zu Bud. einen wald bey dem be- 
hemifchen fiege zu einem Be g. Bud. 1449. am dornft. 
nach $. Gregorient. 

* Criftoff von gerfdorff zcu:Kunaw gefelfin gunnet Fren- 
cyeln rynner, [yn: belentem man, des lehngutes vnd gerichts 
zcum Teloz' zcu uorkowflen, uff eynem wedirkouff, eyn vnd 
vfl das genante leugut, eyn fchok gr. ierl. czinfe zudem altare 
des nuwen geftiffts jn der kirchen $. Petir in Gorl. g. 1449. | 
freit. vor [. Vrbanit. 

* Hanns von Coldicz, voith, leyhet din Criftoff viman 
das-gut Heynierfdorff im Gorlitfchein weygbilde,. welches .An- 
dris canicz an denfelben vorkawfft had. ig. 1449. am mitw, 
noch 5. Iohann. des tewff, 

Wentfch von donyn vnd Bircke von der dube errichten 
eine verbindurig wider die lande vnd [echsftädte, d. freit. am 
abend Petri kettenf. 1449. 

Die manne Wentfches von donyn verbinden fich wider 
dielande vnd [echsftädte. d. freit. am tage Petri kettenfeyer 


2449. . | 
E 
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Hanns von Coldiz, voit, die gebrüdere von Biberftein, 
vnd die räthe der ftädte Bud., Gor). etc, geloben der ftadt Zitt. 
hülfe zu leiften. d. fonnab. nach frauent. geburt 1449. 

Keif, Friedrich fchreibt an manne vnd rathe zu Bud., Gorl,, 
Zitt., Cam., Laub. vnd Lob., wegen erforderung der manne vnd 
fiädte im Lignizfchen, mit gelübden für den konig Lafslaw. 
d. 1449. 

. Nicolaus papa decifionem controuerfie inter capitulum, et 
conuentum fratrum minorum in Bud., Caruagialio cardinali 
commüttit. d. circa ann. Mcccexljx. 

cf. Oberl. .beitr. 11I. 766. 


1450. 

Gregor [chuffler ftellt an den rath der ftadt Bud. einen or- 
feden aus. d. freit. neujahr, 1450. 

* Petir lichtenberg czu dem Czodel mit willin Iohann 
. pletczel [ynes erbherren vorkoufft eyne marg. gr. ierl. czinfses 
zu dem geleuchte vnfer frawen zu S. Petir in Gorl. vmb xij. mr. 
gr. vfi wedirkawff. a. iiij. feria ante conuerf, Pauli, ao, etc. L°. 

Nickel beier ftellt an land vnd fiädte eine gelubde vnd.or- 
. feden aus. d. fonnab. am tage Valentin, 1450. 


%- Hanns jode zu Efchenfdorff, vorkowfft. dem- rathe der 
 ftadt Cam. fein gut, die Wefse genant mit dem pufche den man 
den Cz[chornerforft nennet, vmb 600 fchog one drei “ d. 1450, 
aın dinft. 8. Gertrudentag. 

7 Hannfs von ponickawr vnd feyne brüder Nickgl, Ge 
orge, Hinrich ‘globen dem rathe vnd der gemeyne zcur Pulßs- 
nicz alle ire alde recht vnd gewonheit zcu halden, funderlichen 
das lehen der früe mefie nymande ezu legen, ıls-eft- denn mit 
yren wyllen vnd willen, d. 1450. den fontag nach der hym- 
melf. gotes. Ä 
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Kayf. Friedrich tut den fiädten Gorltz, Zitt., Bud., Cam., 
Lob.vnd Lub. zu willen, dals herz. Iohann zu Luben vnd Hen- 
rich zum Goldberge das rechtsgebot wegen konigs Lafslaw mit 
dem Ligniz[chem nd Goldberg. ande. nicht EREN, g. 
1450, dinft, in pfingftfeyertagen. _ 

Iohannis ep. Gardenf. litera indulgenciarum pro ecclehia 
$. Nicolai in Bud. d. Stolpen, xiij. Juny, Mocccl. 

. VIrich, Wenzlaw vnd Friedrich :gebrudere von Biberftein, 
vm zuklagen über Wentfcheh burggr, von donyn vnd Albrecht 
bircken von der dube bey land vnd Rädten, richten die befchwer- 
de anHannfs von Coldicz amachtmann der fechslande vnd Städ- 
te, d. 1450, mittw. nach allumpc. Marie. 

. cf. L. Mag. 1776. ı82. 

Hannfs von Coldiz, voigt, errichtet zwifchen land vnd 
ftädten, vnd Ionen von blanckenftein eine vereinigung, d. im 
Octbr. 1450. 

N ef, ebend. 

* Hannfs von Coldicz voith der lande vnd fechsfiete 
Bud. etc. leyhet der ftat Cam. das vom Hanns joden erkayflte 
dorff genand die Welse, d. zu Bud. 1450. am gar nach S$, 
Andrestage. 

Iohannes, et alii cardinales, literam indulgenciarum con- 
cedunt ecclefie S. Nicolai in Bud. d. Rome, xxvj. BED, Mccecl. - 

1451. | 

ı*: -Hannfs von Coldiz, voyt, erteilteinen lehnbrief über den 
wiederkauf von zwey bauern in Gelenau, die Hanns kunad an 
Hannfs güntern vm 13 fchock 40 gr. überlallen, d, 1453 i, ‚don- 
nerlt; nach lichteweye. Ä 
-“ Hanns von Coldiz, voyt, bh der fadt er ein 
holz genannt das Langeholz welches. Peter hänfel ihr verkauft 

hat. g. zu Bud. 1450. am mont. nach dem [ont. Iudica. 
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f Die räthe der. ftete Bud., Gorl., Zitt., Lob. vnd Cam. 
bekennen vor dem romf. konige Frederich, vormunde konigs 
L,alslaw, das uff den guterm des [loffes Schochaw vormals keyn 
falczmargk gehalden ift, alsdenn nv gelfchiet zu gedrengnife 
‚der‘ fiat Lub, g. 1451. am dornft. nach natiu. Marie, 
1452.- Ä 
%* Einige manne beteidigen vnd berichten die’ gebrudere 
vnd geüettere von Gerfdorfi czu Tawcheris, czu der Hurcke, 
vnd czu Rengerfdorf? an eynem, Hannfen kewichberg czum 
Lindenpufche gelellen vnd Margarethe [yn elichis weib am an 
dern teile, vmb gerade, leibgedinge vnd veterliches gut, g. 
2452. am dinft. nach $. Antonij. 

% Der radt zu Naumburgk ahm Queis, ee auflage 
der zeugen, wegen Äifcherey im flilfe alde Luban, der jagd zu 
Lichtenaw, vnd das die von Lub. das flos Queis eine meilwe- 
 gis jederzeit gefilchet haben, g. 1452. ahm ı mont. noch Gregor. 
des babfis. 

T Frater Iohannes de capiftrano ordinis S. Francilci ge- 
neralis vicarius communitatem ciuitatis Gorl. ad confraternita- 
tem ordinis prefati recipit. dat. in Prux, vice[. quarta April. 
Mccceclij. 

Beitr. z. K. g. v. 1. gef. 11. 66. 

f Theidigung zwifchen Heinze yon quolfdorff an ey- 
. nem, vnd Hanns rotinburg zcu Heynichen vnd [yner armen 
luthe dofelbift am andern teile, vnıb eyne vihtreibe. a. üij. fer, 
polt Vit), ao. etc. Lij: * 

7 Calpar ep. Mifn. abe noui SS. Nicolai Pancracij et 
Katherine i in ecclelia parroch. S. Petri opidi Gor]. erectionem, ac 
annuds oenfus xij. marc. cum dimidia in et fuper villa Schon» 


born aflıgnatos per Katherinam fewrigynne Solriat, 'd. Stolk 
pin, Meccclij: xix. Iuly. R EEE ‚rd 


\ 

_ Wenzlaw von biberfiein gibt einen briff, dafs Mufska 

fadtgerechtigkeit haben folle. d. Mufska, am tage Michaelis, 
2452. 

* Hanns von Coldicz, voyt, ertheilt einen lehenbrief vber 
ein [s.°8 gr. iärl. zinnle, welche Hanns kunad auf feinem gute 
Gelenaw an Hanns guntern zu Gelnaw überlaflen. d. Budilsin 
mont. nach Simon Jude, 145 

* Hannus von Coldica volih mit burgen, bekennet dem. 
rathe zu Gorl. fchuldig zu feyn ı20 vnger. gulden, dy ym vie 
dy reyfse an konig Lafılaw vorgereicht worden, g. 1452. am 
dark. nach alberheyl. | 

' Prauilegium für die fiadt Lub. wegen des vnter der meile. 
verbotenen [alzfchancks. d. 14352. 

Kon. Lafslaw erteilt dem ftädtlein Mufska ein Be 
um;'ao, 1452. 

1453. 

T Kon. Lafslawe begert an die räthe zu Bud. vnd Gor)., 
desgl, Brelslau, dals die weyt prufe gerechtfertiget vnd verich» 
tig gehalden, vnd dy beczalunge nicht vff geringerunge der fil- 
kiauneze geleit, fundern dem hunger. golde ac ‚Serogen 
werde. g. zcu Wyen am mitw. nach S. Erhard, 145 

| Hofmann verbefs. weith. II. 

f Hanns von Coldicz, voit, reichet dem rathe vnd der 
gemeyne zur Pulfsniz fechs fchock garlit[ch ierl. zinnfe in vnd. 
Auf.dem. dorffe Friderfdorff, welche Kafpar carus zu einer mel- 
fe in der Frawencapelle zu Pulfsniz verkaufft hat. g. Budilhn, 
1455. am freit. nach Reminife. Ä 

Cafpar epifc. Mifn. indulget, ut in altari b. Marie in eccle- 
fa $, Petri in Gorl. diuina oflicia et millarunı folemnia in aris 

'portatilibus confecrafis celebrari valeant, ad vnum annum. d, 
Stolpin, domin. Palm Meeeclüij. 


- 
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Friedrich erzbifchof zu Magd. begert an den rath zu 
Gorl., dafs der aufs [chlofs Tfchochaw gefangen zugefürte Ioh- 
ne von burckerfdorff, fein befeffener man, lofgegeben werde, 
& Magdeburg, am dinft. nach Iubil. re 
Lauf. Mag. 1780. 246. 

Peter hafchke NOrauN Bertidorkt an die ftadt Ziet. d.in. 
vigil. Phil. Iacobj, 145 

} Kafpar carus zue Lopacz' (al. Coynz.) EN dem 
rathe zur Pulfsniz, altarleuten der frauencapellen vnd ganzen 
gemeinen’ dafelbfi, fechs fchock gr. ewiges zinnfes auf Friederk 
dorff. g. 1453. am tage [. Michael. 

* TIohannis hinrici de Reichinbach notar. infirum. Super 
donacione xvj. marc. groff. auas Mag. Iohannes freiberg, alta- 

Be: Hyldigungseid fur kan Lafslaw. d. 24. Nov. 16h 

Carpz, anal, II. 192. 

+ Ladiflaus rex promittit, dilacionem confhirmacionis pri- 
uilegiorum nobilibus marchie Bud. ac ducatus Gorl. et ciuitati- 
bus Bud, Gorl., Zitt., Lub., Lob., Cam. dampnum non afferre. 
d. Prage, xvviij. Nonkr, Mcccecliij. 

+- Kon. Lalllaw leihet dem Cafpar nolticz das fchlols 
Schochaw, vnd darczu das dorff Friderfdorff, g. zu Prag am 
-fampft. (al. font.) nach f. Thomas, 1455. 

*  Cafpar epife. Mifn. concordiaın, quam Martinus alta- 
rifta in Gorl. init cum fratribus Petro et Nicolao bartholome- 
is, de reedificatione domus prope curiam dotis ecclefie parroch. 
in Gorl., ad altare f. Katherine ibidem pertinentis, d. Stolpin, 
xxilj. Dec. Mcccclii). 

'f  Frater Iohannes de capiftrano notum facit confulibus 
ciuitatis Gorl. fe ad ipforum ciutatem [uos dirigere grellus, ex 
Drefen, xxvj. Dec. Mccccliij. 


7ı 


1454. 


Kon. Lafslaw belehnt die burggrafen von Donyn mit Ku- 
nig[pruck, d. Prag, freit. vor tr. reg. 1454. 

Kon. Lafslaw belehnt die burggrafen von Donyn über 
Radmeriz vnd Nieda. d. mitw. nach Marie lichtm. 1454. 

cf. arpzov ehrent. Il. 3ı. 

* Kun. Lalllaw reichet Bernhartn, Iorgen vnd Andref 
gebrüdern von gerfdorff die gutere Tucheris mit zugehorungen, 
'vnd beltetigt kon. Albrechts zu Bre/slau, 1439. am fambft. nach 
drey kunigt., ihnen gegebenen brif, g. zu Prag, am $. Grego- 
zient, 1454. 

* Cafpar ep. Milo. altare, in ecclefia S. Petri in opido | 
Gorl., fub tyt. SS. Trinitatis, crucis etc. necnon x. marc. cum 
xxxv. grolis annui cenf. in eiufdem dotem, confirmat. d, et a. 
Stolpen, Mecccliiij, xij. Marc, 

* Hans kunad globet dem Hanfs gunter den vorkauf 

an den ym noch zu [tehenden leuten zu Geylnaw. 8. 1454, 
am tage Leruacij. 

Ladifisus rex confirmat priuilegia monafterij in Oyyie 
d. Prage, xxviij. May, Mceccliiij. 

+ Bifch. Calpar zu Meiffen, begert an den rath der ftadt 
Gorl,, feine renthe an golde vnd gröfslin, vnd nicht in pfenni- 
gen, aufzufichten, g. donnerft. 30. May, 1454. 

T - Ladiflaus rex validat et confirmat literas immunitates 
ac prinilegia ab antecelloribus datas et concella ciuitati Luban, 
d. Prage, ultim. die Maij Meccclüij. 

- %* Ladiflaus rex conuentui monafterij Lubanenfis ordi- 
nis 5. Marie Magdal. literas immunitates, priuilegia et iura con- 
fimat. d. Prage, ultima die Maij, Mcceclüij. 

Klinger $. zum dor[ vnd bauer R. IV, 917. 


n 
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* Ladiflaus rex allenfum prebet emtioni per vninuerlita- 
tem ciuitatis Gorl. facte de loco qui dicitur ee 


'd. Prage, vlt. Majı Mccecliüj. 


+ Hans von coldiz voyt, vnd der rath zu Gorl. vereini- 


geu Hanfır von eberhardt zu Bertelfdorf vnd den rath zu Lau- 


"ban, dals erfier ı 210 mrkgl. vom rathe annemen, vnd ferner kei- 


ne müle zu Bertelfd. bauen wolle. d. Gorl., [onnob. v.f. Eralm. 
‘+ Kon. Lafslaw beftetiget Criltofn nd Gotfchn gebru- 
ars von Gerfdorff zu Baruth jre guter, freiheit vnd PEN 
g. zu Prage am S: Erafmustage, 1454. 
* Ladillaus rex validarı ‚et confirmat literas immunita+ 


tes priuilegia ac iura ciuitati Gorl. datas et ige d. Prage, 


iiij. Juny, Mccecliiij. 


* Kun. Lalslaw verleihet Jorgn, Bernhartn vnd Andres 


gerkorffer gebrudern alle angefelle an Nickel gerftorfs gutern 
mit namen Rudelfdorfl, Lomutz, Wilkaw, Reutniz, Ban Sew- 


‘da etc. g. Prag, an f. Vytstag, 1454... ' 


* Kun. Lalllaw derloffet die pharrer der dere ftule 
Gorlicz, Reichenbach vnd Seidinberg, vnd ire wedimlewte des 
geldis, das do gefezt ilt vff geifiliche vnd werntliche guter, von 
wegen haltung caweyer-anniuerlarien in ven g. zu Prag, am 
f. Procopabent, 145» Zn 

.. L. Mag. 1772. 236. —— 

+ Kun Lafslaw bephilt den fteten Band; Gorl, Site. vnd 


- Lub., die: von Lob. vnd Cam,, in welcher ordenung dife ins feft 


czihn, zu enticheiden, .g.; zu Prag, am on nach frawentäg 

natiu. 1454. “a 

. * Hanns von Coldicz,' voyth, leyhet Martinen pharrer 

zu Geyfsemansdorfl einen garten vnd polch, welchen Heincze 

von haugwicz zu der wedeme gegeben, g. Gorlicz, 1454, am 
dornfti. nach natiuit, Marie. 


Bar ERBEN. 
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Kon,‘Lafslaw verleihet“den gebrüdern Vlrich, Wenzlavn 
nd deren geuettern von Biberltein, Fridland, Forft, Seidenberg, 
Weigfdorfl, Neundorff, Dörfel, Marker[dorff, Hennerfdorf, Op- 
pelsdorff, :Reiberfdorf, Vllersdorf etc. Mufka vnd | Pförten. 5 
am heil. creuztag, 1454: | 

cf. Seidenb. nachr.. -385. 

Girßg von Cunflat, gubernater der cron Böhmen, meldet 
dem rathe zu Gorlicz die ankunft des königs Lafslaw, d. Prag, 
11.Noubr. 2454. : 

+ Der rath der ftadt Bunzlau bekundet die bekentnifse 

das landgerichte der fiadt Laub. zu Wunfchendorf, 
Haug dorf, Vllerfdorf etc. Klizfchdorf difhalben des queiflfes, Pre- 
melfdorf etc. g. 1454. mitw. nach [. Martenst. 
- «Ladiflaus rex confirmat priuilegia:ciuitatis ‚Sittauienlis. 

d. Sittauie, iüij. fer. poft f. Katherine, Mcceccliiij. 

-, *,,Kun. Lalllaw beftetiget der ftatt Gorl. alle ire freiheit, 
gnad, Ieken, recht etc. g. Görl., am $. Andreastag, 1454. 

- * Kun. Lalllaw nimt die von den fechsftädten bewillig- 
te hülff vnd ftewr an, vnd will, dafs folche fur keyn gerechti- _ 
keit geozogen werden, auch an iren freyen vnd gnaden keyner- 
ley fchiaden bringen foll. g. zu Gorl., am $. Andreastage, 1454: 

Groffer 1.151. Carpz. anal Il.ıge. Luf. s, dipl. cont. 35. 
‚Dresdn. Anz, 1750. 21. Stück. 

f Kun. Lalslaw verfichert daflelbe der land[chafft im 
lande'zu Bud. g. zu Gorl. am S. Andreastag, 1454. 
"© CollW. II. 1279. 

f Kun. Lalslaw verfichert ebendaffelbe der landfchafft 
im lande zu Gorl. g. zuLaub., am font. nach [, Andreast. 1454: 

Sing. Luf. I. 410% 

* Hoferichter vnd fchepphin zcu fredelant bekunden 

die auffage in Sachen Wentfches burggr. von 2. donyn vnd Nick 
RK 
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v. gerfdorf zu Rudilfdorf vmme dy güter v. Ichin-derüber. & 
245%. dornft. vor [. Thom. 
%* Kun. Lafslaw beftetiget Niclafen, Hanfn vud Criftoffn 
brudern von Penczk alle jre briefe, gnade etc. g. zu Breff Bun 
am montag vor dem heil. Crifttag. 1454: 

Kon. Lafslaw reicht dem Cäfp. von noftiz, die güter Rotten- 

burg, Gotta, Langenaw etc. ao. 1454. | 
| 1455. 

* Kun. Laflaw beftetiget rittern, knechten vnd man- 
fchafft im Jannde zu Budiffin alle briue, priuilegia etc. g. zu 
Bre[law, am freitag nach dem heil. newen Jarstag, 1455. 

Lünig p. fp. cont. II. 24. Redern Luf. f. dipl, 36. 
Collw. II. 1279. 

*. Kim. Lalllaw conufirmirt den mannen vnd der Iannt- 
fchafft des furftentumbs zu Gorliz alle jre grad, freiheit, priur 
legia etc. g. zu Bre[law am mont. nach der heil. zuge kunig- 
"as ı455- 

Sing. Luf. 1. kı2. 

Iohann frimann, freygraf, ladet. den rath zu Gorliz, wegen 
fehuldforderung Iohann ruthers aus. Nürnberg, vor den frei- 
ftuhl des heimlichen gerichts zu Böhmhaufen,- d. Aonmees 
vor Marie reinig. 2455- 

cf. Lauf. Mag. 1772. 84. vom Gerichtsawang etc. Br 

% Kun. Lalllaw freyet die burger vnd ynwoner zu Gor- 
liz, das [y hififur mit aller kauffiman/fchatz, die [y jn wnd aufs 
Breflaw furen, zolles, mautes vnd vngeltes frey fein fullen. $. 
zur Swydnilz, an frawent. zur Liechtm. 1455. " 
fT Hanns von Celdiz voit, verkauft an Andreas Jehaw 
alles, was im dorfe Reutniz an den könig als angefälle, vnd an 
ihn als amptman des genamten guts gedichen war. g. zu Gorl. 
r455. mitw.nach Renrn. 

* der rait der fiat van Geier bekundet dem rait zu , Gor- 
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diz,gezengnifs, dat.Diederich von kraymleyen eyn recht alich 
‚kyat vnd [on ‚geboren it, 8.1455. vp [ent Georgiusaeuent. 

ozwifchen Criftof von metczinrade zu Richinwalde 
gelellin an eyme, vnd Nickel von metczinrode an der vormund- 
‚chat Jeronimus vnd.der gemeyne zu.Richinwalde am andem 
töile, wird geteidiget von der heide wegen, die man.nennet die 
Tornaw, a. 1454 den funt. nach [, Iacofst. 

+ Herzogin Hedwig zu Liegniz [chreibt an hauptmann 
m. rath zu Gorl,, ‚wegen anfpruche des königs an Liegniz vnd 
Goldberg, vnd dafs Girlig, gubernator der böhm. cron, entfaget 
‚habe, vaid ihr feind geworden. g. Liegniz, am mont. nach Bar- 
:thol, 2455. 

Die mannfchafft vnd ftadt Ligniz vnd Goldberg, an manne 
vnd rath zu Gorl., wegen zufprüche des a Lalflaw zum 
ER Liegniz, d dinft. nach Barthol. 145 

*. Der rait der, fiat Xainten bekundet a an den 
rait zu Gorl,, dat Deterich van der craenleyen gehalden is voir 


een gerecht echte foen. g. 1455. op den dinfdach na funte Ma- 


'heus daigh. 

} Notar. infirumentum fuper mandato ad exigenda de- 
‚bita,pro fandice in Gorl. d. Gorl., xıx. Oct.-Mcocelv. i 

Der rath:zu Iawer beknnäat, dafs die ftadt Bud. iärl. 60 
marck auf die vom keyf[. Karl an Thymen von Coldicz verfchrie- 
bene 1200 fchogk:zu zahlen habe, d. TROSEge vor Martini, 
1455. 

. cf. Archiv für Böhmen II. 615. 

bi Caspar ep. Min. confirmat nouum...altare SS. And: 
Bernardi etc. in capella $. Iodoci, öpidi Cam. d. Bro xij. 
Noubr. Mccoc!v. 

+ 6Girezig von cunftat vnd podiebrat obirfter verweler 
des kunigreichs zcu Behem, beteydingt Procopn den canzler , 
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vnd Ihan brudere vom Rabenfteyn an einem, die fiat Sittaw am 
. andern teile, von 87 [s. gr. ierl. zcin[se wegen, d. 21458. am 
-fonnab. vor f. Katherinent. 

+ Endiflaus rex ciuitati Bud. concedit annuas nundinäs, 
‚Aue forum, im quarta feria poft dominic. Iudica. d. ee: 
xxvj. Dec..Mcccelv. 

Hofmanns s. r. Luf. IV. 219, 
.,. rt Kon. Lalllaw leihet der ftat zu Lob. die alte Lobaw, 
-Olfe, Gorgewicz etc. auch die fifcherey in der lobte, eine meil 
oben, vnd nieden der ftadt, vnd beftetigt ihnen alle ire gnad, 
.£reyheit etc. g. zu Bre[law, am f. Stephanstage, 1455. 
Kon. Lalllaw befreyet die ftadt Zitt., dafs fie in fünf jaren 
‚nach einander keine fteuer noch hülffe geben foll. d. Breflaw, 
am f. Stephanstage, 1455. ur 
'* Kun. Laffläw beftetiget der ftat zu Bud. alle freiheit, 
“ gnad, recht etc. g. zu Bre[law an [. fohannstag des ewangeli- 
fien, 1455. 
Lul, v. dip. cont. 34. 
+ Kon. Lalllaw beftätigt der fiadt Zitt. alle gnad, priw- 
‚iegia etc. g. Breflaw am [. Iohsnnst. des evangel. 1455. 

* Ladillaus rex concedit ciuitati Cam. annuas nundinas, 
fiue forum, jn fecunda dominica poft natiuit. Marie, d. Wratil- 
lauie xxvij. Decbr. Meccelv. 
| t Kon.Lalllaw beltätigt der ftadt Cam. alle gnaden, rech- 
te etc. vnd den falzmarckt. g. zu Brelslau, am f. Iohannstag i in 
weinachtfeiert. 1455. 

* Kun. Lallaw vergonnet der fat zu Gorl, 160 fchock 
"ie zin[ss auf lehen guter in dem land zu Gorliz'zu kauffen, 
“über die 160 fs. die herczog Iohanns zekeuflen erlaubet: hat, 
. vnd folche zu legen in ir Astrecht, g- zu Breflaw, am [. Iohanns- 
‚tag des ewangelifien, 1455. - 
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* Kon. Lafllaw verleiliet Peter fchaffen alles was Thamme 
„von-gerfdorff vnd feine brüder zu Soland vnd Olifch gehabt, 
vnd die 20 [s. zinns auf der ftadt Lob,, die Kon. Wenczlaw vnd 
‘Kon. Sigmund auf wiederlöfen vm 300 [s. verfchrieben. d. 
-1455. kindleintag. 

Cafpar ep. Miln. confirmat. cenfum annuum ad altare [, 
Iodoci, Ofwaldi etc. in capella S. Jodoci opidi Oam. d. Mcocely. 


1456. 

* Die räthe der ftete Bud. vnd Cam. beteidingen die rä- 
.xe der fiete Gorl. in die Slelien, g. 1456 an der mitw. in bi 
eircuic. dnj. 

* Der rath der fiadt Cam. bekennt die vfrichtung der 
ezehen marg gr. des gefüflts Petir [ymonis in Gorl., eynes naw- 
‚en altaris zur ]. frawen in der pfarrkirche 2 zu Cam. g. 1456. 
‚am mitw. nach h. dreyerkonige. 

7 . Kun. Lalllaw beltetigt Girczigs von cunftat, am ‚fonn- 
abende vor Katherinentage, 1455, in [achen der Rabinftein vnd 
der ftadt Zitt. gethanen aufsfpruch, g. zu Wienn anı [. Antho- 
nientag, 1456. 

- * Calpar ep. Miln. incorporat certos annuos cenfus al- 
taribus S. crucis, SS. Iacobi etc. item SS. Wenceflai, Martini 
etc. in ecclefia $. Petri opidi Gorl. d. Stolpin Mcecclvj. xvüj. 
Januar. 

iu Cafpar ep. Min. incorporat ij. marcas groflorum alta- 
i.b, Petri et Pauli, in ecclefta S. Petri opidi Gorl. d. Stolpen, 

xx. Ianuar. Mcccelvj. 

% » Cafpar ep. Min. appropriat j. marcam xxv). sroll. al- 
tari SS. quatuor doctorum in ecelelia S. Petri opidi Gorlicz. d. 
Stolpen Mcccclvj. xx. Ianuar. 

% Notar. inftrum, fuper Cafpari ep. Mifn. ratificacione con- 
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-cordie inter gWardiantm et fratres minores „monäfterfj. opidi 
orl. ex vna, et prouiforem curie paroch. item plebani in Goıl. 
ex altera parte. a. Stolpen, Moccclvj, iij. februar. 

Henricus fteube, pfarrer zu Gorl., verwilliget der ge- 
meinde zu Gorl., dafs in feinem abwefen kein fremde bier auf 
‘feineh pfarrhof folle geführt, auch, fo er einheimifch, niemandn 

„verkauffet werden folle. d. 1456, 24- februar: 

+ Segemund von fchonfels hoptman tzu Hoyerfwerdet tut 
kund, dafs herz, Friderich die burger von Hoyer[werde vom 
zolle in dreyen meilen jm Sachfenlande befreyet, vnd hie mit 
eynem pfenninge begnodet hat, zu be/lern brucken vad 
d. am dornft. ncch Iudica, 1456. 

Weinart handbibl. JI, 256. 

+ Ladiflaus rex requirit capitulum eccefie Mifn. ut in 
liberando cenfum, quem Wencellaus rex a ciuitate Gorlicz ob- 
ligauit, fatiles fe exhibeant, et perfolutis Meclexagenis Jitteram 
Wencefla; cum litteris ciuitatis rellituant. d. Bude, “xiij. A- 

'prilis Mececclvj. 

7 Der rath zu Gorlicz befletigt die füfftung des-felen- 
haws in der crebisgallen dafelbft, wozu die [elwarter der etwa 
'Katherinen fewrigin haws ERROR n fer. ij. pöft corp. 

 Chrifti, 1456. 

-  »OLauf. beitr. I. ı20. Olaul. Mon.Schr. 1791. 179, 

t Kon.Lafslaw befielt den räthen zu Bud., Gorl., Sittau 
vnd andern räthıen zu ihn gehorend, allen kaufleuten, die bey 
ihnen [eyn, zu verkunden, dafs fie mit ihrem handel kein an- 
der jarmarkt, auf S. Johannstag des tewflers, befuchen,: dann 
den zu Brefslau. g. zu’Wien,'am [. Dominiktage, 1456. 

Lünig p. fp. cont. IV. =. 267. - 

f Merten max[sen hauptman im furftienthum Gorliez 

erfuchet alle manne bey der phandunge zcehen marg gr. vfl 
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nechften fonnobind herin nach Gorlicz. g. am fonıt. nach h. 
creuczestag, 1456. 

Cafpar bifch, zu Meifsen leihet dem clofiervoigte Jor- 
gen. frwde das dorf’ Kopfchutz, welches das clofter Marienftern 
von den geuettern Kobirfhayn, mit vorbehalt des vorkaufs, 
wmb ı20 fs: gr. gekauflt. d. 1456. am font. nach [. Michelst. 
- + Der rath zu Gorl. macht eine [atzung vf dem bierwer- 
cke, am freyt. nach f. Michaelis, 1456. 

.  * Derrath zu Gorl. thedinget anfproche, die dy Stucz- 
manne keigen enander gehabt. a. an der mitw. noch Dionyfy, 
2456. 

°  * Der rath zu Gorl. vorleihet Paulo crobenofs den altar: 
in der capellin zu L Iacoff yn der vorliat. g. 1456. am mont, 
vor Symanis vnd Iude. r | 

* jiydorus epife, et alii cardinales centum dies indulgen- 
eiarum relaxant vifitantibus altäre Marie coneepc. Petri et Pauli 
etc. in eccleba S. Petri opidi Gorl. d. Rome, Mececlvj. j. Noubr. 

* Notar. infirumentum fuper cenfus j. marc. grofl. re 
cognitione, quem Iohannes brawne et uxor confitentur fe debe- 
re. fratribus fratermitatis facerdotum opidi Gorl. a. Meccclvj. 
3. Decemb. 

+ Hanns von Coldiz fagt die fladt Laub. wegen 40 fohock 
gr. an den fchuldigen zinnfen los. g. am font. nach Barbarent. 
2456. 

“ Kon. Lalllaw begnadet Niclafen vnd Melchiorn ge- 
brudere Rechenberg, die heide bey Clitzifchdorf mm Gorl. weich- 
bilde, welche ihnen konig Sigmunden vm 100 [s. gr. verpfän- 
det hat, nicht abzulöfen, dieweil fie jm leben find. g. Segedin, 
am fambft. vor [. Lucie, 1456. 

* Bernhart, Iorge vnd Andris ‚gebruder von gerfdorfh czu 
Tucheris gelefhin‘bekunden die eynigung irer lehnmanne czu 
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lvj. am funt. nach frawentag, alzo [y entphangin wart, 

+ Notar. infiruibentum [uper rehignatione ac alignacio- 
ne cen[us annui vj. folid. grollor. fraternitati facerdotunı opidi 
Gorl. facta. a. Mcccelvj. xviij, Decbr. 

1457. 

# ' Portiman von lalcze czu Lichtenaw gefefhn entrew- 
met der ftat Luban dy jagt zu Lichtenaw, vnd die ffyfIcherey, 
‚des wallers genant der alte Luban, durch Lichtenaw fliffende. 
g- 1457. am tage [. Gyrdrudis, ‚ 
Herz. Hanns zu Sagan bittet Tfchalslaw von gerfdorf 

vnd die mannfchafft des weichbilds Gorl., den rath dafelbft zu 
vermögen, dals er wegen der czolle vnd hindernifs der firalse 


von dem,.was jhm daran widrig, abftehe, d. am Mae Iudica | 


1457. 

Kon. Lafslaw beftätigt den der ftadt Gorliz vom .konig 
Sigmund d. Vlm 1454. am dinftage vor f. Mar. Magdal. tag, 
wegen der fchedelichen — erteilten brief. g.zu Ofen am ı3. 
April 1457. 

%* Ladiflaus rex licenciam concedit confulatui -et com-« 
munitati ciuitatis Gorl. redimendi cenfum regium pro Mcc.fexa- 
genis grollor. a capitulo Mifnenfi, d. Bude, zil Apr. Mcceclvij. 

* Ladiflaus rex Henrico ftoben plebano Gorlicenfi con- 
cellam permutacionem de eccleha Gorlicenfi limitat, nifi haec 
perueniat ad virum, qui ciuitati Gorl, fit Be ia .d. Sude, 
xiij. Apr. Mcccelvij. 

%* Ladiflaus rex confulibus et communitati ciuitatis 
Gorl. facultatem dat ac f[peciale mandatum, virum idoneum, 
vna vice duntaxat, ad parrochialem ecclefiam Gorlicenf., quam- 
primum eam vacere contigerit prelentandi et petendi inftitui. 
- d. Bude, xiij. April, Mcccelvij. 


Tratelaw, vmb eczliche anfproche, .g. zu‘ Tawöherils, - Moccc- e 
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‘f Ladiflaus rex confulatui ciuitatis Gorl. dat fpeciale 
mandatum ad redimendum cenfum regium, et concedit, vt que- 
cunque bona feudalia diftrictus Gorl. ad regem deuoluerentur, 
fat cinitatis.Gorl. donec habeat funımam LX. fexagen. groflo- 
rım cenfuum. d. Bude, xiiij. April, Mccecclvj. 

f Ladiflaus rex mandat confulibus ciuitatis Gorl., ut 
prouideant, ne domus, horti, agri [ub pretextu cujufdam frater- 
nitatis fiant cenfuales, et damna abinde exurgant ciuitati. d. 
Bude, xiiij. Apr. ann. regn. Hung. xvij. Bohem iijj. 

Calpari ep. Mifn. litera de reliquiis fanctorum in mona- 
fierio Marieftelle, d. Stolpen, xvij. Apr. Mcceclvij. Ä 

cf, Ticini hift, Rofenth, 1. $. 382. Carpzov ehrent. I. 337. 
+. Der erbfchoulcz vnd die fchepphn von Allchizaw ge- 
ben zeugnils dafs die ern von Rlotfchdorf dy gerichte von 
‚Primilfdorff gehabt. a. fer. ilij. nach Miferic. dnj. Mcccelvjj. 
Calpari epifc. Mifn. litera reconlecrationis ecclefie collegia- 
te in Bud., cum ampliaretur. d. dominica ante Vrbani Meccelvij. 
ef. Carpzov ehrent. I. 247. 

* Kun. Lafllaw confirmirt den’mannen vnd der lant- 
‘Schaft des Fürftenthums Gorl. alle ir gnad und freiheit, priuile- 
gla etc. g. zu Wienn am f. Iacobstag 1457. | 

* Ladiflaus rex forum fiue annuas nundinas, ciuitatis 
Gorl. tranffert, ac ipfas diebus octo durare, decernit, d. Wien- - 
nae,xxviıı. Iul. Mcecelvij. 

Kon. Lafslaw beftätigt einen von dem voigte Thimen von 
Coldicz an den butggrauen von Donyn über getreidezinnfen 
erteilten brief, d. am tage Lucae, 1457. 

Cafpar ep. Mifn. confirmat donacionem iuris conferendi 
altare SS. Iacobi et Liuini, in Cam, a Iohanne werslow rectore 
fratri fuo Nicolao factam, d. Stolpen, iiij. Noubr. Mccceolvij. 

L, | 
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Hanns von Coldiz, bekennet der ftadt Gorliz eine fchuld 
von 177 vnger. goldgulden. d. dinftags nach Allerheil. 14357. 

+ -Kon. Lafslaw confirmiret der fiädt Bud. alle ire lehen 
vnd lehnbriefe, auch freyheit, gnade, recht etc. g. zu Prag am 
donnerft. nach f. Mertenstage, 1457. 

Luf. s. dip. cont. 38. s 
* Kon.Lafslaw beftätigt der ftadt Cam. alle jre priuilegien 

etc. g. zu Prag freitags nach f. Mertenstag, 1457. 

Herz. Wilhelm zu Sach[en, wegen anfprüche [einer gema 
lin Anna, nach abgange konigs Lafslaw, erfordert landtmame 
vnd ratmanne der lande vnd ftete gein Cottbus. d, 4. Dezb. 1457. 

Cafpari ep. Mifn. litera confecracionis ecclefie SS. Petri et 

"Pauli in opido Gorl. d. xiiij. Decbr. Mcceclvij. 
ci. Hofmann s. r. Lul. 1. 345. Groffer I. 134. Carpz. eh- 
rent. I. 265. Calles 300. (vbi tamen loco Budilhinae: 
Gorlicii legendum elt.) 

Cafpar epifc. Mifn. confirmat capellam f. Iacobi, ab Hanns 
nutzko dotatam in fuburbio Cam., et eius altare in honore $S. 
Iacobi, Petri et Pauli etc. d. Stolpen, xxjx. Decbr. Meccclvi). 

Iohann marienam überläfst dem hofpitale zum heil. Geile, 
die dreyradenmühle in Gorliz. a. 1457. 
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1458. 

+ Herz. Wilhelm zu Sachfen begert an die fiände jn Sle- 
fien, Luicz.vnd andere zu Behemen Shore landen, Anna 
feyne gemahel, als erblinge kön. Lalslaus einzunemen. g. Wy- 
mar, wf mitw. vigil. purif, Marie, ao. etc. L.octauo, 

‘# Herz. Wilhelm zu Sachfen begerct abirmals von landt- 
mannen vnd rathmannen der lande Ba ftete, Bud., Gorliz etc, 
dafs fy fich zu feiner gemaheln, nach abgange (ehe [chwagers 
konigs Lalslaw, neygen vnd der bieltendig [eyn. g- Cottbus, 
am dinft. nach Heinila, ao, etc, Iviij. 

Müller Reichst. Theat. V. 735. 

Die Laufizer vnd Schlefier vereinigen fich, Iorgen Podie- 
brat für einen konig nich# zu erkennen, zu Liegniz, am 22. 
März 1458; vd beftätigen das vnter fich gemachte bündnifs 
zu Brefslau, am 19. April 14586. (in zwey Urkunden.) 

8. Carpz. anal. II. 194. 

%* : Bifch. Cafpar zcu Millen entweichet der ftad Gorlicz 
ezwenczig fchogk an den hundert vnd czwenczig [chogk gro- 
fchen konigl. Itnihe, d. 1458 am SS. Turgentage. 

Georgius rex eiuitatem Lub. hortatur, vt fibi, regi Bo- 
hemiae, obadientinn praebeat. d.Pragae, xiiij. May ao. regn. ı. 
Groller I. 136. 5. Carpz. ehrent. I. 327. 

7 Mathias doring, prouincial ordene $. Francifci, mel- 
det, dafs in fammelunge eines capittels gefchlolsen worden, ein 
ftudium in das clofter der ftadt Gorl. zu legen. g. am dinft. in 
den pfingften, 1458, im capitel zu-Brunfchwig. 

Knanth Görl. Gymnaf. 17. 
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x Marinus de fregono, legat: apolt. ad confulatum opidi 
Gorl. Mathiam de dhamıe regiftratorem fuum, propter indulgen- 
cias publicandas papales, deputat. d. Bud. Mcecelviij. viij. Tuuy. 

* Marinus de fregono abfoluit Henricum genfchin ab 
omni [entencia excommunicacionis. d. Gorl. Macke: xxij. Iun. 
| } Marinus de fregono abfoluit Theodoricum von der 

kronleyt pro fe etBarbara vxore, ab excommunicacionis [enten- 
cia. d. Gorl. Mcccelviüij. xxij. Iun, 

+ Zdenko de fiernberg, burggrauius Prag. et ceteri etc. 
confulatui Budifl. et Gorlic. fcribunt, vt vellent regi (Georgieo,) 
vti decet [ubiectos fideles, parere. d. in campo prope es 
jx. Sept. Mcccelviij. 

* Märinus de fregono confulibus Gorlicenf. exponit cau- 
fas arreftacionis [uae; ex Fribergk, xx. Sept. Mcccelviij. 

Kon. Iorg beltätigt dem Dlawaz von donyn alle priuilegi- 
en. d: Prag mont. nach Sim. lud. 1458. 

* Cafpar ep. Mifn, confirmat ij. [exagenas grofl. annui 
cenfus, et habitacionem altarifiae, ag altare SS. Petri et Pauli, 
Sigilmundi etc. in Canı., fuper bonis armigerorum de Ponicka 
in Pulfnicz etc. d. Stolpen, xxjx. Noubr. Mcccclviij. 

f Heintze Cotbiz zcu Nechaw, g ‚ibt iii. mr. geldes uf 
wederkouff vmb xij. mr. gl. zcu dem dieie S. Katherine ; ju $. 
Niclaskirche vor Gorl. a..1458, fer. 3. polt Nicolaj. 

T Andreas :caniz, burgermeilier in Görl., verreicht Schon- 
heinzen, nach der fiadt begnadigungen, das dos Kuzagel. ao. 
1458. 

1459. 

Georgius ‚epile. Olüenlis indulgencias dat ecclehiae 8; Mar- 
tlıae ante Bud: d. j. febr. Meccalviit. | 

Ron Iorg [chreibt an den ratlı'zu Görliz, dals“er vernon:- 
men, wie fie die münze am korne vergeringerten,- derowegen 
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follten fie bald zween aus ihmen nach Prage fchicken, die ant- 
‚ wort geben. d. Prag, am mont. nach Inuoc. 1459. 
\ . Die Laufizer vnd Schlefier fchlüflen auf vier Iare ein bünd- = 
tils wider den könig Iorg. d. Cottbuls, zı. rn 1459. 
ur . cf. Groifer J. 136... B, 24, 

.%*  Cafpar ep. ‘Mifn.' oonfirmat annuos redditus xij. marc, 
groll. ad fecundi minilterij fundacionem altaris V. virginunt 
Marie, Katherine, Barbare, Regine, Otilje factam per Petr. bar- _ 
tholomei pleban. in Gor. d. et a. Stolpin Mccecljx. xxvij. Marcij. 

.-# Hentcze kotwiez czu Neche, Nickel von gerltorf czu 
Heynerftorf, Peter von gerftorf czu Kempnitcz an eyme, Hanns 
tfchimhawfsn: von Arnftorf, Henteze von kyaw zcu Reybirftorf 
am andirn teyle entfcheiden tczwifchen Wentcezfchn burgg. von 
donen, vnd Bernhart, Iorgin-vnd Endirleyn gebrudern von ger- 
korfi zeu Taucheris, vmb die guter Nedir Rudilftorff, Lometcz; 
vnd febin marg geldis czu Bewtenicz etc. a. 2459. amı dornkk, 
nsch oftirtagin. 

-t: Kon. Iorg verbindet ich mit den Kerzogen zu Sachfen, 
oderErbverein zwilchen Böhmen vnd Sachfen. g. zu Eger, am 
mitw. nach [. Iorgentag, 1459. / 

Dü Mont c. dipl. III. 1.254. Müller Reichst. Theat. J. 2553. 

* Jeronimi lange notar. infirumentum fuper indulfione - 
feolaris dicti Vrbant: burghardi a confulatu Gorlicehfh na 
ob libelluna famofum. a. Mecceljx. xviij. May. 

+ Huldigurigseid der ritterfchafft vnd bürger von. ind 
vnd fiädten Bud., Zitt.;-Laub., Lob. vnd Cam., am ı2.Iun. 14593 
von der Stadt Görl. am Bartrlomei dels. 1 an den konig org 
abgelegt. | 

+ ; Garpz. anal. I. ER 2 TugeRr 

*, Atteftatum fuper inuentarium aharis $. Eralmi in "Cam, * 

inne Pregewiz ‚olim, pleban} in Canı,, polt altarilte apud S. 


. 
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Mariam in. Görl, et Schyrak. ronbenis altarıs predicti. « a 


xjx. Aug. Mcccclj IX. 


Georgius rex conhrmat. prinilegia monaderjj i in Owin. a 


Iawer, xxv. Sepibr. Mcecclhjx. . = 
* Cafpar Br Mifn. confhirmat:exj..maroas 'groff. pro no- 

vo: altari erigendg,'in ‚.ece)efia. b. Marie ante valuap zpidt Gorl,, 

d. Stolpin, Mceceljx, j. Octob. 

* Derrath zu Cam. echtet fritczfche von er Iopoiem, d. 

S, Galli, ı 4cljx.. Ä 

+ John von wartenberg, voit, gebietet der ritterfchefk 
vud dem rathe zu Gorl. aufruflen zu laffen, dafs jedermann vf 
feyn folte, fich zu der heerfart zubereiten. d. ana fer. ante: 
Martinj, 1459. 

r. Pius papa mandat prepofito S. Abs monaferijt Mi, 
quatenusega, que de bonis altaris ii). regum in paroch,. ecclehia 
b:.Marie opidi Cam, alienata inuenerit, ad proprietatemi (altaris 
reuocare procuret. d. Mantua, Mccecljx. prid. kal,-Noubt,, ı 

. +. Pius. papa monet, quatenus Aultriae archidux Dorfont- 
liter fefe Wratiflauiam, Franckfordiam feu Gorliciam conferre 
velit ad componendam paceın inter regem Polonie, et Teutoni 


cos fratres in Prufha, d. Mantua, xxiiji Dec. Mecccljx. 
Odoard. Rayvald, annäl. xıx. 36. 
Kon. Iorg belehnt Hans [chaflen vor;fich, Georgen, Tlıam# 


“ men .vnd Balzern feine gebrüder, über etliche güter, vnd über 


20 Ss. jarl. zinn/s auf der ftadt Lob, Hd. 1459. 
Die fechs Stidte vereinen’ lich bey einem conuent zu lei- 
ftung gemeinlchaftl. hülte,, 2.1459. 
1400. 
f lIodocus hoffemann vicarius prediger ordens vnd das 
conuent zum Bunzel überlaffen dem rathe zu Gorl. die hofftatt 
ihrer relidenz in der crebsgafle,; vnd begehren darüber nur, dafs 


a 
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fürdterihren brudein das allmofen bitten in Gorl. geltattet wer- 
de. d. Schweidniz, donnerst. nach trium reg. 1460. 
Anal. Saxon. II. 353%. OLauf. Arbeiten II, 4sı. 
| Kon. lorg belehnt die burggrafen von Dohna mit Radme- 
giz, Nieda vnd Reutniz. d. donnerfi. nach Reminifc. 1460. 

* Kun. Iorg leihet Iorgen, Bernharten vnd Andrefen ge- 
brudern von Girftorff die guter Taucheriz, hoff, dorff vnd vor- - 
'weick. g. zu Prag, am dinfi. nach Oculj, 1460. 

T Kon. org confirmirt den mannen vnd der landt/chaftt 
des furftenthumbs zue Gorl. alle ihre gnade, priuilegia etc. &- 
2w Prage, am mitw. nach Qualin. 1460. 

} Kon. Iorg vorleihet Criftopfn vnd Hanfsn dobifchiz 
geuettern zum Schadewalde vnd Dobifchiz, die gefelle Schade- 
‚wälde vnd Dobifchiz mit allen gütern. g. zw Frage, am freit. 
Nach Cant. 1460. | 

* Ion von wartenberg, foyt, belehnt Aubrebufkn vnd 
Nickeln von hermanfldorf über Libenaw. d. Budiffin, 1460, am 
freit. vor himmelf. 

* Kon.Iorg beftätigt die priuilegien vnd den falzmarkt der 
kadı Cam, g. zu Prage, mont;, nech Exaudi, 1460. 

+ Kon. lorg leihet der ftadt zu Lobaw ire guter, die, alte 
Lobaw, vnd'wäs bei in der Ölfen, zu'Gorgewicz, zu Paulfdorff, 
vnd ihre vorwerge, die fie vm die ftadt herum liegen haben, 
auch ire. fifcherey in der Lobe, vnd confirmirt ire priuilegien, 
g. zu Prage, am.mont, nach Exeudi, 1460. . 

F Kon. Iorge confirmirt ‚ler ftadt Bud. alle ire freyheit, 
zoHe:etc. auch lehen, vnd ob etliche ftücke nicht'gehalten wor- 
den, folle es keinen [chaden bringen. g. zu Prage,'am ea 
nach Exaudi, 1460. 

Luf. sup. dipl..cont. 4r. und 2 Sing. Luf. xxı. 643. und 
xxIıv. ‚890. 


* Kon: Jorge beftetiget der ftat Luban alle ire friheite, 
lehnbrieffe vnd: vogtie mit inen dorfern, mit jaget, kure des raz, 
vnd den falzmarkt.. g. zu Prage, am dinft. nach Exaudi, 1460. 


eh Georgius rex conuentui monalfterij Lubäanenfis confhr-, 


mat .omnes gracias, prauilagie etc. % Prage, re: May,.M, 


. -cccelx. 


--. . F Kon. lorge EN Gotfchn von gerfäorff zu Ba- 
ruth gefeflen alle gnade und priuilegien. g. zu Prage, am don- 
nerft. nach Exaudi, 1460. | 

| + Bifchof Cafpar von Meiflen vergonnet Vicencz hellem 

in Gorl. vnd Iulianen feinem elichen weibe eines von dem at- 

_ dern ihre wonungen zu fezen auf ı5 jar, iedoch in keufchheit 

zu leben, a. 1460, 2. Iuly. 

Der pleban in Gorliz, Petrus bartholomei, prefentirt den 

Auguft {woffheim zuni altariften bey der‘ Nicolaikirche dafelbf, 
d. 18. Aug. 1460. 
f Die räthe der ftete Bud., Gorl., Luban vnd-Cam. fel- 
len dem herz. Fredrich zu Sachfen ein bekentnifs aus: wydy 
firaffen ufs Polan vnnd Slelsienn jnn das land gen Doringen 
_ etc, gegangen hetten vnnd gehin [ulden. am freyt. noch :natin. 
marie, Mcoccfexagelimo. 

* Die räte der ftete Hayn, Offchatz vnde Gryme bekeni- 
nen, das kouff- vnd furlute, die vfs Polan vnd Slefien indie 
‚lande Millen etc. czyhen, fullen vff die fiete, fo fie vber den 
Queifs kommen, Luban, Gorl., Bud., Cam. ‚ Konigilsbrugk vnde 
- furder faren. am’ dornit. nach Lampertj, Mccedlx, 

T Kon. Iorg beltettiget den rittern vnd knechten. vnd 
der ganzen mannfchaflt inı lande zu Bud. alle briefe, priuilegia 
etc, g. zu Prage, am mitw. nach $. Michaelis 1460. 


Redern Luf. fup. dipl. 38: OL, Collw. I. 1280. Lünig p: 
fp. cont. II. 24. | 


- 
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+. Kun; dorg.confrmirt derftadt Zitt, alle rechte vnd Pri- 
uilegia, ‚g. zu Prag, anı [onnt. vor L Gallen. 1460. 

'‘ + lIohn von wartenberg, voit, leihet den brudern S$. Fin: 
cilei Ordens zu dem conuent zu Bud. eyn holz, vor jaren des 
TE g. zu Bud., am mont, nach $. Thome, 1460. ; 

- Kon. Iorg beftätigt den von Penzig alle jre.güter vnd pri 
Yöskien. d, 1460. Ä 
'i. don von warteriberg, voit, verreicht das gut Lifsa an Bar- 
tel hirfchberger, der es von den gebrüdern von Gerfdorff zu 
Tauchtiz Bu d. 1460. 

u R 1461. 

* Fridrich von fchonburgk her tzu Hayrfwerde confir- 
'mirt' den Brief, welchen Heinrich von der dube der fiadt tzu 
"Hayrfwerde am funt. nach Lucie 14235 gegeben; g. 1461 am 
Totit. in der väfte Letare. 

‚ Weinart händbibl: II. 258. 
© - -#°M,Iohannes gedaw; ofhicial zu Bud. beteditigt lien 
‚Peter knefch altariften zue Königfbrücke, vnd Margarethen von 
donyn fraun zu Königfbrücke, vm das dorff Quosdorfl. g. zu 
Konigfbrück, am dind.: nach 'miferic. 1461. | 

%* „Kun.Iorge:beftetiget der ftad Gorlicz alle ire freiheit, 
pruilegia won, g; zu Prag, am dinftage noch heil, dreyualdikeyt, 


. 
ar Groffer 1.137. u, 
- ° * Conuenth prediger ordins des clofters zum. Bunzlau 
faget den rath zu Gorl. aller anfproche zu deflen badeltobin an . 
der’Neiffe- ‚gelegin, gancz qvit, g. am S. EBREG Duo000 im ey- 
wemfechcziften j jare, 
Anal. Sax. II. 335. 
n Cafpar, ep. Mifn. minifteriorum difpolicionem, et cen- 
fus annuos xvij. marcarum cum xxiüij. grofig et iij. denarijs 
M 
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ad altare, fub itolo b. Marie etc. in ecclefia pasoch. 'S. Nicola} 

_ opidi Gorl.,. confirmat. d. Stolpen, xx. Iuny, Mecoelxj._ 

* Cafpar ep. Mifn. minifterii fecundi ordinacionem et 
eenfus xij. marcarum ad altare nn: in Gorliz confirmat, 
a. ‚Stolpen, xx. Iun. Mcccclxj. 

..* Kun. Iorge vergonnet der ftad Gorl. hundert fchogk 
gr. ierl. zin/ss, zu den vorigen dreyhundert vnd zwanzig fchogk 
‚gr., zu kauffen auf lehenguter, vnd zu legen in ire, fiadrechte, 
;g. zu Prag am Sonnab. nach S, Ludmillen, 1461. 

* Kon. Iorg erleubet der ftadt Cam. den fedelhof die Wy- 
fe zu kauffen vnd zu ftadtrecht zu eaRB: g. zu ie u 
‚Sonnab. nach Ludmillen 1461. | 

. * Kun. Iorg beftätigt Heinrichn von komtwitz den vom 
Keyf. Karl d. Prage 1356 amf. Laurentiitage, Cunzn vnd Wit- 
chen von kottewicz über das Halbe dorff gegebenen na 4 
zu Prag, am fonnab. nach S. Ludmillen, 1461. 

Calpar ep. Mifn. confirmat ordinacionem vicarie .noue $. 

‚ Thome in capella b. Marie opidi Budillin. d. Stolpen xij. Der. 
Mcccckxj. | 

1462. 

.*- Kun. Iorge erkennet vm vorderung, [o eg Tohans 

‚zwm Sagan gen die fiad Gorl. der ftrafs halben von Sach[en vnd 
Polen gethan had, dafs folche nicht durch Prebufs gehen folle, 

| Sondern vff den Luban vnd von dannen auf Gorl., Bud., Cam. 

.g. zu Grolsenglogaw, am freit. nach. herrn auffartstäge, 1463. 

Kur BE Leyflfer-dill, de via regia, 22. 

„20 *#, Kon. Iorge vorleihet dem Johannes bereyth, das gut 
zcu Viereiche, welches nach abgang des Ioachim metezinrode 
vnd fines elichen weibes an Ge konig lediglich gefallen. g- 
zu Prag, am mont. nach S.Iohannis des taufl. 146.2. 

Kon, Iorge verträget die irrung zwifchen dem rathe zu 
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Bud, und Wenzel teichniz. g. zu Prag, fonnabends nach S. Pe- 
ter und Paul, 14692. 

t Kun. lorge gibt der ftadt Budiffin ein vhrkund feines 
rechtfpruchs, einer ftrafs halben, fo von Sachfen gen Polen ge- 
het. g. zu Prag, am donnerft. nach $. Peter vnd paul, 1462. 

* Kurf. Friderich zcu Sachflen fchreibet den räthen zu 
Bud., Gorl., Cam., das er des kon, Iorge aullpruch, der ftraffen 
halben, vigenommien, vnd begert zu beftellen, das ouch feine 
vilaczunge der firaffen halben gehalden werden. g. zcu Miffen, 
am mitw. nach Allexij, ao, etc. Ixij. 

} Der ratlı zu Gorl. vergonnet Michel Schwarzen i im fur- 
wercke zcu Stangenhain geleflin, welches von ihm zu lehn ru- 
ret, Barbaren fyner elichen wirtyn, vnd Barbaren, Margarethen, 
Ortein iren töchtern jc. [so. gr, zu vermachen. a. Bartholomei, 
ı462. (al. fer. ij. poft Apollonie, 1465.) 

* Hilarius de luthomierzicz decan. ecclefhie Prag. profi- 
tetur recepille a confulatu Gorlic. clx. fexagenas.in auro puro, 
computando florenos vngaricos per xl. et xlij. grollos. d. in ca- 
firo Prag. Mcccelxij. iij. Sept. 

* Kun. Iorge entfcheidet ritter[chafft vnd landfelfen das 
furftenth. Gorl., ratı vnd gemein der ftad Gorl. vm anforderung 
‚wegen autleydung bey gemeiner hülffe, bier-kwang der krezfch- 
mer, falzmargt, gerichte über lehnleute, czoll, kalk vnd tzigel- 
bornen, hoczen- vnd hanczkenitricken etc. vnd gerichte zu Tu- 
cheris, g. zu Prag, am mont. nach Gallen, 1462. 

*% Iohn von wartembergk, foith, verordnet an den rath zu 
Gorl. fich allenthalben in bereitfchafft zu [etzen, vnd das auch 
aufruffen zu lafflen. d. Bud. feria ante Martinj, 1462. 
 % Nicolaus laheman, minifter prouincialis annotat cle- 
nodia conuentus fratrum minorum in Gorliz, in die $. Andreae, 
Mecccclxij. 
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Iohn von wartenberg, veit, beftätigt das leibgedinge, wel- 
ches Nicol von penzig feiner fraun Barbaren. auf Wendifchbie- 
. lau verfchrieben. d. 146». 

cf, Klos geneal. Penzig Mfcr. 
1463. 

% _Iohn von wartenbergk, voit, vorraichet der ftat Gorl. 
die gütter vnde czinfse in den dorflern zcu Windifchen Ofhg 
vnde zcu Rewtenitoz, welche ihr Seyfirid gofwin vnde Andres 
lelaw vorkauffet.-g. Garl., ao. Mcccclxiij. fer. iiij. poft epiph. » 

'* Petrus coler gardian zcumLavben ordens f, Francifä 
vnd dy brüder mit den kirchenvetern, rathe vnd gemeyne dofel- 
bift fagin qweyt vnde ledigk das clofter vnd ire bruder zu Gorl. 
voıınb irer monftrancz, dy fie yn vorlatezunge dahin gegeben. 
äm mitw. vor Reminifc. ao. etc. Ix tercio, 

*%* Zintfcheid zwifchen den fonnenkromern vnd reichkre- 
nern bey der ftadt Gorl. ao. etc. Ixiij. am dinfi. nach Oculj. 

‚f. Hieronimus archiep.:Cretenf, legat. apoftol. confules 
ev opidanos diftrictus Gorl. requirit, oratores ut infiractos Wia- 

tiflauiam mittant, quibuscum de quiete pätriae confhilia commu- 
nicet; ex Wratiflauia, xvj. May, ao. etc. Ixiij. 

+ Kon.Iorg gibt abfchied auf einen anftand, in fachen 
der ritterfchafft vnd der Itadt Gorl., wegen der bierfuhre. a. 29. 
May 1465. 

Die ritterfohafft des Ina zu Gorl., nebft 2 von Zitt. 
vnd Bunzlau vereinen fich wider die ade Gorl., wenn diele die 
freye bierfuhre nicht geltattet, a. Reichenbach, 3. Iuny 1463. 

cf. Carpz. anal. IV. 158. 

* Nickel von penczick gelobet, den rath der fiadt Gorl., 
wenn er in feinem walde das gehege gnaht, kolin laflen‘ welde, 
nicht zu hindern. äm moritage nach Iohannis bapt. ao. etc. fe- 
xagelimo tercio. 


93 


'Iohn von wartenberg, voigt, verreichet an Nickeln eifers- 
dorf das vorwerck zu. Gunnerldorf, d. mitwochs nach Marga- 
sethe 1465. 

cf. Carpz. chreng. 1. 50, | 

* Georgius vicar. et oflicialis, epifcop. Mifn. tran[lacio- 
nem altarium, fummi et fratrum fraternitatis virginis, in capel- 
la b. Marie en Gorlicz admittit. d. Stolpen, Mececlxüij, xxij | 
Oatbr, 
+ Kun. ar begert an die fechsftädte, ‚dem Albrecht bir- 
cke vnd den feinen, die.fich wider ihn, den könig, [ezen, auf 

keine weile behülflich zu feyn;, d. Prag, fonnab. nach $.Lud- 
wigstag, des R. im vj. jare. 
. T[ ‚Ieronimi lange notar. infirumentum. faper vnius [exa- 
genae grofl. empcipng uendiciene in villa Moys, ‚quali Cafpar 
alifcher vendidit Newmanno pro WW. marcis. a. Mccoclxiij. x. 
Dechr. 

Wenzlaw von bebirftein beftetigt die zceche vnd eynun- 
« der uchmacher zu Seydenberg. d. 26 


of... 1464. f' ar; j 

* Iohn. von n wartenberg foyt vorkouft Tohanfeni bereyth 
Rätfchreiber zu Gorl. die guter zum Heynchin vnd zum Tre- 
bufs vm [ebindehalb, hundert marg grollchin, als folche nach 
tode lorgs von. gerktorf an den kön, gefallen. g. 2464, amı mon- 
tage nach der befneidunge crilü. 

T Hieronimus aechiepife. Cretenf. clerum et confules opi- 
di Gorl. difcellurus admonet a propolito fidei orthoıloxo nulla- 
tenus declinare, ac fubfütuit Baldaflarem de pifcia plebanum . 
8. Bened. Venetiarum. d. Wratiflauie. xxi]. Ian. Mecceekiiij. 

u Ratmanne, vnd fcheppen der ftad Lubann bekennen, 
das Bartufch lachman an die frawnkirche vor dem bruderthore 
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eine badeftobe an der fiatmawr, erblich abgetreten, vnd ein ze- 
lebatt dabey gefüfftet. 'am freit..nach metefafte, Mcocölx quarto, 

* Lantfcheppen czur Olaw bekennen das gezeugnifs Ni- 
„ ckels gerifdorff genant. konigifhayn, über vereinigung der von 
gerifdorff "Täwchrifler ger@nt mit erem [wager Heincze prom- 
nicz von jrer [welter Ifen wegen, g- Au6h, am funöbunds £. 
Gothardistage. Sy 

Kaif, Friedrich erläfst einen befehl nach Breislau, i in der 
zöllfireitigkeit mit Gorl. d. Wien, 13. May 1464. n 

* "Anton kwchler bekennt der fraun brüderfchafft zu 
Laub. eine fchuld, von ;j. [s. grofchen, vnd iiij. vng. golden, bey 
phandis helfen. d. Schönau, .donnerft. nach pfinglten, 1464. 
7° Thedderikus” ep. Mifn. xiiij. marcarum annuos cenlus, 
dotacionem fecundi minilterii, ad altare in 'ecclefia SS. Petri et 
Panli opidi Gotl., [ub honore b, a Petri‘ ei Pauli etc. confit- 
gil. S. Trinitatis. 

} Hanns rotinburg,’fprehhans gnant, Conrad ind Hein- 
rich fine bruder an einem, M aruinus luterbach kirchenvater der 
frawnkirchen, vnd Mgr. Iohannes bereyth am andern teyle, ei- 
nen fich vm ein grabin vff unfer ]. frawnheyde vnnd den Heyn- 
fchen guttern. act. ipfo die corporis chrifti, ao. lxiiij. iR 
}. Pius papa Cafparem noflicz capitaneum, vna cum d- 
firo Schochaw, fub [ua et apoftolice fedis protectione zecipit. 
.d. Rome, Mcecclxiij. ijj. Id, Iuny. . 
| * Johannes bereith vffgibt die gutter zcum Henchin vnd 
‘ Trebufs dem rathe zu Gorl. act. fer. iij. Augullinj, 1464. 

f Merten maxen, hewptman czu Gorl., nach des foyts 
tot, gebietet den mannen im lande zu Gorl. ‚kegen Weyffenberg, 
auf einen tag zu komen.. g. czu Bud., an der mitw. nach £. Eli- 
= zabeth, 1464. 

Lauf. Mag. 1771. 281. 


ei 
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» :% Merten maxfsin, hanptiman zcu Garlitez, entpietet den 
mannen im-furftenthum Garl., von wegen des bannes, auf [on- 
tag nach Lucie kein Garl. zu-komen, g. am fonnob., dies con- 
‚cepc. Marie ao. dnj. etc. Ixiiij. 

* Derrath zu Gorl. vorkauft dem Iohannfse bereuth 
‚vierzig marck gl. iärl. zcinfse, vnib 666 marck ‚33 grl. vf abe- 
lofung. ‚am .dinftiage vor S: Thomas, 1464. 

“Michael langner ftifftet die a a in Zit- 
au. a0. 1464. 

cf. Ehrent. I, 288. e 
1465. 

* Kun. Iorg beftettiget dem. rathe zu Gorl, des konig Jo- 
hans gnad vnd freiheit des waidniederlegs. g. zu Prag, am 
fonab. vor dem heil, Oberftag, 1465. | 

‚#*  Mertin mexisin,. hauptman zn Gorl, gebietet den 
.mannen des furftenthumbs Gorlicz, uff montag dies Angnete, 

.fich kein Bud. zu fugen,: aldo der konig fie mit einem ampt- 
man verforgin wirdit. g. am freit, nach trium regum annor. 
etc. im Ixv. 

‚* Benis von kolowrath, voyt, fuget den mannen im 
furftenthum 'Gorlicz wilhn, das nelte ein ändern [chreiber zcu 
Gorl. fein wirt, vnd gebietet ihnen, in perfon dafelbft zu er- 

‚fcheinen. g. mitw, nach Vincenz, annor. etc..Ixv. 

Mertin maxfsin, hauptman, gebietet den mannen im fur- - 
fienthum Gorl. bey inkommen des amptmanns mit andern des 
‚konigs reten ken Goıliz zu kommen. g. am mitw. nach S. 
“ Vincentij, 1465: _ | 
"..:*  Theodericus, ep. Mifn., confirmat annuos cenfus jx. 
marcar. cum xxxvj. grl. pro melioracione altarium, in capella 
b. Marie opidi Görlicz, fub titulo b. Marie, item fratrum. d. 
et a. Stolpin, Mcccelxv. xiij. februarij. 
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8% Theödärfleus ep: Mifn‘ confirmät voncordiafn per con- 
fwlatuin opidi Gorl. factam inter 'Iohannem plebanı ville'Lich- 
"tenberg ac communitatem ibidem 'ex vna, 'ac cömmwunitatem vil- 
le Trofchindorff parte ex altera, de:miflarum. a d. Stel- 
vn, Mcccelxv. %.-Mareiji - 7. Ban 
0 Georgtus rexconuentüimfonalteri; inOwin coricedit exem- 
tionem a berna regal." I Dune, Tor eR anno: Märik, 
"Meccclav. 3 ER u 

* Kon. oe tut ling feines [prucha 5 in der irrung 
zwilchen der manfchafft des furftenthumb Gorl. vnd gemeiner 
ftat Gorl., wegen der bierfure vAad des falzmarkts. ‚g zu Prag, 
"am mont. nach Iüdicä, 1465. 

Kon. Iorg beftätiget der Radt Laub, das erbgerichte, d. 
. Prag, am fonnt. nach Pafce, 1465. 

ya Benifs von cblowrat,‘ vöyt, vorreichet demi Lorencz 
herman Wie von Weticzeln eberhart erkauffte gutter,' das’ niedir- 
dorff czu Schonbom, Oberrudilfdorff: Vnd nedirdorf viid hide 
“dorf. g. Görl. am 'foht. Jubil. 1465: 

 . * Benifs von colowrat, voit, leyet RR räthe der Be 

_Gorl. die dorffer Henichyn:vnd Sprew, die derfelbe von Han- 
fen rotenberg an fi fich btächt, 6. zu ‚Bud. am Zunde er an 
i465. . 

%* Der rat zu Gorlicz, anftat der frawenkirähen. vice 
2 Här gelegen, vorkaufft uff wedirkauff uff derfelben‘' kitchen ren- 
the czinfse vnd einkomnien jj. [so. gr. an. Baltafar 'haug von 
fredeland zu finem lebetagin, a. ‚am domitag nach Zophie, 0 
et. lv. ar Ge 
iR * Kon. lorg begert mi Benifchn von köloWrach feinen 
voit, ‚die flat Gorlitz bey ten gnaden’vnd freihaiten; auch Tuh- 
"derlichen bey königl. rechtfpruchen vnd leuterung zu häntba- 
ben. g. zu Prag, am [ont. Vor herrn auffarıstag, 1465. ° ° 
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+ Rudolphus bifch. zcu Lauant, des bebeftlichen fuls 
legatt, gebittet den pfarren, prifterfchafft, hauptman, ritterfchafft, 
räthen vnd gemeynen der land vnd fiete Bud., Gorl., Sitt., Lub,, 
Lobaw, Cam. bey dem ban, wie die irclerung, dafs die in den 
fchuz des bebeftlichen ftuls genommene von Brelslaw vngehor- 
fam irkant wurden, vntuchtig feyn folle fo lange, bifs der dem 
fie vnterthan zu der heil. kirchen gehorfam vmbkehre. g. zcu 
Lauent, Mcccelxv. im erften tage des Iunjj. 

+  Balthafar de pifcia locumtenens in partibus Slefie ple- 
bano et cleraxopidi Gorl. mittit litteras Rudolphi ep. Lauantinj, 
mandans «eas lic publicari, quod in noticiam communitatis per» 
ueniant, ex Wratiflauia, vj. Iul. ao. Ixquinto. 
| + Francifcus ord. minor. vicarius, terre fancte guberna- 
tor, dat litteras patentes, quod Georgius emerici de Gorl. [uper 
domini fepulcrum dignitate militari ft infignitus. d. lerofoly- 
mis, in conuentu montis Sion, Mcccelxv®, x). Iuly. | 

Hofmann $. R. Luf. I. 372. 

* Andreas kuttenbergk zcu Magdeburg (chöppenfchrei- 

ber gibt dem mag. Iohann frauenburg zcu Gorl. fein gutdün- 
cken, in welcher mafse de lenge eyner meile zcu mellen. g. am ° 
dinft, poft panthal. ao, etc. Ixv. 

+ Cafpar, der probftien zu Bud. official eynet Hanfsen 
von donen herrn zu Königfbrück vnd Peter knefchn altariften 
dafelbft, vmb ezliche irrnifs von wegen des dorffs Quofsdorff. 
a. 1465. ı2. Aug, | 

* Derrat zu Seydenberg gibt dem rate zu Gorl. ein be- 
kenntnifs, das Hanns pole vnd Vrfula fine eliche huffraw en- 
ander uffgegebin haben. g. Mcccelxv. am funobende nach al- 
fumpc. Marie. 

f Petrus bartholomei pfarrer, | der rath der ftadt 

Gorlicz bekennen Theodorico bifchoff zu Meifsen das neue ge 
| N 
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füifft der fieben gezeiten de pafione dominj, welähes Iohannes 
bereith vnd Catharina feine eliche hauffrau errichtet. ao. 2465, 
den ıg. Aug. montags. | 

* Wenczl ebirhart fagt Lorentzn EIER dem er feine 
gutter vnd zcin/se in dorflern zcu Schonborn,; Obirrudelldorf, 
Halbindorff vnd Nickelfdorff vorkauft, queit vnd ledig. g. am 
funt. f. barthol.tag 1465. 

+ Rudolphus ep. Lauant., legatus, plebanis et guardianis 
fub excommunicationis poena mandat, quatenus fratrem laco- 
bum de Colonia benigne f[ufcipiant. d. Moguntiae, die lunepoft 
£. Bartholomei, Meer; 

* Crifioff von gersdorff zcu Kunaw bezeuget die hofer- 
bit der gebawrn des dorffs Heyderfdorff welches er an Crifiof 
vtman verkaufft. g. Gorl, 1465 an frawen obint der geburt. 

%* Benils von celowrat, voit, vorreichet dem Crifiof Yt- 
man das von Criftofn von gerfdorff czu Kunaw erkauffte dorf 
Heiderftorff vnd was der gnante Gerftorf hat zu Gerwiglior, 

.g. Bud, an der metew. nach frawentag natiu. 1465. 

Theodericus ep. Mifn. oonfirmat fundacionem Michaelis 
fcholz ad altare fummum in ecclefia päroch. Luban., in honore 
S. Marie et Magdalene, pro fecundo minilterio. d. xxv. Octbr. 
Mocecelxv. Ä 

cf. Dittmann, 447. 

f Mertin maxfsin, amptman zcu Gorl., bittet Diettrichn 
haugwitz zcu Loden wegen czinfse vnd genyfle der molin al- 
do, fich kein Rengerfdorff zu fügen. g. am freitag vor Simon 
Iude, 1465, | + ’ 

7. Niclas winckeler. gibt dem Niclas Gaklinse See 
in f. Niclas kirche zu Gorl. xxxvj. mrec. gr. da iij mic. jerl. 
czin[se zcu feinem altare zcu keuffen; vnd xxiijj. mie. zcu dem 
newen geliieflte vom leiden Chrifii.. a. fer. ij. polt Andr. a.'eto. Ixw 
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7 iger Der rath det Rat-Gorl. "bekönnt, das Nickel rechinberg 
zcu Klickdorff einen heymlichen droher ein freyes geleitte hat 
hin ufsruffin, vnd fivdir botten mit demfelben vor die rethe 
zu Lub., Lemberg, Buntzlaw vnd Gorl. zcu kommen, a. fer. 
f.poft coricepc. Marie, ao. Ixv. | 

* Barbara eptifchynne zcu Marienftern verkaufft dem 
dappittel Zu Meilsen’die dorfler Kopfchiz für ı20 [so, vnd Kof- 
ferin fur 92 fso. gr. g. 1465 (ohne'tag.) 

“: Ambroßus brendeler vorkauft Barthol. hirfsberg das 
orkf Siawroth vmb iljc. mr. gr. uff wedirkaufl. a. 1465. 


Uwe NL | “1466. . 

+ odoipiie ep. Lauant. at fedis legatus, Biebaniz 
a6 predicatoribus opidorum Gorl. Bud. et aliorum Lufatiae [u- 
perioris, quae [ex ciuitates appellari folent, precipit publicari 
miehdatüint de non preftando auxilium contra catholicos, d. 
Wratifl:fer. ij. poft Reminifc. Mececlxvj. | 

* "Theodericus ep. Misn. confirmat fundacionem Iohannis 
beyreith”et Katherine vxoris eius, cenfus fexagenarum xxxüij. 
cim %xilij: groflis, vna cnm domo altarifte, pro horis de paflio- 
nedomimi. d. Stolpin, Mcccelxvj. xxvj. Marcij. 
9 Patılüs’ papa «excommunicacionis fentenciam promulgat 
contra Georgium, cum anathemate hereticorum. d. Romae, iij. 
April. Mcccelkvj. 


44.» : cf. Carpz, anal. II. 19 
++’ Dytirich hugwitz zeu Lode an einem, Niclafs neu- 


wert vnd Mertin. luterbich frawenkirchvetter, am andern teile, 
werden entfchieden von eines tteichs vnd reyns wegen. a. fer. 
ij). ante Pentec. 1466. 

 $ "Balthafär heröz. zum Sagan, an den rath zu Gorl,, wie 
der Ierfigkes von Podiebradt anfpruche zum Sagan, mit be’ 
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fchwerde über feinen bruder Hanns. g: zu Bref[slau am ‚Art, 
vor Trinitatis, (al. natiuit. Marie) 1466. 

'* Rudolphus ep. Lauant, et legatus, xl. dies indulgencia- 
rum relaxat audientibus millam de [acratifima palhone dominj 
in altari SS. angelorum i in eccleha S. Petri in Gorl. d. Wratifl. 
Mcecclxvj. xxvj. Iun. ä 

* Rudolphus epife. Lauant. fedis apoft. legat. xl. dies 
indulgenciarum relaxat ijs, qui certis in feltiuitatibus capellam 
S. Georgil fitam in cripta ecclefie paroch. in Gorl, vifitant, et ho- 
ris ac mille de palhone, domini inter[unt, d. Wratifl, Mcccclsvj. 
xxv]. Iunjj. 

Georg von gerfdorff zcu Rengirfdorff, bekennet das 

fich Niokel rugketafche meteburger zcu Rotinburg mit ihm ge- 

' eynet hat von der verftorben mıol wegin zcum Kaldinwaller. 
‚g. Mcccclxvj. am dinft. frawin obinde vifitac, 

T Theodericus ep. Miln, confirmat ordinacionem FE 
rum que decantantur de beata virgine in oe eccleha opidi 
Cam. d. Stolpen, xx. Aug. Mcccelxvj. 

% Theodericus ep. Mifn. diuinorum rectores per ae 
fin [uam,exhortatur, quatenus nunctios ecclefie parochialis.in 
Grawenftein elemofinas petituros admittant, et benefactoribus 
xl. dies indulgenciarum relaxat: d. Stolpin, Mcceclxvj. xzvil. 
feptbr. 

r Michel gudenmuth pharrer zcu Henichen, dy kirchem, 
vetter vnd gemeinde dafelbft werden sutlchieden. mit den ge 
brüdern von Rotinburg etwan zcu Henchin gefeflen, yon we 
gen xxx. mrc. gr. dy etwan von. Thimes rotenburg ;ires vaters 
todfchlage wegen gefchaffen [ein zcu eynem zelgerethe.. a. am 

 dornft. S. Leonhardt ao, etc. Ixvj. 
-* Calpar von noltiz auf Tfchochau. etc. ee von Gerfdorf, 
die kirchväter zur L, fraun i in Gorliz vnd die gemeinde zu Lei 
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den werden vertragen wegen des Wilifchteichs, a. ennerfags 
nach Allerheil. 1466. 
+ Paulus papa Georgium alias Girfickum de cunfiat here- 
‚ cum pertinacem pronunciat, ac regia, et quauis alia dignitate 
priuat, a. Rome xxiij. Dec. ao. 1xvj, | 
Günter von cotwiz zu Klinge, vnd Johann zeuner pfarrer 
zu Iauernick altarift bey der pfarrkirche in Rotenburg, beker- 
nen zwey marck zcin[ses, vom rathe in Gorl. erhalten zu ha- 
ben. a. 1466. 
Die Stenzelifche vormünder verkaufen einen pufch zu 
' Lauterbach an Niclas zappen [pitalmeifter in Görl. a. 1466. 


1467. 

t Paulus papa mandat, quatenus litera contra Georgi- 
um data folemniter publicetur. d. Rome Mcccclxvij. kal. Ian. 

* Kun. Iorg vergunnet vnd beltetiget der ftad Gorl. den 
vortrag mit Hanfen rotenberg. [prehans genant, Cunradn vnd 
Heinrichri delfen brudern wegen wallerleuftte. g. zw Prag am 
‚dinft. der heil. dreykonigist, 1467. 

*. Kun.lorg fezt der mannfchafft vnd dem rathe zu Gorl. 
einen tag, von fchenckung frembder pire auch ettlicher befwe- 
rung wegen, fo die ritterfchaflt zu den von Gorl. gefaczt. g. zu 
Prag am donerlt. Erhardi, ao. Ixvij. 

T Benifch von colowrat, voigt, fchreibt an den rath zu 
Gorl., das ir prediger vil zu weit in finen predigten wider konig 
Iorge rede. d. Bud,, fer. iij. in octaua epiph. 1467. 

Dittmann, ı42. Richter 1774. 3. 

* Benefs von kollowrath, voit, begert von dem rathe 
zu Gorl., den Nicolaus feynen diener nicht durch den fronebo- 
ten zcu irem ftratrechte vorbiten zu loflen. d. Bud., in octaua - 
epiphan, ao, \xvij. 
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*  Rudolphus ep.'Läuänt. legat. apoftol. plebano cetenil: 
que in opido Gorl. rectoribus ecgleliarum mandat, quatinus con» 
fules et communitatem Gorliz. fub cenfuris excommunicacio- 
nis moneant, nead vocacionem Georgit Pogiebradt ei aut fuis 
obediant, fed pocius contra illos arma allumant. d. Wratifl; 
Mcceclxvij. xtj. Ian. 

* Rudolf bifch. zu Lauant, des h. röm. ftuls legat, gebi: 
tet dem rathe zu Gorl. fortmer mit Girigkn dem kecozer kein ge 
fcheflte, noch gehorfam zu halden vod zu leifien etc. g. zü 
Breflaw, xıx, Ian. 1467. 

+ Paulus bobift, gebietet dem jäsat Rudolff, alle die fich 
dem ketczer Girfick nicht widerfeczen, mit dem banne zu bele- 
gen. g. Rom, 1467, vüj. kal: febr. (ift überfezung.) 

.} Ditterich von fchonberg, probift, Tohannes pfoel te- 
chant vnde das ganze cappitel der kirchen 8. Petir zcu Budifit 
globen das felgerethe, welches Cafpar von fchonberg bifch. zu 
Meilfen beftellt hat, czu —— alle Iar. d, 1467, am tage 
 dorothee. 

 * Kun. Kor Be an rat nd gemeine zu Gorf, fich; 

nachdem er vnuerhort mit penen befwert ift, dadurch von der 
pflicht ae gehorfam, fo fie ihm gefchworen, nicht abwenden 
zu laffen. g. zu Prag, am afchermaitw. des R. im 9. järe.’ 

A vtmann, nachdem er Nickeln vnd Hanfen von 

_ falcze zou Schreiber[dorff dy gutter Schonberg, Halbindorf abe- 
gekauft, globet tawfint hungerifche gulden uff tage an dy von 
falcze vnd ire gläubiger zu zalen. a. am dinft vor Gregorij, im 
lxvij. jare. 

Benefs von colöwrat, voigt, vermant die von Gorl., -dals 
ire’prediger nicht zu weit vorrennen, [ondern im text des evmi 
_ gelium den rechten weg gehen follen. g. freit. vor Palm. 1467. 

+ Rudolff bifch. zu Lauant, bebftlicher legat, ermanet 
die mannfchaflt der lande Bud,, Gorl. etc., fich mit den ftet- 
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ten in den gehorfam des heil. vatters zu geben, vn.l von dem 
Jerfick, als einem erklerten ketzer vnd entlaczten konig abzu- 
treten. g. am fonnab. vor dem heil. palmdage, 1467. 

f Rudolff bifch. zu Lauant, vnd legat, fchicket dem ra- 
the vnd gemeyne der fiat Gorl. den procefs zu verkundigen 
von allen predigern, abzcutreten bynnen ı4 tagen by dem ban- 
ne vnd ewiger malediunge, vnd gebittet, das [lofs Landefcrone 
zu [chleiffen. g. zu Brefslaw am Oftermont. Mceccclxvij. 

Gorge ponckaw, beflofs zcur Polfnicz, vnd der rath 
dafelbit geben den fchoczen ynnunge erer bruderfchaftt. g. am 
funt. vor [. Georgen, 1467. 

* Iohannis duftir prepof. etc. rectori ecclefie paroch. in 
Gorl. committit, fub parochia degentes, qui diftrictum Saganen- 
fem reliquerunt, Iohannis ducis de Prebufs litis confortes, cx- 
conimunicatos, abfoluere. d. Wratifl., vj.May, Mcceclxvij. 

f. Paulus papa caflacionis, annullacionis etc, fententiam 
contra Georgium fiue Ierficum hereticum promulgat. d. Rome, 
Mcccelxvij. yd. Maij. 

T Die räthe der fechfftädte Bud., Gorl., Zitt., Lub., Lob. 

‘vad Cam., erlalsen einen abfagebrieff an Georgen von conftat. 
[3 1467, am mont. nach S$, Kram 

* Rudolff bifchoff zu Lauant, legat, kundigt dem rathe 
zu Gorl. des bobfis bulle an, vnd bittet, fich in de gehorfam 
der h. kirche zu halten. g.Brefsl. am dinlt. nach Petri und pau- 
li, ao. Ixvij. 

+ Ritterfchaflt und rathmaune der fechfltete verfprechen 
dem von Sternberg, da die von Lufacz fein erbichlofs Hoecrl- 
werde berannt, [ich gegen ilın als gute leute zu halten. < Gorl. 
am freit, nach Vitj, 1467. 

““  #* Der rath zu Breflau bekennet, ds Mathis cromers er- 
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ben den rath zu ‘Cam, queit vnd 108 gelagt. g. fonnob. nach 
Ioh. bapt. Mcccclxvj. 

Theodericus. ep. Mifn. confirmat PR EEE vicarie b. 

virginis in Bud. d. Stolpen, 7. Iul. Mcceclxvij. 

7. Jacob von ponicko befchlofs zur Polfsnicz gelobet 
feinen armen leuthen, dem rathe vnd der gemeyne zur Pulfs 
nitz alle ire alte recht, [onderlich yon der lehn wegen der frü& 
mefle, vnd altäre niemandt zu vorleyen, es fey dan mit ihrem 
willen. g. 1467, den [ontag vor Donatj. 
ar Rudolff bifch. zu Lauant bebftlicher legat, begeret an 
rath vnd gemeynde.der fiadt Gorl., den Ieroflaum, herrn Zden- 
cko zu einem obirften houbtman Dir lantvoyt vfizunemen, bils 
uff eynen kriftenen kon. g. zu Bre[slaw am faltag nach herm 
himmelfart, ao. Ixvij.. 

Wenzel .vnd Friderich von biberftein geben den tuchma- 
chern in Seydenberg ein priuilegium. d. Bartholom. 1467. 

cf. Seidenb. Nachr. 313. 

Iarefslaw von fternbergk, vorwefer der lande vnd [echffte- 
te Bud., Gorl. etc, bittet den rath zu Gorl,, fein volck in gereyt- 
fchafft zu haben. g. zu Bud. am dinft. [. Gilgentag, 1467. 

f ' Iarellaw von fternbergk, verwelser, bittet den rath zu 
Gorl., auf den tag, welchen er den mannen vnd ftetten gein der 
Lob. gelegt, einen frewnd zu fchicken. g. zu Bud,, am freitag 
nach f. Gilgentag, ao. Ixvij. 

* Rudolff bifch. zu Lauant, legat, bittet den rath zu Gorl. 
den ftatfchreiber meifter Hanfen frawenberg zcu ihm zu {chi- 
chen, g. Breflaw, am [unt. vor Mathei, Mececlxfeptime. 

Die ritterfchafft_ der Lulicz thediget zwifchen Iaroflavn 
von fternberg, vnd der mannfchafft de weichbilde Bud., Cam, 
vnd Lobaw. g. im felde vor Hoier[werde, dinftags Mauricij, 
1467. ° 


6 
- 
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+ Hercz. Iohannes zcum Sagan fchreibet der mannfchafft 
vnd den fteten der fechslande vnd ltete, das er ir feind fein wol- 
le. g. zum Sagan, am Juntage nach Galli, (1467.) . 
+ Die mannfchaflt zum Sagan namentlich, meldet der 
" mannichafft vnd den fteten der fechslande vnd Itete, dals fie ir 
feind fein wolle, g: am fonnt. nach Galli, (1467.) | 
* Heynrich vnd Heinrich der elder vnd der jünger, her- 
czoge zu Groflenglogaw vnd Croflen, vorbynden fich mit Iarof- _ 
law vonn fternbergk vorwefer der lande vnd fechsftete vnd mit 
Bothen vonn jleburg vorwehr zcu Luficz, wider den abgelacz- 
‚ten lurge von een g. zcum Forli, any funtage nach Galli, 
1467. -. 
Carpz. ehrent. I. 87. 

* Heinrich vnde Hinrich der elder vnde der jünger, 
hertczoge zu Groffenglogaw vnde Crollen, vnde Ieraflaw von 
fienenbergk der lande vnd [echfltete vorwefer, vnde Bothe von 
yleburgk vorweler zcu Luficz, vorbinden fich wider den abge- 
faczten lurge von pomIeBaNE &: Gorl,, am joniage allirgotishei- 
ligen, 1467. 

* Steffanus commiflarius epifc. Mifn, teftatur, quod com- 
parauit (fic!) in judicio Thomas lehman, qui a Henrico radewitz 

'emit bona jn Radenbricz pro ccx. marcis groll. d. Stulpen M- 
tecchkvij. die iij. Noubr. 

+ ‚Dieräthe des kön. Cazimir zcu Polan errichten einen 
ftand zwifchen Girzikin konnig zcu Behemen, vnde prelaten, 
furften, Jandluihen vnde ftetin zcu Behemen, Merhern, Slefien, 

fechsfiete vnd uneBsE lande. g. 1467. am dornitage der heyl. 
‚ Elizabeth. 

* Rudolphus bifch. zu Lauant, legate, bittet herz. Hein- 

richs rette, Iero[fen von fternberg in der fechslande, Boıhen von 
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jlburg in der’ Lufazer lande vorwefere, prelaten, manfchafften 
vnd ftette auf eynen tag, aufrichtige crilien zu ihm zu fchicken. 
g. zu Bre[law, am mitw. nach [. Andres, ao. etc. Ixvij. 

f Der rath vnnd gemeyn der ftad Gorl., auf befehl kon. 
Mathias, [chreiben hercz. Iolıannfen zu Groflenglogaw, das Iy 
fein vihend feyn. cc. 1467. Ebendaffelbe thun, die mann- 
fchaflt vnd itzliche der [echsftädte. cc. 1467. 

* Der rath zu Seydinberg vnd die kirchinbitter dafelbf, 
errichten einen vertrag wegen der erkawflten brawpfanne, M- 
cccelxvij. 

* N. commillarius et confeflor Rudolphi epifc,. Lauant. 
ad abfoluendum Dytrich von der’ cranleyd, et Barbaram vxo- 
rem, ab omnibus cenluris eccleliafticis impertitur indulgenci- 
am. ao. Meccclxvjj. 

Norimbergenfis matricula jmperij, marchias Budifhn. et 
Gorlic. recenfet. Mcccclxvi). 

cf. Hofmann Il, 262. Carpz, ehrent. I. 13. _ 

Hanns vtman verkauft dem clofter Oybin viij. marck gr. 
iärl, zinnfs auf Halbendorf. ao. 1467. | 

cf, Schönberg. Nachr. Msc. 

Conrad, Hanns vnd Adam von kyaw verkauffen die mühle 
vnd das gerichte in Reichenau dem clofter zu Marienthal, ao, 
1467. r. 

cf. Rlofs geneal. Msc. 
1468. 

* Der rath zu Löb. beftätigt die artickel der bäcker da- 
. felbt. d. freitag vor purif. marie, ı 469. 

T Iacoff von ponckow beftätigt die innung der fchuma--, 


cher in pulfsniz, -g. 146g, funt, vor faftnacht. 
Richters Pulfsniz. ı14. 


f Heinrich, Hans, George gebrüder von miltiz befchlofs 
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zur Pollsnicz, geloben iren armen leutten dem rathe vnd ge- 
meine zur Pollsniz alle recht, fonderlichen von der lehn wegen 
der früemellen vnd einiger altäre, g. 1468 die mittew. in den 
Oltertagen. 

f Peter vnd Nickel gebrudir fwobe vertragen fich mit 
Annen eptyflinn zcu Mariental vmb irer [welter Margarethen 
vaterlich vnd muterlich gerechtickeyt, a. fabb. polt Iohann, an- 
te port. latin. 1468. 

f Paulus papa litteras confifcationis, malediccionis etc. 
contra Girficum. de conftat regni Bohemie occupatorem hereti- 
cum promulgat. d. Rome, Moocckxwiii. xij. kal. Maijj. 

.t Cafpar von noltiz uff Schochaw, heuptman zcu Gorl, 
vorreicht dem Iohanni bereyth, als einem verweler des geftieff- 
tis vom leiden Chrilii dy welse vff den gutern zcu Kane (al. 
Kune) die er von Agnes jungefingerynne an fich gebracht. d. 
am ffreyt. S. Iohann des tewfl. 1468. 

Die fechsfiädte errichten eine defenfions -verfallung. d. 
Gorl. (al. Zittau) 8. Iul. 1468, 

cf. Groffer I. 141. Heino lib. ord. Mse, 

+ Matthias rex Iaroflaum de fternberg, prefectum fex 
ciuitatum hortattr, quatenus toto polle infurgentes inuadat, d, 

'Olomucz, xı, Jul. Mcccelxvii). 

+ George lauterbach verzoget-dem rathe zu Gorl., wel- 
cher ihn zu gefängflils hat lallen aufnemen. g- Gorl. 1468 am 
mitw. Aügulli. 

Vertrag wegen abfonderung der kirche zu Rotwaller von 
der zu Waldaw. a. 20. feptbr. 1468. 

* Derrath zu Bud. fertigt folle macht der Lauterbache 
aus, zur vfgebung des dorfls Schoenborn vnd eines hofes zu 
Gorl. fur Bartolom. hirfsberg. g. am freitag nach Mauricij, ao. 
etc, Ixviij. 
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* Jarofslaw von flernberg, voit, verträget Hanns fchafl 
mit dem rathe zu Lob., wegen der konigl. gerichte dafelbft, d. 
1468, am [onntage vor gottes heiligen. ' 

Nickel Kondwie oralder. vnd globet, fich mit wab 
vnd kindern aus der ftadt Gorliz zu fügen, vnd innewenig ı2 
. meilen nicht niederzulaflen. g. am donnerftage, am abend [. 
Mertenstag,.ı468. 

A. Nicolaus tauchan, oflıcial zu Bud, 'bethet den rath zu 
Gorl;, ymandis aus feinem mittel dabey zu haben auff dem tage 
in fchuldfachen Bartolom. werners vormaners, vnd Siflrid ge- 
(win fchuldigers, vor Petir pfarrer zu Gorl,, dem er folche be- 
folen. g. am f. Thome obent 1463. 

* ‚Johannes fogelweyd fupprior, et fratres conuentus Bo- 
leflau. priorem [fuum exculpant apud confulatuni Gorlicenfen, 
contra mendofa verba ffratris a de Luckaw. d. invigl 
b. Thone, Mcccelxoctauo. 

Kon. Mathias vergonnet Criftoffn kottwiz zu Reichenbach 
von jedem ledigen wagen j. gr., wenn er beladen von jedem 
rolle ij. görl. pfennige zu fordern. d. 1469. 

cf. Chron. Gorl. Msc. 
 T Hercz. Iohannes zu Sagan gelobet, die betedigung mit 
Iariflaw von fternberg vnd Boten. von ylenberg, vorweferen der 
fechslande vnd ftete, Er des marggrafthunıs Luficz, zu halden. 
d. 1468. 

Rudolph bifch. zu Lauanit, legat, giebt der burgerfchafft zu 

Zitt. eine bruderfchaftt zur 1. Fran. d. 1468. 
ck. Carpz. anal. III. 10. 

f Richter vnd fcheppen zu Reichenbach bezeugen, das 
Hanns wilhelm vf feinem refebette feiner lezten fart bekant, 
das der lehns herr zu Hoyerfwerde den Heinze rodwiz vnd Tho- 
mas lehman, wegen vflgabe eines guts, dauon geweilt. g. 1468. 
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Iaroflaus von fternberg, in voller macht des romifchen 
fiuhls, vnd eines zukünftigen böhmifchen königs‘verweler der 
lande vnd fechsftädte Budilhn, Gorliz etc. gibt einen lehnbrief. 
d. 1468. 

cf. Carpz. ehrent. d. 50. 
Stifftungsbrief über das altar SS. Fabianni, Sebaftiani etc. 
in der pfarrkirche S. Tohannis in Zitt. d. 1468. 
ck, Carpz. anal. III. 7. 
Nicolaus wagenkuecht vermacht den communicanten- 
fchreibern in Zittau, welche die priefter mit dem facrament zu 
den krancken begleiten, gewille betten, a, 1468. 
| cf. en anal. III. 97. 


1469. 

e Rose ep. Mifn. [ub repeticione litterarum Thy- 

monis ep. Mifn. d. Mcccex. iiij. Oct. et Rudolfi ep. Miln. d. M- 
eccexvijj. xxvij. Noubr. confirmat addicionem iiij. marcarıum an- 
mui cenfus ad altare SS, Phil. et Iac. in ecclefia S. Nicolai extra 
muros opidi Gorl. d. et a. Stolpen, Mcceclxjx. vij. febr. | 

* Bifch. Dietrich zcu Mielflin entricht den irthumph czwif- 
fchin Nickeln von penczgk vnd Iacoff frobin finem pfarrer, we- 
gen halden des caplans, vnd auch des ezenden. g. zu Bud, am 
imont. nach Inuoc. 1469. 

Der rath zu Zitt. fezet vnd vollwortet die fiatuta der 
bruderfchaflt zur 1. fraun. fact. et act. fer. v. ante Palm. 2 
Carpz. anal. III. ıı. 

f Kon. Matthias begert an Iariflaum von fternberg, vor- 
weler der fechs lande vnd ftete, zu ihm gen Brefslaw zu kom- 
men. g. zu Olomuz, am funt. vor dem h. Vfferftehtag, ao. Ixjx. 

* Derratk zu Gorl. gibt dem clolter zcum Karben über 
präuilegien vnd begnadung literas vidimus: am freyt. vor mi- 
ferie.. don). ao. Ixnono, 
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Bifch. Rudolph ermanet die lande vnd fechsfiete fich von 
Iorgen ganz zu trennen, vnd publicirt den wider denfelben er- 
haltenen päbftlichen bannbrief. d. 1469, ı5. April. 

cf. Groller I. 138. y. 

* Rudolphus bifch. zu Bre[law vnd bebililich aaa tut 
dem Iaroflaw von fternberg vorweler, den ritterichafften vnd 
fieten des landes vnd fschaftete wilsin, das fein könig mjt zu 
Hungern zu eime Behmifchen konige irwelth ift. g. zu Olmucz, 
am dornft. nach Cant. ao. etc, Ixjx. 

+ Iaroflau von Sternberg, in päbftl. fiuls vnd zukinfti. 
gen Behmifchen kön. macht verwefer vnd voigt der lande vnd. 
fechsftädte verkauft das dorf Gehlenau, nach abgang Balthafar 
kunads, an die fiadt Cam. vor 200 mırc. gr. 1469, dienfiags 
nach Sophie. 

%* Hanfs von dobifchicz do felbif geleflin bekennet, dals 
. Thomas wendeler fein vndirfese, off wedirkauff vorkaufft hat 
dem Paul winckler altarilt des altars f. Marie magdalene czu 
Gorl. in S. Petirskirche eyne halbe marg gr., vnıme fechs marg, 
off eyıre halbe hube ackers zu Quitdilsdorff. g. 1469, am ach- 
ten tage, herrn himmelf. 

+ Heinze von rodewiz auf Fredersdorf verkauft Han- 
{sen von gerfsdorfl zu Bifchdorff, feine güter zum klein Rad» 
meriz, Bafchkewiz etc. vm 240 marck gr. d. 1469 am fonnab. 
nach dem h. leichnamst. En 

t Kon. Matthias fuget den mannen des lands, den räten 
vnd gemeynen der fechsftete Bud., Gorl. etc. zu willen, das er 
den Iarollaw von lfternberg ihnen zu einen heuptmann gefaczt, 
welchem er geboten, die holdunge an feiner ltat uffzunemen, 
vnd verfpricht, ire priuilegia zu beftetigen. g. zcu Bref[lau, fer. 
v.in octaua corp. Chrifti, ao. etc. Ixjx. 


+ Huldigungseid, welchen die gefandten der fechsliädie 
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dem Köniz Matthias gefchworen ; zu Breflaw, am 7. Iuny, 
1469. 
--Carpz. anal. I. 197. 

* Verhandlung wegen der obirften vnd landgerichte der 
fat Lub. im weigbilde dafelbft, das do gnant wirt .dy voytey. 
g. zu Brelslaw 1460 am mont. Iohann et Paul. 

“OLauf. Nacht. 1771. 285. 

Kon. Mathias befreiet die ftadt Zitt. vnd deren inwoner 
aller fchuld gegen jedermann, vnd giebt ihnen ficherheit diefer- 
wegen auf zehn jare.nach einander. d. Brefslaw, montags nach 
Iol. bapt. 14,69. 

cf. Groffer J. 185. vnd Carpz. anal. II. 197. IV. 167. 

+ Kun. Mathias beltetigt der ftat zur Zitt. alle ire rechte 
vnd priuilegia, gibt derfelben eine rechte niderlage an den he- 
ringe vnd allerley fifcherey vnd tonnen guts, vnd verleihet ihr 
mit rothem wachs zu fiegeln, vnd zwey jarmerckte im Iar zu 
halden. g. zu Bre[slaw am dinftage nach [. Ioh. taufl. 1469. _ 

T Kon. Mathias vorleihet. der ftat Bud., grofchen vnd 
pfennige zu munczen bis zu feineni widerruffen, vnd begnadet 
fie, mitrothem wachs fiegeln zu mögen. g. Brefslaw, am mitw. 
in vigil, b. Petr. vnd Paul. 1469: 

Carpz. ehrent. I. 200, 

Kon. Mathias erteilt der ftadt Lobaw, einen wappenbrief, 
vnd die erlaubnifs mit rothem wachs zu fiegeln. d. Bee, 
am mitw. in vigil. Petri et Pauli, 1469. 

cf. Carpz. ehrent. I. 79. 

7 Kon, Mathias conhrmirt Gotfchen vnd Chrifiophn von 
zerfdorff, geuettern zu Baruth gelellen alle gnade vnd priuile- 
gia. g. Brefslaw, am mitw. $. Pie vnd Pauls abende, 1469. 

Die von Colditz verkauffen 400 fs. hauptfumme, [amt den 
iärl. zinnfen davon an 40 fs. auf der liadt Lauban, an Salome, 
"erzogin zu Troppau. d. freit. nach $. Peter vnd paul, 1469. 


* Nicolaus, fratrum minorum in Saxonia minifter, om- 
nes vtriufque fexus de fraternitate b. Marie in Cam. ad vniuer- 
fa religionis fuffragta in vita recipit etin merte. d. Wratifl, M- 
oncolxcit, . Oct. 

Paul claufs füifftet einen neuen alter in der pfarrkirche $. 
Iohannis in Zittau zu ehren Fraun vorbereitfchaflt. a. feria $. 
Cecilie, 1469. 

cf. Carpz. anal. If. 13. 

+ Mathias. rex Iaruflao is fellis, prefecto Lufacie et 
fex ciuitatum nıandat, quatenus dum per firanz capitaneuyı fu- 
um requifitus fuerit, cum incolis Lufäcie et fex ciuitatum in 
eius auxilium procedere debeat. d. Iaurini in feft. Luc. Meccelxjx. 

.Die fechsftädte richten ein fpeciales vnionspactum auf, 
vnter fich beyfammen zu halten, vnd da eine angegriffen wür« 
de, ihr beyzuftehen. d. 16. Dezbr. 1469. 

cf. Carpz. ehrent. I]. 118. 

Merten tolle vnd andere als bürgen geloben für Nickel 
tefches vrfede, demi rathe zu Bud. gethan. g. donnerltags vor 
Ioh. evang. 1469. 

n: Bifch. Dittrich zu Meillen beftätigt das zum altare in 
der chre der heil. dreyküönige etc. gewidwete, von dem capellan 
Iohann fchirag gebauete haufs zu Cam. d. Stolpen, am.dönnerk. 
Innoc. in der weyhn. 1469. 

Mathias rex fundacionem et immunitatem monafterij in 
Oybin confirmat. d. Vratill, Mececlxiv. 

Criftioph viman verkauft Nickeln vom Salcze' einen wald 
bey Heyderfdorff vnd verpfändet ihm die güter Schönberg, Hal- | 
bendorf, Hermfdorf. 1469. 

cf. Misc, Saxon, 1772. 293. ... 
Vrfula Judwigsdorfin vermacht eine halbe marck iärl. zinn- 


fses zum geleuchte bey der conliabuley zu Zitt, a..1469. 
ct. Carpz. anal. ul. 13. Ä 
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* Der rath zu Gorl. ausfertigt das geczeugnifs der rit- 
terfchafft vnd mannfchafft des Lawbanifchen weychbildis, von 
wegen der obergerichte vnd votey zcum Lawb. g. Gorl. 1470, 
am mont. nach h. dreyer konige, 

Herzogin Salome zu Troppau verkaufft 40 fs. iärl. zinn- 
fes auf der liadt Laub. an Cafparn yon noltiz auf Schochau. d, 
20. febr. 1470. 

+ Hanfs vnd Nickel gebruder gnandt Meczinrade zu 
Milckraz gefeffen verkauflen eine marck iärl. zin/s im dorfe 
Warkaft,, vor zehn marck an den altar des heil; creuzes in der 
f. Barbare cäpelle vf dem Ichlofs Stulpen. g. 1470 am tage 
Marthe, " 

+ Bifch. Rudolff zcu Breflaw, bebfilicher-legat, thut dem 
rathe zu Gorl, des kon. ankunflt jn dy Slelie, vnd eine nyder- 
lage der feinde zu willen. g. .zcur Neifle, am mitw. nach Sta- 
 nillai, 1470. 

Cafpar marienam prepofiture Budifl. oflicialis confensit i in 
vendicionem Mathie fchulcz j. marce annui cenfus. d. Budiff,, 
xxijj. May, Meccclxx. 

Vfsfacz zwifchen der ritterfchafft nd den mannen 
des weigbildes Gorl. an einem, dem rathe dafelbft am andern 
theile, wegen guten vernemens im felde vnd wo es [onft nötig. 
ao. etc, Ixx. fer. ij. poft S. Trinit. 

Bifchoff Dittrich zu Meiffen belehnt‘das clofier zu Lau- 
ban mit dem bifchofszehnden zu Linda. d. Stelpen, ı9. Iul. 
1470. | 
i + Das capitul zu Bud. gibt dem rathe dafelbft ein vidi- 
mus über kön. Iorgs gegebene brieffe. d. freitags, am tage Cle- 
mentis, 1470. 

"Luf, sup, dipl. contin. 41. 

P 
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* Cafpar marienam prep. Budifl. ofhcialis diuinorum re- 
ctoribus mandat, quatenus eos, quos procuratores Conuentus 
minorum in Gorl. nominarunt, moneant, ut teftamenta ac debi- 
ta inexpedita et folui neglecta expediant.. d. in Bud. ao. eic, 
lxx. die faturni xxiilj. Noubr. 

*  Olbrich bock, Nickel vom falcze an eym, Criftoff von 
talckenberg Nickel von keckeriz am andern teyl], teylen’ czwi- 
fchen Nickel Hannus vnde Lewter gebruder von Penczigk do- 
felbft gefellen, aw[s den hofe zu Penczigk vnd jrem vererliche 
erbe. a. 1470, am mitw. nach Lucie. 

-F Kon. lorg in feiner münzordnung verbietet das ein- 
fchleppen. der fremden münze als Görlizer vnd an 
d. 1470. 

Iohannis ep. Gard. literae reconciliacionis ecclelie fratrum 
minorum in Gorl. d, Mcccelxx. 

‚cf, Calendar. fratr. Msc. 


1471. 

T Sdencko von fternberg fchreibt an die rethe der fechs- 
fiete, wegen befezung der voitey. d. Polne, fer. v. polt nou. 
ann. etie. Bar. 

Ä t ‚Herecz. Fridrich zu rn Aichee dem rathe zu Gorl, 
für die zugelchickte gelchencke. g. zu Zug, am dornlt, vor 
Vaftnacht, 1471. 

+: -Fride czwyflchen. 'hercz. Fridrich zu Lezniz, foyt der 
fechslande vnd ftete an eyme, Criftofn vnd Segemunt von war 
tenberg am andern teyle. a. czur ERBEN: an der Be vor 
Kudica, 14725) >»: , 

+. Kon. Mathias as dee fkadı Bud. alle ihre Der: 
priuilegia etc. g. zu Brun, am dient, in heil, Oftertagen,. 1474 

Luf, sup. dipl. cont..50., 1... { 
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"+ .Kon. Mathias thut der ftadt zu Bud. die gunft, dafs 
fieihre willkor vnd ftatut, nach gelegenheit der zeit vnd fitten 
der leute verwandeln, auch neue willkühr fezen möge. E: Brün 
am dienft. in h, Ofterl. tagen 1471. 

Luf. fup. dipl. cont. p. 48. 

* Kun. Mathias beftetiget der ftatt Gorl. alle ire briue, 
priuilegia, nıuntze, ‚gerichte etc. g. zu Brun, am DE in h. 
ofterl, tagen, 1471. 

* Kun. Mathias tut dem rathe vnd der gemeinde zu Gorl. 
die gnade, das fie jre wilkor vnd ftatut, nach gelegenheit der 
tagt vnd fitten der leuthe verwandeln moge, auch newe wil- 
kor fetzenn vnd machen. g. zu Brun, am dinft. jn heil. osterl, 
sagen, 1471. 

'Groffer I. 144. 

+ Kun. Mathias bekennet, dafs der beyftandt, den ihm 
die ritterfchafft der weichbilder Bud. vnd Gorl. wider die ketzer 
auf ihre eigen koft gethan, an ihren priuilegien nicht [chaden 
bringen folle. g. Brun, am mitw. nach Ostern, 1471. 

f Herz. Heinrich zu Glogau bittet den rath zu Gorliz, 
die vom tichter zu Halbendorfl befchribene 24 marck zu ei- 
ner nielse aufn fraw enaltar in Glogaw folgen zu lallen. d. zur 
Freyenftadt mitw. 5. May 1471. 

+  Iaroflaw von fternberg, zcu Luficz voit, her zcu Hew- 
erfwerde confirmiret dem rathe vnd der gemeynde zu Hewerl- 
werde alle ire priuilegia etc. g. zu Hewerfwerde am abende [. 
Ioh, bapt. 147. 

Weinart handbibl, It, 043. 

+ + Bifch. Rudolff zu Breflaw, legat, begert an die rit- 
 terfchafft, mann{chafft, vnd fiete der land vnd fechsftedte, wegen 
wahl des kon. in Polen zum kön. in Böhmen, auf einen gelez- 
ten tag fich zu fugen. g. zu Bre[law am tage Margarethe; des- 
gl. am font, nach ad vinc, Petri, ao. etc. Ixxj. 
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%* Cafpar marienam, prepofiture Budiff. ofhicialis, diui- 
norunr rectoribus mandat, quatenıs moneant omnes, quod cen+ _ 
fus perfellos perfoluant fub comminacione excommunicacionis. 
d. ao. etc. Ixxj. in die martis vj. Aug. - | 

°* Theodericus ep. Mifn. incorporat annuos redditus vi- 
delicet v. marcas ‚grollorum altari fub titulo b. Marie, quatuor 
doctorum et [. Brigitte in ecclelia $. Petri, oppidi Gorl. d. eta, 
Stolpin, Mococixej. xxvilj: Aug. Ä | 

* Theodericus ep. Miln. confirmat annuos cenfus xx. 
marcarum ad altare’ fub honore f. crucis, b, Marie etc. in ecce- 
fia S. Petri opidi Gorl. d. eta. Stolpin, Mecceelxxj. xxviij. Aug. 

Der ftände in Schlefien, der fechs lJande vnd ftete,; auch 
des marggr. Lufiz friedensaufname mit kon. Kazimirus in Polen, 
g. zu Krakau, am donnerltage vor natiuitat. Mariae. 147 1. 

Briefe über Breflau $. 152. 

* Kun. Mathias verfchreibet, die nach abegange Sige- 
munds von donyn an ihn gefallene 24 fchock ierl. zenlss we 
der flat Camer.tcz, dem hercz. Friderich, voif, g. zcu Ouen, am 
fambft. $S. Mathej, 1471. 2 

°  * Hercz. Fredrich, der lande vnd fschsfiete voit, reichet 
der ftat Gorlicz. gewifle czinfen czum Newdorff bey Vlerfdorfl, 
das dorf Vlerfdorff vnd in dem.dorfe Girbigiftorff, die ir George 
vom Zore verkauft hat. g. zu Gorl. am dinft, vor Thome, 1471. 

T Theodericus ep. Mifn. confirmat altıre nouum, in ec- 
clefia 5. Petri opidi Gorl., in honore $. Trinitatis, Bartholomej 
etc. cum anruo cenfu xvj. marc. et üi), groff. d. et a, in Stol- 
pen, Mecce!xxj. xviij. Dec. Ä e 

Imperii matricula Ratifponenfis.' d., Meccclxxj. 

ch Hofmann S. r. Luf. I, 262. Carpz. ehrent. I. 13. 

Agnes, lange Iocufs tochter, George fingers. witwe, füiftet 

das Jogenannte Agnetnbrodt zu re, a0. 1471. 


a7 
1472. | 


+ Hanfs graf zu mulingen etc. bitten den rath zu Gorl,, 


feinen burger Emerich anzuhalden, dafs er dem Peter von Berl 


dorff 30 fs., die diefer als burge an die von wartenberg bezalt " 


hat, aulsrichte. g. zu Drefen, am [ont. Letare, 1472. 

' * Hercz. Wenzlaw zu Troppaw lfagt den Cafpar von no- 
fücz uff Schöchaw, dem feine fraw mutter dy 40/s. konigl. ren- 
the off der ftat Lawb. verkaufft hat, folches geldels qweyt vnd 
ledigk. g. 1472, zur Steinaw am freit. vor palm. 

T Theodcricus ep. Mifn. confirmat fundacionenıi re[pon- 
for; jn-monte oliueti etc. in eccleha paroch. opidi Görl. d. et 
a. Wurczenn, die veneris iij. Aprilis, Mceccelxxij. 

*% Der rath zu Gorl. globet drey marg geldes ierl. zinfe 
vor hundert vnger. gulden zu zahlen, an Gregorij hewmans ge- 


füßlte in monte aha, 'a. fer. iij. poft Quafimod. ao. etc. Ixxij. 


OLauf. Nachl. 17753. ı42. 

Iohann pfoel, decan., errichtet einen vertrag zwifchen Lo- 
renz feiltkele pfarrer in Poftwiz, vnd Liborius von helwigsdorff. 
d. mitw. nach Quafim. 1472. 

f Der rath zu Loeb. vorwilkert, dafs man hinfuro bey 
der bufse den tag S. Vrbani feyern foll. a. 1472, am freit. nach 
corp. chrifii. . 

t Beyfriede, zu u äclien aufsrichtung gewifse obirfie rich- 
ter der crey[e. auch von den [echsiteten benumpt werden. g. 
zu Dewczenbrode am mitw. vor Vitj, ao. etc. Ixxij. 

* Hertz. Fredrich, voith, reichet Barbaren des Otto von 
nofüicz elichen bauffrawen die guter Vlerftorf, Ienckendorff, 
Mockenhain die helffte zu leibgedinge. g. zu Vlerfdorff anı din- 
flage vor vifit: Marie, 1472. 

* Hertz. Fredrich, voith, begert an n den rath zu Gorliz, 


- 


dem Hannlen rachliz etc. einen olfin brief zu geben, das er folch_ 


ıı$ 
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gefengnifs ihm in argen nicht gedencken wolle. g. zu Lemiz, 
am fonnab, vor Barthol., ao. etc. Ixxij. er 

 Rudolphus ep. Wratifl. [edis apoftol, legatus, indul- 
get, quod fratres fraternitatis b. Marie in Cam., cum l[acranıen- 
to in monftrantia, prima quinta feria cujuflibet menfis procel: 
Gones facere valeant, et eis, qui interfuerint, xl. dies indulgen- 
tiarum relaxat. d. Wratifl. xviij. Nou. Mccecelxxij. — Et Theo 
dericus ep. Mifn, has indulgencias ratas habens, xl. dies indul- 
genc. iimiliter relaxat.. d. Stolpen, Mcccelxxiij. xxvj. Marc. 

. Kon. Mathias gibt der Jtat Gorliz gunlt über ang: 
'd. 1472. 
cf. altes vrkund,verz. Msc. 

Litera inftitucionis’ circuitus corporis chrifi in oppido 
Bud. d. Mcecelxxij. - 
cf. Hofmann s. r, Luf. I, 387. 


1475. 

+ Herz. Fredrich, voigt, begert. an den rath zu Gorliz, 
den berg die T.andeskron einzunemen. d. Bud. eo. febr. fonn- 
ab. vor Lx. 1473. 

* Bifch. Rudolff zu Breflaw läffet den rath zu Gorliz 
‚ wiffen, das des königis reihe vff den beltympten tag in Neifle 
eynkommen. g. Neille, [onnob. vor Remin. ao. etc. Ixxiij. 

Theodericus ep. Mifn. confirmat fundacionem altaris in 
ecclefia b. Marie oppidi Luban, fub tit. b. Marie concepc, Fabi- 
„ani etc, d. Stolpen, xviij. a Mcecclxxiij. 
cf. Lauf. Arb. II. 53 


Hanls vnd Peter wuncze ie an land vnd fiädte einen 
orfeden aus. d. 2ı. März, 1475. 

* Kun. Mathias vergunnet Criftoffn von talekenbergk 
vnd Nickeln von pentzigk, von Nickeln, Hannfsn vnd Leutern 
gebrudern von pentziek die vom hercz. Iohann vn 647 vnger. 


_ 


119 


“ gulden verfäzte hayd bey Wenigenfchern gelegin, abzulofen, 
vnd, dieweil fie im leben, pfantweifs jnnzuhaben. g. zuBrunn, 
am mitichen mach h. creuc. jnuenc. 1473... 

* Herz. Fredrich, voith, belehnt den rath zu Cam. mit 
dem antheil von Gelenau, den Balthafar kunad gehabt. d. dinft. 
vor himmelf. 1475. 

* "Theodericus ep. Mifn. confirmat fundacionem folem- 
nitatis annue ad Jaudem b. Marie in ecclefia paroch. $. Nicolai 
opidi Polfniz et in ecclefia b. virginis ibidem decantande. d. et 
a, Stolpen, Mececlxxiij. die ne vlt. May. 

%* Herz. Fredrich, voit, verkawfft mag. Iohanni frawen- 
burg 26 fs. ierl. zcinfses, die kon. Mathias ihn d. Ouen, am 
fambltag f. Matheitage 1471 uff der ftat Cam. verfchrieben hat. 
g: zu Bud. am miont. nach f. Pet. kethenfeyer, 1475. 

'*% Bernhard von blofdorff bekennet, dafs ihm der rath 
zu Cam. die auf der pfhyweide dafelbft habende ı3 gr. zinnfe 
mit ı8 ß. gr. abgekaufft, d. 1473, mitw. vor vndec. mill. virg. 

f Derrath zu Luban gelobet den cloftir dafelbft [echs 
marg ierl. zinnfe von 72 marek, fo er von ihnen vff die ftat 
entpfangen. g. am mont. vor [. Martini, 1473. 

* Rule vnd Hanns von blofdorff verkauffen iren leuten 
zuLicizk einen acker vnd wiefevm ı8 fs.gr. d. 1475, Martin. 
° %* „Theoderitus ep. Miln. confirmat mag. Simonis nutz- 
ko fundacionem altaris fub tit. vndecim mill. virg. in capella 
f, lodoci opidi Cam. d. Stolpen, Mcccelxxiij: xxvij. Noubr. 


1474 


* aka vnd fcheppen zw Schonnberg teylen mit, 
dem Criftof vtman irem erbhern, gezeugnils Michels vnd Wen- 
ezels gebruder ebirhart vber holdung vnd arbeit der pawer von 
Heidirfdorff.; g. am monti nach Remin, ao. ete. Ixxiiij. 
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* Theodericus ep. Miln. altare nouum in ecelelia 8. 
Petri et Pauli opidi Gorl. dotatum per infütorun communita- 
tem confirmat. d. Stolpen, Meccelxxquarto, die lune viij. Marc. 

* Sixtus papa cönfulibus et opidanis opidi Gorl. indul- 
get, quod ad cujulcunque inftanciam, coram quibusvis conler- 
vatoribus, vltra vnam dietam ab ipfo oppido in caulis iuftite 
trahi, nequeant. d. Rome, Mcccclxxiiij. pridie jd. May. 

* Sixtus papa concefhionem antedictam prepofito et de 
cano ecclelie [. Petri in Bud, publicari mandat. ’d. Rome, Mco«- 
Ixxiiij. prid. jd. May. 

Balthafar von [chreiberfdorff verkauft dem capitul i in Bud, 
ein [s. iärl. zinns auf Spola. d, am tage Yuonis, 1474. 

* Johannes, oflicialis der probeltien zu Bud. macht dem 
rathe der ftat Gorliz bekannt, dafs-er wegen verleihung des al- 
tars- (. Marie magdal. eine proclamacion erlalsen habe, g. zu 
Bud., am dornft. Laurenc. ao. etc. Ixxquarto, 

t Mathias rex commiittit Rudolpho ‚ep. Wratifl. quate- 
nus principes etc. ac ciuitates Slefie et vtriufque Lufacie conuo 
cet. d. in ciuitate olomuczenli, in vigil. allumpc. b. Marie, M- 
cccelxxiijj. 

+ Rudolff bifch. zu Breflaw verkundigt den ritterfchaff- 
ten, mannfchafften vnd räthen der fechslande vnd ftette, ezli- 
. che von ihnen gein Breflaw zu fenden. g. zcur Neille, BAR: 
Marie, ao. etc. Ixxilij. 

a "Theodericus ep. Misn. confirmat fundacionem altaris 
fub tit. b. Marie et $® Donati in ecclefia paroch. $. Nicolai opi- 
di Gorl., cum -redditibus annuisxvj. marcarum. d. et a. in Stol- 
pen, Mcccelxxiltj. die faturni xx. Aug. 

Kon. Mathias leihet der fiadt Lob. das dorff die alde 
es vnd was fie in der Deffen, zu Paulfiorff und die forberge 


die fe vmb die ftadt hat, vnd jre filcherey in der-Lobte, vnd : 
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‚ beftetiget alle jre gnade vnd priuilegia. g. zu Bret law, am mitw. 
des crewtz t. erheb. 1474. 

* Kon. Mathias befiätigt alle der ftadt Cam, priuilegien, 
fonderlich den falz[chanck. g. zu Beailaw, am creuz-erhöhungs- 
tage, 1474. 

Kon. Mathias beftätigt die peinitegia des clofters Marien- 
fien. d. Breflaw, ı7. Septbr. 1474. 

* Kun. Mathias vergonnet der fadt Gorl,, zu den vori- 
gen 420 [s. gr. ierl. czinfes noch 150 [s. gr. au lehenguttern 
zu kauffen, vnd zu legen in ire ftatrechte, g. zu Breflau am 
donerft.: £. Mauric- tag, 1474: 

 * 'Ktmn Mathias befietigt der ftadt Lawb. alle jre freyhei- 
te, die gerichte vnd votey mit iren dorffern, jagt vnd fifcherey. 
b. zu Breflaw, am dornft. f. Mauriciitag, 1474. 
“-%# Mathias rex Jitteras Hermanni marchionis ie 


Großer I. 148. Eudwir solle, XII. 561. 

? Mathias rex communitati Gorl. concedit facultatem, 
ynum idorieum plebanum et rectorem ecclefiae parochialis, fe- 
mel duntaxat, prefentandi et infüitui petendi. d. Wratifl. fer. 
vj. Mathei, Mececixxiij. Ä 

Kun. Mathias confirmirt den mannen na der landt- 
fchafft des furfienthums zue Gorliz alle ihre gnade vnd priuile- 
gia, g. zu Brefslaw, am mont. vor Francifci, 1474. 

" + Kon, Vladillaus ermanet die landfchafft vnd fechs ftäd- 
te Büd,, .Gorl. etc. ihm jr gelubte huldung vnnd pflicht, als ei- 
nen kön, zcu Behein zu thun. g. im felde bey Slawietin an f. 
Francifci tage, des R,im 4. jare. 

a 7 Theodericus ep. Mifn. confirmat altare nouum fub. 
tit, allumpcionis b. Marie, Iohannis euang. etc. in ecclehiä [. Pe- 
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tri opidi Gorl. cum annuis redditibus- xiij. marcarıım et medi- 
ae. d. et a. in Stolpen, de jouis. vj. Octbr. Meccelxxiij. 

%* Kun, Mathias vergonnet vnd zcu eygent der fat Gorliz . 
das vauolbrachte gebewde, alfs man aus der fiat zur fraun kir- 
che geet, folches anrichteu, bawen vnd brechen zu dürffen, ‚wie 
fie das am beiten erkennet,. g.:zu‘Bre[law, am mitwoch vor [. 
_ Gallen, 1474. . | re 

Groller I. 146. E vr. 
Kon. Mathias tut. der fiat Gorl. die gnade, das kchain 
menfch gleitet feyn foll, in burgerlichen vnd peynlichen fachen, 
es [ey denn, das diefelben lewt vom rath dafelbft, oder mit def 
fen willen, gelaitet werden. g. zu Bre(law, amı mitwoch vor [. 
Gallentag, 1474- ’ we i 

f Kon. Mathias beftätigt den rittern, knechten vnd mann- 
fchafft im lande zu Bud. alle ire priuilegien. g. zu Brefslau am 
freytage vor f. Gallentag 1474. ir a8 

Luf. sup»dipl. 39. OL. Collwerck II, 1281. Lünig p. fp. 
cont. II. 25. 

* Kon. Mathias confirmirt dem Andre vnd Gorign ge 
_ brudern von gerfdorff alle ire gnaden priuilegia etc. gibtihnen 
von newis obrifte vnd nyderfe. gerichte auf iren gütern, vnd 
raichet jnen Tawcheris ’czu gelampten lehen. g. zu Breflaw, 
am fambftag ver f. Gallentag 1474. | nn 2 

Kon. Mathias beliätigt denen von donyn alle lehen vnd 
priuilegia. g. zu Bre[law, mont. nach f. Galli, 1474. 

T Kon. Mathias, auf Klage der ritterfchaflt vnd manh- 
fchafft des landes zue Bud. vnd Gorl., wie ezliche in denfelben 
landen die ihnen zugeordnet fein, mit ihnen nicht leiden, ge- 
bietet den voigten vnd hauptleuten, der ritter- vndmannfchaftt 
behelffen zu feyn. g. zu Brefslaw, am f, Hedwigen abendt, 
1474. nz | | a 
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Kon. Mathias ordnet, dafs die von bürgern der ftadt Gorl. 
erkauffte gütter vor dem rathe .dafelbli verreicht werden, d. 
Breflaw, am tage Martini 1474. | 

" Kon. Mathias verreichet dem Chriftioph von gerfsdorff Ba- 
rath vnd Reichenbach. g. Breflaw, am tage Martinj, 1474. 
f Kon.’ Mathias läffet landmanne.vnd ratmanne der land 
nd fechsftete jn Oberlauficz, Budifhn etc. willen, dafs er mit 
den finden in theiding ftche, vnd das fie in kein abegedinge ge- 
hen follen, : d. zu Bre[slaw,' am dornft. vor Elifabeth, ao. etc. 
Ixil). 

':+ !Mathias rex convenit cum Vladiflao rege, prefertim 
occalione regni Bohemie. d. Wratiflauie, xjx. Novbr. Mcccc- 
kxiij. 

* .:Kon. Mathias gepietet dem Hieronimo [woffhaim, 
pfarrer zu Gorliz, kein frömbd bier, über das im vnd feinen ca- 
plan not fein wirdet, auf den pfarrhof zu furen, noch da zu 

 [chencken.:..d.'Breflaw, am freit. nach Lucie, ao, etc. Ixxüij. 

t Kon. Mathias [eczet.vnd ordnet: wegen gemeynen 
hauptmans, ficherheit der ftroflfen, ftrofsrewber, freiheit von 
newen zollen, befchediger, newe feften vnd münze; alles zu- 
-gleich für Ober-vnde Nieder Laulicze. .a. Bre[law, Mececlsxiii), 
mitwoch-xxj: Decbr. 

+ Kon. Mathias erlaubt &: ftadt Budiffin 150 fs. gr. 

für) zinnfs auf lehnguter im lande zu Budiffin, Lobau vnd 
Camenz zu kauffen, vnd in ihr ftadtrecht zu legen. g. zu Brefs- - 
law,.am f. Thomastag, 1474. 
| Luf. [up. dipl. cont, 56. 

s Kon. Mathias vergönnet dem rathe zu Budilfin: einen 
gemeinen keller vnd trinckftuben aufzurichten, vnd darinne 
Bi wein "vnd landtwein zu [chencken. g. zu aa anı 
donnerft, vor. weynachten, 1474. . 

Luf, sup. dipl, cont. 55. Sing. Luf. 1. 165. 
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+ Kon. Mathias begnadet die fiadt Büdiflin, ein bleich 
aufzurichten, wovon der konig den zehnden des verdienten 
lohns hebe, auch folle kein bleich bey acht meilen derfelben zu 
fchaden feyn.- g. zu Breflaw, am donnerft. vor WOSDIEBER. 

Luf. stıp. dipl; cont. 55. .- . 1 

-* Kon, Mathias empfilhet‘ dem 'ratbe zu Gosliz, PR er 
nymands von der gemain oder zechen galtpir zu brewen ge 
fiatte, denn allein den gefwornen vir, vnd nicht 'myndör aüs 
der czeche der tuchmacher. g. zu Bre[law, ‚am freit. vor hand 
pachten, 1474. 

Kon. Mathias bewilligt den bau der fraunkische zu Gor 
liz. d. 1474. . > Ir, 2. 4) 

cf. priuil. refitut. de 1572. a 


“T Artickel der bötticher zu Görliz. d. a + 


1475. Hoc 
* Kon. Mathias tut der fiad zu Gorliz die nee, dis fe 
von iren dorffern in die fadkanımer adder iren mitburgern ge- 
horende, jn allen mitleyden, anfclegen vnd hulflen nicht mit 
vnd neben der ritterfchaflt wvnd den landleuten des Gorlizer 
weichbilds, fsunder mit vnd neben der fiad Gorliz leyden fol- 

len. g. zu Breflaw, am dornft. nach [. Aploniatäg, 1478; 
“ Mathias et Vladillaus reges tranfactionem ineunt, quae 

‚ etiamı: Lufatianı attinet. a: Prage; xij. febr. Mcccclxwwv. 
ef. Hofmann 1.392. . r 
%* Mathias rex ftatuit, ne quifquam ummads in. cjuitä- 
tem Gorlicz abs fpeciali ‚Ciuium Juratorum fcitu alienam intro- 
sducat:cereuifiam, füb pena recepcionis. d. wen "domin. 
»Inuoc. Meccelxxv. | 
 * Kon. Mathias gibt dem Benediz dry die anwatt- 

Schafft an die lchnfälle der Garten See vnd ‚Darelia, ‚dä :de- ‘ 
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ten befizer, Heinz von blofchdorfl, [charfheinze gnant, ohne 
leibeserben abginge. g. Bre[law, mitw. nach Inuocau. 1475. 

#* "Veyt kvnigk, des barfulser clofters zu Gorliz ein gar- 
dian, nimmt die gefellen dez handwergis der fchneyder dafelbft 
yn dy metebruderfchafft feiner brüder, vnd fagt ihnen den ab- 
dais des von pabfte vorlegten goldin jares zu. 8. 1475. amf. 
Mathiastage. 

5 Iohannes cardinalis, corporis Chrifti altare in ecclefia 
parochiali b. Marie in Camenz vißitantibus centum dies indul- 
‚genciarum relaxat. d. Bone, Mcccelxxv, iijj. Marcij. 

+ Vitus kunigk gardianus conuentus Gorlicenäs regi- 
firat librariam et a conuentus. a. Mauer dominica 
L poft Pafche. - 

+ Kon. Mathias beuihlt den prelaten, herren etc. vnd 
-den von fteten des furfienthums der fechsliete Budiffen, Gorl. 

in Oberlaufiz, dem Steflan von zopalien grauen im zcips, fei- 
nem obirfien houptman gehorfam zu feyn. d, Prelspurgk, am 
dornft. vor Georgii, ao. Ixxvto. 

* "Theodericus ep. Miln. incorporat annuos cenlus xv]. 
marcarım altari in opido Löbbaw, quos confulatıs a pretorio 
zedemit, et im aliis bonis ee d. et a. Stolpen, Mcccelxxv, 
die martis xxiüij. Aprilis. 

Kon. Mathias vermanet prelaten, herren etc. vnd [tete 
«des furfienchums der lechsfiete in Obirlauficz nach inhalt der 
‚zugefandten artickel zu beftellen, das die munz in jrem wert 
vnd nicht: mynner genommen werde. d. Prefspurg, am dornft. 
wach Georgi, ao. etc. 1xxv. 

Fi: Kon. Mathias beuihlt den prelaten, herren, ritter[chaff- 
ien und den von fteten der fechsfiete in Obirlawficz den an- 
flag .der dreytaufent guldin ane verczyhen aulzurichten.. d. 
Prefsburg, am dornft. nach Georgü etc. Ixxyto. 
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* Kurf. Ernft' zeu Sachfen fchreibt an den rath zu'Gorl. 
wegen verfazunge vnd lofunge der erkauflten flolle vnd [tete, 

Sagan, Prebus, Numburg- g. zcu Schellenberg, ana dinft, nach 
corp. chrifti, ao. etc. Iewy. Bil, 

+  Theodericus, ep. Mifn. feparationem RE in Lew- 

be filialis fub tit. S, Nicolai, ab ecclefia parochiali matrice in 

 Nedow confirmat. d. et a. in Stolpen, Meccelxxv, xxvj. duly.. 

t Nicol von penzig dalelbft gefeffen gelobet, feinem 
fchwager Nicol vom faltze zu Schreiberfdorff das an ihn ver- 
kauffte dorff Leuttholfshain‘ zu gewehren. nach landes gewon- 
heit. g. der mynertzal im 75. am dinft. vor exaltac. crucis. 

Steffan von zapolien, jn Obirlaufiz voyt, empfihlt dem 
'hauptman zu Gorliz die wachhaltung zu Luban wider placke- 
rey. d. Bre[law, 17. Sept. 1475. 

der rath zu Gorliz kauflt den kalkheläbench zu Ludwigs 
dorff von Elien richtern dafelbft. a. am 24. Octbr. 1475. 

u; * der rath zu Gorliz verkauft der Agnet fingerynn üjj. 
marg ierl. czinfses vm ı88 mrc. welchen diefelbe den hofpita- 
len zum h. geifte vnd f. Iacoff befchieden. g. am funtag nach 

‘ Sim. Iüd. ao. Ixxv. 

%* Crifioff fchoff uff dem Rynafie, Andrils von girlsdorf 
zcu Tawcheriz ctc. betedingen vnd funen Criftoffn von talken- 
berg an eym, vnd Hanns von pentzk dafelbft gefeffen am an- 
dern teile, der heyde halbe, dy do rureth von der cleyne 
'Tezrichne bis an des von Hockenburn grenze, dy man nen- 
net dy Garlicze heyde. g. 1475 am dinft. vor Thome. : 

* Mathias rex decernit in caufa Nicolai karlowiz, Ge 
‘ orgü lauterbagh Barbare cholmanyn etc. ex vna, cönlulum et 
commünitatis ciuitatis Gorliz ex altera parte, quod, quicquid 
confules prefati, iudicis regii minilterio, fieri eurarunt, fecuri- 
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tatem flatus. attingak. .d.: Wratiflauie, fer, ii. in octaua Iohann, 
euang. Mcccelxxv. 

+ Confules oppidi Gorliz confezunt Steflano drebko al- 
tare in capella f. Tacobi. d. Mcccelxxv. 

Mawerman zu Moys kauft. das fpital forberig dafelbk, 
nebft der wiele zu Lauterbach vm 560 marck; desgleichen 
Heynicke von Moys ein anderes hofpitalgrundftück; d. 1475. 

Die väter des clofters zu Owyn erkauffen von Niclaus 
Iudwigfdorff in Zittau fein malzhaus zu erweiterung ihrer 
urn a. 3475. | 

cf. Carpz. anal. I. 108. 

? "Ordnung wegen des gelfchofles bei .der fkadı Görliz, 
mE. 

T Des raths zu Görliz verbot der fchlechten munze, 
1475: r 
ai. incerti, | 

Pabft Sixtus gibt einen ablafsbrief für ein } Marienbild ; in 
der fraunkirche zu Görliz. 

Bifch. Dittrich zu Meiffen droht mit banne den minori- 
ten zu Görliz, als fie licenz erhielten, in Seidenberg beichte zu 
hören, vnd den gülden dafür nieht erlegt hatten. 

cf, Pag Sax.’ 2766. 333. Seidenb. nachr. p. 337. 
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1476. 2 
Zdenko von [ternberg, obirfter TRRRPERERN verfprid, * 
den ftänden der Oberlauliz beyzuftehen. d. Grünberg, freit, 
nach conuerf. Pauli, 1476. RE 

* Rudolff, bifch. zu Brefslaw vnd legat, fchreibt an den 
rath zu Gorlicz, dafs ein prior von Bunczil, des ord. der pre- 
diger, zu etlichen zeiten zu Gorlicz beichte hören, predigen 
vnd andere dergl. gutte wercke thun möchte. g. zur Neiße, 
am funob. nach f. Apollonient. Mcecelxxvj. 

“ Anal, Saxon. Il. 337. 

* Steflan von zopalien, yn Obirlaufitz voyt, verleihet 
Märgarethen des Hannfes von penriczke elichin hawffrawen 
zu eynem leibgeding, dreifigk margk iärlicher czinfs, auf: dem 
guet zw Penczk, g. zw Gorlitz, am [onnt. nach £. Valentint, 
1476. 

+ Die väter des ordens f. Francilci in Görliz vnd ihre 
verweler, mit willen des raths, dingen mit meift. George wolf, 
zimmermann, drey neue giebel im clofter über den zellen vnd 
fchlafhäufern zu bauen. am domnit. Petri ad kathed., ao.. etc. 
Ixxlexto. | 

++ Hanns von pentzig vorkaufft, wafs er zu Leuttholls- 
hayn im oberdorfle gehabt hat, dem Nickel von [alcze | zu 
Schreiberfsdorff. g. am tage tathet, Petri, 1476. 

7 Dietericus, epic. Mifn. confirmat redditus xvj. marc. 
annuos, dotem altaris in honore $. Anne in eccleha paroch. opi- 
di Camenz, d. Stolpen, xxiij. Febr. Mceeclxxvj' 
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“ Dittrich, Bilch. zu Möiffen, gibt den fchumachern zu Ca- 
menz einen innungs- vnd bruderfchafftsbrief. d. Stolpen, 23. 
febr. 1476. 

Die von Freifiadt fchreiben an die Oberlaufizifche ftände 
wegen Stephans von zepelin. d. dinft. nach Oculi 1476. 

‘. + Ein gutlich ftehin wird beredt zcwillchen Stefan von 
[apolien vnd den lanılen vnd fechsfteten Bud., Gorl. etc. an ey- 
nem, vnd Hanfen von olfnice uff Lemberg nd feinen helffern 
am andern teile, 'äm mitw. nach Iudica, des Ixxvjten j jars der 
myndern zcal. | 

* Der tath zu Gorliz bekennet den priftern des geftiffts 
2cu den geczeiten vom leidenn vnfers herrn noch zwelff marg 
gl. iarlichs zinnfes; am mitw. nach f. walp. ao. dni. etc. fep- 
tuagefimo [exto, 

' Heinrich von miltiz beftätigt die Neifchhauerjnnung zu 
Pulfsrie, d. am dinftage,nach Cantate, 1476. 

%* . Steffan von zopalien, vöyt, ‚belehnt den rath zu Ca- 
mehz mit dem dorffe Cleingrapchin, welches demfelben Hein- 
ze von blosdorff in vormundfchafft Hanfen riehls fohnes, auch 
xon ‚blöfsdorfi, verkaufft hat. d. Budilfin, 3478: freitags nach 
pängften. 

rs Sixtus, papa epifcopo Merfeb, de quatenusFr- - 
nefio ac Alberto Saxoniae ducibus concedat ius prefentandi ca- 
pitulo Mifn. perfonas idoneas ad prepofituram decanatum, ar- 
chidiaconatus etc. d. Rome Meceelxzvj. v.id. Iunüi. 

,,Calles p. 508. 

* ‚ Hentcze von blofsdorff in vormundfchafft Ruchels . 
fohnes Hanfes von blofdorff, gelobet, das dem rathie zu Cam. 
yüı goı thlr. verkauffte dorf en zu gewehren. d. 
1476, dinft. nach Trinit. 
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_ Stephan von zopalien, voigt,: verwarnt die fechaftädte für 
den plackereien. -d. 15: Iul. 1476. 

“cf. Zeidter chron. Lub. Mfc, | | 

‚Andreas, commendator in Zittau, genehmigt die ftifftung 
des M. Ioh. brafiator oder Melzers, wegen fingens des relpon- 
forium: tenebrae etc. in der f. Johannskische, allda. d.ı. Aug, 
1476. 

ef. Carpz. anal, III, 10. ' 

Stephan von zopalien, voigt, vergennet dem Albrecht 

von [ehreiberfdorff 27 fl. iärl. zinns auf Gurck an Margarethe 
belers zu verkauffen. d. fonnab. nach Lucas, 147 6. 

Hanns von rechenberg auf Schirgiswalde verkauft j. A. 
vnger. iärl, zinns auf Calenberg, an die L. ‚Michelskirche in Bud, 
d. Freie. vor Martin], 1476. | 

‚.*  Veter vnd bruder des conuents des ER SEN £. Fran- 
cifet j jnn Gorl. entrewmen dem rathe zu Gorl. den thorm bym 
der irem .clofter. d. 1476, am freyt. des obindes f; Thome, 
| t Derrath zu Gorl. thut gedachten vetern vnd brudern 
widirftattung, läfst einen abgangg jnnwenig der ftatmaur, dor 
‚uff der ganng uls irem clofier gehet, bawn, vnd gelobet, ‚(ok 
chen zu bellern. d. 1476. am freit. des obinds f. Thome:.. | | 

',* ı Bartholomeus hirfpergk ‘vnnd M. Alexius' canitz ver- 
leyhen j. marck gl. an Barbaren des Hanns richters- elichen 
frawen vf: dellen lehengutern ” dem Czodel ua oe d. Si 
yn dem Ixxvj. jore. .(s. dat.) 

Rudolphus Lauant. et alii epikcopi, neenon capitulum Bad. 
confirmant facellum, quod exfiruxerunt Mezradii i in villa Vhyß. 
ao. Mocccelxxvj. „| 

ef. Carpz. ehrent. Il.-005. 
Nicol Lagkmann, Ben ‚giebt einen FRRER 
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welchen die franeifcanermönche zu Bud. in ihrer terminey dem 


Martin [chwätig mitgeteilet. d. 1476. 
ck. Arb. einer OLauf. gelellfch,. II, 428. 


1477. 
Der tath zu Erfurt intercedirt beim rathe zu Gorliz, für 
zwey ihre mitbürger, dafs diefen erlaubet werde, den vnweit 
der Neiffe vermuthlichen goldadern nachzugraben. d. aa. febr. 
1477. 
cf. Carpz. elirent. I. 230. Grolfer I. 150. 

*. Rudolff, bifch. zu Brefslaw vnd legat, fchickt dem ra- 
the.zu Gorl. einen brieff über den ablafs vff ettliche tage zu der 
capellen vnnfer 1. frawen dafelbft, g. Neilfe, am font. Iudica, 
ao. etc. Ixx[eptimo. | 

T Emft kurfürft, vnd Albrecht, herczoge zu Sachfen, be- 
geren an den rath zu Gor!,, zu vorkunden, das nymants keynen 
weit durch ire land gen Gorl. fure, fundern den zum Hayn ni- 
derlöge. g. zu Lipzk, am dinft. nach Vitj, ao. etc. Ixxvij. 

f‘ Kaif. Friedrich thut den räthen der [echsftädte zu wil- 
fen, dafs er Vladiflaum [einen fohn zu einen könig in Behmen 
erkiefet, vnd befiehlt, ihm gehorfam zu leyn. d. Wien, dinftags 
Ioh, bapt: 1477. 

f Rudolf bifch. zu Brelslau, legat, [chreibt an den rath 
zu Gorl,, wegen abfchlüfsung eines beyfridens, g. zu Brefslaw, 
am freit. Asch natiu. f. Johannis, ao. etc. Ixxfeptimo. 

Kun. Mathias verfchreibt die von den fechsftädten auf 
einen fürltentag. d. Ofen, am dinft. vor Vdalrici, ao. etc. Ixx- 
feptimo. 

T Kon. Wladiflaus begert an fürften etc. mannfchaffte 
vnd ftete, die auf den tag zu Brawna beyenander feint, feinen 
dahin gefandten zu glowben. g. zu Prag, am dornlt. vor [. Lo» 
rencient. des R.im 6ten jare, 
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%*%’. Der. rath zu ı firydlannd bekennt dem ratlie der fiadt 
Görl. der Margaretan lurge flriderichs. wittwen auflgabe für Ca- 
fpar heller. g. am tage Donati, ao. etc. Ixxvij. 

+ Fürlften etc. in Slefien, prelaten, hern mann vnd ftete 
jn, Ober vnd Nieder lawfiz nehmen einen anltandt uff, mit den 
gelandten des kon. Wladiflaus. g. zcu Brawna, am dinit. nach 
L Laurencil, 1477. 

* Nicolaus Jagkımann, are des ord. der mynner bru- 
der der Sachlifchen prouincien, belietigt den wechfel der väter 
vnd bruder des clofters Gorl. mit dem rathe dafelblt wegen des 
torms hynder dem clofier. g. Gerl., montag | nach frawn hym- 
melfart, 1477. 

Grofer I. 150. 

+ Rudolf bifch. zu Brefslaw, legat, befimmet den land 
vnd fechsfieten einen tag gen Bre[slaw zur vfinahme des byfre- 
dens mit den Behmen. g. " Neilfe an [. Michels. tag, ao, etc, Ixvij. 

Rudolff bifchoff zu Brefslaw fchreibt dem lande vnd fechs- 
fiädten, wegen des zu Braunaw gefchlofsenen vergleichs. d. 
Breflau, montags nach Michael, 1477. | 

r Iohannes bifch. zu Meiffen entfcheider und verträgt‘ 
_ das capittel der kirchen zuBud. mit dem rathe dafelbft, der bier- 
fuhre halber, d. Stolpen, 1477, am tage Sim. Ind, 

Luf. sub. dipl. cont. 60. "Sing. Luf. 11. 159. 

T Kun. Mathias begert an die herczoge zcu Sachlsen, 
die nawigkeit wegen nyderlegung des weyts an andre ende in. 
irem lande, Pe in Gorl,, abezcuthun. d. DOrHDEWANGEE IB 
funt. vor Martinj, ao. etc. Ixxvij. 

* Iohanns bifch, zcu Meillenn läfst es bey.des raths z 
Gorl. vnderrichtunge, weshalb fie den handell czwufchenn jn 
vnd jren pfarrer an konig Mathias getragen, gutwillig bleiben. 
eg. zu Drelsden, am dornlt. nach Katherine, ao. «tc. Ixxvij. 
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Stephan von zopalien, voigt, meldet dem rathe zu Gorl, 


die lage des kön. d. im felde vor Wien, Decbr. 1477. 
Rudolffus ep, legatus, confirmat fanderionem M. brafiato- 
ris in Zittau., et concedit indulgeneias centum dierum, ao. M- 
:eeclxxvij. | 
ef. Carpz. anal: III. 30. 

Rudolf, bifch. zu Brefslaw, desgl. herzog Friedrich -zu 
Liegniz, intercediren bey den herzogen zu Sachfen für die fiadt 
Görliz wegen der weidtniederlage. d. 1477. 

: cf. Carpz, ehreat. ]. 271. 
Wenzel von Biberftein kaufet Seidenberg von dem. von 
Colditz a. 1477. | 

cf. Rhon Fridl. chron. 66. 
- _Chph. Vthman, erbherr zu Hennerfdorff, kauft das wirths- 
hauls die Tifchbrücke, ‚vm ı60 marck. ao. 1477. 


1478. 


4 Baldaflar de pifcia, legatus, vniuerfis ecclefiarum rectori- 
bus mandat -publicari fentencias excommunicacionis, in quam 
incurriffe declarat Kazimirum Poloniae regem et Wladiflaum 
eius-primogenitum, d. et a. Wratillauiae, BasSchHEeh die jo» 
uis xv. Ianuar. 

+ der rath zu Görliz macht eine fatzung wegen handels 
dercromer. a. Mcccc® jm Ixxviij. Iar, am fonnob. Anthonjj. 
%* Johannes, bifch.zcu Meyflen, begert an den radt zcu 


Gorlicz, die jren anczehalden, das dem D. Burckhartt der geli- - 


hene bifchoffzcehendt gein Gorliz geantwert werde. g. Stolpen 
am [ont.Letare, ao. dnj. etc. Ixxviij. 

. *f  Conuentus monafterij f. [piritus montis parachitj in 
Oywyn plene confraternitatis confortia conferunt prepofito et 
fratıibus monalterij $. Afre in Mifna ord. Augufünj. d. Oywyıi, 
Mcecelxxvüj, fer. vj. ante dominic. Palm. 


34. 


+ Kon, Mathias bekennet, Ps der beyltandt, den ihm 
die ritterfchaflt der weichbildt Bud. vnd Gorl. auf ihre kolt dar 
legung ion ihnen vnd ihren privilegien nicht [chadenbrin- 
gen folle. g. Brun,.am mitw. nach Oltern 1478. 

T Vereynung zwifchen den rethen kon. Mathie und En 

Wladiflaws, wobey verglichen worden, dafs erlier die [echslte- 
te haben folle. g. Brun, am [onnob. vor Qualimod. 1473. 

* Kurf. Ernft, vnd Albrecht, herz. zu Sach[en, begernn 
von dem rathe zu Gorlittz, iren armen lewten pferd, hab vnnd 
gut, fo dafelbft aufgehalten, gutlich zu volgen. g. zu Dres 
den, am font. Qualimodogeniti; dergl. am freit. nach mileric 
dni., vnd dergl. am mont. noch Exaudi, ao. etc. Ixxvij. 

ft Baldaflar de pifcia, nunc, apoftol., dominis, prelatis 
etc. ac confulibus terrarum et fex ciuitatum [uperioris Lufacde 
copiam concordie.tranfmittit, et, quod procefliones folennes 
_ fiant per totam prouinciam cum decantacione: Te deum lau- 
damus, hortatur. ex Wratifl., die vlt. Marcij, ao.etc. Ixxviij. 

* _ Herz. Fredrich zu Legniz betet den rath zu Gorliz 
etliche wagen, welche die tuchmecher zu Legniz etc. noch 
weith: kegin.Hayn fchicken wollen, dorchczien zu laflen.. & 
zu Legniz, am monntage nach miferic. dnj. etc. Ixxvijj. 

} Steflan von zopalien, jnn vberlufsacz voyt, tut der 
sitterfchafft vnd ftadt Gorlicz zu willen, das zcwifchen beyden. 
konigen eyn entlicher fryd gemacht ilt. d. Prage, fabb. ante 
Tiburtc. ao. etc. Ixxviij. 

%. der rat zu Gorliz erteilt Wenzlawen emerich voll 
machten an Hannl[sn von Bebirliein zcu Zoraw, Wenzlaw vnd 
fredrich gebrüder von Bebirftein zcum Forft, vnd Melchior von 
Loben, zu Lufacz voyt, am mont. (vnd dinft.) nach Vocem 
juc. ao. etc. Ixx. octauo, 
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u). *.“Herz. Fredtich zu Legniz begert vom rathe zu Gorliz 
ernftllich, feinen armen lewten das angehaltene gut zugehen 
zu loffen. g. Gradisberg, am fonnt. der h. dreyfald, etc. Ixxviij. 

*  Lorencz hermans nachgelaffene erben verkauffen den 
armen leuthen jm fpittal zcum heil. geifte in Gorliz vff widder- 
kauff iiij. mr. gl. zinfs im dorffe zu Nickelfsdorfl. a. fer. ij. poft 
Trinit. ao! ete. Ixxviij. 

* Nickel von panewitz, houptnıan zcu Bud., erläfst 
ein in gebot, dy landtfirafse von Polen, Slefien gein Sachlen, durch 
Obirlufatz zcu halden. d. Budilfin, fer. iij. poft Trinit., ao. etc, 
Ixxoctauo. 

f  Ratmanne der Itadt Brefslaw fragen beym hauptman 
zu Bud. an, wegen durchfuhre des weyts durch Gorl. g. am f. 
Vibanstage, ao. Ixxviij. — vnd des Nickels von panewitz ant- 
wort darauf. 

7 Melchior von loben, voyt zu Lufatz, fchreibt an den 

houptman zu Bud. wegen zculage der von Gorl. vnd anders 
mehr. g. zcu Lobin, am dinft. nach corp, chrifti, ao. ete. Ixx- 
vüj.; — vnd des Nickels von panewiz antwort auf diefes zu- 
Schreiben. 
. +. Kon. Mathias gebietet in Obernlufatz, dy wagen mit | 
waren, funderlich mit weyd, keyne fremde firafse zcu faren ge- 
Ratten, (ander dy kunigliche geordente firafse. g. zu Ofen, am 
Phinztage ‚vor S: Veitstag, ao. etc. Ixxvii). 

° * Hannfs vonn Bebyrfteyan zcu Soraw reichet Baltzer 
‚oppeln, Hannfen vnd Melcher brefsen, die dorfier Tzebelle, Ro- 
feniz etc, zcu gelammetten lehn. 8 zu Soraw, 1478, am tage 
ad, vine. Petri. AR: 

Worbs archiv, 330. j 

> Baldaflar de pifcia, nunt. apoft. sontales ciuitatis Gorl. | 

körtatar.” ne illum, quem percepit, poetam in cathedra predi- 
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cantem, in jis, que catholicam concernümt hidem, fequi velint. 


ex Wratillauia, xxviilj. Aug. Meceelxxviij. 
Vertrag der könige Maıhiae vnd Wladiflai, über gewilse 
puncte. d. Ofen, mitw. am tage Hieronymi, 1478- 
cf. Riegger archiv etc. III. 255. 32. ” 
Vertrag der herzoge zu Sachfen mit der fiadt Gorliz, we 
gen der weydtniederläge. g. Drefden, xvı.kal. Dec. 1478. 
cf. Hofmann I. 409. 11. 2ı. 

+ Der rath zu Camenz bekennt die fiifftung eines be- 
gängnifses mit vigilien etc. des ern Iohan foraw altariltens der 
‚capelle S. Iodoci. g. Meccelxxviij. am tage Catherine. 

t Reges, Bohemiae Wladiflaus, et Vngariae Mathias, in- 
eunt pactum, vi cuius Mathias rex prouincias etc. [ex cinita- 


tum Jibere teneat. d. in ciuitateOlomuc., die lunae in octävol. 


Andreae, Mcccelxxviij. 
- du Mont Ill. 2. 61. Balbin Mife. vum, 96. ‚Goldaft de 
r. B. app. 331. Odoard. Raynald. h. a.n. 35. Lu 
.nig plpec. I. 89. Id. cod. Germ. dipl. I. 1530. 

'* Iohannes ep. Mifn. confirmat tranflationem altaris f. 
Thomae opidi Camenz in beneficium temporale et manuale. a. 
Stolpen, Meccelxxviij. xv. Dec. 

Kon. Maihias fordert von der ftadt Gorliz 2000 vngar, 
gulden. d. 1478. 

cf. Hofmann I, 457. 

Kon. Mathias belehnt den Augufiin' hirfsberg: mit Königf 
hain vnd Liffa. d. 1478. 

‘Nicolaus ep. Gardenf. inaugnrat altare in honore f. Nioo- 
ai in ecclelia fratrum minorum'epidi Gorliz. a. Mcccclxxvijj. 


Der rath zu Gorliz fetzet Bruckel zwifchen den botkern. 


vnd iren knechten, a, 1478. 


Peter niachemift zu Kofeliz verkauft 4 mrc. iärl. zinnfs 
an das hofpital zum h. geift in Görliz, a. 1478. 
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‚Der rath in Zittau übernimt den iärlichen zinnfs der Mel- 
zer. fifftung des Tenebrae etc. zu berichtigen. a. fer. v. ante 
Letare, 1479. 

cf. Carpzov anal. III. ı0. 

Steflan von zapolien, voigt, belehnt Iebft vnd Iacob ge- 
brüdere zu Cam. mit dem väterlichen antheile von Deutfchba- 
feliz. d. Bud. donnerft. annunc. 1479. . 

* Johannes ep. Miln. admittit iiij. marc. annui cenfus 
pro milla de allumcione b. Marie in altarı fub tit, ejufdem vr 
ginis ac l. Petri et Pauli etc. in eccleha f. Petri oppidi Gorl. d. 
et a Stolpen, Mcccelxxviiij., die martis xxvij. April, I 
5 M. Iohannes frauenberg fchreibt dem Friedrich wide- 
bach zcu Seydenberg, dafs ihm vom rathe zu Gorliz bifs uff 
phingfien das geleyte gehalten werden folle. g. donnerft. nach 
Vocens juc, a0. etc, Ixxnono, 

T Nicolaus am ende, etwan bürger zu Gorl,, gelöbet dem. 
auflaze des raths dafelbit folge zu thun, vnd vmb gefängnifses 
niemandes zu argen. g. Gorliz, am mitw. pofi Vrbani ao. m 
ececlxxjx. 

Mathias rex acceptat articulos concordiae initae cum 
rege Wladiflao, vi cujus fex civitates ipfi -condefcenduntur. d. 
in ciuitate Olomucenfi, xxj. Iulij ao. etc. Ixxix — et prelati ac 
barones regni Hungariae promitiunt confoederationem iftam 
obfermari. 

j Wladiflaus rex cum rege Mathia facit concordiam, 
per quam fex ciuitates Mathiae condefcenduntur cum omnibus 
pertinencijs, de confilio prelatorum ac baronum regni Bohemiäe. 
d. in ciuitate Olomuc. xxj. Iulij ao. Meccelxxjx. 

Dobner mon. hift. Boh. IV. 449. 
e 5 
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* Nicolaus gueftewitcz, probft zu [, Alkca der regeler, 
bittet den rath zu Gorl. den Wenczil emrich iren mitburger an- 
zuhalden, das er Niclafsen piftoris vnde Ieronimo langepeter 
von Gloge gutliche visrichtung thue wegen geltfshuld. g. zen 
Millen an f. Braxedistage, ao. Ixxix. 

. * Cafpar von nofticz vff Schochaw bekennet, dafs der 
rath zu Gorl. vnd die kirchenväter zur ]l. frauen dafelbilt vmb 
den frauenteich gein Heinichen, foferre feine gutter Rottinberg 
’daron [to(fen, einen freyen weg haben [ollen. am dinft. nach [ 
Peters kettenf, 1479. 

bh #*  Cafpar vonn nofiicz vff Schochaw zcueygent dem ra- 
the der ftadt Gorl. das kirchenlehn der pharrkirchin zcum Henn- 
chen. anı dornft. nach Peters kettenf. 1479.. 

° 7. Kun, Wladiflaus globet, das die huldung, welche dy 
Sleisie vnnde dy Obir vnnd Nyder Jüufsacz dem kunig Mathi- 
alsen gethan, den eynwonern fulcher land nymmer jan argk 
geducht füllen werden. d. 1479. 

Worbs n. archiv 1. 556. 
| T - Kun. Mathias beftettiget dem lannd vnd Gi der 
Ober vnnde Nyderlufsatz jr pr iuilegia etc. g. zu Ollmutz, 1479. 
-Worbs neues archiv 1. 353. 

7. Kun, Mathias globit, auff Slefsien, mannfchafft vnde 
ftete jn Obir vnnde Nider lufatz, nachdem fie ihm eine fiewer 
zcu geben zcugelagt, ix kunfliien zceiten keyne fiewir bite 
addir bern zu furdern. e. zu Olomurz, am S. Laurencütag, ao. 
Ixxjx. 

2. * Iohennes bifch. zu Meiffenn, Bindbst dem rathe. zu 
Gorl., das er ihn etliche mewer an [einem bawhe gein Stolpen 
gefchicket. g. zu Mogelin, am mont, nach decoll. Iohannis, a0, 
dn). etc. Ixxjx. 

%* Johannes bifch. zu Mieffenn fchickt dem rathe zu 
Gorl., des D. Marcus antwurtt wegen Wenzel emerichs der 
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peifilichen forderung halben. g. zcu Mugeln, am fonnab. Au- 
guftinj, ao. Ixxjx; 

* Chrifioff vnnd Georg gebrueder von ger(sdorff zum. 
Lode, vorkauffen Peter sn ‘vnd Wenczlaun emerich als 
kirchenvätern der kirchen v.]. frauen nachgefchribene luthe zur 
Spreh mit guetern, zinfen etc. vor andre luthe vnd gebawre 
zum Lode, datzu fechzig mrg. gl. vnd zehn elen [chönes ge- 
wand. d 1479 am mont. nach fan geburt. 

Rudolff bifch. zu Brefslau Iadet die von Görliz auf einen 
fürftentag. d. freyt. nach Creuzerhöhung, 1479. 

* Thamme vnd Baltazar bruder die [cheffe bey Reichen- 
bach gefefflen bekennen, das Hans vthman von Gorl. an Michel 
fchulzen mitburger zu Reichenbach die wife zu Mengelfdorf | 
vor ‚ vitzig marg verkauflt hat. g. 1479 vor Michaelis. 

r' Die nnd vnd fechsfiete Bud., Gorliz etc. bekennen 
dem kon. Mathia gehorfanı zu [eyn, ns zu bleiben als gutte 
frunde bey dem konigreich zu Hungern, folange bis dy ver- 
fchriebene 400 m. hugerifch bezalet worden. g. zu Bref[slaw, 
am f. Francifcentag, 1479. 

*° Iohann bifch. zu Wardin vnd Iorg vom fiain, des ko- 
nigs anwalden befeltigen die eynung der furften vnd machtlew- 
te, auch der Ober- vnd Nider lawfitz, dafs man fortan deh 
ftrafsrawbern kein gleit geben fal. g. zu Brefslaw, am mitw. 
nach [. Francifcentag, 1479. 

* Die fcheppen der ftadt Glogaw bekennen, das Hanns 
fhfch abegetreten Mattis fchultczen meteburger tczw Gorlitez 
newn vnd dreifligk vng. gulden vnd tezenhen gr, die jn Mar- 

gareta gelerin fchuldig ift. g. metwuch noch ffrancifci, 1479. 

* Nickel von panewitz heuptmann zcu Bud. gibt ein be- 
kenntnifs wegen nuzüng des teichs der Hennfel gnant, welchen 
er an Calpar von metczinrade verkauflt hat, &. 1479 amf. 
Mertinstage, 
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f Wilkür zu Görl. wegen bekentnils vor den fchöppen, 
ao. 1479. Br 
1480. - 

: M. Conradus zöllner überläfst eine marck zitt. erbliches 
zinnles auf einenı garten zu Poratfch der pfarrkirche in Zitt, 
dafs man alle [onnabende nach der vefper mit der frühmelsglo- 
cken ftünden!n foll. a. in conuerf. Pauli, 1490. 

cf. Carpz. anal. III. ı0. 

f Herz. flriderich jnn Slefsien thut der ritterfchafft vnd 
den räthen der lannd vnd fechsftete zu willen, was wegen der 
vorfchreibung an den kunig gehandelt worden. .g. zu Brelslau, 
am freyt. nach conu. Pauli, ao. etc. Ixxx, _ 

Dietrich von fchobrowich bekennet, das Michel von 
Fryderfdorf mit beyden facramenten des fronen vnde heiligen 
leichnams vnde mit der oelunge berichtetift worden. d. domin. 
Circumded. ao. Meccelxxx ° 

Knauth Friderfd. 13. 

Criftoff cottwiez czu Necho hewptman zcu Gorl. gon- 
net, das Calpar von zoraw dofelbift gefeffen eyue halbe mr..gl. 
iärl. zein[s zu wedirkauff an Cafpar zelige altarhern yn der phar- 

'rekirchin $. Petri zu Gorliz verkaufft. g. 1480, am dornfage 
nach Inuoc. 

+ Chriftoph cothewiz zu Necha, haubtmann zu Gorliz 
vorwilliget den verkauff Nicols bifchoffwerder zu Eberf[bach 
über ein Eohrck järl. wiederkauflicher zinnfe, vff Hanns [chwar- 
zes erbe an Cafpar feliger, altarifien in Gorl..vmb ı2 vnger. gult- 
en g. zu Gor]., am mont. nach f. Mathien, 1480. 

* Crifioff- von gerfdorfl zcur Horcke, Calpar von zerfdorf 
an eynem,, Cafpar von Noliicz vff Schochaw, Crifioff von gerf- 
dorff zcu kunaw etc. am andern teill, als thedingkslewthe be- 
theidigen = Hanns von Pentczigk dofelbift geleflin, den el- 
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dern, mit; alle (eyn vettern, wegen. gewiller teiche, wezen, moh- 
le vnd brewen etc. g. am mont. nach Remin. 1400 dornach im 
Ixxx. yore. 
+, Iohanns bifch. zcu Waradein gebietet den prelaten, 

herrn ritter- vnd mannfchafiten vnnd den von [teten in Obir 
Jufacz, fich uff das belic zcu rofle vnd zu fulle zu [chicken ge- 
gen den herzog Hanns von Sagan. g.|zcu Brefslau am dornnft, 
vor Iudica, ao. etc. octuagelimo. 

Zu Kun..Mathias antwortet den prelaten, herren, rittern, 

knechten vnd fteten in Obir lufsacz auff dy fchriflt irer [fam- ' 

mung vnd irmanet fic, die vorwilligte fteuer aufzurichten. d. 

Offen, am freitag vor Iudica, ao. etc. Ixxx, 

+ Kon. Mathias [chreibt an die fiände der Oberlaulfiz, 
auf ire vorfiellung wider dy vorliglung. g. Ofen, am phincz- 
tage noch kreuzer find. 1480. 

* Jorge vpde Hannus von Penczik dofelbeft gefellen vor- 
kauffen off wedirkauff, was fie czum Rotenwaller gehabet, an 
Nickeln von faltcze zcu Schreyberf[dorfl. g. am freyt. yn der 
woche corp. chrifti, 1480. : 

+ Regiftrum fuper libros et ornamenta reliquiarum, ca- 
‚licum, calularum etc, conuentus Gor]. per procuratorem M, Ioh. 
‚fcheitmoller confulatui praefentatum, fer- iiij. polt octau. corp. 
chrifii ao. Ixxx. | 

* Johannes ep. Mifn. confirmat altare fub tit. compafho- 
nis Marie etc. in ecciefia paroch. oppidi Cam. .d. Stolpenu, M- 
cccelxxx. xvj. Iun. | | 

* ‘Hanns von pentzkg, vnd Georg, Hanns, Nickel, Lew- 

‚Aber, Cafpar vnd Balıhafar gebruder von Pentzkg, vorkauffen 
dem rathe der fiat Gorl. ein fiucke holz mit fampt dem poden 
der lafls gnant, jm gehege, vor lechs vnd funffzcig hunger. gul- 
din, g. am frawintage befuch, 1480. 
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* Crifioff von cotwitcz, honptman zcu Garlitcz, nach 
entphelunge des Steffans von zapolien, voyts, reichet der Mar- 
garethen des Heynemanns von heynerf[dorff elichen hawsffran 
eyn lipgedinge in [eyne guttere zcu Reynerldorff, Bertilfsdorff 
vnde zcur Welse. g. zu Gorl., 11480, am fonnob. noch Margar. 
+ Ioliannes de “echte, licent. conferuator iurinm ia 
minorum, fub excommumnicacione mandat, quatenus bona, pre- 
fertim domus in Gorl. intitulata ad quondam Petrum meye oc- 
cupenturinterdicto ac fub arrefto ponantur, ad inftanciam gwar- 
diani et conuentus ibidem. d. Artlordie, Mcccelxxx, die [abba- 
ti, 111j. Aug. 
| * Der rath zu Lub. bekamen das Iacob reinolt eine hal- 
be margk geldis, vnıme fechs marcke an die fraunbruderfchaftt 
zu lL,ub. verkaufft hat, g. am freitt. nach Bartholomei, Mcccelxxx. 
Thynıo von coldiz verkaufft dem rathe zu Bud. 60-fchock 
iärl. zinnfes auf wiederkauf. d. montags vor fraungeburt, 1450. 
Iohann bifchoff zu Waradein, in Ober- vnd Nieder Lan- 
fiz verwefer, begert an den ratıı zu Gorliz, die räuber in dah- 
ger gegend zu verhaflten. g. zu Brefslau, mitw. am 27. Sept. 


1460- | | 

* "Calpar marienam, doctor, epilcopatus Mifn. vicarlus 
“gener. in [piritualibus, 'confenfum prebet pro erectione et edi- 
ficacione capelle, fiue oratorii, in preconium [. crucis extra mü- 
ros opidi Gorl. d. et a. in Gorl., Meccelxxx. j. Octbr. 

Matricula imperii Norimbergenfis. (worinnen der Lauf- 
ze gedacht ift.) d. 1480. 

. cf. Carpz. ’ehrent. I. 17. 
Iohann bifch. zu Meilen, bedrohet das fädtlein Seiden- 
berg, vnd die Francifcaner zu Gorliz, welche dort beichte ge- 
“höret, mit dem banne., d. 1480. 
cf. Sammil. von Seidenb. 137, 
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Nicol kluge vermacht einen acker vnd wiefe, halb der 

kirchen, vnd halb der fraunbrüderfchaflt zu Camenz. a. 1480. 
cf. Carpz. ehrent. I, 508. 

M.Simon nüzfchko, altarifte, Rifftet das Kehle vnd ho- 


(pital zum h.geilt in der fiadt Camenz, a. 1490. . 
cf. Ebeudal. 1. 309. 
1481. 


T M. Andreas beler conllituit Steflanum drebko ee 
num edclehie f. Iacobi extra muros oppidi Gorl. procuratorem 
in caufs beneficii fui. ao. Mcceelxxxj. vij. Ian. 

7 Der rath zu Gorl. bekennet dem Iohann behem, ofi- 
cial zu Bud., das er ein altare in der eren f. Anne in [. Peters- 
kirchin, nach tode Paul otto, dem M. Andreas beler gelegin ha- 
be. am-fonnab. achten tag der h. dreyer kunige, 1481. 

T D.Cafpar marienam, viear. etc, Iohanni breitmichel 
et Steflano drebko prefbiteris indulget: „vt veltrum Gorlicz 
„confeflorem idoneunm et diltretum eligere poterit etc. d. Kö- 
nig[hayn, Mcccelxxxj. xvij. febr. tercia die polt Iuliane. 

* Kan. Vladiflaus verlangt von dem rathe zu Gorliz be- 
richt wegen der ı 8 tonnen heringe, welche Kitfcher vnd deffen 
* helfler nicht ferne von der Leippe genommen, g. Prag, am ta- . 
ge Petri Itulfeyer, 1481. 

f Derrath zu Zittau, als wie vnd vorweler des 
fpitals zu S. Jacob in der vorltadt, verkauflt dem clofter zum 
Oywien- anderthalb Muben ackers zu Olberfdorf vm 280 marck 
gl. d. mitw. nach Gregonij, 1481. 


Carpzov anal. I. 142. 
*, Der rath zu Bud. bekundet den 'enticheidt zwifchen 


Criftuff burcgraue von donynn zcum Strawpez an einem, Mag, 
Georgius voit vnd. Wenczelaus emrich in macht M. Iohanniz 
frawenburg am andern teilen, der konigl. renthe halbin wfl Ca- 
mencz. g. 2481. au nıont. nach Qualim, 


144 


%*  Crifioff vnd Jtrse ron eyrfzdorff tzum Lode, vnd 
Petir rabenaw tczum Ritfchern geloben wegen fteinczinnfses von 
iren hemmern etc. g. 1481. dormlt. nach Vrbani. 

*  Annthonios apt zcur Czellenn [chreibt dem rathe zu 
Gorlicz, das er, wegen des itrthums mit dem phärrer D. lero- 
niınus, diefem enn funlichen tag irnennen wolle. am dornft 
vigil. [. crucis, ao. Ixxx]. 

Iohannes ep. Misn. confirmat confulatui Lubanenfi ius 
prefentandi ad ecclefiam f Elifabeth. d.xxvj. Sept. 7 Mececkxssj 
al. xxxij. 

Kon. Mathias trägt dem Calpar von gerfdorff hauptmann 
zu Gorliz auf, nach abgang des bifchofs zu Wardein, die zinn- 
fe an getreide vnd gelde, fo neehfte Michael verfallen, zu er- 
heben etc. d. Ofen, freit. vor Sim. Iud. 1481. 

7 Kon. Mathias begert an furlien etc. vnd knechte, auch 
die von fteten jn Nyderflefienn vnd beider Luficze jnwoner, 
dem Jurgen vom ftain, dem er dieampt derfelben furltenthurnb 
beuohlen, beholflen zu fein. g. zu Ofen, anı mont. nach [. Sim. 
Iud, ao. etc. Ixxxprimo. 

Worbs neues archiv I. 560. 
Iohannes ep. Mifn. confirmat fundationem vicariae'tr. re 
-gum in ecclefia collegiata._ Budiflin. d. ij. Noubr. Mecechxxxj. 
Der rath in Zittau errichtet mit den vätern des clofters 
Oybin einen ver gleich, dafs das waller, vom gebirge entfprin- 
gende, zu Olberfdorff angelpannet, vnd in die fiadı geleitet wer 
de. a.fer. ij. polt omn, Sanct, 1481. 
cf, Carpz. anal. I. 33. ” 

* Kon. Matthias 'verleihet Balzern vnd Thammen ge 
.brüdern fchaffe, die zwanzig [so. zinles auf Lobaw, die konig 
Wenczlaw vnd Kon. Sigmund verfchrieben. g. 1451. Ofen, 
mitw., nach [. Martin. 
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* D.Cafpar marienam, bifchofl. official, entfcheidet die 
hrfehaftt vnnd pfarlewihe zu Waldo vnnd Rotenwaller allir 
[penn, der kirchenhalben allo, das die kirche zu Waldo als ei- 
ne oberpfarre, vnnd die zum Rotenwaller als ein filial, verfor- 
get [ullen werden. g. zu Budiflin, am mitw. nach entpfaung 
Vel. frawen, 1481. \ 

 * Cafpar canitz vor fich vnnd in macht Georgen, Bern- 
hard vnnd Bartholomeen canitze feiner bruder leyhet vnd rei- 
chet dem Nickel melheupt ein lehengut zcum Halbindorff. am 
fonnob. nach f. Lucie 148 ı. 

f Rudolph bifch. zu Brelslaw begert an houptmann, 
inannfchafften der lannd, vnd räthe zu Bud., Gorl. etc., etliche 
der iren zu ihm zu fchicken, wegen kinterlsgung der zwei- 
tracht zcwilchen den herczogen zu Glogau vnd Telchen. g. zu 
Brefslaw, am [unt. nach f. Lucientag, ao. Ixxxprimo. 

+ Georg vom Itein, voigt, globit den mannfchafften der 
Ymds vnd räthen der flädte Bud., Gorl], etc. lie bey; allen 
iren priuilegien bleiben zu laflen. d. 1481. 

Litera confecrationis altaris f. crucis in hofpitali [. Tacobi 
opidi Zittau. a. Mcccelxxxj. 

cf. Carpz. anal. ]. ı42. 


‚ 1482. 

* Kun. Mathias widerruffet den zolle, welchen er im 
fiettlein Reichenbach aufzurichten vergonnet hatte. g. zu Ofen, 
amı mitw. nach frawen annunctiat. 1482. 

r Kon. Mathias gebietet Criftoffen cottwitz, fich des 
zcolls in feinem ftettlin Reichenbach nicht weiter zu gebrau- 
chen. g. zu Ofen, am Hakan: nach frawenn annunct, ao. etc. 
Ixxxij. / 

T 
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'* Kun. Mathias gebietet-Georgen vom ftein, anwald in 
Slefien vnd Laufitz, die künigclichen obergericht zu’Gorliz, In- 
halt der priuilegi, in wefen zu halten, dem nit enziehen zu laf« 

| fen. g. zü Ofen, an freit. vor Palmt., ao, etc. Ixxxijdo. 


+ Kün. Mathias ordnet, das von feines fc hloffes Budiffin 
‚zinnfen vnd zugehorungen einigerley gnade oder verfchreibußig 
nicht gethan, ih dason nichts entfrembdet noch verändert 
Iolle werden. g. zu Ofen, vor dem Palmt. 1482 

r Luf. sup. dipl. cent. 65. Sing. Luf. II. 649. 

Die Peter richterin tritt ihren garten zur Löbau demı dal. 

gen Francifcanerclofter zum h. creuz Hab: a.in Ofterfeyert. 1482. 

cf. Dietmann, 734 flg. 
°* Chriftoph hene von camenz belehnt Barthiln vnd 

‚Iorgen vom leyne mit dem Ei Ligkirliorff. d. mitw. nach [ 
George, 1482. 

* D.Cafpar marienam, bifchofl, official, bittet den rath 
zu Gorliz, den wechfel des hawfes zum altar ern Mathis Rar- 
cken gehorinde mit ern Kilian zu verwilligen. g. zum Stolpen, 
ulf mitw. nach Cant. ao. etc. Ixxx fecundo. | 

Der rath zu Gorliz gibt den von Züllichau einen geburts- 
brief. d. 24.May 1482. 

f Chriftofl hoberg, etwa zu Kyzeligswalde, gelobet, alle 
die von Luban nimnıer anzufechten. g. 1482, fonnab. nach 
corp. Chrifti. 

+ Kun. Mathias gebictet der. ftadt Gorliter bey. vorle- 
funge eyner peen nemlich zcweh tufent marg lotiiges goldes, 
in virzehen tagen, dem Nicolaus jeronimi fein ere vnd gutten 
lewmund wider: ER em dy abgenötigte verfchreibung heraus- 
zugeben. g. zu Prefsburgk, am dinlt. nach Fronleichnam, a0, 
Ixxxij. 


| an 


ur. Ioharines, pfarrer zu Schönberg, Adolarius, Colman 
vad Aswerus, die .[chleifle, vnd Margaretha vihmannin verkauf- 
fen das- fuhrwerck zu Gorliz, Merten’ fchleiffens gewelt, an 
Hannfs frenzeln,  verwefern des [pittels zum h. geilte dafelbft, 
vor 256 marck gl. a.ı452, 50.Iun. am [onnt. polt Petri pauli. 


Der rath zu Camenz. bekundet das glübde, welches Ma- 
thes vnd Simon die Tfcherper für Thomas tfcherper gethan ha- 
ben. d. mont. am tage Kilian, 1482. 

.t Johannes ep. Miln, decernit, ut nullus Anna in 
Kiwliez, Henrico gufhg in Kleindehfa, eiusque fuccefloribus in 
vini et cereuiliarum ilhcitis mereafionibus, attentare prefumat, _ 
d. Stolpen, Mcecelxxxij. die’ veneris xıx. Iuly. | 
LMag. ı778. 9ı. 

* Jurge vom liein, voit, verreichet der ftadt Budiffin die 


leute zum Buchwalde mit gutern, zinnfen etc. g. zu Budiffin, 


1482, am mont, nach [, Mauricient. 

- Johannes ep. Miln. denuo confirmat beneficia ad len 
et das in honore [. Elifabeth opidi Luban pertinentia, quo- 
rum fundationis literae belli tempore perierunt,. d. xxvj. Sept. 
Mcecelxxxij. | 

cf. Dietinann, 447. er 

“7 Fürften etc. manne, lande vnd fiete in Schlefien, 
Ober vnd Nieder Lufatcz vereinigen fich über gewifle artickel 
wegen der landesbefchediger. ao. Mcecelxxx.fecundo, am fonnt, 

‚des abindes Sym. Iude. + 

Guilielmus Oftienfis etc. acalii cardinales indulgencias con- 
cedunt ad extructionem altaris fub honore b. Marie in Paro- 
chiali ecclefia SS. Petri _et Pauli ‚ opidi Gorlicz. d. Rome, vj. 


Noubr. Mcccelxxxij. 
ef. chron. Gorl. Mfc. 


. 
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+  Guilielmus Oftienlis etc. et alii cardinales, vt eccleha [, 
orucis fita extra muros opidi Gorliz congruis frequentetur ho- 
rioribus necnon in fuis firucturis manuteneatur, dictam eccle- 
fiam vifitantibus C. dies indulgenc. relaxant. d. Rome, en 
Nov. Mcccelxxxij. 

George von: ftein, voigt, belehnt das elofter auf Oybin 
mit der mühlfäte zu Herwigsdorfl, Stegenwihle genannt, wel 
che die väter dafelbft vom Gerfdorff zu Nymptich vmb 26 mk. 
Zitt. erkauffet. d. Zittavie, die Nicolai, 1482: 

Kon. Mathias belehnt den George vom ftein mit der her- 


fchaflt Hoyer[werda. d. 1482. 
cf. LMag. 1776. 290. | 
George vom ltein, voigt, errichtet einen vertrag, zwilchen 
dem rathe vnd der bürger(chafft der ftadt Zittau. a. 1489. 
cf. Carıs, anal. }. ı7. 


1485. 

Der rath zu Gorliz globit, jnn des Vlriehs von bebirftein 
uff Frydlandt gerichte keine gwald zu vbin. d.am funnab.nach 
f. Antonij, ao. etc. Ixxxtercio. 

* Olto von czedelicz, zcu Defchka, vorkawfft an Hänn- 
fen. von pentczig eyne welse, gelegen an der Rodewelse, czu 

_ deme altare der juncfr. Maria jn der newen capelle zcum Pen 
czig. 8. 1485, am dinft. nach frawen lichteweye. er 

‘+ Michel tzfchirnhaufs begert von dem rathe zu Gorliz 

zu willen, was vrfache halben hie feinen bruder Nickel gefan- 

gen. g&. 1485. 

* Die gebrüdere Thamme vnd Balzer Scheff fiellen an die 

gerichte zu Löbau einen reuers vnd gelübde aus. d.Oculi, 1483: 

f Kon. Mathias, in irfuchung von Ihanen burggrauen 

von dohnen, wegen abgefangenea eines [einer armen luthe von 
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Rademeriz, berrert an den rath zu Gorliz, fulch furnemen abzu- 
fiellen. g. zcu Prag, am mıitw. nech Oculj, des R. im ı den jard, 
t Michel zirnhaufs tut der ftat Gorl. zu willen, dafs vm 
feines bruders Nicklafs willen er ihr ofinbar iindt mit allen [ey- 
nen helffern worden. g. am grunen dornft., ao. etc. Ixxtercio. 

%* Johannes ep. Miln. incorporat cen[um xxj. marcarum, 
quem Wencell. fchuffel prefbiter comparauit, altarı SS. Marie, 
Michaelis etc. in capella b. Marie opidi Gorl. d. Stolpen, die 
iouis, xxiiij. Apr. Mcceelxxxiij. 

+ Derrath zu Lauban vnd George von eberhard zu Ber- 
telfdorff werden vertragen, wegen der wiefe bey der neumühle, 
die bey der ftadt bleiben foll, wegen der filcherey in Queifse, 
dals welch theil beide vfer innehat, allein filchen möge, vnd 
wegen des fleckes bey der burgmühle, welcher von freunden 
abgeraimet worden. a. fer. v., ante Cant., 1485. 

cf. Zeidler chron. Laub. Msc. vbi: „aus dem verfengtem ftadt- 
buche, Weinart rechte etc. I. 280. OL. Arb. 11]. 205. 
'L. Mag. 1773. 188. vnd Gregor. 1780. 8. ı786. 23. 

f Ione vnd Nickel gebrüder burggrauen von Donyn ver- 
kauffen vier rein. gulden iärl. zinnfse wff Rademeriz dem vn- 
mundigen Iorgen kifelinge zu Bud. vor vierczig ren. gulden. 
d. 1485, am freit. nach Sophie. 
> + Regilirum feudorum ecclefiae Mifnenfis, etiam per di- 
firictus Bud., Gorl. etc. d. 14. Iun. 1485. 

Wabit, beil. 6. 153. 156. 

* Johannes ep. Mifn. incorporat altari f. Iaccbi et Liui- 
ni in.ecclefia parroch. opidi Camenz, gninque marc. et mediam 
annui cenfus. a. Mcccelxxxiij., xviij. Iun. 

* Kon. Mathias empfilt dem Iorgen vom [tein, voyten, 
feine obeikeit der gerichte vnd die ftat Gorl, bei jren priuile- 
gien zu hanthaben. g. zu Ofen, am fambft. nach £. Iohanns zw 
funnwenden, ao. etc. Ixxxtercio. | 
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En, der benderfchafft N Tacoffs, zu. Cam, RER 

tage £. Iacof, 1483. | j 
cf. Lefhug ged. 38. 

Kon. Mathias begert. an den voigt, Iorgen vom m Bein; 

dafs die von Gorl. Er Hhans burggrauens zcu dohnen luthe le- 

dig lallen follen. g. zu = am mıont. vor er des R. im 
ı 5den jare. | 

%* Nickel belwitz. zu Hory/Ichaw, ET einen vislacz 
zwiffchen feinen kyndern, todifs halbenn, g. 1485. an RT, 
ligen obende., 

+ Nicolaus 'polender : von Gelnhufen gelobet, ad er im 
ehebruch begriffen worden, die Itadt Görl. zu reumen, auch dar- 
umb niemanden zu argen. d. 1455. (s. d.) 

Bartel hirfsberg vnd George emerich vereinen fich über ei- 
- nen walflerlauff zwifchen Schönbrunn vnd Hermfdorff. a: 1485. 

Iacob richter zu Seidenberg wird verbindlich gemacht, 
dem Bartil baumann. ein feelen geräthe zu Halten, a. 1485. 

cf, Klofe Seidenb. 1354. 
ı 494» 

+ Cafpar nofüz uff Schochau vnd Rottenberg macht ein 
feelgerethe, mit 29 marck von feinen iärl- renten vf der "ftadt 
Lubann, als: ıo mr. zu einen altar ken Rottenberg, 5 mr. zu 
drey zelebaden zcum Lubann, tzu fchuen zwu marg armen leu- 
ten dofelbfti, 6 mrg. zu gewande ouch armen een: vnd 6mrg, ° 
zum geliiflte der fraun ee in der pfärrkirche tzum Lub. g. 
1484, am dinft. Fab. vnd Sebalt. 

+ Kon. Mathias gebietet den räten der ftete in Oberlu- 
fitz, zu rechttagen, oder andern taidungen, dem voit Georg 
vonı ftain ainen ader zcwen aus dem rat, nach gelegenheit der 
fachen, of erfordern zu [chicken, g. zu Ofen, ani r Vinczentag, 
ao. etc. Ixxxilij. 
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f Der rath der fiat Lub. gelobet, Cafpar noflizes tefta- 
ment'mit2gmk. von jar zu jar Eerszurichten; vnd vleyfiig vfffe- 
hen zu haben, das folch feelgeräthe gehalten werde. g- 1484, 
‚am donnerft. [ Vincenc. 

* Donat vtmann gelobet zcu haldin, was fin vater Cri- 
fioff viman, dem vetera uffm Oywin, zcweln gulden- vnger. 
_ jerl. zeinnfs, uff feinem furwerge zcu Schonnberg zcu habin 

benumet. a. fer. v. polt Agnet, ao. etc. Ixxxiiij. " 

Iohannes ep. Mifn. confirmat dotacionem altaris fub tit. R 
Katherinae in ecclefia paroch. villae Pofltwicz. d. en xxvig, 
febr. Mcececlxxxiiij. 

+ 6Gorg vom ftain, voit, vorwillet, dcs Cafpars von no- 
fiz vE Schochaw vnd Rotenberg teftament vnd felegrät, von 
einem theil feiner renten vf Tuben bey kräfften bley be. g. zcu 
Luban, am gron donirft. nach Palm. 1484. 

"Der rath zu Budiflin kauft das dorf Vhift am Taucher von 

Gotfchen von fteiniz, vor 750 rhem. for. d. mohtags nach Iu- 
bil. 1484. 
“+ Hannfs von penzig der jüngere, mit feinen brüdern 
zum: Pentzig gefellen, bekennt ern Michael fchimmelpfennig 
fchuldig zu ne vnger. gulden, die derfelbe zu einem feelge- 
rethe nach gelafen, wofur dem pfarrer Iohannes vnd alterherrn 
Martin dafe)bft, ein garten zugenillen, auf ablöfung überlaffen 
worden. £. 1484. 

rt Nickel Jafchman  globet mit burgen, vmb- gefüngnifses 
willen, die ftadt Gorl. nicht zu fehden. g. 2484: | 

7 Kon. Mathias befiätigt dena Calpar von nofticz die 
vierzig (al. funfzig) marck iahrrente auf Laub., vnd deflen von 
29 marck geltifftetes feelgeräthe. d. 1484. 

Das hofpital zu £. lacob ; in Zittav kauft von Iacob fritz- 
chen ı5 ruthen acker zu ze a. 1484., 
cf, Carpzov anal. I. 1435. 
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7 "Hanns Cafpar vnd Nickell vom falcze, Portfchman ger 
nant, geloben dem Iorg Iyndener, altirherrn zum Lubann auf 
tage zu geben vı. mrk. g. dinlihg nach Remin. ao. Ixxxvto, 

+ Churf. Ernft, vnd Albrecht, herz. zu Sachfen, geloben, 
das archidiaconat Lufat2 vnd andere dignitaeten, deren verlei- 
hung ihnen gegeben worden, in des pabfis monden nur den 
domnherren der kirchen zu Meillen, in andern monden aber nur 
denen, fo das capitul praelentirt, zu leyhen etc.. g. zu Zwickau, 
auf freyt. nach Letare, 1455. 

Calles etc. 320. 

* Onofrius Sabinenf. epifc. et alii cardinales, capellam 
f. crucis in oppido Gorl., in certis feltiuitatum diebus, viltanti- 
bus etc. centum dies de Snsnchih penitenciis relaxant, d. Rome, 
Mcccelxxxv. xvii). Marijj; et Iohannes ep. Mifn,, indulgencias 
has ratificans fimiliter xl, dies relaxat. d. Stolpen, RN 
die xviij. May. _ 

Indulgenciarum litera, pro fiructura capellae ad Ss, Petri 
(S. Georgii) in fimili modo, d. Rome, Mcecelxxxv. xviij. Mart. 
quas Johannes ep. Mifn. cum additamento xl. dier. indulgenc, 
confirmat. d. Stolpen, xıx. May, Mcccelxxxv. 

cf, chron. Gorlic. Mfc. vnd Knauth Georgencap. ı?. 

+ Kayf. Friedrich verleihet dem Hanfz rindfleifch ein 

wappen vnd kleinott, g. zu Lintz, ı4. April, 1485. 
OL. Nachl. 1772. 365. 

f Georg vom fein, voit, behelt dem räthe zu Gorl. fich 
gegen Wendn von jlenburg, welcher dem konig enıfagt hat, in 
bereitfchaflt zu fezen. d. Budiflin, 1485, am donnerliag vor 
Voc. juc. 

Iulianus cardinal. confirmat fundacionem corporis Chrifti 
in oppido Lub. factam per Nicolaum fchubert, cum indulfione 
xl. dier. indulgene. 'd. iij. Id. Maij, Mcccelxxxv. 
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‚. Henrich treyden, pfarrer zu Spremberg, verkauft an die 
domkirche zu Budilin anderthalb rhein, gulden iärl. zinnies. 
d. donnerft. vor Kilian, 1485. 

Kon. Mathias begert an den rath zu Luban, zum bau des - 
fchlofses in Budillin, zwey maurer vnd einen zimmermann zu 
Ichicken. d. Wien, mont. nach Mathe, 1485. 

# Kon. Mathias gebietet GottIchen Ind Chrifioffen von 
gerfdoıff zcu Baruth, bey vorliellung irer lehne vnd ainer pene, 
nemlich zwaihundert margk lotigs goldes, den baw der bevefi- 
guifreh zen Baruth aufzuhoren. g. zu Wienn, am allerheil. 
abend, ao. etc. Ixxxv. 

} Derrath zu Seydenberg bekundet, dafs Conrad feybit 
an einem, vnd Andtifs nickel vnd obir Nickel dy hefftir aın 
andirn teyl, fich mit Hedewig, des Philipp hefltirs witwe, ge- 
fonit vmb den tod[lag. g. dienlt. nach allir heil, Mcccolxxxv. 

Beitr. zur l, g. vnd k. gelch. II. 104. 

Hanns von rechenberg uff Schirgifwalde. verkaufft:zwey 
marck iarl, zinnfes an die fraunkirche vor Budiffin. g.amabend . 
vor Martin], 1485. 

 #*% Das hoffgerichte zcu Gorlicz bekundet zwey ge- 
zeugnifse. wmbe die mole zcu Weillenbergk, wo die mit den 
oberfien vnd nedirfien gerichten hen gehoret. g. zu Gorliz; die 
mittw. nach Marttini, der mynner zcal jm g5Äten. 

+ Nickel, Cafpar, die rechenberger gebruder, bitten den 
rath zu Gorliz, [o he vom herzog zu Sagan von irem veterli- 
chen gut gedrucket wurden, dabey von ihm, dem rathe, vnver- 
hindert zu bleiben. g, uff Princken, am fonnab. nehft vorlchie- 
nen, ao, etc. Ixxxv. 

Iol:annes ep. Mifn. denuo confirmat fundacionem capellae 
$. erucis in opido Luban, ao. Mccceväij. d.Meccelxuv. 

a 7 Gregor. 1790. 20. 
U 
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: Der altar S$. Petri vnd 'Anıreae in der pfarrkirchen [. Io- 
hannis zu Zittau wird in ehre der h. Margarethe 'geweihet! ao. 
ı455- 

cf. Carpz. anal. III. 7. | 
In derfelben pfarrkirche zu Zittau wird ein a zu ehren 

gottes vnd aller heil. geltifftet, ao. 1485. _ 
cf. Carpz. anal. III. 7. t 
Clemens oederlein beffert die 1480 zum. Telpslanten I in 
Ziet. geftifftete iärl. zinnfe. ao. 1485. 
cf. Carpz. anal. III. 10. 
Iohann fchade, altarift, befcheidet ein legat von 60 [chwe 
ren [s. zum kirchlein f. Wolfgangi vor Camı. a0. 1485. 
ef. Carpz. ehrent. ]. 309. 

FE 1486. 

u Targe vom fteine, voyt, leyhit der Annan elichin toch- 
ter.Heinrichs von heynerfdorff, zu Rynerfdorff gefeffen, acht- 
hundert vnger. gulden vf Rynnerfdorff, Bertilfdorff vnd vf dem 

‚halben dorfle czur Wielse. g. 1486, mont. nach Doroth. 

ı :* lorgvom ftain, voigt, verkaufft das nach ableben Hein- 
zes von blofsdorf an den kön. heimgefallene dorff Deut£chpa- 
felicz dem rathe vnd der ftadt Cam. vor 900 reynifche gulden. 
g. Gorl., 1486, am mont. nach Inuoc. 

:,* .lorge vom ftain, beyder IL.aufitcz voytt, reichit dem 
Hanns kromer vnnde feynen brudern Iorge, Leonhart. vnnde 
Ludwig, nach tode Leonhärt kromers ires vaters, das dorf 
Schwuczenhayn vnnde eezliche czinle czu Heynerfdorfl. g. zu 
Gorl., 1486, am domnnft. vor Remin. 

Iohannes ep. Mifn. confirmat procefhionem in honore corp. 
Chrifii fundatam in oppido Luban per Nicolaum fchubert, vt 
peragatur in ecclelia, non per coemiterium. d. Stolpen, x. Mart. 
Mcceelxxxvj. 

cf. Dietmann 450. Gregor. 1794. 7. 
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T Kun. Vladiflaus vormanet den rath zu Gorliz, fich zu . 
vorftehen, wals fie des gleits halben tvn wolden, unnd wels fich 
- defshalben flabian vnd Bernhartt von tfchirnhaufs vorfehen ful- 

le. g.zcu Prag, am dinft.nach ffrawen vorkvndong, desR. im 16.J. 
Der rath der ftadt Budifhn erkauflt das dorff Grobtiz vm 
50ogulden. a.Martii, 1486. 
| * Hannfs pentezk dofelbft gefellen, fagt ledigk allir din- 
‚te vnde hoflerbith [eynen garthe, welchen er dem ern Michil 
fchimmelpfennig vergunth hat zcu kewflin zcu dem altare des 
.h. reuczes. g. 1486, am [ont. Quafim. 
Heinrich von gerfdorf zu Ruland verkauflt einen reini- 
[chen gulden iärl. zinnfes auf Arnfdorff, an die fraunkirche vor 
Budifin. d. mitw. nach Iubil, 1486. 
: +  Derabt zcur Zcellen bittet die räthe der fechsftädte, 
umb dafs die von Gorliz des clofiers zu Marienftern armluthe 
jn jr ftadtgerichte zcihen, den Georgen von ftein anzugehen, 
dafs er die von Gorliz anhalde, fulch “vornehmen abezultellen. 
am ffreit. nach afcenf. dom., ao. etc. jm 86. 

Innocencius papa litteram indalgenciarum dat capellae in 
Deutfchoflig, ad petitionem Georgi caniz. d. Romae, xij. (al. 
zu).) May, Mcccelxxxvj. 

f Georg vom fiain, herr zuHoyer[werd, confirmirt dem 
rathe vnd der ftadt Hoyerfwerd ire priuilegien. g. zu Budifhn, 
am font. vor Vitj, 1486. 

* Hanns metzinrade, heuptman zcu Gorlicz, leybhet der 
fiadt Gorliz dy gutter, den Nawenhanımer, Prawfskg, vnd fechs 
gebawer zcunı Dawptzkg, welche nach dem tode Hanns rackels 
an den konig gefallen, vnd von ihm, George vom ftein, der ge, 
dachten ftadt verkaufft waren. d. am mont. ‚nach f. Kylian, 1486. 

} Churf. Johannes zcu Brandenburg begert an den rath 
zu Gorlitz. feinen dvner Adam [wob zu geleytten, defo-n = 
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fprack RE REEN vnd fich der billichkeit nach gegen jn zu ir- 
czeigen. . d. Eylburg, am fonnob. nach Margar. 1486. 

Herzogs Albrecht zcu Sachfen drey fchreiben an 
‚den rath der ftadt Gorliz, wegen einer fchuldforderung meilter 
Heinrichs kannengiefler an Hanfen kefsinbroth. g. zu Drefden, 
1.) ffreit. Braxedistage, 2.) font. Ypoliti, 3.) dornft. nach CHi- 
fpini vnd Crifpiniani, ao. etc. Ixxxfexto. _ 

* Johannes ep. Mifn. bona pro erectione see jn Tro- 
fchindorff donata ecclefiaftico tituto infignit, ecclefiamque i ip- 
fam filialem in Trofchindorff ab ecclefia parroch. jn Lichten- 
berg feparat, ac eandem conftituit parrochialem. d. Stolpen, die 
Iune, xxj. Augulü Mcoccelxxxvj. 

* Mathias rex magiftro civium ac confulibus ciuit.Gor- 
licenf. concedit, quatenus, dum .ecclefam ibidem parochialem 

‚plebano vacare contigerit, binis vicibus perfonas idoneas pleno 
iure eligere, prefentarg, ac i introducere yalsant, d. Iglauia, x 
Septb. Mcccelxxxvj. 

f Kon. Mathias läffet den rath der fiadte Gorliz wiffen, dafs 
er den Criftoff ger[dorff von Baruth der acht begeben, vnd we- 
gen irrung der gerichte halben zu Baruth gehorend; herzogn 
‘ Friedrich zu Liegniz zum richter galezt habe. g. zu Iglau, am 
h. creutzes exaltac. ao. etc. Ixxxv]. 

LMag. 1780. 149 
. ‚Iohannes ep. Mifn. confirmat cenfum jx. florenorum 
hungaricalium cum viij. marcis et xij. groflis, quem ‚compara- 
git Iohannes behm, plebanus in Gorliz,, pro.dote altaris, in e@ 
clefia [. Nicolai extra muros eiufdem oppidi,‘ fub tit. SS: Marie, 
' Iohannis baptilte etc, d. et a. Stolpen, Moccelxxxvj. xxvj. Sept. 

#*  Iohannes bifch. zu Meilen begehrt an den rath zu 
Gorliz, wegen zelegerethis der Hedwigin Bartil hirfspergis mu-- 
ther ieligen, die alterlewte der a vnd die fchep- 
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‚pen dahin zu weyfen, das fie der vorgfianten geiftlichen fachen 
 fich ‚entflahen. g. zum Stolpen, :am [onnob. Ieronimj, ao. efc. 
. Ixxxfexto. 

. + Kon. Vladiflaus begehrt: an den rath zu Gorliz, [ei- 
nem hofgefinde ffabian vnd Bernhardt von tzfchirnhaufs mit 
irem geleit nicht fäumlichen zu [eyn, g. zu ee am freitage 
Dionyf., 1486. 

Literae reconfecracionis capelle f. Nicolai in oppidö Zitt. 

a. in vigil, f. Francifei, Meccelxxxvj. _ 
| f Derrathi der ftat Lubann gelobet aus den (bi marg- 
ken zeynnfes, den feine vorfaren 1427 verkauft, czwee [chogk 
- zcynfes den vier caplanen jerl. zu geben, v£ widerkauf. g-ı486, 
am freyt. des obendis Synı. Tude, 

f Der rath der.fiat Luban gelobet von denfelben feben 

margken iürl. eyne marck zu beczalen den Iungfrawen jn jr 
cloftir. d. 1486, am freyt. obindes Sym. Inde. 

* Gorig vom ltain, voit, leyht der ftatt Gorliz die nach 
tode Hanns ai zwm Teiche an den kon. gefallene, vnd von 
gedachtem rath erkaufte, gutter den Newen hanımer, Prawfkg. 

und [echs gebawern zu Dawpzkg, g. zu Gorl., am dinlt. fraw- 
en entpfahung, 1486. i 

* Anthonius apt zur Zellen, durch teidungif Todes, ent- 
fcheidet die eptifchin zu Marienfiern vnd den ratlı zu Camenz, 
wegen irrüng der bieftugke halben zu Bernbruch, an egkern, 
gertin vnd welin, derer, de vndir der eptifchin, vnd wedirvmb 
vndir der fiat hawl[sbeleffin fint. ao. Ixxxvj., (sine die.) | 

* Opitz vom laltz zu Schreiberfdorff gunnet Nickeln 
fchultz von Lewtolffshayn feinen: [ohne einen garten zu geben. 
g..der mynner czal im Ixxxvj. jare. 

f - Paulus, aliique gardinales, elle b. Marie in oppi- 
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do Gorliz certis in feftiuitatibus vifitantibus, centum dies de 
iniunctis penitencijs relaxant. d. Rome Mcccelrxxvj. 
cf. chron. Gor!. MIc. 
1487. 

George cordebug zu Rodewiz verkauft dem domcapisul 
zu Bud. anderthalb marck iärl. zinnles. d. Estomihi, 1487. 

* Iohannes ep. Mifn. incorporat altari SS. Anne, Oülie | 
etc. in ecclefia paroch. opidi Gorliz cenfum iiij. marc. annuum 
ab Agnete fingerynne comparatunı. d. Stolpen, Mcecelxumi. i 
xvj. Marcij. 

t Georg vom ftein, voigt, [chreibt dem höfrichter Hla- 
zen elchenloer, dafs er an die von Görl. begehre, den gerichten 
zu gutte, zwifchen leichtfertigen fachen als: rauffen, wunden 
etc. vnd zwilchen groben .morde ein vnterlcheid furzunchmen. 
-d. Brefslaw, freit. vor Iudica, 1487. | 

f Der rath der fiat Lub. gelobet von den febin marcken 
zcynfes, dy 1427 dem lorge cronfchreiber vorfchebin Ant, 
zcwu marck ierlick zu haltung einer felemefle am font. miferic. 
dom. an die juncfrawen ins clofter, auf abelofung, zcu obkzanit- 
worten. 8.1487, am mont. nach Palmtage. 

* Hans von metzinrade, ie biman sw Cork bekennet, 
das er obir fulche guter dieCafpar von gerfdorff zw Rengirfdorf 
den prifterhern zw Gorl. vff widerkowff wurde vorfetzin, gunft‘ 
gebin werde. g. der mynner tzal ym Ixxxvij,, am ‚dornftage' 
nach Marc]. | | 

Iohannes ep. Mifn. confirmat cenfum xxiij. marc. cum do 
mo et hortulo de cemiterio, comparatum rectori altaris omnk-‘ 
um SS. in Pulfniz. d. April, Mccccelxxxvij. 

} Der rath zu Lub, gelobet, die im jare 1409 dem Peier 
pletinge vorfchrebine g marck iärl. zinnfs den juncfrawen des 
clofters zu geben, auf abelofung. g. 1487, am dinft. [. Stauifl. 
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} Erbrichter vnnd fcheppen czu Rlitfchdorff bekunden 
gezeugnilse, der obergerichte halber zu Tommendorff, Primelf- 
dorf vnd Schendorf. g. 1487 am dornft. nach Stanfla. 

+ Iulianus ep. Ofiiensis epifcopo Wratifl. vel eius vica- 
zi6 committit, ut Nicolaum welle a fentencijs abfoluant, eum- 
gueinquietari ne permittant. d. Rome, vij, jd. May, Mcccclxxxvjj. 

} Innocentius papa mandat prepolito et ofhciali ecclefiae 
Wratiflauienfhis, quatenus laicos, in Gorliz, iniuriatores Nicolai 
weller moneant, vt eiden exhiberi faciant jufiiciae complemen- 
tum. d. Romae, Meccelxxxvij., nonis Iuny. 

“ * Johannes ep. Mifn. confirmat cen[um annuum xxiij. 
mafcarum, oblatum ad altare b. Marie in ecclelia parochiali op- 
pidi Lobow. d. Stolpen, Mcccclxxxvij. xx. Iuny. 

Kon. Mathias ertheilt der fiadt Laub. einen anftandsbrief 
auf ı5 jahr. d. am Vlrichstag, 1487- 

cf. Zeidler chroo. Lub. Mfc. 

* Johannes ep. Misn. facultatem a rege Mathia confula- 
tui oppidi Gorl. datam, primo.et fecundo duntaxat, virum ido- 
neum in rectorem animarum eligendi, approbat. d. et a. Stol- 
pen die mercurij, iiij. July, Mccccelxxxvij. 

T. M. Georgius voit wegen feines elichen gemales, Ge- 
orge, Bernhart die canitze gebrüder, vnd Anna canitzynne yre' 
mufter enträumen den yätern des clofters Oywin als yres bru- 
ders Bartholomej väterliches angefelle, dy welfe an der Plefniz . 
gelegen. .g. am mont. nach Iacobi 1487. 

* George vom fiein, voit, belehnt die väter des clofters_ 
‚aufm Oywin mit Sorbeuirier wele zu Deutfcheofüg an der Pliefs- 
iz. g. Bud., am tage vincula Petri, 1487. 

* Baltalar fchoff, pfarrer zcur Loubaw, vnd thamme, vn- 
(uriderte bruder vorkauffen der fiat Loubaw ire konigl. rente 
derfelben fat, tzwentzig vnger. golden vor hundert vnger. 
Idin, vff widerkouff. g. 1487, funtag nach Michaelis. 
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f Kon. Mathias begert an lande vnd ftete in Obir vud 
nedir Slefien vnd beiden Lufaczen dem George vom [tein inde- 
me, was er auf einem furltentag zu Bre[lau wegen herzogs Al- 
brecht zu Sachen, der fein vinde worden, furhalten wird, zcu 
gloubin. g. zur Naultadt, am fambitag nach flrancifci, ao. etc. 
Ixxxvij. 

+ Hanns volmar gnant von Cwern FIRRDE. zcum Frey- 
enhagenn, gebietet dem rat zcu Bud., iren mitburger Lorenzen 
kanngieller, den er von [werer peinlichen clage halber in die 
hoen achte des keifers getan, als rechtlofen aufs irer fladt zu 
treiben, em nicht zu brewen, backen, fifchen, fneden, oder zu 
malen etc. g. am mant. nach Calixti, Mecccelxzxvij. | 

-Anton dipl. beitr. 149. 

'* Der rath-zu Reichenbach fuget, auf anfuchen Gregor 
brugkners, dem rathe der Itadt Gorlicz zu willen, das bej inen 
recht ift: was eyn man dem andern globde vor eynem ader 
“ zcwehen fcheppenn, hat fulch crafft, als ifs vor ghehegitter din 
bang gefchee. d. 87 der mynner zcal, am montage nach vr 
fulantage. 

f George emerich vnd Hanns axt werden entfchieden, 
des-teichs halben zu Lillsa, heil. creuzes genandt, vnd des teichs, 
Probftteich genandt in der Penzbach, auch des teiches jder auf 
der Zercher ftrafse lieget. a. Mertini, 1487. 

Donat vtman errichtet einen vertrag zwifchen der gemein- 
de zu Schönberg vnd dem obermüller in Halbendorf. a. 1487: 


1480. 

+ Kurf. Friederich, vnd Iohannes, herzoge zu Sachffen, 
begeren an den rath .der ftadt Gorlitcz, die furlewth wnnd'an- 
der vf Klitzdorf vnnd Buntzlaw vngeirrt faren zu lallen. g. 
zu Torgaw, off freit, nach Erhardi, 1488. 
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+  D.Nicolaus tauchan, oflicial. et commilfar. in caufa 
Nicolai weller contra. con[ulatum Gorlicenfem citationis. lite- 
ram dat fub pena excommiunicacionis. d. eta. Wratiflauie, M. 
cecclxxxviij., xiiij. Ianuar. | 

+ HerzogHeinrich zu Monfierberg gibt lannd vnnd fiad 
Budilfin vnnd andern von landen vnd [ieten zuuernemen, das 
jm‘ der vom Stain jn deme, das er konigl. wvrde ahgelagter 
find were, vngutlichen thut. g. uff Glotz, am fonnab. nach con- 
verf.'Pauli, ao. etc. Ixxxviij. | 

T Vincentius prepofiturae Budill. oficial. ad altare SS. 
Bariholomei et Laurencii in ecclefia paroch. opidi Gorliz An- 
dream pellihicis inveftandum committit diuinofum rectori in 
'Gorliz. d. Budiffin, die lune, xxviij. Ianuar, Mcccelxxxviij. 

7 Herz. Iohannes vom Sagan vnnd zu Grollenglogaw 
“erfuchet den rath zu Gorliz, wo falfch vorgeben gegen ihn vor 
fie’brocht wurde, folcher leichtikeit nicht Ratt zu geben. g.zu. 
Glogow, am dinft. nach conuerf. Pauli, ao.etc. Ixxxviij. Ä 

f Herz. Iohannes vom Sagan bittet den rath zu Gorliz, 
er wolle fich nicht vorhetzen lallen. g.zuGlogow, am faftnacht 

- fonntages, 1458. | 

+ Der rath vnnd die gemeyn der ftad Gorlitz thun dem 
herzoge Iohannfen zu Grollenglogau zu willen, das fie fein vi- 
hend [eyn, vAnd in des kon. fehde vnnd fride ftehen wollen, d. 
1488. (vndin eben der maalse haben die manne vnd iegliche 
ftadt dem herzoge abgelagt.) 

Der rath zu Luban verwilliget vier margk ierl, ‚gulde 
"aufs den 50 (al. 40:) margk konigl. veniis, die Cafpar vonhö- 
fücz kaufsweife an fich brocht, zcu deflelben geltiffte der Tyn- 
genden meffe, den jungfrawen des cloftirs zu obir antwortten. 
& 1488, am Tonnob. ‚Appolonie, . 
- A X . | I... t 3 
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+ Der rath zu Fb verwilligt noch czwu mr. dauon 
‘eben dahin, wiederkauflich. g. 1488. am fonnab. Apolloön, 


* Henricus ep. Bamberg. Wolfgango rotfuchs de ftaffel. 
ftein licenciam dat ad omnes tam minores quam maiores cler- 
corum ordines. d. Bamberg, xij. febr. Mcecelxxxvii). 


| Der rath zu Luban. globet der prioryn vnnd famlun 
ge jus clolter. dafeleft zewu margk ierl. zcynnles zu antwor 
ten, zcu dem newen geltifft der [yngenden mellenn. g. 1458 
anı dornft. f. Valentin). 

Herz. Friderich zu Legnitz, beider Luficz öbirfe 
haubtman, gebietet den land vnd [teten in Obirlufatcez, zu rofse 
vnd zu fufse in gereitfchaflt zu feyn mit lewthen vnd herwa- 
gen. g. zu srdenion. am freit. vor Efiomihi, ao. etc. Ixxxviij. 

r Der rath zu Luban: ‚gelobet dem clofter. dafelbkt. Czwu 
marck ierl. zcynfes czu dem newengelüfft der [yngenden mel- 
fe. g. 1488. am fonnob. Iuliane. 

Nicolaus fchwengifsbyr, capplan, bittet den rath zu 
Luban, dem Iohanni melfÜrfchniid das altare zu [, Iacob, wel- 
ches er ihm gegeben, zu voraichin. g. zu Sprolte, am ink, 
uach Mathie, Ixxxvii. 

'Entfcheid für Hentze von reddern, der des königl. rosa 
Haugks begeret hat. a. fer. iijj. ante Judica, Meccelxxxvilj.«. 

ch. Friz[che -Queifskreifs g. g.) 

3 Herz. Fridrich zu Legniz gebietet den räthen. ‚der 
Sechsfiädte, in bereitfchaflt zu leyn, zu rolse vnd zu fufse, nach 
Ingpegtem caedel. ‚& zu Legniz; am freit, von Iudica, Moe, 
Ixxxvirj. e 

© Iohannes ie prepofitus et Nicolaus a of 
Ei commillarii in caula Nicolai ‚weller, nıonitorium emit- 
tunt, contra Georgium de Iapide aduocatum in infer, et fupe- 
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viori Lufacia, necnon confulatam opidi Gorlicz etc. a. Wratif- 
Jauie, xiiij. April. Mcccelxxxviij. 

+ Kon. Mathias dangfaget der ftat Gorlicz, das fie mit 
herzogn Friderich im veld wider feine veind aufsfint, vnnd be- 
gehrt, in folchem gehorlam weiter zu vorharren. g. zu Wienm, 
am erigtage nach Iubil. ao. etc. Ixxxviij. 

. * Derrath zu Gorliz' entphilt dem oflicial M. Andres. 
beler zu Budillin, den M. Iohann blumenroder iren 'prediger, 
als von ihnen ernannten vorwelfer des altars SS. Iacobi des grof- 
fern, Jacobi des mynnern, vnd L. fraun in S. Peterskirchen za 
Gonkz, Zu beftettigen. d. am freyt. nach Phil.Tac. 1498. 

nr Hanns metzenrade, howptman zu Gorlicz, reichet 
Barbaren, 200 rhein. guldem zu leipgedinge, in_ires mannes, 
Adam vonkye, güttern zum Rofintal vnd zur Odirwiz. g. 1488. 
‘am funt. nach Ioh. vor der gulden pfordenn. 

%* Georg vom fiain bitthet den rath der fiad zu Gorliz, 
das hie ire großfen buchflen zurichten mit ftain vnd zugeliorung, 
wind, wenn er ihnen zuentbeuth, gen Legniz vertigen. d. Bref- 
lau, am-h. auflertag, 1488- 

+ Hannus axt, vnd andere arme leuthie zum Sordü, ver- 
$uihen irer herrfchafft, Georgen emerich, einen wallergraben 
über re ‘güütter vfzuwerffen, vnd jn denfelben das waller aus 
der Sorbach zu feinem :teich, Creuzteich genant zu Lifse, zu 
führen; a. fer. jiij. pofi Vitj, ao. IVAxxxoctano, 

‚ °’% lHatıms von metzinrade, heubtman zu Gorlicz, nach 
vAlaffıng durch Otto von zcedlicz, leyhet Hannfen- von pencz- 
ke das dorf Defchko. e. 1488, am funt. nach vilitac. Marie. 
are Georg vom dein. voit, gebietet den mannen des Luban- 
fchen weichbildes, die Itadı Luban zu beletzen. d. donnerft. vor 
Margar. use a 


264 : 
} Bifch. Iohannes zu Meiffen fchicket dem rathe zu 
Gorliz den erften hirfchen, den fein jägermeilter hat [chlohen 
lallen.. g. Stolpenn, [onnt. Margar., ao. etc. Ixxxvii). 

f Kon. Mathias. gebietet den rätten der fechsftäte, die 
ihrigen zu rofs vnnd zu fufs ins feldt vor Sprotte zu fchicken. 
g. zu Wienn, am mont, näch inuenc. [.Steflani, ao.etc.Ixxxviij. 


F Herz. Iorge zu Sachflen begert an den rath zu Gor- 
'liz, den kummer, welcher auf Peter fleifchers zu Pyrnaw ochfen 
gelegt ift, abezuthun, g. zu Drefsden, anı mont, nach Lauren, 
ao. etc. Ixxxviij. 

+ Kun. Mathias emphilt den fechs Asien, bey vorlifang 
aller lehn, wie iüs fehlt gehoret, vfzufeyn. g. zu Wienn, frawen 
abend alflumpc., ao.Ixxxvüj. 4 | 

Kon, Mathias gebietet abermols den reten der fechs- 
fteten in Oberlaufatz, bey vorlifung aller lehn etc. ‚wider die 
feind vflzufeyn. g. zu Wienn, an f. Barthol. Ixxxviij. 

f Kun. Mathias fagt dem rathe zu Gorliz danck, das er 
wider feine feind vff fei, bittende, in folhn gehorfam, als. die 
fromen, zu beharrn. d. Wien, am f. Barthol, ao.Ixxxviij.. 

* Hannufs von pentzk der eldilter, [fanıpt feyner hawf- 
frawen, gibt dem altare des heil. crucis yn der pfarkirchin czum 
Pentzigk, eyn wy/le fleckelenn bey den langin bethin am mol- 
grabin. g. 1488, am dinft. nach Bartol. 

* Johannes ep. Mifn. confirmat altare uouum in hono- 
rem f. Trinitatis, [.crucis etc. quod in ecclefia paroch. in Gorl, 
cum feptem decem et dimidia marcis annui cenfus Barbara hil- 
fcherynne fundauit. d.Stolpen, Moccelxxxvüj., ij. Sept, | 

+ . Kon. Mathias gebietet den räthen der fechsftädte, vf 
erfordern feines hauptmans vff zu feyn vnd ins feld zu ziehen, 
g. zuWyenn, am mitw. nach Syın. Iud,, a.Ixxxviij, 











“0... 26085 


Iorge vom fein, jn Oberlauficz voit, erfordert in £ 
chen Baltafar bretfch, Steinichen genant, wider Benedict dorr- 
heide, burger zu Budillin, vir- dy eldiften aus dafigen groffen 
handwergken, vff beftiimpten tag gen Gorl. zu fchicken. d. zur 
Lobaw, am abend omn. [anct. ao. im 98. 

7 Kon. Mathias begert an den rath zu Gorliz, ire groffe 
puchffe abermols zu leyhen, vnd vor Sprottau furen zu lallen. 
g. zu Wyenn, am mont. vorElifab., ao. etc. Ixxxviij. 

T Herz. Iorg zu Sachfen verfpricht, in fachen Baltazars 
pietfch, Steinichen gnant, Benedictum dorrheide in Budifhn be- 
langende, fich der billichkeit zu halden. g. zu Drefsden, dinft. 
nach allerhelgen, ao. Ixxxviij. 

"Kon. Mathias fchreibt an ritter- vnd mannfchafft in Ober- 
laufiz, auf ire befchwerde wider den voigt, Iorge vom flein, 
d. 1488. 
Imperii matricula Colonienlis, Lufaiam allegans. d. M- 
cccelxxxviij. 
cf. Hofmann TI. 260. 

Iohannes ep. Mifn. confenfum praebet ad tranflationem 
altaris in oppido Gorliz. d. Mcccelxxxviij. 

Notariatus infirumentum fuper fundacione altaris [ub ho- 
nore f. Barthol. in oppido Gorliz. a. Mceccelxxxviij. 

‘Der rath zu Zittau kauft eine behaufung auf dem anger 
defeihkt für die altarifien. a. 1488. 

cf. Carpz. anal. I. 43. 

Der rath in Zittau gibt der leinweberzunft handwerksar- 

ückel, d. 1488- 
cf. Carpz. hal, 1. 36. 
1489. 

;#* Georg vom ftain, voytt, weifet die manfchafft des 

weichpildt Gorliz, die fiete Sittaw, Lawben vnd Camenz an ey- 






166 


er dy fiat Gorliz am andern teil, in irrung der bierfure hal- 
r, khonigl. regalia belangend, an den khonig Mathiam. . 
Gorliz, mitwoch. nach Valentini. 1489. 
Bifch. Iohannes zu Meilfen reichet das dorff Smorcke 
Hanfsen, Nickeln vnd Merten gebrudern burggraven von Do- 
nen zu mannlehn. g. zu Stolpen, nıont. nach 1489. 
Gercke Stolpen, 636. 

%* Johannes ep. Mifn. duodecim marcas annui cenfus, 
quas Nicolaus fegart ad oflicium vnius milfe in altari Philippi 
Iacobi in ecclefia [. Nicolai oppidi Gorlicz comıparauit, antedi- 
cto altarı pro dote incorporat. d. ae na aa ih die 
vlt. Marcij. 

%. Gotzfche vonn ger[dorff zcu Baruth, reichet dem Sy- 
. monn afman, hamermeilter tzu Langenaw, den, 'hamer vnnde 
guter datzu gehorende. g. 1489. mitw. vor Palmenn. 
* Georg vom [tein, jn Obirlawfitz-voytte, verfchiebet 
die fache, der byr fure halben, weil die khonigl. Mjt. gen Yn- 
gern zogen ift, vnntzt auf den funtag Exaudi. d. Gorliz, dinft. 
an der heil-marterwochen, ao. etc. Ixxxviiij. 
Bifch. Iohannes zu Meiffen fuget dem pferuer zcu 
.Geyfsmanfiorfi zu’ willen, ılas er den bifchoffsczehenden dafelbft 
dem Hannfsen von hawgewitz zcu Waldo zcu ritter lehn ‚geli- 
‚gen. g, zcu,Stolpeni, am mont. yn Oftertagen, ao, etc. Ixxxnono, 
| Kon. Mathias emphilt dem rathe der ftad zu Gorliz, 
die ritterfchafft vnid ftethe.Syttaw, Camenz vnde Luban, ‘der 
-bierfure halber, bey. irer befizunge, bis das er: felbs im. Slefren 
“ komen, bleiben zu laflen. & zu ı Ofen, am re nach Georgi, 
ao. etc. Ixxxjx. r 

Sigmund vnd Nicolaus. BEE zu Blufingwiz ver« 
‚kauffen ‘eine marck iärl, zinnfes, an die fraunirche zu Budifin, 
g.mitw, nach Qualim, 1489. 
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A Bifch. Iohannes zw Meillen reichet Hanfsen von 3 
witz. zw Walda den: bifchoffszehnden zw Geilsmannisdorfl. 
zu Stolpen, freit. nach dem phingftage. 

“+: Bifch. Iohannes zu Meillen begert an den pfarrer zw 
Geilsmannsdorfi, ‚die lewte des dorfs, wie vilieder bifchofszelin- 
dien vorzinfet, zu befragen, vnd eins ieglichen zcal in zwey re- 
gifter zu vorzeichen. g. zum Stolpen, freyt. nach dem pbingh 
ten, ao. etc. Ixxxıx, 

* George vom ftain, jn Obirlawfitz voit, leyhet dem ra- 
she vnd gemeyne der fiat Lawban das gut Geibifdorff mit aller 
zugehorung, wie dye nach Vlbricht hawgwizs verlterben ane 
rechte lehnserben, an königl. Majt. gefallen, vnd der fiat Law- 
ban (vm 53000 vng. fl.) verkauft ilt. g. zou Gorlicz, am S[unt, 
Trinit., 1489. 

"-% Der rath zcu Lawben gelobet an Georgen vom ftain, 
voyt in Oberlawfitz, wegen,des abegekaw£ten dorfles Geibifdorff 
auf zwey tage tawfent vnd aber funfihundert vnger. guldin zcu 
beczalen. g. zcu Laubann, 1489, am mont. nach Trinitatis. 

%. Gotfche von gerf[sdorff zu Baruth, Criltoff cotwitz zum 
Solande, vnnd Cıiltoff cotwitz zu Neche gefellen, mit den ge- 
trauen burgern zu Reichinbach, beftetigen den meiltern der 
zuchmachir ‚dafelbit zu Reichinbach ir meilterrecht. g, 1489 
am. [unt, nach Iohann. des teuff. 

.. ? Derrath zu Lubann globet eyne margk zcynnls zu 
beczalen den jungfrawen des clolters zcu eyner beflern enthal- 
dung, vmb zwanzig marck, g. 1489, am [onnob. des. obendis 
Pet. vnd Paul. 
| % “lohannes ep. Mifn. confirmat fundacionem altaris in 
capella extra muros oppidi Cam., conftructa per .confulatum, vo- 
 cabulo $. Wolfgangi nuncupata, inque honorem b. Marie, xiiij. 
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auxiliatorum etc. dedicati, cum xvij. marcis annui cen[us, cum 
quadam domo et ortulo. d. Stolpen, Meccclxxxjx., viij. Iuly. 

D. Iohann taubenheim, Mifn. ofhcialis citat 'altariltas 
Gorlic. ac plebanos in Taucheris et Eberfbach ad relpondendum. 
(cuius executio facta in profefto diuif. apoft.) “ 

* Johannes ep. Milfn. feptuaginta duas marcas, quas Ni! 
colaus clebring donauit, altari SS. Wenceflai, Martini ete. in 
ecclefia f, Petri opidi Gorl. incorporat. d, Stolpen, Meccelxxxıx, 
xvij. Iuly. 

* Kon. Mathias leutert vnd [pricht, da der ftat Gorliez 
priuilegia der ftraflen, czoll, gerichtes, weyts, bierfur, der konigl. 
. renthe, des falzmarckts vnd andere, vmb nichtgebrauchens wil- 
len, nicht gelchwechet, fundern in allen artickeln kchrefftig feyn 
füllen. g. zu,Offen, am mont. nach Iacobj, 1489. 

Kon. Mathias embietet dem rathe zur Syttaw die bier- 
fur anfiehen zu laffen unzt f£. Mertenstag. d. Ofen, dornf. vor 
|. Peterstag ad vinc. ao. Ixxxjx. A 

* Cafpar von nofticz czu Rottinbergk, ftellt an die kon, 
gerichte zu Gorl., in fachen Kulicz von der Sprehe vnd Crifioffis 
girfdorff zou dem Loden, vmb eyn phferdt, eyn bekentnifs aus, 
g. Rottinbergk, am :obend Egidy, 1489. 

George emerich füfftet ein hofpital in Gorl. der fraunkir 
“che gegen über zur aufnahme der armen leute vrid pilgrame, 
ingleichen zw Bud. die achte thumerey des [peers vnd der na 
gel Chriftı. a. ı. Sept. 1499. 

cf. Hofmann, I. 415. 11. 123. f. Hinauth hofp. z. k. geift 5: 

f Arneltus rudiger pfarrer vnd der rath zu Cam. vorey* 
nen fich wegen der oppfer bey der capellen f. Wandelburgis 
by Geilnaw. g&. 1489, am freyt. nach Michaelis. 

Lauf. Mag. 1771. 186. 

} Kon. Mathias heifchet, wegen irrung d£r bierfurg hal- 

ber, das der rath vnd die gemeinde zu Gorliz, vf (. Mertenstag 
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dm m fonigl. houe durch ire volmechtige botfchafft irfcheinen fol- 
le. g. zu Oflen, am freyt. Colmanni, ao. Ixxxjx. 

f Iöhannes tawbenheym, ofhicial, erfuchet den rath de 
ftadt Gorl., den pfarherrn [einer freiheit, der bier einfuhre bifs- 
her, ane irkontnife nicht zu entwern. g. zu Bud,, dinit. vigil. 
'Sym. Iude, ao. Ixxxıx. 

+ Bilch. Iohannes zu Meiffen begert an den rath zu Gor- 
liz, dem pfarrer fein bier’ zu feyn vnd feiner prielter[chafft not- 
durfft, ane eynicherley erfuchnifs tjnzufüren, zugeftatten. 'g. 
Stolpen, mont. nach Briccij, ao. Ixxxjx. , 

* Gorg vom ftein, voyt, reichet, Annen dem elichen wei- 
be Hanfes von metzinrade houbtman zu Baudiflin, Reinerfdorff, 
Bertelfdorff vnd die Wiefe die helffte, zu einem leipgut. 8. zu 
Baudillen, am dornft. f. Katherinen, 1489. 

f Mathias rex mandat Georgio de lapide Ionen 
in Sileha, vt inter ciues ciuitatis Cam. et Iacobum de ponickau 
calum braxationis cereuilie, auditis eorundem propolitis et re- 
Sponlis, decernat. d. Bude, in fefto Nicolai, Mcccelxxxix. 

* Hanns von blofchdarff, nach erlangter volljärigkeit, 
gengmiget den verkaufl des guthes Kleingräbichen an den rath 
zu Cam. d. 1489, am tage concept. Marie. 

* Run. Mathias richt: in fachen der .ftetten Sitt., Lawb,, 
Cam. aim, vnd Gorl. am andern teylen, der bierfure halben, dns 
ziiemandt anderthalb meyl zuring um Gorl. frembt byer ver- 
Schencken folle. g. zu Offen, am freyt. vor Lucie, 1489. 

* Kun. Mathias will, daz die pharherrn i in der ftadt Gorliz 
auch Aufwendig, anderthalber meyl zu ring vmb diefelbe, yeder 
allein fur fich, fein hawlgefinde vnd die briefterfchafft en zu 
jnen auf die pfarrhoue komen, fremde bier furen mugen. g. zu 
: Offen, anı mont. nach Lucie, 1489. 

* Rogerius, et alii cardinales, iis, qui capellam f. Van- 
delburgts extra muros opidi Cam. certis in feftiuitatibus vifita- 
 werint, centum dies de iniunctis eis poenitentiis relaxant. d, 
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Rome, Mecctolxxxix., xiijj..Decbr. _Et Iohannes ep. "Min, ine 


dulgencias has confirmans, de fuis xl. dies fimiliter relaxat. d. 
Stolpen, Meccenonagelimo, viij. febr. j 
L. Monfchr. 1799. 460. Vogel-leben Tezels 96. 

+ Rogerius et alii cardinales centum dies de miunctis 
poenitentiis relaxant jis, qui certis in fefliuitatibus altare f, Mi- 
chaelis etc. in eeclefia parochiali oppidi Camenz viftauerint. d, 
Rome, Mcccelxxxıx., xrııj. Decbr. cum GERITTIRHARR Iohannis 
epifcopi Mifnenfis. _ . 

Vogel leb. Tezels, 98. B 

%* Manfchafft defs Laubenfchen landes erkleret dem ra- 
the der ftadt Luban, wy fy lich vorfehe, er werde das. gut Gei- 
bisdorff loffen beym lande leyden, wy vor alderfs. d. Waldow, 


26. Dezbr. 1489. 
Ä Albrecht von haugwitz verkauft das dorf Waldau an die 


ftadt Lauban, d. 1499. 
u cf. Gude denckmal etc. 
1490. 
‘+ Der rath zu Gorl., Bernhard, Michel, yablen) vnd Hans 
die tzfchirnhäufer von Bertelfdorff, vertragen fich auf einen an- 
ftand ihrer fehde. a. 1490, mont. abends ij. februar. | 
+  Bifchoff Iohannes zu Meiffen benachrichtigt‘ den: rärk 
zu Gorl., dafs er iren pfarherr zu fich erfordern und fleifs fur- 
_ wenden Wolle ob in dem thuen wilfarung gelcheen muge. g. 
Stolpen, dornit. nach Iuliane, Ixxxx. 
Herz. Georg zu Sachflen begert an Hanfen burggr. zu 
donen hern zu Koniefpmuch, er wolle Aaleafiren, auch kauff vnd 
furleut, die durch feine herrfchafftczihen, die rechten gleifen 
zu halten, weifen. g. zu Drefden, freyt. nach Remin., 1490. 


’ 


anni incerri: | 
+ Gregir hormigk in Gorliz beliellet feyn teftament vnd 
felgerethe. cc. 1450 od. 1482. 
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Vorerinnerung. 


Es ist aus der Vorrede zum ersten Heft dieses Urkunden- 
. verzeichnisses bekannt, dafs die Gesellschaft fich vor- 
nehmlich eine Zeit lang mit dem Sammeln der Lausizi- 
schen Urkunden beschäftigt, auch davon nach und nach 
eine grofse Anzahl zusammengebracht habe. Von ihnen 
fertigte der verew. Syndicus Zobel ein genaues Ver- 
zeichnifs, wovon feit dem Jahre 1799 bis 1805 acht Hefte 
auf Kosten der Gesellschaft gedruckt wurden. Da fich 
aber von Jahr zu Jahr der Absatz verminderte und zu- 
gleich die Kriegsjahre eintraten, die besonders das regel- 
mäfsige Eingehen der jährlichen Beiträge der Mitglieder 
tinderten; fo mulste, zum grolsen Schmerz der Gesell- 
schaft, mit der Fortsetzung des Drucks inne gehalten 
werden. Auch würde er wohl nie haben von neuem 
‚ angefangen und beendigt werden können, wenn. nicht 
die Gesellschaft von der höchsten Behörde, durch Ver- 
mittelung des. Hrn. Geh. Raths und Curators Neumann 
in Breslau, welcher bei feiner Durchreise durch Görlitz 
im Sommer des Jahres ı822 mit der.biesigen Urkunden- 
faumlung und dem erwähnten Verzeichnils desselben 


ıV 


bekannt geworden war, fo wie der gegenwärtigen Ho- 
hen Archiv - Behörde in Berlin, den Herren Staats-Mini- 
ftiern, Sr. Durchlaucht dem Hrn. Fürsten von Witt- 
genstein und von Bernstorff Excellenz eine Unter- 
fützung von ı5o Thaler — die [chon früher von dem 
verew. Fürsten von Hardenberg zugesagt worden war — 
erhalten hätte. Durch diese Unterstützung, welche die 
Gesellschaft zu dem höchsten Dank verpflichtet, [o wie 
durch einige Subscribenten, wurde fie in den Stand ge- 
setzt, dieses Urkundenverzeichnifs bis zum Jahre 1803 
fortzusetzen, als [o weites angefertigt worden war. Möge 
der vollendete Abdruck dieses Verzeichnilses das etwas 
eingeschlummerte vaterländische Geschichtsstudium neu 
beleben, undalle Lausizer ermuntern, überall nach Ur- 
kunden fich umzusehen, unddavon der Gesellschaft rich Ä 
tige Abschriften oder auch die Originale, wenn es Geh, 
thun läfst, zu verschaffen. 

Görlitz, den 24. August 1824 
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, V erzeichnifs Oberlausizischer.. Urkunden. 
9. 10. i1. 12. Heft. 


Von ı4go bis ı535. 


’ 


Dr" 


1490. 


Tr Kon. Wiadislaus fchreibt an den rath zu Budissenn, das 
er Georgen bircka von der duben an fie vnd den ganzen anhang 
der.Tlechsftethe, ryterschafli vnd lantschafft abfertige, lein vnd 
feines konigreichs notdorfii zu werben. g. Prag, anı karfreytag, des 
reichs jm ı9. Jaren. 5 

Bisch. Johannes zu Breslaw bitthet die [echsftete, fich, ader 

“eiliche awls jhouen mit foller macht, gen Breslaw zu fugen, vnnd 

‘ ler lannde vnd ftethe beltes, ere vnd fromen furzunchmen. 
. g- Neils, am montage jn den olterheyligen tagen, ao. etc. Ixxxx. 


4 


die von Zittau fchicken den von Görliz, wegen der bier- 


' fuhre, eine protestauion zu; donnerflags vor Jubilate ı49o. 
= Bilch. Johann zu Breslaw befiymmet einen andern furftentag; 
“sad irlanget mauschafft vnad flat Gorliz, sich gein Breslaw anzu« 
frrgen. g. Breslaw, am tage Philippi wnd Jacobi, ao, etc. Ixzxx. 
| ner ‚ 


+ Kon. Wladislaus heischet vnd fordert herrn, ritterschafft, landt- 
maun, burgemeilter vud ratmanne der fe Budiffin, Camenz, 
Zittaw, Lobaw vod Laubenn, zu erscheinen vnd rechtliche 
verphlicht jm als jren erbherrn zu thun, g. Prag, am montage nach 
Philippi vnd Jacobi, des reichs jm ı9. jarenn. 

Johan’ von hulschede freygraue czu Brakkel heischet, vf clage 
Nickel wellers, den rath vnd gemeine, wertlich manuspersonen 
vber achtzehn jahr alt, der fadı Gorlicz, an dem fryen ful cu 
Brackel zu verantwartten. g. uff montag nach creucestag inuenkio- 
nis, ao. dnj M° cccc® xc® .- 

‚ Anton diplom. Beitr. p. 151. 

+ ne ei an könig Wladislaus geleiftet zu Prag, am a 
May vnd von Seiten der fladt Görliz, am 9. Juny ı4go. 

* Kun. Wladislaus freyet vnd giebt dem Caspar von noftwitz 
auff Schochaw, zu Rotenberg alle wochen am-mitwoch 
wochenmarckt zu lalden. g: Prag; ı490. am freytag vor del 
Pfingfifeyertagen. 3 

+ Kon. Wladislaus benefliget vnd vermauet dem Crifiof® md 
Gothschen, vettern von Gersdorff alle, briefe, gaaden vnd pni- 
uilegien, jren vorfaren gegeben, als: Henrici ducis,"d. Mccoxjx. wüj 
id. Sept. konigs Karl, g. 1548, ı7. Apr. desselben brief d. Prage, 
1353 vj. id. Jun. vnd ebendesselben, d. Prage Mcccchij. vjna. 
Maij. g. Prage, 28. May 1490. 

Kon. Wladislaus begnadet Konigsbrück mit Aadtreckie: 
g. Prag» am pfingfisonntage 1490. N 

on. Wladislaus befreyet das dorf Creba zu einem marckle. .; 
g. Prag, am pfingfimontage 1490. I 1 
ef. L. Magz. 1780. 150. . 4 

* Kun. Wladislaus vorwilliget gemeyner flat Gorlitz ire bear - 
dunge, briefe, lehen, priuilegia, alde gewonheiten, ordennugen, 
gute altherkomen, gerichte vnd rechte zu befteugen. g. Prag, am 
mitwoch vor corpriscrifti, 1490. a 

f Kun. Wladislaus begertanden rath zu Gorlitz, auf der'butg‘ 
graffen von dohnen anforderung, wegen der gerichte zu Rademe | 


1 


3 
ritz, zu antworten, beide aber mittelerzeit sich ‘ja ruhe vnd Alle 
zu halden. g. Prag, am freytag naclı vnsers hern leichnamfstag, 
des reychs jm ı9 jaren. 2 

+ Xon. Wladislaus befielt dem rathe zu Görliz, in jrrungen 

schen der ritterschafft des Gorlittschen weigbildes, den von 

Gorliz ynd Zittaw, der bierfur halben, vnfreuntlichs nicht fur- 
annemen, [ondern- nach gewonlichen vad billichenn antzulangen. 
.g. jm feld.zu Kameyk, am montag vor $. Peter vnd paulstag, des 
reichs jm ı9. jarenn. 
-+ Kun. Wladislaus confirmirt der ftadt Sittaw alle jre recht 
etc. priuilegien, > gewonheit vnd lobliche alte herkhomben, ausge- - 
momben der niderlage daselbfi an den hering, allerley fischen vnd 
ihonnen guets, vnd thuet juen Jie veranderung den einen jarmarckt 
acht tage vor Pfingften, vnd den andern vierzchn tage vor Michae- 
lis zu halten. g. im feld zum Plocz am montage vor Petri vnd 
pauli, 1490. 

Bisch. Johannes zw Meissen verleihet dem clofer zum Lau- 
ban getreidezinnsen auf dem dorfie Linda. g. Stolpen, am tage 
Petri vnd pauli, 1490. 

cf. annal, Sax, 1766. pag. 138. : 

* Kun. Wladislaus confirmiret dem Hans, Georg Haus, Leuther 
vnd Balthasar, gefettern vnd gebrudern von pentzig, zu Pentzig, 
alle jre gnade, recht, freyheit, briue, priuilegien etc. funderlich uff 
feinem’ vnd feiner crone pfandsatz, der hayde bey Wenigen- 
schern gelegen. g. im feldt bey Weydhoflen, am fonnabend nach 
Visitacionis Marie, 1490. 

+ Kon. Wiadislaus [chreibt an den rath zu Gorliz, das jme, 
ob das gerichte zu Radmeriz, bas fein voit inen zugegeben wirth, 
ftehen Die bet, folches nichtes fchadens brengen folle. g. im veldt 
bey a re am famtztag noch visitacionis Marie, des reichs 
jm ı9. jarenn, 

+ Kon. Wiladislaus‘ begert an den rath zu Gorliz mit befelh, 
der gebruder vnd gevetter von Pentzigk zu Pentzk kretzfchmer, 
worein er, der raıh, der bierfur halben eingefallen, in feiner maght 

i . ı1* 


n 
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lenger nicht zu behalden. g. im feld bey Horn, am fontage nach 
visitac. Marie, des reichs jm ıg. jaren. | | | 
 +.D. Johannes taubenleym, oflicialis. Misn. 'citat M, Johannem 
blumenroder, praedieatorem, Oswaldum reichienower, Georgium 
weynman, Stephanum fchincke er Mathiam fchwaln, plebau. in 
Tauchriz et Ebersbach. d. Stolpen, IX. July Moccexc, 
+ die ‚prelaten vnd berren des kunigreichs Hungern verkundem 
den prelaten, herren, ritterschafft vnd den von Aeten jn dem marg- 
grafihumb Oberlausicz -das fie Wladislaen, konig zcu Beliem 
zue jren herren vnd konige zu Hungern erwelet haben. g. Ofen, am 
montage nach f. Alexientage, ao, etc. xcmo, ’ | 
*. Johannes episc, Misn. ad peiicionem consulum oppidi Gorlicz; 
Biteras Sixti pape, d Rome Mcccelxxüij pridie jdus Maij, in tefli« 
monium visionis, inseri facit presentibus. d. Stolpen, Mcceclxxxx, 
die martis, xxvij July. _ 
 „* .Jorghen hackenbergh, frygraue zo Brakel, erkent myt. ortele, 
in Sachen Nickel ‚wellers, wider burgermefier, rait vnd gantze ge- 
zeynhet der flat Gorlitz. g. düsent vier hondert neyentzich, op 
mandagh na f. Peterstage ad vincula. > 
"Anton dipl. Beitr. 153. L. Magz 1772. p, 134. A 
‘f Jorg hackenherg, des an Ruls zu Volmerftein frygrave, 
vorkundiget burgern, rath, eldelten, geschwornen ete. der fladi Gor. 
litz den lezten tag in fachen Nickel wellers. g- auf den montag 
nach frawentag assumtionis, (s. ao.) 
Anton dipl. Beitr. p. 164, . i 
*. Hannf[s vom penczigk der eldir vnude Jorge vnnd Hannfs vom 


.. penezigk der jünger vorkawffen vff widerkawif den Hertwig, Jor-.. 


gin vonde Olte gebrudir von Noflicz vf Schochaw vnnd zcu 
Rotenbergk, acht maldır haber zcu Langnaw vnnd acht 
fchillinge hüner vnnd acht Fchillinge pfennige, vunde zcu Czen- 
tendorff ij maldir haber vnd ij Schillinge hüner, vnde ezu Tor- 
mersdorfl jmaldir haber vnnd j fsgelt, czum Czoblifsk xv. [chef 
fel habır xv. hüner vond xv. pfennige, ‚vmb hundert vnd ij vndeachezigk 


vugersche guldin.g. 1490, den neflin dinflagk noch frawin tage worczwey. 
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+ der rath‘der ftädt Zitrau- bittet vm hülffe vnd flmer zu der 
neuen capelle vor der Nadı, jn elıren den heil. dreyfaltigkeit, amı 
Sonntage vor. Bartıoloniej, der mindern Zahl, im goflen jahre. 

Carpzoy. annal. fall. Zitt. I 123, > 
Churf. Friedrich, vnd Georg herzog zu Sachsen erlassen ein 
'mandat, worinnen enthalten: „die Görlitzer pfennig foll nıan, 
„uchmen zweinzig für eiuen groschen, vnd fünffe für drey lowen- 


pfenuig.' g. Weimar, dienftags Wenceslaj, 1490. : 


Rudolph Gotha dipl. I. 22a. 
+ Kon. Wladislaus feczet Sigmunden yon wartenberg zeu Tet- 
schen zum amptmann vnd methtigen voit in Oberlausitz, vnd 
ebietet herren, ritterschafft, landmannen vnd fleten der land vnd 
RER daselbfi, ihn als jren amechiman anzunehmen. g. Pres- 
‘ burg, amı moutage vor Martin 1490. | 


/ 


Kon. Wladislaus gelobet, dals ein könig zu Behem, etwas von 


der cron zu veräusern, nieht befugt seyn solle, vnd will auch, 
dafs folches im marggraffihum Lausitz, vnd in den fechsflädten, 
ohne allen abbruch, gehalten werde, g. Prefsburg, dienflag nach 
Martinj. 1490. | | 

ef. OLaus. Beitr, III. 57; Ä — 
* Jorigen hakenbergh, frygraeff to Volinflein, fettet rait vnd 


burger der flat Gorlitz van aller vryhet vnd rechte jn konyngs- _ 
ban, vnd ja hogeften vnfrede, vnd makt ze echtlois rechtlois vre- 


delois ete. g. zv Brakel, t4go. vp. gudenflag nach Martini. 
; Anton dipl. Beitr. p. 167. LMagz ı772. p 168 


- Jorse hackenberg, fiykraue gebietet, die vngehorsamen von 
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. Brefslaw vnd Gorlitz nicht zu hausen, herbergen, sichern, gelei- 
ten etc. nicht mit jn zu essen, trincken etc. bis dem heimlichen ge- 
richt vmb pene .vnd broche, vnd dem cleger Nickel weller vmb 


fein recht volgetan worden. d. ao. dnj ı490. fer. ıij pofl Martini, _ 


Anton dipl Beitr. p. 171. 


x 


* L. Ludowicus, mımift-r der minuner brüder etc. gwardian, vırd - 


‚alle brüder des clofters zu Görlitz, geloben, das fie das wasser, 
welches der rath aus- dem Salmonfsborne jun die nonnengasse ge- 


6 
furdı, vnd aus gutem willen hat gehen lassen, nicht ferner dem 
zuuor aufs der röhr gebrauchen wollen, zu notdorfit der kirchen, 
des tissches vnd der köchen vnd zu lauge, nicht aber zu wasschen :| 
vod zu baden. g. am lonnobend vor Thome, 1490. ‚4 

Sigmund von wartenberg, der lannd vnd [echsftete Bu- 
dıssin Gorliz etc. voit, globet den prelaten, herrn, ritterschaffi 
‚ vnd manschaflt, auch burgermeifterna vad ratmannen, fie bey jen 
priulegieu, gerichten, freyheiten vnd guten gewohnheiten geruglis 
chen zu lassen. g. Budissin, 1490. am fend Thomastage. _ 
der rathı zu Görlitz bittet allermenniglich, dem orteil durch 
Jorgen hackenbergk vorkundet, vnd aufsgeruffen fur Nickel wellern, 

nicht flat noch globen cezu geben. (s.d.) 

Anton dipl. Beitr. p. 160. z 
Vertrag zwischen den kirchvätern zur 1 frawen in Görlitz 

vnd Bartel hirsberg, über errichtung zweier altäre, a. 1490, 

+ Sigmund von wartenberg, voit ja Obirlausitz, a 
dem rath der flad Görlitz einen tag, auf clage der El 
epüsschyn zu Marienftern, wegen der gerichte vff etzlichengut- 
tern im Gorlitzschen lande. g. Budissin, am dinflage nach 
Antlıonij a0. dnj etc. Ixxxx primo. “ 

Sigmund von Wartenberg, der landt vnd sechsflete vol, en 
kennet dem a ynd juncfrawenclofter zu Marienftern, ind 


J 


den von Görlitz tzymliche vud gelegeliche tzeit vnd fiel, alo .. 
das bynnen der tzeit beyde partlı gedult vnd leiden haben, ete& 
dinftag in vigilia purificacionis ‚Marie, ao. dni etc. Ixxxx primo. . 
* Henrich thumherr zw Budesin vnnd Criftoff von- cotwik - 
zw Salgalt gesessen, versprechen dem Valten schickell eyu- J 
geiftliches leben zunorleyhen, vud bitten den bischove zw Me 
senn, yn durch weyhung zw prißterlicher wirdickeit komen zu lals \ 
sen. g. Budilsenn, am abend Matbie, der mynner tzall jm: ev. 
vandnewnizigftenn jare. i Ä te 
* Criftoff von gerfsdorf vad die gerichte zu Serichen be. 
kunden, das Jorge grasse den Mauhe schuman vmb ein bekenms ' 
lofsgesaget. g. zu Serichen, mitwoch nach mithfalle 1491.  . | 
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Bisch. Johann za Meifsen begert an den rath zu Gorlitz, 
den Caspar eschner, priefier der capelle bey der Nyde, neben 
feinen mitgesandten dienern, zu feinen handen zu bringen. g. nıit- 
woch naclı Palmarum, ı4gı. 

- ef, Annal. Sax. 1766. p. 203. 

* Wladislaus rex confirmat conventui monafterii vallis S. Marie 
prope Siffridsdorff, omnes gratias, libertatis, immunitatis, lau- _ 
dabiles consuetudines donationes et emtiones, possessiones, res et 
proprietates, redditus, prouentus, census, utilitates fiue fructus, in- 
dulta privilegia et iura vniuersa, a predecessoribus fuis rite obtenta. 
d. Bude, xv April. Mcccclxaxj. 

f der rath zu Laubann vorkaufft vff widerkauff eyne margk 
jerlicher zeynse vff ire fladt, vm czwe vnnd zcwenczigfte halbe 
margk, zcu holffe den jungfrawen jm clolter zum Luban. g. »n 
fonobinde vor misericordra dui, 1491. 

* Criftoff vom talkenberg vfim Debin, vnnd Hanns haugwitz zu 
Walde gesessin, ja vormundschafft Margarethen Heintze haugwitz, 
witben vnd jrer töchter Katherinen vnd Reginen, fagen den rath zu 
Laubann wegin ezwehundert vnd vierezig vngerische gulden vnd 
hundert marg, vffm gute Geibsdorff, qveit lofs vaud ledigk, g. 
amı mitwoche vor Cantate, annorum eic. xc primo, 

* der rath zu Gorlitz, welchem aus Peter waldes teftament 
das dorff Kwhezayl vfigegeben worden. globet nach junhalt des 
gedachten teftaments, den vetern vnd ganzer fammlung des clollers 
Oywin jerlichen eine thonne Schmigsschen, oder fonft des beflen 
heringes zu geben, am fonnabeud vor Vocem iucund. 1491. 

Signıund von wartenbergk, voyt, vorgonft vnd geftatet den 
Albrecht von fchreybersdorf zu Gorgk gelsessen, an Caspar ma- 
rienam, doctor, ar er vrd thumherr dreyssig golden reynisch 
jerlicher zeyusse auff feynen dorffern Pischkewitz vnde Bor (al. 
Goer.) vmb funffhundert gulden reynisch, zu vorkauflen. g. 1491. 
am fonnobende noch ascensionis dominj. 
‚“ ‚Sigmund von Wartenlerg, voit, auf fchriffiliches ansinnen des 
königs, fordert von land vnd [tädten, einen bohm, gr. bier- 
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Rouer, auf jeden fcheffel malz, wie es nun mehr, auch in Bohmen, 
gebräuchlich worden, ia der woche vor Pfnglten, 1491: 

Kouig Wladislaus verordut an den prediger vnd verweser 
der pharre zu Gorliz, vnd au dasige prielterschafft, feine voter- 
thanen die von Görliz nicht nach Rom zu geheischen, auch die 
ftadt nicht zu bedräugen,, insonderheit mit bierschencken, noch auf 
der pfarrt eine taberne zu haben. d. Ofen, 51. May, 1491. 

+ Rah vod gemeine der ftadt Zittau thun kund, dafs fieden 
‚ralhe vud gemeine der fladt Gorliz find find, darunı, dafs diese 
jr, der/von Zittau gebrauen bier, aus eigener torfl genommen g. 
51. May ıägı. > | 

+ Sigmund von wartenberg, voit fchreibt dem rathe zu-Gor+ 
liz, das er den haudel mut den Zittischen irkannt, auch die 
sen befolen habe, die fache berugen zu lassen, vnd nechllen 
dinftag vor jhme gen, Budissin zu geltehen. g. am freitage nach 
eorporis Chrifti, ao. etc. xc prime, 

+ Kon. Wiladislaus bepfielet den von Zittau ernfilich, wider 
die von Gorlitz lich weiter nicht zu vergreiffen, vnd folchefehde 


D 
\ 


von flund anabzuftellen. g.Ofen, am mitwochvorJohaun bapt. 1491. j 

+ Criftoff dobeschiez zum Schadewalde Nickel vod Hank 
von Uchterwiez zu der Steyukirchen, machen richtange vnd fcheyt, 
vmb den waßsertifs, den der Que ys, als eyn landisgranz zwischen 4 
‘Slezien vnd Oberlawisnitz vor langen jaren gerissen hat, vad.-; 


vmb andere artickel a. rigı, am [onnobende vor Margarethe, ”', 
Carpzov Ehrent. Il. 268, ‚Wend Dobsch. geneal p, 22. 
+ Wladislaus rex, priorisse et conuentui monafterii s. Marie 

Magdalene in Lubano ommnes inmunitates, libertates, gratias etc‘ 
privilegia indulta, et iura confirmaı d. Bude, x July Mcccchxsmj" 
Kon, Wladislaus beftätigt dem Cöleflinerelofter aufm Oybim) 

alle priuilegien, benebft der fleuerbefreyung, dafs die väter die böh-' 
mische hülfe, nicht mit land vad fiidten, fondern zur koniglichen 
cammer vberantworten, weder auf diäwen beruffen werden, .das re‘ : 
giment vad. versorgung des gloflers bein prior vad conuent bleiben, | 


\ ee 
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smd juen die von Zittau in allen nöthen hülfe erzeigen foilen. g- 
Stulweifsenburg, am donnerflage nach Margarethe, zägı. 
.r Kon. Wladislaus coufirmirt der fladı Budissin alle priuile» 
gr etc, zolle, lehn, .etc. dörfer, zinse, walde, .ete. vnd, herligkeiten,” 
te fie von deu marggrafen zu Brandenburg, keyser Karln, keyser 
Sigmunds, konig Johannsen, konig Wale, konig Lafslav er- 
worben, vad namentlich fieben briefe vom konig Maihias, will aber 
die übrige briefe des konigs Mathias nicht beflätiget haben. g. im 
felde vor Stulweissenburg, am freitage nach [. Margarethe, 1491. 
Kon. Wladislaus befielitt dem voit Sigmund von wartenberg, 
fein halfs vond obergericht jun der fiadt Gorlitz wand jm her- 
Azogilium doselbft zuschutzen, will auch, dafs die, welche jou der 
acht liegen, den gerichten nach gewonheit abeirag thuen, adder 
nach junhalt der prinilegien geftraffet werden. - g. im felde vor Stul- 
weissenburg, amı [onnobend noch Margarete, der reiche des hung. 
im ı. des behem. jm. 20. jar. Ä : 

* Kun. Wladislaus wıll die rattmann vod burger der flat Gor- 
litz bey iren hegnadungen, brieffn, lehn, briuilegien, alden gewon- 
haittn, ordnungen, guetn altn herkomen, getichten vnd rechten, [o- 
lange bifs er ın dieselben lant komet, ia vnd fchirmen, g. 
ym veld vor Stulweyssenburgk, an fambflag nach L Margarethu- 

tag, 1491. | 

v Kun. Wladislaus vornewet vnd befteiget den ratmannen vnd 
burgern der flat Gorlitz den brief konigs Karl, d, Prage, 
Mcccxlvij, xviij kal. Octob. vnd gebietet die vngehorsamen bürger 
zu vorbuessen. g. ym veldt vor Stulweissenburg, am fonnobende 
noch Margarethe, 1491. 

* Wladislaus rex prothoconsuli, consulibus jurauis ceterisque ci- 
wibus oppidi' Gorlitz confirmat, et de nouo confert, cessionem fa- 
eultatis, quaternis uicibus eligendi ac presentandi habilem ac pla- 
citam eis personam ac ecelesiam.:parochislem ibidem, tempore 
quo ipsam vacare contigerit. d. in caftris ante Albam 
- chxzxxj. Zu 
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+ Kon.“Wladislaus confirmiret der flat Camenz alle jre gu=- 


. den, recht,-ober vnd ana a etc, willkühr, geseze vnd flaw- . 


ten, mit nahmen, die gerade vıid heergerethe niemanden auswendig 


der Aadt zu folgen, vad den falzmarckt. g. im feld vor Stulwe- 


fsenbürg, am fontag nach Margarethe, rägı. | 
+ Kon. Wladislaus confirmiret der fat Luben alle jre freiheit 


“etc. mit famıt vogteyen, dörfern, vischereyen, kühre des raths, md 


den falzmarckt. g. vor Stulweissenburg im velde, am montage' 


nach f. Margarethentag, 1491. 

* der rath zu Ronnberg bekennet, wy frawe Marusch Henrich 
haugewitz tochter jrem natürlichen [sone Mertin germer vffgegebei 
ere yeterlich guter zen Geyftorfl. g. 1491, am montage nach Allexj 

+ Sigmund von wartenberg, voit, bekennet, das die von Goör- 
lıtz Johnen vnd Nickeln gebruder burggrauen von dohne, vnd 
die von der Sıttaw darum, das fie den flus Neisse genant, aus 
feinem natürlichen erbgange genommen, vnd den von Gorlitz, 
auch andern dorfern vnd mühlen zu’ abbruch geführet, verheische 
vnad dawider proteltiret haben. g. Budissinn, am montage nach 
Franciscj. 1491. Zu ee Fu 

* Hanns von pentzig vorkaufft der flat Gorlitz, alle feine gu 
terjandem Gorlitzisschen vnd andern. weichbildern difser Sechs 
land vnd Rete, vndfechstausent vnd hundert hungerische golden, 
‚als: Pentzig, Muelbock, Deschkenn, Kraussche, Lang 
naw, Schutzenhain, Czentendorff, Bele, item getreydevad 


geldzinnsen zu Thormerfsdorff, Zcobelefs, item Newudörf : 
fell, Raussche, Stencker, Schnellförtchen, Rothewaser, 


‘etc. ı14yı, am nehbfien freytag vor Gallı. 
Criftoph von camenz bekennet, dafs er fein mannlehn, 


keit vnd gerechügkeit in den dörfern Hurbach vnd Benefslien ; 
(i. e. Lückersdorff) an Hanns, Nicol vnd Merten gebrudere bürg-' 


aten von dohnen vm 40. reinl. flor. verkaufli. 1491. am ge 
ucae euang. .' 


Sigmund von wartenberg, -voigt, befiehlt dem rathe zu Gor | 


litz, ohne fäumen das biergeld, vom fcheffel einen behm. gr. 


ee, En 
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zugeben, vod’ defshalb zwey rathısfreunde gen Budilsin zu fer- 
ügen. d. Drefsden, montag nach Martini, 1491. 
tr Kon. Wladislaus beuelhet dem voit Sigmiund von wartenberg, 


die laud vod fechsftete zu furdern, das lie zcu dem gemeinen- 


tag zcu Brün oder Olomücz eine erliche vud tapfere anczall [chi- 
ckenn, mut voller macht, vod vorwille, den vom adel vnd von 
.eten ire priuilegien, handuelften, briue vnd recht, wenn diese von 
ihm gevidimirer worden, zu confirmiren. g. Presburg, am montag 
ah des heil. Andree, der reiche des hungr. im .ı. des behm. 
im 30, jarn. ns | 
Leuter von fchreibersdorff im namen des voits Sigmund von 
wartenberg gebietet den land vnd fläten in Oberlausitz dafs 
keiner feinen vntersassen noch pauerslauten das wildt, is feyn hir- 
schen, hinden, fchwein, rehe, hasen etc. zu iagen vergonnen foll, 


bey verluft 50. fso. bohm.. gr. auch keiner nachtjagt, netze oder 


garne gebrauchen. d. Budissin, am tage Andree ı14g1. 

* -Keif. Friederich gebitet, ob durch vormeynt Weltfelifch ortel, 
weder des konigs Wladislaus vnterthanen, vnıb execution angelangt 
worden, fich des nicht auzunemen, fondern die fo zu des konigs 
zu hungern vnd Behmen vnderthanen fpruch zu haben vormeinen, 


64 


zu recht an die gericht dohin fie gehoren, zu weisen. g. Lynncz, - 


am ıı1. Decbr. 14g1. wovon herzog Georg zu Sachsen transumpt 
wnd vidimus gibt, d. Dresden, auf mitwoch Prisce, 1492. 
 :der executor flatutorum Synodalium, von wegen des capituls 


zu Meissen, legt ein interdict zu Gorlitz, Luban, Lobau, 


Reichenbach, vmb todfchlags willen, am pfarrer zu Ebers- 
bach (al. Märtinus pfarrer zu Reichenbach) geschehen. d. am 
mitwoche nach Lucie, 1491. 

* der rathzu Görlitz vorkaufli das dorff Schuttzenhayn an 
Hanfsen wolffe, mit fihben marcken, 25 gr. erbzinse, ye eine margk 
vor viertzigk marck, vnter vorbehalt des vorkaufls g. am fonna- 
bend nach. Lutie, ı4g1. 

+ Innocencius, papa, episcopo Misnenfi committit, ut in causa 


Johannis behem plebaui, et proconsulum oppidi Gorlitz, fe di- 
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ligenter informat et gquantocins papam cerciorariı curet ‘'d. Rome, 
Mocccelxsaxj. 

Bisch. Johann zu Meissen bekeimet, einen anıheil von dem in 
der kirche zu Gorlitz gefundenen gekle erhalten zu haben. ä 
149% 

+} Sigmund von wartenberg, voit, begehrt vnd empfiehlt dem 
rath- zu Gorlitz, fich des kaufs ınit Hansen von pen tzig, vber 
fein gut vnd ıheil, zu enthalten, fo lange, bifs. delsen veuerh von 
Pentzig zu auftrage. gekömmen d. 1491. 

Balzer fchaff, pfarrer zur Lobaw, vud fein bruder Than) 
“fchaff zu Rei chenbech gesessen, vnd Peter fchaffs fohn verkaufe 
fen an Criftoff von gersdorff vf Baruth 20 fso. jerl. zinse auf der 
ftadt Lobaw, vnd ı2 [so. auf den gerichten daselbt, worzu Lo | 
nig Wladislaus gunft erteilt. a. 1491. 

ef, Carpzov Ehrent. IE p. ıı2, 
+ Barbara von pentzig bitter den rath zu Gorliz, fich' in ihr 
Teibgedinge vnd dorf? Wendilchebiele mit kewffen wicht za 
gen. d. 1491. 


ı4ga. 


* Richter vnd fchöppfen zur Dese bevrkunden den verkaufind 
ange Aa myttöl daselbist. g. jh der mynnei' zal ym 92. ji, 
am obende der heyl. dreykonigetage. 

* der rath zu Borliz bekennet, das er dem Merten ; ; 
feyne meynung vnd notdurfft, der heymlichen gerichte halben, ne: 
ben dem M. Johann behr, des raths zu Breslaw findico, zu We# 
ben entpholen habe. g. am dornflage, am abind der’ heyl. a Ä 
konige tag. 1492. 

* der ratlı zu. Gorlicz protefliret wider das orteil, durch Jorgeh 
häckenbergs, vnd die freygerichte, Nickl wellern ader defsen belf- 
fern vorkundet, vnd angeschlagen (s. dat.) 

** Hanns von pentzig der elder, vffgiebt vnd vorlasset (a) indes 
‚ voits hande. (b.) vor den koniglichen gerichten, fein teyl vöb, 
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Pentzig, fo er an die flat Gorliz erblichen vorkauft. g. Gör- 
hz, am freitag vor Antoni), 1492. 
.. (ind zwey Urkunden a. u. b. eines Lauts.) 
der rath zu Gorlicz bekennet dem rathe zu Breslaw, dafs 
lickel weller ao. Ixxxilij ein xngetauft tod kindlein in einer 
fchewne vfsgegraben, wnd von einer rohren, die er mit wachs vnd 
uch gefillet, ein licht gemacht, vnd bey nacht domit ge- 
Yawbert habe, vmb welches handels er von der lad vorwiesen 
it, d. 5. febr. 1492, | | 
A . Anton dipl Beitr. p, 221. | 
* George’ koilt, czo Brackel by Dortnond frygräue, bekennet, 
eryidimus eins kefserlichen mandat hehemlige vrygerichte belan- 
geide,- von Mertin regner, als zachwalden der fat Gorlitz ent- 
pfangen habe; der minder taill jn dem tweundnegentigften jare vf 
-mantag negft Kuen vrowen dage purificacionis. 
® Kun. Wladislaus vorleihet vnd reichet, jn gesambten lehn, 
dem Nickel von gerfsdorfl' Casparn vnd Waltasarın feinen brudern, 
Crifloff vnd Hansen, vettern, Taucheritz mit oberften vnd niem 
derften gerichten, die Lewbe, Borau, Trattelaw vod alden 
Seidenberg die helffie Rudelfsdorff, Lomnitz, Zwecke, 
.Sercken, Czentendorff, Bäten vnd wilke. g. Ofenn, am tag 
Valentinj, r4g2. | 
‘Sigmund von wartenberg, voigt, fchreibt einen landtag, des 
biergelds halber, nach Görliz aus d. Tetschin, dinflags nach. In- 
wocamıt, 1492. 
-#_ George, Hannfs wnnd Lewiher vom pentzigk gebruder, vnnd 
von wegen Baltasarfs ires vomundigen bruderfs vorkaufen der Aad 
Gorlitz alle jre guiter jn dem Gorlitzschen weichbilden, vmb 
fanfiawsent weniger bundert hung. guldin. g. 1492, anı freytage 
‚* Sigmunt von wartinberg, voit, gebitet allen gebawirslewihenn des 
Lawbcenischen weigbildis, das eyn itlicher fienem erbherrnn, 
itiunt vod, hinfurt, allır czinfstage gleich, fienen geburlichin zmif 
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gebe, ye vor eyn groschen eynen weissen bemischen groschin. g. 
ao. etc. xcij, am [ontag Judica. | | 
* Georg, Hanns vnud Lewiher vom pentzig, vor fich vnd. jan 
angeborner vormundschafft Balthasars ires. vnınundigen bruders, 
vflseben der flat Gorlitz iren teyl des guts Pentzig jm Gor- 
litschen, vad Rothenwasser jm Laubnysschen weichbil- 
den. g. Gorlitz, am freytage naeh Judica, 1492. | 
* Johannes ep. Misn, coufirmat altare nouum in capella [, cru- 
cis.ante oppidum Gorlicz, [ub titulo Marie annunciacionis atque 
f. crucis, cum redditbus aunuis viginti -marcarum. d. Stolpen, 
Mcccelxxxxij, xv. April. | 
der vatlı zu Gorlitz erborget von den altarilten der kirchen » 
zu f. Elisabeth vnd Marie Magdalene in Brefslaw 500 vnd 140 
hung. gulden, zu bezalung des güüss Pentzig, a. am mitwoch vor 
Pascha, 1492. Ferner: von Matheus rudill pfarrer zu [. Elisabeth 
“in Brefslaw, ı50 vugr. gulden, a. donnerftags Marie Magdalene, 
1492; vnd 1000. reinische gulden, von D. Marcus fcultet, a. 
montag abend des heil. chrifttags, 1492. x 
.* Wilhelm zcu Rinner[sdorff gesessen bekennet, das Hans 
vrban ader richter daselbfl vorkauft, auf widerkauf, ‘ezwelfgroschen 
jerlichs czinfs, dem Auguft [wofheım, altarilin des altarils [. Kas - 
therine jn [. Niclafskirche vor Gorliz, des erftin gefliffüfs, vmb 
ijj mrg. gr. polujscher czal. g. 1492, mitwoch noch philippi et 
Jacobi. | 
* der ratlı zu Gorlitz leihet, nach tode Johannis breitmichels, 
das irfte geltiffie des hoenn altaris jn f. Peterskirchen, jan der ere 
Pewi vnd Pauli geweiet, dem Bartholomeo kreischemer, ynd bitter 
den official der probiftey zu Budissin, M. Paul kücheler, jun zu 
befletigen. am dıinflag vor herrn hymmelfart, 1492. 
Kon. Wladislaus gibt den burggrafen von Dohne die lehn 
über Königsbrück. g. Ofen, am pfinglimontage, 1492. 
die. von Maxen zu Grödis vergonnen, dals Mathes myth zu 
Colo was eine halbe marck ierl. zinnse an die frauen kirche vor der 
ftadı Budissin verkaufft. g. dinflags Procopij, 1492. 
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» Tilo ep. Merfsburg. recognoscit, qmod Wolffgangum weddolf- 
finaccohtum promouerit. Meccelxxxxij, Sabato, quatuor temporum, 
quo canitur Veni er ollende 

*- Bartel hirschberger reichet dem Mathe frencezel ein am vie- 
wege zu Marckersdorff gelegenes gut. g. freytägs nach heyl. 
leichnanıswoehe, der mynuertzal im 93. jarenn. “ 
* Joliaunes ep. Misn. altare nonun in hospitali extra muros op- 
pidı Ca mencz, prope capellam f. Jodoci, fub titulo Marie virg. 


compassiönis, Petri pauli et Jacobi, Barbare, Katherine, Vrsule 


atque fodalıum, et census annuos sedecim floren. renens. confir- 
mat, d; Stolpen, Meccelxxxxtj, vij. Juhy. 


* Bartel hirschberg, zu Konigelshayn gesessen, globt den vor- ° 


fiehern des clofiers zu Gorlitz jerlichen eine tonne Schonischen 
_ hering, von zween-teichen zum Schonborne gelegen, zu geben, 
g. douvftag, am abend f. Margarethe, 1492. = 

* Sigmund von wartenberg, voit, vorgonnet vnd bewilliget des 
Bartels hirschberg vorschreibunge eyner tonne hering. g. 1492 am 
fonutage Marie Magdalene, E | 

* Johames ep. Misn. xv. marcas annuorum 'censuum, quosin villa 
Marckirsdorff, pro fecundo minilterio altaris [. Anne in capello 
b, Marie extra muros oppidi Gorliz, Bartolomeus de hirfsberg 
in Konigishayn deputauit, acceptat ete. d. Stolpen, Mcccelxxxxij 
x. Aug. | 

- Nickel purgraff von donen begert. jm gerichtsbuch zu fchrei- 
ben, das Ender kreczmer von Kifsdorf, vmb freffel gegen den 
richter von Rademeritz, vm xxvj fchogk geftraffet worden. a. 
1492, am [untage vor aflumptionis Marie. 

* Vincencius, ‚prior des clofters Oywin, vermeldit dem rate zu 
Gorlicz, das er wegen vornewung der kwre dye begerete messe 
syngen werde, g. Oywin, am montag nach Bartholomej, ao. etc.xcij. 
* Gorg vom flain gibt dem ratte zu Gorlitz kunschafft, das be 
zeitten [einer regirung jun Slesy vnd: beyden Lausitz jm bcj hol- 
henn ıft, pläker vnd re za ftraffen, vund funder die flüt 
zu Gorlicz mer dann andere die firassrauber, zu rechtfertigen 
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gesucht. ‘g. Nurnberg, am freytag vor [. Gallentage, ao, Ani etc. 

Ixxxxij. DR 
extract. apud Grosser I. 157. ' 

* Kon. Wladislaus confirmiret der ftat Gorlitz, alle ire fre- 

heit, genade, lehen, recht, gerichte, czolle, muntze; wechfsell, brief, 


privilegia, hantfelten, gutte gewonheit vad loblich herkömen, vad 


- namentlich zehen brieffe vom konig Mathias, visgenomen. daspriwi- 
leyium, das nymand, an der von Gorliz willen vod wissen, da- 
selbs geleitet werden sulle, als welches er dem voite vorbehaldet, 
g. Ofeu, am donerftag noch Marunj, 1492. = 
* Kun. Wladislaus confirmiret der flat Gorlitz die-gütr 


Peuczigk, windischeu Beel, Deschken, Rothewasser 


wndanndere zugehorungen, die [y von Hannsen, Georgen, Hannsen, 
Lewiher vod walthasar von pentzigk erkowflti haben, ın jr fatrecht 
zulegen, gleich anderm erbe. g, Ofen, am donerftag nach [. Mer- 


tintag, 1492. 


* Kun. Wladislaus befteiget der Rat Gorlitz die begnadung - 


feiner vorfaren, 570 Sso.gr, jerl. czinfses vff lehenguuter zu ‚kowfen, 


vnd erlowbet, darüber noch 50 fs. ezinfsgutter zu kowffen, vnd ja 


ire ftatrechte zu legen. g. Ofen, am donerltage nach Martini, 1492. 
* Kon. Wladislaus gebietet dem radte zu Gorlitz fleisigill 


sen. g. Offen, am dornftage noch Martinj, 1492. 5 
Grosser I. 158. o. BR 
® D. Ludwig, des ordenfls £. Francisci der fachsischen prouincien- 


minifter vad knecht, capplan zu Gorlitz, antwortet dem rathe 


zu Gorlitz, wegen erwelung bruders Vincencij, ires lesmei 
zum gardian jm conuent zu Budissin. d, Breslaw, am mitwot 
nach Katherine, ao. duj. 1492. ar 
fr Wladislaus rex Lusatiam vtramque a eorona et r 
' non alienaturum, et ‘sex ciuitates corone Vngarie insgrib: 
promitüt, d. Moccolsxxxij 

-  Carp iur, Hungar, I, 12, (Tyrnarise,-1696.) 
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vfischn zu haben, das die halfs vnnd obergerichte, die er in derfladt . | 
Gorlitz vnnde im hertzogthump doselbelt hat, wie vor aldersj'ge _. 


halden werden, vnd: an denselben keinen appruch geschen au las. Ä 


n 
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* Sigmund von wartinberg, voit, vorleyhet vnd reicher das dorf? 
Lindow an Criltoff von talkinberg, .Criltoff, Berouhart vnd Baltzer 
feynes brudirn fonen cte, g. 1492, am freiiage Thome. 

Criftoff olbrecht errichtet ein notar. infirument über. eine zeu- 
genabhörung, RER des rathıs zu a a. 27. Dezbr. 2492. 


% 


1495. 


* Albrecht von Ichreiberforff, heuptman zu Budissin vnd 
Gorlicz reicher vud leyhet das: dorf Langenaw, dem Jeroni- 
mo prowann, welchem es Gotzsche von girflortl vorkauft. g. 1495. 
am freitage nach den nawen jarestage. 

* Kon. Wiladislaus vornewet_vud befletiget der Hadt ER 
den vom konig Sigmund, d. Czaschlau, 1420. eier nach 
“ Michael, gegebnen brief£: g..Offen, am donnerltag Valentinj, 1498. 

* Kon. Wladislaus vernewet vnd befteuget de fiad Lobaw 
drey briue, als: Ottonis vnnd Waldemari, d. in Lobauia, Mcccvj, 
die Walpurgi ns; Woldemarj, d. Berlin, Mcccxvi ij, fabbato ante Ni. 
eolpı vnd konigs Wenceslai, am abent assumpeionis Marie, 1390. 

g. Ofen, am dornftag Valentinj, 1493. 

”* Kon. Wladislaus vornewet vud befletiget der ftad Lobaw 

zween briue, als: Woldemari, d. Mcccexj. fer. ij. poft Gregorij; vnd 
 Karolı regis, d. Budissin Mcccl. kal. febr. g. Ofen, am donuerftage 
Valentinj, 1495. 

* ‘Kun. Wladislaus vernewet vnd beftättiget der Rat Lobaw 
ainen briue Karolı regis, d. Mccecliuj, kal, Febr. Franckenfordie. 
g. Ofen, an donerllag v alentinj, 1495. 

*. Kun. Wiladislaus vernewet vnd beftawiget der ftat Lobaw 
zween briue des kunigs Johann, als: d. Wratislauie, Mcccxxv, kal. 
May: vnd d. Prage, dominica ante natiuitalis Chrilüi, Mccexlj. g. 
Ofen, an donerflag Valenünj, 1493. 

* Kun. Windislaus zusaget der ftat Gorli z, das er die fliewre 
von. dem biergelde, die fie ikm Zu jar nochenander zu geben 
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vorwilliget, hinfur nicht begeren wolle. g. Ofenn, am montag nach 
Valentin, _1495. 

Anm. Dergleichen ift den andern Städten auch gegeben worden: 
* Kon. Wladislaus gibt vnd vergönnet der fat Budissin, zu 
den vorigen zweien, den dritten jormarckt, vff foliche czeit, wie hie 
am beqvemeften erkennen wird. g. Ofenn, am dinftage nach Valen- _ 
ünj, 1499. i | 

Kon. Wladislaus erlaubet dem rathe zu Budissin 130 fo. 
ierlicher zinnse beim füffte Meissen abzulösen. g. Ofen, dinftags vor 
Kathedra petri, 1495. j 
.* Hans von pentzig, der elder zu Profen gesessen, vffreichet vnd 
entrewmet der Stat Gorlitz feine gutter mit zugehorungen, die er 
vor sechstausent vud hundert hungrische gulden vorkauft hat. g. 
Gorliz, freitags am tage [. Petri Aulfeyr. 1493. 

Kun. Wladislaus vorneuet vnd confirmiret den rittern vnd 
knechten vnd der ganczen manschafft des marggrafıhumbs vondt 
landes zue Budifsin wnndt Cameniz alle ihre briefe, priuilegien 
etc. vnd wörtlich: Johannis regis, d. Prage ij kal. Sept. Mcccxıx, 
vnd konigs Albrecht, d. Gorliz, fonnabendnach f.Mertinstag, 1438. 
g. Offen, am fontag Reminiscere 1495. : 

- Kon. Wladislaus fezt eine neue fhfftung aus, von Parviser vnd 

f. Bernardini ordens der obseruantie, bey der fladtı Camenz zu 

bauen, vnd gebiethet dem voite, insunder dem rathe der Rat Ca- 

menz, genantes clofter ın feiner begnadung nicht zu bekommern. 
g. Ofen, am fontag Reminiscere, 1493. 

Kon. Wladislaus befiehlt den von Gorlitz, fich mit dem 


voite wegen der lehen über das guth Pentzig zu vertragen, vn- 


eachtet es ilınen aus des konigs kantzeley verliehen. g. Ofen, am 
ee Reminiscere, 1493. . Zu 

* Caspar von nollitz vff Schochaw, zu Rotenburg gesessen, 
bezeuget, das Nickel weber von der Horcke den durch recht 
'erkanten reyhn nicht gegangen hat. g. am freytage vor Oculi, 1493. 

*. M. Andreas beler, officiall zu Budifsin, auf clage des pfar- 
rers von Leschwitz erinnert, das des ratlıs zu Gorliz arme 
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leute zu de® Rawsche den aufsftehnden teizam vorschaffen. g. 
- Budissin, [önnobend noch Reminiscere, jm etc. xchjften jare. 

* Caspar nollitz zu Rotenburg gesessen, beezeuget, das Merten 
tschoppe von N ewndorff mit wolbedachtem mute entlaufen sey. 
g. Rotenburg den montag nach Letare, der mynner zeal xciij. 

+ Sigmund von wartenberg, voit, begert an den rath zu Gor- 
litz, das Pentzig von ihn ın lehen zu nehmen. g. vff Tetzschin, 
am dornflage uach-Oftern, ao. etc. xciij, 

Johannes ep. Misn. voit et combinat duo altaria sub ttulo: 
f. Marie Magdalene, Sebaftiani, Thome, Gregorii, Katherine, Bar- 
bare, Vrsule atque Dorothee, cum eorum censibus, in capella b, 
virginis extra muros, ante portam fratrum, oppidi Lub an. d. Stol- 
pen, Mecccxciij, xv. April. Zur | 

+ der rath zu Lubann gibt gunft, das Hanns kuche eyne margk 
ierl. zinnß vmb ı2 voger. din, dem altirherrn der auroren oder 
frümels in der pfarrkirche daselbit, vorkouffi. g. am freytage vor f. 
Georgeuag, 1499. ; 

- Nicky (sdorff vorweser- fraw Nyfsen czu Gyrlechheym 
vergonnet, fe Paul zymmirman zeu Guntürfsdorff eyne marck 
jerlichen czynfs vf wedirkawf dem Jacobo fonewalde, pharrer zcu 
Geybilsdorff, vmb xij margk, vorkawft. g. 1493. am lontage 
vor Johannis geborth des he: | | 25 

* Sigmund von wartinberg, voit, gibt gunft dem Hans von pa- 
newitz, heuptman zu Gorliz, welcher dem rathe doselbilt, als 
‘yorwefsirn des gfüffts 22 reyl. gulden jerl. zinfse vf dem dorffe 
Cletin vor 200 hungr. guldin vfwedirkouf vorkouft. g. am fontag 
vor Marie Magdalene, ao. etc, dermynner zabl jm 95. jarinn. 

George von ponckow zu Krackaw, verkauft an Martin 
hlowacz altariften des altars [. Peter vnd Paul, vnd [. Katherine 
‚ja der pfarrkirche zu Ho yerswerda ı2% reinl. gulden jerl. zinn[s 
' ym 135 reinl, gulden. d. Tonnabends vor Donati, 1499. 

c£, Oblaus, Beitr. IL 5i. Mn 
+ Vincentius de oppauia, prior monafteriü in Owin preposito . 
5* 
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et fratribus monafterii f. Afre in Misna obitum duorum fratrum 
denunciat, et: eos l[uffragiis caritatis recommendat. ex monafterio 
monts paraclyti alias Owin, ij Aug. M°cecc’xciij°. e.3 
-,* Johannes fchwoffheym vnd Jorge fchulüs zu Leschwitz, ' 
mit willen Peter frentzels ires erbherrn, entscheyden vnd vortragen 
'fich, der fischerey halben in der lache zwischen iren wisen. a. do- 
minica ante Sixti, ao. etc. xcij. ' 
--F der raıı zu Lubann gunnet, das Clement mertin eyne halbe 
margk ierl. zinufs vff wedirkouff vmb fechs margk an Mathias ho- 
feman, auroriften jn der pfarrkirche daselbfi verkauflet. g. am dis- 
ftag vor Laurentij, 1495. 2 

* Bisch. Johannes zcu Meissen verträgt fich mit dem. rathe' der 
ftadt Gorlitz wegen der kunigl. jarrenthe der ı20 fso. die nach- 
her alle jar mit hundert fchog bezalet worden, auf jerliche 155 
 hünrg. golden au gutem golde. g. 1495, am tage Donatı. 

* George, Hanfs vud Leuter von pentzk" globen, den rath zu 
Gorlitz [chadlos zu halten, gegen die gebruder Peterman, welche 
die mule zur windischen Bele in ansproche genommen, g, am 


‚tage decollacionis Johannis, 1493. I 


* George Hans vnd Leuther von pentzig, vnd von wegen ine 
‚ vamundigen bruders Balthasars, vorlassen vnd entrewmen der fat 
Gorliz iren teyl an den guttern Pentzig Wendischebele, 
Raussche, Stencker, Newdorfflen, Rotewasser ecg 
Gorlitz, 1493, am freitage vor natiuitatis Marie. “-\ 
‘r Hanns von fchreibersdorff verkauffi an Caspar ülicke: das dorf 
Friedersdorff, mit dem widerkaufe an Oberfriedersdorf 
von Gabriel töppern, a. fer. nij. poft natiuitatem Marie, 14938. 
* Kun. Wladislaus coufirmiret Georgen, Hansen und Nickeln 
von kotwicz, zur Halbe gesessen, den brief des konigs George, &- 
Prag, am ‚fonabend nach f. Ludmillentag, 1461. g. Ofenn, amdin- 
flag nach Calixu, 1495. 2 
‚ tr. Verzeichnifs der erbzynse in Seydenberg. d. am dinflage 
noch Vrsule, 1495. Ä 
_ Seydenb. Nachr, p 296. 
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® .D. Ludwig, der barfusser der prouincien zu Sachfsen mini- 
fier, autwortet dem rath zu Gorliz auf ire besorgnils, wegen ab- . 
 nemunge vod zurückgeunge der geililigkeit, d. Erfurt, in die Ceci- 
lie, ao. dni 1493. 
* Hieronimus proffenn, erbherre zue Langenaw bekennet, das 
Symon afsmıan das vorwergk zcu Langenaw abgekaufft, vud mit ' 
435 marg beczalt habe, g. 1495, am tage [. Lucie. | 
die gebrüdere von Schonburg confirmiren die priuilegien des 
fielein: Hoierswerda. a. 1495. 
+ Bartholomeus hirfsberg, verkaufft vff widerkauff, vmb tusint 
hunger, guldiu, funflezig hung. gulden ierl. zeinfse jn den dorffern 
Margersdorff, Schonnbornn, Lesse vond Zeodel, au 
Mertin romer, amptman zu Zwickau, ete. 1493. a 
+ Mauhes hammer von Gorlens, wolleweber in Florentz, 
überläfst fein väterliches erbe zu Troschendorf£f [einem bruder 


Gregar: ao. 1495. - 
1494. 

f Herz. Georg zu Sachsen ersuchet die herezogymne Ludmille _ 
zu itz zu verschaffen das die, so die irassen bauen, die- 
selben nach junhalt konigl. contracts furen. d. Dresden, circumsion. 
dnj. 1494. | 

*. Georg emerich antwortet die pharrhe zu Heynerfsdorff dem 
Petro gruneschneyder, vnd bittet M, Andreen beler, oflicialn, den- 
selben darzu zu befletigen. am freitag nach circumsionis, 1494. 

* Audreas, prepositure Budissinensis oflieialis, ad ecelessam 
parochialem ville Heynersdorff Pewum grunsneider deMofske 
infitait, et imuefliendum commitit diumorum rector m Lud- 
wigsdorff. d. Budissin, die saturni, iiij Jan. ao, ete. xcij. 

* - Johannes, ep. Misn. .ob reddituum. altaris [. Dorothee siti in 
eapella f. spiritus extra oppidum Gorlitz diminuacionem, recto- 
rem eius ad tres tantunr Missas singulis ebdomadis legendas ad- _ 
fringit. d. Stolpen, Meccclxxxxiij, xvuij. Februar, | 
* Sigmund von wartinberg, voit, vorleyhet vnd reichet das von 
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Fabian von Czirnhaus uffgelassene dorff Lyudo, vnd das von 
Georgena emrich uflgelassine dorf Stolzinberg an Opatz, Wei- 
gaut, Gunther, Mathis vod Jocuff gebruder von falcz. g. 1494. am 
dinftage nach Deulj. m . 

* Andreas pirner notar. inftrumentum fuper deputacione octo 
'marcarum census annui fuper quodam allodio diftrietus Freynfta- 
tensis a. M. Audrea [wob facta monallerio monts paracliti prope 
Zittauiam, dieüi Oywin. a. Mcccelxxxxüij, die'marüs xj. marcıj. 

Oliuerius, aliique cardinales, lueras indulgenciarum exhibent 
ecclesie f, Marie Magdalene in Budissin. d. Rome, xxvij Mar- 
Ü Meccelxxxxj. 

Kon. -Wladislaus befiehlt den Oberlausizern, bey dem 
voigte Sigmunden von wartenberg die erblioldigung. abzulegen, g. 
Leiuschau, am tage [. Jürgen 1494. ar 

Kon. Wladislaus [chreibt dem rathe zu Görliz, das Hauses 
fchreibersdorf fohn, welcher den verkauf des guis Fridersdorff 
an Caspar ülicke hindern wollen, vor den. voit zur entscheid 
erfordert worden. g. Caschaw, donnerflags ascensionis Chrifli 1494. 

* Kun. Wladislaus confirmiret der flat Budissin zu den zweien 
iren vorigen jarmarckten, den dritten, welchen fie vff den [untag 
Crispioi vad Crispiniavi zu halden furgenomen. g. Caschaw, am 
freitage vor den heil. Püngllfeirtagen, 1494. 

* Jorge cotwitz zum Czobelofs vnd Hans cotwitz zur Hal- 
ben, auch in voller macht Nickel kotwitz ires aufslendischen 
bruders vortragen fich nıit dem rathe der flat Görlitz der jagt 
halbenun vff der Gorlitschen, Pentziger vnd andern heyden, _ 
wovor jnen der ratlı 2ı reynisch gulden gegeben, vnd wegen forf- 
gerechtigkeit der lewte von Zcobelols vf vorberurten heyden. g. 
Gorlitz, am freytag nach waren leichnams tage, 1494. , 

* Johannes ep. Misn, census annuos sex marcarum, quos com« 
munitas jafttorum oppidi Gorlitz altarı sub honore b. Marie, 
Petri eıPauli, Barbare et Katherine, trium regum, Laurenuüj, Eras- 
mi, Anne Hedwigis im ecclesia parrochiali $. Petri comparauit, ac« 


ceptat er confirmat. d. Stolpen Mcocclxxxxüij, vij. Juny. 
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Johannes ep. Misn, eonfirmat litteras indulgenciarum datas ec- 
elesie £. Marie Magdalene in Budissin. d. Stolpen, Mcccelxxxxüij. 
ıx Jun. | 
‘* Hieronimus [woffheim, officialis Budissinensis, ebdomada- 
tio m Gorlitcz, et M. Petro fcheidt commiittit invelliendum An- 


‘dream fymonis ad ecelesiam parrochialem $. Petri Gorlitzeusem. . 


d. Budissin, die veneris, tercia. Julij, Meccelxsxiiij. 

- Kon. Wladislaus befläiget vod verleihet dem elofler Oywin 
das von Barbaren beckin begirte theil vom gute Keulendorff in 
Schlesien. d. Caschau, freitags nach visitacionis Marie 1494. 

7 Cnftoferus alberti de Lobda notar. inftrumentum, super cau- 
{ione et promissione, quam Bernardinus meltzer fubnotarius oppidi 
Gorlitzensis pollicitus eft Jeronimo [woffheim, ofliciali, circa 
Jitterss inveftiture Andree fimonts ad ecclesiam parrochialem in 
Gorlitez. a. Mcccelxxxxiüij, die veneris, quinta July. , 
-*, der rath zu Thorenn bekennet, das vor ihm Hanfs gircken 
den -rath- vnd die gemeine ftadt Gorlitz, vmb die leibrenthen, 
qveit ledig vnd lofs gesaget. g Thorenn, in vigilien £. Margarethe, 
1494. Ä 
f Katherina eptsschyne zcu Marientall gonnet irem armen 
manne zcu Rudilsdorff, Jorgen fzeligen, dem Michil Rorcken alta- 
Aflen zcn Gorlitz des aa. das man nennet Eckarts gelüffte, eine 
halbe 'marg jerlicher czinse zu vorschrieben. g. 1494, am mitwoche 
nach Michaelis. 
‚* Sigmondt von warthenbergk, voyt, vrkundet den vertrag 
zwischen Albrechts von haugwitz nachgelassener vmmundigen 
tochter Margarethe vnd dem rate der flat Lubann, ires erbtey- 
les halbenn yff Geybisdorfl. g. Gorliız, am montage nach Francıs- 
a, rg. 

* Johannes pfoell, decanus in Budissen, Leonhardum episc. 
de monte piloso rogitat promoveri Wolffgangum wyderolff’ de Sıaf- 
ad ordines. d. Budissin Meccekkxxuinj, xxyıj Octhr. 

* Johannes ep. Misn. habitacionem et census annuos sex mar- 
. carum, quas Marcus engelbrecht altari in capella [. erucis ecele- 
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sie parrochiali oppidi Luban contigua Fegavit acceptat et incorpo- 
rat altarı nominato. d. Stolpen, Mcccelxxxxnij, xuj Noubr, * 

+ Sigmunt vgn wartenberg, voyt, bekennet, daser amptshalbenn die 
Gorlitschen heben, jerlich nach dreyßig [chog vngeferlich, ge- - 
nossen, vad diese gayssen durch Hansen von pannewitz, hewtimann 
zcu Gorlitz an den rath daselbft wielsenu lassen. g. 1494. am 
tage Clements. 

Johannes ep. Misn. confirmat aunuos census nouem marcarum 
dotem  altaris in. capella £. Jodoci extra oppidum Camentz, ad 

 "honorem f. Jodoci, Anthonii, Pauli herenute, d. Stolpen, Mcccelsssxüij, 
ij Decbr. 

*. Johannes ep. Misn. altare nouum, in capella [. Georgi in ops 
pido Gorlitz, ad decus Tirinitauis, b. Marie, Georgij oe 
Katherine et Marie Magdalene confirmat, et census annuos xij 
marcarum in villis nonnullis pro dote fuscipit et acceptat, d. Stolpen, 
Mecceelxxxxiuj, xxij Dechr, 

Gabriel fürfle der töpper verkauft das oberdorff zu Frie- 
dersdorff dem Caspar tilicke, vad weiset die. leute daselhft 
nut eyde vnd zcinsen au denselben. a. fer. ij. poft Innocentum 1494. 
Kon. Wladislaus erteilt der fladt Gorlitz einen versorg über. 

die gerechtsame auf Leuba a. 1494. Be: 
"Johannes ep. ‚Misn. coufirmat combinationem altarium, in ec- 
clesia parochiali oppidi Pulfsnitz, fub utulo Corporis Chrifüi et 
Marie, itenı Valentini, Fabtani Sebafliani, Marie Magdalene, Apol- 
Jonie, Wandelburgis, et census eorundem pro fullentacione altariltes 
d. Stolpen, Meccexciij. | 
+ Johannes pfoel, decanus Budissinensis, mandatum emittit 
contra peruersos mores clericorum, d. Budisse etc. Meccexenij 
Criftoph von romberg verkaufft einen theil von Hirschfelde, 
nebf dem Dorfle Ronaw, an die Stadt Zittau, a. 1494. 
cf. Carpzov Annal, L 3ıı, 
Criftoph von talckenberg, Nickels von penzig eidam, verkaufft 
das gut Langenaw der fiadlt Gorlitz. a. 1494. 
Ä ef Grosser I, 157. i, Kreisig IV. 342. 


i 
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“ Jerönimus proffenn, erpherr czw Langnaw, verkofli an Sy- 
mon assmann deun ewbir bayam vor hundert margk. g. 1494. (s. dat) 


1495. 

Nicol von  ger[sdorff ‘verkauft dem prior Be conuent aufım 
Oybin die fcheibe vor Herwigsdorfl vm 250 mre. gr. g. am 
tage nach Pauli bekebrung, 1495. 

j cf Carpe. Ehrent. Il. 114. 

Sigmund. von wartenberg, voit, verbietet, den Adam as 
zu hausen. de „ . Fehr. 1495. 

+ Sigmund von wartiuberg, voit, reichet vnd Jeyhet das dorff 
Schöptz den gebrudern Nickel, Hans, Criftoph vad Leonhard 
von nüchterwitz, welchen es George von dobeschiez vflgelassen. g. 
1495, am freitage nach Mathias. 

** der ratlı zu Camencz macht eynen entscheidt vand vorrich- 
twunge zcwischen Ernelto pudier pfarrer zu Camentz, vnd Tho- 
mas. göczen, von wegen eynir yn des pfarrer g garthen geshenten 
- fcheunen, a. 1495, am miantage nach Eltomichi. 

+ D. Marcus feuhtet, thunherr zu Meissen, benachrichigt.den- rath 

u Gorlitz von feiner vorhabenden Nifftung der fieben gezeiten in 
der pfarrkirchen $. Niclas zu Liptzk, durch vier fludenten. g. 
Meißsen, fontag Reminiscere 1495. 

* Herz. Kazimir leyhet vnd langet der fladt Lubann die land- 
geschösser vnd gerichte zn Bertllsdorff, welche ir Vlrich fchofl- 
gotsch workouft hat. g; vfm Greyfienftein vnd g. tzur Schweidenitze 
1495, am montage in heil. Oltertagen. 

‚die gerichten vnd alısessen zu Windischenbele bezeugen 
die aufssage, das drey firtel der möle daselbft Michel petermans | 
vnd feiner gefchwilter veterlich gutfey. a. quinta poltExaudi, 1495. 
*  Wladislaus rex memorie commendat, quod priuilegijs ciuitati 
“ Gorlitz de jure presentandi personam ydoneam in parochialem 
ecelessam Gorleczensem concessis, per presentacionem , quam 
Andree fimonis fecit nequaquam derogeni vult. d. Bude fer. iijj 
Es: feftum le Mcccclaxxv. 4 
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Bischoff Johann zu Meissen sagt den rath zu'’Budissin über 
die 150 So. iärliche zinnse lofs. g. [onnabends nach Vi, 1495. 

* der rath zu Luban bekennet, das mit feiner gunlt, Barthill 
'ohn fechezehn gr, ierl. zcin[ses vmb vier margk verkowfft hat 
dem Johanni [chmedt vnde Valentino fchneider,, vorweserenn der 
frawhn bruderschafft ja der ‚pfarrkirchenn. g. am montage vor Jo- 
hannis, 1495. j Zee 

+ der rath zu Gorliz vfreichet vnd verschreibet der Beatricin 
Hanses krappes wittwenzu Brefslaw 25 hungr. gulden iär].. zinfses 

vor 500 hungr. gulden. g. am dieuftage nach Petri vnd Pauli, 1495. 
Kon. Wladislaus verschreibi den gebrüdern Bircken ven der . 
duben gegen 500 [so die anwartschaffi auf go fs. ierl. rente, auf 
Budissin, womit Gotsche von gerfsdorf zu Baruth beliehen 
gewesen, g. Ofen, nach assumpcionis Marie, 1495. 

* Petrus ep. Euorac. vicarius episcop. Misnensis, altare in villa 
Vhyft, inhonore b. Marie, Petri etpaulj, Mathej Barbare, Katherine, 
Anne, consecrat. a. Meccoxcv, xxviij Septbr. quatuordecim auxiliatorum. 
* Johannes fchillingk, hofferichter zur Sprott, ladet den ratı zum 
Laubin wegen der czinfse zu Eberfsdorfl. g. Sprott ahm tage 
Luce, ao, etc. Ixxxxv. | 

* Johannes ep. Misn. admitit et confirmat indulgencias, quas 
Auguftinus altarı cuidam in Gorliz d, Meccexxxvj dominica aute. 
dionissy, concessit. d. Stolpen Moccelxwxxv. x. Noubr. 

* Gotzeze von girlsdorff vff Barutlı gesessen, bezeuget die hoffe- 
erbith seiner armen lewthe zu Peterfshain. g. Mccccxev, am abint 
f. Katbernen. . a 

+ Johannes ep. Misn. altare, sub titulo corporis Chrifli, in eccle- 
sia parochiali opidı Gorlicz, olim erectum, cum censu annuo 
xj. marcarum, confirmat. d. Mceccexev. viij Dechr. 

* der rath zu Camentz vorgunnet, das Bartolomeus .guite, in 
feigem garten an der kirchmawer bey S. Jolte, eyne behawfung fur 
eyme prifter bawenn möge, d. 1495. 

Sigmund von wartenberg, voit, belehnt.die von Ger£sdorffimit 


dem gute Kleinkrausche. g. 1493.. 
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1496. 


‘+ Johannes ep. Misn. dispensat Andream fimonis plebanum in 
‚Gorlitz vt.hcite se absentare ab ecclesia per 0. annos, et tamen 
‚eins prouentus percipere possit. d. Stolpen, ao. etc.xc[exto m. Januar. 
* - Criftoff burggraue von donen faget den rath zu Gorlitz vnd 
des M. Johan frawenberg erben, wegen entpfangener briue über die 
konigliche renthe vff Camentz, qweit, ledig vnd los. g. Gorlitz 
1496, fonnabend aın abind f. Valentini. 
‘ Lorentz fiebenweck übergiebt feinen garten aufm viebige zu 
‚Lauban, dem hospitale zu E Elisabeth daselbft. a. 1496. mon- 
tags:wach Oeulj. 
Zar ef. Gregor. 1786. 24. 
-+‘D, Hieronymus [woffheeym, prepositure Budissin. oflicialis,; 
'indulget Casparı pawfslaw, ecclesiam parochialem in Gorlitz fub 
‚eommenda et regimine habere fuis, ad annum, d. Budissin, xxj. 
Marcij, a0. etc. xcvj. 
* : Wladislaus rex ciwibus, incolis et habitatoribus oppidi Gor.- 
litz prouidere cupiens ordivat, quod in teflamentis quibuscunque 
‚duo iurati ex consulibus et [criba interesse debeant, alioquin telta- 
"meta, aliter in dicto oppido inflituta, nullius sint roboris; indul- 
eciam, ad contagioso morbo laborantes, teftari volentes, duos fide 
‚dignos cines deputäre. d. Bude, xij. May, ange; 
m Grosser I. 158. q. Anton diss. de teftam, fact. Laub. p. 43. 
#,..Inftrumentum processus executorialis, in-causis Johannis behm, 
gen plebani in Gorlitz, contra proconsules et consules opidi 
icti, fub poena excommunicacionis. d.eta.Rome, Mccccxcvj, x. Juny. 
+. Kon. Wladislaus confirmirt der fiadt Lobaw zween briefs, 
als: konigs Lafslaw d. Brefslau, am f. Stephanstage, 1455. vnd 
konigs George, d. Prage, am montage nach Exaudi, 1460. g. Ofen, 
‚tage Jacobi, 1496. 
Kon. Wladislaus confirmiret der fliadt Lobaw zcween briue; 
 konigs Siegemunde d. Brelslaw 1420. an f. Anthonientage; vnd 
nigs Albrecht, d. Gorlitz 1458, an [. Mertenstage. g. Ofeun, am 
e Jacobi, 1496. | | 
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* Konig Wladislaus confirmiret der fiat Lobaw eizliche kunt- 
schäfften vod vrkuude, welche die fischerey beıreffen, als: Beni- 
‚sches von der, dube, d. 138g. mitwochs in der ereuzwochen; der 
fadGorlitz d.ı358g. freitags in der pfhingftwochen; der flad Zit- 
taw, d. 238g. am [. Veits obent; der flat Lubau d. 1389. mon- 
tags nach h. leichnamstage; 'vad Johanns vud Tyle der heller, d, 
1574, freitags nach Oftern. g. Offen, am tage Jachhi, 1496. 

* Kon. Wladislaus setzet vad wıll, das geiftlich, wertdich, edel, 
vnedel, kainerlay hanndwergk jnnerhalb ein meyl zerings vmb die 

. Rad Loben vbe, treibe noch: verleye. g. Ofen, am tage Jacobi, 1496. 

* Kun. Wladislaus gibt der flat Loba w von newes einen jar- 
marckt vff crewizstag exaltacionis, vnd erlaubt folichen jarmarckt 
nach beften auschen Finder fich adir fur fich au vorlegen. g. Ofenn, 
am tage Anne, 1496. Ä \ 

* Thomas nasonis notar. infiramentum super procuratorum con- 
ftuucione, poteltatis dacione Casparis pawfslaw, circa ecclesiam pa- 
rochialem ın Gorlitz, ad inflanciıam Johaunis behmen. a. Gom 
litz Mccccxcvj. die veneris xij Aug. | 

® Jorge von Alla! der jungfte zun Seytindorff gesessenn, 
vbergibt wechsilsweifse feyn vetirlich gut Seitindorff dem clofür - 
Marientayl, widerymb vbirantwort jm die eptischig vnde gancze - 
Ssamplunge des bemelten clofüirs ire guter zcu Olbirfsdorff un 
der Zittaw gelegen. Rn Marientayll, am freytagenoch Mathei, 1496. 

+ - Katharina von noflitz epufsin, vnd die gantze fammılung des 
clofters Marienthal entrewmet dem Georgen von gyrfsdorff die 

„gütter zu Olbersdorff in wechsel vff Seytendorff, vnd gibt 
jme 400 vnger. gulden zu. g. Marienthal ı1%g6., am fieytag nach 
Mathe;. 
Carpz. Ehrent 1. 345. Schöttgen Nachl. Xl. 226. r 
der rath vnd die gemeine der fladı Zittaw ıhut kunt der 
ftadt Gorlicz, das fie darum, nach dem die von Gorlitz ir ge- 
brauen bier aus eigner torfi mit gewapneter hand genomen, ire 
feinde feın wollen zu tag vnd nacht. a. 1496. . 
Hofmann $S, R. L. p. 22. Grosser L 156. 


- 
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Johann von karnkow, hewptman zu Grofsglogau bevrkundet den. 
"fcheid vnd vertrag wegen etlicher zinse vff Ebirfsdorff, dj itzunt 
zur fchulen , vnd einem geftffi jn der pfarıkirchen zum Luban 
‚verordent fint g. Glogau, dinflags nach Luce, ao. xcvj. 

“+ Johann messerschmiedt, pfarrer za Holtzkirchen md al- 
tarherre zum Luban, vnd der raıh daselbfl, geloben die fefthal- 
. dung vorflehenden vertrags. g. montags vor £. Crispini vnd Crispi- 
niani, 1496. Ä 7 
“+ Kon. Wladislaus fuget dem raihe der flat Zittaw zu wissen, 
'das er wegen der zwietracht. mit den von Gorlitz einen tag an- 
gesezt, vnd vermahnt sie vom tichten vnd fingen newer. lieder, zu 
“[chimpf der von Gorliz abezuflehen. d. Ofen, am abend Andre, ao. 
M°. etc. Ixxxxvj. . 

Hofmann $. R. L. p. 22. 23. 
* Alexander papa mandat decano f. erucis et canonico Wratis- 
lauiensis ecelesie causam Michaelis fiorkow, plebani. ecclesie ın 
Wendischossigk, cui consulatus ac vmiuersitas opidi Sita- 
niensis boes, vaccas, aliaanimalia abftulerunt. d. Rome; Mccecluxm; . 
“xn. kal. Januar. j Ä 


1497. 

Wladilaus rex infeudat monaflerio in Oywin bona neniter 
‚empta in Herwigsdorff die fcheibe, ex xj rufticos in Olbers- 
dorfl, cum hortulanis in‘ Neudorffel; jtem indulget, qued, fi mona- 
fterium residua bona in predietis villis acquisierit, infeudata fint, 
cut alia bona monafterij. d. Ofen, Freitags nachm neuen jahre, 1497. 

+ Hinrici bode .notar. inflrumentum, fuper literarum compulso- 
yialium peticione et decreto, in causa Johannis behem et Ändree 
fimonis de et Super ecclesia parrochial opidi Gorlitz. d. et a. 
Rome Mcceclxxxxvij, xiij Januar. REN: 
-® Sigmundt vonn wartenbergk , voitt, vorheischet vnd ladet pe- 
remptorie den rath zu Gorlitz kegen Prage, wegen jrthum vnnd 
gebrechenn, mit .dem cloßer zu Marienfternn, vfl den gutern 
zu Bernftorfl.g. 1497; am montage vor Anthonj. 


_ 


so" 

+ Nicolaus sculteu quitat consulatum Gorlitzensem, occa- 
sione Ixxx ducatorum, nomine expensarum in causa Johannis be- 
hem Rhome, xx Jan. Mcccexc septiimo 
| der rath zu Zittau errichtet einen vertrag mit mannen vnd 
landschaffi des Zittischen landes, über gerichte, bierzoll, kretsch- 
mar etc. 1497. am montage nach 'Letare;, besiegelt, donnerltags 
nach Tiburtj. ‘ 
| Carpz..anal, II. 258. - 

‘+ der rath zu Luban erteilt dem Lorenz zeideler ein gezeug- 
nis wegen feines alten ehrlichen geschlechts. d. Luban, am mon- 
tage nach Marie verkundigung, 1497. IS 
"* Kun. Wladislaus befielht dem rate zcu Loubaw dem Criftoff 
von gerfsdorff vf Barut die jerliche rente vf dem ftatgerichte vnd 
geschosse daselbft vngewaigert zu geben. g. Prefspurg am miti- 
chen nach h. oflertagen, der reich des hungr. jm achtin, des Bom. 
‘im xxv. Jore. | n 
e B: 1497 (oder 1495). | 
"* der rath zu Gorlitz mechüget etliche rathisfrunde, wegen 
“anclage des clofters Marienftern, vnd der manschafft des Gor- 
 litschen weichbilds, zu gute vnd recht. g. am montage nach Qua- 
simodog. 1497. . 
»* Kun. Wladislaus thut den ausspruch, das er die von Zittaw, 
welche auff die von Gorlitz mit irer macht gegriffen, in seine 
firaff genomen, vnd [y den yon Gorlicz die [chadenfbeczalen follen, 
‚a. freytag f. Tiburciustag, 1497. | 

* die räthe zu Grossinglogaw, vnd Sprotihaw bezeugen, das die 
ftrasse von der Sprotthaw gegen Gorlitz gehe gein Loreuczendorff, 
'vnd fo furder auf die hemmer gerad durch die heyden. g. Glogaw, 
[unabendt nach Jubilate, ao. etc. Ixxxxyijme, Ä - 
‘r Petwus de accolitis pronunciat diffiuitiuam fententiam: Caspa- 
rem pawlslaw a detencione parochialis ecclesie oppidi Gorlicensis 
amovendum esse, Johannem behem vero ad eandem reftituendum. 
a. xijj May Mcccexcvij. 


* Sigmund von wartenbergk, voitt, thut kundt, das konig Wla« 
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Gorlitzischen weichbildes, vnnd der fladı doselbfl, der gerichte, 
mitleidung, achte, lehensächen, vnd des koniglichen richters halber, 
g. zcu Prag, am mitwoch noch Bonifacij, 1497. 

Lus. fup. dipl. p. 43. Lünig p. fp. cent. Il. p. 26. Grosser I. 159. e, 
r Kon. Wladislaus vornewer den Henrich, Michell vnd Georg 
' gebrudern Temritze, Hansen vnd Nickellu jren geuettern zu Grofs- 
Olsen die gesambte lehen, vnd beftatiget den vom konig Wenzlaw 
jren voreltern deshalb gegebnen briefl. g. Prag, dornftag vor Vin, 


1497. 

an Wladislaus begnadet die fiat Gorlitz, das der ratlr 
von gemeiner ftat wegen, vnd die burger, die lehengutter auff dem! 
laude haben, fich allenthalben kegen jre leuthen, mit gerichten vnnd 
andern, halden mogen, wie die manschaflt des landes, fich ke- 
gen jren armen lewthen zcu halden, crafft rechtspruchs, vorgunft it. 
g. Prag, am freitag vor Vit, 1497. 
* Kun. Wladislaus thut ausspruch, zwischen den fläten Zittaw 
vnd Gortitz, wegen der bierfure vad des zolles. g. Prag, am 
montag vor Vilj 1497. 

* Kun. Wladislaus gebiethet dem itzigen vnd zuekunffügen vog- 
‚ten, feine [prüche zwischen der ritterschafft vnd cloftern, vnd den 
von Gorlitz, auch den von Sitaw vnd Gorlitz, wegen der . 
gerichte vnd bierfure, zu hanıhaben. g. Prag, am montag vor Vi- 
tj, 1497. er 
“ Ku Wladislaus hefteigt den Hertwick, Georg vnnd Otto 
gebrudern von noflitz, die gesammelte lehen der gutter Schochaw, 
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“ Rottenbergk, Gotte vund Langenaw, vndalle feiner vorfarg 
briue. g. Prage, am mondtag noch visitacionis Marie, 1497. 

* Kon. Wladislaus beuielht dem Johanfsenn burgrauen zu don- 
nen hern zu Konnigsbrugk, ja dreyen fontagin nach eynander be- 
ruffin zu lassin, das, wurde kein furmaun die firassin vff Konni- 
gisbrugk ghende vnfaru, derselbe aufgewieben vnd dy gutter, 
als verfallne, in des konigs kamer genomen werden sollen. d. Prag, 
am tag Procopn, ao. Isxıx 2 gabe 5 

* Kun. Wladislaus ‘gibt vnd vorlyhet der flat Polsnicz, wnd de- 
rer einwoneın, einen jarmarckt, den erfteu funtag nach natiuitatis 
Marie, jerlich zu halden. g. Prag, am [. Vlrichstag, 1497. - 

‘+ Wladislaus 'rex mandat, quatenus frawes de obseruancia diui 
Franeisci, dum per loca, elemosine petende causa, ire contigerit, 
a nemine impedıiantur; pro ipsorum beneplacito liberg diuert va- 
leant, etc: d. Prage, viıj July, Mcecelxxxxvij. 

* die rahe zu Grossenglogaw vnd Sprottaw bekennen, das die 
firasse von der Sprottaw gegen Gorlitz auff Lorenczendorff vnd 
fo furtan auff die bemmer gerade durch die heyden gliehe, ane 
eynicherley notigung auf audere wege, aller zolle. g. Glogaw, auf 
freytag nach Margarethe. 1497. 

‚Johannes ep. Misn. census annuos xxillj marcarum, pro nouo 
munjfterio trium missarum, in honorem corporis Chrifli, fuınmo al- 
tarı ecclesie parochialis opidi Bernfat appropriat. d. Stolpenn, 
Meccescevij, iij Aug. 

* Nickel burggraffe von donyn bekennet, das er vorkofft habe, 
der Katherinen noftytezynn eptissynne zcu Mariental, das kyrch- 
lehen cezur Lewbe, vor dıeylsigk fwert [chog. g. Marientall, aın 
taye Dominic!, 1497. _ 

+ 2 ag von wartenberg, voit, thut kund, das alle fehde, 
zusprüche vnd vhwillen, zwischen der fadt Gorlitz vnd Adam 
fchwaben, gantz abgeltellt fein, g. Budissin, donnerftags nach Do- 
‚ hati, 1497. | . 

T Sigemund von wartenberg, voitt, gebiettet der Elizabeth epti- 
schinzu Marienftern, dem Mathis von bebirftein zu Forlt, Gotzschen 
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von gersdorff auf Barut, Criflof von kotwitz zue Nechau, Hart- 


wigkn noflitz zu Rotenburg, Heinrichn von gersdorff zu Gebel- - 


zigk, vod Gabriel furlten, craffi koniglichen maudats, die gerichte 


vor jven ‚Stetleyn, merckten, ader dorffern auflgericht, von ftunt vnd 


ane fewmen abezuthun. g. Budissin, mitwoch nach assumpeionis 
Marie, ao. etc. xcvij. 
} Laurenüus thomkonis notar. imfirumentum, fuper procuratoris 
<onflituciöne, et quitacione Ixxx ducatorum, in causa Johannis be- 
hem rectoris parochialis ecclesie opidiı Gorlitcz a, Wratislauie 
Mecoexevij, xxiij Septbr. Ä 
:$ Kun. Wladislaus fchreibt an adel ritterschafft, auch räthe der 
lande vod fechsflete Budissin, Gorlicz ®te: yn fachen der 
‚Gorlitschen haide, folche aufszutragen. g. Ofen, am freitag nach 
Michaelis, der reich des hungr: jm 7., des behem. im 26, jare. 
+ Elizabet von haugwicz epülschynne zcu Marienftern, vnd 
der rath- zu Canıenz werden beteidigt vnd entschieden, vmb 50 
fchög.-am fonntage Remigij, 1497, 
' „+ Hanofs von pentzig bekennet den vertrag mit Hannsen von 
warnfsdorf zue Khuna, wegen decemgetreydes von Dieliz wmd 
Cofsman, zwischen den kirchen gegen Nieda vnd gegen Schön- 
born. figu. 20. Noubr. des 97. jares. | 
',* ‚Sigmundt von wartenbergk, voit, leyhet vnd vorreichet dem Peter 
fpeck eine funtgrube zu Kunerfltorff miterbftollen vnd zeween nhe- 
kenmoflin, nach’ bergleifftigem rechte, wie js zum Kotten vff dem 
rge aldenn wirt. g. Tetzschen, 1497. am [ontage vor Barbare., 
*. Kon. Wladislaus. gebietet dem Sigmunden von warteaberg land. 
wogt in Oberlawsitz, darob zu feyn, damit die von Gorlitz 
alles, :das jn der konigl. gerichte oder ander fluck halb, fein recht 
Sprach zusaget, an irrung genissen mögen. d. Ofen, am Ionabend 
vor dem heyl. Criftag, ao. etc. Ixxxxseptimo. 
:-Kon. Wladislaus erläfst befehl, in betreff der geiftlichen zinnse 
auf dem lande. a. 1497. 
cf. altes Zinnsregift. Msc, 
+. Heintze eschenlöer, richter zu Gorlitz erteilt — dafs 
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- er nach konigs Maihias aufsspruch, auf befehl Georges von feine; 
voigts in Oberlausitz, die: von Gorlitz mit einfuhre vod 
fchancke fremden biers nicht beschweren lassen,' fondern folches, 
fo oft es die von Gorlitz begehrt, gewehret habe. g. Gorlitz, 
1497. \ 
1498. 
-#* Kun. Wladislaus beuielht dem rathe zu Gorlitz, fich m dhai- 
nerley pintnuss, oder widerwertgkeit gegen den landtmannen zu 
>. ‚ vond will yglichen taill bey feiner ches gr nach lawt 
rechtspruchs, Teleiben lassenn. g. Ofen, fonntags Agnetis, ao, etc. 
Ixxviij; : 

Hager zu Breslaw fertigt die zwischen den Schlesischen vnd 
Lausizischen fländen errichtete verträge aus. a. dinflags nach 
Scholaftica, 1498. . | 

+ Kun. Wladislaus beuielht dem rathe zu Gorlitz die fummä 

vnd betzalung, von wegen der von Zittaw, von den lant-. 
mannen vnd fleten, die fich u an jrer flat aufszerichten verwil- 
ligen, aufzunemen. d. Ofen, freitags nach Valentinj, a0. etc. xeviij. 

Kon. Wladislaus beuielht dem rathe zu Gorlitz, fich % 
den Sigmund von wartenberg, feinen landvoit, in allen zeimhchen 
fachen, aus pillichen pflichten gehorsamlich zu erzeigen. d. Ofen, 
.fritags nach Valenünj, ao. etc. xcviij. 

+ der.rath der fladı Gorlitz. faget die fadı Zittau gantz 
itt, nachdem die landmanne der Pa vod räthe der flädıe Bu- 
issin, Lauban, Löbau, Camenz, an flatt dervon Zittan, 
mit 300 thaler gulden den nohm betzalet, welchen die von Zit- 
tau den armen leuten der von Gorlitz gethan haben, am don- 
nerftag vor Palmarum, 1498. Be 
'.* Vlrich fchoff faget den rath vnd gemeyne der fat Luban 
kqveit, lofßs vnd ledig, wegen bezalter 240 vnger. gulden, für die 
ac er vod geschosser zcu Bertelsdorff, vfim Greiffenftein am. 
n n mitwoch nach Oftern, der mynder zal jm 98. jaren. 
- * Kun. Wladislaus fetzet dem rathe zu Gorlitz, der irrung hal- 
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ben zwifchen jine, den lantmannen vnd etlichen fieten,; von des 
rechtpruch wegen, einen tag gen Glatzs. d. Ofen, mitwochs in 
. Ollerfeyrn, ao. etc. Ixxsxviij 

+ Sigmuud von wartenberg, voit, begert an die von Gorlitz, 
in jrrung des konigl. rechtisprochs halbin, auf einen tag gen Bu- 
dissin zu erscheinen. d. Tetzschen, mitwochs in der heyl ofler- 
lichen feyer, 1498. = \ 

* Sigmund von wartenberg, voitt, entphielt dem rathe zu Gor- 
litz-in vier wochen einmol lassen aulszuschreyen, bifs uff Georgy 
vber ein jar, das ein jtzlicher, wer do hot boden lehen oder pfhant- 
schaft .konigl. maieltat zuftendig, [olle folche gerechtigkeit ju, ein 
regifier zu Budissin jn der kentzley vorzceichen lassen; wer folchs 
ja dem jare vorschweigt, foll der,guter vorfallen fein. d. Tetzschen, 
dor nach der ofterlichen feyer, ao. etc. xcviij. 

* Kon, Wladislaus befiehlt dem voit von Wartenberg, dafs er 
die von Gorlitz, noch jemand. anders, dem Ouo von noflitz in 
feinem gericht zu Rotenberg kein hindernifs vnd vnbillig jutrag 
zu. thun geflaue. d. Ofen, freytags vor f. Georgentag 1498. 

* Kun. Wladislaus meynet vnd will, das der voit von Warten- 
berg, eiugedengk des rechtspruchs, den Ouo noflitz von Roten 
berg in dy obbern gericht jm furfienthumb Gorlitz, vorderlich 
jaden fechs fiucken, mort, prannt, rawb, dieberey, lembd, vorrete- 

rey, welche der erbrichter vnd der Ratt fcheffn zerichten haben, 
nicht eingreiffen lasse. g. Ofen am funntag in der kreutzwochen, ao. 
etc, Ikxıxviıj. 

* Kun. Wiladislaus erlawbet dem ratlie vnd burgern zu Gor- 
litz, das, wenn fie in fachen, ire priuilegia, ere vad glimpff be+ 
lanngende, vor dem landyoite oder andern benen richtern zu 
recht fehen, fie fo oflt-es ire nottdrfd erforderth, derhalb von _ 
en vod iren gerichten appelliren, vnnd fich an jhn, den konig be- 
rueffen mugen. g. Ofen, am freytag nach Sophie, 1498. : 

Ludwig relig. XII 518. 

* Kon, Wladislaus meynet ernftlich, das der voit in Oberlau- 
sitz die von Gorlitz bey den berurten fechs ftucken {> gerichte, 
j ' " * 


56 


fo er, krafft eher, Anselbf zerichten, fich vorbehalden; 
darezu auch ‚beyder bierfur, janhalt erften mandats berublich Js 
sen vod hanthaben solle. d. Ofen, am tage Bernardi, ao, etc, g& 

Sigmund ‘von wartenberg, voit in Öbsrlausita wur. n | 
die: priuilegien der von Vechtritz. d. Budissin am a Fo 
Exaudi, 1498, 

* der rath zu Breslow heknet: wie zu befr edunge der ! 
ftrossen nach rechte gehalden wirdei, fo Rrassenplaker, ei | 
vond missetetige lewte zu gefengnils brocht werden. g. a an 
vor pfingften, 1498. 

* der rath zu Sagan bekennet dem rathe zu G orlien, mee 
fich halde, fo man firassenbeschediger, missehendeler vnnd beruch- 
tigte lewie gefenglich eyngenomen.;g. 1498, am freytage vor pfiägflem, 

4 der ge: zu Lewsuberg rn ie es hulds wurde;’ [0 
firossenpläckir, missetetige beschediger vnnd beruchtigte lewie zu. 
gefenguils bey jm komen. g. freitags noch der dominica Exaidi, 
Mecccixxgavn]). | 

* der ratlı zu Bonczlaw bekennet, wie es gehalden EN, fo Aras- 
senplacker, myfsetetige vad beruchtigitte lewıhezu gefencknis ko | 
men. g. am obinde des heyl. pfingflags, 1498. 

* der rath zu Legnitz bekennet, wie er bifsher yn feinen gerich 
ten gehaldin. habe, B er eynen fchediger adir missetetir zu geltag 
nis bracht. a. am "pfingflobende 1498. | 

+ Kun. Wladislaus begert an herren, ritter ei knechie; auch | 
räthe desmarggrauenthumbs Lausitz, dem une von. polan wider. 
den turckisch keiser zu hülffe zu zciben. g. Ofenn, mirwochs ja 
pfi: ıglfeyern, ao, etc. Ixxxxvnii 
“ *  Heinez eschenloer, richter des konigl. erpgerichts zu’ Gorliis 
bezeuget, wie es in vbunge gehalden wirt, [o Arassenrewber oder 
andere myssehendeler zu gefengnys komen. Gorlicz, am d 
nach pfingften,. 1498. . 

* die fiheppenn des konigl. erbgerichts zu Gorlitz Be 
dasselbe, g. am donrftage nach den heyl. pfyngftagen,.ı498. 

Kon. Wiladislaus erläfst eine zuferügung an den rath zu Gor 


1 








37 


Hiz, wegen feiner gerichte daselbft. d. Prag, mitwochs nach Bo- 
nifacıj, 1498. 

 - Bartel herfsberger zum Schönborn gesessen, verspricht dem 

raahe zu Gorlitz, den lezten willen feiner eltern zu verfolgen, 

‚ wad den geftiffieteu altar in der frawencapelle zu fundiren. g. Schon- 

born, am freytage nach visitacionis Marie, 1498; 

Kon. Wladislaus fezt dem rathe zu Gorlitz einen tag nach 
Glaczan, m der mit dem landvoigte Arittigen teichbausache. g. fiey- 
tags nach Vlrici, 1498. | | 
* Sigmund von wartenberg, voit, [chreibt an den rath zu Gor- 
Htzy wegen der gerichte, auch feines teichbawes vud jagt auf der 
keiden; g. Budissin, am tage Jacobi, 1498- 

Sigmund von. wartenberg, voit, leihet vnd reichet dem rathe 
zu Camenz das von den gebrudern Hans vnd Criftoph von Glau- 
bitzgk erkauffie gut Kleingräbchen, g. Budissin, donnerftags 

Jacobi, 1498. Ä 
- * D. Johann heimflet, minifter der fächs. prouincien, verordnet 
den D. Benedict, lesemeilter zu Schweidnitz, als visitator der clö- 
fter zu Budissin vnd Gorlitz, d. fonnabends nach [. Anne, 1498. 
cf. Oblaus. Beitr. IL 761 . 

Albrecht von fchreibersdorff verkauft eine halbe margk url. 
ännses an die fraunkirche. zu Budissim. g. [ontags nach Sach, 
1408. | | 
'+- der rath zu Jawer bevrkundet, wie yor ıım Hanns pentzig 
bekennet, .das er fich der obergerichte zum Rotenwasser, die- 
weil er es besessen, nie gehalten, auch nie anders wifse, denne das 
die vom Lauban der obergericht aldo gebraucht heuen d. Sonna- 
bends noch vincula Petri, Mcccc?g8. | 
‘* Sigmund yon wartenberg, voit, fchreibet dem rathe zu Gor- 
litz, dafs er dem. sichter, wegen: der gerichte vnd einfur des biers 
befehl-ıhun wolle. g. Tetzschen, fontag noch ad vincula Petri, 1498. 

_ Die landmanne, vnd räthe zu Budissin, Camenz vud Lo- 
baw errichten einen. vertrag, der milleidwig halber, g. am tage 


* Donati, 1498. 
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+ der radlı zu Gorlicz verkauft den vätern des clofters Oybid 
vierczig vngar. gulden iärl. zionses, zu einem gelliffie zu Zitiau 
aufzurichten, vor tausend vngar, gulden, d. am mantag vor assum- 
tionis Marie, 1498. | | 

Ä Kon. Wiladislaus vorleyhet der fad Lauban, auf zeit die 

‘ fie dazu fuglich fezen wurde, im jahr einmsl einen jarmarkı zu 
balıen, g. Ofen, am fontag nach Bartholomei, 1498. 

* Kon. Wladislaus leyhet vnd gibt der flat Camentz, auf was 
zeit vod tag ja am beqvemiten jerlich einen jormarg zu halten. g. 
Ofen, am fontage nach Bartholomej, ı 498. 

‚* Kun Wladislaus beuielbt dem rathe zu Gorlitz, nach clage 
der ritter vnd manschafft, vnd der von fleten Budissin, Zittaw, 
Luban, Loben vnd Camenz, vf einen tag zu Prag zu gefleen, 

zu antwurten, vnd entscheids zu gewarten, d. Ofen, am montag nach - 

Bartholomej, ao. etc. Ixıxıviij. 

°  * Heincz eschenloer, richter zu Gorlitz, vrkundet das gezeug« 

nifs der hanımermeifter vad czeideller zu Newnhammer, Beh- 

le, Pentzigk, Schnellenfurtichen, Rawsche vad Sten- 
cker, ferner von der grossen Tschirne Heiligensehe, 

Tieffenfurth, Seniz vod Langenaw, endlich Nickelsmi- 

dyn,Melbog, Newinhause, wegen des erbzinses fur diegebrau- 

chung des eisenfleins, vnd von den bewten vf der Gorlitschen 
heiden. a. 1498. am montag nach Bartolomej, vod montags nach 
heil. creuzestag; mit bekundung des rathıs zu Sagan. g. am montag 
vor Mathej 1498. | 

Wladislaus rex Sebaftiano et Hieronymo fratribus de Vl- 
richsdorff arma, feu nobilitatis insiguia, wibeie d. Bude, vj. Septbr. 

Mcecccexcvij. | 

* Kun. Wladislaus -verleihet der lat Luban einen czol zu ne- 

men, zu besserung der flat an turen, prucken eic. g. Ofen. doner- 

flag vor natiuitats Marie, 1498. A | 

* der rath zu Sagan vrkundet, das fchulde vonn hammermei» 

ftern, krezschmern adir pawirn jm Gorlitzschenn weichbilde, vor 

dea konigl. gerichte find eingeclaget worden, von erbherrschaflider- - 
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selben fchuldener vngehindert. g. Sagan, 1498. donrflags vor frawenn- 
ug yrer geburt. a 
*  Heincz esschenloer richter zu Gorlitz bezeuget, das vber vor- 
werte zeit burger vnd gepawer, wegen aussftendiger geltschult bey ham- 
ifterg, vnd gepawern jm Gorlitschen REN bey dem kunisl 
erhgerichte zu Gorlitz anclage erlangt vnd gefurdert haben, g.Gorlitz, 
am dornftage vor frawntage jrer geburt, 1498. mit bevrkundung des 
raıhs zu Sagan, g. mitwochen nach creucistag erhebung, 1498. 

fr der 20,2 zu Bonczlaw bezeuget, die awlssage feiner mitburger 
das diese ausftehnde fchulde von hammermeilter creczschmern 3 
pawen jm Gorlitschen weichbilde, vor dem konigl. richter 
vad der fiad fcheppin zu Gorlitz ermanet haben. freitags obinds 
Marie jrer geburth, 1498.. 

* Hans von pentzig, der elder, vfim burglehn zum Jawer geses- 
sen, bekennet, das die hamermeilter vff der Pentziger vndvmb- 
liggenden heyden, ihm vnd feinen vorfarn, erbherrn zum Pentzigk, 
jerlichen vber menschen gedencken, vor die gebrauchung des ey- 
senfleins’ vnd er ER teyl des guts Pentzigk mit fül- 
cher gerechükeit der flat Gorlitz verkauft habe. g. Gorlitz, am 

nach exaltacionis [. crucis, 1598. j 
® infs von penask der elder etc. bekennet, das er vnd fur- 
fam erbherrn zum Penczk, vber menschen gedencken, auf der 
Gorlitschen fowol als Penczker heiden die jaget vnd wiltpane 
gehabt, von den kunigl. amptleuten m Oberlausicz vngehindert. 
8. Gorliez, funtages nach heil. creucistag erhebung, 1498. 

‚* . Heintz esschenloer richter' zu Gorlitz vrkundet beswornes 
bekentnyfs der alısessen der dorffer Tieffenfort, Schnellen- 
fort, Molebock, Heyligensehe, Newhawfs, difse halbe 
der grossen Tschirne gelegen, das fie gantze gemeine 
vnd vorfarn, von tzeit der aussatzung irer guter, den von Pentzig, 
wd dornoch dem rathe zu Gorlitz, denn dritten pfeunig von 
jren eckern vf der Gorlitschen heyde tzynsen, vnd das fie des 
dorren holtzes, der hutweyde, auch etzlicher wilsen vff gedachter 
heyden vmmb einen funderlichen czinls gnyssen. g. am montage 
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nach exaltacionis f, erucis 1498. Mit bekundung des: radhs: zu I 
an, am mitwoch nach exaltac. crucis, 1498. Br 
"%* Heintz eschenloer, richter zu Gorlitz, bevrkundet das bekeniit. 
nifsder hammermeilter vfm Newenhammer, Schnellenuforti 
chen vnd Raussche, das vff der. Gorlitschen heyde an den 
ftellen, wo itzt die newen teiche gebawet werden, vil eysenfleut legt 
vnd wo fulche teiche fulden vorbrocht werden, derselbig- eysan 
ftein jren hernmern zu grossen abebroch betemmet, wurde g am 
montage nach exaltacionis [. crucis, 1498. Mit bekundung desrabs 
- zu Sagan, g. am mitwoch nach exaltac. crucis, 1498. - >» 
* Heincz esschenloer, richter zu Gorlitz, bevrkundet, das zu den 
heiligen erhaldene bekentnufs der gerichten vnd alısessen zu Ro- 
tenwasser, Nawhammer, Neudorffichen, Tieföfert 
vnd Snellenfurt, das fie vfder Gorlitsschen heide jm hirsbruche, . | 
. vnd: an den fiellen da yeczt die newen teiche gebawet werden, alle: 





zceit der hutweidenn gebraucht, vnd andere desselbigen orts wisenm 
haben, daruon fie der flat Gorlicz jarlichen zinsen. g. montags 
nach exaltac. f, crucis 1498. Nebft bekundung des raths zu %« 
. gan, am mitwoch vor Mathej, 1498. - . 
* Henicz esschenloer, richter zu Gorlitz bekennet die aussage.der 
gerichten vad altsessen des dorfs Schncezenhain, das fiel 
menschen gedencken, den von Pencz furfthaber huner vnd gelt 
ben, darumb' das Ge vf der Pentzker vnd Gorlitschen 
Beiden des dorren holczes vnd der huetweid gebraucht. g, niontg 
nach heil. creucestag erhebung 1498. Mit bekundung des ratıs= 
Sagan, am mitwoch nach exaltac. crucis 1498, Kl 
* Heintz eschenloer, richter zu Gorlitz, bevrkündet das bekentnißi 
der gerichten vnd altsessen des dorfs Rotenwasser, das fie'dia 
von Pencık hernachmols der Rat Gorliz jarlichen 36 feffl. habt, 
36 hüner vnd 36 pfennige zu furfte geben, darumb, das fie beid 
der Penczker vod Gorlitschen heid des durren holezes vd: 
- der hutweide gebrauchen. g. montags nach heil. creucestag erbe 
bung, 1498. Mit bekundung des raths zu Sagan, am mitwoch vor- | 
Mathe, 1498. 





4 


-* Henitz esschenloer, richter. zu Görlitz, Beyrkunder das bekant- 
aufs der czeideler von der Windischenbele, Czentendorf 
vadRotenuwasser, das fie vnd audere, an den flellen, da yeczt 
die-newen teiche gebawet werden, etzliche bewtenbewn flehn ha- 
ben, dauon fie yon alders den von Penezk vnd aw dem rathe zu 
Görlitz czinfsen. g. montag nach heil. ereuces tag erhebung, 1498, 
Mit bekundung des raths zu Sagau, d. mitwoch vor Mathej, 1498. 
+ Heyncz eschenloer, richter zu Gorlitz, beurkundet das bekent- 
ufs der gerichten vnd altsessen des dorfis Langenaw, das sie den 
von ig vod hernachmals dem rathe zu Gorlitz, jerlich 10% 
fchfl. baber, 104 hüner, vnd 104 pfennige zu forfte geben, darumb, 
das fie vff der Penziger vnd vf der Gorlitschen heiden des 
‚dotren holzes vnd der hutweide gebrauchen. g. am montage nach 
exaltäc. erucis 1498. Mit bekundung des raths zu Sagan, d. mit- 
wochen vor Mathej, 1498. 
* Heyntz esschenloer,-richter zu Gorlitz, bevrkundet das_be- 
der gerichten vnd altsessen der dorfler Pentzig, Win- 
dischebyle, Rotewasser,Rawssche, Stencker, Schnel- 
lenförtchen, Birckenlache, Newhammer vnd New- 
dorfflen, das die von Pentzig vbir menschen gedencken vff der 
Gorlitschen vnd Pentziger heyden die jagt vnd wiltpan ge- 
habt, vnd fie den von: Pentzig d nu dem rathe zu Gorlitz 
dortzui gedynet. g. am montag vor Mathej, 1498. Mit bekundung 
des ralhs zu Sagan, am mitwoch vor Mathej 1498, 
nf - Grosser I. 160. 

‚Johannes ep. Misn. confirmat vicariam nouam, SS. Thome et 
Mathie, in ecclesia collegiata Budissinensi. d. Stolpen, xvij Sept. 
Meccexcviij. | 

Nicol und Martin gebruder burggrafen von donyn zu Königs: 
brück verleihen den Peter Jorgen vnd Hansen gebrüdern von Lbs 
das värerliche guth Lückersdorff, am tage Lamperti, 1498. 

*: der rath zu Sagan bevrkundet aufssage des Heinczes esschen- 
lver, richters zu Gorlitz, das er peter rabenawen en Crifof 


4a 


dessen fon, vmb furwundung 'vnd lembde, vnd Otton von 'noflieze 
‘ zuın Nuofs, darumb, daser einen ermordeten aufbeben lassen, nach 
»rdnuuge der konigl. gerichte zu rechte heysschen lassen, g. am mit- 
woch vor Mathej, 1498. _ E | 
* die konigl. gerichte zu Gorlitz bevrkunden die aussage der 
‚gerichten nd alısessen zu Heynersdorff wegen der ee 
leute daselbft. g. am abend Mathej, 1498. ° a 
| Statita Synodalia episcopatus Misnensis capitulum Misnense ra- 
üficat. d. xxv. Sept. Mcccexcvüj. | 
(Werden vom Herz. George zu Sachsen, am freitag nach misericord. 
dni. 1499 vnd vom Cardinal Rayınundus ao, MDj, confirmirt, 
vnd gedruckt zu Lyptzk, 1504.) nn j 
-f ‘die ryterschafft, vnd ‚die von fieten Pawtzen, Sytha, Lu- 
ben, Lauben vnd Kamintz ains, die von Gorlitz ander tayls 
werden entschieden in der gerichtshandlung, betreffend die beruf- 
fung an den konig, die ladungen oder das heysschen etc. a. Prage, 
fabbato ante [. Galli, Meccexcviij. 
(lft in bömischer Sprache gegeben, vorftehendes ‚aber eine alte Ue- 
bersetzung. 0 
* Johannes ep. Misn. mandat dininorum rectoribus in Gorlitz 
et Sorow, quatenus Georgium emerich, qui dotales in Henirfs- 
dorff ad homagium fibi preftandum impulit, fub excommunicacio- 
nis et CC. florenorum hungaricalium penis inhibeant. d. Budissen, 
a0. etc, xeviij, XxVv. Ocibr, R 
} Sigmund von wartenberg, voit, begert, das ein yder, so mit 
dyssem briue ersucht wirt, vff angezeigten tag, jm hammer, der 
“ Tieffefort genant, erscheinen, vad vff artickel, den teichbaw jn der 
Gorlitschen heide betreffend, ein bekentny£s der wahrheit ihun 
folle.. g. am fonnabend nach allerheyligenntage ao. ete. xeviij. 
Sigmund von wartenberg, voit, cousentrt, dals Hans vnd Leon- 
hard gebrueder planitz zu Teichnitz, an Barıholomewn verweser 
des neuen geltiifis zu Gorlitz; vad an Peter hermannen altariften - 
zum heil. creuz daselhfl, gewisse jäliche zinnse.vf Belgern vod. ' 
. Ratibor widerkaufllich verkauffen durffen. g. dinflags nach Aller- 
heil. 1498. u 
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Margarethe wilhelmin lässet ıhre ‘“fleischbanck ja Lauban 
auf;-zum geleuchte der fronleichnamsmesse daselbfl. a. freitags vor 
Martini, 1498. 

Johannes ep. Misn. confirmat census annuos xij. florenorum 
Tenensium comparatos pro CL thaler. ad auniuersarium Mathej 
fpremberg, fundamentum in ee . “cum velaxacione 

‘ xl dierum indulgenciarum. d. xxij ‚Novbr. Mccccexcviij. Ä 

* der rath zu Sagan, auf befichügung feiner ratesfrunde, bezeu- 
get den, vorterb vnd [chaden in, der Gorlitschen heiden, von 

'zewenen nawgeschott teichthemmen, einen kegenden newen ha- 
merwert, den ‚andern jm hirsbruch. g. ı498., am’ dinftag nach 

concepc. 

Georg von debschitz zu Hörnitz übergibt dem altar S. Fa- 
bian: Sebaftian in der pfarrkirche zu . Zittau, eine marck. ürl. 
zinnses auf einem gute daselbLft. a. in vigilia £. Thome, 1498. 

ef. Carpzov, Ehrent. II, 240. 

Kon. Wladislaus verleihet den yätern auf Oybin das übrige 
iheil yon Keulendorff, vnd erlaubt ihnen 20 bis 4o [so. ziuns im 
Zittauisehen weichbilde an fich zu kaufen,. vad mit andern 
jren gutern erblich zu besizen. g. Ofen 1498. u 
‚+ die eltisten der ritterschaflt, in voller macht gemeiuer mann- 

der lande, vnd die flete Budissin, Zittaw, Luban, 

"Lobaw, Camenz vertragen fich, der mitleidung halben, vnd 
sber andere artickel. a. 1498.- Ä 


1499. 

‚+ Sigmund von wartenberg, voit, begert an den rat zu Gor- 
litz, Ge Hanns von pannewicz feinem hauptmann, welchem er 
befohlen, die zwey hammer in Tyffenfort zum gehorsam' zu 
bringen, xij oder xv pferde zu hülffe zu [chicken. d. freitags vor 
‚Fabian Sebafliau, 1499. .. ; 

* "Kon. Wladislaus vornewet vnd beftattiget der flat Gorlicz 
die begnadung des keysers Sigmund, d.. Vlıne, 1454, am f. Ma- 
rien Magdalenentage, also das die von Gorlicz neben nr 

* 
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ter, vber eynem iglichen misseteigen, auff ir ayde vnd gewissen 
irkennen vnd richten mugen. g. Ofen, am tage purificacionis Ma- 
rie, 1499. 

+ re Wladislaus befiehli den räthen der flädte in Oberlau- 
fitz, dafs alle vod jede fladt besonders, wormit fie der königk 
renthe, gülte vnd cammerzinse gefreyet, oder derhalb versazt fey, 
dem vogte von Wartemberg, vorlegen folle. d. Ofen, am dienftage 
nach purificacionis Marie, 1499. | | 

Sigmund von wartenberg, voit, verträgt fich mit Heintze cott- 
witz vber gewisse amtseinkommen. g. dinflags nach Mathias, 1409. 

* Maubhias von bihrnflein zum Serdenbergk etc. reichet vnd ley- 

het dem Adam keyhe zu Gösmanfsdorff das forwerg zu Seit- 


- .tendorff neben der möle, vnd eine wese zu Fridersdorff jm 


Cumpbusche, die er vom Cunrad keyhe gekauft. g.Forft, 1499- 
am dornftage nach Reminiscere. 

* der or zu Bunczlaw bekennet, das feine ratisfrunde etzliche 
'  fchedenn, fo dem rathe zu Gorlitz vnd dessen armenn lewtbenn, 
- durch etezliche teichbew vffder Gorlitzschen heiden, tezwischnn 
den Newenhammer mdMülbock, zugefuget werdnn, befich- 
üger vnd awfsgesaget. g 1499. am freitage vor Oculj. 1 
* der rath zu Gorlitz mechtiget drey [einer rathesfrunde, in 
jrrang mit dem voite Sigmund von wartenberg wegen der ange» 
fangen teichbew vff der Gorlitzschen heyde; g. am montage 
nach Oculj, 1499- Ä . u 
* Otto von nolltz zu Rotenberg verkeuffet vnd vffgiebet dem 
sathe zu Gorlitz ein Rlucke heyde bey dem dorfie Sprehe, funf 
ebawer vnod ander arme leute daselbfl, mit zinsen, dinfien etc. vor 
fanffichalb hundert marc gr. g. Gorlitz, am mitwoch nach Letare, 


1499. 

Br ” Allnocht von fchreibersdorf, houbtman zeua Budissenn, im 
namen des voits, begert an den rath zu Gorlitz, wegen der vom 
Caspar von rechenberg auf Clitzschdorf auf der Gorlitzschen 
a verubten gewalt, vf einen tag feine ratsfrande gein Budis- 
sin zufertigen, vnd ausruffen zu lassen, das jder mit alle dem, das 
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zu’ heerzcogen gehore, jnu bereitschafft fitze, g. Budissin, funntags 
Qussimodogenitj, ao. etc. xcjx. 
* -Gotz von wulffellorf, Caspar von kokeritz, Jorge eberhardt 
wnd‘ Gregorius biechow, bürger zeu Luckow, als konigliche com- 
- Bissarien yn fachen zewischen dem voite Sygemunde von warten- 
“ bergk vd dem rathe zu Gorlitz, wegen etzlicher gerechtigkeit 
vif der Gorlitzschen heyden, ciürn Hans von pentzigk dem jün- 
gern nach Rotenbergk, vm fo vil im darumb bewult, auszu- 
sagen. g. amı dornflage nach Quasimodogeniti ao. etc. 99. 
- - ,.Vlrich von biberftein beftaigt die junung der fchumacher zu 
Müfska, g. am tage Georgij, 1499. u. 
® Richter vnd fcheppenn der koniglichen gerichte zu Gorlitz 
bevrkunden die aussage der gerichten vnd altsessen zu Heyners- 
dorff, das fo lange Re gedencken, die wedemutleute doselbft der 
newen erbherrschafft, neben der gemeine, holdung, pflicht vnd eyde 
getan haben, vor den pfarrern vngewegert g. am donrftage nach 
Jubilate, 1499. 
* Heynrich belwicez zeu O pP bekennet, das fein czynfsman 
daselbfi, Blasius matisch, mith feiner yrlewbunge ı2 gr. jerlichn 
‚ezyoßs vmb drey margk, dem Jacobo fchincke altirhern des altaris , 
£. Wolgangi yn der frawnkirche vor Gorlicz of wederkauf ver- 
“ kauft hat. g. 1499, am dornflage vor Walpurgis. 
*..Sigmundt von wartenberg, voit, entscheidit vnd verwäget etz- 
hehe zweleuffte, zwuschen Ändreen behler pfarrer zu Lobaw, 
"md dem rathe daselbfi, von wegen der lehn vnd obirkeit auff 
Dybisdorff, dreyen forbergen, der obermöl vnd halben badefinbe 
za Lobaw. g. 1499. am freitage nach Georgij. 
® Johannes dolhopff notar. errichtet ein infirument, bey anwalt- 
fatzunge vond gewaltgebunge des ratlıs zu Budissin an Clement 
sichter, in fachen wider Valten orth. a. Budissin,- 1499. 27. April. 
Virich von biberftein beflatiget die freyheiten vnd briefe_des 
fädllein Mufska. d. montags vor Philippi Fb, 1499- 
.* Johannes ep. Misn altare fraternitatis facerdotum vocitatum 


füb honore Johannis et Mathie, in parrochiali eeclesia S. Nicolai, 
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w j 
in Gorlitz, manüuale beneficium [enioris pröcuratorum fraternita* 
tis dicte conflituit, et censum vj marcarum per Katherinam lewykynne 
donat- eidem altarı vnit, d,Stolpen, Mecccxcjx, vltima die April. 

+ Kon. Wladislaus beuielhet dem voite von Wartenberg, das er 
mit teichpawung vnd anndern, das den von Gorlitz zu [chaden 
reichen wold, folanug als er ire gerechugkeit, gesehen vud ermes- 
sen habe, ftüllhelde. d. Ofen, am funtag Rogacionum, ao. etc. 


Kon. Wladislaus beftäuget der ftadt Budissin nochmals den 
driten jahrmarekı. g. Caschaw, am pfingfien 1499. 
+ Kon. Wladislaus beuielt dem voite Sigmunden von warten- 
berg, dy hammer, der fich Caspar von rechenberg vnderfangen, 
‚ wedir zcu henden zu nehmen, auch landt vnd fiete eine merg- 
liche anzcal zu fich zu [etzen, vod nach der fachin jrmessung zu” 
irkennen; vod will jun gemain, wen er yn dieser adır andern [a- 
chin neben. jm das recht zu [itzin iordare, das der, ader die, au 
allen aufzug, neben jm fitzin vnd recht [prechin, g. Ofenn . . . 
+ Kon. Wladislaus fchreibt an hern, riuterschafft, mannschafft 

vnd die von fieten in Oberlausitz, wie ers in fachen, wider 
Casparn von rechenberg, auff dasmal bey dem, dem landvoite, ge- 
tanen beuelhe bewenden lasse. d. Ofen, am fritag in pfingfifeyer- 
tagen, 1499. i a. 
+ der hauptmann des konigreichs Boheim, zusambt den räthen, 
befiehlt in der gerichtshandlung, zwischen Sigmundn von warten- 





berg landvoit, vnd dem rathe zu Gorlitz belaugend 4eichbaw etc. . 


dasdie von Gorlitz ire alte imhaltungen, wie je vor, genissen follen, 
bis fie draus mit recht gefürt worden, vond in dem beyde parteien 
gegen einander friedlich geleben. a.Prage, dominica die polt £. 
- Vrbani. Mcecelxxuxviij. 

* der rath zu Budissin [chreibt den flädten, wie erin der [ache 
Caspars von rechenberg eiu gemeyn landtags gen der Lobaw fich 
'beratten, mit bitte, ire rathsfrunde dohin zu fertigen. g, am mon- 
tag nach corporis Crilli, ao. etc. xcjx’"®. 

* Johannes ep. Misn. pro vberiori dotacione altaris [. Trinitaus 
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in capella f. Georgij in oppido Gorlitz censum amnuum xij mar- 
 carum, ex ultima voluntate Nicolai mondescheyn, altari prefato in- 
corporat. d. Stolpen, Meccexcjx, viij Juny., R 
*. Kun. Wladislaus beniehlt dem Sigmund ' von wartenberg, 
landvoit ja Oberlausitz vnd den von Gorlitz, in der teich- 
bawsache es bey dem hawjıman Peter von rosenberg gegebnen 
abschid zu lassen, vud bis zu rechtlicher erkanntnufs füllzuhalden., 
d. Ofen am montag nach Vitj ao. etc. Ixxxxjx. 
* . Johannes ep. Misn. ceiisum vj marcarum fuper nonnullis vil- 
lanis’altarı [. Katherine primi minilterij jn ecclesia parochiali f. 
Nicolat extra muros oppidiı G orlitz incorporat-. d. Stolpen, 
Mocecxejx. die lune ; Julij. 
* Nickel purgraff vonn donen vorgonnet, auff dy gutter zeu Rad- 
meriez vod Rewtnicz, xx fchogk vff czinfse, bey der bruder- 
schaft zcu Gorlicz aufszcunemen. g. Graflenftein, am montagevor 
assumpeionis. Marie, 1499. - 
* Burger. Heinrich , marggraffihumbs Niederlausitz landvoit, vnd 
Sigmund von wartenberg, jn Oberlausitz vnd der fechsftete landvoit, 
- [chaidenn vod fprechen tzuwschen der ritterschafft vnnd’ dem rathe zu 
Gorlitz, wegen eines wassergangs bey dem dorfle Sertchen. g. 
“Rothenburg am mitwochen nach frawentag visitacionis, 1499. 
+ -Burggr. Heinrich, zu Niederlausitz landvoit, entschaidet vnd 
fpricht von wegen etlicher teich, fo der landyoit von Wartenberg 
ju der Gorlitzischen haide zu fchueten angefangen, das, bis auf des 
konigs wolgefallen, dieselbige teich richt zuzuschueten, von der flat 
Gorlicz ıarl. 50 gulden reynl. als rechter erbzins, vnd vberhaupt 
dem itzigen voite eine vererung von 1000 gulden reynl. zugeben; 
die jagt aber beiden bleiben -folle. g. Rothenburg, mittwochen nach . 
yisitoonis Marie, 1499. 
die rätte der flete Budissin, Gorlitz, Czittaw, Lu- 
ban, Lobaw vnd Camenz eynen vnd vortragen fich, wegen der 
byrfure, etc. a. circa Margarete, 1499. 
. % Sigmundt von wartenberg, voit, vbermachet dem rathe zu G or- 
litz den ‘retzefs zcewuschen der manschaflt vnd dem rathe bethai- 
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"dinger, der wasserlowfiie halbın. d. Tewzschei, montags nach Mar- 

garete, ao, etc. XcjX. | = 
Sigmund: von wartenberg, voyt, leyhet vnd leher der flat Lu- 

ban das von Nickiln vnde Hermiz gebrudern hoberg vffgelossene 

‚ dorf Kunerfsdorff, dy Holzkirche guant, g. 1499, amtage 

Seueri. 

* Kun, Wladislaus leyhet vnnd giebt der flat Gorlitz die hei- 
den, zwischen beiden echicun gelegen, fo die Gorlitzsche 
heide genanth wirt, zusanıt dem ftucke von der cleinen Tschir- 
ne, ‚bals an des von Hockenborn grenitz, welchs man nw die 
Pentzker heide nennet, gegen funflzig guldin jerlichs tzinses, vnd 
. vnter vorbehalt der freyen jagt. g. Ofenn, am mittichen vor Bartlıo- 

lomej, 1499. | | 
u Kun. Wladislaus beuielhet, dafs man die firassenrawber in 
Oberlausicz vorfolge, fie nicht hause, houe, esse, wrencke etc. 
g. Ofen, amı donerflag vor Bartholomej, 1499. Ä 
| Kon. Wladislaus befreyet die fiat Zittau auf zehn jahr 
nacheinander aller gelischulden gegen jedermann, vad mimmıt fie in 
fein geleit vad verwahrung, mit ihren leibern vnd güttern. d. Ofen 
fer. nıj ante Bartholomej. 1499. | 
ef. Carpe. anal, II. 202. IV. 167. Grosser. I, 185. 

* die konigl. gerichte zu Gorlitz bevrkunden die aussage der 

richten vnd altsessen zu Heynersdorff, das, fo lange fie ge- 
encken, die wedemutleute daselbft des erbgerichis gebraucht, auch 
ein pfarrer a7 keine gerichte aldo beftalt, noch gehalden habe. g. 
am freitage abendis f. Mathej, 149g. | 

* Sigmund von wartinberg, voit, gelobet, die fadı Gorlitz bey 
den genissen der Gorlitschen vnd Pentziger heiden, inhalıs 
konigl. briefs daruber gegeben, zu lassen, vnd williget jn die wi- 
derftatung des einkomens douon; der funfzig gulden jerl. zcinse, 
mit vorbehalt der freyen jaget. g. Budissin, 149g. mitwochen nach 
Mauritij. En 0 
Nickil von vechteritz zu Steinkirchen,‘ Sigmund von warns- 
dorff auch zur Steinkirchen, vud George you eberbarth zu Bertels- 
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dorf gesessen; geloben vor dy gevere des von gebrudern Hannz 
vad Nickiln von hoberg an den ratı zu Lauban vorkaufften dorffs 
Kunersdorff oder Holzkirche genant.- g. mitwoch nach Micha- 
helis, 1299. | ’ 

' Peter von gyrsdorf zu Sohland verkauft [echs fierding gr. 
ürlicha zinfs an Johann herniaun vud Georg weymann, verweser 
.der brüderschafft zu Gorlitz. a. fonnabends nach Michaelis, 1499. 

“ef. LMag. 1777. 66. 

+ Kon. Wladislaus thut dem voite von Wartenberg zu wissen, 
das er den jrrthumb vund fpruch zwischen jm vnd Casparn von 
rechenherg versorgin wolle. .g. Ofen, fontag vor xj thusint jung« 
frawentage, 1499. 

#der rath zu Gorlitz verkauffet vnd verschreibet dem Martino 
brönisch, pfarrherrn zu Hermfsdorff, fechs hungarl. gulden järliche 
wiederkaufszinfsen vor hundert vnd zwanzig Vogarl. gulden. d. mon» 
tags nach allerheiligentage 1499. | 

+ Nickel vnd Heinrich gebruder von "huberg fagen die flad Lu- 
bann lofs vnd ledigk der 625 margk, vf die kaufgelder des dorffs 
Kunnersdorff dj Holzkirche gnaut. g. freitags vor Mars 
uni, 1499. | 

t Kon. Wladislaus verordnet, das von nun an, ohne bewilligung 
des laudes, vom konigreich Bohaimb etwas nicht verseizet oder weg- 

werden; er aber die manschafft der lehengütter, auch jon 
echsfaten, zu ihun macht haben folle. g. Prefsburg, dinftag 
nach. Martinj, 1499- Bu Do 

* Heinrich efchenloer, richter zu Gorlitz', bekennet, das er feit 
acht vnd tzwentzig jarn die genisse vnd einkommen von der Gor- 
litzschen heiden, fouil dem konig vnd voiten, amachts halben doran 
zugeßanden, entpfhangen vnd berechenthabe, welche bey vorigen land- 
yoitn jerlichn achzehn. eig vngeferlich, vnd beym itzigen_ dreys- 
sig f[chogk vngeferlich, ein Sschog fechs gr. vor einen hungrl. gul- 
den zu rechnen, ausgetragen. g. am tage Elisabet, 1499. 

* Signaund von - wartenberg , landvoit in Obirlausıtz bekennet, 
das er durch Hansen von panewitz feinen heuptman zu. Gorlitz 
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die leuihe, die den. zinfs vnd nutz von der Gorlitzschen md 
Pentzker heide geben, an den rath zu Gorlitz weisen lassen, g. 
Budissin, 1499, am tage Clemengis. 


* Raphael, cardinalis, notum farit, quod Petrus ep. Calinen, Wi. - 
gandum de Sale, utriusque juris D. ad facros ordines rite ac fur‘ 


cessiue promouit .‚d. Rome, Mccccxcjx, vij Dechbr. 


* Sigmundt von wartinberg, voyt, gibt gunst zu dem kawfle.rnde 


wederkawffe, des Criftoff von cotwitz zen Niche gesessen, ‘vun 
czwelff marg groschen jerlicher zeynfse, vor 144 ımarg gr. an Panel 


talcken, (al. tilcken) altariften ja £. Peterfskirchen zu Gorliigig. 


ı499, am obende "Thome. h 


* Kun. Wladislaus beuielht dem rathe zu Gorlitz, bey 
bruedern f. Franeisezen ordens zu. verfuegen, das [y kain- brueder 
der fachsischen oder annder prouincien; fonnder aleın aus den be 
hemischen prouincien aufuemen. g. Presspurg, fonntags vor. nalius, 
tatis Chrifti, ao. etc. Ixxxxjx. 

+ die ritterschafft vnd mannschafft der lechslannde, vnd rähe 


der vier fädıe Budissin, Lauban, Lobaw vnd Camenzb» 


kennen, dals fie aus eigenem bewegnis, ohne ersuchen der von ’Zit 
tau, derselben nohm wegen der bierfuhre mit ae ao 
dem volmachtigen amtmanne Sigmunden von wartenberg: vberai 
wortt haben. g. auf gemeinem landtage zu Budissin, r4g9, [onn* 
bends nach Innocentium. | 


Carpzow, anal. IL 200. | 


-f Siegmund von wartenberg, voigt vnd anwald, bekennet, ‚daß. 1 


die vorbemeldten 500 gulden, von ritter- vnd mannschafft der sech# 
lande, auch von den flädten Budissin, Lauban, Lobau 
Camenz, aus eiguer bewegnis erleget, vnd von ihm den von Gör- 
litz gegeben worden. g. 1499, am fonnabend nach Innocent 

Ibid H. 200. 


die Minoriten zu Görlitz errichten eine ordnung der ämter 
- ıhres clofters. a. 1499. ns 


Bund 
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1500. 

Peter von haugwitz zu Gaulsig verkaufli an die frauncapelle 
zu Budissin acht vogerl. gulden iärl. zinnse auf [eine güter. d. 
donnerflags nach circumcisionis duj, 1500, 
 * Sigmundt voun wartenuberg, voyt, fagt die Aadı Gorlitz der 
tawsenndt reynischer guldenn, die fie von dem fchyet der Gorli- 
czenn heyde halbenu vorpflicht ift zugebenn, lols qweyt vd ledig, 
g. 1500, am freitage nach dem newen jare. 


* D. Johanna eberhaufsen official [chveibt an den rath zu Lö. 
bäw, wegen jrrung Brofins molers mit feyner ehelichen wirttynne. 
d. Stolpen, am tage Authony, jm fuuffhunderten jare. 

+ Heintze dobschitz erkenuet, zwischen den von der Lyfsau ynd 
dem fchultz zu Hartmansdorff, als der beyden erbherr, vor- 
urn des bierschenckens halber. g. 1500, am tage bekehrung 

Pauli. 

Oblaus Nachl. 1773 259. Laus. Mag. 1777, 133. 

* L. Johannes behem, plebanus in Gorlitz, ad altare quinque 
virgoumi in ecclesia f. Petri in Gorlitz Paulum hilbiger capella- 
num fuum, Criflofero pfoel, prepositure Bu dissinensis ofliciali, 
presentat. d. Gorlitz, die f. Dorothee, MD. | 
+ Bisch. Johannes zcu Meissenn, [chreibt dem George emerich, 
dafs er die gebreche zwischen jhm vnd Petro fartoris, pfarrer zcu 
Heynerfsdorff, von wegen der widmut lewte daselbfl, vff einen . 

beredt habe. d. Stolpenn, [onntags am tage Appollonie, ao. 
etc. XV°. 
‘+ Kun. Wladislans beuielt dem landvoit von Wartinberg, er folle 
Casparn, Nickela vnd Haufsen von rechenberg vor fich fordern 
wnd gutlich zuuersingen bearbeten, wer aber, das er fie nicht ai= 
kunde, nach beweisung vnd ermessung zu erkennen. d. Ofen, 

am donerftag vor Inuocauit, ao, xV°. 

Dominicus et alii.cardinales litteras indulgenciarum dant ec 
elesie parochiali in Ludewigisdorff, ad preces de Milut. d. 
‚Rome, xv Mart. MD. j | 
* Oliuerius ep. Sabinens. et alii cardinales omnibus, qui altare 
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trium regum in parochiali ecclesia $. Pewi opidi Gorlitz in cer- 


tis feftiuitatibus visitauerint, cenutum dies de iniunctis penitenüjs re= . 


laxant. d. Rome, MD, xviij Martij; quas indulgentias Johannes ep: 
Misn. admittit, et fimul xl dies indulgenciarum relaxat. d. Stolpen, 
MD, xxiij Juny. nt on 

‘+ Alexander papa, compositionem et concordiam Johannis behem 
plebani in Gorlitz cum proconsule et consulibus ibidem, füuper 
oblationibus in capella [. crucis extra muros dieti oppidi, confirmat. 
d. Rome, jx kal. April. MD. 


+ Alexander papa concordiama predietam folenniter publicari et ind 


wiolabiliter obseruari mandat. d. Rome, jx kal. Aprıl. MD/ 

+ Oliuerius ep. Sabin. aliüque vardinales, parochialem ecclesiam $. 
Petri in oppido Gorlitz certis in feltinitatibus. visitantibus centum 
dies indulgentiarum relaxant. , d. Rome, iii) April. MD: 

-+ Oliuerius ep. Sabin. aliique cardinales iis, qui parochialem ec« 
elesiam b. Marie opidi Camenz in nominatis fellmitatibus visita- 
uerint, centum dies de iniunctis penitencijs relaxant. d. Rome, MD, 
xx April. quas indulgencias Johannes ep. Misn. cum additione xl 
“ dierum d’ et a. Stolpen, MD, xxj July confirmat. | 
Vogel Leben Tezels, p. ı01. j ur 

+ Senior der bruderschafft zw» Lawben, vnd der rath daselbft, 
vertragen- fich zum tausch zweier altäre vnd häwfser, vud das der 
rath zeweuen der elteften aufs der bruderschafft itzlichem xx mfg 
gebe, davor alle tage eine messe zu halten. a. 1500, mitwochs in 
Oftertagen. 

+ Kon. Wladislaus beuiehlt dem landfoyt in Oberlusitz, dafs 


er die fendeboten der hewser vnnd des hospitals des heil. geifts in 


Saxia de vıbe, noch andere betteleyen ju keinen wegk, wedir jn 
ftetin noch vifın lande seines amıpıs zulasse. g. Oflen, am tage Ge 
orgtj, der reiche des hungr.'im ı1 vnd des: behim: im 50. jaren. 
Chriftoph von lottiz verkauft einen vngar. gulden iärl. ziufs an 
die $.Michaeliskirche in Budissin. g. montags nach Gordiani vnd 
Epimachj, 1500. 
+ George emerich verträgt fich mit etlichen zu Sorau, deren 


T“ 2 


“ Margkerflorff vond Heynersdorff, fo die erbherrsc 
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e- durch den bau des creutzesteichs zur Lissa betemmet vnd be- 
chädiget find. a. fabbato ante ascens. dnj. 1500. 
* Johannes ep. Misu. xxiijj marcas xvj gr, annui census pro se- 
eundo shinilterio altarıs SS, nirginum, Joachim, Jozeph, Peıri er 
Pauli, Bariholomej, Audree, Erasmi, Johamnis bapt. Georgi et Ale- 
x} je eeclesia S. Petri oppidi Gorlitz confirmat. d. Stolpen, MD, 
u) Juny. ; . 
"Caared von kyau verkauft feinen theil von Hirschfelde an die 
fadt Zittau, vm 1625 [chock. a. fer. v poft feftum Peıri Pauli. 
“ ef. Grosser 1. ı62. alii: fer. iii) poll Valentini; item ao. 1506. ef. 
-. Earpzov. anal. Il. 3ıı. . 
* Kun. Wladislaus fchreibt dem rathe der fladt. Gorlitz, die fup- 
pliecacion wegen ihrer muntze den herren feiner erone zu Behmen 
zu verkönnden, damit die fladt bey irer begnadung gehalten wer- 
de. d. Ofen, am montag nach Anne, ao, etc. xv°. | 
+ Churf. Joachim zcew Brandenburgk begert an die räthe der 
Sechsfette, fie wollen die geschigten bruder des hauses des 
heil. geiftes vor Cottbus zceulassen, vnd jnen kein [perrung thun. 


.d. Kolln an der [prew, dornflags nach Petri ad vincula, ao.‚ete. xv°. 


Chrifioph vnd Hans gyrsdorff zu Kempnitz gesessen, ver- 
wilhgen, dafs Leuther gyrsdorff vf feine guter zu Solande eine 


‘halbe marck järl. wiederkäuflicher .zinfe den verwesern der brüder- 


schafft der prielterzu Gorlitz verkaufle, g. 1500, am tage Seuerinj, 
| ef. 1L.Mag. 1777, 66. 


+ Wladislaus rex communitati ciuitatis Budissinensis priuile- 
‚ gum dat, ut, pollquam filüs filiabus, agnatis et cognatis, quos vel. 


1asad religiosorum monasteria dederunt,.pro paterne vel materne here- 
tatis parte [atisfecerunt, nıhil ulterius prefaus monalterijs de quacun- 


" ‚que parte hereditatis teneantur etc. d. Bude, die [. Barıholomej, MD. 


LMag. 1775. 250. Weinart 11. 318, z 


‘+ Sigmnadt von wartenbergk, voitt jun Oberkusitz, ersuchet den 


bischof? zu: Meissen, belangend die pbarrer zu Konigshayn, 
| haflı von 
gerichten vnd holdungen der whedemuthlewte dryngen,. es bey deme, 


- ww 


54 | u | 
vormols zewuschen en begriffen, bleiben zu lassen, d. fahbato m 


natiuitat. Marie, jm xXv°jar. 
. 3} Johannes ep. Misn. annuos census xij marcarum pro dote ke. 
cundi minifterij altaris f. Jacobi in ecclesia £. Petri in Gorlitz 
confirmat. d: Stolpen, MD, die jouis v. Octbr. 

+ Barthel hirschberger zu Schönbrun beyrkundet die, aussage 


der gerichten zu Konigshain vnd Marckersdorfi, wegen hal. 
digung, gerichte vnd mitleidung der wiedmutsleute daselbf; Son. ° 


abend, tages [ Galli, 1500. 
“+ Ernft vnd Wenzel von fchönburgk, brüder, auf Hoyerswerds, 
verkaufen der Elisabeth epusschin, zum clofter Märienftern, jre ger 


rechtigkeit an Luge, vm funftehalb hundert reinische gulden. 5. 


1500, am donnerflage nach Simonis vnd Jude. 

} Oliuerius ep. Sabinens. aliique cardinales omnibus, qui altıre 
maius in capella [. Jodoci prope et extra opidum Camenz ine 
ts felliuitatibus visitauerint, centum dies de injunctis eis penitentjs 
relaxät. d. Rome, MD, xviij Noubr. et Johaunes ep. Misn. d. Sul 
pen, Md, xxij' July confirmat. 

Vogel Leben 'Tezels, p. 103. 

* Bisch. Johannes zu Meissen bereih vnd betediget dy zwischen 

Peter lartoris pfarrer zu Heynerftorff, vnnd dem George eme 


rich zeweytrechügk vnd jrrigk gewefle artickel, die erbgerichte, hol 


dunge, fiewr, dinfte, abe vnd vflezuge belangende. g. Stolpen, 1506, 
ffreitags nach Katherine. Ä | | 
* Johannes ep. Misn. confirmat commutacionem iuris presentandi 
ad altare f. crucis in Camenz, cum eodem iure ad altare ecim 
f. crucis in capella f, Erasmi arcis Stolpen. d. Stolpen, MD: v; 
fer. ipso die [. Barbare. . | 


George von noltitz vf Schochaw bevrkundet einen enufcheid 
feiner gerichte in erbschafftssachen feiner lehnleute. .g. Tschochat, 


donnerltags.nach concepcionis Marie, 1500, 


‘* Kun Wladislans beuielht dem rathe zu Lawben, den cal, 


“wie erihm den gegeben, vnerhoet zu nemen. g. Presspurg, an L 
Steffanstag, ao. etc. xv°. .: 


2 
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+ Kun. Wladislaus begert an die räthe zu Budissin, Luban, 
Lobbe vnd Camenz, hinfur kinder den von Gorlitz keine tage 
zu halden, vnd mit jn als jren frunden vnd zugeordneten nachbawr- 
lich zu leben. d. Ofen, circa 1500. | 
+ Kon. Wladislaus befiehlı dem D. Wigand vom falcze, jn ge 
brechen des raths zu Gorliz gegen Johann behmen, vor ihm, wo 
-er mit hofe feyn würde, ju person zu erscheinen. g. 1500. 
Haus von gersdorff erlälst an Ozaslau von gersdorff einen 
fehdebrief. a. 1500. | | 
ef. Konigs Adelshift, IIL. 372, 5 
die flüifftung zum oelberg Chrifti wird ja der pfarıkirche zu 
Zittau errichtet. a. 1500. 
cf, Carpzov anal. I 57. 
Gabriel Forfte gonnet, dafs [ein vntersafse Georg feibith zu 
' Schönberg an Mathiam [chwabe altariften zur frawenkirche ju 
Gorlitz eine halbe margk zinls verkaufe. a. 1500. - | 


ı501. 


Chriftophorus ac Caspar Cothewitz fratres, in Cunradis- 
dorfl, D. Chriftophoro prepositure Budissin. official, Malnam 
lehnıann capellauum m Ebersbach, ad.altare in capella villae 
Cunradisdorff inuefliendum presentant. d. Cunradisdorff, MDj, 
xuj) Januar. 
Knauth Gesch. von Cunnersd . j 

+ Johannes ep. Misn. vniuersis plebanis et dininorum rectoribus 
per preposituram et decanatum Budissin. conftitwmtis mandat, «ua« 
tenus fratres ordinis hospitalis f. [piritus in Saxia de vrbe, cum ad 
eoscum fanctnariis et nolis fonantıbus venerint, fine omni contradic- 
tone admittant; et xl dies indulgenciarum relaxat etc. d. Wortzen, 
MD;j, xv februar. 

- * Bisch. Johann zeu Meysszen reychet vnd leyhet dem Criftoff 
von haugwitz zcu Waldaw gesessen, fechRehalb malder kornn, 
vonde fechftehalb malder hafernn, bischoffizehenden jm dorfle zew 
Geysmandorfl. g. Wurtzen, dinflagk nach Inuocauit, 1501. 
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George von [chellendorff verkaufft der fiadt Lauban das dorf 
Tschirna, vor ı600 vngar. gulden. d. dinfiags nach Oculj 1501, 
+ D. Wigandus de Sale, canonicus Budissin. aliique arbitri, in 
causa arbitramenti inter plebanum Johannem behm et consulatum 
Gorliceusem concordiam declaranr a. Budissin, fer. ij pol 
Miseric. dnj, MD;j. 

4 Verzeichoißs, was in den kaften auf die guade eingelegt if, am 
freitage beschneid. Chrifti, vol zum andern mable fer. üj- pol.Vo- 
cem iucund. 1501. 

* Johannes ep. Misn. donationem ac concessionem iurispatrona- 
tus regalis confulatui opidı Gorlitz factam approbat ac confirmat, 
d. Stolpen, Mdj, xxıj May. 

* Johannes ep. Misn. aunuos census- xxxjx floren. hungaricalium 
pro cccclxviij huiusmodi florenis comparatos a .consulatu oppadi 
‚ Gorlitzensis pro pingwiori dote altaris fub titulo Marie, Michae-. 
lis, Johannis, et Mathie, Fabianı et Laurencij, Leonardi,, Alexij-et 
Nicolaj, Katherine, Barbare, Dorothee, Appollonie, Gerdrudis, Hed- 
wigis ja cappella b. virginis exira muros nominati oppidi prope 
fummum altare ve’sus dexteram fiti vnitet incorporat. d. SEHE, 
MC;, xxij May. 

‘Johannes ep. Misn. ammuos census xxxiiij floren. renensiem al | 
altare nouum in honore f. Trinitatis, in capella f. Michaelis opıdi 
Budissin inuiscerat. d. Stolpen, Mdj, xxiıj May. 

+ Georg von [chlywenn, vorweser zu Sagan, betedinger ja jrrigen : 
gebrechen zcwischen Nickol vnd Criftoff den [pechten zu Oberlesch 
vnd Buchwalde, vnnd Simon herrichen, vflenı Stencker hammer 
meister, der 75 marcken halber, zum altare zu Rotenberg, ds. 
itzt Joeuff forwerg piarher zu Harimansdorff ja vorsorgenefs - "bat 

. am dinftag Dionisy, ao. etc. jmo, 

* Kun. Wiadislaus beyhielt den retten der Aete Budissi n, Gor 
liz, Sittaw, Luban, Lobaw vnd Camenz, die zcwen fAralsın. 
pleckere, fo zu Camenz gefenglich gehalten werden, kein Budis 
sin zu bringen, vud nach vordinftnufs zu ER d Ofen, 
nach Jacobi, ao. etc. xzy° primo. 
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+ Bisch. Johannes zw Meissen. betediget ein jrrmus der declara- 
ton zwischen Johann behem, pfarrer zu’ Gorliz vnd dem rathe 
doselbift, belaugend die resiguauon der lehen. g. Stolpen, dorn- 

ss nach ad vincula Petrj, 1501. N te 
‚* Johannes ej». Misn. duo altaria ja ecclesia parrochiali f. Pe- 
ii oppidi Gorlitz, vnum fub iuuocacione assumpcionis Marie, 
Johannis euang. eı Pauli, ac Marie Magdalene, alterum in honore 
SS. Bartholomiej, Laurenüj, Hieronymj, Barbare et Dorothee, cum 
censibus et obuencionibus vait, vtrumque 'Vtrique jnuiscerans. d. 
Stolpen, MDj, die autepenult. Auguftj. | 

* Nickol purgkgraue von done, vorkoft dem meilter Peter hen- 
rich ezu Taucheritz ene wesse czu Radenbricz vm Iküij 
poln;.m#g. g. Greuenfleyu, am fontage vor frawetage geborth, 1501. 

Johaunes ep. Misn. censum annuum quinque marcarum ct 

nque florenor. in augmentum dotis, a ‚Georgio klette oblatum, 

ad altare [. Jodoci, in ejusdem capella oppidi Camenz, incorpo- 
rat. d. Stolpen, MD;. vj. Octbr. 

+ Kon. Wladislaus befiehlt dem landvoigt in der Oberlausitz, 
Sigmund von wartenberg, bey Hansen von miltiz vf Pulsniz zuver- 
schaffen, daser [einen jarmarckt, derzu nachtheilderfiadt Camenz 
gereiche, abihue. g. Ofen, freytags nach vndecim mill. virgg. 1501. 

+ Kon. Wladislaus befieblt den räthen zu Budissin, Lö- 
bau, Camenz, dafs sie auf die firassen achtung haben, placker 
vod'firassenräuber verfolgen, auch .den wirth vnd gafl nach Ver- 
dienft rechiferügen follen. g. Ofen, [ontags vor Simonis vnd Judae, 
1501: | 
+ Kon. Wladislaus befielilt dem landvoigt in Oberlausitz, 
dafs er folch leuth, die .burgerlichen handel treiben, vnd mit den 
burgern zu Budissin nicht fchossen, dahin weise, dafs fie fich 
hinfiro auf den burglehn daselbft nicht enthalten. g. Ofen, fontags 
vor. Simonis vnd Jude, ı501. 

=“ * Schott Rechte etc. II, 30. . 
-% Kun. Wladislaus erlaubet der fadt Camentzs, hundert fchock 
groschen ierlichs zins, jn Camenzer weichbild vnd auff’ den le» 
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“ hengutern daselbft, zu keuffen, vnd zu liegen ja jrem ftatrechte. 5. 
Ofen, fontags vor Simonis vnd Jude, 1501. 


* Kun. Wladislaus beuielhet dem landyoit jan Oberlausitz, ; 


nicht zu geftatten, das jmandes gegen der ftrassen vnd andern we- 
gen, mit vergraben, wasser dorein weisen vnd aufrichten newer 
czölle, keines vnezymlichen furuemens gebrauche, g. Ofen, Tontags . 
vor Simonis vnd Jude, ao. xy° vnd im erfien jarenn, | 


ee m 


DE. T 


* Kun. Wladislaus beftettiget der fat Budissin das ortil vnd u 


ausspruch keisers Karl, d. Nuremberg, 1374, anı f. Dionisiistäge, 
vmb etzliche jrrungen des bierschenkens vnd prewens auf den dorf- 
fern, vnd vmb die creizschen jm lande Budissin. g. Ofen 
fonntags vor Symonis et Jude, 1501. 


w 


* Kun. Wladislaus befletiget des Caspars von nofttz, eiwanadf, 


Schöchaw vnd Rohtenberg teftament, vnd felgerethe von kö- 
migl. renten, fo derselbe auf die lat Lubaun verschriben “gehabt, 
vnd vorgonnet nurgedachter ftat deren ablosung mit 400 -fchock:g. 
Ofenn ; fontags vor Symonis vnnd Jude, 1501 .. 


+ Wladislaus rex priuilegio ftatuit, quod quibuscungue' tea ‘ 


mentis, codicillis ete. eiam ad pias causas, per cines, Incolas;et- 


habitatores ciuitatis Budissin: ordinandis, duo jurati ex consülie 


bus neenon consulum feriba interesse debeant, alioquin ulumae'vo,’ 


luntates nullius fint roboris. d. Budae, xxv Octbr. MD;. 
“ Hofmann $. R. Lus. IV. 220. Sing. Lus. XXVI, 159. j 

* Kım. Wladislaus beuiehlt dem landuoiten jun Obirlausiez ‘ 
forder fo jrrige fell zwischen landen vnnd fteten famentlich' oder. 
insunderheit ‘entsprissen, alde ordnung zu halden, vnd geschickt 
von mannen vnud. fieten, die der lande gewönheit wissen, zu Ach 
als beysizer zu nemen. g. Ofen, montags vor Simonis et’ Jude, 
ao. xv° j°. er 

Dresd. gel. Anz. 1761, p. 634. - De 
* Kun. Wladislaus beuielhet dem rathe zu Gorlitz,- im kätie 
wege zu gellatten, in das clofter Barfascı ordens- dasclbft: kainen 
tewtschen vnd auslennder aufzunemen. d. Ofen, montags vor Simo- 
nis et Jude, ao. xv°j. | . 


Be 
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+ Kon. Wladislaus gebietet [einen vnderthanen, juwonern der 
ftat Zitiaw, vor dem ratlıe zu recht zu liehen, vnd nit im frem- 
den gerichten ainer den andern zu beklagen, auch dein rathe ge» 
horsam vud gewerüg zu feyn. g. Ofen, montags vor Simonis vnd 
Jude, ı501, 

* Paulus cardinalis, apoftolice fedis legatus ordinationem de con«+ 
dendis vlümis voluntaubus, quam Wladislaus rex d. Bude, xij May 
Mccccexevj, ciuitau Gorlitzrdedit, confirmat. d. Bude, MDj, xv. 
kal. Januar. 
Anton diss. de teftamentif. Luban, p. - Ä 

* gutlicher entscheyd des rathıs zu Gorlitz vnd Criftofls von 
haugwitz zu Walde gesessen, etzlicher gerechtigkeit halbenn, fo 
fich gnanter haugwitz vod feine leute zu Walde an wisen, wisen- 
tzynsen, forfte vnd andern, vff der Gorlitschen heyde angemofl. . 

. Gorlitz, mitwochs nach Thome, 1501. 

* Vertracht des raths zu Gorlitz mit Casparn von rechenber 
vff Klytschdorff gesessen, vmb das wasser, die Libitsch, das Auch 
das dorf Walde vud furder vber die Gorlitsche heyde ja die 
grosse Tschirne geht. g. Gorlitz vnd Klytschdorff, am mit- 
woch vnd freytag nach Thome, 1501. | 

Johaunes ep. Misn. consecrat capellam monafterij nm Camenz. 
etc. MDj. 
Sigmund von wartenberg, voit, belehnt die väter des clofters 
auf Oybinu, vber Herwigsdorff, das fe von Wenzeln von 
eisersdorff erkaufft. a. 1501. 
c£. Carpz. Ehreut. L 5ı., 


1502. 


Johannes ep. Misn. concedit, ut in oppido Camenz circuitus 
folennis, fingulis annis in fefto L. crucis, ın futurum cum figuris . 
_ passionem Chrifli repraesentantibus, cum folennitatibus alias .consue- 
tis celebrari valeat. d. Stolpen, MDjj, xiuj Januar. 

Senf Kirchengesch. von Stolpen, p. 34. 
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* Bisch. Johannes zu Bresslaw begert au den radt zu Gorlitz, 
ihm kuntschaft zu fertigen, wy D. Oswaldus Straubinger etzliche 
fumma geld, jn fachen wider Johann belıem erhalten. g. Neißs, 
am obent purificcionis Marie, 1508. 5 
+ Chriftoff kotwitz fertigt an Georg emerichn ein vrban vber fein 
guth Kunnerfsdorff. a. am fontage Dorothee 1502. | 

* Wladıslaus- rex ciuibus ciwtatis Camenz forum falis, cum 
priulleguis Karolı et Sigismundi imperatorum confirmat et innouat. - 
d. Prage, fer. v, die Gertrudis, MDjj. ' 

* Kun. Wladislaus vernewet vnad belftetiget der flat Gorlitz 
die ftrassen vnd wege vber die heide, wie dıe von alders gegangen 
aus Oberlausız jn Slesien, vnschedlich der lanndtftrassen’ aus 
Sachssen jun die lannd Polen vnd Slezien. g. Prag, am freytag vor 
Palmensontag, 1502. | m 

+ .Kon. Wladislaus befiehlt dem dechant vad gantzem capitul 
der £. Peterskirchen zu Budissin, mit bier verkauffen und ein- 
tuhren, allein foviel die nothdurfft anf ire vnd ires gesindes perso- 
nen zu halten, vud vber folches, den burgern zu abbruch jrer nah- 
rung, weder bier noch wein zu fchencken. g. Prage, am Palmen- 
fontage, 1502. 

* Absolon von' fehreibersdorff, clofter. vogt, vnde der ratlı zu 
"Camenz entscheiden dy Paselitzer vnd Schidler, der was- 
sirlouffte halbin. am dinftag nach erucis juuencionis, xv® vnd im 
andern jarn. I | 2 

Johannes episc. Misn. confirmat censun quinque florenorum 
rhenens. ad vicarıam [. Thome, in capella b. Marie, oppidi Bu- 
dissim. d. Stolpen, ij Juny, MD:j. 

Johannes episc. Milensis consecrat altare ad honorem f. Lau- 
rentij; im ecclesia ville Berzdorf. a. MDij, ij Juny. . 

* die räthe der flete Sagan vnd Buntzlaw bevrkunden, was die 
geschworne [cheppen des konigl. gericht zu Gorlitz, vber dessen 
einkommen, vnd was jme entczogen worden, ausgesaget. g: mit« 
woch ad vincula Peuwj, 1502. 

* Niclas byrling vad Merun eycheler presenüren Michael wen- 


e- 
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scher zu dem Altare ja f. Peterskirchen zu Goflicz, zu der erenn. 


‚frawen emphounghe geweihet, am abend Laurencij, 1502. 


* Kon. Wladislaus befleuget die priuilegia, [o marggraue Her- 
man, keyser Karl, vnd konig Johannes ober aussatzung vnd con- 
firmirung der konigl. gerichte zu Gorlitz gegeben, vnd will, das 
dieselbigen ın Doslichei vod burglichen Bi wie vor &lders, 
ya vbunge follen gehalden werden. g. Ofen, mitwochs f. Matheus- 
tag, 1502. R 

7 Kon. Wladislaus bewelht dem landvoit jun Oberlausitz, 
fewe geriehte zu Gorlitz zu fchutzen, vnd jn wirden vnd wesen 
zu halden. d. Ofen, mitwochs £. Mathej, xv° jm andern jhare, 

* Wiadislaus rex concedir cousulawi oppidi Gorlitz, quod 
quotienscunque parrochialem ecclesiam per cessum uel decessum 
vacare conügerit, tociens ad eam, auetoruate jurispatronatus regü, 
quod in eum transfert, abilem ac plaritam ei personam eligere, no- 
minare, et pro canonica inflitucione obunenda, ordinario locı -va- 
eat presentare. d. Bude, die f. Maurinj, MDij. | 

Kon. Wladislaus befielilt dem landvoigt in Oberlausitz, 
die von Gorlitz bey gebrauch der lirasse vber die heide zu 
handhaben. g. Ofen, donnerllags nach Mathej, ı502. | 

* Paulus cardinalis, apoflolice fedis legatus, conlirmat et com- 
munit faculiatem presentandi personam ydoneam ad ecclesiam in 


Gorlitz, quam Wladislaus rex in litteris, ‘d. Bude, die Mauricij 


MDij, ciuitati prefate donauit. d. Bude, MDij, viij kal, Ocıbr. 
+ D. Georgius fabri, ofhicialis, ad altare f, crucis in ecclesia pa- 
rochialj in Lobau, Georgium fabri de Guben inllinut et inueflit. 
d. Budissinae, j Octbr. MDij. | 

der. rath‘ zu Lauban vergonnt, das Steffen anders eyne halbe 
margk jerl. zinfs, vmb fechs margk, den frümessern verkauffe. a. 
montag nach Martinj, 2502. Er | 
+ Kon. Wladislaus vergonnet, dafs fein bruder herzog Siegmund 
auf der Gorlitzischen heyde allerley wild thier vnd' vogel zu 
feinen notturflien jagen vnd fahen möge, doch nicht länger, dann 


fein lebtag. g. Ofen, fonnabend f. Elisabeth tag, 1502. 
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* Nickill, Caspar vnde Baltzar vonn gherfsdorff, bruder, zen 
Tauchritz gesessen, vergunnen, das des Lorencz leheman zu 
Trathlau eliche wirtlynne Margarethe fsall haben xx margk gel- 
- dils aufgave awls ires mannes lehennguthe. g. 1502. (sine die.)- 

Albrecht von [chreiberfsdorfi, der ältere, auf Gorig gesessen; _ 
verschreibt eine marck ‚widerkäufl. zinfs vm zehn margk, dem Do- 
nat marggrauen, altarilien des altars f. Laurentij, Jeronyrmi vad 
Barbare in der pfarrkirche zu Camenz.' a. 1502. "b: 

Hans gerften vergünfüger den fchumachera zu Zittau, dürch 
feinen garten einen freyen flcig zu gehen, in ihre lohmühle :» 
1502. | 

ch, Carpz.: Annal. IV. 169. 


ı503, 


* Johannes ep. Misn. fundacionem altaris fub titulo £. Trinitats- 
et pluriun [anctorum, cum censibus xxv marcarum, jn ecelesia 
parrochiali. £. Petri oppidi Gorlitz, confirmat, d. Stolpen, MDij, 
xxv Jan, | m 

* Johannes ep. Misn. funımam capitalenı Ixxij marcarum, pro fe 
cundo minilterio in altarı SS. Virgmum Anne, Katherine etc. $$, 


Joachim, Joseph, Petri et Paulj, in ecclesia parrochiali oppidi Gor- - 


litz fuscipit et acceptat. d. Stolpen, MDiij, xx Marcıij. - 


-* Johannes gaus probft, vnnd gantze zamlunge des cloftrs wüm: ' 


Lawbban, bether den rath zu Gorlitz, Nickl wefsenern vmb 
vorrichter drewunge weyter nicht zu argen. g. Laubban, freytagk 
vor dem Palnıtage, xv°ij. : 


* Niclas gyrling etc. presentiren den caplan Johannes brewer zuin 


altar jun der pfarrkirche zu Gorlitz, jn der ereun frawenn eub 
phounge geweihet. g. am Oftermontage, 1503. 

* Nickel burggraue vonn donen vorkewflt eyn halbe fchogk be 
mische groschen jerl. tzinse, vf! Predigerun zcu Boren, an Nickeln, 
Casparn vnd Balızarn gebrüder von girsdorff zecu Tewcheritz, 
vud globet gedachten Peodirer mit der erbholdung au fie’zn wer 
sen, g. Graflcnltein, donıftag vor Zophie, 1503. 
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 * Johannes ep. Misn. fammam capitalem Ixxij märcarıum, cum 
censibus pro ipsa emendis, altarz virginis Marie, in capella einsdem 
extra oppidum Gorlitz, inviscerat. d. Stolpen, MDiij, xv May. 

* Hans cotwitz, zur Halbe gesessen, vereynet fich mit dem rathe 
“zu Gorlitz, einer grenten halben, tzwusschen der Gorlit- 
schenn heiden vnd feinen guttern, vnnd wegen der huttunge. g. 
Gorlitz, anı dinflage vor Vrbani, 1503. ? 

+ Raymundus cardinalis, legatus , parochialem ecelesiam S. Ni- 

colai, et capellam £. crucis extra muros oppidi Gorlitz, certis in 
feftiuitaubus visitanubus centum dies de ınjunctis penitencijs re- 
laxat. d. MDüij, xiij July; quibus xl dies addit Johannes ep. Misn. 
d. Siolpen, MDiij, xv Dechr. 
'* der rath zu Buntzlaw gibt den räthen zu Budissin vnd Gor- 
litz ein bekenmils der warheit, wie die landtftrasse aus Dhorin- 
gen, Sachssen vnd Meissen yn die landt Slesien vnd Polen, auch 
widderummb, vor alders gegangen hat, vnd gehn fulle. a. am tage 
diuisionis apoftolorum, 15093. 

* der rath zu Nawmbergk am Queyls gibt dergleichen zeugnils, 
a. am dioftage nach Alexii, 1503. . 

* der ratlı zu Kempnitz _gibt dergleichen, a. am tage Donati, 
1909. 

* Georg Canitz entscheidet wnd vorrichtet fich, mit dem rathe 
zu Gorliz, vmb irrunge von wegen etzlicher heyne bey der Kop- 
per gelegen, eins kalkbrochs zu Heynersdorff, eyns pawers 
Pauel keyser gnautzur Windischenbelen, vnd der vorleihunge 
eins altars. g. Gorlitz, [onnabends nach Laurencii, 1505. 

* der raıh zu Dresden gibt dem rathe zu Gorlitz ware kunde, 
wie vor alders die landtfirassen von Meissen ins landt Slesien vrd 
Polen vnd wiederymb, gegangen, gezcogen vnd gefaren,weren. ff 
mrtwoche vigilia Bartholomei, ao. xv° jm dritte. 

* der ratlı zu Freiberg. gibt den räthen zu Budissin vnd Gor- 
Jitz dergleichen ware kunde. g. am dornftage nach Leonhardı, 


1505. 
+ 
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* der rath zu Drefsen gibt noch dergleichen ware kunde. vf 


freitag nach onmium [anctorum, ao. xv® Teraie, 

* der rath, zu (ie obir Elbe gibt dergleichen ku am- 

fonnabind nach aller gothis heilgin tage, ao. 1505. 
* der rath zu Oschatzs gibt in derselben fache ware vrkunde. 
‘g. am montag nach omnium fanctorum, ao. xv® tertio, - 
>* Johannes ep. Misn. vij miarcas annui census, pro Ixxxitij mar- 
eis, altari [. crucis, b. Marie, Petri et Pauli Hieronimi, Barbare ac 
Hedwigis, in ecclesia parrochiali oppidi Gorlitz, vnit et confir« . 
mat. d. Stolpen, MDiij, iij Dechr, 
".® Sigmund yon wartinberg, in Obirlusitz voit, gibt gunft 

vnd volwort, das der rath zu Lobaw, vf der flat vrber vnd jn- 
'komen, etzliche zinse an der prifler bruderschafft, vnd einige altäre 
zu Gorlitz verkauflen möge. g. 1505, am dinftage nach Barbare. 
«* Kon. Wladislaus verordnet ad it das die lanndıfir asse, wıe 
vor alders aufsgesaczt ift, gehn vnd gehalden werden, auch alle 
newe czolle‘ vod brieue unbe kraffilos, tod vnd ab fein follen. 
g. Ofenn, dinftags vor Lucie, 1503. 

+ Kon. Wladıslaus befiehlt dem voit von Wartenberg abermals; 
mit Hansen von nmulutz zu Pulsnitz zu Schaffen, das er feine newe - 
marckte, wolleschaar, vnd anders abeftelle, vad der nicht gebrauche. 
d. Ofen, dinftags vor Lucie, 1505. 

* Kon Wladislaus gebiettet den räthen der fete in Slesien vnd . 
Obirlusitz, ofintlichen anzuflahen, vud ausruffen- zu lassen, das 
die konigl. Rrrasse gehalden werden folle, wie von alder herkomen, 

'vnd der newe czoll zum Luban widderruffer fey. g. Ofen, am 
dinfts e vor Lucie, ao. xv° im dritten, . 
un. Wladislaus gebiettet dem rathe zu Luban, diejhenigen, 
die der lanndftrassen, vund der ftrassen vber die heide gebrauchen, 
nicht zu irren noch zu verhindern. d. Ofen, am tage Lucie, ı a0. 
xv° jm dritten. 
1504. 

* der rath zu Leipzik gibet den räthen zu Budissin vnd Gor: 

litz ires wissegs ware kunde, wie vor alders die landifirasse aufs 


65 


Doriugen, Sachssen vnnd Meissen jan die landt SlIesien vnd Polen, 
mod widderymb, gegangen vnd gebraucht fcy. g. vH mitwoch nach 
rcumeisionis dominj, 1504. 

Segemuuth von wartinbergk, voith ju Obirlwsitz, vergonnet, 
. dafs Baltzyr nadilwitz etliche czybfsen an die prifier brudirschaft 
md einige altare zeu Gorlitz verkaufle. g. 1504, amı montage' 
tach dem tage dreykonige. | 

Hans wolfi verlolset vnd vfigiebt dem rate zu Gorlite fey- 
nen teyl an dem gute Pfaffenudorff bey der Laudskrone, dor- 

m globet der rat, die brüder jn clofter mit kirchenweine vnd 
zwi -pfundt wachs, jerlich zuuersorgen. a. fer. ij ante purificac. 
Marie, M°v© quarto, | 
+ Johannes ep. Misn. altare, pro capellanis monafteriji Luba- 
nensis fundarun, in manuale beneficium pro iisdem creat. d. Stol- 


ften- herren- ritter- vnd ftätellande aus Böhnien, Mähren, Schle- 
sien vod den Lausizen gewählt werde, welches konig Wladis- 
Jaus befläügt. d. Bude, ı5 febr. 1504. 
- da Mont IV. ı. 49. Lünig p. fpec. I. X. ıg. Weingarten, II, 23. 
Lucae chron. lIL ı. 274. Henel Silesiogr. 121. Schieferdegher, 
a. Schickfufs.chron. 3 6. 44. 
+ Katarina noldnerin gibt, nach erem lebetage, den gartin, den 
hot, eynem itzlichen fchulmeifter zeu Seidinberg. ao, xv® jm 
tirden jor, am freitag vor Remuiniscere. 
m Nachrichten von Seidenberg. 219. 
* ‚Johannes ep. Misn. Johanues ep. Wratislav. et Theodoricusep: 
- Lubucensis , promouent Johaunem fchickel, vicarium ja Buden 
"in dccolitum, ja fubdiaconum et ad ordinem diaconatus. d. MDiiij, 
bato ilijj temporum, Veni et oflende, MDvij, fabbato iiij tempo- 
rum, Intret. (in eadem membrana). ® 
*. Otto von nofitz zu Rotenberg gesessemn, verkaufft der ftadt 
Gorlitz, tzwu tonnen honiges vnd drey behem, gr. die er vff 
etzlichen czeydelweiden vnnd wassern, vff der Gorlitschenn vond 
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Prebusschen heideri gehabt, vor hundert vnd fiebenzig marg gros 
schenn. g. am dinftage nach Cantate, 1504. ° : : 
* der rat zu Gorlitz verleihet dem D: Oswaldo firaubinger das 
altar ££ Hedwizis jan der frawenkirche jun der vorfadt, vnd bittet 


den M. Paul kucheler, officialn, folches zu beftetigen. g. am fonna» 


bend vor Vocem jueund. 1504. 
‘* Petrus fchormann, obirfter probft des ordens S$. Marie etc. er- 
suchet den räth zu Lawban, der priorinn, ganzen fampnunghe, 


auch dem probft daselbft allenthalben behulffen zu fein. g. am . 


‚ phingeftobende, ao. etc. quarto. 
Sigmund von wartenberg, voit, belehnt M. Nutzschk, ftatthalter 
‘wnd verweser des hospitals zu Camenz, mit acht bauern zu 
Deutschbaseliz. d. Budissin, 1504, am pfißgfidinftage, 


* .D. Wilhelmus betzschitz,- offictal zu Meissen, überschickt dem 


rathe zu Görlitz consens vnd indult, das Johannes etwan bischoff 
zu Waradien den newen altar jn der capellen Jes heil. creutzs 
'weihen, vnd man yn den kirchen zu Rausschn, Penczigk vod 
Henichen brechen möge. g.Stolpin, dinftags jn pffigufffeiertagen, 
ao. xV° quarto. 

Hans von. milutz beflätigt die neuen Artickel der [chützenbrüs 
‚derschafft zu Pulsnitz; am tage Erasmus, 1504. 


* der rath zu Lobaw globet, den brudern ordens f. Francisci . 


des clofters daselbft, alle jar jerlich eine tonne hering zu kouffen 
vnd zu betzalen, welche M. Philippus gortter vff der Bat vrbar 
gekauffi, ja widderkaufs weyse vmb hundert marg behem. gr, ye 
24 vor eyne marg. g- 1504, am tage [. Johannis bapt. 

“ , Sigmuad von wartenberg, voit, verleihet dem vicar an der f. 
Michaelskirche zu Budissin ein haufs auf dasigem burglehne. am 
‚tage Laureneij, 12504. 

* die geriche zu Luban bevrkunden der Merten hentschelyn 
von Thommendorff vfigabe dessen, was fie in jre gewere we 
. für Magdalene die Dabrickeryn von Behnyls. g. mitwochs nach f. 
Egidij ao. etc. nij. Ä 

+ Johannes ep. Misn, nouwam prebendam, quam Martinus fabri 
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plebanus in Gorlitz, fundauit jn ecclesia [. Petri,in Budissin, 
collegiata, fub ütulo b. Marie, Hicronymi, Martini ac Katherine ad- 
mittit etordinat. d. Stolpen, MDiij, xuij l[epibr. 

+ Johannes ep. Misu. ‚prebeude noue b. Marie, Hieronimi, Mar- 
tini, Hedwigis vnit et annectit prebendam SS. uirgiuum in ecclesia- 

" collegiata Budissinensi. d. Stolpen, MDiiij, xxij Sepibr. 7 

* der voyt vnd die fcheppen zu Glogaw bevikunden die, jun ge-- 
hegtem galtrechte, von getzeugen gethaue aufzsage wegen der, von 
der Sprot vff Lorenzeudorff vnd auff den Schnellenfurt vnd 
also furder vff Pentzig, keigen Gorlitz befahrnen Itrafse. g 
montag nach allerheyligentag, 150%. | 
* die famlung des clolürs zu Marienfternu vnd der rath zu 
Camenz vortragen fich vber gebrecheu vad fpenungen, der vier 
menuer halben, vnnd jrer guter im dorf! Wise gelegen. g. 1504, 

_ amı tage Elizabeth. | | 
Kon. Wlatislaus beftellet feinen bruder Sigismund zum flat 
balter in Schlesien, Ober- vnd Nieder-Lausitz. a. in vigılia 

£ Andreae, ı504.- 
| - e£. Carpz. Ehrent, I 5ı. 

+ Herz. Sigmund, als fiathalter in Oberlausitz, gibt den pres 
laten, herro, ritterschaflt vnd mannschafft der lande vnd den ee 
der flädte, einen versorg. g. am abeud Nicolaj, 1504. 

Weinart. I. 60. i 

* Herz. Sigmund, ftadthelder, bewilliget den verkauf Hanses von 
rechinberg, zu Oppach, von’ drittehalb marg jerlichs zinnfses, au 
das altar, Frawen hymmelfart, J6hannis evang. Paulj, vud Barıho« 
'lomej, des audern gelliffis, jn £. Peterskirchen zu Gorliz. g. Bu 
_ dissin, anı abend Nicolaj 1504. . 

s Albrecht von fchreibersdorff, hauptimann zu Budissin, gibtgunft 
zum verkauf von ro floren wiederkäufl. zinnsen. g. montags nach 
Thome, 1504. | 

+ Haus vonmiltiz beschlos zcur Pulfsenitz, beltäugt der fadı 
Pulfsnitz jr fladrecht, briue, priuilegien, auch beleyung der frü- 
wemessen etc. g. 1504, am tage Steflanj. a 


9* 


\ 


68 


r Artculi PR inscriptione fex ciuitatum et Lusatiat ad c0= 

sonam regni Hungariae. ao. MDiiij. 
Corp. jur. Hang. I. ıı. 

+ dy ganze fampnung des jungfrawenclofärs zcum Lauban; 
vnd > radt daselbft voreynen vnd vortragen fich, wegen haltung 
vier cappellane, zu messen vand anniuersarien, vnd wegen er 
etc. ec. 1504 


ı505. 


Kon. Wiadislaus leyhet vnd reichet dem Criftoff,‘ Otto, Gopi 
Heinrich vnd Hanfs gebrüdern von noftitz zu Rottenburg; ft 
gütter Rottenburg, Reichwalde vnd Publick, zu gefammier 
Jehen. g. Offen, diuftags nach dreykonigstage, 1505. 

* ‚Albrecht von fchreibersdorff, gemeyner vorwefser des’ mg. 
graffibums Oberlusitz, bevrkundet die aussagen von fiebenbur 
gern zu Budissin, wegen der ftrasse von Glogaw keyn Gorlitz 
g. Budissin, 1505, am fonobende noch Anthonij. 

* Caspar von rechenbergk vff Clitschdortf bevrkundet aussagen 
der alısessen, ı) zu Clitschdorff, 2) der hammer vod dorfier Taf 
fenfort, Molebock, Schnellenfort vnd He 
5) zu Burghdorff, 4) Schondorff, 5) Primmelsdorff, 6) Tieffei- 
. furth, wegen der firafse ober die heyde gegen GorH tz, voddas 
zu Lorenzendorff eynicher tzol nicht gegeben worden. d. am mot 
tage nach bekerung Pauli, 1505. ” 


Bartel klüx gibt gunft, dafs Georg hlowacz zu Hokirchepie 
halbe marck iärl. zinfs an die [. Michaelskirche ju Budissinwer. 


kauffe. g. am abend Valentinj, 1505. 


® Caspar von rechenbergk bevrkundet die aussage der altsessenit: 


Lorenzendorff, Schondorff etc, wegen der firafse ober die heidt: ges 
Gorlitz. d. am donnerltag vor Oftern, 1505. { 
* der sah zu Zittaw bevrkundet die aussagen etlicher er 
. daselbfl, wegen der firasse von Gorlitz gen Glogaw, vnd.dafs 


a ee re a 


zu Lor RER keinen zoll dorffen g. [onobendts nich. der | 


Ofterfey mer: 1505. 
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* der raıh zu Camenz beurkundet die aussage einiger rausfrun- 
de wegen der firasse von Glogaw vbir dy heyde geyn Gorlitz, g: 
1505, Quasimod. 
“ * Consules ciuitatis Alheaquensis in Bohemia, tefiimonium dant 
eopsulawmi Gorlicensi, quam firatam de Glogouia versus Ger- 
liez incole fu inerint per miricas, et quod in eadem via aliquod 
— dare non ‘adınoniti fuerint. d. et a. fer. üj poll Qua- 
Bee Sıgmund, ARathalter, fchreibt an capitul vnd rath zu 
Budissim wegen terminey der Augufliner. d. Breslaw, freitags vor 
Cantate, 1505. 
* -Magifter civium et jurati ciuitatis Luthomericensis, viam e Glo« 
ia, per miricam, Gorlitz versus, abs theolonej assiguatione pro= 
eig d. fer ij ante felt. Trinitaus, MDv. Mn : 
Johannes ep. Misn. xx. marcas census annul, ad vicarıam exu- 
lm in collegiata ecclesia Budissinensi confirmat. d. Stolpen, 


zxvüj May, MDy. 

a Magifler eiuium et consules cinitatis Rudnicensis teflimonium 
dant consulatui Gorlicensi, per quam firatam de Glogouia tranfs 
mirieas versus Gorlitz, fine theolouej exactione iuerint conciues 
fu. die dominica ante Bonifatij, MDv, 

+ Kon. Wladislaus verleihet vnd gibt der fadı Budissin 
| fleischniarckt von Michael bils zu Weymachten wochentlich 
alle fonnabend zu gebrauchen. g. Ofen, am tage Vitj, 1505. 

* Albrecht von fchreybersdorff jnn Oberlausitz ftadthelder, 
vorgonnt vnd zculofset Nickels vund Jorges gyrfsdorff gebrudere 
zeur Ho rcekow. verkauff ylff fchillinge widerkeufl. zinnses on die 
altarien corporis Chrifti vord Wenceslaj, Martinj Jpolitj vond Hed- 
- jn fent peterskyrchen zcu Gorlitz. g. 1505, den dornftagk 

Virj. 

* M. Pike kuchler, officialis Budissin. ad ecclesiam pa“ 
rochislem jn Rawsche Johannem kurczmaul invefliendum com- 
mitit Symoni milse plebano ja Freywalde. d. Budissin, MDv, die 
folis, üj Augufii. Ä 


N 
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“* Albrecht von fchreibersdorff, ‚inn Obirlausitz vnd hewpt- 


mann zu Budissin, verwilliget vund volwortet die vermachung 
vod verschreibung Chriftofs zur Sehenitz, der 52 margk jerlich 
vff Cunnersdorff fur Hedwigenn [eine mutter. g. 1505, am frei- 
tage nach Douatj. 
Johannes ep. Misn. prebende [ub titulo b. Marie, Hieronimi, 
Maren, in ecclesia collegiata Budissinensi, cullodiam ecclesie 
“prefate et altare [. Barbare in ecclesia parochiali oppidi Gubben 
vnit et iucorporat, d. Stolpen MDv, xvj Aug. Et capitulum eccle- 
‚sie Misnensis assensum dat, Misne, ao. quo Supra, xxij Aug 
+ der ratı zu Lauban wird mit dem pfarrer zu Geisdorff 
vertragen, wegen der weiden; kirchofs vud teichtammes nutzung. a. 
1505, dinftags nach Bartholomej. | Ä 
+ Capttulum ecclesie Budissinensis in prebende noue b. Ma- 
sie, Hieronimi Marüni Katherine ac vnionem cum prebenda SS. 
tirginum in ecclesia collegiata Budissinmensi consenüt. d. 
Budissin die mercurij, ij Sept. MDv. 

Criftüff kowwidtez bekennet dem. Criftuff von Rotenburgk 
fchuldig zu feyn, hundirkh miargk breite bemische 'gruschen, vud 
gibt feinem glewbiger macht, des andern tags nach der vorma-, 
nung, einzureiten kein Bawcen adır Sitta. g 1505, am tage 
Michahelißs. | | 
* Albrecht von fchreyberfsdorff, yn Oberlausitz fladhelder, 
begert an den rath zu Luban, feine fendebotengegen Bu dissenn 


zu [chigken, vm neben andern von landen vud fteten gegen Drefs-. 


denn zureithenn, zum handıl in den gebrechenn, zwischen hern von 
Biberflaynn vnd Peter horn vnd George fchoneichn, vnd vm ord- 
nung willen wider die firafsenpläcker. d. Budissenn, am fonno- 
benth Crispini, ao. etc. v. Ä 

Wladislaus rex, et Georgius dux Saxon, vnionem faciunt, de 
persequendis et exequendis violatoribus viarum publicarum in terris _ 
fuis. d. Bude, fabbaıho ante diem Nicolaj, MDv. 

ef Carpz. Ehrent. ı. 99. 

+ Kon. Wladislaus befieblt dem Friederich fchelleudorf, hofes 


” 


richter zum Bunzlau, die kauf- vnd fuhrleute, die aus Oberlan- 
siz in Schlesien vnd wiederum, reisen, vnd die land Doringen, 
Sachsen etc. nicht rühren, von Gorlitz vber die heide auf 
Sprotta reisen, reiten, fahren zu lafsen, ohne besehwerung einiger- 
ley zölle. d. Ofen, erichtstages vor Lucie, 1505. 

* Herz. Sigmund, ftadthelder, beuielht vnd warnet die manschaflt 
im Gorliichen weichbilde, nichts den koniglichen gerichten zu 
abebruch weiter zu handeln. g. Glogaw, am tage Thome, ao. etc. 

into. 

% Richter vnde fcheppenn zu Nawmbergk am Queyz bevrkunden 
dem rathe zu Gorlitz, die aussage jrer mytewoner, von wegen 
der ftrofse von Glogaw gerade vber dy hede nach Gorlitz. a. 
1505, dinftagk nach 'Thome. 1 Be 

+. das capıtul des thumbfliffts S. Peters zeu Budissin bekennet 
den empfang der 50 mrck gr. welche Gotsche vonn gerfsdorff wff 
Baruth zu einem ewigen anniuersarium, ja der woche nach Can- 
tate zu halten, bescheiden hat. g. 1505, am dinflage nach voschul- 
digen kinder vnd merterer tag. | 

*. Martinus fabri plebanus, et Heinricus eschenloer, regii judici 
judex in Gorlitz, recoguoscunt transumptum, quod Mathias hirfs- 
berg notarius fecit de litteris teflimonialibus, eirca Airatam de Glogo» 
via fuper miricas versus Gorlicz, fecit. s. a. (cc. MDv.) 

+ Ordnung wider die firassenplacker. a. 1505. 


3506, , f 
Hans von rechenberg zu Oppach verkauft dem domfifft zu 


Budissin eine marck iärl. zinns, a. freitags nach Paulı bekerung, 
1506. ° 
Albrecht von fchreibersdorff belehnt Baltasarn yon nadelwiz 
mit einem hofe auf dem burglehne zu Budissin. g. dinflags nach 
purificacionis Marie, 1506. | 
der rath zu Lobaw erteilt dem rathe zu Budissin eimzeng- 


nifs vber den fleischmarckt d. mitwochs vor Petri Aulfeyer, 1506. 


4 
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Sigmund von watrtenberg ;, gewesener voit, erteilt dergleichen 

. zeuguils. g. dunnerftags nach Juliane, 1506. 

* Albrecht von colowrath, .oberfter canzler, beslisset zw einer 
richtung zwischen dem hoferichter zw Bunczlaw vnd dem rathezu 
Gorlitz, wegen der frasse von Glogaw obir die heyde nach 
Gorliz, vnd wegen des. Buntzlischen czolles. g. rar nach 
Valentin, 1506. | | 

‚Chüftof von gersdorff zu Baruth gibt einem feiner vntertha- 
nen in Thiliz consens, zum verkaufle jarl. Zinnses an einen altar 

‚zu Görliz. d. am tage Mathiae, 1506. 

cf, LMag. 1780. 150. 
das capitul der £. Peterskirche zu Budissin erteilt dem ra- . 
ihe daselbft ein zeugnils vber den fleischmarckt. g. freitags nach 
dem aschtage, 1506. . £ 

+ ‘Kon. Wladislaus beuiehlt dem Albrecht von [chreibersdorff 
zu Gorigk gesessen, hauptmanzu Budissin, die räthezu Budis- 
sin vnd Camenz, von eines falzmargktes wegen, mit deu beysi- 
zern zu verhören, vnd zu erkennen. g. Ofen, donnerfiag vor Remi- 
piscere, 1506. 
* Kun. Wladislaus befletiget der flat Gorliz den d. d. dorn- 
ftag nach Valentini 1506 gegebnen brief des canzlers Albrecht von 
“colowrath. g. Ofen, am tage Gregori, 1506. 5 

j Johannes «p. Misn. confirmat dimidiam marcam, census annui, 
ad vicariam Fabiani Sebaftiani in cäpella f. Michaelis, oppidi Bu- 
dissin. d. Stolpen, xxin) Marti. MDvj. 

. * Wolflgangus wydderolff, pfarrer zeum Schonborn bekennt, 
das fich Nickel heinitz mit Bartel hirsperger feyneu erbherrn vor- 
tragen, vnd von diesem frey vod lofsgesagit worden, g. montagk 
nach Judica, 1506. - 

+ Churf. Joachims zu Brandenburg räthe, vnd Herz. Sigmunds, 
ftatthalters, verweser Albrecht von [chreibersdorff, vereinigen fich 
auf wege, dadurch man plackern, firassenräubern vnd landsbeschadi- 
gern widerftand thue. a. Cotbufs, freytag in der Ofterlichen Feyer, 1506. 

Angeli annal. March. 266. Carpz. Ehrent,. I, 88, 


u 73 | 


+ Kon. Wladislaus begert an Herz. Sigmund, ja Slesien vnd 
den Lausizen flatihalter, zu vorschaflen, daS alle Acnde zw rols 
‘ vond fwfs wol gerolt, wy yus felt gehort, auff vond bereit (eindt, 
. g. Ofen, freitags .S. Stanislaj tag, ao. etc. xv® [exto. 

* Jocofl, Hans vnd Otte von kokeriz :zu Elfterwerde vorkoffen 
an Bartholomeus fenseusmid, besitczer des altaris Beruhardinj ya 
der capellen £. Jodocj zu Camiz aufswig der mawir, vij Teyais 
- vor hundirt reynisce gulden, vud verpfenden jre zinsen yn 

em dorffe Hirsfelt. g. am fontage Cantate, 1506, 

+ Wilhelm von [chonebergk 68 auf Hoyersehwerda, ver- 
kauft Barthelo, Heinrichn vnd Haufsen gebrüdern von gersdorff zu 
Bischdorff wud Herwigsdorf feine lewte vnd gerechtickeit zum So- 
lande, doch vuschädlichen feiner lehen vud mannschafft. g. 1506. 
am freytage nach Cantate. 

* Albrecht von [chreiberfsdorff, jan Obirlusitz flathelder, be. 
sert an den rath zu Lawben, die fladı jan guter warnung zu hal. 
. denn, vand fich’ mit aller roftunge, die zw herzcögenn gehörenn 
_ jan bereithschafft zu fetzenn. d. Budissenn, am [onntage Exaudi, ao, 
etc. fexto. % | 

* M. Paulus kuchler, Budiss. officialis, .ad altare b. Marie in 
ecclesia parochiali ville Penczigk Matheum vypach, per consules 
opidi Gorliz presentatum, inuefliendum commitüt diuinorum rec- 
sori in Penczigk. d. Budissin, MDvj, xxvj Juny. 

* Wladislaus rex consulatui ciuitatis Gorlicensis significat fe [us _ 
cepisse, ex Anna regina, pulcherrrmum filiun masculum. d. Bude, 
‚in profefto visitacionis Marie, MDvj. 

Gregorius de prisciano, vicarius Hippolitj episc. Ferrar. et Flo- 

rent. Jacobum de [ale, Alemannuımn, + facros ordines promouet. 

‘ a. Ferrar. j. Jul. MDvj. i \ 
ef. Anal. Sax. 1765 ,p. 124. 

Herz. Sigmund gibt den von Gersdorff zu Baruth einen ver- 
sorg, wegen abfolgung eines verbrechers ins amt. g. Glogaw, mon- 
tags nach visitac. Mare, 1506. Ban % 

* Hans von rechenberg zu Oppach, verkauft achı marc [ech- 

10 
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zehn gr. jerl zeinnse, vmb andere hundert marc heuptgeldis an Bar- 
thol. kretzschmer, vorweser .des gelliflis vom leyden Chrifli jn £ 
Peterskirchen zu Gorliz. g. Gorliz, am dinflagk nach visitacionis 
Marie, 1506. = 
Ambrosius teze errichtet ein notar. jnftrument vber die von 
rathe zu Budissin jun der Camenzer falzmarcktlache ertheilte 
vollmacht. d. 2g. July, 1506. . 
* Albrecht von fchreyberfsdorff, jnn Obirlusitz flathalter, be- 
tedinget einen vortracht vand funlichen entscheidt tzwischenn Hard- - 
wig von nollizs zur Gottaw, vnd dem rathe zu Gorliz, etzlicher 
jrrung halben ein -grenitzs zwuschenn gnanntn nollitzs vond fey- 
ner lewte zw Lanngenaw guternn vond haynenn, vnnd der von 
Gorliezs heydenn,, ouch eyfsennfiain , Paar (uhr: wisenn betref- 
fende; g. ı506, montags nach Egidy. | 
+ Jorge dobeschiz, daselbft gesessen, fagt Hanßen, Jorgn vnd 
Wolfgangn, gebruder vnd vetter zu Vllersdorff qveyt vnd los, 
der vyrezehn halb hundirt margk vnnd zehen margk, vor das dorff 
Barsdorff. g. 1506, freytagk nach frawentage yrer gebort. 
Paul treiden bekennt der vicarie f. Erasmi, jn der domkirche 
zu Budissin, ı5 rhemische gulden fchuldig zu feyn. d. Michael, 
1506. 
Kon. Wladislaus befiehlt Albrechtn von fchreibersdorff, vor- 
. wesendem fiadihalder der land vnd fechstete, fleis furzuwen- 
den, zu erfaren, wo der [chwarze Criftoff mit feinen gesellen die 
botschafft aus Slesien gefangen, etc. g. am [. Andreastage, der reiche 
des hunger. im ı7. des behem. im 56. jare. u 
*-Bisch. Johannes zu Meissen begert an den rath zu Gorliz, 
den articel, das bierschengkeu belangende, wider den pfarrer zw 
Eberfsbach zu beweisen. g. Stolpen, mitwochs nach Lucie, ao. 
etc. [exto. u | 
Mathias von biberftein erteilt dem flüdilen Seidenberg zum 
erkauf des gemeinen vorwerckes feine einwilligung, a. 1506. 
Seidenb, Nachr. 43, 


der rath zu Gorliz verruffer die [chlesische münze. a. 1506. 


75. 
- Georg emerich.füfftet das haufs der pilgram, das Spital, zur 


L fiawn in Gorlitz. a. 1506. 
" | 1507: | | 

}. M., Paulus kuchler, Budissinensis offcialis, ad altare £ 
Jodoei, Autonij et Pauli heremite in capella [. Jodoci extra muros 
oppidi Camenz, Benedictum brottel inuelliendum mandat Liuio 
x rectorı in Camenz. d. Budissin, die lune, viij febr. ao, etc. 


- Fa: | 
..Kon. Wladislaus befichlt dem lande vnd den fechsfteten, gen 
Ofen jre abgeordnete zu fchicken, welche mıit den von Böhmen 
fich zu Brünn versammlen, vod von da weiter gen Vngarn ziehen 
follen. d. Ofen, Reminiscere , 1507. 

* Kon. Wladislaus vorgonnet, vud freiet die ftat Camencz, in ge- 
meinen flatsachen mit rothem wachs, gleich andern fleten, zu [ygil- 
liren. g. Ofen, mitwochs nach heil. Pfinglttage, 1507. | 
E43 Sing. Lus. XXVil. 175. 
‚* Kon. Wiladislaus befreyhet die Rat Camentz, mit eynem freyen 
fleisch oder keulennmarckt, folchen alle dornftage eine zeit lang 

. des jares zu halten. g. Ofen, mitwochs nach heil. Pfingfitage, 1507." 
'>* Nickel gyrfsdorffer zeu Arnfsdorff gesessen bekennet, dafs Mi- 
chel fchwman feyan arm man vnde Beh ee dem alıare Johan- 
nis..wnde Mathie in f. Niclas kyrchen vor Gorlitz eyne halbe 
märg. jerl. zcynses vmb fechs marg widerkeuflich vorkauft hat. & 
1507. am tage Vitj. 
‘+ Gregorius leichenberh plebanus inHolzkirche et sedis Lu; 
baü archipresbiter, plebanis in Lyssaw, L nda, Lichtenaw, 
Gebisdorff, Gyntersdorff, Waldaw, Thomendorfi, Se. 
..gehartdorff, Özyrnaw, Vlrichsdorff, Hausdorff, Girs« 
dorf, Schreibersdorff, Luban [ub poena excommunicacionis 
mandat, vt vnusquisque faciat colligere .eleemosinas ad fabricam 
ecclesie in Jockgim aut Stolpin. d. Holzkirche, in octaua Petri et 
Pauli, MDnj. | | 
Anal. Sax. IL. 247. 
| 10% 
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Joh. ep. Misn. quosdam census arnuos pro augmento dotis 

altaris Petri et Pauli, Anne et Georgii, primi minifterü, in capella 
b. Marie extra‘ muros opidi Gorlitzs, confirmat. d. Stolpen, 
MDvij, xix July. | 

*' M. Symon martini faget den rath zu Camentz der xwij . 
marck 'inj gr. eynkonmmens vom predigftul queidt ledig vad lofs, 
d. 1507, am tage Abdon et Se | 
: Hennrich von kitlicz czum Eilsmbergk n, mit b n, 
. gelobet der fiadt Luban, das, vmb Te gen ae 
kauffte halbe durff am Domifs zu vorwerin vand zu freyen. g. 
Kitliczdurff, donirftage nach Laurencij, 1507. | 
.. * Johannes ep. Misn. fex marcas annui census ad altare, in quo 

quottidie missa de b. virgine cantatar, in ecchesia S, Petri in Gorlitzs, 
confirmat. d. Stolpen, MDvij, xxij Augulli 

® Johannes ep. Miso. xij florenos hungaricales cum octo florenis 
annui census, pro’ melioratione dotis altarıs [ub inuocacione b. Ma= 
rie, Johannis baptifte,' Johannis euang. Laurencij, Mauricij, Nicolai, 
Hieronimj, Gothardi, Katherine et Elizabeth in ecclesia $. Nicolai 
extra oppidum Gorlitzs confirmat. d. Stolpen, MDvij, xıv Au« 
ußi. - 


% Johannes ep. Misn. concordiam acceptat et admittit, inter Marti- 
num fabri plebanum inGorlitzs, et consulatum dieti oppidi, de obla= 
tomibus ”i tabulas in capella $, crucis, ad truncos, et de ducenda 
aqua, per cannaha in terram poni folita, im dolia feu vasa prope 
eoquinam plebanie Gorlitzensis, d. Stolpen, MDvij, xxvj. Aug. 

* die räte der flete Gorlicz, Zittaw vod Lwban füren die 
fiete Budissin vnd Camenz, von wegen des falzmarckıs der 
letztern, auf [wmliche wege. g. am montage vor Michaelis, zu Bu- 
dissin, 1507. 

+ derrath zu Luban bekennet, dem Eorencz fiebenwegk funf- 
zig hungr. gulden, fo er zu der beizalunge geligen, fchuldig zu 
‚Seyn. g. freytag nach Michaelis, 1507. 
- * Petrus [chormann, oberfter probfl, begert an den rath zu Lu- 


f 
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ban,; das der probfi vnd prediger. daselbfi person feye. & 
Liptzk, dornflag nach Francisci, 15607. = In 
* Johannes ep. Misn. traetatum de commutacione [eu alienacione 
dotalis agri, inter Martmum fabri plebanie in Gorliz, rectorem et 
 «eonsulatum dictz oppidi confirmat..d. Stolpen, MDvij, xvij 'Noubr. 
*- Johannes ep. Misn. fiatuit etordinat, quod predicator in Gor- 
litz in fine ferımonis regiftrum animarum fibi eommendatarum le- 
gere et pro ipsis orare debeat. d. Stolpen, MDvij, xziij Nouemb, ‘ 

‘- Johannes ep. Misn. Ixitij marcas cum modia annui census, ad 
nouam vicariam $. Onophriü: in ecclesia collegiata Budissinensi, 
eonfirmat. d. Stolpen, MDvij, penuhk. Dechr. 

* Albrecht von colowrath befiehlt, dafs die von Bresla w ihre 
neue münze abschaffen, vnd den von Gorlitz die weggenommene 
fachen zurück geben follen. a. 1507. (in böhm. Sprache.) 

conf. Hofmann 1. 413, 


r 508. 


Sigmund von wartenberg, voit, belehnt die fladt Camenz mit 
dem von den brüdern vnd vettern von Hermsdorff vm 1500 marck 
erkauften gute Liebenaw. g. donnerflags nach visitäcionis Marie, 
2608, . Ä | 
‚+ M. Ambrosius de plizua, decanus et archiepiscopatus Pragen- 
sis-adminiftrator, indulget vsque ad seuocacionem, vt Sacerdotes 
rite- ordinati et non suspensi possint, in capella fub titulo. f.. Trie 
nitatis in fuburbio Zrttauiensi, diuma celebrare [uper altari por- 
taüli. d. io Pragensi arce, vij febr. MDniij. 

- Carpz. Anal. I. 124. 

%* Albrecht von colowrath, oberfier cantzler, entseheidet in der 
fune die fpenne tzweileuffie vad zuspruche Hanses, Nickels vnd 
Peters, gebruder der Bruckner, wegen farender habe, bettegewands . 
wnd hausrots, welche Georg emerich zeliger, von wegen [einer 
forderung gekommert vnd erftanden. g. zu Prage, am afcher mit- 


woch, ı508. 
+ Johannes ep, Misn. cessionem jurispatronatus ad altare [. Anne 
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in ceclesia parochiali oppidi Camentz in fauorem artificij [utorum: 
ibidem factam auctorisat. d., Stolpen, MDyuj, xuj Maruj. ae 
* M. Paulus kuchler, Budiss. officialis, ad ecclesiam parochialem 
ja Rausche Laureneium laussigk, per consulatum opidi Gerlicz 
presentatum, inflituendum cpmmitüt diuinorum rectorı ju Tyffen- 
forth. d. Budissio, MDvij, die penult. Marcii. ur 2 
- + Hentz vonn rederun, zcu Sigersdurff gesessenn, gelobet, 
‘ fein gefenngnuls gegen den rath vom Luban ja arge nymmer 
mher zcu gedenckenn. g. Luban, freitags noch Letare, xv° im 
achtin jhore.. We | 
* Criltoff kotwitez ezur Zenitcz gesessin, vorkawflt vf eynen 
wederkowf ij marg vnnd xij gr. jerliches czyufs vm xxvij mark 
grossin, dem pfarher Criftoff czu Pribufs, czu der capellin der hey- 
ligin finte Anne gelegin bey dem Neilsthore. g. 1508, am frey« 


® Nickel, burgkgrofe von donen bekennet, ” mit [eyner yrleu- 
bung Mölnickel vnd Mathis [eydel feyne arme leute zcu Raden- 


“..+%8 


Hans von rechenberg zu Oppach verkauft ij mrc ijerl. zinfs 
an Hieronimus proles, vıcar an der [. Michaelskirche in Budis- 
sin. d. am tage Bonifacij, 1508. Be ur 
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* der raıhzu Gorlitz gelobet, vor die vom pfarrfurwerg zu gemei- 
ner fiat gekawfien ecker vnd wisen, dem pfarhern ierlich 26 marck 
landlöuftger montzezu betzalen. g.am diuflage nach Bonifacij, 1508, 

* der rath -zu Gorlitz bekennet, das die gespenne zwischen 
den pfarrhern vud ihm, wegen der .opper jn der capellen des’ 
heyl. creutzes aufswendig der vorltat, vnd wegen des wassers in die 
bötwn bey der küche vflm pfarrehoue, vortragen vnd entscheiden 
feyu. g. am dinftage nach Bonifacij, 1508. v 

igmund von wartenberg, voit, belehnt Ambrosium falcken, vi- 
carum zu $. Ouophrij, mit einem hofe aufm burglehn zu Budis. 
sin. g. freitags nach heil. leichnamstage, 1508. | 

* Kon. Wladislaus beuielht dem rathe zu Gorlitz, des D. 
Criflanus bomhowers, pebftlichen comisarij fendboten zu vorgunnen, 
den ablas des gulden jhars vnd cruciats bey gedachter flat aufzu- 
richten. d. Bude, fabatho in die $. Marie Magdalene, ao. xy° vilj. 

+ -Sigmundt von wartinberg, jun Obirlusicz voit, begert an den 
ralh,au Gorliz, dem Nicolaus kreizschmar das durch abgang 
Johans herman- vorledigte geiftlich lehen zu vorleyhen. d. Budissin, 
am tag Panthaleonis (fine ao.) 

* Hans emmerich vorkowflet dem Michacli awssigk altarifteu des 
altars £. Philippi vnd Jacobi, vnd Nicerij ja der kirchen [. Peurs 
zca Gorlitz fechs fchillinge gr. jerl. zeinfses vmmb achtzen margk 
gr. g 1508, am :obende f. Donatj, 

*'Bisch. Johannes zew Meyssenn fchreibt der manschafft des 
weighbildes vnd dem rathe der fladt Gorlitz, wue jrkeyn prifter 
an gt wirt, der widder jmants vnrecht vornympt, fey er geneigt, 
das nach feynem vermogen zeuuorkomen. g. Wurczen, fonabents 
nach assumtionis Marie, ao. xv° octauo. | 
-* M. Paulus kuchler etc. adaltare [. Anne primi minifterit im ca- 
pella b. Marie extra nıuros opidi Gorliz, per consulatum ejusdem 
opidi,"poft obitum Johäauzis herman, presentatum Johannem fchon- 
sreger inuefliendam commitüt diuinorum rectori iu Gorliz. d. 
Budissin, MDvnj, xxvj Aug Ion 

* Bisch. Johannes 2cw ‚Meyssen, ' lawbet-vud befilht dem rathe 
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‚ zu Gorlitz, den jrrigen vom rathe jn fein gefengknifs geamtwür- - 


teten, vnd daraufs gebrochenen prifter, wue er vff raths gebiethe 
queme, begreiffen zulassen, vod ju fein gefengknis widder zu aut« 
wurten. d. Waurtzen, freitags am tage Mauricii, ao. xv° octauo. 

* Thomas, prior des clofters Oywin, meldet dem rathe zu Gor« 
litz, das, auf dessen ansyunen, die messe wegen der köre folle 


‚ . gesungen werden. g. Oywin, fonuobent in octaua £. Martinj, ao. 


etc, Octauo. 


Sigmund von wartenberg, voit, ladet die räthe der l[echss 


- ftädte ein, mit Johann tetzeln in vnterhandlung zu treten. g. 29: 
- Noubr. 1508. 
f ct: K. G. v. Lgesch. L ı5. 

® Johannes ep. Misn. vicecommissario apoflolico Joanni tezel 
feribit, quod inauditum foret, duas,gratias fimul publicari et predi« 
- carı. ex Wurczen, fabbatho jx Dechbr. xv° octauo. 

K. G. v. Lgesch. I. 9. 

* Johannes teczel, vicecommissärıus, [chreibt anden rath zu Gors 
liz wegen einführung feiner gnade yor der, welche das gebeude 
f. Peters zu Rome berrifit. g. Bauczenn, fonnabendt nach Lucie, 
xy° jm achten. 

'K. G. v. Lgsch. I. 16. 


+ der rath zu Gorlitz antwortet dem Jobann teczel, wegen er? 


richtung der guaden, d. fabatho polt Lucie, 1508. 

+ Bisch. Johannes zu Meissen verordnet, das die 'vom herzoge 
von Sachsen verruffene münze, weil folche doch im archidiaconat 
der probfteien zu Budissin ganghaffüg, weiter ausgegeben vnd 
gebrauchet werde. g. Wurtzen fonnabends nach Thome, 1508. ,_ 

Carpz. Ehrent I. 20%. Calles p. 330 führt das Jahr 1505 an. 

“« M. Valerius rolsenhayn, Budiss. officialis, ad altare [. Jacobi 
fecundi minifterij ja ecclesia f. Petri in Gorlitz Leonardum myl- 
ler inuefliendum commitut diuiaorum rectori in Gorlitz. d. Bu- 
dissin, MDwiij xxij. Dechr. | 


Kon. Wladislaus erlaubet der fladı Lauban ‚ den ihr im jahr - 


x4g8 verlichenen jarmarckt zu verlegen, a. 1508. 


u‘ 
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Jndulgenzbrief für den altar £. Michaelis zu Camenz. d. 1508. 


K 1509. SR 

- das domftifft zu Budissin fchreibt au den herzog George zu 
. Sachsen, wegen der Augulliner terminey zu Budissin. g. [onna- 
bends nach dem neuen jahre, 1509. 

* Sigmondt vonn wartennbergk, voit, leybet vnd reichgt Barba- 
ren, des Criltoff von cotwitz zur Sehenitz elichem weibe, fechtzi 
voger. guldeun zw leipgedinge, vf Sehenitz, Doberwes sm 
Leipe. g. 1509, am freitage nach Prisce. 

Jobauges ep. Misn. confirmat donacionem aedium, quam Bar- 
“ tholomeus nadelwiz fecit ad vicariam [. Onophrü in Budissin; 
d. Wurzen, MDix, viij febr. 


+ Wigand, Jacoff, doctores, Opicz, Gunter vnd Matis gebrueder - 


von Salcza zu Schreibersdorff, Lindaw vnd Lichtenaw, 
aufrichten ein erbschichtung‘ vnd entlichen vertrag, wegen irer ve= 
terlichen gueter. a. 1509, am dinflag nach Gregor;j. 
Abilr. der Salzai. docum. ı, 
.%* Bisch. Johannes zcw Meyssen begert an den ratlı zu Gorliz 
gutllich, die altarilten der. freyheit gebrauchen zu lassen, das [ye 
bier vad weyn zew irer vnd der jren notdorfft zcwfuhren. d. Stol« 
ven, dinftags nach Judica, ao. xv® nono. 

* Bischoff Johannes zew Meyssen [chreibt an den rath zu Gor- 
liz, wegen etlicher vorkundeten zu Soraw, Radolow vnd 
Stencker. d. Stolpen dornflags nach Cantate, a. xv° nono, 

+ Gertrudis plaunitzen priorin zu Naumberg am Queysse, vnd 
 Heincze redern zu Siger[sdorfl errichten eynen vertrag ‚wegen 

eyner greneze, wyse vud zaunes. a. 1509, amı fonnobent vor des 
herrn bimelfarttage. 
.* Bisch. Johannes zcew Meyssen begeret an den rath zu Gorlitz 
zu vorfugen, das die ‘widemutsleute zew Zodell jres gefengkuils 
“ entlediget, vnd die eingewydemte leuthe an jren gerechtigkeiten nicht 
- gehindert werden. d. Stolpen, dornllags nach Exaudi, ao. xv° nono. 

ı1 
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+ Wiladislaus rex, Johanni et Francisco, dieüs Glich, fratribus 
de Milziz gratiam dat, ut in ordinem nobilium redigantur, cum 
armorum insignibus.. d. in arce Pragensi, xxv May, MDjx. 

Herz. George zu Sachsen, fchreibt den. lleten Budissin, 
Gorliz, Sittaw, Luban, Lobaw, Camenz, das er fordern . 
vleis nicht fparen wolle, die Arals jn aldem wesen zu erhalden. g. 
Drefsden, am mıontag jnu pfingftheiligen tagen, ao. xv© nono. 

Johannes bisch. zu Meisseu. beftetigt die von Johaun flaupiz 
am abend Simon Jude 1508 errichtete permutatiou der Auguftiner 
terminey zu Budissin. g. Stolpen, 28 May, 1509. 

+: entworffener vertrag zwischen der mannschafft des Lubanischen 
weichbilds vud dem rathe daselbfl, die ohergerichte im weichbilde 
vnd in der fladt belangend. a. domnerflags nach pfingfien, 150g. 
ObLaus. Arb. Il, 277. 

* Kun. Wladislaus confirmiert des Wolflgangs uoflwitz veraini- 
gung vond vertrag mit dessen vettern Hanns vnd Georgn den nolt- 
witzern, als vngesunderten jrer gueter. g. Prag, freitags jn phingft- 
feyertagen, 1509. 

Chriftoph Iutiz verkauft vier marck iärl. zinnfs, zu den elen« 
den feelen in Budissin. a. am tage Barnabas,. 1509. 

* der rath vnd die gerichte zu Reichenbach bezeugen, das 
meifter Marcus der "Bader, dem glaser Meifter Hausen fchuldig blie- 
ben ifi, neun marg vhd fechs groschen. g. 1509, am [onnabent 
nach f Johanns des teuflers. 

die königl. gerichte zu Gorliz beurkunden die anssage der 
gerichten aus Zodel, dafs die hegelache der erbherischaflt da- 
selbfl gehöre. a. montags nach Egidij, 1509. isn 

+ Kon. Wladislaus fetzet vud will, das Heinrich metzrade, wen 
Criftoff vnd Nickel gebrüder metzerode ohne leibeserben vorschie- 
den, das dorf Dorrbach mit aller gerechtgkeit einnehmen, inne- 
baben vod nielsen folle vad möge. g. Prag, am tage frawen geburth, 
1509. | 

* Ludewigk heuings, barfusser ordens minifter etc. vnterrichtet 
den rath zu Gorliz von feiner geneigiheit, das clofter zu Gorliz 


% 
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also zu vorsehen, vnnd zu vorordnen, das geifliche zeuchte nicht 
abebroch, fsunder zcunehmen folle haben. g. Roltock, am fonntag 
nach. exaltacionis f. crucis, ao. etc. jx. 

+ der rath zu Gorlitz bezeuger das einkomen daselbft von we- 
ge der aufgerichteten gnade des jubeljahrs vnd cerüciatae. a. don- 
nerftags, am tage Francisct, 1509. 

* Kon. Wladislaus confirmiret der fadt Gorlitz das vom ko- 
ig Wenczlaw d. Prag, am tage Alexij, 1401 gegebene priuilegium, 
vond will, das alle kawillewihe, die niyt weyte jun die egnante fladt 


komen, dieweile fie daselbft handeln, myt leib vımd gutte gefreyet +" 


fegn follenn. g. Prag, freitags nach Crispini vod Crispiniani, 1509. 
+. der rath zu Gorliz gibt Johann teczeln zu erkennen, das jm 


„wolgefallet, das f[ulch gulden jubeljahr, wie bei den von Budis- 


sin, bis aufs neue jahr bleibe, vud das einkomen halb deni deut- 


schen orden,"vnd halb an [. Peterskirchen in Gorliz folge. d.fer. 


vj poft Leonhardj, 1509. 


&.C. v. Lgesch. I. 25. 

* Johannes ep. Misn. octo marcas et fedecim grossos annui cen- 
sus pro centum marcis, ad altare [. Hedwigis, Martini et Ipoliti in 
ecclesia f. Petri in Gorliz confirmat. d. Stolpen, MDjx, xuj Noubr. 

Sigmund von wartenberg,, voit, verleihet dem Nickel von fpan 
den hammıerteich zum Viereichen, den jm Seruacius von metze- 
rode aufgelassen. g. Elisabeth, 1509. ° 
-%* Nickel vnnd Georg vonn gyrlsdorff gebruder bekennen, das 
fie jrem vondersessenn Barttil fchilling, feine wise vor Camentzs 
tuuorkewffen, vergunft, an Lorenz meschl daselbfi, doruher zwo 


- zeeiteln auseinander geschnitten eins lauts. g. M®v° vnd jm rxjare. 


Suftung des altars b. Marie assumtionis in der pfarrkirche £. 
Johaunis zu Zittau. a. 1509. 


cf. Carpz. anal. III, 7. 
1510. 


* Johann Br meldet dem rathe zu Gorliz, das heilig gul- 
denn jor in der kirchen daselbft zu haben bifs vff den achıen tagk 
je h ı1* 
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nach Ofterh, der weise wie. vor. g. Strafsburgk am achten tage des 
jenners, jm xv® vnnd zehenden jar. - R 

+ Kon. Wladislaus gibt versicherung, dafs, da dem konigreich 
Böhmen die Lausitze, Mähren vnd Schlesien einverleibt ind, we- 
der ‘er noch künftige könige an niemand, etwas zum theil oder in 
allem, hihweggeben, vnd folches, da es geschehe, vngülug l[eyn 
folle. g. freytags nach dreyer könige, 1510. | 

Goldaft Bedencken etc. Beil. 72. Gegeninformat. etc, Beil, 4. 
Kon. Wladislaus begnadet die fladt Zitiaw, dals, auf funf- 
zehn jahre lang, fie niemandn in fremder ftelle vnd landen vm 
fchulden antworten folle, denn allein vor dem könig, oder des 
landes rechten. d. Prag, initwochs vor Antonij, 1510. 
ef. Carpz. Anal. IV. 167. Grosser, L 185. 

* Kun. Wladislaus verleihet Radislawn von fehewirfs off dem 
halben taill, vad die annder helflt Nickeln vnd Georgen von Gers- _ 
dorff zur Horgk, alle gerechügkait, an Senntz, Dobris vnd 
‚ Leipa ob Criftoff khotwitz an leibslehennserben abgienng; g. 

Prag, an f. Paulstag der bekerung, ı510. 

*. Reces zcwuschenn den gebrudernn vonn gersdorff vf Barudt, 
vond dem rate zu Lobaw, wegen einer fchuld auf dy koniglich 
rennte. g. montags nach conuers. Pauli, 1510. 

* Kun. Wladislaus vergonnet, das der rath zu Gorlitz Jouill 
gueiter, bis in die zwaytausennt guldein hunnger. vff widerlosen 
_ aufborgen vnd verphennden, macht haben folle. g. Prag, [onntags 
nach frawentag der liechtmels, 1510. : x 
* Johannes ep. Misn. duus fexagenas Gorlicenses annui cem _ 
sus altarı b. Marie in ecclesia f. Petri in Gorlicz incorporat. d. 
Stolpen, MDx, xij febr. 

+ Kon. Wladislaus ıhut einen [pruch, dafs im: weichbilde Bu- 
dissin der ritterschaffi leute, nicht von der ftadı Budissin, fon- 
dern jeder in [eirfen gerichten folle gerechtfertiget werden. d. Cut- 
tepberg, 1510, dienflags vor Reminiscere. | 

"Sing, Lus, L 420, 
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= Johann teezel fchreibt dem rath zu Luban, wegen der auf. 
. ‚gerichteten guade. d. [onnabends vor Oculj, 1510. , 

Dittmamm OL. Priß. 452. 

* das. capittel der füffikirchen zcu Budissin jrencher den ratlı 
zu Gorliz, wegen gebrechenn, die Anthonins von fchreibersdorff . 
zcu habenn vormeynet, aus feynem mittel, vfls wenigilte einen, jus 
capittel zcu vorordnen. g. Budilsin, fonnobend nach Quasimodoge- 
niti, ao. etc. decimo. | 

Kon. Wladislaus erlässet einen brief, die firafse durch Ober- 
lausitz betreflend. g. Thotas, am tage Vrbani, 1510. 

ef Briefe über Breslau... . 

* Ilanns von rechenberg zu Oppach haut zum altare ss 
Petri Pauli ja der pfarrkirchen $, Petri, hynder der grossen thoren 
“ zcu Gorlitz, eyne margk jerl. zeinfses vff widderkawf, vorzcwelf 
margk. g: 1510, am tage [. Vrbanı. 

* Joh. ep. Misn. ad concessionem jurispatronatus [eu presentan- 
di ad ecclesiam parrochialem [. Petri in Gorliz, quod Wiladis- 
laus rex consulatuı ciuitatis Gorlicensis donauit,; eonseusum pa- 
riter et Iivenciam prebet. a. et d. Stolpen MDx, xx Juny. 

Haus von mäuschwiz vnd Leuter von penzig fifften einen ver- 
gleich zwischen den herren von der Leippe, vnd dem rathe zu 
Zitiau, wegen der erbanfälle, folche ohne verweigerung zu ver- 
abfolgen. g »510, freitags poft feftum Peıiri et Paulj, 

ef. Carpz. Anal. IV. 176. 

Henrich crage vnd Hans von maxen erlassen einen absagebrief 
an die füdee Gorliz Budissin Camenz Lauben, Lobaw. 
d. 21. Jul 1510 (alu 1511.) 

+ Vlrich vonn biberftein erläßt dergleichen an: den ratlı zu 
Gorliz, wegen des eingefangenen Caspars kotwitz. g. Fridlande, 
dinflags nach £. Annen, a0. etc. decımo. 

+ Virich von byberflein gibt den abgefertigten von Gorliz 
ficher geleyte. g. firydlandı, fonnobends noch ad sie Pewi, ao. 
etc. decipıo. 

+ Johannes ep. Misn, confirmat viij marcas anuui census ad 


- 
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altare SS. Wandelburgis, Margarete et Egidij in villa Geilnaw. 
d. Stolpen, MDx, xxvüj Aug. | . 
++ +7 Kon. Sigmundt vorschreibt die flädtee Budissin, Gor- 
litz an den könig Wladislaus, wegen absagung der landesbeschä- 
diger. g: Cracau, am abent natiuit. Marie, am tage natiuit. Marie, 
vnd dinftags nach natiuit. Marie, 1510. za Ä 
Johannes ep. Misn. confirmat aunuum censum viij florenorym 
faper bonis Johannis nadelwiz, pro fundacione missae, ad vicariam 
b. Marie in ecclesia collegiata Budissinensi. d, Stolpen, MDx, 
xıj Sept. 
Kon: Wladislaus quitürt die Sechsftädte vber 5000 &. 
krönungsfteuer für den könig Ludwig. g. Thierna, am Michael, 1510: 
Joh. ep. Misn. confirmat vj grossorum censum macellariorum, 
ad altare [. crucis in ecclesia parochiali opidiı Camienz. d. Stol- ° 
pen, MDx, ij Octbr. = 
Kon. Wladislaus befiehlt dem capitul in Budissin abermals, _ 
die bürger daselbft mit überflüssiger eiufuhr fremden biers nicht 
zu beschweren. g. Thierna, freytags Francisci, 1510. 
++ Kon. Wladislaus läfset, vff vorschrifft königs Sigmund, es bei 
feinem zum Cuttenberg, zwischen mannen vnd rathe zu Gorliz, 
geihanem fpruche bewenden. & Tyrnaw, mitwoch Dionisij, 1510. 
* Kun. Wladislaus gibt gunlt vad willen, das Hanus frentzel 


‘von Hartwiga von nofliz das dorff Langenaw kawffen, vnd als 


eygen gut besizen möge, g. Thierna, am tag Dionisij, 1510, 
“Kon. Wladislaus erläfst einen brief, wegen der ftrafse durch 
Oberlausiz. g. Hungrischbrod, mitwochs nach Elisabeth, 1510, 
* der ratı zu Gorliz verkaufft an Hannfs crappen hundert 
hungr. gulden iärl. zinnses vor 2000 huug. gulden auf abelosung. 
g. mitwochs nach Elisabeth, 1510. | 
Beftäugung des priuilegiums der Schneider junung in Zittau. 
a. 1510. I 2 
ef. Carpz. Anal.-IV. 170. 
ı5j1: 


Kon. Wladislaus belehat den voit Sigmund von wartenberg mit 
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dem dosff Schile, welches wegen vnthat des Hanses greyffenhayn 
an den konig gefallen. d. Hungrischbrod, am abend circunıcisionis 
dominj, ı511.« | 

-r Bisch. Johannes zw Meissen gibt_dem rathe der Rad Gorlitz 
zu erkennen, wie er [ich gegen einen ju den konigl, gerichten ge- 
fenglichen angenhomen, jan leyhischen cleidern, bertigk vnd ‚ohne 
tonsur, der fich Caspar kleinhans nhennet, halden folle. g. Stolpen, 
fontags nach circumcis. dnj. z511. | 

* Henrich dunckll, voytt zu Niederlausitz, bittet den rath zu 
Gorlitz, wolle’ıbm zu erkennen geben, was vnd: wievil filberfs 
ein margk [einer muntze der pffennig heldtt. d. Lubben, am tage 
trium resum, 1511. 

*  Criltofferus de beczschücz, Misn. officialis, mandat citare Va- 
lentunum fchickel plebanum in Soraw, objectionibus responsurum. 
d. Stolpen, ao. etc. vodecımo, vj Januar; quod mandatum executum - 
esse teltatır Wolfgangus widderoff plebanus in Lyssen. a. Soraw, 
fabbato die Brigide. | 

+ Virich vonn biberltein faget den rot vnd gemeyne ftadt Gor- 
litz des freuels balben, [zo dy yren yn feiner herschaft vnd gerich- 
ten begunft, los vnd frey. g. uff Fridelandt, fontags nach Anthonij, 
2011: 

* Sigemundt vonn wartemberg, derlannde vnd fechsftedte 


 voit, leyhet Hausen frenzel das gut vnd ddrfl Langenaw erhli- 


chen, wie yme das .. von nofliz verkaufft. g. 1511, amfonn» 
tage nach conuerstonis Paulı. 
® Bisch. Johannes -zcw Meyssenn fchreibt dem rathe zu Gorliz, 
dafs ihme nicht wolle fugen zu rathen, uff die fchrifft des raths, 
die barfusser bruder zew Breslaw belangend. g. Stolpen, f[onnabents 
nach Dorothee, ı511. BAR 

+ Sigmund von wartenberg, der Jande vnd fechsfläte voit, 


"verftatiet, dafs den, die man auf der Se ydau die grolsen nennet, 


“ 


die hutweyde, wie die von jnen geteilet würde, zu erbe geeignet 
feyn [olle des zu genüßsen. g. 151 1, am fontage Apollonie. 
Dresdn, gel. Anz. 1761, 41. \ 
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‚Johannes ep. Misn. ‘confirmat annuum censum vij. marc. et 
viij grossorum’ad ecclesiam parochialem in’ villa Pofwitz. d. 
Stolpen, MDxj, x februar. | 
* Johannes ep. Misn. xilij marcas annui census pro elxviij mar- 
eis comiparatas, ad altare in honorem omnium [anctorum, in eccle- 
sia S. Petri opidi Gorlitz, acceptat et coufirmat, d. Stolpen, 
MDxj, xij februar. 

* Kon. Wladislaus thut, auf bericht der räthe der [echsfltete, 
den von Camenz die begnadung, das die khure eines neuen bur- 
germeyliers, [owol nauen ratlıherren vnd eldiften, bey dem raıhe, 
vod den, fo zum rathe gehoren, am tage f. Tome ftehen folle, 
ane des gemeinen volks einsage, g. Breslaw, dinftag nach Mathie, 
1511. 

+ Kun. Wladislaus verleihet den von Gersdorff, zuRolandt 
einen wochenmarckt, allweg am nmıontag, aufzurichten vad zu hal. 

. ten. g. Breslau, am aschermattichen, 1511. ° . 
Weinart, IV. 534. 
* Bisch. Johannes zcew Meyssenn, fchreibt dem rathe zu Gor- 
"Jitz, [zo balde jm das alte jndult, dafs die bruder ordinis [. Fran- 
cisci beychte horn, zewgeschigkt wirdt, er folchs vff ditz jhar zcu- 
geben nicht wegern wolle. g. Stolpen, jun die cinerum, ao. xv® 
vndecımo. I 

+ Kon. Wladislaus, auf clage der ritterschafft in Oberlausicz, 
das die von fteten, in bern vnd andern, von jren guttern nicht mit- 
leiden wollen, beuielht den retten der fechskette, mit jren ge- 
rechtigkeiten, fo fie dafür zu haben vormeint, vor ihm zu erschei- 
nem, d. Breslaw, dornflags (vnd wiederholt: fonnabeuts) vor In- 
uocauit, 1511. ’ 

' * Johannes hoche, notarius errichtet ein inflrument vber gewalt- 
gebung, in fachen Nicol wellers feligen, widder die flete Gorlitz 
vnd Prefsla. a. 1511, am funtage Inuocouit, zu Freiburgk. 

der rath zu Löbau ersuchet ‘den official Peter wippersdorff, 
dem Jacobo hiltman, welchem der ratlı das altar Nicolai, Barbare, 
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Katherine in feiner pfarrkirchen geliehen, einweisung zu thun. g; 
montag nach Inuocauit, 1511. | 

OL. Nachl. 1768, a10. Dittmann, 739. 
+ Kon. Wiladislaus befreyet wand entadet die erzpriefter vnd 
pfarrer der drey flüühle Gorlitz, Seydenberg vnd Reicheirs 
bach, aller berne vnd fteuer, fampt ihren ealmeen, weıl 
fie, ürlich zwier, in der pfarrkirche zu Gorliz, vor feiner vorfa- 


ren feelen mit vigilien vod messen gedechtis halten. :g. Breslaw, | 


am achıen tage Inuocauit, z5ıı. 
‘Hiervon gibt Bisch. Johannes zu Meissen ein transumpt. d. Stol- 
| pen, 1522, am tage Simonis Jude, 
. Hans von rechenberg zu Oppach verkauft ein [chöck järli- 
chen ziofs an die [. Marien Magdalenen capelle zu Budissin,- 
am tsge Euftachü, ı511. | 
* Siegmund von wartembergk, vöit, erlafst an den radt zu Lu« 
'baun gutliche beth, das nach vorscheiden Balthasars [chaff vor« 
fallen geiftlich lehnn dem Caspar fchindel. zu vorleihen. d. Budis- 
sin, montags noch Letare, ao. etc. vndecimo. 2 
+ Kon. Wladislans befiehlt den lechsfeten jun Oberlausiz, 
wegen gebrechen, fo die ritterschaflt zu jnen zu haben vormeinet, 
zu Prag vor den regenten zu erscheinen, vnd noch vorhore ent- 
scheiden zu lassen. d. Breslaw, donerftag nach Letare, ao, etc. xj®. 
* Kon. Wladislaus gibt des Criftoff kotwicz wittwe, mutter vond 
Ichweltern, die gutter Senitz, Doberwes vand Leippe zu ge- 
nissen, vnnd fie, bifs fo lange jnen aufrichtung nicht geschiet, 
daraus nicht zu entseczen. g. Bresla, mitwoche nach Judica, ı511- 
+. Petrus thomyizky, fecretarius ct orhator regis Polonie, fignifi- 
cat consulatui in Gorliz, regiam maieflatem prousuram, vi non 
‘ylterius moleftetur ob punitos vlimo fupplicio, qui foueruut hospi« 
üo predones, qui currus diripuerant, in quabus vehebatur argeu- 
tum regis. d. Vratislauie, fer. vj ante Palmar. MDxj,_ 
+ Kays, Maximilian erhebt Hansen rindifleisch, Chriftoffa vnd 
° 12 


u 


9. | 
Petern, dessen füne im den Aand defz adelfz, vnd befiettet ihnen 
ihr erblich wappen vnd cleynott. g. Vlm, ıg. Apr. ı5r1. ö 
.  OLaus. Nachl 1772, 367.j Zr 
} Sigismundus rex Polonie consenüt ac!admitüt, ut ciues ac mer- 
eatores ciuitatis Gorlitzen sis libere cum eorum mercibus in 
un regnum Polonie veniant. d. ju noua ciuitate Cortzin, v May, MDxj. 
‚+ Sigismundus rex Polonie consulawmi eiuitais Gorlitzensis 
fienificat, eum ob punitos homines, qui praedones hospitio fusce- 
peraut, apud regem Wladislaum per fecretarium fuum plenarie ex« 
‚eusatum esse. d. Cortzin, v May, MDxj \ = 
Sigmund von wartenberg, voit, gibt gunft; dafs Hieronymus 
von bobliz auf Wanscha, 5 marck ı6 gr. wiederkäufl. zınuse 
für 40 mre. je 2% böhm: gr. für j marck, an Paul heylberg, alta- 
riften des altars zw. I, frawn vnd [. Catharine ja Ludwigsdorff 
‘bey Gorliz, verkauffen möge. g. fonuabends. vor’ Trinitais, 1511, 
cf, Laus. Magaz. 1779, 277- 
| Kon. Wladislaus beftellt den Chriftoph von wartenberg zum 
Yandyoigt in Oberlausitz, am 7. Aug. ıdı1. 
e£ Carpz. Ehrent. I. 52. f 
‘+ :D. Jocoff von Saltza- [chreibt an den rath zu Gorlitz, vad 
giebt die auffgetriebne Kauflwannswar vnd. burgen lofs vod ledig. 
 g. Glogaw, mitwoch nach Bartholomej, 151 1. 
* Bisch. Johannes zew Meyssenn fchreibt an den rath zu Gor- 
litz wegen confirmacion des contracıs zwischen Valentin fchickell, 
pfarrer zcw Soraw, vnd Hansen emerich. g; Stolpen, dinflags 
nach Egidji, ıdr 1. 
‘® Sigmund von wartennberg, lanndyoydt ynn Obir lausitz 
'vorgonaet Haintzen von dobeschitz zum Schadennwalde, den kouf 
vond widerkouf etzlicher järl. zinnsen au verschiedene altare zu 
Gorlitz. g. ı511, mitwoch nach Mathe]. | 
* Kun. Whadislaus- ihut Criftoff khotwiezs mnetter tochter vnd 
Ichwelteru die gnade, die gueter- Senitz, Doberwes, Leippe 
zu genisser, vnd jr recht, fouil fie daran haben, zu verkawffen. 
g. Ofen, an £ Miehelstag, ı51». 
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Kon. Wladislaus belehnt Anne, Margarethe, Katherine, Chri- 
> ftine vnd Ludomulle, Friedrichs zu Ofirichen wittwe ynd töchz - 
- ter, vber das gutlı Wilcka. g. Ofen, am [. Michelstage, 1511. 

ef. LMagaz. 1774. 309. ; PARK 
. * .der rath zu Breslaw fchreibt an den rath zu Luban, wegen 
der alden firassen. g. mittewoch nach Simonis et Jude, MD, vnde- 

cimo, Ä 

+ Criftoff vonn wartenberg, jun Oberlausitz lanndvoigt, be 
geret an den rath zu Gorlitz, dem Caspar fchindel ein geiftlich 
lehen, wo fich yndert eins erledigt, zu gunen, vnd daran primarias 
preces zufagen. . g. Budissin am tage omnium fanctorum, etc.xj°. , 
| Kon. Wladislaus endäfst den Jacob von faleze von Schrei- 
bersdorff der Glogauischen landshauptmaunschaflt, mit zeugnifs 
feines wolverhaltens. d. Ofen, ı5ı1, am tage Nicolai. 
Br . ef. Anal. $ax. 1765, ı26. ü 

+ Vlrich herre von byberlteyun fchreibt an den rath zu Gor- 
litz, wegen dessen vehder Heynrichs cragen, vnd Hanses maxen: 
d. fridlandt am abende der entpfoeunge Marien, ao. etc, xj. 

*. Bisch. Johannes zw Meysseun reychet vnd leyhet Heynricha 
Criftoffn Sigemundtn Hansen vnd Balthasarn von hawgwitz ge- 

- bruedernzur Waldaw gesessen, fechfihalben malder korn vnd fo 
vil haffern, bischoffs zcehenden jm Jorff zw Geysmaufsdorf£ g. 
Stolpen, f[onnabends am tage Lucie, z511. 2 1 | 
die gebrüder von pannewitz zu Colm, verkauffen 12% marck 
särl. zinnfs auf Martensdorff an Thomas kıtlliz vicarium zu Bu- 
dissin. g. montags nach f. Thomas, ı511. 

* Johannes ep. Misn. omnia et fingula anniuersaria in ecclesia 
f. Petri in Gorliz, usque in presentem diem infituta, nec tamen . 
«onfirmata, in genere confirmat .d. Stolpen, MDxj, xxiijj Dechr. 

Julius papa dispensat ob mutilata membra, Mathiam melzer, 

Gorlicensem, ad obtinendos diaconatus ordines, ao. Mdxj, 

ef, LMagz. 177% 202... , 
ı2% 


, 
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ad Ä 

-* der rath zu Gorlitz beyrkundet die aussage der czechmeifter 
der cromertzeche, mit fampt meilter vnd ‚gesellen der beuteler, 
welche nut jnen janunge halten, das Franz heinze bey den bew- 
telern gelart feine lerjare, nemlich vier- jare, ausgeflandenn habe. g- 
am mitwoch nach der heil. dreikonige tage, ı512. = 

+ Kon. Wladislaus gibt den fendeboten der lechsftete zuuer- 
fiehen, das der Brelslischen niederlagen vand ander beswerung _ 
halbenn, dysmall nichts gehandelt noch furgenohmen worden, d. 
Offen, am aschermitwoch, ao. etc. xij. | 

* Martinus ampütcz errichtet ein notariatsinftirument vber guit- 
liche eynung vnd theilung der gueter, zwischen Wolfgang vod 
Hausen den Noftitzen. a. Rotenborgk, 1512, 2 Martij. | 

+ + gerichtliche vollmachten in fachen Wolfgangk wellers wid: 
der dye fladt Gorlicz. a. Numburgk, am montage nach Oculi; - 
vnd montags nach Vitj, 1512. 

‘+ Herz. Georg zu Sachsen begert an die [echsftete, etliche 
der jrigen, von wegen der nyderlage zu Breslaw vnd Franckfart, 
gein der Fraweuftadt zu fchicken. g. Drefsden, am montag nach 
Letare, ao. etc, xij. .- 
* Criftoff von warttenberg,.jn Obirlausitz Jandtuoit, vergunt 
den kauff vnd wyderkauff Criftoffs von noflitz vf drei arme’ leute 
zum Lode, von 6 marg 24 behm. gr. jerl. zinnfse, vmb 72 marg, 
an das newe gelliffi zu Gorliz. g. 1512, am dinfiage nach Qua- 
simodogen. N 

®* Bisch. Johannes-zcw Meyssen begert an den rath zu Gorlitz, 
fich mit der prifterschaffi, des biers vnd der zcynse halben, jn der 
guie zu vertrageu. g. [onntags, misericordia domini, ao. xy° duo 
decimo. Ä 

+ Hans von rechenbergk, houbtman zu Budessin, beuiehlt 
dem rathe zu Lawben, durch rathsfreundt auf einen tag, wegen 
gebrechen zwischen der ritterschaffi vnd der ftedtien, zu Budis- 
sin eynzukommen. g: am freitage nach Jubilate, 1512. 

f Joh ep. Mise vj marcas Gorlicensis monete, pro aug- 
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mento altarıs f. crucis in angulo, in ectlesia £ Petri in Gorlitz, 
acceptat et approbat d. Stelpen, MDxij, xx May. 

N. fuffragmeus Halberfladensis, nomme episcopi Misnensis, 
capellam f. Anne in Gorliz consecrat. a. MDxij, xxviij Maj. 

} Johannes ep. Misn. xj marcas cum viij; grossis, annui census, 
pro melioratione altaris [. Aune, Oulie, concepcionis Marie et Pe- 
w+ Pauli, in ecclesia parochiali Gorlicensi acceptat. d. Stolpen, 
MDxij. xx July. R 
+ Bisch. Fchann zu Meissen beyrkundcı das einkonımen des 
füffis Meissen, auch aus der Oberlausiz, famt feiner admimiftra- 
ton. a. Stolpen, dinftag nach [. Alexij, 1512. 

Gerken Hif. v. Stolpen, 657. Misc. Sax. VII, 40. Calles, 52% 
und 3335. - . 
+ -Ratzlaw von fcheberzow zueygnet vnd gibt feinen teil vnd 
chügkeit an den gütern Scheniz, Doberwes vod Leippe 
er mutter, tochter vnd fchweltern des Criftoff eotwiws. g. Ofen, 
nach exaltaeionis [. crucis, 1512. 

+ Crifioph zu wastenberg, ja Oberlausiz landyoigt, entschei- 
det die jrrung zwischen dem clofter £ Anne vor Camenz, vnd 
dem rathe daselbi, wegen des’raums des clofters, vnd der ring- 
mwaner. a, freitags vor Mauritij, 1512. 

*° Criftoff von wartenbergk, landtvoit, vergonnet vnd befetiget, 

das Nickis von vehteritzs leipliche kyndere iu Nikels von gerSsdorff 
tern zu Tawcheriz hundert margk geniessen follen. g. am 
dinftagg noch SS. Crispini vnd Crispiniani, 1512. 

* Petrus weippersdorf), zu Budissyn official, fchreibt dem ra- 
die zu Gorlitz, vber Hans frenzels beschwerunge, wegen Valen- 
tn fchikkels, conuentors zen Jawernigk vnbillige hendel ym 
Xkirchspil zen Fridersdorff. g. Budissynn, am dornftagk nach: 
aller heyl. tagk ym 12 jar der weniger zcal. h 
Crifioff‘ von wartenberg, landvoigt, gibt gunft zum verkauff der 
von Pannewiz zu Colm, von 115 marck iärl. zeyofs an die vica-. 


rie £ Michaelis in der capelle zu Budissin. g. am tage Lucie, 
1512: A | : 
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‘+ Criftöff von wartenberyk , landyoit, befiehlt dem rathe vnd der 
“ geineine zu Camenz, dem Melchior ‚von pufterg, hoferichter nes 


‚bea den geschickten fendeboten der von Aedten, in vfirichtung 


konigl. priuilegien wegen der kuere, volkommen globen zu geben. 
g. Budissin, am [onnabeude f. Johaunis evang. 1519: 
| Kon. Wladislaus verschreibt die fände aus Lausiz vnd den 
lechsftädten zu dem landtage, in Glatz. g. Dechr. 1512. 
ef. OLaus. Beitr. Ul. 57. ° | 
+ Herren, ritterschäfften auch die von den fechsfledten ver- 
einigen fich wegen der enisagten feindt, landesbeschediger, reuber, 


f 


end deren forderer vnd behauser. a. Glaz, 1512. (s. d.) | 


15:13. 


die gebrüder von Gersdorff zu Malschwiz verkauffen eine 
 marck wiederkäufl. ıärl. zinnfs zur [. Marienkirche in Budissin. 
' g. dieuftags nach Chrifti beschneidung, 1513. 

* der ratı zu Gorliz bevrkundet die, fonnabents- nach Mathie 


1507 aufgerichtete erbschichtung zwischen George emerichs fel. - 


erben vnd erbnemen. a. fabato poft wrium regum, ao. etc. xiij. 
* Bisch. Johannes zeu Meyssenn fchickt dem rathe ‚zu Gorliz 
dye beftetigunge der lehen in £. Aunen capellen, von wegen Han- 
sen frenzels. g Stolpen, Tontags Reminiscere, 1513. | 
* Nickel vonn ponickow vud der rath zu Camenz werden ver- 
‘trageun eins weydachs- halben fampt dem gehultz vond wysewachs 


bej geylnow am Bischheymer reyne gelegen. a. fonabendt noch. 


Oculj, 1515. . 

* Johannes ep. Misn. ceutum et octoaginta florenos renenses fiue 
marcas Gorlicenses aunui census in villis Konigshaio et 
Marckersdorff pro dote trium altarıum in capella [. Anne, 
quam in opido Gorliz Johannes frenzel edificari fecit, confirmat,” 


et missarunı celebracionem ordinat, d. Stolpen, MDxtiij, jx Marcij. 


+ Kon. Wladislaus aufläfft vud reichet : Hannsen von rechen- 
berg zu Oppach gesessen, zu erseizuug der ihm verliehen gewe- 
senen obergerichte zu Oppach, Soland, Ebersdorf mit 


windischem Soland, Worbfs, Calenbergk vad Tau- 
benheim, die königl. aaa die er vnd' die feinigen järli- 
chen geben, folche erblichen vor fich einzunehmen. g. Ofen, mit- 


. wochs nach Judica, 1515. . 


* Heinerich fchley zum Kunewalde gesessenn, bevrkunder, 
dafs er fich mit dem bruderne zur Lobow, ordens f. Francisci, 

des waldes halbenn zun Kunewalde gelegenn, gittlich entschei- 
denn habe. g. Lobow, ann der mitwoch So ısericordia dnj, 1515; 
*%* das hoflegerichte zum Jawer bevrkundet die volle macht vnd 
vffrrag Hedwigis etwenn Heineze kouwiez wittwe zu Kunners- 
dorf, ingleichen‘ dessen töchter, für D. Franz grym Rupricht ge- 
nant, vnd Georg Zeedlicz zu Serchaw. g. fieytag naclı ascensio» 
nis dominj, 1513. — 


‚Johaun gablenz pfarrer zu Gödaw bekennt, dafs die kirchvi- | 


‘ter daselbft eine marck järl. zinnfs an die Marien Magdalenen ca- 
pelle in Budissin verkauffi haben. g. am heil. dreyfalugkeiws- 
abend, ı5r5. nn 


+ Hans von haugwiz zw Grunaw geses$en, verkauft alle erb- | 


hiche zinse, bischoflszehende genant, welche er zw Gorliz, Trot- 
schendorff, Neudorff jm Gorlitschen, vnd Gersdorff 
fm Laubwischen weichbilde jone gehabt, an Bernhart bernt, vm 
vexuij mrc. a. fer. vj polt corporis chrifti, 1513. 


+ Kon. Weiadislaus begert, das ihm die [echsflete, zu wider- 


fiande den turcken, mit guten hauptleuten, rottmesllern, buchsen- 


meiftern, buxen, wagen, falniter vnndandern, zu kriegsleufften von- 


nöthen, one feumen zu hältfe komen, d. Ofen, am tage Erasmj; 


xv°xije. , 
en Laus. Magz. 1769.’ 246. 


* Johannes ep. Misn. ut noua capella in honore inclite Anne in 


KoHfürtt edificari valeat, prebet assensumi, eamque Sacellam visi- . 


tantibus xl dies indulgentiarum. relaxat. d. Stolpenn, MDxüj, jx 
Jony. | | 

+ Prelati ae barones. et proceres regni Hungarie rogant magiliros 

'&uium, judices, juratos er totuma consulatum. [ex ciuitartum, vt 


” 
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quidquid Franciseus docay, poft nuntiata.regis, ipsorum nomine di.. 
cet, credere veliut, d. Bude, fer. v ‚ante feltuın Barnebe, 1.5. 1. 3, 
* Matüis fufskoptf vnd Mertin eycheler presentiren dem Petro 
weippersdorff, oflicialn, den Georgum haw, fchulherrn zu Gor- 
litz, zum altar in der pfarrkicche daselbft, ja eren der frawen 
entphaunge geweyhet. g. Gorliz, 1513, am tage Vitj vade Mödeffj: 
*. Criioff von wartennberg, laundvoit, gftatet vond vorgannt dem 
Gunther von faltzaw zw Kuntzendorff, etliche kewfle vnd wid- _ 
derkouffe jerl. zeinse an einige altäre jn Gorliz. g. 1513, am mon- 

tag [. Donatj. | 

* Caspar von rechenberg vff Klitschdorff thut kunth, das er fich 
mit dem rathe zu Gorliz, vnib ewliche gebrechen den Lie« 
beifchteich, die grenze ın der grossen Tschirne, hammer- 
weiche, flischerey, hutung, eysenfiein, Heselichteich, forfi vad 
falzwagen betreflende, nach junbalt eins briues des raths zu Gor- 
liz d. am tage [. Felicis et Adaucti, 1513 vortragen habe, vnd 
giobet fulchen [cheyd vnd vortrag vehfte zehalden. g. Klitschdorff, 
am montage nach Egidy, 1515. 

* der radt zu Camenz vorkoufft an meyfter Merten brundtman _ 
die badftube, vmb hundert vod zwenzcig marg, vnter gewilsen 
zeusagen, darunter: er fal auch alle xüij tage FF fchinder das 
feelpadı halten. a. freytags nach dyonisi, ym dreyzehenden jare. 

Hans emerich der eldere globet, das feine guetter nicht in 
frenule hende follen gebracht werden, er habe denn dem rathe zu 
Gorliz den abezug zuuor auflgeleget, vod fich der gebrechen hal- 
ben mit feiner freuntschafft voreyniget. g. Gorliz, dinftags am tage 
f. Luce, 1515. | 
. * Criflof! von wartennbergk, lanndvoyt, begert an den rath zu 
Lobawe, die fchueknecht annzubaldenn, das fie jre brüderschafft - 
in der pfarrkirchen beftellenu. g. Budissin, amı dinftage noch f. 
Galli, ao. zii)... 5 
Paulus- bergmanu uotar. inftrumentum erigit, fuper tellamento 

Clementis gersur, pro vicaria L, Onophrij in Budissin. a. diepen- 
ultima Octbr. MDxüj. 
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Kon.. Wladislaus begert au herzog George zu fachsen, bey 
feinen voterthanen zu vermelden, damit der handel, wie vor alters 
auf den fiellen, vad verordneten firassen zu halten vnd zu treiben 
bleibe. d. Ofen, am allerheiligentage, 15135. 

. Leyser, de via regia, 23. Weinart, I. 292: , 

® Kon. Wladislaus confirmiret der lad Gorliz das mandat des 
künigs Wenczlaw, d. Greiz, au [. Anthonientage, der reiche des 
behem. jm 5g des rom. jm 26 jaren, vnd will, das ein roth der 
Radı Gorliz kegen yeden, der feine gutter vnd habe, farnde vnd 
vnfarnde, derselbeu lladt emwunde, jnhalts konigs Wenczels be- 
fehls halden, vnd eynen abeczog zu nutz gemeiner fladı nehmen 
folle vnd moge. g. Offen, donnerltag nach omninım fanctorum, 1513. 
‘+ Hennrich von febleyniez confirmiret dem rathe vnd der gemei- 
ne zecur Pulfsnicz alle breuelegien jres stadirechts, vnud die ge- 
rechügkeiten an geiltlichen füfftern wand lehnen. g. 1515, am 

nach £. Katherinentagk. 

Johannes ep. ‘Misn. concedit dimembrationem agrorum dota- 
lium in villa Poftwiz. d. Stolpen, vj Decbr. MDxiij. | 

* Kon. Wladislaus befielht dem voit, Criftoff von wartemberg, 
vff nymands bith, Caspar kotwitzn ader andere landsbeschediger vnd 
mutwillire fehder jun keinen weg zu vorfichern adder zu vorglai- 
ten, funder, wu er jme glait gegeben, dasselb aufzusagen. g. Ofen, 
dinflags nach Lucie, ı 515. | 


1514. 


* Paulus ya ang notar. inftrum. fuper exhibicione transumti 


a capitulo Bu issinensi dau duarum litterarum Sıxu pape- d. 
Mcecelxxiij, prid. id. May. a. et d. Budesin, MDxitij, die folis 
vilj Januar. | 
ioph von warttenberg, landvoit, reichet vnd leihet der 
fadt Camenz das, gegen das gehölze vud geftritte mit dem wi- 
sewachs am gehege, derselben abgetretene Langeholz. g. mon- 
tags nach epiphanje, 1514. - 

das domfüfft zu Meilsen bekennt dem Paul [wofheim in Bu- 
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dissin eine [chuld von 400 floren. g. donnerftag nach h. drey- 
könige, 1514. | Ä ne 
Albrecht von fchreibersdorff verkauft vier marck iärl. zmnse 
an Hieronimum proles vicarium an der £. Michelskirche zu Bu- 
dissin. g. freitags, am tage Fabian Sebalt. 2514. .. 
Nickel von ponicko zu Elftra verkauft 55 marck iärl. zinnse 
an dievicarie SS. Fabiani Sebaftianj, jn der füffiskirche zu Budis- 
sin, g. freitags, Fabian Sebalt. 1514. Eu 

* - Criflof vonn Wartennberg, landvoit, begert an den radıh zu 
Lobaw. bitend, dem Heinrich von cotwiz zu vorgonnen, das er 
fein altar zur Lobaw feynem freundt eynem resigniren möge. d. 
Budissin, dornftags nach conuers. f. Paulj, ao. ete.-xiirj. 

‘r Joh. ep. Misn. dispensat Leonhardum molitoris rectorem vica- 
rie f. Katherine fecundı minifterij in ecclesia collegiata [. Pewi ju 

Budissin, vi a dicta vicaria‘ad voum annum abesse vuleat, et 

eirca eam, residenciam facere non teneatur. d. Stolpen, ao etc. 

xiuj, virj febr. Re | Ä 

* “Vlrich fchoff rytter, uff Greyffenfteyn gesessin, bevrkundet, 
dafs Endrils grymme zu Fridebergk, mit feyner gonfih, vorkewffih 
hat uff widerkauff eyne march jerl. zeyufse vmben zewelff marg 
gr. dem Paulö hilbigk altarifien zuGorliz. g, 1514, montagk 

Letare. = 

+ der rath. zu Gorliz verkeufft, vffreicht vnnd verfchreybet hun- 

deru margk jherl. zinses vf der flat nuzungen an Hans frenzeln 
vor zweytausentt margk. g. am dinflage, des tages [. Sigismundi, 

151%. | 

Jocoff von baudessin, zu Solschwitz verkaufft eine ‘marck 
‚jerl. zinses an die capelle der elenden Seelen in Budissin. g. 
“montags nach Jubilate, 1514. 

* Criftoff von warttemmbergk , landvoit, vorgonnet den kauff und . ° 
widerkawff Hanses vnd Balczars gebruder von rabenaw zum Ritz- 
schen, vber zwe fchogk jerl. zeinfse, vor dreyssigk [chogk houpt- 
sume an George lalo altarillen des altaris zw IR frawenn ju [.Pe-. 


P4 
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terskirchenn zw Görliczs. g. 151%, am fonnabendt pol dominica 
Exaudj. .. | " 

+ WVlrich von biberllein verordnet,-an den richter czu Radem- 
mertz von wegen der wesen, dy ezu der kirchen gehort, vad Hans 
cratczmanns alder vater ezu .eyuen ewigen lichte nochgelossen. g- 
hundert ym xiij jore, amı dyuftage yn pf£yugifiheyl. tagen. 

* der rath zu Golitz biuet M. Petwrum weipperfsdorfl, officiala 
den Michael wenscher, dem -die vorsorger der l. frawnbruderschafft, 
finft der burger bruderschaffti genant, das hoe altar der frawn ca- 
pellen jun der vorllai, geweyet jun der ere der heyl. dreyfaltigkeit, 
Marien vnd.Annen, vorlyhen haben, zu gemeltem altare zu inuelli- 
ren. g. am freitage noch den pfingliheyl. tagen, 1514. ° | 
* der.rath zu Gorlitz bittet den- M. Petrum weipperfsdorff of- 
- ficialn, den Valenuinum wenscher, den er das altar des heyl. creu«- 
tzes, jan des heyl. geiltes capellen ja der vorfadt, gelyhen zu be- 
ftetigen. g. am freitage .des tags commemoracionis [. Pauli, 1514. 
* M. Petrus weipperfsdorff, officialis, Valentinum wenschir ad 
altare £. erucis in capella Spiritus fancti extra muros oppidi Gor- 


litz, diuinorum rectori in Gorliz commitüt intronisandum. d.. 


Budissin, 30. ete. xiuij, 11) July. 


* Kunig Wladislaus gibt dem rathe zu Gorliz feinen gunft 
vnd willen, die fefle vnd gesesse Pentzig eingehen zu lassen, zu 


brechen, vnd jres gefallens domit zu gebarenn. g. Ofen, [onntags - 


nach erhebung des heil. creutz, 1514 
i* Crißtoff von eotttz, houptmanu zew Gorlitz bevrkundet, das 


& 


Barbara, wyihwe zw Berthelsdorff jren bruder Wolfen von. 


nofütz, rytteran zw Vlerstorff, wegen gehabter gerechtigkeit qveit 
vund los gesaget. g. 1314, [onnabyndt noch natuitat. Marie, zcew 


Gorliz. : ‚ 
* Kon. Wladislaus thut kunth, das er, aus beweglichen vrsa- 


chen, den getanenn fpruch zum Cuttenberg (dinflags vor Reminis- 


sere- 1510) retractirt vnd auffgehoben habe, 'd. Offen, am fontage 
nach erhebunge des heiligen cveuces, 7514. . 


* Crilloif vonm warteuberg, laundvoyt, confumirt, nach lawı vo- 
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rigen brifs, die ufllasung Nickels vonn gersdorf zw Tawcheritz, 
der hundert marg fur Nickels von vchterwitz zue. Staynkirch fzone 
vnnd tochtere. g. montags, am tag Gallj, 1514. 

* Johannes ep. Misn. decem marcas cum fedecim grossis annui 
census, ad missam perpetuam iu altarı SS. Sigismundi et Bartholo- 
mei in ecclesia virginis Marie extra opidum Gorliz acceptat et 
confirmat. d. Stolpen, MDxiiij, die penult. Octobr. 

* Johannes ep. Misn. fex florenos hungaricales annui census ad 
altare Marie Magdälene et Aguetis in ecclesia f. Petri in Gorliciz 
eonfirmat. d. Stolpen, MDxiiij, die penult. Octobr. | 

* Johannes ep. Misn. duos florenos hungaricales annui census ad 
altare f. Jacobi fecundi minifterit in ecclesia f. Petri in Gorlicz 
confirmat. d. Stolpen, MPxiuj, die penult Octobr. | 

* Johannes ep. Misn. duas marcas cum xij grossis annui census 
ad altare [. Katherine et Apollinaris primi minifterij in ecclesia 
S. Nicolai in Gorlicz confirmat. d. Stolpen, MDxiij penult. Oct. | 

Hans colwaz verkaufi an den ratı zu Camenz fünf teiche 
im erlicht bey Gelnaw, vm 55 marck. a. dinfiags nach Martini, 
1514 N 


1315. 

*. Johannes ep. Misn. dispensat Leonardum molitoris a resideneia 
vicarie f. Katherine in ecclesia collegiata f. Petri in Budissen us _ 
que ad felta pascalia anni xvj. d. Stolpenn. MDxv, xvj Januar. 

* Johannes ep. Misn. xxiij marcas Gorlicenses annui censusad 
altare f. Jobannis euangel. Procopii, Sigismundi, Ludmille, Apollo- 
nie et Barbare in ecclesia S. Peirı in Gorlitz confirmat. d. Wurc- 
sen, MDxv, j februar. = 

* Johannes ep; Misn. mjssam de passione faluatoris in altari £. 
Nicolai in eeclesia £ Petri opidi Gorlitz fundatam confirmat. d. 
Wurczen, ıj februar, MDxv. ni u 

+. Criftoff von wartenbergk vorgunnet dem Hans bischoffwer- 
dere zw Ebersbach, ı2 margk gr. iärl, zinnses vmb 200 margk 
an das altar des helgenn geiftes vnd assumpcionis Marie des an- 
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dem geRiffts in f. Peierskirchen zu Gorlitz zu verkaufen. g. 
.3515, an der heyl. faftenn. 

. der wegen wasserlaufs vnd teiche zwischen Schönbrunn 
vnd Hermsdorfijm jahre 1483 errichtete vertrag wird erläutert. 
a. am tage George, 1515. 

* Wolflgang von nofticz, ritter zcu Vllersdorff vnd Hanns von 
noflicz zew (Qwolsdorff geben jn widerkeuffsart zeu vflrichtunge des 
altars £. Wolffgangi ja f. Wolffganges capelle zcw Vileradorf 

. aehon margk ierl.zcinfs. g. 1515, donerltagnnach Georgir. 

* Wolfigangk von nofliez ritter zcu Vllersdorff, vnnd Hannols 
von noflicz zw Qwolsdorff einleiben vnd geben dem altar f. Wolff- 
gangja der capel S. Wolfiganges zcu Vllirsdorff, haufs,acker vnd 
wilsen. g. 1515, donerftag nach Georgy des heyl. ritters. 

+ Kun. Wladislaus beviehlt den prelaten, herrn, ritterschafft, 
manschafft vnd den yon fteten in Oberlausitz, Albrechtn von 
fiernbergk als jren voyt vnd amptman anezunehmen. etc. d. Press- 
burgk, Ginfisg nach Trinitatis, ao. etc, jm- funfezehenden. . 

Hans -gaufsk verkauft drey marck jerl. ziunse an die capelle 
deli elenden Seelen ja Budissin. g. dinftags nach Virj vnd Mo- 

i, 1519. FR: | | 
“ * der rath zu Gorliz presentirt M. Heinrieum cretschmer zum 
altar der allerheyl. dreyfaldickeit in [. Peterskirchen, vnd bittet M. 
Petrum weipperfsdorffjnzu beftetigen. g. amdinflagenach Vitj, 1515. 
‚* M. Petrus weipperfzdorff ad altare fanctı (lic) trinitatis in ec- 
elessa £. Petri in Gorlicz Henricum cretschmer inducendum com- 
mittit diuinorum rcetorı in Gorliz. d. Budissin, ao. xv, xxv Juny. 

* Senior vnd capittel der füffiskirch zeu Budissin bitten den 

rath zu Gorliz, ein altar zeu Gorlicz von jm zcu lehn ruren- 
de, zcu besserung der cantorien m Budissim incorporiren zcu 
lassen. g. dornftags nach Kilianj, a0. etc. xv. 

König Wladislaus vnd könig Sigmund errichten eine erbver- 
einigung mit dem kaiser Maximilian. d. Wien, 16. July, 1515. 
* Hans brückener vom brogkftein, aufs befell Albrichts von 
Rermbergk, landtvoitts in Obirlaussitz, globit, wegen der Bar- 


_ 
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teu, 1515. 
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baren, Nickels von tsehirnhaussen eweıbes, leibgutte zu Senitsz, 


vfl' dem fchlosse Budissin weisung anzunehmen. 8 1515, dia, 


ftags nach Laurengj. | 
+ Bisch. Johann zu Meissen [chreibt an könig Wladislaus, we 
gen der von Georgen von nollitz gesuchten zunichtniachung des 
väterlichen teltaments zu gottlichenn wercken. g. Stolpen, am dia 
Bage, exaltacionis cerucis, 1515. | | 

cf. Anal. Saxon. 1765, aıa. 


Kon. Wladislaus erläfst ein mandat, wegen der flrasse vberdie 


Gorlitzische heyde, vnd befichli dem rathe zu Luban, fehi- 


.ge nicht mit zolle zu beschweren. g.- Ofen, donnerflags nach Ma- 


thej, 1525. 


* der raıh zu Luban beurkundet, das Paul herseselle "eine. u 


marg jerl. zinfs.verkaufli, zu dem altar f. erucis ja der pharkir- 
chen daselbfi, dauor der altarılta verpflicht foll fein, vor feine mut- 
ter ja den gotlichn amptern zu biuen. am abendt omnium fahcto- 
rum, a0.'xv© xv° jare. > = 

..  _Johaunes ep. Misn. confirmat xij thaleros aduui census pro 
elxviij thaleris,.. ad vigilias, civcuitus et missas, per Henrieum ra 
dox plebanum, Euphemiam a miltiz, et consulatum in Pulsnitz 
comparati. d. Wurzen, MDxv, xxx Noubr.- N 

* M. Paulus kucheler, thumherr, bittet den rath zu Luban; 


dem Johann fchwarzbach ein vfgelafseu altar zu verleihen, : g, Bis 
.dissin, freytagis nach Nicolaj, im xv jhar. X 


Kon. Wladislaus vergönnet dem Nickel burggrafu von donen, 


die güter Radmeriz vnd Nieda, au Beruhard berndin,: hürger -" 


ia Görliz, vberlaßen zu dürfen. g. Ofen, m 


itwochs in. Weynach 


cf. Carpz..Ehrent. II. 31. Olaus. Nachl. 1766, 180, 


Kon. Wladislaus begnadet das llädılein Marglissa, em | 
freyen falz- vud wochen- auch einen jarmarckt, mitwochs nachm 


chaelis, zu halten. d. Oren, ja weynachten, 1515. 
ef. Olaus, Nachl. 1773, 259. 


die landschaflt des weichbilds, vnd der raıh der ftadı Gör- 


“ 


. D “ 
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ie richten einen vertrag vnter fich auf. a. 1515, (der aber nicht 
vollzogen .worden), * m 


3316. 


* Bisch. Johannes zcu Meyssen’ fchickt dem rathe zu Gorlitz 
jodult, dafs der pfarrer Martinus fabri den erften fieyn zcun pfei- 
len ja der [. Niclas kirchen benedicirn‘ vnd legen moge. d. 
Wurezen, fonnabents Serenj, ao. etc. decimo fexto. 2.5 

"Kon. Wladislaus reicher vnd leyhet Wilhemen von fchönbu 
afHoyerswerda, die hälfte der von feinem bruder Ern 
sachgelalsenen gütter, vnd confirmirt alle begnadigungen vber fol 
ches guth, [onderlich den brüderlichen vertrag. d. Ofen, mitwochs , 
nach Oculj, 1516. a 

e£.: OLaus. ‚Beit. H, 55. 

* Kun. Wladislaus verwilliget, das der izige besizer des Krew 
fchems, und alle nachkomende fchulzen zu Milsdorff kein annder 
bier, denn Gorlitzisch [chennken noch gebrawchen follen. g. 
Ofen, am fonntag Letare, 1516. , 
+ Kon. Wladislaus beguadet die fladt Zittau, vnd beflätiget ihre 
erbgerichte, ftadızoll, falzmarckt vnd getreydekauf, auch alte firas- 
sen. g. Ofen, am fonntage Letare, 1516. | 

* Hanls frentzel bekennet, das mit Semer irlewbunge Caspar 
fchindeler zcu Fredersdorff, an das altar der dreyfeldikeyt, 1 
frawenn, Georgij, Laurencij, Katlierine, Marie Magjalene, ja £. 
Jorgen capelnn, vnder [. Peters der pfarrekirchenn ı2 gr, jerl. zinn- 
fes verkauflt. g. 1516, den neften tagk noch Gregor]. 

* Hans frenzel bekennet, das mit feyner gunst ar ig fchyndeler 
feia arm man zeu ffridersdorff ı2 gr. jerl. zinfse vmb dreye 
“marg, ‚an Michael hubener altaristen der eapellen des. heyl. Jacobi, 
vor. Gorlız, vorkaufi. g. 1516, mitwoch nach Ostern. 
+ Jacoff vom falcza, doctor, Glogischen furstenthums hawbtmann, 
bittet den ratı zu Gorliz, dem Mauis visscher, fein dyner, der 
f, Jacob vond andre heilige Nellen zcu besuchen, jme vorgesaczt, 
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gunstige hulfie vund forderung zeu erczaigen. g. Glogaw, montag 
pach Quasimodog. ao. xv° Xvj. | 

* der rath zu Gorliz ersucht den official, M. Petrum weip- 
perßdorff, das er Bartholomeum kretschmer zu den ihm verliehe- 
nen altar, in der eren Marie vnder dem titel, des leychnams Jesu 
chrisü, £. Hipolitj etc. gefüffiet, das fult altare pretorij genant ıft, 
vod hernachmals dem gelliffie vom leyden vnsers herrn, ju f. Pa 
terskirchen eingeleibt ift, bestetige. d am ınontage nach Cantate, 
. 1516. | 

Thomas, cardinalis, legatus apostolicus, Jacobum de fale dis _ 
pensat fuper incompaübilitate alıorum beneficiorum. d. jx May, 
MDwi. Zr 

| efr. Anal. Saxon. 1765, 127. 2 

* der raıh zu Zyttaw errichtet einen bescheid, wegen erhal- 
tung des -alterherrn des [pittals [. Jacobi daselbst, g. 1516, firey« 
tags nach [. Vrbanj; et Johannes zaack,-archiepiscopatus Prag. ad« 
munistrator hec omnia confirmat. d. in arce Pragensi, iii) Juny, 
MDxvj. 

“ Prolis kucheler bittet den ratlı zu Gorliz, das altar [. Do- 
natı in f. Niclaskirchnn daselbft, dem Nickel von falcze zu leyenn. 
g. Budissin, fontags nach Bonifacij, in xvj jbar. 

Johannes zaack, archiep. Prag. adminiltrator, altare nouum in 
ecclesia parochiali oppidi Zittav, fub utulo [. ac vnice crucis cum 
censu xx flor. vngarical. confirmat. a. MDxvj, xvj Juny. 

* der rath zu Leyptzkh bekennet dem licenc. Ludowico fchneis 
der von Gorlitz czwentzig gulden jerl. eziunse, vnod naclı dessen 
rtodtlichen abegange zu einen ewig flipendium für einen [udenten , 
in der hoen fchule zu Leiptzkh, " ldkes der rath zu Gorliz zu 
verleyhen haben foll. g. 1516, am mitwoch nach £. Johannis bap- 
üften tagk; vod herzog George zu Sachssen. giebt hierzu gunft vnd 
willen. zcw Drefsden, dinftags nach corporis chrifli, ao. xyexvi°. 

* D. Wilhelmus von betzschin, official, [chreibt an den rathı zu 
Gorliz, wegeu eis ertrungkenn kyndıs, das "auf! dem kirchoff 
zcum Heinichen begrabenn, vnd durch die gemeine ‘doeselbifl 
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ausgegrabenn worden.. g. Stolpenn, montags am tage Bartlıolomej, 
a. zvexvı. | | | j 
* Hertz. Georg zu Sachsen zulasset vnd bewilliget des Wolffes 
von. falhausen kauff vnd widerkauff »ber dreyssig zulden jerlichs 
sinnls auf Doberaw, an die nawe prebende vud thumerey [, Clare 
in der Aiffikirchen zw Budissin. g. Drefsden, donerftag nach Bar- 
tholomej, ao. xv® decimo sexto, 

* der raıh zu Gorlitz bevrkundet des lange Jocoff erbschich- 


tung. a. am montag I. Egidij, ao. etc. xvj. FR 
Johannes ep. Misn, confirmat iii) [exagenas [eu x floren. rhe- 
nens. annui census per Ambrosisum falck vicarıum ecelesiae colle- 
giatae Budissinensi oblati. d. Stolpen, MDxvj, xx Septbr. 

* :M. Pewus weippersdorfl, oflicialis Bu dissinensis, monet, 
vt iofra fex dies census et decime dudum folvi neglecte dentur et 
persolvantur fub comminacione excommunicacionis. d, Budessin, ao. 
etc. xvj, die Ocibr. xxv. 

* Pauli bergkman notar. inftrum. fuper conflitucione procurato- 
rum capituli Budissineusis, circa juspatronatum (fic.) cautorie 
in ecelesia Budissinensi. a. MDxvj. die mercurij, xxjx Octbr. 

* Pauli bergkmian notar. iuftrumentum f[uper conflitucione procu- 
ratorum consulatus Gorlicensis circa idem jus presentandi. a. 
MDxvj, xxjx Ocıbr. | 
* Gregorius wolf notar. inftramentum fuper cessione et accepta- 
cione inrispatronatus cantorie ecclesie collegiate in Budissin. a. 
Stolpenn, MDxvj, ij Noubr. | 
‘* Johannes ep. Misn. assensum prebet ad cessionem capituli Bu- 
dissinensis, et ad acceptacionem consulatus Gorlicensis, iu- 
ris presentandi ad cantoriam in ecclesia f. Pewi in Budissin. d, 
Stolpenn, MDxvj, ij Noubr. 

. Johannes ep. Misn. confirmat annuum censum xüj florenor! 
rhetens. ad altare fraternitatis b, Mariae, m oppido Camenz. d. 
Stölpen,, MDxvj, v Novbr. = | 
* Johannes ep. Misn. confirmat vij florenos renenses fine marcas 
annui. census pro Ixxziiij florenis ad altare f. Marie Magdslene, 
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fummum in capella f. Spiritus extra Gorlicz. d; Stolpen MDxvj,. 
 xv Nöubr. 

Pauli ber gkman notar. infhrumentum fuper cessione juris pre- 
sentandi ad vicariam f. Wolfgangi in ecclesia £ Mithaelis 'opidi 
Budissin. a. xuj Dechr. MDirvi. | 
“ die: väter aufm Oybin werden mit Ober- vnd Nieder. 
Oderwitz, Saint der ‚Scheibemühle, welche fie von Hein- 

‚‚riehn von fchleiniz vım 5000 vnger. guldeu erkauffet, belehnet. g- 
7516. 

die sebrüder von Mauschwi iz verkauffen einen theil von Oder- 
wisz an die fladt Zittau. a. 1516. 
= ef. Carpz. Anal, II, 3ır, 

Suffiuug des altars SS. Virj, Wenceslaj, Adalbertj' vod Sigist 
mundi. ja der pfarrkirche zu Zittau. a. 1516. 

ef. Anal. UI. 7. 


% 


1517: 


*  Ladslaw von flernbergk , oberfter canzler, gib gewaltk. wnd 

macht, das der flatt Gorliz vorkauflie- guth Sehenitz einzu« 
reumen. d. auff Radschan, am tage dreykonige, jm xvij jare. 

Pauli. bergmann, notariarus infirumentum, fuper sie v.. 
floren. vngaric. annus census ad vicariam S. Onophrij in Budis- 
«sin. a. xij Januar. MDxvij. 

Albrecht von fiernberg, kndveie fchreibt an die fendebothen 
der fechsflädt zu Lobbaw versamlet, wegen vorlengnis wider den 
von Eyleuiberg, welchen der kunig zu eynen landvoit zu geben ver- 
schaffet. g. Tache, am montage vor r4 Fabian vnd Sebaftian, jm 
xvir jar. " 

Kais. Maximilian vod Kon. Sigmund; als vormünder des kö- 
nigs Ludwig fetzen Wilhelm von Iburg zum landvoigt in Ober- 
lausitz. a. amtage Fabiau Sebaflian, 1517. 

ef. Carpz. Ehrent. I. 52. 
+ Wilhelm von eylenberg auf Ronaw etc. der Tande vwnd 
fechsfette veit, gibt den prelaten, herren, ritterschaffs, vnd 
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mannschafft der lande, vnd den räthen der fiete einen yersorırs- 
briff, d. 1517, dioftags am tage Fabianj vod Sebaftianj. ” 
-* M. Pewus weipperfsdorfl, prepositmre Budissihensis oflicia- 
lis,. concordiam inter M. Audream beler possessorem altarıs SS. 
virgiaum,- primi minilterij, ia Gorlicz, Leonardum moller: altari= 
fam altarıs SS. Sigismundi et Bartholomej, et Georgium hew, pos- 
' sessorem altarıs SS. Petri Pauli et Anne primi minilterij, quoad 
mutusm habitacionem in domo arialı circa intreitum cimiterij ca= 
pelle b. virginis extra muros oppidi Gorlicz coufirmat. a. MDxyij, 
zxj Jauuar. = 

+ :Ladllaw von fiernberg verkauft der fladı Gorliz die güter 
Sehniz, Doberus vud Leippe, vor 4000 [chock meyfsnisch. 
g. Prage, am mitwoch noch purificacionis Marie, 1517, 2 

+ Bisch. Johannes zu Meissen -henachrichtiger die Jendeboten 
der f[echsftädte, dafs, auf ihre bitte, das feft [. Mathie uff dis 
jar nicht transporürey vad vorleget werden können, g. Wurczen,* 
freitags nach Scolaflice. a. etc. xvij. . 

* das capitel der füffihkirchen zcu Budissin vorschreibet den 
Lorenz hermann, an den rath zu Gorliz, vm förderung zu einen 
vorledigten altar. d. montags nach Inuocauit, im xvij jar. . 
** Criftoff von lotitz, im Gorlytschen kreyfs heuptman be: 
williget Balızers vnd Caspars notenhoffe zcu Arnfsdorff kauf 
ynd- widerkauf einer marck jerl. zinnls, an die vorweser der bru- 
derschafft der priefter zcu Gorlitz. g. dinftags nach Inuocavit; 
desgleichen einer margk zu dem boen altar. in der frawnkirche vor, 
Gorlitz , g. freytags vor [.,Johauns des tewflers, 1517. | 
* Frantz von gerfsdorff zu Renger[sdorff vorordent vnd be- 
greiffi mit feinen armen leuten der gememe zcu Renger[sdorf, 
die hofferbt vnd roboten. g. 1517, diuflags nach Letare. 

* Kun. Ludwig leihet vnd reicher dem rathe zu Gorliz, das 
vom Laflaw von fternberg abgekaufte guet Sehniz, Dorberaus 
nd Leippa, zu flatrechte gleich andern erbguctern. g. Ofen, frey- 
tags. nach tare, 1517. 1 | - 
- Wylhelm von eylenbergk,. lantfoyt, MEI, vnd die 
14% ! 
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borgen Bartel hirschberger von Konigishain, Bernhart gerfs- 
dorif daselbfi gesessen, Michel gersdorff zu Lawticz vud Francze 
gerfsdorff, bekennen, dem Nicol tschyrohausen zu Kyse[swalde 
400 marck in ein halben jar zu beczalen, bey einreiten keyn Bu- 
diczin ader Gorlicz in ein erlich gemein gafthof vnde do eyn- 
leger zu leyften. d. 1517, fonntags vor pfingflen. | 

* Bisch. Johannes zu Meissen fchreibt an manschafft vnd rath 
zu Gorliz, wegen wegerung der prifterschaflt, bey iren lehen die 
Gorlizsche muutz anzunehmen, g. Wurczen, dinltags nach Exau- 
di, im xv® vnd xvij jarem. | 
.. Nickel burckgraue von donen, vnd Donat lotze zeu Nickrisch,. 
tauschen vm einen wilsenfleck zcu Rademerrtz, vnd cinen wer- 

der difshalben der Neifse. g. dornftag nach‘ Johannis bapt. 1517. 
George, Friedrich, Hanns, Heinrich vnd Franz gebrüder von 
‘ Kroko zu Liebenau geloben,dafs der rath zu Camenz an die- 
sem gute, welches er irem vater verkauflt hat, allemal den vorkauf 
haben folle. d. 1517, fonnabends vor Alexij. Br | 
+ Wolfgang funuer, ordens [. Johannis commendator, vad pfar- 
ser zu Lemberg, vereinet den commendator zur Zittaw, vnd den 
rath als oberflen vorfleher der kirche daselbit, von. wegen eineskir- 
chendieners in.der frawenkirche vor der ftadt Zittaw. g. 1517, 
mitwochs nach dem tage f. Annae. | 

* der rath zu Gorliz bevrkundet die Aussage Barbaren kole- 
es ‚vber die am tage Georgij 1515 zwischen Claus kolern yrenı 
elichen manne feliger, vnd Bartel hirspergern errichteten vorwag, 
von’ wegen eynes fliefs, [o vom fchonborn vff Hermansdorff 
fleuft, vod etlicher teyche, derhalbenn fie irrig gewefl. g. am 
fonnabend nach -Donatı ‚ “1517. z Ä 

* D. Caspar emerich, decanus Budissinensis transsumptum . 
Jitterarum confessionalium fiue indultü corroborat, quod Bartholo- 
-meus tabernatoris, Caspar de clediez er Mathias fabri per sedem 
. Romanam obtinuere. d. Budissin, MDxvij, die vitima Augufli. 
Gottfried von gerfsdorff, zu Malschwitz, verkauflt.zewey 
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marck iärl, zinfs an Adolph menzer vicarium bey der [. Michels 
capelle in Budissin. d. am tage Mauricij, 1517. 
“+ ‚Chrifloph ‚von kuntzsch, etwan zu Burckau gesessen, ver- - 
kauflt sein väterlich guch vod autheil zu Burckau, der ebüfsin 
vod famlung des clofters Marienftern vor 2000. marck böhm. 
gr. g. 1517, am fonnabend nach Martinj. : 


1518. 


‘+ Wolfgangi wyderolff notar. infirumentum, fuper teflamenti 
“faccione Johannis heyno oppidani Gorlicensis, ad altaria et 
missas. a. MDxviij, dıe martıs, xxvij Januar. 

® Johannes ep. Miso. xxx florenos renenses ad fundacionem ca- 
nonicatus et prebende, in honore SS. Hedwigis et Clare in eccle- . 
sia collegiata $. Petri in Budissin confirmat, et jus presentandi 
ad eam ad consulatum opidi Gorliz pertinere vult. d. Stolpen, 
MDxvüi, die vı februar, Dorothee, 

- - Heinrich von fehleye zu Cunewalde gibt gunft, dals Jacob 
neumann daselbit, zwey marck iarl. zinfs an Gregorium piftoris vi- 
cariunı ad [. Marthe in Budissin verkauffe. g. die Scholaflice, 
1518. | . : 

* Ludouicus rex eonfirmat gratias, libertates, immunitates etc. 
et priuilegia vniuersa monalterij [. Marievallis prope »Zifrids- 
dorff. d. Bude, fer vj poft Oculj, MDxviij. 

'* Kun. Ludwig beftetiget dem raıh zu Gorliz die priuilegia 
vnd freyheitten, des abezugs vnd vngehorsams der mitburger hal- 
ber. g. Ofen, am fonntag Judica, 1518. 

* Hanns von hawgwitz zu Grunaw [agt demrathe zu Luban . 

zwehundert margk vff den kauff vber Gersdorff lose vnde ledig. 
- g. Lubann, montags in Ofterheil. tagen, 1518. 

* Wylheln: von eilennbergk, landvogt, vorgonnet den kauff vond 
“widderkauff Hanses von gerflosff vff.Pauelsdorff vber zcwue 
margk jerl. zinnse zu dem altare f. Jacobi des andern gefüffis jon 
‚der pfarrkyrchenn zu Gorlitzs, g. 1518, am dinflag nach inuen- 
cionis [. crucis. | . 
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Ludouieus rex cenobio [ub titulo diue Amne in emitate Ca- 
“ micensi fundacionem, et trausitum, qui e ciurtate ad monallerium ° 
ducit, ralificat et confirmat, ac aligs gratias addit. d. Bude, yo | 
Juny, MDxvii. i 
Henricus ep. Nicopolit. consecrat capellam in honore [; trini- 
tatis prope portam oppidi Zittaw, ettria altarıa in eadem. a. die 
Vi, MDxviij. 
cf. Carpz. Anal. I. 12%. und Ehrent. I. 288. 

* Peter emrich vorleihet vnd reichet, dem Gregor fcheffer fe 
arman vnnd vndersessen zcum T det. dafs gerichte vohd L 
hengut daselbft, als lelünguts recht if. am montage nach Margar: 
‚ı5ı8. 
-* der rath zu Gorliz antwortet: L. Petro weipperisdorff, officia- 
li, den Franziscum pressen zum altare Peiri vod Pauli etc. auch 
concepcionis gemant im f, Peterskirchen. g. freytags, am tage £ 
Sixti, 1518. 
| Wilbelm von eylinburg, lauduoigt, leihet vd reichet den 
Wolf, Bernhard, Heinrich, Crilloff vnd Caspar, gebrüdern von bel. 
bitz, zu Beibiie vad Sohland gesessen, die güter vnd leute zu 
Belbitz, Sohland, Paulsdorff, Cunnersdorff, Rosen« 
hain, Oppeln vnd Cormarsdorf g. 1518, nach L Laurenuj. 

Kun. Ludwig an die räthe der [echsfiädte, wegen ge« 
brauchs der puchten, eyoleymischer vnud frenıbder, durch den ' 
Landwoyt bisher zu tragenn vorbotten. g. Ofen, am BREeE nach 
.£. Maiheus, MDivij. ) 

Kuno. Ludwig nimmt von den räthen der lechsfkeet die 
wierzehen palen tuch, fo fie auff fein begeren vorordent, zw gros- 

- sen geuallenn an. d. Ofenn, aın phineztage nach [. Matheus, a. eteX 
jm wii]. 

der ratı zu Gorliz verkauft an Hansen freuzel 30 hungeri- 
‚sche gulden iärlichen zians vmb 600 flor. vnger. g. dinlags nach 
.Jheronim;, 1518. ’ £ 

y Johanues ep. Misn. nouum benehcium adeleskshien: in hono- 
re passionis domini, et compassionis Marie, Marie Magdalene, Mar- 
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the, Lazarı et Stanislaj, im altarı capelle-monus olive ecclesie pa- 
rochialis in Luban cum xinj floren. fiue marcis Gorlicensi- 
bus annui ceusus coufirmat. d. Stolpen, MDkxviij, xvj Noubr. 

Olans. Arb. 1. ı4. Dittmann, 442. . = 

* Kon. Ludwig gebietet dem rathe zu Camenz, die brüder 
Franciscerordeus ım f. Annen klofter daselbt bey jren prinilegien 
vnd freihieiten zu’ lassen, d. Ofen, am [. katherinatag, ao. etc. inz 
vl) | j 

* Johannes ep. Misn. ad consulatum oppidi Gorlitz, Gregorio 
wolf primariamı fe oflerre nominacionem ad beneficrum, cum cura 
vel fine cura, quod vacat vel vacauerit pro futuro. .d. Stolpen, 
"MDsvuj, xvj. Decembr. R 

u K. G. v. Lgesch. I. 40. 

* Bisch; Johannes, zew Meissen, vorlihet dem Gregorio wolf die 
erfie nominacion vfl eyn geilllich lehen, ynd begeret au den ratlı 
zu Gorliz dem gunflig vorhoer zu geben. g. Stolpen, mütwochs 
nach Thome, ao. etc. xvilj, | 

Ibid. I. 40. 
die väter aufm Oybin flfften einen vergleich zwischen Ni- 

eoln von gersdorf vnd dem rathe zu Zittaw, in beıreff der ge- 
zichte vnd ehdinge zu OberOderwiz, a 1518; 
ef. Carpz. Anal. I. 260. : 


« . 
xörtQ- 
+ Nickel burggrafe von dona verkauft dem Bernhart bernte das 
gut Radmeriz mit einkommen der dörffer Nieda vnd Reut-. 
niez vor 8000 fchock Meifsn. ie 50 böm. gr. vor ein fchock ger 
rechnet, auf der fiadt Gorliz freyheit vud begnadung. g, dienflags 
nach h. dreyer konige tage 1519. 
Johannes ep. Misn. confirmat ceusum xj marcar. ad altare M. 
"militum in ecclesia parochiali Camentiensi. d. Stolpen, ij febr.. 
der rath zu Gorliz gelobet, von dem Haufs. frentzel 5300 
Hören. vnger. anzunehmen, vod dafur ihn vnd feine kinder fchofs- 
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frey zu lasseu von der fahrenden habe. g. 1519, dienflags am tage - 
Valentin]. 

. + Kun. Ludwig reichet vnd lehenet Wigandn vnd Jacobn, doc- 

‚toren, Güntern, Matthias, Caspar vod Nickeln, gebrüdern vnd ge- 
fettern von Saltza, jre guter Schreibersdorf, Lichtenaw, 
Lindaw, Hausdorf etc. nach eigenschafft der gefamten handt, 
beftettiget jre bruderliche verträge, vad erlaubet jre ritterfitze zu 
befefteu jres gefallens. g. Ofen, mitwochs nach Valenünj, 151g. 

Salzai. docum. 8. Laus. Magaz. 1768, 100. 

Kon. Ludwig [chreibt an den bischoff Johannes zu Meifsen, 
wegen der neuen lehre in der Oberlausitz. d. Prag, 27. febr. 
z51g ° , 

Ti Ludwig leihet vnd reichet Vrban vnd Jacob emerichen- 
das bergwerck, das fie auff jrem gutte Ludwigsdorff anzurich- 

ten vermeinen. g. Ofen, am aschermitwoch, 1519. 

‘ of. Carpz. Ehrent. 1. 232. Scult. chron. Msc. 

+ Wolfgangi eichner notar. infirumentum [uper procuratorum 
conftitucione Gregorij wolff, ad petendum a consulatu Gorliceu- 
si presentacionem cujusdam benefitij ecclesialtici. "a. Stolpen, 
MDxjx, die folis xij Marcıj. u 

* M. Paulus kuchler begert an den findieum M. Johann 
"greczs zu Gorlitz, bey dem rathe daselbfl auzuhalden, dafs der- 
‘selbe der vorgenuge der primarien wolle nachgehen, vad dem 
-Gregorio wolff das vorledigte altar vorlehen. d. Budissin, montags 
nach Inuocauit, ao. etc. xjx. 

+ Johannes ep. Misn: confirmat xvj florenos renenses fing mar- 
cas aunui census ad fecundum munifleriam aurore fiue prime misse 
altaris fummi in ecclesia parochiali in Luban. d. Stolpen, MDxjx, 
xx Marciüi. | 


Gregor. 1792. ı6. ‚ 

* Joh. ep. Misu. confirmat Leonhardi molitoris refimacionem . 
vicarie fecundi minifterii, $. Katherine, in ecelesia collegiata $. 
Pewri in Budissin, cum reservacione xy marcarum fuper redditi- - 
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bus vicarıe amedicte, Valentino fcheffels factam: d. Stolpen, MDxjx, 
xüj April. . Me Er 
ru athej bergkman- notar. inflrumentum fuper presentacione Va- 
lentinj fchuffel ad vicariam diuine Katherise fecundi minilterij ia 
ecclesia collegiata Budissinensi, nee non foluencione annue 
“ pensionis.,a Budissin, MDxjx, xxvij April. = Ä 
Notariatus inftrumentum fuper Thomae molitoris resignacione 
altarıs b. Marie in ecclesia parrochialj Camentiensi ad manus 
dominorum de consulatu dieti ‘oppidi. a MDxjx, xxvij Apr. | 
- * Caspar.vonn gerfsdorff off Barudt gelobet, dy gemeyne zw Pe 
ter[shain beyden, jn Goizez’s von girsdorff briffe d. Mcccc vnde 
xcv am abint f. Katherinen, gesaczten hoffediufte blybin zu lossin; 
g. am. obiut Phillippj vod Jacobj, 1519. 
Kon. Ludwig belieblt den landvoite Wilbelm von Ihlnburg 
alle ende feiner amptsverwanthen auf einen: tag gen Budissin 
zu bescheiden. g. Offen, am fontage Jubilate, ao. xv° vnd jm xjx. 
* Kun. Ludwig gibt dem rathe der fiadt Lawben zewissen, 
das er, allen ftennden der Oberlausitz einen tag anzusezen, vnd 
', das ampt der ‚landfogtey zu verändern beuelh geihan. g. Ouen, fon- 
wg Jubilate, 1519. | F 
Kon. Ludwig ertheilt dem rathe der fladt Zittaw die lehn 
vber das von den gebrüdern von Mauschwiz erkaufte theil von 
Öderwiz, g. dominica Jubilate, 1519. 
ef. Carpz. Anal. I. 311. oo. 
* Wylhelm voun Karel vorgonnet den kauff vand wider. 
kauf dreyer marck järl. zionse vff dy wiesen bey Tormersdorff, 
Criftoffs vonn noflitzs zu Bremenhain, an zwey altare zu Gor. 
liz, g. montags nach Jubilate, ao. etc. decimo nono, | 
Paul hofmaun füffter io Zittau das fingen Salue regina, a. 
fer. vj poft Jubilate, 1519. | 
‚ ef Carpz. a UL 20. OLaus. Nachl. 1773. ı42. Zitt. Kgesch. 
95. | Ä 
Kon. Ludwig gibt den herren prelaten ritterschafften vnd den 
‘ von ftedten, allen ftenden in Oberlusitz zu wissen, das er Wil. 
2 er 15 
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helmen von eilenburg des ampts der landfotej eninhomen, vol fol- 
ches -Karlı berzog. zu monfterberg obirgebn. g. Offen, am tage Vr- 
banj, 1519. - Sen, 

» . Sigismundus rex tutor Eudovici regis consulatıi Budissi- 
nensi nominationem Karoli ducis Monfterbergensis ad prefecturam 
Lusatie [uperioris motificau d. Cracouie. fer. u ante Pente- 
eoftes, MDxjx. | $; .- 

- Crioff von lowiz jm Gorlytschem kreyfs heuptman ver 
gonnet den Notenhofn zcu Asnlads rfl.den kauf vnd widerkauf 
eyner halben marck zinnls zum altar S. Peter Paul erlten gefüffts 
hinder der grossen theer ja [, Peterskirchen zu Gorliz. g. 1519, 
am tage Margarethe. ee 

® Kun. Ludwig leihet Georgn, Casparn, Hapnsn, ECriftoffo, Otten, 
Casparn, Heinrichn, Hannusn vnd Jheronimus gebrudern vnd geuet- 
‚tern von noftitz die gutter Schochaw, Rottenbergk, Bremen- 
hewn, Newndorff, Naufs, Tormer[sdorff vnd Stynd« 
bach zu gesampter lehen, vnd confirmirt anndere jtzliche jre brieue 

vnd gerechtigkeit. g. Ofen, an f. Lorenntzentag, 1519. 

* Johannes ep. Misn. omnibus qui circwitui corporis Chriftiin.ecs - 
elesia parochiali in Lobbaw vel exwa interfuerint, xl indulgen- 
etarum dies de injunctis eis penitencijs relaxat. d. Stolpenn, MDxjz, 
zxij Augufij. ö 

+ Jocolf koch bittet den official zu Budissin, den Simon emmes 
rıch, welchem er das altar f. Trinitaus in der pfarkirchen zu Lub- 
ben (Lobaw) vorliehen, zu invefliren. g. Soraw, am tage Bartholo- 
mej, ı519. Ä er 

Kon. Ludwig [chreibt an den rath zu Budissin wegen ab 
tretung des dasigen [chlosses an den neuen landvoigt. d. Ofen, frei« 
tags nach Bartholomej, 1519. . 

* Lic. Petrus weippersdorfl, Budissinensis officialis, monet;, 
vi infra fex dies census et deeime dudum folvi neglecte persoluan- 
tur, fub poena excommunicacionis. ao. etc. xjx, itij Septbr, 

Johannes ep. Misn. consensum prebet ad minuitionem missa- . 


ruminaltarı ecclesie Camentiensis, dStolpen, MDxjx, vj Septbr. 


rd 


+ Kun. Ludwig benachrichtet die räthe der fechsflette, das 
er dem houerichter zcum Buntzlaw henelh gethau, die newickeit 
“ des czolles abzultellen, auch dem herzcog Karll auffgeleget, die 
manschaflt vom adel vud die von lechsitetten, wegen der zwey 
fimmen ja Oberlausitz zu entscheiden. 3. Ofen, am fambitag 
nach frawen geburt, ao. etc. xjx. Ä 
„- das capittel vnd der rath zu Budissiu fchreiben an denrath 
zu ‘Gorliz, vm vertagter zeinnse, auf dem gute Rademeriz, wel- 
ches Bernhart üllicke, rawsfrund zu Gorliz, erkauft hat. g. am 
freitage nach Franciscj, ao. ete. xjx. I 
-die gebrüder von gersdorff zu Krischa verkauffen dem Am- 
brosio falck, vicario ad $. Onophrij m Budissin, drey marck 
iärl. zinnfs. d, am tage f. Hedwig, 1519. E 
+ D. Criftofferus de betschiz, vicarius Misnensis, admittit et ap- 
probat teftamentum et- yltimam voluntatem, quam ao, MDavitj,xiiij 
Decbr. scripsit Martinus fabri, plebauus ia Gorliz. d. Stolpenn, 
MDxjx, üij Decbr. 15 
“++ Franciscus nicrot, ordinis minorum commissarius, gubernato- 
“pibus ciuitatis Gorlicensis seribit, non licere fratribus minori- 
bus habere truncos, tabulas etc. ad pecuniarum collectionem, Iicere 
tamen panem, pisces, carnem etc. aliaqgne victus et amictus neces- 
saria mendicare et procurare. d. Wratislauie, xxj Dechr. - MDxjx. 
* Johannes ep. Misu. confirmat feptem florenos renenses annui_ 
census ad missam de passione dominj in altarı virginum, in eccle« 
sia f. Spiritus prope pontem, extra Gorlicz. d. Stolpen, MDxjx, 
die penultimia Decembris, “ - 
+  Benedictus, parfoser ordenns minifler, bittet den rath zu Gor- 
liz, dem general des ordens zu vorfiehen zu geben, dals die vä- 
ter von- Camitz die clofter der cuftodien vom goldbergk vunder 
fich zcue bringen [uchen, d. Sagan, 1519, lezten Dechr. 


1520. 


® Nicolaj fchett notar. iufrumentum fuper M. Henrici conftitn- 


cione procuratoris Martin; fabrjplebani in Gorliz, ad a 
u: ı5* 


- 


beneleium L Trinitatis ; in ecclesia L Petri dieü oppidj. a Cotbus, 
MDxsx, vj Januar, 

* Prior. vond, conuent Celefliner ordens des clofters Oybin 
- fchreiben an den rath zu Gorliz wegen der vom vater Criltoffe- 
- rus vihmann yund Franciscus, gebrudern, irem vnnd dem newen 
. elofter vffim 'Konigfteyau zwgeeygenten gelder. g: Oybin, dinflags 
nach Epiphanie jm xy° vnnd xx. 

Bisch. Johannes zu Meissen verordnet, auch in Ober lausi itz, 
dafs jeder der Luthers fermon yon dem abendmahl hat, folche 
abgeben, vnd die priefier das volck vnterrichten follen, dafs die 
empfahung des facramenıs vnter beyden geftalten freuentlich vnd 

betrüglich fey. d. 24. Jau. 1520. 
ef. Knauth. Wend. Ksch. 191. 207. Senf Stolpen, Gsch. 95. 

-* Johannes ep, Misn. assensunı prebet ad erectionem [eu comple- 
'cionem capelle, in honore Sebaftiauj, Fabianj, Rochij et Anne in 
villa Sprew, et eam visitanuibus xl indulgenciarum dies REN: 
d. Stolpen, MDxx, xxvj Januar. 

.* Bernharth tylicke vorgonnet, dafs Leonharth ebermann, zeu 
'Rewtenitz, fein arm mann, eyn halb [chogk vnd zcwine gr 
ierlichen zionfses an das altar f. Jacobj des andernn geftyfltes yn 
£. Peterfßskirchen zcu Gorlitz vorkawflt. g. 1520, freyiagk. noch 
bekerung- S, Panlı.- 

* Kon. Ludwig begert an den rath zu Gorliz, dem D. Gasper 
emrych, techant zw Budyssyn die erledigte pfarh in Gorliz zu 
. vorlehen. Ofen, am fontag Reminiscere, ı520, 

* "der 2 zu Gorliz gibt dem Hans frentzel einen brieff vber 
den vorkauff an ‘dem dorff wad gut Langenaw. g. am donrllage 
nach Remmiscere, 1520. _ 

* .Kun. Ludwig bewielhet dem herzog Carln, RD ja 
Oberlausitz den fchultteissen nicht zu geflatten, der fladt. Lu» 
ban zu entgegen, ainicherley bierschanngkh wider gewonnhait auf- 
‚zurichten. d. Ofen, am frawentag der verkundung, ao. etc. jm xx. 

.. * Kon. Ludwig beftetiget der fladt Luban al jre freyhait gna- 
de recht lehn gerichte briefie etc. mit a aufn landidorfiern, 


\ 
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jagt, vischereyenn, Khore des raıhs vnd .den falczmargkt. g. Offen, 
am montag nach Judica, 1520. 

+ der rath zu Luban bekemmnet, das ihm Petrus: fchorman, der 
_konfte: Mgr. vnd probift des jungfrawen clofters daselbA, geligen 
bot hundert vngerische goldin, dovon er jme gebin foll des jaris 
' fünf? hungarische goldin. g. freytags noch den ofterheiligentägen, ı 520. 


. adminiflrator archiepiscopatus Pragensis eonfirmat fundas 


'‚üonem cantus: falue regina, per Paulum hoffmann ao. MDxjx im 
oppido Zittauiensi factam. d. Prage, xviij Aprilis, MDsx. 
Er ef. Olaus. Nachl 1773, 142. Carpz. Anal. Ill. 10, 
* der rath zu Gorliz ersuchet Petrum weipperfsdorfl, der 
robfley zu Budissih officialn, den Mgr. Franciscum rotbart zu 
| . vorledigten pfarre in Gorliz zu befleugen.” g. am freytage 
> gäch inuencronis f, crucis, 1520. | 
Johannes ep. Misn. litteras indulgeneiarum dat ecelesie [. Nr 
eolai in Budissin. d, Budissin, MDxx, xxjx May. 
Johannes ep. Misn. litteras indulgenciarum concedit capelle £ 
Marthe in Budissin. d. Budissin, MDxx, xxx May. ns 
* Bysch. Johannes czu Meissen begert an den rath zuLauben? 
' ‚kein vngefallen zu tragen, das er diezmals, byschoflliche ambiter zu 
'sben, fich nicht zu ihm fugen könne. d. Gorlicz, freytags nach 
‘ eorporis Chrifli, ao. etc. xx. | | 
* * Sigmund von biberflein beflätigt die priuilegren des flädleins 
"Mufscka. d. Mufska, montags nach fronleichnam, 1520, 
* der rath zu Gorliz vorlehnet an Matis teschners kynder zwu 
* weidelweyden vf der flat gutern. a. fexta, ipso die Vitj, ao, M°ve 
das domftift in Budissin gibt gunft, das Simon hans zu 
' Trebnitz drey fchilling gr. ierl. zinnfs an die £. Marthencapelle 
Budissin verkaufflen möge. d. montags vor Johannis bapt. 1520. . 
* Bisch. Jobannes zu Meissen begert an den‘rath zu Gorliz, 
‘. ‘denn Theodorico cranalt, altariftn zu Gorliz, zu feynen vnbeczal- 
ten veterlichen guthern, von Pawel emerich, widder zu vorhelffen. 
* & Stolpen, dorpflags nach visitacionis Marie. ao. etc, zz, 


. > 
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+ Caspar von nofücz, zcu Rotenburgk ’'gesessin, gibt gunft, . 
dals Cotwiz vund Pawel reyner, feyue- arme manne daselbfl, funff 
miargk jerlichis zeinsis, vor fechezig margk, vif widderkoff vorkeuf- 
fen, zcu dem altare zcur Seheniz, .das do eyngeleibet it der 
pffarkirchin zy Rotinburgk. g. 1520, jm tage vincula Petri. 
+ M. Laureotius beidenreich erkläret fich wegen ij Zittischer 
marck, die fein vater Paul heidenreich, als einen jerlichen zinnfs 
gekauft hat. a. fer. ij poft-[. Laurentij, 1520. 
.  Meinor. Heidenr. 19. 

Bisch. Johannes zu Meissen belehut Martin burggrafn von 
_ donen mit dem fitz, dorff vnd vorwerck zu Schmorcka. d. frei-_ 
tags nach assumpcionis: Marie, 1520. | 

Ludovicus 'rex auxiliares magiltri Prussie a transitu, eciam per - 
Lusaciam [uperiorem, prohiberi jubet. d. Posonij,; fer. vj 
poft Bartholomeir, MDax. Dt 

Johannes ep. Misn. quatuor mıissas in altari manuali organilte opidi 

'Camenz, [ub titulo SS. Thome, Hieronimj, Barbare, Katherine, 
Dorothee et Vrsule in ecclesia parochiali ibidem diminuit flatuens, 
quod altarifta organilta duntaxat ad vnam missam in fingulis fepti- 
manis debeat esse obligatus. d. Stolpen, MDxx, vj Sep. 

die gebrüder von haugwiz zu Gu[sk vergönnen, dafs Clemens 
fwarbach zu Nedeschwiz eine halbe marck iärl. wiederkäuffl 
zinns ah Paul budaclı vicarium in Budissin verkauffen möge. 
g. montags nach, Dionysij,, 1820. 
.* Erbrichtir vond fcheppin beurküunden das bekenntnifs der kir- 
ichevetir zeu Rothinburgk über xvj margk, vom rathe zu Gor- 
liz, dy Mathis lock von der Spree bescheidin hat zcu einem 
‚jerlichin gedechtnis. g. 1520, am tage Theodoricj. Bi 
:* :Bysch. Johannes zcu Meyssen fchreibt an den rath zu Gor- 
licz, des: misbrauchs halben, [o eczliche prifter, vffim lande mit - 
fchencken vben vnd was voratlıs vor der pfarre zu Rawsche 
follichs bierfchanckes halben ergaugen. g. doruftags, [. Cecilie, ao. 
eic. XX°. 
* George. von zeedeliz, zu Serchaw, vnd Albrecht fannge zu 
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Stonfsdorff fagen die ftadt Gorliz, wegen bezalter vnd vom Lafs- 
law von Sternbergk an lie geweilter "4100 nıarch, ledig vod ki g 
im xv° vod xx jore, dinflügs vor Andree. | 

+ Kon. Ludwig beftetigt einen vertrag zwischen land vnd fladt 
zu Gorlicz, vber obergerichte , besichtigung todter körper, erb» 

richte, entronnene dinfiboten, hofgerichte, vad bussen der könig- 
lichen gerichte, ja 15 artickeln. d. 1520. 
(ist aber nur ein Entwurf verblieben, Z.) 

+ Ludovieus rex.litteras dat fuper finibus prowinciarum Sansonie 
fuperioris et Bohemie, .quoad duas Wratislauie et Aureimontis du- 
ftodias fratrum minorum. cc. MDxx. 

Bisch, Johannes zu Meilsen verleihet dem clofler zu Luban 
den bischofszehnden zu Linda. g. 1520. 

- cf. Anal. Saxon. 1766, 1538. 

Sufftung des altars £. Pancratij in der pfarrkirche zu Zi ittau. j 

a. 1520. 
cf, Carpz. Anal, III. 7. 
 ıdar. 

* Jeronimus nofütz, zeu Qwolfsdorff gesessin, bekennet, dafs 
Jorge mychel zcu Qwiczdorff feyn arm man, mit [eyner gonfth » 
vorkewft eyne halbe margk ierl. zeynise, vfl widerkauff, vmb lechfs 
“ margk gr. an D. Jacobn vom Salzce, altarifin des eltariks f. Bed« 
wigh n der Frawenn capelleun zeu Gorlicz vor ‘der fiadt. g, 
1521, am. obinde der heyligen drey konige. . 

* Johannes ep. Misn. literas apoftolicas (bullam Koss pape d, 
Rome, MDxx, xvij kal. July) publicari mandat et affigi, ac monet 
fub censuris, ne: cuiusdam Martini luther predicationes fiue _ 
Seripturas laudent, imprimant, defendaut — qniu imo comburant. 
d. Stolpen, Mbxxi, vij Januarıj. 

(Gorlicij affixae [unt hae litterae portis eccheine parochialis, fabato ? 
vigilie [. Matlıie, ao. MDxxj.) 

Hans, Wenzel, Vladislav Ei; FEER, (al. Erdmann) gebris 
der von eisersdorf" verkauflen das dorf Wittiehendorff an die 
ae vm 1800 floren. vnger. a. 1521, fer. irj poft Reminiscere, 

c£. Carpz. Anal. IL 3ıı, Grosser, I. 170. 
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Sigmund von biberfiein beftätigt die janung der fchumacher 
zu Mufska. d. in vigilia annunciacionis Marie, 1521. 

* Khun. Ludwig fetzet vnd will, das all vnd yegelich khaufleut, 
die mit weit in die lat Görlitz hanndln vnd niderlegen, fich.der 
‚ priuilegien, fo die von Görlitz, dem weithanndl zu gut, erlaungt, 
gebrauchen, auch, fo fchirft. fy die Araflen nach Gorliz ruren, 
mit leib vnd gut gefreit fein fullen vad mugen. g. Ofen, am fon- 
tag Misericordia® dominj, 1521. | 
* die veter des clolters f. Anne zu.Camentz vertragen lich 
mit dem rathe daselbfi, von wegen der aldenn vnd nawen fadih. 
mäwer. g. montage[s noch Cautate, ao: etc. jm xxj jar der minner 
zcal. 

Johannes ep. Misn; cessionem juris patronatus ad altare inch 
‘Anne in ecclesia parrochiali opidi Camencz prouisoribus artikeij 
fwtorum ibidem factam admittit. d. Stolpen, MDxxj, vij May. | 

* Criftoff rabenaw vnde Balthasar, vngesunderte gefettern, beken- 
nen, dafs. Bartel gertener zeu Arnfsdorff, jr arm mana, mit irer 
ofth, auf! widerkauff, eyne halbe marck ierl. czynfse, an das altar 
N fuuff jungfrawenn des andern geftyffis yn der kirchen f. Peter 
zcu Gorlitz verkaufft. g. 1521, freytagk nach Seruacij. Ä 
D. Caspar ‘emerich dechant vnd das domftifft zu Budissia ° 
vergontiet, dafs Thomas [web eine marck ierl. zinfs an Theodor 
brantftein verkauffet. g. dinftags nach Sophie, ı 521. | 
* Bisch. Johannes zcu Meyssen, begert an den raıh zu Gorlitz, 
feinem hoffedyner Crylioffen von hawgewicz die vortageten 67 Wr | 
gar. gulden zcins zu vberreichen. g.. Stolpen, [ontags Trinitatis, 40. 
eic, KXJ. | 
die gebrüder von Kuppritz zu Soland vergonnen, dafs Mas 
behme eine balbe marck jerl. zinns an Paul kafsel vicarium b 
der füffiskirche zu Budissin verkauffe. d. montags nach Vrban, 
»521. . | 
* Khun, Ludwig will, das all khaufleut, die mit weit in dieflat 
Gorlitz hanndIn, fich der priuilegien den von Gorliz, deni weit 
banndl zu gut gegeben, gebrauchen mugen, vnd andere briefie, 6 
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dem freyen glaitte entgegen gegeben wurden, todt vnd craffilos fein _ 
follen. g. Gran, am fontagk nach Virj, 1521. 

Margaretha lulsdorfin, begebene schwester der dritten regel or« 
dens f. Francisci, errichtet ein testament zu gunsten der vier brü» 
_ derschaften in Zittau, als: 1. frauen, £ Johannis, {. Antonij und 
- L. Jacobi. a. 1521, dienftags nach f. Yin. 
. cf, Carpzov Anal. JIl. ıo0. a 

* Laslau von flernberg lagt die Radt Gorlitz der 4000 chogk 
meifsn. kaufgelder fur das gut Sehnitz famt Doberwus und 
'Leippa, los vnd ledig, g. Bechin, dinftags nach Johannis bapt, 
1521. " | 
das domftift in Budissin gibt dem Ambrosius trufler u Trebs _ 
niz gunlt zum ‚verkauf eines halben fchocks tärl. zinnses an The«. 
odorum brantflen. a montags’ nach Peter vod Paul, 1521. 
Johannes ep. Misn. confirmationes altaris f. Anne in ecclesia 
parrochiak opidi Camenz, quas aryjficio futorum ibidem dederunt 
predecessores; Dietericus, Meccelxxvj, xxuj febr. Johannes MDvij, 
xjij Mart. et ipse Jobannes MDzxj, vij May trausumit et innouat, 
d. Stolpen, MDxxj, viij July. j oo. 
Sigismundus rex Polouie proconsules et consules ciuitatis Gyer- 
licensis rogat, vt ad Sfuccurrendum’nepoti fuo, regi Vngarie-con« 
wa 'Turcas, arma capiant. d. Craconie, xxij July, MDxxj. 
-* Leo papa electionem Jacobi de Saltza (Lusati, et altarifle in 
Gorliz) ad episcopatum Wratislauiensem confirmat, eumque a 
wihusris exeommunicacionis fentencijs et censuris absolut. d. Ro- 
nie, MDaxj, jx kal. Aug | 
-* der rath der fat Gorliz verkaufft an Heinrichern, Sigmun- 
den vnd Baltzern yon haugwitz zu Waldaw, das gut Schniz, 
Jaeippe vad Doberwitz, vm funff tausend marck. g. am mit- 
woch tages» Donatj, 1521. | 
* der ratı zu Gorliz presentirt dem Simon fchellenberg, ofhi- 
cialn der probfiey zu Budissyn, den Frauciseum töllwich zur 
befletigung am äliare virginum ju Sf, Peterskirchen zu Gorliz g. 
am Jdinflage nach Bartholomej, idaı. j 
10 
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+ D. span ing archiepiscopatus Pragensis adminiftrator, M. 
Johann: blumeroder, Zittauiensi decano, committit, vi procla- 
mationem Laurentij cogüomine neumann ad altare [. Chriftophori in 
ecclesia Zittauiensi parröchiali faciat, poflea eum inuefüat. d. 
Luthomeritz. Ocıbr.. MDxxj. - 

j Zitt,. Kirchengesch. 7. f | 

rt Herz. Karll, landtvoyt, fchreibt den von -landt vond fletenn. ja 
Oberlausiz, wegen der von inen anftadt der turckenhülife bewil- 
ligten’ 4000 reyui..guldenn.. g. Breslaw, am obend aller heyligen, 
a0. xv© xxj. iR ” | 

+ Kon. Ludwig vormeldet den herrn prelaten rytterschafft vnd 
. den vonn fletenn in Oberlausitz, wie er, anftatt:irer hulffe, die 
erbotene 4000 gulden annemen wolle. d. Ofen, am tage Martinj, 
a0. jm xxj. Ä | 

Vasalli ducatus Gorlicensis, ad generale (odalium Francis- . 
canorum“concilium litteras dant, de non auellendis monafteriis a 
prouincia Saxonica et obediencia minifiri ejusdem. ao. MDxzj. 
cf. Hofmann S.-R. Lus. I, 127. & 
die gebrüder von Haugwiz verkaufen das gut Waldaw an 
die ftadt Lauban, vm 4000 vogar. floren. a. ı521. 
ef.. Zeidler chron. Luban. MSC. _ 


de 


. . 1522. 


* der rath zu Lobow vnd Heinerich vonn klux zum Straw- 
walde gesessenn, bekennen, dafs die jrrige fache zwischenn Ihe- 
ronimo Jaudes- vnde Greger pirckenn, eiues pusches halbenn an der 
Ottenhayner gelegen, durch fie guitlichen entricht ynnd beyge- 

legt wordenn. g. dornfiag pofl conuersionis £, Pauli, 1523, 

.* Hans von doberschwiz hawbtman zu Budissin eroffnet der ri 
terschafft vnd lantschafft des Lawbenschen kreys, des herzogs 
Karll gemute, ‚vnd ermaneı Nie, fich geburlich zu vorhalden. d. Bu- 
dissin, fontag nach Valentin, jm xxij jar. 3 

‘}F Simon [chellenberg, officialis, ad capellam f. erucis et altare 


i N Ä "125 
öusdem in oppido Lobau Georgium koch inueflit et infliwit. d. 

“ Budissinae, 1522, die ıj Apr. , | 
+ der ratlı zu Zittau verkauft an Paul hofmann das haufs am 
 klofter, darinuen die fchweliern der dritten regel f. Franeisci zuuor 


' gewell, vor 100 Zittische marck. Factum fer. iiij poll Judica, - 


20. 1922. 
-Carpz. Anal Ill. 2%, | 


 * der radt zu Prebus beglaubigt, das Theodoricus cranolt vor 
fich. vad nachkomende altarilienn in Gorlicz Philipp mollern, 
der acht vud virtzig mark, ganz quit vnd losgesagt, die Peter pol, 
den ‘gott lelige, vi fein haus vnd hoff zuuorziusenn genommen. g. 
am montage uach Olimp. ao. ıxij. Ä | z 
- Kon. Ludwig fezt die baderzunft in würde der ehrlichen ze- 
chen, ynd begabt fie mit kleinod vod zechwappen. d. Prag, mion« 
tags nach Olflern, 1522. | 
» Johannes ‚ep. Misn. clericis diocesis fue mandat manuteneri re 
' ligionis eultum. d. Missen, die Johannis ante portam latinam, MDxxij. 
| In. Luthers Wercken, XVIIL, 286 ift hieruon eine teutsche Ueberse- 
BEER tzung befindlich; vnd in Senfls Stolpenscher Kirchengeschichte 
° 5. 116. wird der inhalt also angegeben: Derselbe läfst (eine pa- 
ftoren wissen: ‚‚er wäre bedacht, allerley fürzunehmen, [o zu 
‚ „ebriftlicher zucht vnd einigkeit dienen möchte, Ge lollten also 
Pi „ihre kirchkinder zum gebet ermahnen etc. 
 » . Bisch. Johannes zu Meyfsen reicher vud leihet Vlrichen vnd 
" Hansen gebrüdern von nofüitz zur Vnwürde das gerichte im ober- 
'“dorffe zu Kunewalde. g. Stolpen, fonnabents nach Jubilate, 152% 
\* Bisch. Johannes zew Meyssen, begert an den rath zu Gör- 
‘ hitz, eynsebuuge zu thun, dals Thomas leylses, pfarrer zur Lis« 
faw; ‚leben zcw Penczigk nicht jun vorterp gefuhret, vnd die 
" zeinkslewte nicht mit fchedlicher newikeit beschwert werden. _g 
";Stolpen, dinftags nach Trinitatis, ao. etc. xsij. e . 
\-® Kon, Ludwig verordent vnd aussetzet, das die clofter zu Bresl 
‚etc. Lawben, Görlitz, Lobaw, Budissin vnd Sittaw, ei« 
‚ nem minifter des konigreichs Beheimb widerumb [ollen vntirworf- 
fen fein. g. Prage, am abent Peter vnd pauli, ao. etc. x. 
= | ! |  16* 
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- * Kun. Ludwig befleiiget denen von Gorlitz, die niderlag vnd 
fchatzung des weyts. g. Prag, am [onpnabend nach yisitacienis Ma- 
rie, 1522. “ 

” Kon. Ludwig bietet. die [echsftete ‘auf, mit büchsen, kraur 
vnd loth, fich in bereitschafft ‚zu feizen. g. Prag, am tage nach 
Jacobi, ı522., _ ER 

das domfüifi zu Budissin consentirt, dafs Mathis richter eine 

halbe marck järl. vud wiederkäufl. zinns dem Paul kalsel vicarium 
an der Marien Magdalenen capelle zu Budissın verkaufe d. 
fonnabends nach Marien himmelfarth, 1522. It Mad na 
* Bisch. Johannes zew Meyssenn. zeigt dem rathe ‘zu Gorlitz 
an, das wegen injurien, Thomafs leifsn vnnd Ditterich eranleis 
pfärrer zu Ludwigsdorff beweflende, wo vorgewendet' werden 
könne, das die parıb aus zwlossunge der rechte vor weltliche ge« 
“richt geweilt werden können, ers nicht wegern will. g. Stolpen; 
dinftags nach assumpcionis Marie, ao. ete. xxij. desgleichen: lonn- _ 
abenis nach Egidij, ao, etc. xxij. EL TEN | 
* Herz. Friderich zur Ligenicz fchreibt an den rath’zu Gor- 
Iycz2, er habe [einem amptmanne Nickel tchirunhawfsenn bevo- 
Iheun, den yun dem dorflie Sore auffgerichteten newen, fchannck, 
wue folches vor.alders nicht gewelt, abzuftellenn. d. zum Brigk, 
zithwoch nach Marie natiuitatis, ym mi. © 0.0.0 

*" Andreas meczenrod‘ gardian des barfuflser cloflers zcu Ba w- 
&zen bekemet, das ihn der burgemeilter zcur Löbe aufsgericht 
ar x margk. g.-ym V° vnnd' xxij jor, fonnabent vor Sinionis .er 
Jude. ! u 
'f Kon. Ludwig beftäigt den vom konig Wladislaus (d. freitag 
nach‘ dreier könige, r510o) erteilten versorg, dafs nichts von der 
erom Böhem 'vnd incorporirten landen verschrieben, verpfün- 
det wnd alieniret werden, vod da [olches geschehe, cassirt vnd 'an- 
aullırt feyn folle: d Prag, dinflags nach Simonis jude, 2522. 
Geldast, n. 77. Gegeninformat: etc. Beil. 5. 

Kor. Ludwig vergounet dem rathe zu Gorliz, tausend zul- 

den vf ziunfe aufzunehmen. a, 1533; ” .. 


: 
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Kon. Ludwig geftatte, dafs die clofter Francisci ordens im der 
Oberlausiz vnter dem miniller der fächsischen prouinz verblei- 
hen mögen. a0. 1522. zur Ru 
‚+... Anna, verlafsene .wutwe: des Hansen frentzels errichtet vermächt« 
nisse für den pfarrer, fchulmeilter, das franzosenbauß, auch die 
hospitäler in Görliz, vnd für andre personen. co. 1522. .. 

' 1523. ei 
+ D.Pauhıs dhum, officialis in Stolpen, plebanis ete. per dioce- 
sin Misncnsemifignificat, quatenus fratres ordinis £ Frangisci mo« 
nalterij Gorlicensis tamquam abiles pro colligenla elemosyna 
admittant. d. Stelpen, M° cccce® xiiljP, x») Januar. REN 
TE: Olaus. Arb. Il. 430. | , 

* das capitel zu Meissenn bittet den rath zu Gorliz, feine geift- 
lichkeit vor. überlaft und beschwerung zu schützen, vnd fie be 
yren-priuilegien erhalten zu: helffen. g. Meissen, mithwochs auch 
eonuersionis ‚Paulj, ao. dtc.:-XKVemmije, , FE De 
‘+ Balthasar vnnd Hans von schlybenn, jun namen o. vond 
Euftacbius vngesunderte gebruder vfl' der Pullsnicz, bellettigen 
- dem ratlıe vnnd gemein daselbft alle herrlichkeithen. g. vff Polfsr 
picz, am dinflage nach porificacionis Marie, 15253. g | 

* Friedrich, Melchior vnd Baltazar gebrudere,. vor fich, vnd jre - 
vomüundige brüder, Wentzel vad Ihon, alle von biberflein, beftäti- 

en die jnnung vnd zeche der fchmiede jn der fiadt Seydenbergk. 
g fonuabenids nach Eftomihi, 1523. DR: 

+  Ludouicus rex litteras Wenceslai- regis, d. Mendici Mcccxe, 
xvüj -Oct. frawibus minoribus Sf. Franciscı conuentus monaflerij b.. 
Marie in Budissin approbat et Zee Budissinensi man- 
dat, quatinus tres-maltratas filiginis de prouentbus enpitanegtus di. 
 etis fratribus reddat, d. Prage, in dominica Inuocäanit, MDxxiij. _ 
+ Kon. Ludwig befletiget dem Heinrich meizrade den vom ko. 
- mg Wladislaus, d. Prag, am tage frawen geburt 1509, gegebenen. 
' brief vnd begnadung. g. Prag, am freytag nach. Reminiscere, 1525. 
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* Kun. Ludwig 'nachlasset, das &in rath: zu Gorliiz. fein alt. 
herkomen vnd jerliche geschösser zum teill abethun, wnd den hann; 
del vud nutze des eysenns, fo auf jren- guettern vnd hemmern 
fellet, an fiat der geschosser ju des *raths kammer nemen, de 
faften jr andere wege dieselbige geschosser wanndeln vud ordeoen 
folle vnd muge. g. Prag, am dinftag nach Ocalj, 1583..: u. 
* Kun. Ludwig confirmirer der fat Gorlitz alle jre fregheiten 
‘guade rechte vod gerichte czolle, montze, wechsel, brieue, priile- 

ia, rechtipruche, lehen, lehennsbriue, hanntuelten, guete gewin- 
haiten vud lobliche altherkomnıen. g. Prag, am dinliag nach Oc# 

lj, 1523. A 

2 Kon. Ludwig 'eonfirmiret der ftadt Budissin alle ihre: piw 
uilegia, freyheiten, guaden, rechte, gerichte, willkuren, 'zolle, zune, 
lehen, lehensbrieffe etc, etc. g. Prag, dienflags nach Oculj, 153% _ 

* Kon. Ludewigk confirmirt der ftadt Farssn alle jre frei- 
heidt, genade, rechte, leheun, gerichte, brieue, firasse, czolle, ‚priws. 
legia etc. [amt vogteyen, dorffern, ‘jagt, vischereyen, -khore des 
raths vnd den falezmargkt. g. Prag, am dinftag nach Oculj,-152Ö: 

+ Kon. Ludwig confirmirt der ftadt Camenz alle jre Ratpriuk 
legien, freiheiten, rechte, gerichte, wilkuren, zolle, zinse, lehen a6 
freyen falczmarkt, mulen etc. mitleidung jrer dorffer etc. gig, 
dinftag nach Oculj, 1523. ri 
"* Kon. Ludwig confirmirt der fadt Lobow die beftettung md ,; 
beguadung, die jr konig Wladislaus d. Ofenn, am tage Jacobi rägb 

gegeben. d. Prag, dinflags nach Oculj, 1523. 4b 

Kon. Ludwig confirmirt dem jungfrawenclofter ja Luban jre 
alde beftetung, fambt jrer gerichte rechte freyheiten etc, vnd ge 
bittet dem voytbe der fechsflete, vnnd den reien zu Budissis, 

Gorlitz vnand Luban, fy dobey zu. [chutzen. g. Prag, [onnoben 
noch f. Gregorien tag, 1523. .n 

® Seruacius von metzrode, zcu Reychenwalde gesellsem, 
gunnet, das Peter bygk feyn arm man dem Jacobo bischofle zen | 

Brefslau, altariften des altarıfs Hedwigis vnd Gerdrudh, ;ju der 

frawen capelle vor Gorlitz, zcwue nırg. jerl. zeynfse, vnabe vier 


. 
* 
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nd zwenzigk mrg.- verkewflt. g. ‚1525, frytagk nach miserieordia 


domisj. 


* Kon. Ludwig befielhet dem rathe zu Cam euntz, das clofter 


f. Annen, vnd dy bruder f. Francisci doselbfi, wnbedrangt zu los- 
sen. d. Olmetz, am miontage nach Palmarum, ao. etc, xxiij. 

+ Petrus von born, ordens f. Francisci, der sechsischen pronin« 
en minifter, fchreibt an den rath zu Gorliz, dafs er wegen pre- 

vod anderer ceremoni@ geililichen gebrawchs jm clolter da- 
selbft, fich "bald dahin geftellen wolle. g. Weilseufelfs, am tag Ge- 
org, ao. etc, xXxlıj. | | 

* Bisch. Johannes zw Meyssenn 'ermanet den rath zu Gorlitz, 
kein reudicht fchaff vnder fich vffkormmen zu lassen, funder jan dem 
beflendigen gemuthe zu bleybenn, wie jre vorfarn gethan. g. Stol- 
pein, am tage ascensionis dominj, ao. xxij. .. 

+ Hadrianus papa Bennonem epifcopum Misnensem in fancto- 
rum: catalogo (eciam ob conuersionem Vandalorum) adseribit. 
d, Rome, MDxxiij, prid. kal. Juny.. 

k , Calles 97: ® \ 

* - Chriftoff von lottitz, zcu Rynnerfsdorff, dels Gorlitzschen weych- 
bilden hewptman, vorgont den kauff vnde widerkauff des Baltha- 
zar notenhof czu Arn[sdorff von vir vnde virezigk gr. jerl. czyn- 
fse vmbe. eylff mrg gr. hewptsumme, an das altar Philippi Jacobi 
jon f. Peterfskyrche zcu Gorlicz. g. 1525,.am pffingflobende. 

+ Johannes ep. Misn. ecclesiarum rectores per diocesin fuam 
eonflitutos adhortatur, vt conftanter in vocatione, in qua vocati, funt, 


perseuerent, nec patiantur fe vllıs humanis 'commenüs et impofiu- 


rirab hac dinelli. d. Stolpen, MDxxüj, xv Juny. 
Senff Stolp. Kirchengesch. 401. 

+ Johannes ep. Misn. indulget, vt capella b. virginis in Sylua 
Taucher prope Vgifl.cum altaribus in locum nouae fepultu- 
rae extra:muros ciuitatis Budissin prope portam Reichenthor 
translocetur, et ibidem reaedificetur. d.‘Stolpen, ao. xxiij, xxij Juny. 

Ibid, 82. 
+ Johannes ep. Miso. consensum dat, quod. eapella b. virginis 


A‘ 


ı25 


in [ylua Taucher prope Vgift dirimatur, et extra muros ciul- 
tatis Budissin reponatur, imagoque b. virginis in ecclesiam par. 
rochialem in Vgif transferatur. _d. Stolpen, MDxxij, xxvj Jugy. 
Ibid. 83. | 
Bisch. Johannes zu Meissen gesinnet an den rath" zu Camenz, 
der Catbarinen, Melchior franzes wittwe, feiner muhme, das sw- 
tagte geld folgen zu lassen. d. Stolpen,. 15. Aug. 1523. 
Ibid. 80. j | 1 
Jan, Joachim vnd Wilhelm von [chönburg beflätigen-diepn- 
uilegien des flädulein Hoicrswerda. d. montags nach Mathej, "152% 
-* Sinion fchellenbergk, prepositure Budissinensis'ofla 
ad ecelesiam parrochiälem ville Rausche Johannem leuschesern, 
per eonsulatum. opidi Gorlicz presentatun, inftitnendun “eommi 


P 
. u 


ut diuinorum rectori in Penczigk. d. Budissin, MDxxüj, x 
Septbr. AM, 
-* Bisch. Johannes zw Meyssenn, [chreibt dem rathe' zu Gorlitz, 
wegen verbleiben Mag. Melchiors- ires predigers, bis er zw einn 
redelichen manne helfle. g. Stolpen, freitagk nach Iheronimj, 20. 
etc. xxii]. | 
* Bisch. Johannes zw Meyssenn, vormeldet dem rathe zu Gonliä, 
das ernoch zur zeit nımands wisse, wo er, der rath, aber irlhande 
antzuczeigen wisse, der redlich vnd geschickt geachtet wurde,: wolle 


er neben ihm keinen vleys [parenn. g. Stolpeno, am t a 


fanctorum, ao. etc. Xx1j. 


Vertrag mit dem landvoigte herzog Karll zu monflerbig 


ao, 1525. i 4 Yık 
cf, Vık, Verzeichniß von 1546 Msec, 3 


1524. | i TR 7 


h 


+ Heız. Karll, landfoyt befielt den manschaflten des G örlik 
[chen vnd Lawbenischen kreises, die zinse zw 'den Spituslieh, 
gefiffien vnd kirchen, den vorwesern vnd geiftlichen an alle aus- 
flucht vnd vorzihung zu’ befiimpten tagezeyten zu entrichten. ® 


’ [2 h 


Prag, mitwochs nach Dorothee, av. etc. zxitij. 
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* dy fampıtunge des conuents czu Marienftern vorkaufft dem 


rathe der flat Camentz xj ftein vuslitz ezins auff fünf! Beischben- 


‚cken daselbit, vmb fuuffezig marg. g. 1524, am diuftage nach dem 


.. 


. andern funtage jn der fallenn. 


die kirchväter zu Lauban verkaufen, an Marün zeidler, eine 


der pfarrkirche gehörige fleischbanck für ı90 marck, a. in vigilia 


{. Mathie, 1524. 
0 ef. Gregor 179%. 


f Bartholomens bartholomej de cletiez, plebanus in Wyndisch-. - 


ossig, vlimam fuam voluntaten: condit. ao. Mcoccexxiiij, xj April, 
+ der rath zu Breslaw bekennt, das er sich mit dem rathe zu 


Gorlitz, von. wegen etzlicher kaufmansgueter , die letztgemelter 


rath, vor jaren vfigehalden, freundlich vortragen habe. g. am mit- 
woch nach Jubilare MDxxmj. j 

Heinrich von döbschiz gibt den schlossern, f[chmiden vnd 
büchsenmachern zu Marklissa junungsartickel. g. in vigilia Triui- 
tatıs, 1524 P 

Herz. Karl, laudyoigt, gibt den von Gersdorf zu Baruth einen 
versorg, wegen abfolge eines verbrechers in das ampt. g. mitwochs 
nach Trivir 152%, 


+ die von der laudschafft, vnd die von fiedten ja Oberlausitz, 


wenden von dem landvogt vertragen, wegen mitleiduug, klagen, zwo 
fiimmen, zinnsen, Rädtischer handthierung, keulmarckt, vnterthanen, 
erbfällen etc. g. zu Gorliz, fonnabends nach dem achten tage cor- 


poris Chrifti, im hause Berud bernds, oder tilcke genanundt, am 


ringe , 1524. KR | 

* Hans von doberschwitz, hewptman zcu Budissm, begert an den 
ralh zu Lawben, etliche rotsfreunde gen Rulawdı zu vororden, 
vm neben ihm vnd andern von land vnd fiedten die jrrige grenez 


5 


zwischen Sachssen vud Oberlausitz zu besichügen. d. Budissin, 


montag nach Marie heims. 1524. P er 
++ der rath zu Gorlitz verschreibt, a) der Beahten Hanfsen 
krapflin witwe: zu Brefslaw 25 hungr., gulden zinfses.für 500 dergl. 


flor. g. am diuftage nach Peter paul;.b) an Casparleudern daselbft. 
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50 hungr. gulden järl. ee vör 600 hungr. gulden, 8: ie 
nach frawen himmelfart; c) der, Beatrici, Hansen krappes tochter, 
50 voger. gulden jer}. ‚zinses vor ‚1000 ynger. gulden, d. am mittwo- 
chen nach [. Jacoflen, 1524. 

*. Kun. Ludwig beuielht den räthen jn .Siösien vnd Lausitz, 
ja vnderhaundelung wegen niderlage vnd fchatzung des weyths zum 
Hayu sich also zu vorgleichen, damit kein forteil wider alden ge- 
brawch gesucht vad an [ein willen, was zu verderb [feiner flete 
gedey, nichts augenomen werde, g. Ofen, freytag nach. Margare- 
the, ao: etc. im 24ften. 

Kon. Ludwig verwilliget, dafs Wilhelm von fehönburg auf 


"Hoierswerda alle fein haab vnd güter möge vergeben, verschrei- : 


ben, verkaufen vnd verwechseln, auch feiner fraun und kindern ei- 
nen vormund zu ernennen. d. Ofen, am Michaelstag, 1524. 


F Johannes ep. ‚Misn. uninerfis plebanis etc. per.diocefiu fuam confü- 


tutis mandat, yt in concionibus ones pallure ereditas moneant, vt poft- 
pofitis nephandis moribus, acerröneis heresium dogmatibus, peniten- 
am agant, et devm orent, vt calamitates Avertat, que tum ab he- 
relicis, tum a turcis inferantur. d. Stolpen, MDxxiij, j Oetbr. 

Senff Stolpen. Kirchengesch. 417: 

Kon. Ludwig erläfst an land vnd flädte jn Oberlausitz ei- 
nen ernftlichen befehl, wider die neue lehre. g. Ofen, am tage Fran- 
sisch, 1524. Kt: 

ef. Knautlı wend. Kgsch. 206. 

Hans von doberschüz, hauptman. zu Budissin, leihet vnd 
reichet dem rathe zu Camenz das von Hansen von grünrod auf 
Brauna vm 2000 flor. meifsn. erkaufie guth Biela, famt dem 
gehölze, die Ohle bey Braune. g. am donnerltag nach Diony- 
fij, 1524. 


* Hans von doberschwits, howbtman zeu Budissin gibt gonft, 


‘das Crillof von lotiz zu Rennersdorff, howbtman zu Gorliz, 
funflzehn margk jerl. zimfse in widerkaufsweilse, vmb drey-hun- 
dert gulden, an Hansen frenizel vorkaufft, g. 1524, am mitwochen 
nach Marun. 


: 
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Vergleich mit dem bader in Zittau, wegen haltung des [cel- 

bads. ae. 15.24. i 
: cf, Carpz. Anal. IL 9. 


% 


1925. 
Herz. Karl, landvoigt, verträgt anderweit die landschafft vnd 


die flädıe in Oberlausiz, über einige irrung. a. montags nach -» 


Oculj, 1535. 


*. Herz. Karll, landuoit, vorraichet vnd ae ba Nickeln vnd Mer- , 


ten gebrudern von kotwiez,.die Nickelfchnyden, Birckene- 
lache vnd Clux das dorff die Halbe vod den Tzerbewtel, 
zu gefarubten lehen. g. 1525, am dornflage nach den Ofterfeyertagen, 
das clofter Marienftern verkauft der ladı Camenz einen 
Saudfleck zu Hausdorff ym 50 marck, a. 1525, donnerftags’ nach 
jouenc, erucis. 
+ Kon. Ludwig erhebt Andre hofmann vnd alle redliche des- 
feu nachkommen in den Stand des’ adels. g. Ofen, 15. May, 1555. 
+ Herz. Karl, landvoigt, befieblt dem bauptmann zu Budissin, 


Hansen von doberswiez, das er balt alle llende aufgebiete, in rech- 


ter bereitschaft zu fitzen. g. Ofen, freytags nach Exaudi, 1525, 

+ Kon. Ludwig Ichreibt an den laudfoid ja Oberlausiz, we- 
gen der handlungen, fo auf den tag ocnlj zur Zyttaw geschehn, 
dafs, wie der recefs begriffn, aller gelampten lehn "nachgegangen 
fall werden, desgl. wegen volzyhunge nawher brieffe vmb die vor- 
fessene zcinsse, fonderlich, dafs der vfigerichte vortragk zwischen 


laud vnd fledten gehalten werde: g. Offn, dinfiagis ja phingftfeyr- 


tagen, a0. etc. XXV. 

ef. Carpz. Anal. IV, ı5o. \ 
+ Herz. Karl, landuoit, will menniglich vnuerhalten haben, dafs 
die ftedte in Oberlausiz, die lirafsen widerumb in alten geruch« 
lichen gebrauch zu bringen, vorgenomen, wie denn bey den zöll- 
nern jedem kauff - oder fuhrmann genuglicher vnterrieht gesche» 
hen wirdt. g. Prag, donnerftags nach Marie himmelfarth, 1525. 

17% 


#. 
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der rath zu Gorliz vergonnet, dafs ‚Hans frenzel 50 flor, : 
rein. iärl. zinse auf Hermansdorf der Barbaren kolerin ver ' 
fchreibe. g. am abund allır gowslieiligen, 1523. 

* der ratı zu Gorliz vortagt die gemein zu Windischos. 
fig vnd den pfarher Bartolomeus bartolomej daselbft wegen hal.‘ 
tung eines helders vf der gemeine freiheit. a, Vta polt Elisaberh, : 
1525. 

. Herz. Karl, IndvoR, erlaubet da abbatfsin zu Marienfern, ' 
Margareihen von Mezrade, das dorff Bergk für 200 marck au 
Gilioß von louiz zu verkauffen. a. 1525, | 





Yerzeichnifs Oberlausizischer Vrkunden. 
13. Heft. Fe 


a0. 1526-— 1547: 


4 





r ji 
1526. 


N Bakian alnbeck verkauft dreifsig gulden rhein. järlichen zinnfs anf ' 
" gros Hartmaunsdorf, an Johann zacharıä, SOmBED in Budissin. 


| Ä am tage Paulı bekehrung, 1526. 
" Kön: Ferdinand erläst ein patent, auch in Oberlausız, we- 


gen der Schlesischen groschen.. g. Ofen, am tage. Stephani- erfin- 


ı526. _ 
u Karl, landvoigt, belehnet Casparn und Balıhasarn gebrü- 
der ton gersdorff, über Vierhain, vnd ein wasser zum- dorffe Alt- 


seideuberg gehörig. a. montags nach Laurenüj, 1526. 
Ferdinandus rex fpondet, fe.prouincias regno Boemie he- 
reditarie ndıunctas defensurum esse, Si qui contra eas aliquid vi 


attemtauerint. d.. Viennae, xiijj Dechr. MDxxvj.. 
Balb. misc, I, viii 80 Goldaft de regn. Boem. fuppl. 58. 






e. 


13% | 
Kön. Ferdinand befiehlt, auch in der Oberlausiz, von den 
kanzeln abzulesen, dals alle ceremonien in der kirche, mit creuz« 
wagen, vigilien, feelmessen etc. fo bifsher in abnehmen gerathen, 
wiederum "beobachtet werden follen. cc. 1526. 
cf. Anal. Saxon. 1766. 140. 


JE. "1527. 


+ Huldigungseid an könig Ferdinand von den Oberlausizi- 

schen deputirten abgelegt, zu Prag, am 24 Fehr, 1527. 
Carpzov, Anal. Zittau. IL 206. 

® Wilhelm von [chumburgk, herr auf Hoierschwerde, lei«- 
het vnd reicher Bartelln, Hinrichn, vond Hansn gebrudern‘ von 
Gerschdorff die leuthe vnd gutter zum Solande, welche fie von 
"ihm gekaufft, famnıt einem pauer- zuRademeriz. g. ı527, den 
montag nach Reminilcere. 

Kön. Ferdinand belchnet Wolf, Heinrich, Chriftoph vnd Cas- 

arn gebrüder von Belbiz, vber die güter Belbiz, Soland eic. 8. 
Prag, ( 6 März, 1527. 

cf. Lausiz. Magaz. 1777. 67. 

* Terdinandus rex conuentui monallerui f. Mariaetallis omnes 
gracias, priutlegia ac jura innouat ct confirmat. d. m caftro Pragen- 
si, fer. v pofi diem cinerum, hoc elt vij die Marcii, MDxxvij. 

Mathes von falza verkauft eine lleischbanck zu Lauban. a. 
_mitwochs nach Oflern, 1527. 

* Kun. Ferdinand beftetiget vude confirmiret Melchior von girsch- 
dorff, doctor, Hausn, Matthesn, Chriftoffn, Bartlieln vud Bernharttn 
gebrüdern von girschdorfl, zu Rudelfsdorff gesclsen, vand Ni- 
ckeln, Balzern gebrüdern, fampt Nickeln vnd Casparn jren fetten, 
allen-von girschdorff zu Taucheriz vnd Leube, alle priile- 
ion, vnd reichet jnen jre güuer zw gesambteu lehen. g. Brefslaw, 
dinflags nach Jubilate, 1527. 

y Kön. Ferdinand befhiehlt geu herrn prelaten ritterschaften mann«. 
fchafren vnd den von flädten jun Oberlausiz, dafs fie dem graf 


195 
Haus von Czips nicht zuziehen follen. d. Breslaw, Freitag nach 
Jubilate, 1527. ‚ 
‘* Kon. Ferdinand leyhet vnde confrmiret dem Haufs nofüz von 
Schochow das geschles Schochaw mit zugehorenden dorficın 
vod dorzw das dorf Fridersdorfl. g. Wien, montags nach pfing- 
fin, 1527. | 
+ Johannes episc. Misn. Heinricum bünaw ad preposituram ec- 
desie ‚collegiate f. Pewi in Budissin ıinfliwit et inuellit. d. Sıol- 
pen, .calend. Julij, MDxxvij. (al. MDvij) 
Kön. Ferdinand confirmirt dem Wilhelm von fehönburg herrn 
auf Hoierswerde alle priuilegien. d. Wien, am tage. visitacionis 


 Mariae, 1527. | 


ef. Oberlaus. Beitr, II, 55. 
Kön. Ferdinand l[ezt Zdislawn bercken von der duba zum 


‘ ländvoigt in Oberlausiz. am tage Procopij, 1527. 


cf. Carpzov. Elirent. I. 53. 
Zäislaw bercka von der dube, landvoigt, reiehetdem Chrifioph vad 
Jhan, burggrafen von ‚Donyn die herrschafli Königsbrück, zu 


leben. g dinftags nach Kilian, 1527. 


> 


+ Kön. Ferdinand beftetiget, Hansn, Hieronimus, Crifioffn, 
Ouen, Casparn, Heinrichn vod Hansn gebrüdern vnd vettern von 


: Nofücz ihre gütter Schoehaw, Gotte, Rothenber k, Bre- 
'.mwenhain, Neudorfl, Naws, Thorsmer(sdorfl vnd Stind- 
-bach zu gefammter lehn, vnd confirmiret ihre priuilegia. g. Wien, 
am tag Marie magdalene, 1527. . 


“Entscheid, dals dem ratlie der adı Zittau die ober geriehte 


* yber die dörffer Reiehenan, Seiffersdorff vnd Seitgen- 
-dorff zufiehen.‘ a. Löhau, am tage Marie Magdalene, 1527- 


+ Kön. Ferdinand reichet vnd leihet Casparn, Georgn, Chriftoffn, 
Rudolffu , Hausn, Gotschn vnd Melchiorn gesonderten brüdern 


“ Gersdorffern das fchlofs Baruth, flädikein Reichenba ch, vnd 


andere dürffer mehr, zu gesamnıter lebn. g. Ofen, dinfiags Lam- 


527. 
"Kön. Ferdinand fchreibt an die Oberlausizischen fände 
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wegen der aufı ührischen bauern.. .'d. am ans ‚nach Mathej, 
.3 52 


+ ie rath : zu Görliz verkauft hundert vngrische gulden ürk- 
chen zianfs an Hauns crapffen vor 2000 dergl. "zulden. d. 8. Octbr.. 


152 

* "isch. Johaunes zw ‘Meyssen fchreibt au den rath zu Gor- 
liz in rechtsachen er Valten .fcholzes. $, Stolpen, freytags nach 
Dionisii, ao. etc. xxvij. 

* Klum. Ferdinand befichlt ER rathe zu Gais die conspi- 
ranten daselbst, ingleichen die aufrurischen ‚pawern zu Suaffen. 5 
' Ofen, mitwoch Galli, 1527. 

Bisch: Johann zu Meissen belehnt Chriftophn En Jhan ge- 
brüder burggrauen von Dohna mit dem dorffe Schmorcka. .g. 
Stolpen, am tage Sımon- Jude, 1527. 

+ Frater Michael de carinthid ordinis minorum, Gregorium 
_ ther, doctorem, ın Camiz plebanum, in confraternitatem on 

recipit d. Grupzis, in natalı Nicolai, .MDxxvij. 
der rath zu Görliz befläügt die orduung der tuchmacher da- 
felbft; am ge Nicolai, 1537. 


1528. 


Nicol von gersdorff, hauptmamın zu Budissin, verreicher 
Seidenberg dem Friedrich von biberltein. g. am a könige 


tag, 1528. 
cf. Nachr. von Seidenb. p. 46. - 


-* Kun. Ferdinand beuielht dem rathe zu Gorliz, den yizigen 

prediger der pfarrkirche daselbft zu vrlauben. g. Grann, montags 
der heyl. drey kunige, 1328, 

-+ Johannes ep. Misn. facerdotes diocesis fue adhortatur, vt & 
cramentum fub vna tantum [pecie dispensent, MIROSe. laicos ad« - 
moneant. d. Stolpen, MDxxvnj, xxvj febr. 

Senff Stolp, Kirchengesch. p- 379. 
der rath zu Brefslau übersendet dem rathe zu Lauben die 

ftatat oder zechbrief der roigerber. g. am 26. März, 1558: 


- 


’ 
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Elisabeth von talckenberg, abtifsin zu Ma rien dhal fertigt 
einen Vergleich aus, (defsen theilhabere vnd junhalt yubekannt.) 


d. donnerltags nach Oflern, 1528. 
cf. Oberlaus, Nachl. 1765, 135. 


* Khun. Ferdinand bewilliget vnd confirmiret die Namt vhd or- 


dinacion des hantwergs der tuchmecher zu Gorliz, vud verbiet- 


ter alle hein:bliche retlie vad voısamelunge. g. Prag, donnerftags‘ 
- nach misericord. 1528. 


+ Kun. Ferdivoaud reichet Jacoba, bischoff zue Brefslau, Mat- 
ihes feinem bruder, Opizn, Herrmann, Hansen, Güntern, Jacobn, 


Casparn vond Nickelln, gebrüdern vndt gefettern von Salıza die g- 
fambte lehen über die güter Schreibersdorf, Lichtenaw, Lin- ' 


daw elc. g. Prag, am tage Philippi vondt Jacobi, 1528. 
Laas. Mag. 1768. ı0a. 

* Bisch. Johannes zu Meyssen gesynnet an den rath zu Gor- 
liz, das denjlienigen, welche an den verwundten pfarrer zu Meus- 
_ [elwie Bartholomeus ftur folch vbel weiter vben wollen, wider- 
ftandı geschee. g. Stolpen, dinfiags ‚nach Jubilate, ao. etc. xxviij. 


Kön, Ferdinand «erläßst auderweiten befebl wegen der aufrüri- 


fchen bauern g. Prag, g May, 1528. 
‘. Kon. Ferdinand fchreibt an den rath zu Budissin, wegen 
der von den clöfterbrüdern angegriffenen kirchenkleinodien. g. 
Prag, am Sonntag Cantate, 1528. 

- ef. Oberlaus. Britr. II. 766% 
+ Kon. Ferdinand beguader das fädtiem Elftra mit. wochen- 
vnd jahrnuarkt, auch andern fiadtrechten. g. Prag, montag, erhebun 
heil. kreuzes, 1529. er 

Weinart IV, 471, 


Kon. Ferdinand verleihet dem ftädlein Elftra ein wappen 


‚yad klemodt, g. Prag, dienftag nach erhöhung des heiligen creu- 
zes, 1928. ' 
Ibid. Ap2ı nn Be 
+ Herz. Georg zu Sachsen, fchreibt an den’ könig Ferdinand zu 
| n 
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gunften der fechsflädte, darauf die firaße sngeordunt. & Dresden, 
ı Noueniber, 1528. 
Leyser diss de via regia, ae Weinart I. 293, 
| Kön. Ferdinand verbietet m Oberlausiz die Crane 
vnd Schweinizisehe pöliehen höher, als zu & pfeunigen-anzuneb- 
men vnd auszugeben. g. dounerllags vor £.. "Thomas, 1528. 
Zdislaw herr bercke etc. laudvoig! belelint die von Donya mit 
- Königsbrück. a. dinflag nach Weyvachten, 1528. 
Nicolaus ludewig. kauflt das Spital zunı ı heil, geilt, nehltauber 
hörungen, in’ Zittau. a. 2528. 
ef, Carpzov Annal. Zitt, L 145. 


_ 


1529. 


Wolffgang von a vergonnet, EM: der rath zu Ef 
groschen. ıärl. ziunses an Ambrosium falck verkaufe. d: am ug 
Valentivj, 1529. 

Ä Kon. Ferdinand erläfset ein mandat wider die evangekichte 
d. Prag, am: 27. Febr. 1529. | Zur PT 
cf. Knautlı wend, Kgsch.' 206. 

* Vertrag zwischen Caspar vonn rechenberg auf Klirschdurf 
vnd dem ratlıe zu Görlitz, wegen forfis auf der Penzigerbe- 
de, eisenfieins, newenhammers vnd mule. g. divflagsvnd fonnabends 
. nach misericordias dnj, 1529. .d 
T Zdislaw herr bergk etc. laudvoigt, verleihet Hansen von yecht- * 
riz das dorff Holzkırehe,. g. 1529, am tage der himmelfarh 
Chrifij. 1 

Zdislaw herr bergk etc. landvoigt, verleilet Raland an Hein 
rich von.gersdorff vod dessen vogesonderte gebrüder. d u ! 
‚nach Exaudi, 1529. - 
+ Virich: [choff, ritter auf Kynaft, etc. bekundet den Venng- 
des ratlıs zu Görliz mit Alex bolcze, des handwergks der uud 
macher daselbfll, g. Fridenberg, montags nach des h. ‚ warleich- 
namstage, jur xxjxten jare. 


* Bisch. Johannes zw Men fchreibt an den rad zu Gö rin, 
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wegen tellamente der prilter. g. Stolpen, montags nach assumpcio- 
nis Marie,- 1529. 
+ Kon. Ferdinand befielt dem landvoigt Zdislaw bercken, den 
Bänden in Oberlausiz den zuzug gegen den targkhn aufzugeben, 
g,.Lyatz, am xxvij Septbr. ao. etc. xxjx. 
Anton dipl Beitr. 5 . 
* der ratı zu Breslaw beurkundet, . dafs Anna etwan Hans eme- 
richs withwe williget jun deu kawff, fo der herzog Fiidrich zur 
Liguiz etc. mit dem rath zu Gorliz vmb die guter Soraw, Flo, 
sisdorff vnd Newdorff volnzogen hat. g. am ı. Dechr. 152g. 
.. Zdislaw herr berck, landvoigt, belehut Tyle knebel überHa« 
newalde vod Gersdorfl. g. am freitag nach empfänguils Ma- 
rie, 1529- | | | u 
* Zdislaw her bercke etc. landvoigt fchreibt dem rathe zu Gori 
liz wegen des auligeus die muncze belangende. d. Reichftatt, dorn- 
nach Lucie, ao. etc. xxvüiij. | | 
.* Zdyslaw her bircke etc. landfoyt, fchreibt an den rath zu Gor- 
liz, wegen Beftellung des M. Benedictus zum predicanten kegen 
Budissin. d. auff der Leyppen, dornllagk nach 'Thome, ao. 
jm xıjx. | 
Artickel des handwercks der [chneider zu Zittau; 1529, 
cf, Carpz, Anal, Zitt, IV. 170. 


1550. u 
Kon. Ferdinand begnadet die armen leute auf der Seydau 


zam [chlofse Budissin gehörig, dafs sie auf genanntes chlofßs 
keine holzfuhre nıehr fchuldig zu thun feyn, fondern für folch 
roboih järlichen 60 flor. reinisch geben follen. g. Budeweils, ana 
ı7. Januar, 1550. 

* Khun. Ferdinand reichet Nickeln vnd Merthen kotwizern jre 
güuer, Nigkelfchmide, Birckenlache, Klux, die Halbe 
vnd Zerbeuttel, zur gefampten lehenn. g. Prag, am tag kathe= 
dra Petri, 1550. 

* die königliche gerichte zu Gorliz beurkunden des dasigen 


18 * 


da. 


raths volle -gewalt an seine abgeordnete gen Prag, entgegen die land- 
‚Schafft des marggrafihumbs Obirlausiz. a. montegs nach ‚Oculj, 
1550. Ä TIER LER 
+. Vereinigte artickel der ritter - vnd landschafft, auch derfech» 
fädte .des marggrafiıums Oberlausiz, wegen einfallens, gerichte, 
mitleidung, handwercker jimer der meile, falzmärckte vnd’zweier 
-fimmen. a. Prag, dm [ontag Judica, 15350. -- ° 
* Zdislaw herr bergk von der dawb, landvogt, langet vad’ky- 
het das guu Tyemendorfl, fampt einem pawer zum Colnen, 
dem Wolffe von nofitz, riter zw Vllersdorfl, welches deiselhe. 
-als ein. dem konige heimgefallen. gut erkawflt hat.. g. x530; frgy- 
“tags nach misericord. dnj. ea , 
* Matifs von Saleza, zur Lindaw, heupthman. zu Gorlies, 
-beurkundet den vortrag des raths zu Lubann vnd der von-Ebir- 
- wegen der lantgerichte zu Bertelßsdorfl. g. 1530, am- tage 
. Anne, Ze 
* Hennrich vonn Kaugwicz zur Senicz, bekennt dem rather 
Luban vij ® marck, vnd reumeth ihm dafur die xj; malder getreide, 
den .bifchoffzehnden: von Geilsmefsdorff, ein. g, mitwoch nach #. 
sunipc. Marie, M, v hundert vnd ihm xxxten, Rue 
‚. .*  Zdislaw bergk etc. landtuogt, befiehlt: dem rathe zu Lawben, 
fchlewnige hnlffe wider-das clofier vnd dessen vnterthanen zu vom 
‚ fuegen, wegen der flewern, d. Budissin, mitwoch nach Vesul,‘-® 


im xxxten, 


der landschafft in Oberlausiz vollmacht an ihre . abgesin 

ten, in fachen wider die lechsfiädte. g. donnerflags vor the 

rine jm 1550; möntag nach heil. dreykonigetage, vnd am. tage Anı- 
tonij im 1531,.2u Budissin. ee 

cf, Oberlaus Nachl. 1771, 170. . te 

- Bekanntmachung der flüdtee Görliz vnd Luban, in ber 

der hohen landfirafse vod der ftrafse über die heide. a. fer. j.pöß- 

'Barbare, ı550. j Fe 

Kön. Ferdinand bessert das wappen der’ Schmiede von 
fehmiedebach. a. 1550. .; 


cf. Horzschansky Famil. I. 12. 
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Kön. Ferdinand hebt den vnter dem König Lodwig zwischen 
der ritterschafft vnd den flädten der Oberlausiz gemachten ver- 
trag, vnd die von .der ritterschaflt bey gedachtem könige anfge- 
brachte begnadigung wegen der mitbelchnschafft auf. a. a550. | 


ef. Geqmen, L 273. 


+ ” # 


53 


® Kun, Wardimd eonfirmirt die von König Weiadislaus d. Ofen, 
‚am mitwoch vor Bartholomej -ı499. dem ratke zu Görliz. üher 
die heiden ertheilte‘ donacion. g. Lintz, ıg febr. 153. a 
“* Henrich nd Crifioff von haugwiz verkauffen dem rathe zum 
Luban das dorf. Whalde vor 4100 hungr. gulden, g. montags 
nach Inuocauit, 7531. 

“+ Articul, fo im Bauzbischen, Lubenischen vndi Camit-. 
fclien kreisen en halten, mit willen des landvoigts beschlossen wor- 
den, wegen lobe -- vud [piyntänze, hochzeitter, rechten maafses, 
anmahme- der- hausgenossen,; wildprets vnd: fischerey,, auf gemeinem 
landtage ach: Misericord. duj. 1557. 

* Hieronimus von bubliz zu Wensche, vnd George von vech- 
teriz zu Gerlachshein geloben, dafs es der. iunge Haus von 
bobliz fal fridlich halten. gen dem rate vnd gemeiner fladt' zu 
Gorliz. g..Gorliz, am fonabunde nach Cantate, +53r. 

* Matz. von faltz zur Lindaw, hauptmann zen Gorliz bevr- 
kundet: den vortragk zewisschen den gemeynen: zca. Neuendorfl- 
vod Kaldenwasser alın eynem, der vom Zcentendorff am 
andern, ‚der gräntz vnd huttunge halben. g- 1531, rejugk nach 

den pfingfifeyertagen. 
°  < Leutber von fchreibersdorff, zu Nenhaus, verkauft an Dier 
richn yon brandftein, zur vicarıe f. Wolfgang ın der collegiatkir- 
che zu Budissin, wiederkäufliche zinnsen auf das gurh Leippe. 

. [onntags nach leiehnamb,. 1551. ; 
* Zdislaw herr bergk, landvogt, langet vod leyhet der Radı zew 
Lobaw das-guut Ebersdorfl, g. 153, dinfiagk nach- Alezij . 


% 4 
‘ 


- 
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* Bisch. Joannes zcu Meifsenn gesionet an den rath zu Gor- 
liz, dem Valentinug fchickel zu helffeu, dafs ehr fein fchult zeu 
Soraw erlauge, auch irgent mit eyner dorflpfarre widderumb be- 
forget werde. g. Stolpenn, [onnabents noch vincula Petrj,: ao. eie. 
jm xxxjten, - | 

* Zdislaw herr. bergk etc. landrogt, leyhet vod reichet dem Si- 
gemund von warntzdorff das halbe dorfi Schönborn, fo nach 
“ todlichen abgange des Asmus von hirfsbergs dem konige heymge- 
fallen war. g. 1531, fonnobend. noch‘ Laurent. 

* Zdislaw bergk 'herre von der dawb, landvogt, langet vnd vor 
reichet dem. Sigemund von warnfsdorff den vom Caspar hirfsberger 
erkaufften - anteyll an dem gute Schönborn. g. 1531, »dinfta 
nach Laurent;. ur | se 

Zdislaw bergk etc. landvogt, leyhet vnd: reichet den halben 
rittersiz zu Malschwiz dem Nicol von gersdorff. g. Michael, 1531. 
der ratlı zu Gorliz faget, gegen abetretung: des [. Annenge- 
füfftes, des Joachims frenzels gueter Marckersdorff vnd Kunigshan 
aller zinse queit, ledig vud lols. g. dienflags .. . . des monats fep- 

temb. 1591. 
Melzer 1792. .. 

+ Joachim frenzel tritt ab dem ralhe zu Görliz, das gut Fri« 
dersdorff, zur versorgung der armen leute des neuen hospitals 
gen: der fraunkirche über, (amt einem garten bey dem Salmen- 
brunnen an der ‚eckeu, zur aufnahme krancker, die wegen anfäl- 
‚.ligkeit den wirthen beschwerlich find. g. dinftags nach Eamper- 
0, 1931. 

+ Zdislaw herr berckh etc. landyoigt beurkundet den vertrag 
zwischen den herren von Schleiniz, vnd dem rathe zu Zittau, dy 
obergerichte zu Hennerslorff im [eiffen anlangend. g. 1531, 
anı tage Dionisi, | 

Singul. Lusat. xx. I, 555: 
Zdislaw bergk etc. landuogt, belehnt Nicola von gersdorfl über 
Hennersdorf£ d. Martini, 1551. ; 
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Zicke. bergk etc. Be, belehnt Hansen von gersdorf 
über Arnsdorfl. g. diuftags nach Catharine, 1551. 
Zdislaw a etc, landuogt, belehng Nicoln von gersdorff 


‚über Quatiz. g. “mitwochs nach Catharine, 1551. 


Vergleich zwischen dem elmrfürft Johann, vnd herzog Geor- 


ge, zu Sachsen, wegen der hohen firaße dasch Camenz, Bu. 


| dissin, Gorliz vnd Lauban, 15351. 


cf. Weinart, I. 502. 
die herzöge George vnd Heinrich zu Sachsen verruffen die 
Görlizische münze. ao. 1531. 
ck. Carp. Ehrent. I. 207. 
1552. 


2 ‚ Kun. Ferdinand gibt den Prelaten, herrn. vnd:ritterschafft ja 
Oberlausiz, wegen bewilligter fewer an zehentawsendt marckh, 
einen fchadlosbrief vnd versorg. g. Insprugg, 20. Jan. 1552. 

* Bisch. Joannes zcw Meilsenn BER den rath zu Gorliz, 


' dem -Merthenn zcepler, pfarrer zu Jenckendorff keyne gewalt 


' noch vnrecht thun zu lalsenn. g. Stolpenn, fonntags. Reminiscere, 


- 


a0. eic. xxx. 
der rath zu Görliz giht gezeugnifs über eine erbschichtung 


zu Wendischossig. a. am diuflage nach Oculj, 1532. 


Zdislaw bergk, etc. landvogt Delehut Georgen von gersdorfi 


über das gut Gersdorf£ g. montags nach Jubilate, 1532. 
..$ Balzer, Euftachius vad Hans vonn Schliwenn, gebrüder, zur 


weom- 


Polfsniz, errichten eine erbteylung aller irer güter. a. dinfags 
nach corporis chrifli, 1552. 

+. Bisch: Jacob zu Brefslau, errichtet ein maierat vad ftipendi- 
um für fein geschlecht, die von Salza. g. Neilse, am..dienftage 


" nach f.Laurenüj, 1532. 
„ t Kon. Ferdinand befiehlt dem landvoigte Zdislaw bercken, den 
; mit dem türckischen kaiser eingegangenen frieden nach der länge 


er Oberlausiz verkündigenzulafsen. g. Wi ien, 26. Sepibr 1552. 
-  Oberl. Nachl, 1772. go: 
4 Seyflert von acc, heupthman zu Sagan, hekennet den ver- 
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"uragk der abgeschickten des rathıs von Görliz, betreffende dy vor- 
sessene' Zinnsen der Görlizischen. prifterschaft. g. Sagan, am tage 
Nicolai, ao. etc. xxilj.- 


1555." 


7 ‚Kon. Ferdinand beuielt dem dns ı Zdislawn birckhon ja 
Oberlausiz zu vorfuegen, dafs Sigmundt khauffung vud dessen 
anhaug,:wo fie aukhuniben, bezewungen vnd gerechtfertiger werden. 
g- Wien, 5. May, jm zxiij. 

\ Oberl. Nachl. 1773. 12. 

* Klun. Ferdinand confirmiret der Radt Gorlitz priuilegien, 
gute gewonheiten, vud alıherkhumen. g. Wien, 15. July, 1555. 

* Bisch. Johaunes zeu Meyssen A an den rathı zu Gor- 
liz, des Thomas leyses lehen zu Penczig belangende. & Stol- 
ven, funabent nach Jacobi, ao. etc. xaziij. . 

+ Dauidt hoberg, pfarrer zu Hennerforfdes Laubenischen 
weichbilds, globet denı rathe zu Luban, fich auf erfordern jeder- 
zeit zu geltellen. d. Luban, dornfiag nach f. Mauhei, ao. xxxilj. 

Herren, ritter - vnd landschaflt in Oberlausiz versprechen 
dem capitul der fliffiskirche [. Peters zu Bautzen, cs in noihsa- 
chen mit rathvnd hülffe nıcht zu verlaisen. g- der myuner zahl 

im 55. am tage, ‚Nicolai. _ 

‚+ Consules ciuitatis Gorliz RE De Ixxx florenos monetae Po- 
lonicalis census annui pro duobus millibus florenorum, titulo re- 
empeionis, Lucae comiti .de gorcka. d. i ipso die concejrciouis Marie, 
MDssmj.- - 
©  _M.. Laurentius ke vergleicht fich irber zwey marck 
Zitusch, tärl. zinnses mit feinen [chwägern Wenzel lauckisch, Os- 
wald pergenauer, fynd. vnd ‚Feldfrauzen. a. 1553. “ 

cf, Carpe. Anal, IL. 26. Hausdorff Zitt. ad a 64. » 


‚1534. 


* die königl, gerichte zu Görliz beurkunden die aussag® Pau- 
Ins [chneiders eiwan riehters daselbil, von wegen besichtigung der 
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todten cörper. g. dinftags, den achten trium regum, das if, 13. 
Januar, 1554. nn vi ren 

+ Herz. Auguft zu Sachsen fchteibt au die räthe zu Budissin, 
Görliz ete,, in beireff der lıöhen‘ Landftralse. d. Dresden, 22. ' 
febr. 1554. | ER 
° * frater Fabianus falüs, gardianus zu Budissin, quittirt den 
rath zu Lubau über v marck auf j tonne‘hering; mitwoch nach 
Reminiscere, 1554. Ä 

+ Kon. Ferdinand beschlüsset gewisse artickel, allerley metall, 
- fonderlich aber filber vad gold anlangend. g." Prag, am montage 
vorm Palmtage, 1534. 

_ Collect. Werck II. 29%. 
+ Kon. Ferdinand erhebt Franzu, Vrban, Alexius vnd Martin 
gebrüder Melzer, aus dem geschlechie der Eschleuer, in den fland 
des adels. g. Prage, am 15. Apr. 1534. 

* Kun. Ferdinand gebietet dem lannduoit in Oberlausiz, dem 
rathe zu Görliz das von dem klofter Marientall erkaufte dorff 
. Leube zu verleihen. g. Prag, 24 Aprill, ao. etc. xxxiıij. | 
| Kon. Ferdinand confrmirt dem Johann von fchönburg auf 
Hoierswerda, vnd dessen brüdern, Joachim, Friedrich vnd Wil- 

' helm alle jre priuilegien..d. Prag, 50 Apr. 1554. | | 
= ef Olaus, Beitr. 11. 56. 

* der rath zu Oftris beurkundet, das er auf dem dorff Lewbe 

"zewelff marck ‚poloisch iijj gr. weniger eynes hellers, 48 kleyne 

gr. vor eyne poln. marck geczeld, järl. erbzinns zu erheben habe, 

g. montags vach Cantate, 1554. ur 
* Zdislaw herr bergk, landvogt, reichet vnd leyhet dem rathe 
“zu Gorliz das, was derselbe in dem.dorfle Leube von dem clo« 
“fier Mariental erkauft hat. g. 1554, freytag nach himmelfarıh 

Chnifi. Fir u £ 
Zäislaw herr bergk, reichet vnd leihet Hansen von Mezrade 
das Nliels bey der Räckelwizer mühle. g. mitwoch nach Exaudi, 1534. 
Kon. Ferdinand vergonner den Sechsftädten, zu einem ihm‘ 
bewilligten darlehn, gelder aufzunehmen. d. Prag, 29. May, 1554. 
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das RER, zu Breslau genehmigt des’ bischofs Jacob ver. 
ordnung, (darionen vnter andern den hospiälern, zu G orliz:10, 
zu Luban auch 100 vngerische gulden, vnd der kirche zu: Schrei. 
bersdorf kelche vad. ornat legiret werden). a. in vigikia Jacobi; 
1954. 

cf. Anal. Saxon: 1765, 132; 

. König Ferdinand beltätigt der fladı Budissin.das Delle 
wegen erkanffung 150 -L. särlichen zinnses auf (are. d.Wiien, 
15 "Sept. 1554. 

* Kon. Ferdinand: cassierr den zwischen land wad: fiee.äh 
marggraflihums Oberlausiz am fonutag Judica 1450 aufgerich. 
teten n vertrag, vod confirniert die, am domnerftag nach aschermit- 


woch. 1554, vertragene- artiggl;' von einfellen, koniglichen 5 werichten 


zu. Görliz, fteur, "mitleidung, melzen, breuen, 'bantwergkers, falz- 
marckt, wollkheufler, Sittauer vertrag, hülff über fchult, fim- 
men, dienftpoten, Fcheillmafs, echtigern, brieue: zu edirn, vad ver- 
"nainten- injurien. d. Wienn, 15 Sept. 255%, . 
Gollect Werck Il 1287. 

Ferdinandus. rex confirmat Bälle, gonuentus fratrum: mine: 
zum in opptdo Budissin. ao. MDxxxiij, 


.Kon. Ferdinand gibt der fadı Camenz eine obligacion: - 


9000 g oulden. a. 1534. 
el Ditimann, P- 648. 


Vertrag zwischen Audreas amold, gardian, vod dem: ER | 


Löbau über die tärl. zmusen von 100 marck. a. 1534. 
cf. Knauth Löh. Schule, p- 6. 


Vertrag über geillliche zinnsen auf HennensLonn a 1536 
1555. 


T. Vertrag der eiugepfarrten vom adel yad gemeinen dee Kirch- 
farıh zu: Kittliez, vud Rudolphn von gersdorff” als lehusherm: - 


daselbA. g.. mitwochs nach Laetare, 1555. WARHRIE 0: we... 
Müllers Reformationsgeseh p. " 


* Paulus abı zur alden Zellen, als visitator von.'ordens wegen, 


- - 
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gibt gonft, dafs das clöfter Marienthall den halben tayl an der 
dorffschaftt. Lewbe an den rath zu Gorliz vorkauflt hat. g. fon- 
ugs Quasiniodogeniti, 1555. | 

+ Vertrag des raths zu Gorliz mit Maulıes von l[altza, haubt- 
mau, voud den leutten zw Milsdorf, wegen eıholung dürren hol- 
zes aus.der beyden vaod Gorlizischen bieres. g.- fer. ij. poll mi- 
sericordias donuinj, ao. 55. 
2 Zdislaw herr bergk etc. landvogt, fchreibt an ritter- vnd land- 
“ schafft vnd der flete ausschussen jn Oberlausiz, wegen der ge- 
ehlichten prifter. d: Wien, freitag nach Viu, im xxxvien. 

® Kon. Ferdinand -rescribirt an den ratlı zu Gorliz, wegen der 
obergerichte auf den gütern Baruth, Oelsa, vnd Förstichen. 
g. Wieun, am 2. Aug. ao. etc, xxxv. 

+ der rath zu Görliz fertigt für M. Benedict fischern vocation 
- zum -predigtamte aus. g. 13. Aug. 1553. 

Laus. Magaz. 1779. 39 

Vertrag zwischen der fiadt Zittau vnd dem .lofter Marien- 

tal, dafs zu Reichenau, Seitgendorff vnd Seiffersdorff 
nur Zittauisch bier geschäncket werden l[oll..g: anı tage Marien 
geburt, 1555. | 

+ Zdislaw herr berck ete landvoigt, beurkundet den vertrag Cri- 
Roff vitmmans, priors aufm Oywin vod Martin bronisches erben, 
mit Franz [chnitter (fchueyder) über [echs hungerische gulden jär- 
licheu ziunses, eine tonne hering vnd einen bauer bey dem flätlin 
Schönberg. g. 1555, am tage Simonis Jude. 
‘* Hans von cotwiz ezu Nichow beurkundet, dals das Zecuki« 
‚sche gut daselbft in vorwerter zeit nicht angesprochen worden. g. 
Nichow, [onnabent am tage Galli, 1555. : 

# D. Ludouicus lartoris füpendium ordinat, xx florenor. census, 
ad quinque annos, pro’ vno Icholaftico ex genealogia [ua, fiue ex 
Gorlicensibus. ao. MDxxsv, die Lucae. 
| Hortzschansky llip. Gorl, p. 6. . 

* Thomas leyse, probfi zu Molberg, resignirt das altarlehn in 
der kirche zu Penzig an den rath zu Görliz. g. 1555. (sinedie) 


‚ıg* 
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1556. 
* Hans von gersdorff zu Dobschicz bewilligetr PIROEER SER 
der 'gemeyiie feines füälleins Reychenbach gewisse artyckell, 
‚wegen geburtz- vnd konntschaffisbriefe, auf- vud abeczog, hoffedyn- 
- fte vnd molfurhe. g. 1556, fonttag nach h, dreykonygetag, 


der ratı zu Herzberg beurkundet die auslassung des Berübart 
rothschicht, priors der Augulliner, wegen der terminey zu Badis- 


sin. d. fontags nach Egidij, 1556. 

Zdislaw herr berck etc. landvoigt, belehnt Hansen von gersdoiliik 
dreizehu 'bauern zu Arnsdorff. a. mitwoch nach Mathei, 1530. 
* Kais. Karl der fanfli, vernewert, Zieret vud pessert das wappen 
vnd kleinot der flat Görliz. g. Genua, 2 Octbr. 1556. 

‚ Carpz. Ehrent. ]. 68 


+ Kais. Karl V. verleihet dem Johannes hafs, a, m 


| Gorliz, adlung vnd wappen. g. Genua, 2. Oct. 1556. 


T Kais. Karl V. verleiheı dem: Franz fchneider, burgermeilter zu 3 


- Gorliz, adlung vod wappen. g. Genus, 2. Ocıbr. 1556. 
* Joännes ep. Misn. diuinorum rectori in Gorliz BEN 
soluere Martinum rothbarth et Vrsulam, Donati wolfls, et eorum 
matrimonium, in. gradu consangumitatis tertio, consumandum äd- 
. mittere. g. Stolpen, MDxxxvj, j Nouembr. 2 
1597. 


* Kun. Ferdinand benielht dem rathe zu Lnbaw, dem einge 
sezten pfarrer alle zimliche gerechügkaiten ane ferrer waigerung AR 
verschaffen. g. Prag, xxvij Marci, ao. etc. xxxvij. 

*. Klum. Ferdinand vergonnet dem Merten kotwicz, die ‚nach 
tode feines bruders Nickls angefallne lehngüter zu, Nicklischmie 


de cic. verkauffen, vnd‘ fook veräußsern zu mögen. & Prag, 9 


April, 1537. 


m. 2_ 0.0. 





7 Könu. Ferdinand verleihet ‚Casparn, Wolfn vnd’ Joachim’ den . 


Bernhardin zuRadelwiz ein wappen vnd kleynott. g. Prag, a 


April 1537. 
+ Kön. Ferdinaud verleihet dem Martin [chmidı, Hans willer, 


4 


| 
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‚,** Khun. Ferdinand beuielhti dem rathe zu Lubaw, wegen i 


- 
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1597. 
* Kliun. Ferdinand gibt den ftenden in Oberlausiz eimen ver- 


sorg, dafs die bewilligte hülff wider den turggen ihren begnadun- - 
nicht zu vachtheil gereichen [olle. g. Budissin, freytags nach 


ubilate, 1557. | Ä | 
* Joannes episc. Misn. preböndam ecclesie collegiate Budissi- 


nensis vacantem Henrico rihisch cenfert. d.'Stolpen, MDxsxvij, 


xxvj May. | | 

‘* Kön. Ferdinand reseribirt an die Oberlausizischen fände we- 
gen der kirchenkleinodien. d. Prag, 8 Jun; desgleichen ır7 Sepibr. 
1557. 


'* Khun. Ferdinand bewilliget dem rathe zu Gorliz, aufmlannd - 


güter vmb fechs tausend fchock Meissn. zu nutz gemainer ftat kauf- 
fen zu mugen, g. Prag, ıy Juny, ao. etc. xxxvij. 


des dem pharrer gepurenden tetzems zwey mitnerwante gen Prag 
zu geflellen. g. Prag, »6Juny; desgleichen, ı6 July, ao. etc. xxxvij 
‘* Khun. Ferdinand beuielht dem rathe zu Gorhiz, gegen Georgu 
von gersdorf, der obergerichte halben, durch volmechtige gesandte 
vor ıhmm zu erscheinen. g. Prag, 8 Jnly, ao. ete. xxxmj. 

* Khun. Ferdinand bewilliget dem rathe zu Lobaw, anheim 


“ zu beleiben, wo er fich mit dem pharrer der gepur nach vertraget. 
g. Prag, xij Aug. ao. etc. xxwvij. 


*. Kön. Ferdinand erfordert den rath zu Camenz gen Prag, - 


vm mit dem klofler Marienfiern wegen der aus dem pfarrlehn 
ommenen kirchenkleinodien die güte zu pflegen. g. Prag, ı5 


ug. 1537. 


Kön. Ferdinand reseribirt an. die Oberlausizischen ftände | 


wegen der bewilligungen. g. Prag, ı Sept, 1537. 


+ -Kön.. Ferdinand beuielht dem capitul des thumblliffts zu Bu-. 


-dissin, dem ambı vnd landuogtey gehorsam zu leiften, vnd er- 
. ledigte praebenden an taugliche vnd persönlich residirende Iun- oder 


ausländer zu vergeben. g. Prag, ı Septbr. 1557 


wd Georgen reuber, ein wappen vnd kleiner. g. Prag, 24 April, 
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. Zdislaw herr berck ete. rechtlprecher vnd landvoigt,; erkennet 
wider Georgn von gersdorfl, die obergerichte aulangend. a. Frei- 
tags nach Egidij, 1557. (in böhm. Sprache) | | 

"Vergleich zwischen der abtissin zu Marienflern vnd dem 
rathe zu CTamenz, wegen des pfarrlehus ‚vad verwendung der 
kirchenkleinodien. a. Freitags nach Bärbarae, 1557: . 

Kon, Ferdinand wägt den haupueuten, Nicoln von gersdorff 
vad Matthes von falza auf, die prilterschaft in Oberlausiz zu« 
samnienzuruffen, vnd ihr aufzulegen, zur hülfe wider die türcken, 
den achten ıheil ihrer zehuden vnd zinsen, als beyfieuer zu erle- 
gen. a. 1557. 

Ferdinandus ‘rex confirmat priuilegia conuentus monalterij in 
Oywin. ao. MDxxxvij. j 

Zdislaw herr berck etc. landvoigt, belehnt den Chrifloph von 
mezrade über das gut Schmorkwiz. ao. 1557. 


1538. 


* Khun. Ferdinannd befletiget den herren prelaten, ritterschafft 
vnd manuschaft der Budissinschen, Camenczschen vad' 
Lubischen lannd vad weichpilder jre priuilsgia. g. Prag, 24. 
Januar. 1558. | j 

 Lus. sup. dipl. p. 49. Lünig p. sp. cont. II. 28. 

® Khun. Ferdinannd belletiget den herren prelaten ritterschafft 
vnd manschaflt der Gorlizschen vnd Lawbenschen laund 
. vad weichpilder jre priuilegia. g. Prag, 24. Jan. 1558. 

+ Kön. Ferdinand befichit dem Georg von gersdorff, dem er- 
gaungenen rechtspruche wegen der königl. gerichte zu Görliz, 
gnüge zu thun. g. Prag, am lezten fehr. 1558. 

* der rath zu Gorliz beurkundeı, dafs nit seiner gunft Seba- 
flian fchütze zwenzig hungr. gulden jerlicher _zinuse auf fein gut 
Heinersdorff, an Apollonien etwan Steflfan alnpecks itzt Martins 
von mainowiz hausfrawe, vor vierhundert vnger. gulden vorkauflt 
hat. g. am montage nach dem palmfonntage, 1558. | 


Kön. Ferdinand beguadet die liadı Zittau, einen (dritten) 


s “ 


öl 


% 


jahrmarckt, auf den fonntag nach £. Cacharinching: zu üben vod'zu 


= handeln. g. Prag, 7 May, "1738. 


ei, Carpz. il, 213 vnd. IV, 156. 
-Kön. Ferdinand ertheili den fiänden in Ob srlansis einen 


» versorg wegen- bewilligter turckenfleuer. 2. Budissiv, 25 May, 1538. 


7 Kon. Ferdinand beflätigt Hansn, Heirichn vod Crilioffu, vn- 
gesunderteu. brüdern von Temmeriz zur.Ollsa, die gesammte le- 
heu an iren gütern, vnd die Be: von den königen Wenzlaw 
wod Wladislaus erhaltene brieffe. g. Budissin, 24 May, 1538. 

"* der raıı zu Camenz gibt seinem llatschreiber Ändreas gün« 
iher ein zeugnils, wegen beschuldigter einziehung eczlicher glüfft. 
a. montags pölt Exaudi, ao. xxsviij der mynder zall. 

F Orduung gemeiner. fände des markgrafihums Oberlanusiz, 
wegen gottesläfterer, zutiinckens, kretschmar,. bierschäncken, vndtän- 
zen, Rrafe der. hurer vnd ehebrecher, kleidung der bauersleute, 
bettler vod mülsiggänger, vogehorsams der kinder vnd voterthanen 


. vnd ihrem abschiede, mifsbräuche in mieihung des gesindes, waid- 


werg vod fischerey. a. Budissin, diollags nach Felicis, 1538. 
* Kan. Ferdinannd beuielht dem ratlie zu Gorlız, dem Jchann 


' erzbischof zu Lunden mit glaittung,. wagen, rofs, vad aller notdurft 


sun 


von Gorliz. bis Syihaw zu versorgen. & Presslaw, xvj. Jun; ao. 


eie. xıXVilj. . 
Fr Kun. Ferdinand beftelt den: Vlrich nofliz zur Vnwird, doc- 


tor, zu seinen . diener von haws aus, mit amem dienfigelt von 200 


* gulden rheinisch. g: Lyontz, 13 July, 1558. 


* Elizabeth von thale kenberck , zu Marienthall ebbtisehinn, | 


ber den rath zu Gorliz, aus seinem mittel einen beiftand, in fa- 


«hen der mitleidung halben, gegen die. Gorlitsche aunschaftt 


zu gehen. d. fonnobendt noch Jacobi, ao. etc. xxxvüij. 

Khun. Ferdinand reseribirt an den rath zu Gorliz,. wegen 
des beweibten predigers. g. Lyuntz, xır. Aug. im xxavilj. 
+ Kön. Ferdinand rescribirt an Mathis von [altza, heuptman zu 
Go:liz, wegen bierschancks des kretschmers zur Hohenkirche. 


 & Linßs, xinj Aug. ao. etc. jr xxayilj, 


— 


153 ! 

+ Kon. Ferdinand schreibt am den landvogt Zdislaw bercken, - 
wegen ‚commission nı irrungen zwischen Sigmundh von biberftein vnd 
den Rabenawern, des hammerteichs halben bey Moskaw. g- Lyonız, 
xvj Aug. ao. etc. xxxyilj. Ä en 

* Kon. Ferdinand rescribirt an die fiende der Oberlausiz in 
derselben fache. d. Lynnz, xvj Aug. im xxxviij. | 

Kön. Ferdinand befläuget den burggrafen von Douyn ire pris 
-uilegien. d. Liuz, 8 Oct. 15538. 5 i 
+ Valentinus’alberti prepositure Budissinensis oflicialis fub- 
sidıum charitatiuum intimarı mandat. d. Budissin, :xv Ocıbr; 
 MDiwviij. | ! x 

Dein. litt. Laws. p. 370, 

* Prior vud- famımlüng des clofters aufm Oywin erinnern den 
rath zu Görliz an j tonne fonisch hering, d. fonntags noch Lu- 
cie, vom Oywin, jm xxxviij jar. ’ 

* Kun. Ferdinand “Schreibt an den rath zu Gorliz, wegen ver- ' 
ordneter commissiou den’ bierschanck des kreischmers zur Hohe- 
kirche belaugend. g. Wienn, xviii Dechr. jm xxwvii. 

+ Kon. Ferdinand befiehlt dem rathe zur Sitta’w, den pri: 
ftern die reichung des facraments nicht anders, als vnter einerlei 
geßalt zu geftaten, vud mit dem orden, wegen abreissung der kir- 
che, fich zu vertragen. g. Wienn, 'xxüijDechr. xxxvüj. 

Bisch, Johannes zu: Meissen bekennt dem rathe zu Bern- 
‚RRadt das patronatsrecht, a. 1558. | | 
<f, Hausdorf Zitt. Kirchgesch. 529. 


e . 1559. | 

+. Kais. Karl der funffie erhebt den Hieronimus fchüze in den 
ftand des adels, vnd bessert ihm seip ererbtes wappen vnd klei- 
nod. g. Toleten, 15. febr. 1559. Ä 
7 Kön. Ferdinand entpfielt, dafs die 'kauf- vnd fuhrleute die 

durch kaiserl. vnd konigl, Spruch ausgesezte landftrasse,gein Lu- 
ban, Gorliz, Budissin, Camenz, Konigsprug treiben vnd 
faren follen. g. Prag, 6 May, ı53g. | en 
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* Kon. Ferdinand befiehlt dem rathe zu Gorliz, glaubwirdig 
regilter über jerliche zinsen der geiltlichen güter zu überschigken, 
g- Prag, vuj. wir a0: etc. xxxvillj.. . 

Kon. Ferdinand befielt den ermannten commissarien, dem 
kreischmer zu Milsdorff aufzuerlegen, leinen gerumbten brauch 
des fremden biers, wie recht, zu erweisen, vod mitlerweil deusel- 
ben abzuschaffen. g. Prag, xiijj May, ao. etc. xxxjx. 

+ Kön. Ferdinand beltäugt fünff articul, von den Oberlausi«- 
zischen lläuden, auf jünglt verschienen montag nach Oculj, ain- 
wächüg aufgericht, von yotteslältern , willkurlichen landtagen, vn- 
terthanen vod deren kindern, gesinde, weidewerck vnd fischerey.. 
g. Wienn, 26 Jul. 1559. 
” Weinart I. ı2 vnd 76. i | 

* Kon. Ferdinand [chreibt dem rathe zu Gorliz, das_er die 
überschikhung glaubwirdigen regilters uber jerliche zinsen der geifl- 
lichen güter beruen lasse, bis auf ferren bescheid. g. Wienn, xwj. 
Jul. ao. etc. xxxviij. Ä 

* Bisch. Johannes zw Meissen fchreibt an den rath zu Gorliz, 
wegen der dinfie .vf dem bischofzehenden zu Langenaw, vnd 
wegen lehufolge des bischofzehnden zu Cunersdorfi. g. Stolpen, 
freitags, am tage vincula Petri, ao. dnj xxxjx. 

+ der ratlı zu Lubaw bekennet, dafs Nickel günter dem Ge 
orge koch das heufslein zwischen der glöcknerey vnd des fadt- 
fchreibers abgetreten, vnd im erbrecht gewehret hat. g. fontag vor 
natinitatis Marie, 1539. 

* Bisch, Johannes zu Meissen belehnt den rath zu Görliz mit 
.25 fcheffel korn vnd foviel hafer ierlichs zinses im dorfie Lud- 
wigsdorfl.. g Stolpen, montag nach Mathej, 153g. . 

‘ * Kon. Ferdinand erlälst an den ratlı zu Görliz ernfilichen be: 
uelh, wie mit dem beweibten vnd aufrurischen prediger zu verfa- 
ren, 'g. Wiehn, viij Noubr. ao. etc. xxxviij. Ä | / 

M. Petrus [chwoffheim Laurentium f[chneider ad offieaum 
cancellariatus in ecclesia collegiata Budissinensi presentat. d. 
Gorliz, xvij Noubr. MDaxxjx. Ä 
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* Kun. Ferdinand rescribirtan den rath zu. Görlaz, wegen übung 
der königl. gerichte wider die. abbtessin vod den kloftervogt zu Ma- 
rienflern, vnd die leute zu Niederküsdorf£ d.. Wienn 5 Dezbri 
a0. xxxvüij. _ 
+ Kiön. Ferdinand reseribirt an deu rath zu Budissin, wegen: 
der neuen. verfurischen fecte, beweibte predicanten. vnd teutsche; 
messen. g. Neuftat, 17. Dec. ı5ög.. 
Pilz, 1792. N 

®. Bisch. Johannes zu Meissen, reihet: vnd: leyhet: Franzn: fchney: _ 
der, burgermeiller zu-Gorliz, den bischofszehnden ‚. vf. den. vor« 
wercken-umb Görliz, dreizen Scheffel ein vırtel korn vad fouil. 
“ hauer, au Troschendorff einundzwanzig fcheffel: dreiuirtel korn, 
vnd fouil hauer, zu Girsdorff ein vnd dreissigftehalb [chefll, korn 
vnd föuil hauer, ym dorf! Milmftorff eylff [chfl. weniger eine 
meze korn, vud [ouil hauer, zu Nawendorff eilff fchfil. ein uir- 
tel korn, fouil,hauer, zu Grunaw vier [chfl. korn, fouil hauer. 
g. Stolpen, f[onnabends, am abend f. Thome, 155g. | 

Erläuterung des am ı7 April’ 1529 zwischen dem. ‚rathe zu 
Görliz vud Casparn. yon. rechenberg. auf: Klisschdorff errichteten 
Korftrecesses, ec. 1659. 

der rath zu Lauban kaufft: Hans fchletters haufs zum bau 
des ratlıhauses. ao; 155g. 
cf, Carpz: Ehrent. I 300:. 


- , ı540.. 
Kon. Ferdirand befiehlt den bürgern zu Budissin, dals 
heimliche verlöbnifs nichts gelten follen. g..Prag, 50.'Jan. 1540. 
Schott,.U, aı. 
Kön. Ferdinand-erläfst verboth,. auch m Oberlausiz, der 
ausfahre des getreides. bey der theurung. d.. Prag, 31. Jan.. 1540. 
Benedict lemberger, franeiscaner ordens prouincial, consentirt. 
in den: verkauff des gralshofs zu: Budissin. d. Lichtmefs, . 1540.. 
der raıh zu Gorliz beftäugt die fiawuta. vnd ordnung der 
uhknechte, g. [onnabents nach Inuocauit, 1540. 


“ - Juny, jm 
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+ Kais. Karl: der fünfıe beftetiget vod ainiget das wpppen vnd 
elainot der edlen von Salıza. g. Gent, ı7 März, ı540. 
Anal. Saxon, 1765, 156. a 

+ Heinrich vad Hans gebruder von haugwiz, lassen auf bey 
dem bischof zu Meilsen, den an die ftadı Lauban verkauften bi- 
fchofszehnden zu Geyfsmelsdorfl, d. Zobislaw, freytags ‘nach 
Trinitaus, 1540, " 5 
* Bisch. Johannes zw Meissen reichet und leyhet den: raätbe zu 
Lauban fechftehalb malter korn, vnd fouiel haffer ierlichs zinnls 
im dorffe Geysmansdorfl. g- Stolpen, montagk nach corporis 
* chrifti, 1540. ; | 

+ Kon. Ferdinand befiehlt dem landuogt Zdislawen bercken, den 
ftenden in Oberlausiz zu erkennen zu geben, das fie (gegen den 
turcken) in guter bereitschafft vud gefalst feyen. g. Hagenaw, iiij 


Anton dipl, Beitr. 1. 

* Zdislaw herr bercka, landvoigt, beuielht der abbüssin zu Lau- 
ben, keine zerrüttung oder newigkeit, zu abbruch der bewilligten 
ftewr furzunemen, d. Prag, ı2 Jun. jm al. 

.* Heinrich vnd Hans von haugwiz zcalen die leutichen zu Geifs- 
mesdorff des bischoffzehenden ledig, vnd den rath zu Lubau 
der velligen bezcalunge queit vnd los. g. fonnabents vor Vi, jm 
XVe vnd xiten, 

Chriftoph von wartenberg, ‚commendator, versezt der comptu«- 
rey vorwercke, äcker, wiesen vnd teiche, an die ftadı Zittau vor 
200 [chock, auf acht jahre. a. vm Laurentj, 1540. 

cf. Carpz. Anal. Ill. 17 vnd 26. 

Köu. Ferdinand reseribirt an den rath zu Budissin, wegen 
des grafshofs daselbfl. g. Wien, 26. Aug. 1540. 

+ Kon.F erdinandbefiehlt allen vnterthanen in Oberlausiz, kein 
getreide aus dem laude zu verfüren, allein auf freye märckte in 
‚die fädte zu bringen, vnd daselbit feil zu haben. g. Wien, 26 Aug. 
im 4often, ‘mit zufertigung des landvoigts-an den rath zu Budissin. 
d. Neuenftat, am tage Felicis vnd Aucti, ao. al. 

20% 


Zdislaw herr berek, RR BEER belehnt Chrifiorhn vod Ihan, 
burggrauen von Dohna über Bolberiz. & donnexftags nach Gal- 
li, 1540. 
der rath zu Camenz bekennt der vicarie $. Fabiani Seha- 
fiani in der f. Michels capelle zu Budissin einhundert Tehock. 
a. am tage Simon Jude, 1540. 

* der rath zu Lubann gelobet, den vetera vnd brüdern:.des 
klolters, ordens I. Francisci, "daselbki, funfzehn marck jerlich w d- 
mus weise zu geben. g. doruflags am tage Catharine, jm XV* alen. 


54. 


* Zdislaw berka etc. landuogt, fchreibt an n den rath zu Gorkı 
wegen verfahrens mit wellichem gerichte, gegen eines priflers weib. 
d. Prag, xv Januar, xlj. se 


+ Bisch. Johannes zu Meifsen gonnet vnd williget, dafs  Gorge 


koch feine zur Lobaw habende zwey lehue, aufs mangel der pri 


fter, zu Budissin, Grossenglogaw , oder an einem andern gelege 
nem ort, beftellen möge. g. Stolpen, montags am wge Antoni, 
1.5.44 

* Adam von peuczig, zu Marientall voigt, verträgt her Barcı 
er zu Meuselwiz mit dessen nogbar, Caspar goetschen richter 
aselbft, vmb die drebe. a. dinflags nach Marci, ao. xlj, ° 

®* Khun. Ferdinannd beuielht dem ratihe zu Görliz,”den Wen 


zel [harowez von [harowa, vnd dessen mithelffer, wo ‚bei dem . 


gerichwzwange betreten werden, fenngklich anzunemben. g.. Wiens, 
27 April, ao. xxxxj. 


% 


* der rath zu Gorliz theilt der zeche der £chufter zu Ößeis- 


die ordnung vnd artickel des handtwergs mit, a. fer. vj pol Qir 
fimodogenitj, 154. | 


+ Kon. Ferdinand giebt en Heliafs Biehs ein Wappen und ki | 


nod. g Wien, +8 May, 154.1. 

Kon. Ferdinand efielht dem rathe zu Budissin, de 
den [yndicus daselbi wegen eines erkaufien haufes [chüzen & 
4 Regenspurg, 18. Jul. 1541. 
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+ Eon. Ferdinand consentiret, dafs die fanmılungdes klofters auf 
'Oybin ein wyse, jner weit zu Teutschossig an der Plies- 
niz dem Onoffrio fchnitter verkauffe. g. Regenspurg, 28. Jul. r541. 
Vertrag wegen der gerichte zu Rohna bey Königsbrück. 
a am fontag nach Margarethe, 1541. “ 
® Reccfs zwischen dem klolter Marienftern vnd dem rathe zu 
Görliz, wegen der gerichte in der vogtey zu Bernsdorff. g. 1541, 
freitag nach himimelfarth Marie. - | u j 
* Bisch. Johannes tzu Meissen gesinnet an den rath zu Gorliz, 
den Johannes Schneyder, pfarher zu Seydenberg, als geiftliche 
person, mit weltlichen gerichten nicht zu beschweren. g. Stolpen, 
 fonnabents nach assumpcionis Mcrie, ao. jm al. BR: 
.* die famlung des clofters Oywin verkauft dem Onoffrio fchnit- 
ter eine wiese an der Plielsnicz, mit einem fleck jenchalb des 
wassers, vm 600 marg. am freitage nach geburt Marie, 1541. 
Kon. Ferdinand bessert das wappen der fladtı Lanban, vod 
beguadet fie, mit rothem wachs zu fiegeln. g. Prag, 17. Debr. 1541. 
rn . KCarpz. Ehrent, l. 73, 
“* Kun. Ferdinahd gibt auftrag dem landhofmeilter, in beschwer- 
desachen des raths zu Lauban, wegen aines newen falzmarckis, 
fo die von Vechteriz zur Stainenkirchen aufgerichtet. g. Prag, zilj 
Dechr. ao. xlj. ' N 
Vertrag zwischen Balthasarn vnd Hansen von Schlieben auf 
Pulsniz, vnd dem ratlıe auch der gemeine daselbil, wegen ge- 
fchosses, zinnsen, brauens, mälzens. a. 1541. (ohne 14g.) 
1542. 
Kon. Ferdinand befieht in Oberkausiz, dafs sich niemand, 
ya oder weltlich, der mitleidung bey feuern entziehen folle. 
Prag, 5. Januar, 1542. N; 
Herz. Moriz zu Sachsen fuchet bey dem rathe zu Budissin, 
vim mittheilung der gerichte gegen den fchulmeifter, au. d Tor- 
u, montags nach Scholaflica, jm Aaten, _ h. 2 
* Bisch. Johannes tzw Meissen gesinnet an dem rath zu Gör- 
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liz, die verledigte prebende zu Budissin, welcher jus patronatus 
‚dem rathe tzwitendig, in betrachtung der zuftehenden primarıen, 
dem von ihm nominirten zu verleihen. d. Stolpen, freytag. nach 
‚Oftern, ao. xlj, | > 
* Bisch. Johannes tzw Meissen verguulliget dem radıe zu Ca 
mentz, den kischhof zu engern, vod die verftorbenen vf den aus- - 
gekauften garten zu begraben. g. Stolpen, freitags nach Quasimodo- 
enitj, 1542. | 
" Khun. Ferdinand ertheilt dem Lic. Conradt nesenus adlung | 
vnd wappen. g. Prag, 10 May, 1542. = | 
Kön. Ferdinand belehnt die von Grünrode mit Rohna vnd 
Brauna. g. Prag, ıı May, 1542. £ 
- + Kun. Ferdinand verleihet dem Thomas kober adlung vad 
wappen, g- Wien, ı. July, 1542. , 
Knauth Kobersch. Geschl. p. 3. r 
Kön. Ferdinand befreiet die Aadt Camenz, wegen erlittene 
ossen brands, von allen abgaben, auf drey jahre. g. Wien, io. 
ul. 1542. = 
+ Joachim herr von bieberftein, fchreibt den von Seyden- 
bergk, wegen der pelüilenz vuüd turckengefahr, gewilse artickel 
vor. :g. Fridlandt, montags vor Margarethe, M v° alıj. 
Oberl. Nachl. 1766. 22, 
+ Balıhasar von redern verkauft an die fiadt Luban die düör- 
fer Segersdorf, Benis vnd Neundorf vor 4000 vnger. gul- 
den. a. freitags nach assumpc. Marie, jm xlij. 
Nickel von gersdorf, hauptmaun zu Budissin, belehut den 
' rath zu Camenz über ein Rück holz vnd huttung im dorfle Schid- 
lo, vnd über einen teich zu Baseliz, fo derselbe vom klofter 
“"Marienftern gekauft hat. d. 1542, am tage Marie geburt 
+ Kon. Ferdinand befieblt dem voit in Oberlausiz,- einen 
landtag auszuschreiben. g. Wien, vj Decbr. jm xlij. 
Zdislaw berck etc. landvoigt, belehint Vlrichn von baudissin 
über Piskewiz. a am ıage Marie empfängaiß, 1542. RE, 
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“  Bisch. Johann zu: Meissen befiehlt dem_clofter zu Laub an, 
dafs nonnen vod fchüler beim fingen gesondert. feyn follen. a. 1542. 
ef, Zeidler. Chron. Luban. MS C : 


15495. 


Kön. Ferdinands vertragung der land vnd flädte in Oberlau- 
siz, wegen brauens vnd handwercker.. d. Nürnberg, am. 21. Jan. 
1545, 

of. Decision. Ferdin. de 1544, 
+ Kön. Ferdinand. fezt. den flädten der Oberlausiz einen tag, 
- auf beschwerde der landschaflt, wegen mitleiduug, entziehung der 
clenodien, Schmelerung des capituls, auch: anderer artickel halben, 
'g: Nürnbergk, xxij März, jm xliij. 

+ Franciscus lauy, pfarher zu Lobaw faget. Peter fischern, we 
gen eines altarlehns, quit. vnd. loßs.. g. montag nach himmelfart. 
"Ehrifti, 1545.- 

* Guntter von falza’verkauft das gut Gersdorf jm Laubeni- 
schen -weichbilde vmb funfzehn hundert taler groschen an den. rath 
“zu Luban. g. 1543,.anı tage Vrbanı. 

* WVlrich von nofliz, doctor, heuptman. zu Budissin, gibtgunk 
zur gewehre‘ vnd. verpfendung des guts Gersdorf. g. 1545, am 
tage Vrbani. 

.* Kon. Ferdinand begert.an die flädte in Oberlausiz, das an- 

ftendig: reft der bewilligten turckenfleuer dem bemischen zalmei- 
fter Pauln fiebenburger vnuorzuglich zuzuftellen. g. Prag, j Juny, 
20. xlnj. “ 

* die brüder ordens f. Francisci.des klofters zu Görliz tragen 
dem könig Ferdinand jre notdorfi vor. g. mitwoch nach Bonifacij, 

° xluij. 
a F Knauth gym. Gorlic. 19 Pilz, 1792. \ 

Kön. Ferdinand befiehlt dem rathe zur Sithaw, dem: com- 
\hur Chrifloph von wartenberg feinen gebürlichen -zufland järk- 
chen reichen zu lassen. d. Prag, 21. Juny, 1543.- 

Dobner monum, boem. I. 291: 
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Johaun rodochs fertigt ein notariats juftrument über des bru- 
ders Michael reinfteio abtretung der kirchenkleinodien fammt kır- 
che vad klofter in Zittau, an den dasigen rath, a. 1545, auf 
montag nach f. Johannis des teuflers. | 

Carpzov Anal. I, 89. 


Herz. Moriz zu Sachsen [chreibt an den ratlı zu Görlis, we 


gen der wildpan. d, 29. Juny, 1543. | 
Kon. Ferdinand befiehlt denı Lanrentius, commendator zu 

Kolberg, den Criftoff von wartenberg in die verliehene comim- 
reyen zu Hirsfelt, Lemberg vud Siethau einzuführen d. 
Prag, 7- July, 1545. Ze 

Dobner monuım. boem. I, 292. 

+ Kon. Ferdinand befiehlt, von tausent-fchack gr. in Oberlau- 
$iz, ein gerüft pferd vnd vier fulskuecht, wider den türcken, zu 
fiellen. g. Prag, am lezten July, jın xliij. 

* WVirich von nofliz, doctor, heuptman zu Budissin, erfordert 
vom rathe zu Görliz abgeordnete zu den vorbeschieden. d. dori- 
ftag nach Marie himmelfart, jm slıij. | 

.. %* Guutter von falza zu Lichtenaw faget denı rath zu Luban 
- wegen ep abrichtung fur das gut Gersdorf queit vnd loß 
‘a. dornftags nach Egidij, jm xv* xliijten. 
wegen des fingechors, der grossen orgel, zeit der eudigung des 
evangelischen gottesdienfis, mäfsigung auf der kanzel, lalarirung 
des organiften vnd zweier calcanten, accidentien von brautmessen, 
dem capitul zuftehenden legssziunsen auf grundftücken etc. & 1543; 
am fonnabend nach allerheiligen. "er 
cf. Grosser, Il. 22. 1.) .» 
Kon. Ferdinand bekennet den empfang von 4200 gulden, tur 
ckenfleuer. g. Prag, ı5. Dezbr. 1543. 

+ die [ammelung des jungfrauen clofiers Marienthael jver- 
pfendet dem Ounoflrio fchnitter etzliche einkommen, auf zehn jahre, 
für 1000 margk darlehn. g. fonntags uach ... . 1543. > 

+ der ratlı zu Zittan gelobet, die lezten brüder des ordens {. 


Vergleich zwischen dem domcapitul vnd rathe zu Budisan, 


i 


ı6ı 


Francisci daselbfl, ihr lebenlang nothdürfüglich zu versorgen. ao. 
1540. 
Hausdorff Zitt, Kgsch. p. 79. 5 
der radı zu Zittau erkauft.von Hansen von vechıriz das 
guth Hörniz vm 800 thaler. ao. 1543. 


ı544. 


t Kon. Ferdioand befiehlt, wegen der durch Zittau gehenden 
landftrasse, fich der vngebrauchlichen vmwege zu entäusern, die 
alte gewönliche firasse zu fahren, vnd den aufgerichten langwäh- 
renJen zoll zu geben. g. Prag, ı2. Jan. etc. jm xliiij.. | 

Carpz. Anal. IV. 148. " 

Kön. Ferdinand will, dals bey aufbringung der feuern, der 


mitleidung halber, in Oberlausız billige proporuon gehalten wer- - 


den folle. g. Prag, ı2 Jan. 1544. | 

- Kön. Ferdinand entscheidet zwischen land vnd ftädten des 
marggrafthums Oberlausiz allerley irrungen, wegen mitleidung, _ 
verdienung der landgüter, kirchenkleinodien, gerichtsbarkeit, hand- 
werker aufın Jande, miteidenheit des klolters Oy win, vnd der 
fäddein Muscau, Hoaerswerda, Seydenberg etc. g. Prag, 


8 fchr. 1544. 03 | 
Corp. iur, Lusat. p. 214%, Olaus. Collectwerck IL 1296. Lünig. p: 


fp. cont. Il. p. 29. : 
Einen Nachtrag zu dieser Decision findet man in Weinart L 218, 


Z. 

“ Kön. Ferdinand verwilliget dem Joachim, Friedrich vnd Wil. 
- "helm gebrüdern von fchönburg auf Hoierswerda die erhöhung 
des brückenzolls vf zwei weifspfeunige, flatt des voriges einen weils« 
pfennigs. d. Prag, ı7 febr. 1544. 

ef. Olaus, Beitr. Il. 56. 

* Kon. Ferdinand begnadet herren, ritterschaft vnd adel in 
Oberlausiz, mit dem verkauf der verschuldeten güter, vnd dem 
rechte des sogenannten vorritts. g. Prag, 21. febr. 1544. 


Lus. fup. dipl. cont. 69. Corp. iur. Lus, 197. Carpz. Ehrent. I. 153. 
_ Etwas vom Vorritt, 4. Hering vom Vorzitt, 17. Olaus, Collwerck 
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# 


162. 
I. 1026, vd IL 133%. Länig p fp. cont. II. 54. Einsd, corp. int, 
fend. germ. Il. 689. Baftineller diss. de privil. Ferdinandeo, p ı& 

Zdislaw herr ber 'gk, landvogt, belehnt Joachim, Friedrich ind 
Wilhelm, gebrüder berren von Schönburg auf Hoierswerda 
mit dem dorffe Neufßadt, welches fie als ein dem Su heim- 
gefallnes guth erkauft. d. mitwochs nach Oculi, 1544. 

cf, ObLaus. Beitr. Ik 56. 

Anton, ‚Chrifioph, Hans, Heinrich, George vnd Nil; die 
 debschizer bewilligen dem ftädllein Ma rklissa das weidicht von 
Veit hofmanns bis ans Rulwehr. am donuerftag nach Laetare, 15%. 

} Vereinigung zwischen land vüd fiädten in Oberlausiz, we 
gen der milleidung vnd quote. a. fonntags nach Philippi, Jacobi, 


2544. (al. 154) 


T Karolus imp. Joachimo frenzel a Konicislais cı Liben, 
 ffeyn armorum insignia dat, eumque uobilem creat. _d. in Spyra, 
xjx May, MDxhuj. 5. 

f_Kais. Karl der fünfte verleihet dem Andreas rosenhann 
wappen vnd kleinot. 'g. Speyer, 28 May 1544. 

* Vertrag der brucken halben über die Pliefsniz, vnd- wege 
vertheilung der kosten, vor selbige bauhaftig zu halten. a. mitwohs 
nach Palmarum, 154#. 

* . Baltzar von redern fagt die Aadt Lauben der’ kaufsumma DZ 
‘die güter Sigersdorf, Benis vnd Newendorff er 
ledig vod lofs. g. 1544, am mitwoch nach dem pfingftuge _ 

* Balthasar von redern, gelobet nebft bürgen, feinen 
‚gen fetter, wegen der kaufgelder für Sygersdorff, N u 
wnd BYnicz, ım ampte Budissin Aille zu Aehen. g: 1544, 0 
dornftage nach den pfyngliheyligentagen. 

“ Kon. Ferdinand gibt gunft, dafs der rath zu Gorliz 2000 
voger. foren haubtsumme von Sum rüdinger aufnehmen 
g. Prag, ı7 July, 1544. 

+ Zdislaw herr berck etc. landv oe eonsentirt, das die rähe zu 

Görliz vod Zittaw gewisse almosenezigs zu vnderhakung, ei 
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gör knabem im ftudio anwenden vnd ausspenden mögen. g. 1544, 
am tage Sıxti. | 

Kön. Ferdinand vergonnet dem rathe zu Gorliz, gemeiner 
Radı güter, für 2000 gulden vnger. zu verpfäuden. g. Drag, 29 
Octbr. 1544. . | ‚ 
* Bisch. Johannes tzw Meissen [ıhreibt an den rath zu Gorliz, 
wegen verleihung der prebenda f. Clarae, fampt der cantorey in 
der füfftskirche zu Budissin. g. Stolpen, montag nach Luciae, 1544: 


1545. s 


* Bisch. Johannes zw Meissen verlangt vom rathe zu’ Gorliz 
zu wissen, wo vnd bey weme die zur prebende [. Clare gehörige 
winsen Stehen. g. dornllags nach Erhardı, ao. xlv. | 
der rath zu. Gorliz gelobet dem rathe zur Zittau, 30 gul- 
den jätlich, von den Joann ortelischen altariftenzinnsen zum almo- 
sen vod zur voterhaltung eines ftudenten' auszuzalen. a. fer. vj poß 
eonvers. f. Pauli, 1545, | 
+ Zdislaw herr bircke, laudvogt, errichtet einen recefs, wegen 
der widemudleute zu Fridersdorf, fo zur pfarre nach Sprem- 
berg gehörem g. 1545, freitags nach Judica. | en 
Gerk. Stolp. Hift. 707: 
-,* Herz. Moriz zu Sachsen benachrichtiget den rath zu@orliz, 
-dafs er den gebrüdern Schreger fein gleith vff acht tage lang ge- 
geben, vnd begeret bericht in der fache. d. Drefsdenn, 21.Juny, xlv; 
‘+ Petrus benewiz dietus Apianus, facri palatii comes ac miles, 
verleihet vnd giebt dem Balthasar leifart ein wappen vnd klei- 
nod. g- Ingolfiadt, 1545, 2. July. 
— Kais. Karl erhebt dena Hans feuerbach aus Görliz in den 
fand des adels, wnd verleihet demselben ein wappen. g. Worms, 
3 Jul. 1545. . | F 
++  Bisch. Jokamnes zu Meissen gesinnet an den rath zu Law 
ban, bey den kirchendienern zu verfügen, damit hinfurder die 
. elofterjungfrawen vnd andere geiflliche von ihnen vnbetrübt blei« 
2i* 


’ 


f 
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ben. g- ie dinftag nach viricula Peurj; desgleichen, domer- 
ftags nach assumpcionis N Mariae, 1545. 

Kon. Ferdinand versichert den fländen der kron Böhmen “ 
incorporirten lande, dafs er ihre gutwilligkeit bey feiner wahl 


‘zum könig, mit guaden erwiedern wolle. g. Prag, mitwochs nach 
. Egidij, 1545. 


Goldaft rechtl. Bedenck. 83.. Londorp act. publ. I, 112 3 7pa 
776. Scholia ad Henel, g. 4#. 877. . 

Bisch. Johann zu Meissen fchreibt an den rathzu Lauban 
wegen einer klage der Clofterleute wider den Prediger vnd Schul- 


meilter daselbft. Stolpen, Freitags nach Vinc. Petri. 


‚Desgl. donnerltags nach assumpc. Mariae, 

+ Bisch. Johann zu Meissen belehnt Criftofn vnd Petern von 
haugwiz vnd ihren feiter Caspar, über Wilthen, Ergersdorf Cu- 
newalde, Gurek vnd Potzkau. g. Stolpen, 1545, doml 
nach Sımonis Jude. “ 

+ Vertrag zwischen den von Girbigsdorf vnd Ebersitek | 
wegen brücke, weges nd awe, ctc. a. freitags nach Elisabet, 1545. - 

Zdislaw herr berck, landvogt, belehnt Nicoln, Joachim: wid 
Abraham gebrüder von gersdorff über Malschwiz. [2 am don- 
nerltag Nach Marie empfängnifs, 1545. 

Zdislaw herr berck, landvogt, belehnt Haugn vnd Wenzelage- 
brüder von maxen, über Grödia. g- donnerflags nach: Marıen 
empfängnils, 1545. 


. * Bisch. Johannes zu Meissen vergonnet dem rathe zu \ Casabnh, 


h 


‚die capellen f. Jacobi abzurreyssen, vnd die kirche [. Joded dar- 


mit zwbawen. g. Siolpen am mitwoche nach Innocentum, anızlr. 
Kon. Ferdinand befiehlt dem landvoigt in Oberlausis, i m 


fachen Chrifiophs von huttiz vnd Barzsch mieles, eine Fit 
halten. a. 1545. 


cf, Carpz. Ehrent. I, 160, 
1546. | 
ala nei ottoman, prior des clofters auf Oyrin, we 1 


_ 
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. kauft dem Conrad‘ nesen die ftegemüble zu Herwigsdorf, m _ 
200 marck. a. donnerftags nach Mathiae, 1546. 

ef. Carpz, Anal, I, 153, 

Zdislaw herr berck, laudyogt, gibt feine rei zu die- 
sem kauffe. g. am donnerflage nach Oculj, 1546, 
+. Kais, Karl der fünfte erhebt den Jacob von der rosen vo 
dessen brüder, des geschlechts der Röfster, in den fiand des 
adels, vnd giebt ihnen wappen vnd kleinot g. Regensburg, 28 
April, 1546. 
r.Ko.-F ER übergiebt vnd verleihet Vlricheu von nofliz 
zu Rüppersdorf, doctori, haupimann zu Budissin, das durch 
 abflerben des wahusinnigen Hubergk geledigte lehengut Wilcke. 
g. Brelslaw, 2ı May, 546. 
+ Kais. Karl der fünfte gibt dem Franz lindener ein wappen . 
vod kleinodt. g. Regenspurg, 29. May, 1546. 
--* Kun. Ferdinand gibt den herren prelaten ritter- vnd manfchafft, “ 
auch den von. ftedten jn Oberlausiz, einen versorg wegen be- 
willigter türckenfteuer. g. Regenspurg, 20. Juny, ao. xlvj. 

Kon. Ferdinand verbietet in Oberlausiz, dafs niemand we- 
der zu rofs nach fuls in auswärtige kriegsdienlte treten folle. g- 
2546, freitags -nach f. Johannis bapuifl. 

cf, Grosser, I. 176. 
Kön. Ferdinand rescribirt an den landvoigt jn Oberlausiz,we- . 

gen der religion vad des glaubens, g. Prag, 21 Aug. 1546. 
+ Kiön. Ferdinand erläfst, auch in der Oberlansiz, ein man- 


dat, dafs die marck fein filber mit 6 gulden 27 gr. bezalt wer: _ 


den Sfolle. g. Prag, 12 Sept. 1546. 
: Collectwerck II. 3aı. 

Kon. Ferdinand refcribirt an Vlrichn von \ nofliz, haubtmann 
zu'Budissin, wegen der kriegsrüftung wider den &burfürf Fried- 
‚rich. g. Prag, 15, vnd ı8. Septbr. 1546. - 

Kön. Ferdinand reichet vnd leihet dem D. Vlrich von nofiz 
die nach ableben Tyle knebels angefallene lehngüter, Grosschö- 
nau, vnd Heinewalde. d. Prag, 20 Sept. 1546. 

cf, Oberl. Nachl. 1770, 184 vn 234, 


\ 
. 


’ 
* 


Kön. Ferdiüand errichtet mit dem, herzog Moriz von Sachsen 

eine erbeinigung. g. 15 Ocibr. 1546. 

c#.Carpz: Ehrent. I gg. 
| 2 1947. | 

„Kön. Ferdivand erläfst ein allgemeines mandat zum aufgeboth 

wider deu churfürlt Johann Friedrich zu Sachsen bey vermeidung 


% 


eines poenfalls. d.. Prag, ı4. Jan. 1547. 


cf. Carpz, Anal. IL 207. , 
Kön. Ferdinaud errichtet, nach erfolgter achtserklärung . der 
ftadt Magdeburg,. eine appellationcammer zu Prag, auch für die 
händel der Lausize. g. augspurg, 20. Januar, 1547: al, (am tage 
Fabiani Sebaltiani, 1548). | h j 
ch. Carpz, Ehrent. L 143 vnd 150. .. . 
+ Verzeichnils der gehaldenen moflerung zum Lauban am mon+ 


"tage nach conuersionis Pauli, 2547. 


+ Kön. Ferdinand begert an die flädte der Oberlausiz, das 
von ihnen abgefertigte fähnleia knechte noch zwey monate lang, 
bey ihm im felde zu lassen. g. im feldlager bey Rogen, 23 April, 
1547. 4 eo. 

7 "Kön. Ferdinand belehnt Valten vod Nickeln yon gerfsderff zu 
Hermfsdorff; Baltasarn , Chriftoffu, vnd Hansn auch von gers- 
.dorff zu Reunersdorff über ihre guter zu gelammter Iehn, er- 
laubt auch den George von gersdorff auf Choldiz, bis in zweytau- 
send thaler landt vnd lehengüter in Oberlausiz zu kauflen, vnd 
folche mit jenen in gesammter hand zu haben. g. im feldlager vor 
Wittenberg, ı0. May, 1547. u 

Kön. Ferdinand ftellt auf D. Virichn von nofliz vnd Nicolaus 
mezenrode einen credenzbrief, wegen afsinnens des biergelts. g. Re- 
genspurg, ı6. Juny, 1547. '. 

+ Kön. Ferdinand vergonnt den vorgenannten yon Gersdorff, dafs 
ein iglicher bey feinem leben, wngeirret des andern mitbelenten, mut 
feinem guth nach gefallen zu thun vnd zu lassen, vollkommene 
macht haben folle, d. Prag, 4. Aug. 1547. R . 


m m 


- 


Verzeichnils Oberlausizischer Vrkunden. 


14. Heft. 
von 4847. :bis 1576. 


\ 
2. 


u 


1547. 
ö Khun. Ferdinand, vnter vorhalt mancher missehandlung, be- 


. hielt dem rathe zu Görliz, in person, mit zehn aus den eldelten, 

wor ihm zu erscheinen, der fladt priuilegien mitzubringen, vnd ver- 

autwortaung zu thun..g. Prag, g. Aug. jm #zllen. Ä 
 (desgleichen- an die andern [echsltädte.) 

+ Kön. Ferdivand überschickt. den herren prelaten rittern vnd 
mannschafft jn Oberlausiz die (vorlichende) ladung der fiädte, 
mit befehl, zu der verhaudlung genugsam informirte gevollmech- 
ügte auf feine kolten abzufertigen. g. Prag, 9. Aug. 1547. 

a: Kön. Ferdinand befiehlt den räthen der flädıe in Oberlau- 
siz, wegen einiger artickel, des im februar 1544 yelhanen aus- 
spruchs, yud des vertrags von 1554, vor- ihm durch geuolmäch- 
ügte gewalthaber zu REDEN: 8. Prag, 10. Aug. 1547. 


€ 


. ze en | E 
+ Cäpitulauon oder ftrafartickel, den fechsftäduschen abgeordne- 


ten eröfnet, zu Prag, am mitwoch nach Egidij, 1547. 
Carpzov Anal. II. 209. Grosser, I, 181. - 
+ Kiön. Ferdinand verzeiliet vnd vergiebt der ‘fladt Budissin 
ihre verwirckung, fo fie gegen ihn bifshero geihan. g. Prag, ı. 
Ocıbr, 1547. 
+ Kön. Ferdinaud überantwortet vod belläuiget der fadı Budis- 
sin (vierzehn) nachbeschriebene briefe vnd priuilegien, gibt ihr den 
bier - vod weinschanck auch falzmarckt, behält fich rathskühre 
vnd 'gerichte vor, weiset ihre händel an die appellationkammer zu 
Prag, verwandelt ihre landgüter in lehen, hebt die zünfte vnd [a- 
tzung in käuffen auf, vad befiehlt vom burglehn abzuftehen etc. g. 
Prag, ı Oct. 1547. 
* Kun. Ferdinand verzeiht vnd vergibt der Radı Gorliz alle 
jre verwirkkhung, _fo fy gegen ihn bilshero gethan. g. Prag, ı: 
Oct. 1547. | 
* Khun. Ferdinand überantwortet vnd befletiget der Rat Gor- 
licz (75) hemachgeschribne briefe .vnd priuilegien, -gibt ihr den 
falczmarckt, freyen wein - vod bierfchanck, behält fich ratbskühre 
vnd getichte vor, weiset_ihre händel au die appellationkammer zu 
Prag, verwandelt ihre vnd ihrer bürger güter in leheu, hebt die 
zünfte auf, vnterfagt fatzung im verkauffen, vnd will wegen des 
biergelds .ordnung furwenden. g. Prag, 1. Oct, 1547. 
Carpz. Ehrent. I, 151, Weinart IV. 167. 
Kön. Ferdinand verzeihet vnd vergiebt der fladt Zittau alle 
verwirckung, [o fie gegen ihn gethan. g. Prag, ı Oct. 1547. 
ef. Carpz, Anal, II. 213. 
+ Kön. Ferdinand überantwortet vnd beftätiget der fiadt Zittau 
(40) nach beschriebene briefe vnd priuilegien, gibt ihr den bier- 
vod weinschanck auch falzmarckt, behält sich die befezung des 
 ratlıs vnd die gerichte vor, weiset fie mit ihren händeln an die ap- 
pellationkammer zn Prag, verwandelt ihre güter in lehen, hebet die 
zünfte vnd fatzung im verkauffen auf, etc. g. Prag, ı. Oct. 1547. 
Grosser I, 182. Ludwig relig. Xi. 556, E.. 
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+ Kön. Ferdinand verzeihet vud vergiebt der ftadt Lauban 
alle ihre verwirckung, [o fie gegen ihn bifsher getlan. g. Prag, ı. 
Oct, 1547. i . | 
* Khun. Ferdinand überautworter vod beftetiget der flat Lu- 
ban (2) nachbeschribne priuilegien, gibt ihr den wein - vnd bier- 
fehanck, auch falzmarckt, behält fich rathskhüre vnd gerichte vor, 


 weiset fie mit ihren händela an- die appellationkammer zu Prag, 


verwandelt ihre güter in lehen, hebt die zünfte und fatzung jm ver- 
kauffen auf, etc. g. Prag, ı. Octbr. 1947. | 
Kön. Ferdinand verzeihet vnd vergiebt der Radt Camenz alle _ 
verwirckung, [o fie gegen ıhn bilsher gethan. g. Prag, ı. Oct. 1547. 
* Kon. Ferdinand überantwortet vnd befletiget der ftat Camenz 
(3) nachbeschribne priuilegien, gibt ihr den wein- vnd bierschanck 
auch (alzmarckt, behält lich die rathsbesetzung vnd gerichte vor, 
weiset fie mit ihren händeln an die appellacionkammer zu Prag, 
verwandelt ihre güter in leben, hebt die zünfte vnd fazung jm ver- 
kaufen auf, etc, g. Prag, ı. Octbr. 1547. 
*. Kön, Ferdinand verzeihet vnd vergiebt der adrLobaw ale 
jre, verwirtkung, [o. fie bifsher gegen ihn geihan. g, Prag, ı. Octbr, 


‚1547. 


* Khun. Ferdinand überantwortet vnd befletiget der flat Lub- 
baw (8) nachgeschribne briefe vud priuilegien, gibt ihr den wein- 
tad bierschauck, auch [alzmarckt, etc. etc. g. Prag, ı. Octbr. 1547. 
+ der raıh zu Görliz gelobet, zu den dem gr Ferdinand 


' verwilligten 100 m. gulden, die rückfländige hälffie der 40 m. gul« 


' den, inner zweyen mionaten zu erlegen. g. 2. Octbr. 1547. 


+ die räthe der fiädte Budissin, Görliz, Zittau, Camenz, 
Lauban vnd Lobau gelobeu, an den obeifien kanzler, burggraf 
Heinrich 5200 talei groschen, vnd an denvicekanzler, George zschep- 
ken, 1300 taler groschen, auf £. Martenstag in Prag zu bezalen. d, 
10, Octbr. 1547. - a 0, 
‘+ Kön. Ferdinand gibt commission auf Vlrich- von nofliz ynd 


Haug von maxen, was fie mit den [echslleten. handeln vnd ver- 
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richten follen, wegen bierverlags, zechen, ratlısbesezung etc. g. Prag, 
ıg. Ocibr. der reiche des röm. ıg. der andern im 25 jare, 


die gebrüder von Döbschiz geben den-fchneidern zu Mar- 


klissa handwerksartickel. g. freitags vor Allerheiligentage, 1547. 
* Khun, Ferdinand erläfst an die gannze gemainde der Rat Ger. 
liz beuclh, dem rathe in allem, fo nit wider feinen beuelch ge- 
horsam zu lailten. g. Augspurg xuij Dechr. ao. xlvij. A 
* Kon. Ferdinand vergonnt dem ratte zu-Camenz, werkalb 

tausennt gulden reinisch zu entlehuen, vnd nit merer, g. Augspurg, 
14. Debr. jım Arten. 5 
Anton, Chrifioph, Franz, Hans, Heinrich, George wnd Nicol 
gebrüder von döbschiz errichten eine erbteilung über die von Hem- 
richen von döbschiz vf Schadewalde etc. hinterlassene güser.ao, 
47. | . 

ee ef, Carpzov Ehrent, UI, 24:. 


2548. i j 2 z 
die (vorgenannte) gebrüder von Dobschiz geben dem Aürlen 
arklissa gewisse artickel, den bierschanck betr. g. 1548, mom 
tags nach h. dreyer konigetag. ” 
Virich von nofliz, doctor, zu Ruppersdorff, Hans renfperg 
vnd Nijcol von mezrad zu Herbigsdorfi, als commissarien, befch» 
len den räthen der fechsflädte, den bierbey geschickten reuers md . 
. verzichibrief mit dem grossen fiegel zu verfertigen, vnd_ zu‘ihen, 
handen wieder zu überschicken. d. Budissin, 20. April 1548. 

} der rath vnd gemeinde der Radt Luban (eben also Budis 
sin, Görliz, Zittau, Camenz, Löbau) geredet vad gelobe, 
die noch mangelnde lehenbriefe zu überreichen. g. 27 Apr. 1548. 
-+ Inftruction der koniglichen commissarien, Virichs von noliz, . 
D. George Mehls vnd Nicols von miezerade: was der rath zu B# 
dissin fich bey feineni eyde, im änıte verhalten folle, g. 6..Iii'’ 
2548, | * 

Grosser L 187. k) Sshott, U. 38 | 
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- + Derselben feuerordnung für die tadt Budissin. g. 6. Jun. 1548 
Schott. 1. 40. a 
‘r. Weitere inftrucion für den rath zu Budissin in gerichts- 
vad policeisachen, 5ı puncte euthaltend. g. 6. Jun. 1548. 
Schott Il. 42. 
+ dörgleichen iuftruction, in 47 puncten, für die fiadt Zittau. 
g. 12. Juny, 1548. 
* Inftruction durch Vlrichn von nofiz zu Ruppersdorf dom 
tor, George .mehl, doctor, vad Niclasen von metzenradt zu Her- 
wigsdorf, als konigliche commissarien, furnemlich auf Franzen 
fchneider burgermeifter zu Gorliz, vnd cinen rath daselblt geßtellt, 
g. xiuj Juny, 'ao. xlviij. 1 
* Statuta vnd ordnung für die Radt Görliz. g. xüij Juny, ao, 
xyv° jm xlviij. | 
+ Virich von noftiz,doctor, zw Ruppersdorfi, hauptmann zu 
Budissin, gibt recels über, ein conipromils, zwischen Gozschen von 
 gersdorff zur Micke, vnd Annen, er von gersdorff wittub 
-vnd erben zu Döbschiz, Petershain, Baruth, Kittliz. g. 
XV_hund. 43, am montage nach Joh. bapt. 
® Oberl. Arb. V. 37.' | 
* George von fchleiniz, auf Tolennftein, ftellet .an die kunigli- 
che gerichte zur Lubaw über abfolgung Greger liskes, feines vn- 
derthans, einen revers aus. g. Rumburg, diuflags nach Sixti, 1548. 
Statut vnd ordnung für die fladt Lauban; dergleichen für 
Camenz; dergleichen für Löbau. ao. 1548. Ex‘ 
e£ Grosser I, 187. i) 


1549. 


+ Vertrag zwischen dem commendator Chriftoph von wartenberg 
vnd dem rathe zu Zittau, auf drey jahr, über den meyerhoff der 
‘comthurey, kreuz - vnd pfarrhof mit allen einkommen; auch wegen 
- beftellung der geiflichen vnd fchulbediente. g. Prag, am tage Phi. 
lippi Jacobi, 1549. | 
Carpz. Anal. III, 37; 

’ 99% 


ss 


a, _Kön. Ferdinand beftätigt diese vergleich- vnd vereinigung auf 
drei jahre. ‘g. Prag, am lezten Juny, 1549. - | - N 
° * Khun. Ferdiuand erläfst peuelh an den rath zu Görliz, dem 


pannewiz zu Colmen das Neuenhammergut Mitasch’ge- 
pannt. d.‘Hoierswerda, 14. Sept. 1549. 

z ef. Olaus, Beitr. IL. 60. : 

+ Kön. Ferdinand gibt iwfleucion auf Vlrichn von nolliz zu 
Ruppersdorff vnd Haugu von maxen zu Grödis, was fie. mit 
den fechsfädjen handeln follen, wegen deren erhaltungg bürger+ 
fichen nahrung des bierbranens ete, g. Prar, ıg. Octbr. jm 49. 
Wouon die comimissarien einer ideren ftadt abfchrifft zufertigen, als: 
* nach Löbau, am donnerftag nach Simon Jude; + nach Law- 
ben, -dinflags nach Egidy; +} nach Zittaw, } nach Camenz, 
a0. 1549. 

» Jobann vnd Chriftoph von biberftein bellätgen aufs neue die 
gute ordenung, alte gewonheiten vudgebräuche des handwercks der 
bäcker zu Seydenberg.g.Friedland, donnerflags nach F: Galli, 1549. 

* Kon. Ferdinand verkauft dem Adam von penzigk, cloftervogt 
zu Marienthall, das der fladı Görliz verwirkung halber anihn, 
als landsfürften gekommene dorff Reyteniz vm 1200 thaler, vnd 
reichet ihm folches lehensweise. g. Prag, 28. Ocıbr. 154g. 

*‘ Khun.-Ferdinand verkauft das, nach der ftadt Lobau verwir- 
ekung, an ihn gekommene guth Eberstorff, famt dem halben Li- 
bischen berge etc. vm 2000 taller an Nicola von metzenrodt zu 
Herbiftorf, vnd reicher ihm folches zu lehn. g. Prag, 28. Octhr. 
3549. | ® 
+ Kon, Ferdinand verkauft das, nach der Radt Zittau verwir- 
kung, an ilın gckommene dorff Hartau vm 5500 thaler, wie- 
. deram an die Radt Zittau lehensweise, mit vorbehalt der oberge- . 
richte vnd bergwercke.. g. Prag, 18. Noubr. 1549. 

Kön. Ferdinand verleihet vnd überläßst, nach der fladı Ca- 
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menz verwirckung , ihre »getreide vnd geldzinnsen zu Lückers- 


‘ dorf, an Chriftophn burg ;grafen von dhona auf Königsbrirck, 
lehensweise, g. Prag, 24. Noubr. 1549. 

T: Chrifloph burggraf von dhona, herr auf Königsbr ück, land- 
voigt, ertheilt den herren prelaten ritterschafft vnd räthen der Rädıe i in 
Oberlausiz einen versorgsbrief. g. Budissin, am tag Andreae, 1549. 
z Lus. sup, dipl, 122. Olans. Collw. 11. 1335. . 

* Kun. Ferdivannd- confirmirt den landfienden der marckh Bu- 
dissin gewisse artickel aus dem, vom kunig Jobann zu Prag, am 
2. Sept. 1519. gegebnen priuilegium. g. Prag, 11. Dechr. 1549. 

' Lus. sup. dipl. p. ı24. Lünig. p. [p. cont. ll. 55. 


Kon, Ferdinand erläfst an den rath zu Gorliz einen befehl 


wider die heimlichen aufwiegler daselbfi, ao. 1549. \ 
| Kon. Ferdinand zibt den Kunorren von rosenroih einen adeli« 
vnd wappenhrief, ao. 1549. 


es 


‚Kon. Ferdinand gibt dem Nicolaus, Peter vnd Andreas, gebrü- " 


dern Beyer, einen PODBSnbRUB. a0. iötg- 
«, ‚Pilz, 1795. N 


1 550; 
Kön. Ferdinand verkauft den flecken Hirs er f eldı e, welcher 


ihm.der ftadt Zıttau verwirckung halber zugekommen, wiederum . 


an die fladı Zittau, vmb 7000 thaler. g. Prag, 20. Martij, 1550. 


Johaun vnd Chrifloph von biberftein beflätigen die BRIFENE. 


des fiädlleins Muscka g. montags ih pfingfitagen, 1550. 

- dieselben 'beflätigen die ordnung des handwercks der kürsch- 
ner jn Muscka. x. dinflags i in pfingfitagen, 1550. 

dieselben beftätigen die ordnung des handwercks der fchuma- 
eher zu Muscka. g. dinflags ja pfinglien, 1550. 


* Criltof burggraf von dhonen, landvogt, reichet vnd leyhet Han- 


fen, Georgn vnd Vlrichn von gersdorff jre lehengüter zeur Le w- 
be, Taucheriz, Altseidenbergk etc. 8 1550, amı " montage 
nach Petri vnd Pauli, 

+ XKön. Ferdiuand befläuigt die abhandlung wegen der ritterdien- 


- 
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fie von bewilligten ı75 lehevupferden ja Oberlausiz. g. Augs- 
purg, ı1. Aug. 1550. " a . 

Lns. sup. dipl, 127. Lünig p. [p. cont, II, 56..Olaus. Collw. I 1028. 

Kauff vud abrede zwischen.-Vlricha von noftiz, Jacobn vod 
Bonaueutura gebrüder röseler, über das von dem könige eingezo- 
‚geae guth Ortendorfl. g. 1550, mitwochs nach Marie himmelfart. 
® Criftof burggraf von dhonen, landuogt, vernewet vnd confir- 
mirt die vortorbene lehenbriefe über das gut Schönborn, beyde 
dinftags nach Laurentj ao. 1551 gefertger. g. 1550, montags nach 
der geburt Marie. 


25515, | 


+ Mufterregifter, oder verzeichnils der ritterdienfte vnd lehen- 


pferde im marggrafium Oberlausiz. 1551, a. Januar. 
Lusat. sup. dipl. 133. Weinart IV. 543, 


+ Inftrucion von Chriftofa burggraf von dhonen, landvogt, auf 
Hansen von gersdorff zu Dobschiz, als numals feinen geordneten 


haubtmann jm Görlizschen furftenthum ,. vnd- dessen zugeordneten 


creyfsen. g. 5. Jan. 1551. j 

Kon. Ferdinand verkauft das dorf Kiesseliz, fo von der 
ftadt Gorliz ihrer verwirckung halber an ihn gekommen, umb 
ı800 tlıaler an Joachim vnd Hanfen die [chmide gebruder zu Gor- 
liz. g. 20. März, 1551. 

Chriftoph von biberftein beltäugt die artickel des’ handwercks 
der fleischer zu Muscka. g. freitags nach himmelfart, 1551. 

Kön. Ferdinand -verkauft das halbe dorff Holtendorff vm 

1010 gulden, an Jacobn vod Bonauenturen, gebrüder rösler. -g. 
Wien, ı2. May, ı55r. 

*  Criftoff burggraf von dhonen, landyogt, reichet vnd leihet Cri- 
ftofn vnd Balzarı ee von kottwiz des Merten von kotiwiz 
verlossene lchen vud güter, die Halbe, Nickelschmide, Bir- 
ckenlache, Klux vad Zerbeuttel. g. 1551, am freitage nach 
Marie heimsuchung. 


+ Bisch. Nicolaus zu Meissen reichet vnd leihet Franzen [chnei- 
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-. der die bischofszehnden vnd iärliche zinsen auf den forwergen vm 

Gorliz, zu Troscheudorfi, Girfsdorf, Milmfsdorfi, 

Naundorf vnd Grünaw. g. Stolpen, freitags nach Kiliani, 1551. 

Chrifioph von biberftein belelhnt des Günthers von briesen kin- 

der über das dorff Zibelle. g. Soraw, mitwochs nach Marien 
bimmelfart, 1551. Be 

Kon. Ferdinand erläfst.beuelch an den erzherzog Terdinand, 

fambt ratlichem guibeduncken zu berichten, wie ader wasgeftalt 

der ad Lauben geholffen werden möchte. g. Wien, ı0. Septbr. 

1551. 

* Erzherz. Ferdinannd erläfst benelch in Schlesien, auch Ober- 
wnd Nieder- Lawsniz, die der prifterschafft vnd kirchendienern 
zu Gorliz fchuldige zionsen zu entrichten. ‘g. Prag, 3. Oct. 1551. 

+ Chrifioph burggraf von diionen, landvogt, verträgt das klofler 
vnd den ratlı zu Lauben, eines wegs vnd der grenzen halber im 
walde. a. Mitwoch, f. Martin, 1551. | 

++ Landesordnung des marggrafihums Oberlausiz, vorgebracht 
vnd gemuthet von der landschafli. g. Budissin, am freytage nach 
Elisabeth, 1551. 

‚ Oberl Nachl 1771, 126 [q. 1772, p 32 — 160. (Es ift iedoch diese 
Landesordnungnicht zur Obseruanz gekommen : Sing, Lus. L »07 
Weinart 1, 236. Z.) 
-+ Kon. Ferdinand reicher vnd leihet Jacobn vnd Bonauentura 
den röslern, Onophrio vnd Victorin den rosenhanen das guth Hol- 
tendorff zu lehen. g. 50. Noubr. 155». FL: 

+ Kais. Karl der fünfte erhebt Joachim vnd Johann gebrüder 
fchmid in den fland vnd grad des adels, vnd bessert ihr wappen. 
g. Insprug, 15. Dezbr. 1551. 

® Vertrag zwischen dem clofter Mariental, vnd Casparn von 
- noftiz zu Vllerfiorf, den hartenzeins belangend. g. Marientall, 
mitwochs nach Lueie, 1551. 

+ Kon. Ferdinand reichet Melchiorn vnd Hansen den hoffeman- 
nen die güter Doberschiz, Lehen wnd Dobschiz zu Iehen. 
a0. 1551. (al. 1552.) | Ä 
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Kön. Berdioand überlälst der ftadt Gorliz die güner Sora 
vnd Neundorff, auf fechs jahre, ao. 1551. 

ef, Grosser I, ı89, p.) 
1552. 

rs Zbioko bergk, oberfter meilter ete.. beftetigt den vertrag, nach 
welchen der commendator Chriftoph von wartenberg dem rathe 
zu Zittau das compter vorwerck etc. zu versorgung der kirchen- 
diener auf fechs jahre überläßst.. g. Prag, BERN nach trium re- 
gum, 1552. - 
L ‘ ‚Carpzov Anal. III. 29. 

* Khun. Ferdinand ordnet, das die balbierer ‚vnd jre khinnder ja 
zunnfien vnnd ambtern keinswegs ausgeschlossen, sonndern, wie an- 
‚ dere ehrliche handwercker dartzue gelassen werden follen. g. Prag, 
2ı. Januar, im 5alften. : 

Ken. Ferdinand fchreibt an den rath zu {: uban, wegen erb- 
huldung an die priorin, brückenzolls, vad. befchwerung wider den 
fchulzen zu Sigersdorfl, des fleges halber. g, Prag, 23. Ba 
nı 5aften. 

Kön. Ferdinand belehnt die von Schönfeld über das gut $ tein- 
bora zur gesanımien hand. g. Prag, 25. Jan. 1552. 
* Bruder Fabianus, gardıan des kloflers zw Bud yssenn he- 
kennt, vom rathe zw der Luben zwu thune herrlingk erhalten zu 

haben. d. MD52, dom. Reminiscere. 

.der rath zu Gorliz beftätiget die artigkel der ordnunge IR 
El - [porer - buchsenmacher - windenmacher - vnd feigerma- 
chergesellen. g. dinflags nach Reminiscere, 1552. 

Vertrag wegen der jagdgerechtigkeit zu Rohna. a. mitwochs 
nach Jubilate, 1552. 

+ Khun. Ferdinand verkauft das gut Witchendorf, fo au ıhn 
von der fiadt Zittau ihrer verwirckung halber gekonmen, vmb 
5800 gulden Meifsn. wiederum an die ftade Zittau. g. am lezten 
May, 1ı55a. 

* "Kon. Ferdinannd verkaufft das dorff Ollsa vnd waldt Cor 
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mar, fo an ibn von der fladf Lobau, jrer vorwirckung halben 

‘gekommen, vmb 2100 taller oder ’[chogh -meifsy. wiederum an die 
Ündı Lobaw. g am ı5. Juay, 1552. 

.  „Religionsvertrag, errichtet zu Passau, am 2. Aug. 155. 

* die konigl. commissarien machen, nach anfall ‚des fiäddleins 
Seydenberg, richtung vnd vereinigung mit dem rathe vod der 
gemeine daselbil, jeer geschosser vnd zinnse halber. d. Friedland, 

. Aug. 1552, 
ge Chriftoph burggraf von dhonen, landvogt, befiehlt, die brucken 
zu Sigersdorff alsbald abzuwerfen vod wegzuschaffen. d. Sonn« 
tags nach Egidij, ao. 52. m: 

ut 1553. 


“+ Inftrycuon, was des raths zu Gorliz abgelandten, wegen wi- 
dererlangung des guis Pehzig, vnd des guts Lufsdorff bey dem 
könig werben vnd fördern follen. g. Gorliz, freitags nach Inuoca- 
uit, 1559. Ä 

; Kon. Ferdinand rescribin am die bömische cammer, wegen 
pfatdverschreibung des guts Penzig an die ftadt Gorliz. d. Grätz, _ 

27. März, jm 53lten. 
“ .* "Greger altmann, fchultefs zur Belaw, verkauft an Nicoln vnd 
Friedrichn, geprüder von Tschirnhaus zw Kislingswald, die 
berge vnd gehölze, das Kuecksgebirge genannt, vm 300 marck; 
ao. 1553, 5. April. 
++ ‚Kön. Ferdinand rescribirt an die cammer in Boheim, die von 
der fiadt Görliz wegen Penzig zu zahlende 40 m. gulden be 
langend. g. Oldenbarg, 27. Apr. ao. 55. f 

- Kön. Ferdinand consentirt, dafs die fladt Görliz 33 m. flos 
ren reinisch zu. 15 pazen oder 60 Xr. bey Otto von diefska auf 
Finfterwalde erborge. g. 27. -Apr. 1553. 
* Khun. Ferdinannd ‚räumet der ftadt Gorliz das guett Pen 
zigkh famt,den heiden etc. vm 55 m. gulden reinisch, [azs vnd 

pfanndweise ein, vnd behält fih die wildpan, a vnd perck- 
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werkh ‘von allerley Een äufserhalb des eisenfteins, vor. g. am 
tag Philippi vod Jacobj, 1553. - 
* Erzherz. Ferdinannd entlässet die vonderthanen zu ya een 

hörig, irer pflicht, vnd weiset sie hiemit an den rath der Badk, 
are als ihren phandsherrn. g. Prag, 6. May, im 5öften. 

+ Kon. Ferdinand consentirt ia verpfändung des guts Penzig 
wegen ı0 m. gulden reinisch, welche Fabian von fchönaich, hau - 
‚man zum Sagan, der ftadt Görliz, vnter gutsagung der Rädıe 
‚Budissin vnd Grossenglogaw vnd Joachim rar zu Königs 
hain, vorgeliehen. g. Wien, 4. Jun. 35553. 

Kön. Ferdiüend überschickt dem erzherzog Ferdinand für die 
ftadı Lauban den consens oder wilbrief, wegen erborgung der 8 
‘m. thaler zu ablösung der vier dörfler. g. Wien, 6. Jul. jm 55. 

®. Kon. Ferdinand consentirr, daß die von Lauban die vier. 

- dorffer Waldaw, Gersdorff, Tscehfrne vnd Sigersdorff 
mach höhe der aufzuhringenden ablösungssumma von 8 m. teller 
anderweit verphennden mügen.’ g. Wien, ı5. July, 1553. | 

Hans bischofwerder vnd Bermhardt von gerfsdorff zu Rudels- 
dorf? erhalten befchl, die "zwey dörfler Tschirna vud Sigers- 
dorff, nebfi den pawern zu Thomus an die fadt Lauban u 
übergeben, vad diese daselbf einzuweisen, g. Prag, 28, July, ao. 
etc. ij. 

‚* Chrifoßf burggraf von dhcänse: landvogt reichet und feihet das 

guth Hennersdorff ym Gorlizschen weichbilde dem Joachim 

Fchmid vod Hansen hofmann, zu mannlehn. g. 1555, montags nach 
Bartholomei. 

* Chriftoff burggraf von dhonen, kaiss, verleihet den hatben. 
theil der gütter des Caspars- von nofliz zu Yllerfiorf an Barba- 
. sen, dessen ecke weib, zu rechtem leipguet. g. 1553, am don- 

nerftag nach Bartholomej. 

+ Kon. Ferdinand verlangt von, die erzhersoge feinem fohn, 
anderweiten bericht, wegen der der fladı Luban abgekhundeten 
handlung der vier dorffer Waldaw, Griesdorff Ts iz Si. 
gersdorß g. Wien, ı7. Octbr. jm lu) 
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KongFerdinand gibt den fänden der Ob erlausiz einen ver- 
sorg wegen hewilligter türckenlteuer. g. 6. Noubr. 15553. 


i 1554. | 
‘* Joachim, Friedrich vnd Wilhelm gebrüder von fchumburgk 
herren auf Hoierschwerde belteugen dem Franz vad Asnıus ge- 
brüdemn von gerschdorff zu Vllerschdorff, die von ihrem vater 
Wilhelm von fchumburgk etc. d. montag nach Reminiscere 1527. 
. gegebene belehnung über die gütter zum Solande. g. Hoiersch- 
werde, 1554, am diuftage noch h. nawen jarftage. | 

* Khun. Ferdiuand gebietet allen, funderlich dem landvoigte in 
"Oberlausiz, die fadt Lauhen bey alter gerechtigkeit der firas- 
sen, czolle vnd maute zu handıhaben: g. Wien, 28. Jan. 1554. 

*. Chriftoff burggraf von dhonen, landvogt, leyhet Margarethen, _ 
Georges von gersdorfl czu Gebelzig eheweibe, den halbenu teill 
aller dessen gutter zcu rechtem leipgutte. g. 1554, am donnerita- 
ge nach Ocul). | | 
*. Hans von girsdorff auf Dobschiz, hauptman zu Gorliz, 
fagt fur die kirche zu Arn sdorff den Johansen kretschmer zur 
Hörk aw wegen zehen marck heuptgeldis vnd aller ziuse, queit 
vnd los. g. mitwoch nach f. Georgentage, ao. zyht. 54lten. 

+ Chriftoff burggraf von dhonen,. landvogt, belehnt Hansn hof. 
mann über das halbe gut Heinersdorff im Gorlizschen weich« 
bilde. g. 1554, mitwoch nach Exaudı. | 0% 

t Kais. Karl der funft erhebt den Michael fchmidt in den fand 
vnd grad des adels, vnd gibt ihm wappen vnd clainot. & Brussel; 
a2. May, 1554. | A | 
+ Chriftof burggraf vondhonen, landvogt, reichet des Opicz vom 
(alcza zu Schreibersdorf güter, dessen ‚ehlichem weibe Elenen 
girsdorfin zu rechtem leibgut. g. 1554, mitwoch nach Vrbanj. 

* Chriltoff burggraf von dhonen, landvoigt, verträgt den rath von 
der Libaw, vnd Pröcoffn von belwiz, belangennde die eingegan- 
gene brücke zw Kerbsdorff: a. Budissin, donnerftag nach Vr- 
banj, 1554. | | F 
. | 5 ar 
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+ Anna von baudissen, eptischen zu Marienflern befreyet auf 
newe das flädtel Bernfladt, confirmirt dessen artickel vnd begna«‘ 
det es mit einem wochenmarckte. g. [onntags nach Margarethe, 1554. 
** Erzh. Ferdinand beuielht 1 rathe. zu Gorliz, die vier 
zig gulden hungr. ierlichs zinses. nindert anderftwohin als dem kö- 
migl. haubiman auf Oybin zu bezalen. g. Prag, leztien July;.des- 
gleichen: xxvj Dechr. ao. hi]. 
Chriftoff burggraf von dhonen, landyogt, verträgt den von Gers- 
dörff. vnd Georgn von üchteriz, zu Gerlachsheim, wegen der 
erichtw vnd. des kreischams. daselbfl. a. Budissin, donnerflags nach 
aurencij, 155%. | Re 
+r+ die cammerräthe in Behem zeigen den gesandten der fladt 
Luban an, daß ihr die zwa dörfler Tschirna vnd Siegers- 
dorff famt den pawern zu Thomufs verwiltiget worden; desgl. 
holz zum aufbau, befreiung von fleuer vod' biergelde etc. auf vier 
jahre, in betrachtung ihres brunftschadens. g. Prag, ı0. Juny, 16. 
Aug. vod fonntag nach Bartholomej, im Alten. Ä Sn 
+ Kon. Ferdinand verkauft die dörfer Waltersdorff famtdem 
kirchlehn, den wald das kunigsholz genannt, Ditteljsdorff, Ro- 
naw, Lichtenbergk, Lückersdorff, fo an ihn vom der fladt 
Zittau, ihrer verwirckung halben gekhomen, vnter vorbehalt der 
obergerichte vnd bergwercke, vm ı0 m. fchogk meilsn. wiederum 
an dıe ftadt Zittau. g. Pardubiz, 24. Sept. 1554. 
. , Kön. Ferdinand bekennt den fländen in Oberlausiz: den 
richtigen empfang der bewilligten turckenfteuer. g. Pardewiz, 26. 
Sept. 155%. ; 
r Königl. jnftruction auf Chriftophn burggraf von dhonen, als 
kandyogt in Oberlausiz. g. Pardowiz, 28. Sept. 1554. 
Lus sup. dipl, 145. Lünig p. [pec, Cont. IL 94. Olaus. Collw: 
H: 1337. 2 ; 
‘+ Chriftoff burggraf von dhonen, landvogt, reichet vnd leihet. - 
dem magifter Jacob von der rosen, das halbe dorff Schlaurot 
kehnsweise.. g. 1554, am freitage nach Nicolai. 


7 Chriftoff burggraf von dhonen, landvogt, belehnt Bonauentu« 


181 


ren von der rosen über den halben theil an den lehuman, den 
hubener vnd zweene gertener zu Girbisdorfl. g. 1554, anı frei 
tage nach Nicolai. | b 
* ‘Chrifoff burggraf von dhonen, Fandvogt, leyhet vnd reichet 
dem Franz eilffmarck eine wiese vnd lehenftuck vnder dem wein- 
a. der Neisse, zu maunlehn. g. 1554, am fonnabende nach 
icolaj. | | Er 
‚+ Chriftoff burggraf von. dhonen, landvogt, gibt gunft, willen vnd 
jJawort, dafs Mag. Jacob von der rosen 400 ihaler erborgen vnd auf 
fein lebengut Schlaurot verschreiben möge. cc. 1554. 
Zr r555. 
-. Hatıs von fchlieben zu Pulfsniz beftätigt die artickel des 
handwercks der fchmiede vnd [chlosser daselbf. di montags in 
Oßern, 1555. | 
+ Erzh. Ferdinand erläfst an den raıh zu Zittau anbefehlich, 
dem- fchreiber oder glöckner, welcher sich des prifterliehen amts 
zu Hirschfelde angemafset, nachzutrachten, vnd ihn gefänglieh 
einzuziehen. g. Prag. 20. Apr. 1555. | 
Fızherz. Ferdinand erläfst befehl m Oberlausiz, wegen des 
piergelus. d. Prag, 21. Apr. 1555. 
-. -Fabian von [chönaich befläugt die priuilegien des” flädlleins 
Muscka.g. am fonntage Miseric. dui 1955. 
... Vertrag zwischen: Hansen [chafgotsch vnd Hansen von noflız 
zu Tschochau. a. donnerflags nach Johan. bapt. 1555. 
+ Bisch. Johannes zu Meissen: verbietet den kretschmarn,. vnter- 
ibanen des füffis auch jn Oberlausız, kein anders denn Bischofs- 
werd.- oder Stolpisches bier einzulegen. g. Stolpen,. 18. Sept. 1555. 
. .+:;Kon. Ferdinand verkauft das dorff a. famt dem. walde 
Faucher, welches von .der fliadt Budissm, ihrer. verwirckung hal- - 
ber-an ihu gekommen, vm fünftausend thaler zurück ‚an die fladt 
Budissin, behält sich-obergerichte vnd bergwerck vor, vnd wilh- 
get jn derselben kauf über Poflwiz vnd Hayniz. g. Augspurg, 
24. Sept. 1555. Be ee eg 
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Religionsfriede, geschlossen zu Augspurg, am 25. Septbr. 
1539. | a 
| 'Kön. Ferdinaud vergönnet, dafs die lladı Görliz 5500 tha- 

ler bey Georgu von warnsdorff zum Schönborn erborgen möge. 
g. 13. Octbr. 1555. 

Chriftoff burggraf von dhonen, Falle confirmirt den Schaf- 
gotsch - Noftizischen vertrag. (l. oben) g. donnerflags uach Cathar. 
1555. 

+ der rath zu Görliz verkauft an Franzen eilffimarck den kus 
pferhammer bey ‚der consulsmühle zwischen. der Papier- vnd walck- 
mühle gelegen, vm 600 thaler. a. dinflags nach Nicolai, 1555. 

-Kön. Ferdinand erhebt Johann vird Franzn die konrade in 
den fiand des adels, vnd gibt ihnen ein wappen. g. Wien, ı4. 
Decbr. 1555. ° 

cf. Olaus, Beitr. IV. go. not. 


+ Chrifioff burggraf von dhonen, landvogt, reicht der Apollos 

nien, mag. Jacobs von der rosen chelichem weibe, desselben güter 

zu wahrem leibgut. cc. 1555. | | Fe ei 

‚Chriftoff burggraf von dhonen, landvogt, errichtet einen res. 

cefs zwischen dem rathe zu Görliz vnd Andres emrichn. cc; 

1555. (al. 1565.) a | 
1556. Ä 

Mathes von logaw, hauptman zu Schweidniz, confirmirt den 
(oben augeführten) Schafgotsch - Noftizischen vertrag. g. freytags 
nach Agnes, 1556. 

Kön. Ferdinand verkauft die ihm von der fadt Gorliz vor 
wenig jahren abgetretene vnd verziehene güter Sora vnd Neun 
dorf vm 9500 gulden zurück an die fladt Görliz, vnter vorbe- 
halt der obergerichte vnd perchwerge: g. Wien, ı6. febr. 1556. | 

Petrus keiser, gwardianus des clofters yn Lawben, übergiebt 
der fadı Lawben, ı5 marck jerl. zinnfs, Set fo eradtempora 
vitä zu manen gehäpt, vnd zwey viertel wein auf der fiadı Gwe 
beu, :g. [onnobent noeh Reminisc. jm xv° vnd jm Ivj. - 

‚Oberl, Arbeit. 2. 52 e). 
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Kön. Ferdinand rescnibirt, dafs Seydenberg dem marggraf- 
thum Oberlausiz incorporirt feyı g. ı7. May, 1556. | 
ef. Weinart, ]. ı52. x | 


die konigl. kammer zu Prag verfügt an landvogt, vnd landes- 


hauptimann jun Oberlausiz, dals [die räthe der [echsfädte 


die personen zu verneuerung des raths verzeichnet, der kammer 
versiegelt zuschicken follen, darauf die verneuerung folle verfüger . 
werden. g. ı9. May, 1556. 
Wilhelm von fehumburgk auf Hoierschwerde. verkauft 
dem radt daselbfl einen wiesenfleck vnterm konicht vm acht fchogk. 
.g. freitags nach Exaudi, 1556, a a 
Er, Weinart Bibl. II. 263. 
.* Khun. Ferdinannd hebt, aufeansuchen des raths zu Gorliz, 
die zwey jarmarkte daselbft am f[. Erasmentag vnd [untags vor Mar- 
fini ul vnd gibt an deren flatt einen. neuen auf fonntag nach Tris 
> mitatis. g. Wienn, 27. May, 1556. Er 
+ Kön. Ferdinand eignet, die zu lehen gemachte güter Joachim 
frenzels za Kunigishain, wiederum zu erbe. g. Wien, 22. Juny, 
1556. 
S hmidt Königsh, 46 

% Bisch. Johannes tzu Meyssenn reicher vnd leihet Hansen willer 
den bischofszehnden vnd ierliche tzinse uff den forbergenn vmb. 
Gorliz, zu Troschendorff, Girsdorff, Milmsdorfl, Neu- 
er vod Grunaw. g. Stolpenn, dinftags nach Peui et Pau, 
ı, 1556. ee 
* Kun. Ferdinannd verkhaufft der fladt Gorliz das guet Pen- 
tzigg mit allen feinen dörflern, vmb achwig tausend gulden rei- 
nische lehensweiss, reumbt auch derselben die wildpann vnd haiden 
ein, iedoch vnter vorbehalt der ebergericht vnd perckwerch. g: 
Wien, 20. July, 1556. 2 

* Kun. Ferdinand 'bewilliget, dafs die von Lauben des pier- 
gelis der fiener vnd fchatzung noch vier jahre lang befreyt [eyn, 
vod den bischofszehnden zu Geiberftorf einnehmen Pollen, zu yun- 
derhaltunge des [chulmeilters vnd collaboranten, g. Wien, 20. Jul. 1556. 
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Kon. Ferdinand consentirt, dafs die ftadı Gorliz 1000 gul- 
zu 24 gr, ieden zu ı2 pf. gerechnet, von der laud-vnd fürftenschu- 
le zu Grimme als ein darlehn aufnehmen möge. g. 50. July, 1556. 

'* Bisch. Johaunes tzu Meissenn fchreibt dem rathe zu Gorliz, 
dafs er ihm die vorsessene 270 vnger. gulden auf einen widerkauf 
gegenu viertzehndehalben floren wngar. ierlicher abenuzung, vorkeuf- 
fen wolle. d. Stelpen, mitwochs nach Michaelis, 1356. 

+ die konigl. commissarien Andreas, abt zu ‚Heiurichau, vud D. 
. Johann langus errichten einen vertrag zwischen dem domftiflte vad 
dem rathe zu Budissin, wegen predigens, begräbnisse, geiltlicher, 
lehen, fchule vad anderer beschwerden. g. Budissin, 2. Ocıb. i556, 

-F Kon. Ferdinand befieblt dem rathe zu Lauban, die liadt 
Bwizlau etc. in, dem von Zdisken berken aufgerichtetem vertrage 
vobekummert zu lassen, vnd das jüngft abgeworfene brücklein wie= 
- derum aufzubauen, g. Wien, ı1. Oct. 1556. 

* der raıh zu Gorliz verkauft -die guter Soraw. vo Neu- 
dorfl an Joachim vad Hansen gebrüdere fchmiede, vmb zweiß- 
tausend taler gulden groschen. g. am tage Galli, 1556. 

D. Johannes bugenhagen et ceteri miniflri euangelii an 
. Witebergensis teltantur Wolfgangum engelmann vocatum esse ad 
minifterrum euangeliüt in oppido Lobauia. d. Witebergas, die Lu- 
cae, MDivj. 

s Dittmanıı p. 853, 

- Bisch. Johamnes zu Meiseen BR vod leihet a a DR 
enklofler zu Lauban den bischofzehnden des guts Linda. g& 
Oabr. 1556. - 
ef. Anal, Saxon, 1766. 

Kön. Ferdinand überläfst der Aadt Ziiimn die En 
güter pachtweise auf zehn jahre. ao. 1556. | | 
c£ Carpz, Anal. I. 153. 


1557. ° 
“ a Augullus zcu — gesinnet an den ra zu Gör; 
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liz, dem Hieronintus kerll pfarker zu Marbach fein ehelich weip 
volgenn zu lassen. d. Drefsdeum, ıg. Jan. ao. Ivij. 

+ Kömgl. abschied an die abgesandte der fechsftedte, wegen 
einer burgschafli vmb 100 m. thaler, vud anderer begehren. Ex con- 
silio camerae curiae, 17. febr. 1557. ‚ 

- Hans, George vud Euftachius von [chlieben, beftläugen die ar- 
ückel des handwercks der [chumacher zu Pullsniz. g. mitwoch 
nach Beminiscere, 1557- | 

Kön. Ferdinand gibt den fländen in Oberlausiz einen ver- 
wegen verwilligter türckenfteuer. g. Prag, 5. April, 1557- 

+ Erbeinigung zwischen dem könig Ferdinand vad churfürkt 
Auguflus. g. Prag, 13. April, (vod Dresden, mitwochs nach Pal- 
marum.) 1557. | 

* Lus. sup. dipl. 169. Carpz, Ehrent. I. 100, du Mont V. ı. 6. Lünig pi 

fpec. p. 87. Gaftellus de fat. publ. 428. Goldaft de regno Boh. 

il. 353, Müller Reichsth. I. 4. 280. Olaus. Coliw. Il. 1341. 

+ Kön. Ferdiuand begnadet das ftetlein Pollsniz, emen jahr- 
marckt järlichen auf martni zu halten. g. Prag, 22. April, 1557. 

%* Khun. Ferdinannd raichet vnd leihet Georgn von warusdorff zu 
Schönporu das Ichennguellen Radmerizl mit zugehörungen, 
die obergerichte ausgenonimen. g. Prag, 24. April, 1557. 

“ Bisch. Johannes zu Meissenn reichet vnd leihet dem rathe 
iwmm Lawbenn [echfihalb malder korn vnd fouil haffer iärlich 
 zumls jm dorf Gey[smansdorff, vud beftinmnit die durch ab- 
gangk eines bischofs zu gebende lehnwar auf dreissig thaler gro- 
‚schen. g- Stolpenn, 24. May, 1557- | 

Hans von haugwiz zu Zelsendorfl verkauft den fiebenJen theil 
des halben pferdezolls zu Camenz an den rath daselbfi vm ı50 

thaler. a. montags nach pfinglien, 1557- . 

+ der.landvogt befiehlt den Hermann von falza zu Lichteö 
waw, den gefangenen bauer von Geibsdorff der hafft vnuerzüg- 

lich zu entledigen. d. freitags nach Margarethe, 1557- . 2 
+ der rath zu Görliz verkauft dem Benno von falza zu Rengers- 
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186. 2 2“ u BR a 
dorff das lehengut Grof skrausche'vm fechszehn hundert thaler = 


groschen. g. am tage Jacobi, 1557. . vn 

+ Chriftoff burggraf von’ dhonen, landvoigt, langet, reichet vnd 
leihet die lehenftücke Sora vnd Neundorf dem Joachim vnd 
“ Hans, gebrüder fchmiede. g. 1557, freitags nach Barıholomej. 

- Erzl. Ferdinand befiehlt dem landvoigt, fich, der rathschür im 
den lechsltädten, mit besezuny der personen nicht anzumaßsen, 
fondern die räthe daran vubeirret zu lassen. g. Prag, 7. Oct. 1557- 

* Erzh. Ferdinand. befletigt die vom rathe zu Gorliz in ratt ge- 
feiten vnd zu den ftadtambtern verordente personen. g. Prag, 7: 
Octbr. ao. Ivij. 0 ee 

* Khun. Ferdinand bewilliget, dafs die von Lauben die landt- 
geschosse, wie fy die von alters gehabt, geniessen mögen, vnter con+ 
_ dition, dem Haugu von maxen zur Grödis eine ergözlichkeit her- 
auszugeben. g. Wien, ı. Debr. 1557. | 
-* Hanns von fchlieben, in Oberlausiz landeshauptmann, be- 
wiehlt, ‘dafs die dörffer Schreibersdorfl, Hennersdorff, 
Winschdarff, Betsdorff, Girsdorfl, Geisdorff, Hausdorfl, 
Vllersdorf, Siegersdorff vnd Neundorfi, die lanntgeschös- 
ser dem rathe zu Lauben einantwurten fullenn, a. Budissin, .15. 
Dech.' ao. 57- a 


1558: 


Hanns, George vnd Euflachius von fchlieben beflätigen die 
artickel des handwercks der bäcker zu Pulsnız, a. die cireumcis. 
' dui, 1558. Ä } 

* Hanns gotsch auf Kynast haubiman, fchreibt dem rathe zu 
‚Lauban wegen einer über den Queis zu Naumburgk zu bauen- 
den fleynernen brügken. d. Greiffenflein, 25. Jan. ao. lvüj. , 

} derrahı zu Lawban verspricht, der füpendienfüfltung des’ 
Mats fchneyder, pfarhers zu Schreybersdorff nachzukommen: : 
# dornftags nach purificacionis Marie, 1558. ge 

Erzh. Ferdinand befiehlt dem hauptman in Oberlauwsiz, 
Hansen von [chlieben, bis zu ordentlicher aufrichtung des zolls zu 
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verfuegen, dafs an den gränzen der zoll erlegt werde. - g. Prag, 15. 
febr. 1558. 

der landvoigt errichtet einen recefs, dafs die von Lichtenau 
fich der hutung ım Hohwalde enthalten, vnd die von Geibsdorff 
der alten wege gebrauchen. a, Budissin, [onnabends nach Oculj, 
1558. " : 
+ Kön. Ferdinand verkauft dem Friderich von rädern, vm 40. 
m, thaler, die herrschafft Friedland mit Craysen etc. in Böhmen, 
vnd das fädllein Seydenberg [amt zugehör in Oberlausiz. 
g. Linz, ı. April 1558. i 

. Rhon Fridlandl Chron. p. 80. 

+ die marggräfl. Brandenburg. 'regierung zum Sagan meldet den 
räthen zu Pautzen, Görliz, Sıttau vnd Lawbeu den tag zur 
ledigeälung ihrer bürgschaft fur 5. m. fchogk auf den Biberftein. 
herrschafften. d. Sagan, 51. May, 1558. 

Jacob von [alza ersucht den rath zu Lauban, des Vincenz 
Friedrichs etwa pfarrers zur Linda witwen, Vrsulen cotwiz, die 
beiwonung zü geltatten. d. Heidersdorf, 7. Jun. 1558, 

cf. Annal. Saxon. 1766. p. 142. 

+ Wolfgang tebe macht ein notar. jultrument, über der lezten 
zwey brüder des barfüsser klofters zu Budissin einreumung des 
waldes famt wiesen im Wilthener gebürge, an das domcapitul 
daselbft. a. 1558, [onnabends nach Jacobi. 
++ Keis. Ferdinand confirmirt diese übergabe; vndbefiehlı dem 
landvoigt, das capıtul bey diesem contract zu fchüzen. g. Wien, 27, 
Sept. 1558.-vnd Prag, 26. Noubr. 1558. 

+ Kais. Ferdinänd bewilligt der fladı Camenz iärlich 60 tha 
ler vom erblichen biergeld, zu erhaltung der pfarrkirchen vnd ar- 
men leute im hospitale. g. Wien, 21. Oct. 1558. Ä 
+ Erzh. Ferdinand befiehlt Hansen von fchlieben, hauptman in 
Oberlausiz, mit aufnehmen der jares rathsraitungen, bis zu des 
kaisers ankunft anzuftehen, g. Prag, 21. Octb. ao. 58. 

*. Kais. Ferdinand vberläfst der fiadı Görliz das guet Pen ° 
e er 4x 
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tzigkb erblich, fammt der jagt vnd wiltpan, doch ausgeschlossen 
‚die obergerichte vud berkhwerch. g. Prag, 14. Noubr. 1558. | 

+ Kais, Ferdinand überläfst dem rathe zu Budissın dıe mühle 
daselbi vm zweitausend thaler, auf wiederkauf, im fall folche zur 
hofhaltung der resideuz gebraucht würde. g- Prag, 15. Dechr. 1558; 

* Khais. Ferdinannd macht alle der flat Görlız, irer burger vnd 
jawoner landguetter aus der‘ natur der lehenn wiederumb zu erb 
vod aigen. g, Prag, am 18. Dechr.' 1558. 

Grosser 1. 189, q) Lünig corp. iur, feud. germ. II. 693, Ludwig dis, 
de feudis Lusat. app. -B. Ej, diss. de di, iur, feud. com. et Lus, 
ap. Hofmann il. 34. ak: 

+ die marggr. Brandenburg. regierung zu Sagan, ja pfandherr- 
schaflt zu Seydenberg reichet vnd leihet dem Joachim von keyhe 
“ die dörffer Gülsmansdorf vnd Friedersderf. g. Sagan, mit- 
.wochs nach dem heil. chriftiage, 1558. 

George Friedrich marggraf zu Brandenburg beftäugt die pri» 
wilegien. des ftädtleins Muscka. ao. 1558. Ä 

Chrifioff von wartenberg, commendater, errichtet mit dem ra- 
the zu Zittau eine re auge auf drey jahr, wegen beftellung 

des pfarrers zu Hirschfelde. ao. 1558. 

. „el. Haufsdorf etc. p. 88. 
.r die eldefien des geschlechts der von [altza verbinden fich 
zur annabme vnd gebrauch des priuilegirten wappens mit oder ohne 
helm. g. 1558. Ä 

Anal Saxon. 1765, 163. - s 

* Bruder bartel, gardian zur Lybe,.bekennet, vom rathe d= . 

selbfi wein- vnd herichtzinsen erhalten zu haben. ao, 1558... 


1559. N | 
+ Kais. Ferdinand, auf beschwer der fädte Görliz vnd Bunz: 
lau, befielt .dem hauptmanne zu Schweidniz, den von Naumburg 
„aufzugeben, dafs fie das eingetriebene treide zurückgeben, vnd dem 
gesprochenen vriel bey 500 ducaten firafe nachkommen’ follen. g. 
Augspurg, 10. febr. 155g. | 
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* Kaiserl bescheid, für die flädte Görliz vnd Bunalau, dafs 
die.von Naumburg das eingeiriebene traidich zuruckgeben, vnd 
dem gesprochenen vrtel bey 500 ducaten [trafe nachkommen Sollen. a. 
Augspurg. 10: febr.aödsg 

+ -Kais. Ferdinand befiehlt, dem landvoigt vnd dem landeshaupt- 
mann im Oberlausiz, dafs die burger der ftadı Görliz ihre aus 
eigen zu lehn gemachte güter, wiederumb als eigue besizen mögen. 
g. Augspurg: ı3. febr. 1559. 7 

+ der raıh zu Görliz versichert, dals die bürger, fo landgüt- 
ter haben, mit nebenauflagen vod dienften für die fiadt nicht [ol-- 
en 'beschweret werden. a. mitwochs nach oftern, 155g. 

- Sigmund vnd Hans, gebrüder von haugwiz auf Spittwiz, 
-verkauffen .ibren antheil des halben pferdezolls in Camenz an den . 
rath daselbft, vor 110 thaler, -wie [olchen ire vorfaren Gebhard, 
Zaehmann, Heinrich die haugwize zu Nedeschwiz von demBal- 
ihasar von camenz auf Pulsniz gekaufft. a. +8. Apr. ı55g. 

‘+ Fabian von gersdorff zu Gyrlachsheim bekennet, dals er 
fimmt feinen brudern, die 100 thaler, wegen ihres böslich entleib- 
ten bruders, Melcher, von dem thäter empfangen habe. a. Walpur- 


gs 1559. | 
Laus. Mag. 776, 238, z) 

“ %; Kays. .Ferdinannd befiehlt dem ftennden vnd gemeiner ritter- 
fchäft in Oberlausiz, in ftritiger diflerenz zwischen dem land- 
'xogt vnd ihnen, fich bifs aufstrag der fache fchidlich zu halten, 
‘- auch dem landvogt vnd dem haubtmann gehorsam zu leiften. g. 

Aügspurg, 18 May, 1559. Ä 

+ Kays. Ferdinand erhebt Hansen vnd Vrban die emeriche 
gebrüder in den fland des adels vnd verleihet ihnen wappen vnd 
eleinot. .g: Augspurg, 26. May, ı5ög. | 7. 

- Kais. Ferdinand giebt der fiadı Budissin-ire vorige freilieit 
der- freien wahl vnd rathschür. g: Augspurg, 20: Juny 155g. 
.. Grosser, I 190. not, | ERDE 
: * Kais. Ferdinannd fezt die fiat Gorliz m ire vorige freikäit der 
‚freien waal vod ratischur. g. Augspurg, 20. Juny, 1559. 


. 
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Kais. Ferdinand verleihet der Aadı Zittau ihre vorige frei- 
heit der freien wahl vnd rathschür. g. Augspurg, 20, Juny, 155g- 
. * Carpa. Anal. 1, 263. - | | 
+ Kais. Ferdinand verleihet der Aadt Lauban die vorige frei- 


x heit der rathschür. g. Augspurg, a0. Juny, 1559. 


Kais, Ferdinand verleihet der fadt Camenz die vorige frei- 
heit der rathschür: g. Augspurg, 20. Juny, ı55g.. 
* Kais. Ferdinannd gibt der ftat Lobaw ire. vorige freiheit der 

freyen waal,vnd rathschur. g. Augspurg, 20, Juny, 1559. 
Vertrag zwischen churfürft Auguftus zu Sachsen, vnd bischoff 
- Johannes zu Meissen, über vertauschung Mülberg vod Stolpen, (wo- 
bey einiger in Oberlausiz gelegenen orte gedacht wird). g. Dres- 
“ den, am tage Johann bapt. 155g. 
f Churf. Augullus zu Sachsen, etc. belehut die von Haugwiz 
über Nedeschwiz, Steinichtwolframsdorf, Daren, Pomeukliz, 
. Güntersdorff, Weifen, Ottendorf, Ringenhan, dem wald’ die Laupe 
etc. etc. g. Dresden, g Aug. 155g. | 
Gercken Stolp. 749. 2 I BER 
Kais. Ferdinand verleiht dem Heinrich pflüger adlung, wap- 
pen vod cleinot. g. Wien, 50. Noubr. 1559. 
+ Kais. Ferdinand macht der ftadt Budissin, ihrer bürger vnd 
einwoner ee aus der natur der lehen wiederymb zu erbe 
vod eigen. g. Wien, ı. Decbr. 1559. | 
€ Weinart IIL 251. Lausiz. Mag. 1769, 2. s 
Commissarischer vergleich des raths vnd der hospitalvorlteher 
zu. Camenz mit Hansen von ponikau zu Pritiz, über geschofs, 
holz, fischerey vad andere gerechtigkeiten. a. dinftags nach Lu- 
cie, 1559. . ; 
’ Kais, Ferdinand erteilt dem Niclas von dornspach zu Hör 
niz ein exemüons priuilegium. ao. 1559. | 
+ ‚der rath zu Budissın verordnet, dafs, mit fuspendirung des 
Kälbermarckts, das fleisch hinfüro nach dem gewichte, nicht mach 
der hand, verkaufft werden foll. ao. 155g. | 


f 


\ 2 | agı 


| 1560. 

+ Kais. Ferdinand gesinnet an den erzherzog, feinen fohn,’ für 
den rath zu Lauban einen consensbrief; dafs‘ dieser däs guth 
Geibsdorff vm 5000 thaler verpfenden möge, aufzurichten. g. 
Wien, anı lezten februar, jm 6often: 

Erzh. Ferdinand fchreibt an den rath’zu Gorli'z, wegen der 
fonderung Joachim frenzels zuKönigshain von der fiadt. g. Prag, 
6. Apr. 1560. 1. 5 

* Magdalene vom berge, zu Marienthall ebtissin, bekennt den : 
empfang einiger. ornadeun aus dem clolter zum Lubaw. g. ı2. 
April, 1. 5. 60. 

* Die behaimbische cammer bekundet, dafs der consens für die 
fladt Laaban, wegen verpfendung des guths Geyfsdorff auf 
achn jahr, dem kayser zu der signatur zugeschicket worden. a. Prag, 
35. April, im Ixten. : 

* Vertrag zwischen dem rathe zu Görliz vnd Joachim frenzel 
zu Konigshbain, wegen obergerichte, mitleidung, brauens vnd der 
voterthanen zu Langenaw. g. mitwochs nach Jubilate, xvelxg 

Kais. Ferdinand verwilliget, dals der rath zu Budissin aufs 
neue willkühre, vnd ftatt zwey kleiner pfennige vom fchock vier . 
dergleichen zunı gefchofs nehmen dürfe. g. ı8. July, 1560. 

* Johan leysentritt, dechant zw Budissin, consenürt zu erbli- 
cher verkauffung eines heufsle fampt garten, .ahn f. Jodoci kirch- 
hof zu Camenz gelegen. g. Budissin, 50 July, 1560. 

+ Kais. Ferdinand befichlt dem landvogt, vnd dem hauptmann 
in Oberlausiz, die von Budıssin der lehenspflicht ihrer länd- 
güter zu entlassen. g Wien, ı4. Aug. 1560. 

+ Erzb. Ferdinand’ befiehlt dem landvogt vnd dem hauptmann 
in Oberlausiz, die fechsftädte mit der raitung, bis zur an- 
kunft des kaisers nicht zu beschweren, noch zu molefliren. g; Prag, 
15. Oct. ao. bo. i 

+ Erzh. Ferdinand erläfst an den verwalter der landvogtey' vnd 
hauptmann in Oberlausis, Hansen von [chlieben, befehl, das her- 


y 
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umtragen vnd verkauflen fchendlicher bilder, vnd aufrurischer tract= 
tetlein nicht zu geflatten g. Prag, 9. Dec. 1560. (wobey des haupt- 
manns zuferügung. d Pollsniz, j Januar 1561.) | 

- Kais. Ferdinand begnader das fiädlein Oftriz mit vier jahr- 
vnd einem am mitwochn. zu haltenden wochenmarkte, ao. 1560. 

Bisch. Johann zu Meissen sezt den dechant zu Budissin zu 
feinem vicar ia den Lausizen. ao. ı56o0. 

Kais. Ferdinand befläugt den domidechaut Johann leisentritt 
als adminiftrator in eher durch beide Lausizen. ao. 1560. 

cf, Grosser Il. ı2. d) 

Der dechant, Johanu leisentritt errichtet einen vertrag zwischen 
dem klofler vud rathe zu Lauban, das ius patronatus, die vnter« 
haltung der predicauten, vnd mülfuhr zu Pfaffendorff belan- 
gend. ao. ı56o. E 

Kais. Ferdinand befiehlt dem verwalter der laudvogtey vnd 
hauptmann jo Oberlausiz, an die fladı Görliz, zehn jahr nach 
einander, zweitausend thaler von der bierlleuer, zu bezalung ihrer 


_[chulden abzuliefern. ao. 1560. 


ef. Grosser, I, 396, d.) 


1561: 


.* des raths zu Gorliz abschiedt der [chufter vnd gerber, we 
gen des gerbehauses vnd der lederbereitung. g. am 5. Januar; nd _ 


_ mitgeteilt am. 8. febr. 1561. 


Kais. Ferdinand consenürt, dafs die fadt Görliz von Bartel 


‚lauterbach zu Gersdorff 6. m. gulden zu 21 argent, als darlehn 


aufnemen ‚möge. g. Wien, ı6. febr. 1561. 

+ Kais. Ferdinand beflätiget den vom rathe zu Zittau mit den 
mannen vnd der landschafft über gerichte, bierzoll, kretschmer etc. 
im jare 1497. verfertigten vertrag. g. Wien, ı1. März, 1561. 

Carpz. Anal. UI, 258. 

+ Kais. Ferdinaud macht alle der fladt Zittau ihrer bürger vad 

einwoner landgütter aus der natur der lehen wiederum zu erb vnd. 
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aigen, vnd erlaubt jnen, gemeiner, fladt zum beiten -vm 6 m. tha- 
ler laudgüter zu kauffen. g. Wien, 25. Märtz, 1561. | 
ü Chriftoff vnd Peter von haugwiz verkauffen ihren antheil an 
dem halben pferdezolle zu Camenz an den rath daselbfi vm 110 
thaler. a. freitags nach Judica, 1561. | 

‘+ Johann leisentritt, dechant, erklärt das kirchlehn zu Latiwald 
vor ein filial des pfarrlehus zu Lobaw, vod dafs der kirchbauer 
vnd zwey gärtner bey der kirche verbleiben follen. a. Budissin ı. 
Juny, 1561. | Be on Ä 

+ Kais. Ferdinand fchreibt dem erzherzoge, dafs er die fechs- 
ftädıe.der raitung entlassen, vnd ihnen darüber verlorg geben 
wolle. .g. Wien, 3. July, 1561. | 

+ Kass. Ferdinand erläfsı befehl, auch in Oberlausiz, .daßs 
die durch reichsmünzordnungen verbotene münze nicht eingefüh- 
ret, noch gute münzsorten aufgewechselt, vnd die münzfälscher be- 
» firaffet werden [ollen. g. Wien, ı0. July, 1561, 

| ‘ Olaus. Collw. IL 322. 
+ Hans von fchlieven, amtsverwalter vnd haupimann in Ober- 
laussz errichtet einen vertrag zwischen Casparn wmd Siıgemunda 
gebrüderu von gersdorf zu Dürrhennersdorff vod dem rathe 
zu Lobau, von wegen der biereinfuhre zu Dürrhennersdorff 
wnd Kottmarsdorfl. g. Budissin, am +. Aug. 1561 
* Erzh. Ferdinand meldet den räthen zu Gorliz vnd Zittau 
den erlafs der raitung. g. Prag, ı1. Aug. 1561. - 
Grosser I, 196. e) | 
“+ Erzh. Ferdinand erlafst befehl an Bernhardn von gersdorff zu 
Rudelsdorff, landrichter, wegen Hanses von gersdorff zu Dobe- 
schiz hauptmans, flüchtiger vnterilanen. g. Prag, 15. Aug. jm Gılten., 
‘+ Kais. Ferdinand verkauft dem Benno von lalza die. heimge- 
, fallene güter Rengersdorf md Torga, vma 7000 thaler, lässet 
ihm Solche zu gesammter lehu, vnd behält fich fchäa vnd berg- 
werk vor. g. Prag, am Michael, 1561. i 
+ Kais: Ferdinand verkauft das ıbm heimgefallene g“ Lu. 

, . . 2 . 
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ckersdorff an die fadt Camenz vm 2764 thaler. g. Prag, ı0, 
Octbr. 1561. ö 

+ Johann leisentritt, dechant, gibt consens, dafs die kirchenyäter 
zu Lauben die altarzinsen zu besoldung der fchuldiener auwen- 
“ den, vud den garten des entledigten klolters f. Francisci zum be- 
gräbnils gebrauchen mögen. d. Budissm, ı2. Octbr. 1561. (al. 
1562). | En 

+ Kais, Ferdinand consenürt, dafs die von Camenz in die 2000 
tbaler, zu bezalung des guts Lückersdorfl aufnemen, vud ditses 
dorf oder andre ıhre ftadtgüter verschreiben mögen. 3. Prag, 7. 
Octbr. 1561. ö Zr . 

*  Frater Michael pulmann: miworjt im clofler' zu Budissin be 
kemmt dem rath czur Liebau fechs margk vor eine thone heringk, 
freitag nach f. Martini, 1561. ® 

+ Kais. Ferdinand beflätiget die Abhandlung ezlicher zwischen 
dem vorigen landvoigte Chriftoph burggrafn von dhonen vod den 
ftänden in Oberlausiz verglichen artickel, juftizsachen, des land- . 
vogts reuers, willkührl. landtage, landsälteflen etc. belangend. g. 
Prag, 20. Noubr. 1561 \ 

Lus. fup. dipl. 186. Lünig p. fpec. Cont. Il. 62, Cod. Aug p- 9. 
O©berlaus. Collw. IH, ı354. , 

+ Hans von fchlieben, in Oberlausiz verwalter vad-haupt 
mann publicirt die landesordnung vnd landtagsbefchlufs, von göt- 
teslefterung in [chweren vod fluchen, wilkuhrlichen landtagen, rn 
terthanenkindern, weidewergk vnd fischerey, vnd gesinde. g. Badi- 
sin, donnerflags nach Elisabeth, 1561. 5 

+ Kais. Ferdinand erhebt D. Peter fcorler, vnd dessän fohn 
Hans [corler in den fland- des adels vad gibt ihnen wappen vnd 
cleinot. g. Prag, 25. Noubr. 1561. IR: Se 

+ Kais. Ferdinand gibt inftruction auf den landvoigt in Oben : 
lausiz, Joachim fchlick, grafn zu Passau etc. g. Prag, 29. Dechr 

2561. | ot 

ar RE dipl. 196. Lünig p, Spec, Cont, IL 66., Collwerck. 
. 1350, = 


- 
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Kais. Ferdinand gibt infruction auf Hausen von fchlieben zur 


Pulsuniz, als landeshauptmann jn Oberlausiz. g. 29. Dec. 1561. 
ie ze sup. dipl, 204. Lünig p fpec. Cöht. II, 68. Olaus, Collw, 
. 1901, 

Kais. Ferdinand gibt Wenzelu lankisch einen wappenbrief. 
a0. 1561. | 

ef. Carpz, Anal. Il. 298. 

Kais. Ferdiuand befichlt, über den fadıyrbar u Lauban 
nachricht einzuziehen. ao. 1561. € .. 
cf. Zeidler Chron. Lub. MSC. 

Zacharias delphinus, nuncius apoftolicus, confltuit et confir- 
mat, Jolannem leisentritt, decanum Budissinensem, adminiftra- 
torem et commissarium in fpiritualibus per utramque Lusatiam, 
ao. MDixj. 

. ef. Kreisig dipl, Nachl, I. 322. - 

Johann leisentritt, dechant, consentirt, dafs Johann kleue fei- 
nem fohne Daniel das altar SS, Pauli vod Antonij zu [, Joft in Ca- 
nienz conferiren möge. ao. 1561. | 


1562. 


* Joachim fchlick, etc. landvogt gibt den herren, prelaten vnd 
riterschaft der land, vnd er räthen og f ons fädte einen ver- 
‚ Budissin, am  donnerftage nach h. drey konige ta 1562, 
ee Tg 
+. Melchior wideman notar. inftrumentum fuper fratris Michae- 
ls polman donatione et appropriatione facta capitulo Budissi- 
nensi de tribus maldrariis flliginis et tribus marcis, cum toto mo- 
nafterio in Budissin. a. MDixij, xxx Januar. 
r Kais. Ferdinand gibt dem Franciscus vnd Georg, gebrudern 
conrade ein wappen vnd cleinot. g. Prag, 2. febr. 1562. 
Khun. Maximilian’ verspricht, dafs die ıhm von den fländen 
in Oberlausiz auf zwey jahr gethane RT, an einem 
A 35% 
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weifsgröschen von jedem füls. bier, ihren freiheiten ohne nachtheil 
feyn folle. g. Prag, ı2. febr. 156. | : 

Die fände ja Oberlausiz vergleichen fich mit dem land- 
 voigte Joachim fchlick, wegen der canzley-iynd gerichtstaxe. anı 
montage nach Invocavit, 1562. | 

Abdruck etl. priuil 1636, Corp. iur. Lus. 50, Cod, Aug. 108. Olaus. _ 
 ,Collw,. L 36. . ; 

Kais. Ferdinand verkaufft an Casparn burggraf von donyn die 
hersschaft Königsbrück, mit dem zolle auf der brücke za Dres» 
den.’ g. Prag, 5. März, 1562. | er 
m cf, Carpzov Ehrent. ll. 22. 


* Kais, Ferdinannd bewilliget den laundtflennden vnnd den 
fechsfetten in Oberlausiz die obergerichte.. g. Prag, ı2. Mar- 
ij, 1562. _ Fe e- 
Lus. fup. dipl. 215. Corp. iur. Lus. 182. Olaus. Collw. I, 178. Gros- 
‘ ser 1. 194. Wildvogel diss, de collat. .dlatat. Budiss. cum iure 
Sax. c. 2. $. 5. ap. Hofmann If, ı22. 125, Lünig p, f[pee. Comt, 
p. 68. Cod. Aug, 10%. Corp, iur, Saxon, p, 25. Konigs Adels- _ 

hi, III 933, 

Kais. Ferdivand witt von den zur böhmischen cammer gefäl- 
ligen pachigeldern der Oybinschen guter, zu besserer‘ vnterhal- 
tung der inı elofter zu [. Clement in Prag befindlichen glieder der: 
focietät Jesu järliche 1400 thaler ab. g. 15. März 1562. vnter gol- 
dener bulle. | ur | e: 

a cf. Carpz. Anal. I. 153, f 

. Kais. Ferdinand erläßst, auch in Oberlausiz, ein mandat, 
wie lange die deualuirte münze ‚noch gelten folle. g. ı0. April 
1563. Ä 

+ Kais. Ferdivand befiehlt dem amtshauptmann Hansen von fchlie«- 
ben, dem thumdechant Johamn leisentritt- die zu delto. ftatlicher des- 
sen- voterhaltung bewillige 100 thaler prouision aus den Ober. 
ee see zu raytten. g. Prag, g. May, ao. 62. R 
*. Haugk von maxsen zu Grödis, haubtman zu Budissin, ver- 
gleicht den raıh zu Görliz, mit Casparn vnd Nickeln -gebrudern 
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von ie vr Klitschdorff, bis zur fonkrlen gatlichen han- 
delung, wegen wintbruchs vnd forfirechts ihrer vnterthanen in des 
ralhs beiden. g. Budissin, xiıj May, ao. kxij. 

* Kays. Ferdinannd beftetüget die vergleichung der Oberlausi- 
aischen ftennde, der canntzley vnd gerichtötaxa halber. L; Prag, 
16. Juny, - 3562. 
. Coll: Ang. 108, Corp. iur."Lus. 50. Olans, Collw. I, 36., 
Kais. Ferdinand ertheih consens über die von der.Aadı Gör- 
liz aufgenömmene gelder, als: 2 m. gulden von Melcher hauflen, 
1050 gulden von Joachim fchreivogel, vnd ı m. ug von Wolfe 
winterreiter. g. Prag, ı8 Juny, +56. 


“+ Kai. Majt. bewilligt dem landuogt in Obelanıis auf dee- 


sen bitte, alle desselben amts von altersher ‘gebührende zuflands 
vod obergerichts vrbar gefell, läfst es ‚aber, foniel die haltung der 


- vier vrbarrenther oder einspänniger belanget, Der vorigem abschiedt 


verbleiben. actum Pmg in konigl. canzley, ı July, 1562. 
* Kais. Ferdinannd begnadet Jeronimus vnd Onofer die [chni® 


‘ter vnd ihres bruders Franzes fune Lucas, Georg vnd Elias, mit 


adlung, auch wappen vod cleinot. g. Prag, 15. July, 1562. ’ 
+ Kais. Ferdinand vergonnet dem fädllein Rnlandt, von je- 
dem frenıden wagenpferd, fo am wagen zeucht, ftatt bisherigen -ei- 


nes, zween heller, als maut - zoll - oder wegepfennig zu nehmen. g. 


Prag,‘ 15. July, 1563. 
Wemart, IV. 535. 


Chriftoph vnd. Heinrich, Peters von a erben. verkanf- 


fen dem rathe zu Camenz ihren antheil am pferdezolle duselbfl 
- d. am tage Jacobi, 1563. 


Wolff von haugwiz der äkere verkauft dem ruthe zu Damcae 
feinen antheil am halben pferdezoll daselbf. d. Michael, 1562. 
“Joachim vnd Abraham, vngesonderte gebrüder von haugwiz zu 


: Nenkirch verkauffen dem rathe zu Camenz ihren antheil am 


pferdezolle daselbft. d. anı Michaelstage, 1562. 


: * der sah zu Zittau bekeunt dem rathe zu Gorliz den em- 


n 
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pfang der funfzehn gulden meilso. halbjärl. zinß, von wegen des 
Oywinischen Ripendium, g. freitags nach Michaelis, im Ixjı. 

}f Johannes ep. Misu. confirmat Tundauionem altarıs factamı a de- 
cauo Johanne leisentritio, füub honore £. crucis’ primi minifierii, in 
ecclesia callegiata_[. Petri Budissinensi. d. Wurzen, MDixij, j Octbr. 
 * Kais. Ferdinand erlälst auch in Oberlausiz ein mandat .wi« 

der die fremden geringen vnd pösen münzen. g. Franckfurt am Main, 
89. Ocibr. ao. 62. 

+ Erzherz. Ferdinand überschicket dieses münzmandat -an Han- 
sen von fchlieben,. folches ja Oberlausiz zu publieiren, g..Co- 
“ muthaw, ı0. Noubr. ao. 62. : 

Haus von fchlieben, laudeshauptmanh,, begehrt sn den raıh 
zu Görliz folches mandat an gewonlichen ftellen zu publiciru 
vod auszuruffen. d. Polfsniz, ı. Dechr. 1562. 

Conmissarischer recels, wegen der fischerey im Queisse, 
zwischen Jacobn von falza zu Kunzendorf, auch Chrifloph von 
tschirnhausen zu Kieslingswalde an einem, und dem rathe zu-Lau- 


' ban am andern theile, ao. 1562. 


cf. Anal $ax. 1765, 1532, | 
Zacharias delpbivus nunc. apoftol. approbat donationem mo- 
nafterij fiawrum minorum in Budissim capitulo factam. ao.MDisij. 


1563. 


** Frzlı. begert an den rath zu Görliz (vnd Lau- 
ban) fich mit darleihung einer. [umma gellts zum wexl gutwillig 
finden zu lassen. g. Comuthaw, 5. Jan. ao. 63. 
 * Erzh. Ferdinand begert an den landyoigt, Joachim fchlick, 
das wüßte burglehn in Görliz, oder ‚ye den ainıen tail desselhen 
an Jacobn von bag auf eine anzal jare zu SUEEBENES: g- Comotaw, 


11. febr. 1565. 


+ Joachinı fchlick, landyogt, versichert m Annen, Franzs von ° 


baudissin tzu Luga tochter, Baftians von tzeschwiz zu Disshowis 
ehelichem weibe 1600 er reinisch, dena a auf 
das lehnguth Lu ERe g. 4. May, 1563. 
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®- Melchior wideman errichtet ein notar. inflrament über des 
‚ Vrbanus weyfsbach, ordens [. Francisci, übergabe vnd zueignung 
des ganzen kloflers, vnd' weldleins bey Lichtenbergk an den 
ya zu Gorliz. a, 1565, donnerft. nach Marie heimsuch. 

Knauth Gorl gymn, p. 2ı. 

* Johannes leisentritius ctc. decanas, cessionem et appropriauo- 
nem Vrbani weisbach, de monallerio cum filua quadam fenami 
Gorlicensi factam, ad oplimam frugem iuuentais Gorlicensis 
directam, confirmat. d. Budissinae, xıj5 July, MDixiij. 

Meifter Annal. Gorl. apud Hofmann 1. 37. Calles p. 354. Knautlı 
gymn, Gorl 23, 

* Joachtm fchlig etc. landuogt vorgonnet vnd vorjaworttet, das 
Fabian von kottwiz zur Hartaw vod Ratwiz,- von den vorfichern der 
prifterschaflt zu Gorliz 270 margk gegen geburliche zinse auf [ein 
guih Ratwiz aufoemen möge. g. Budissin, am donnerllage nach 
Margarethe, jın 6ölten. 

Kais. Ferdinand erlasst vnd entiimmtdie fechsflädte in Ober- 
lausiz der abforderung ihrer yrbarraitung. g. Wien, 26. July, 

1563. (al. g. Noubr. 1562.) 

" =. Grosser I. 197. 
| if Wilhelm von fchonburgk herr auf Hoierswerde vorsiehet 
| mas heidereuttern daselblft mit brewen, [chencken vnd ande- 
- ser bürgerlichen narung. g. 1565, 15. Septbr. | 
“= "Johannes leisentritt etc. decanus, dispensat et concedit, ut Da- 
‚ud klete Camentiensis ad clericorum ordines majores, minores 
“et presbiteriatus admittatur. d. Budissinae; MDixiij, xxviij Septbr. 
* Joachim yon tzüzko verkauft die von der fladt Gorliz ein- 
gezogene, ilım von kais, Majt. bewilligte muhl zu Niclsdorff au 
‚die vorfieher des hospitals zum heyl. geift in Gorliz, vm 500 
"gulden hungar. g. Prag, 15. Octbr. jm 63. nr 
der rath zu Görliz fchlüfser mit der bürgerschafft, fonder- 
lich denen, fo landgüter habep, die vergteichung, dafs fie nicht nur 
- für ihre person das Salz in gemeiner ftadıkammer kaufen, fondern 
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auch ihre ynterthanen dahio auhalten wollen. a. freitags nach om- 
nium l[anct. 1565. | | 
der rath zu Görliz räumet den burgern, fo landgüter ha- 
ben, gewisse fälle der obergericht ein, a. 1565, freitags polt omn, 
fanctorum. 
*  Weinart If. 55. Laus. Magaz, 1768, ı%9. er 
+ der raıı zu Görliz errichtet, wegen der obergericht vnd, des 
freien Salzmarckts, einen vertrag mit Joachim frenzela zu Konigs- 
"hain, auf [eine person. a. freytags po omnium fanctorum, ao. 63, 


1564. 
- Huldigungseid au den könig Maximilian, zu Budissin, am 
ı5. Januar, 1564. 
cf. Carpz. Ehrent. IL. ıaı. 
Johänn Jeisentritt, dechant, gibt dem rathe zu Löbau ein he- 
kenntuils, dafs dersäibe die klenodien des clofters daselbfi an das 
clofter Marienthal abgegeben habe. d. 2. febr. 1564. 
ef. Grosser. I. 200. n) . DIR 
+ Kais. Ferdinand bewilliget, dafs die ochsenhändler, an die 
ftadt Lauban hinfüro von ainem ochsen ainen kleinen pfennig 
oder heller, also toppelten zoll, geben follen. g. Wien, 4. febr 
1564. _ | | . 
® Khais. Ferdinand erlaubet dem rathe zu Gorliz, das parfuesser 
cloßer zu einer parüucularschul einzunemen vod zusammt dem wäld- 
lim vod der kirchenzier zu gebrauchen. g. Wien, 5. febr. 1564. 
Knauth Görl. Gymn, p. 25. ; £ 
* Kais. Ferdinand coufirmirt -den kauf zwischen Joachim von 
zatschko vnd dem hospitale zunı heil. galt in Gorliz; über die 
mull zu Niclasdorfl. on ı1. febr. 1564. Ei 
.. + Kais. Ferdinand verleihet Martin, Crifofn vnd Hansa, gebrü- 
dern ender, adlung, wappen vnd kleynatt. g. Wien, 22. März, 1564. 
* Eızh. Ferdinand hefiehli allen wnterihanen in O ber-yndNie- 
derlausiz kainen hadern noch andern gezeug zum papirmachen 
weiter aus dem marggrafihum zu führen, fondern alleun dem Ale- 
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xien fchafhirt, papirmacher in Budissin zuzulassen. g. Prag, 26. 
Martij, ao. 64. g,: 
- NLaus. Monatsschr. 1802. II. 99. - 
‚.Kais. Ferdinand consentirt, dafs der rath zu Görliz 1500 flor. _ 
reinisch von Hansn volhart aufnemen möge; g. Wien, 15. Apr. 1564. 
Fabian von [chönaich confirmirt die priuilegren des flädueins 
Muscka. d. ı6. April, 1564. 
*“* Vergleich zwischen dem rathe zu Görliz vnd Joachim fren- 
sel zw königshain über vorkauf an den gütern Halbendorf 
wd Langenaw, auch wegen forft, holzupg vad hutung der vn- 
tertbanen zu Langenaw in der Penziger heiden,- a. 21. Mar- 


ii, 156 —_ 

g Joachim fchlick, landvoigt, bewilligt auf erzherzogs Ferdinand 
furschrifit, das Jacob hag in den voigıshof zu Gorliz, [o ain lan- 
ge zeit ödt vod wülte liegt, bils in die hundert taller verbauen mö- 
ge. a. Wienn, 20. Apr. im 6ällen. 

+. die geuetter von Noftz zu Rothenburg, Neundorfif, Lo- 
den, Tormersdorf, No/s vnd Zobeltz, vnd Heinrich von 
haugwiz zu Säniz errichten ein ewig geflffie zu unterhaltung ei- 
nes capellans neben dem pfarberın zu Rothenburg. Freitags. nach 
Philippi Jacobi, 1564. | 

*_ Bisch. Johannes zu Meissen gesinnet an den rath zu Gorliz, ' 
die ihna zuftendige jarrente, anftatt der münze, in vngar. golden zu 
erlegen: d. Wurzen, in vigilia ascens, doi, ao. etc. Imiij. j 
* Kais. Ferdinand, auf fupplicirung des raths zu Breslaw, erken« 
net vnd erklert in fachen gedachten radıs vnd des von Gorliz 
'ains zolls halben. g. Wien, ı5. May, 1564. | 1 

Si nd vnd Hans gebrüder von haugwiz geloben,. iren ver- 
kauften zollantheil zu Camenz dem ratbe daselbfl, bey ankunft des 
Jandvoigts in lehn reichen zu lassen. g. Spetiwiz, montags nach 

is Chrifli, 1564. 

* Kais. Ferdinand beuielht dem landvogt Joachim fchligkhen; 
den Georg warnsdorff dahin zu halten, dafs er den von Gorliz 
die thonne häring, wie dieselb dem clolter bilsber nn ihn järli- 

ia ö 
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chen geliefert worden, vawaigerlich‘ zu raichen. g. Wie, 8. Jun, 
ao. Ixüij. | 
Knauth Gymn, p. 28, e 
Kais. Ferdinand befielht dem abt zu ER vod. Bu you 
fchlieben landeshauptmam, das oede Franciscanerclofter zu Gor- 
tiz dem rathe daselbft zu einer ee: einzuantyworten. $ 

Wien, zn) ao. Ixııij. 
nauth Gorl, Gymn, p. 29. 

+ Erzh. Ferdinand befichlt dem rathe zu Gorlis, ihm ihre ale 
originalia der willkühr vod flatuten zu überschicken. g, Prag, »6. 

Jun. ao. 64.. | 
+ des raths zu abe bekenntnifs wegen der erbzinsezu Geis 
‚ dorf. dinftags nach Johannis baptilten, ao. 64. 

* Landvogteil. recefs zwischen dem rathe zu Gorliz pr Cas 
parn auch Nickeln von rechenberg auf Klitschdorff, das forkrecht 
‚ vad fischerey belangend. g. Gorliz, 2r. Jul. 1564. 

+ Beschlufs des ausschusses gemeiner fände in Ob erhiälik 
von land vnd flädten, wie die obergerichte beftellet, vnd damnnen 
wider die eximirte personen , oder wider die, fo die obergerichte, - 
. darinnen fie delinquirt, verachten, verfahren werden maz. & fie 
tag nach Jacobi, 1564, zu Budissin. 

Lus. sup. dipl. 222 Weinart IIL. 104. 

+ Haug von maxen, hauptmann zu Budissin, vnd Hheronimus 
von nofliz hauptmann zu Gorliz vertragen den rath zu Gorliz, 
vnd Abraham von gersdorff zu Waldaw, von wegen der wiesen, 
die des leztera ‚vnterthanen in den Gorlizsehen eyden haben. 
g. Görliz, freitags nach Mathej, 1564. 

+ George von eberhard zur Küpper bekennet dem rathe m 
Görliz, dafs er fich mit ihm eines ‘grenzwegs ‚halber verglichen, 
vnd dafur 150 tbaler erhalten habe... g. 6. Oct. 1564. 

* Bisch. Caspar zu Breslaw vnd D. Johann langus vertragen di 
räthe zu Breslaw vnd Görliz, wegen eines frittigen wechballe 
zobls. g. Breslaw, 9. Ogtbr. 1564. 
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. + Hans von faltza von Lichtenaw zu Gotschdorff beken- 
net, dafs er von dem ratlı zu Gorliz einen halben. jareszinfs an 
zweyhundert achtehalb thaler groschen empfangen habe, von dem 
gelde, welches der ratı dem geschlechte Ichuldig g. ı0. Octbr. 

eic. 64. ‘ u 

 " Abdr, Salz. doc. p. 46. : i 
. * Hans von fchlieben, in Oberlausiz hauptmann, Haug von 
maxen vnd Hieronimus von noftiz hauptmanne zu ‚Budissin 
vnod Gorliz vertragen den radı zu Gorliz, vad Casparn von re= 
cheuberg auf klitschdorff des torftrechts halben, vornenlich, ob da-. 
hin die gewurbfien, vand mit der wurzel aus der erde geworfene 
beume darein zu ziehen. g. Tiffeufordt, am tage allerheil. 1564. 

+ oberanitlicher abschied, dafs die gemeine tzu: Schonborn, 
wıe vor alters, der herrschafft die laudtrbliche höffedienfte leiften 
folle. a. Budissin, 27. Noubr. jm 6aften. 

Kais. Maximilian belehnt Hausn, Georgn vnd Sebaflian ge- 
brüder von redern über 2 She berg. ao. 1564. 
|  ef:-Rhon Fridland, Chron. p. 87. 
der rath zu Zittau erkauft Erhart löfsners hauls zur erwei- 
terung des rathhauses. ao. 1564. 
cf, Carpz. Ehtent, I, 286, | 
der rath zu Lauban erkauft emen garten neben der Fraun- 
kirche zur erweiterung des goutesackers, ao, 1564. 
cf, ibid. 1. 297. 
Bruder Adam übergiebt das leer gewordene clofter zu Ca- 
mcehz dem rathe daselbii. ao. 1564. Ä 
cf, Oberl, Beitr, Il, 776, 


1565. 


++ Erzb. Ferdinand befiehlt Hansn von fchlieben landeshaupt- 
mann, dem rathe zw Lobau das öde barfüsserklofter daselbit. 
“zu einer particularschule einzugeben. g. Prag, -xj Jan. ao. 65, vnd 
benachrichtigt hieuon den rath'zu Lobau. g. Prag, ıı1. Jan. 1565. 
Knautb Löb, Schule, p. 8, 
26* 
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+ Kaıs. Maximilian befichlt dem ‚landvoigt ja Oberlsäss die 
fächsischen visitatoren, in feiner ambtsverwaltung khainesweges 
ainige eingriff zu geftatten. g. Wien, 6. febr. ao. 65. 

Kais. Maximilian bewilligt, das Jacob hag, der notdurffi nach 
‚fechzig thaler an den vogishof zu Gorliz verpawen möge. & Wien, 
16. febr. jm_65lten. 
| der rath zu Gorliz überläfst Jacobn hag das häusleis am 

vogtshofe vod behält sich daran vorkauf, gerichte vnd: burgerliche 
beschwer vor. g. vj Martij, ao. 65. 

Kais. Maximilian ‘bewilligt der fladt Löbau zweihundert fuf- 
zig gulden, aus der landeshauptmannschafft zu dem baukoften der 
fehule. d. ı2. May, 1565. 

ef, Grosser |, 201, q.) 

* Hans von shlywen übergibt dem rathe zu Lob aw das grüße 
“elofter daselbft fammt der zugehorung zu einer ld. 
montags naeh rogationum, +565. 

Knauth Lob, Schule. p, 9, 

+ Erzh. Ferdinand gibt auftrag, den u zu Görhiz zu bewe, 
gen, dafs dem Jacob hag ein teil der kaufsunme feines erkauf 
ten häufsleins nachgelassen werde. g. Prag, 16. Jun.. aa. 65 : 

* Jacob hag bekennt dem rathe zu Gorliz dreihundert ihaler 

egen abtretung des heufslin hynder der kirchen am. vogtlofe. a. 
ee zu Johanns babtifte, 1565. 

+ die räthe zu Lauban vnd Naumburg vergleichen fich wer 
gen einer neuen brücke über den Queifs. a. nutwochs nach Be 
ter‘vod Paul, ao. 65. 

++ Jcbamn: leisentritt, dechant, fuchet vnd Degeret an an 
zu Lauban, den predicanten vnd caplanen aufzulegen, dals Cas 
par römer feines guten namens wiederum reflituiret werde. d Lu 
dissin, 8. July, desgleichen, 'ı1. Decbr. 1565. 

Joachim fehlick, landvogt belehnt Casparu burggraf von ® 
na, über die herrschaft Königsbrück. d. Budissin, 26. Jak 1565 

* Hieronimus von nofliz heubtman zu Gorliz verträgt die hem« 


fchaft za Wenschaw mit den. gerwern daselbft über erh - ud 
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kagzins, s hofedinfte, 8 Roihenburgk ; ma Aa Pewikeiten- 
feier, 1565. 

+ Johannes leisentrittius, decanus, cessionem et appropriationem 
monalteru in Camenz, ad opunam frugem juventuus. ibidem di- 
sectam approbat et confirmat. d. Budissinae jx August, MDlxv. 

* -Kais, Maximilian confirmirt die ftatuten vnd willkbur der ftatı 
Gortliz. g. Wien, 20. Aug. 1565. | 
| Anderweiter vertrag. über die jagdgerechugkeit zu Rohna. d. 
Budissin, am freitage nach Bartlolomej 1565. 

‚+. Joachim fchligk, landvogt, enläfst die zum fchlofs Budissin 
gehörende lehnleute der roboiten vnd holzfuhren, vm ein benants 
“ ärlich ‚geld, von iedem gegen aufsagung zu nehmen. g. Budissin, 
am Michael. 1565. | 
f Verzeichnis der auf bewilligung kaiserl. Majt. der fladt Gör- 
liz abgesandten zugeftellten vrkunden. (A- bis W.) a. Prag, in der 
behm. canaley, 16. Ocıbr. ao. 65. 


1566. 


'* -Erzh. Ferdinand beuielht dem rathe zu Gorliz zu berichten, 
wem vnd an was hannden er die von den pfandgeldern für das 
gut Pentzig rückliendige zwei tausend gulden aufsgeizelt. g. Prag, 
am ı7. Jan. ao. 66. 
.* der rath zu Zittau fertigt des Niclas gerling teftament vnd 
fifftung für seine anverwandten aus. g. 5. febr. 1566. 


Kais. Maximilian bescheider die räthe zu Görliz vnd Bunz- 


lau wider den zu Naumburg, welcher etliche wagen mit gü- 
tern, [o die landfirasse nicht inne gehalten, eingetrieben. g. Augs- 
purg, 10. febr. 66. 


+ Kais. Maximilian befiehlt dem landvoigt in Oberlausiz,mit- . 


lerzeit die jußiia i in kraflt der concession der obergerichte halber, 

dem gemeinen Sachsenrecht nach zu exequiren. g. Augspurg, 14. 

febr. 66. 

Lus. sup, dipl. 226, Oberl. Beitr, IU, 614; Obel, Collw. I, 183, nd 
TERN Ul, 180, 
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t 'Kais. Maximihan legt vnd transferirt den jermarkt zu Elftra 


‘vom funtag vor Michaelis auf den funtag vor Johannis babülte. g. 


Augspurg, 24. Martij, 1566. 
Weinart IV, 477. u 
Kais. Maximilian befläugt. der Radt Lauban den brief königs 
Ferdinand d. ı. Octhr. 1547, vad will, dafs fie bey folchen begna- 
dungen -geruhiglich bleibe. g. Augspurg, 5. May, 1566. | 
+ ‘Kais. Maximilian verleihet dem D. Caspar peucer nachbe- 


- schriebenes wappen vnd kleinot g. Augspurg, ı0. May, 1566. 


+ Erzh. Ferdinand entscheidet in fachen der vnterthanen zu 
Schönborn, Tilz vnd Kuhna vnd Georges von warnsdorff, 
ingleichen der zu Windischossig vnd Kunnerwizvnd Han- 


- ses von gersdorff zu Döbschiz, a. Prag, 20. Jun. 1566. 


Erzh. Ferdinand rescribirt dem decan Johann leisentritt von 
wegen der ynterthanen aufm Aigen mutwilligen vnd fräflichen 
fürnehmen in geiftlichen fachen. g. Prag, 3. Jul’ ao. 66. . 

+ Kais. Maximilian ordnet in Oberlausitz das turckengeläute, 
die bufspredigt am freitage vnd enthaltung weltlicher freudentänze 
au, g. Wien, freitags nach Jacobi; vnd publieirt, am 14. Aug. 1566. 

Haufsdorff Zitt. Kirchengesch. p 140, 2 

* Baltzer von haugwiz zu ne. verkauft dem radte zu, Ka- 
mitz feinen ‚antheil des halben pferdezolls daselbft, vm ı 10 thaler. 
g. 19. Aug. ao. ı. 5. 66. Se “. 

+ Chriftine von baudissio eptissin zu Marienftern beftätigt die 
priuilegien des fledtlein Bernliadt. g. amı Bartholom. 1566. 

+ Joachim fchligk, landvoigt, erteilt abschied zwischen der ges . 
meiude zu Lauterbach. vnd Michael fchmieln über eilff puncte. 
g. Budissin, 28. Aug. 1566. | j 

+ derselbe, desgleichen zwischen den beiden gemeinden zu So- 
rau vnd Neundorfl vnd Hans [chmieda über neunzehn puncte 
g. Budissin, am lezien Aug. 1566. 

+ derselbe, desgleichen zwischen der gemeinde zu Leschwiz: vnd 
Hieronimus kunrad über neun vnd zwanzig puncte. g. Budissin, 
am lezten Aug. 1566. Ä 
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+ derselbe desglichen zwischen den gemeinden zu Arnsdorfi, 


Dittmansdorff, Hrlbersdorff wnd klein Biesig, nd Hans» 


von gersdorft auf, Döbschiz, über fechs puncte. g. Budissin, 4 
Septbr. 1566. 
+ derselbe vergonuet dem Wilhelm von fchönburg zu, verpfen- 
dung gewisser güter der herrschafft Hoierswerda an Fabian von 
fchönaich, nach höhe 25. m. täler. g. Budissin, 16. Septbr. 1566. 
“Capituli Budissineusis literae patentes «quoad preces pubB- 
cas etc. comra 'Turcam. a. xxvij Sept. MDkv;. et 
* M. Jacobus hinricus. ollicialis in Budissiu mandatum hoc 
Koi; arıo Gorlicensi transmittit. ex Budissina, inj Octb. ao. 


1567. ne A 

4 die rath zu Görliz macht eine vergleichung mit dem hand- 
wercke der tuchmacher, wegen des bierbrauens vnd geschosses. g- 
22. Januar; '1567. 

* Hanfs von fchlieben, hauptman vnd der eh 
verträgt Casparn burggrafa von dhonaw mit den Rädten Budis- 
sin, Camenz vnd Lobaw von wegen des zolls zuKonigspruck,. 
&. Budissm, mitwochs nach Innocanit, ao. Ixvij. 

Kais. Maximilian ernennet Chriftophn von fchellendorff zu 
‚Königsbruck zu feinem-rathe. g. Prag, 20. Mart. 1567. 

Adam rödinger verkauft dem rathe zu Gorliz die güter Li» 
sa vod Zodel vm ı6. m. ganze taler..a. 8. April, 1567. | 
+ Kais. Maximilian begnadet das flädtlen Ruhlandt mit iärli- 
chen zwey vieh- vnd jahrmärckten. g. Prag, ı6. Apr. 1567. 

“Weinart IV. 537. 
& Kais, Maximilian confirmirt die priuilegien der lanndıftennde 
in Oberlausiz. g. Prag, ıg. April, 1567. 
Lus. sup. dipl. 228. Oberl.-Collw. Il. 1369. 
Michael fchmid verkauft das dorf Lichtenberg etc: an din 
rath zu Gorliz vm #150 thaler. a ı9. April, 1567. 
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* Kais. Maximilian vorleihet den geuettern vnd. brudern von No. 
füz alle ihre ritter- vnd lehengütter, vnd confirmiret ihre priuile. 
gien. g. Prag, 22. April, 1567. Ban en 

+ Kais. Maximilian verleihet den gebrüdern vad vettern yon 
Temmeriz ihre güter, vnd befläuget ihre brieffe. g. Prag; 2. 
April, 1567. " ei 

+ der böhmischen hofcauzley recognition wegen confirmation der 
Gorlizischen priuilegien. d. Prag, 25. Apr. ao. kvij. 

* Kais. Maximilian confirmirt der ftadt Görliz-alle ihre prime © 
legien. g. Prag, 26. April, 1567. _ : 

Kaıs. Maximilian confirmirt der adt Budissin alle ihre pri- 
uilegien. g. Präg, 26. April, 1567. 

* Kais. Maxinnlian confirmirt der Radı Zittau alle ihre prini 
legien. g. Prag, 26. April, 1567. Er 

* Kays. Maximilian confirmirt.der fadt Lauban alle ihre pi- | 
‚ uilegien. g. Prag, 26. Apr. 1567. ur en 

Kais. Maximilian confirmirt der ftadt Camenz alle ihre pri 
uilegien. g. Prag, 26. April, 1567. | 

* Kais. Maximilian confirmirt der fladt Lob aw alle ihre priui- 
legien. g. Prag, 26. April, 1567. ee 

* Joachim fchligk, landvogt, bewilligt vod bejawortet dieerbaw- 
ung einer fondern pforten zu Görliz. g. ‚Görliz, ı2. Juny,öör. 
. * Johannes leisentritus, decanus, concedit, vt parochian im Bow / 
tenwasser habeant fpecialem paltorem, yt ecclesia L. Georgi ibi- 
dem a matre in Waldaw fit fegregata, et [enatus Gorliceasis 
habeat ius patronatus. d. Budissinae, j July, MDisvij. “a, 

Knauth Rotlıwasser, ß. 9. . e 


* die patres des capittels, minor ordens, fchreiben an den rallim. 
Camenz, wegen übergabe des kloflers daselbft. d. Bechin amtge 
Marie heimsuchung, jm 1567. jar. kr 

++ Kais. Maximilian überschickt dem landvoigte vnd dem haubr 
man in Oberlausiz einen credenzbrief an die [e chsfädte, we 
gen bewilligung einer feuer. g. Presburg, 8. July, ao. 67. '- 
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® Kais. Maximilian ‘bewilligt dem rathe zu Gorliz den bisher 
oed vad wüll geltandenen voigtshof. g. Wien, 20. Aug. 1567. 
Carp. Ehırent I. 268. Grogser I, 206. ]). 


* Kais. Maximilian begnadet die au Görliz, zu erhaltung der 


‘ particularschuel daselbft, mit einer iährlichen beyhülfe von zweihun-, 
to taller, ieden zu fiebzig kreuzer gerechent, aus dem biergeldt. 
g. Wien, 24. Aug. 1567. | | ! 

Knauth Gerl. Gymn. p. 45, .. 

+ Joachim fchligk, landvogt, erteilt abschied zwischen der ge- 
meine zu.Deutschossig, vnd Peter, Elias, Dauid gehrüder thie- 
le, vad ELucas [chnitters wittwe, über acht ynd zwanzig puncte, a. 
Budissin, 27. Aug. ao, Isvij. 

+ Erzh. Ferdinand [chreibt an ‚den bischoff Johann zu Meissen 
wegen eines ein gut viertelweges von der fladt Budissin aufge- 
richteten kreischams. d. 20. Octbr. 1567. | 

ı568. 

+ Hans von [chlieben, hauptman vırd' verwalter der landvogtey, 
publicirt die verneuerung der nrünz- vnd kriegsmandate, ja Ober- 
lausiz. g. Budissin, ı4. Januar, jm 6öften. 

* Haus von meczrad cezu Reichwalde gibt ein bekentnifs we- 
gen der hutung im Henselteiche. g. 1568, montags nach Pauli 
bekehrung. | 

Kais. Maximilian verbietet die heimlichen zusammenkünfte der 

bürger in Görliz. g. Prag, 6. febr. 1568. 

‚+ der ratı zu Gorliz verkauft die güter Lissa vnd Zodel 
au den Caspar fürflenauer, vm 15650 taler. g. 5. May, 1568. 

. + Kais. Maximilian resenbirt an den landvogt vod hauptmann 
in Oberlausiz, wegen des von den fechsflädten verweigerten 
fteueranschlags. g. Wien, 29. May, 1568. | 

Oberamtliche beflätigung der handwercksaruckel der fchulter 
vnd lobgerber zu Ruland. am tage Johann. bapt. 1568. 
Kais. Maximilian verleihet dem Georg beheimb ein wappen 
- vnd cleinot. g. Wien, ı2. July, 1568. . 
| | 27 


€ 


- 
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* Abraham von gerszdorf zue Walda' verkauft dem rathe zu 
Gorlizdas gut Walda vm IT tler. ‘x 26. - July, 
ao. 68. 

+ Hans von [chlieben, hauptman vod amtsverwalter erläfst an 
den rath zu Lwbaw beuelch, mit nominauon vnd inueftitur eines 
andern pfarherrn innenzuhalten. d. Camenz, 27. Aug. 1568. 

Ditimann p. 801. 

* der rath zu Gorliz eiksun das guth Walda vm drdschn 
tausend thaler an den rath der fladt Lauban. g. Gürliz, am a0, 
Septbr. ao. 68. 

* Vertrag zwischen denräthen zu Görlizvad Lauben; das guih 
Walda belangend, wegen wiesenziuns, zeidler, forfirecht; pfarıs 


zu Rotwasser vud gewehre. g. Görliz, 20. Septbr. Xechvi 


Churf. Augnftus zu Sachsen erlälset ein mandat, wegen ver 
bleibens der landitrasse auf Königsbrück, Budissin, etc. g. am 
tage Michaelis, 1568. 

der rath zu Görliz verkauft das dorf Geis an dena. glich 
vm ı000 thaler. a. 1568. 


1569. 

‘* Hieronimus von nofliz, hauptmann zu Gorliz, werkihet das 
guth Waldaw dem rathe zu Lauban, von wegen 
ftadı. g. Budisseun, fonnapends nach Philippi Jacobi, 156 

das. capitul der. füffiskirche f. Petri zu Budissin bel 
dem rathe daselbi ein jufrument vnd vidimus über zwölf darin- 
nen henannte briefe. g. am 2. July, 156g. 

* Tausch. vm zwey häuser zu Gorliz, mit ausgneloydin ende 
em fonntage vor [. Donatstage, 1569. 

+ Jacob von falza, hauptman iu Nieder-Lausiz, vnd lieroofis 
von nofüiz, hauptmann zu Gorliz, als commissarien bevrkimden 
den vertrag zwischen Joachim vnd Hansn, gebrüder fehmiede, wid 
Michael endern zu Serchau, vm den ablafs der teiche zu 56 
rau. g. Görliz, 21. Ocıbr. 156g. 
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die vom geschlechte der Zeidler bewilligen die vmschaffung ' 
der ölbergsfüfltung zu Lauban in eine bibliotheck. ao. 1569, 

cf. Zeidier Chron. Luban, MSC. 

1970. 
"* der rath.zu Görliz bekundet die fonderung vod theilung zwi- 
schen Joachim vnd Hansa. gebrüder fchmiede,” der zweier güter 
Soraw vnod Neundorf halben. g. 7. Januar, 1570: 

+ Kais. Maximilian confirmirt den von Vechtriz ihre alte famt- 
liche belehnung über die güter Schweta, Göppersdorff vad 
Meffersdorff im Budissinischen weichbilde. g. Prag, ı0 Ja- 
auar, 1570. 

© Kais. Maximilian confirmirt den von Gersdorf ire priuilegien, 

- ynd-verleihet ihnen Taucheriz, Rudelfsdorf vadanndere ihre 
güter zu gesambten lehn. g. Prag, ı1. Januar, 1570. | 

Kais. Maximilian beilätigt den von Gersdorf jre privilegien, 

‚nd verleibet ihnen Mieckau, Baruth, Reichenbach vad 

alle andere ihre güter, zusamt den zwanzig [chock “iärlicher rente 

auf der fladı Löbaw, in gesamten lehn. g. Prag, ıı Jan. 1570. 

+ Kais. Maximilian verleihet den von Salza die dörffer Torga, 

großs vnd klein Krausche, Stolzenberg vad andere ihre gü- 

“ter. in Schlesien auch Ober- vnd Nieder- Lausiz, vnd confirmän 

ihr altes wappen vnd cleyuot. g. Prag, ı0. febr. 1570. 

; Lausiz, Mag. 1768. 105, z | 

* Johann leyfsentritt, thumdechantt, übersendet dem radt zu 
Camenz den consens über das heufsle zu dem altar [. Jodicj ge- 
hörend. d. Budissin, g. Martij, ao. 70. 

+ NVenceslaus von hassenbnurg, des ordens [. Johannis hieros. 
 obrifter meifter verkauft demrathe zu Zittau diezwo commenden zu 
Frau vod Hirschfelde fanıt-dem filialzu Burckersdorfvad 
allen zugehörungen vm 30500 thaler groschen. g. Prag, ı9:Mart. 1570. 

Carpz. Anal Ill. 18. : 

+ Kais. Maximilian confirmirt den vorgedachten kaufsvertrag. g. 
" Prag, 4. April, 1570. 
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+ Kayserin Maria [chreibt an die- fände in Oberlausiz, m. 
gen des “für sie, neben dem vierten, bewilligten £ ünften groschiens 
an den biergefällen. g. Prag, 50. May, 1570. 

Kais, Maximilian oonsentirt, dafs der rath zu Görlia dem 
Melcher hauffe funfzig gülden iärlichen zinfs vm 1000 une ver- 
kauüffe. g. Prag, ı. Jun. ao. 7% 

* Kais, Maximilian consentirt, dafs der rath zu Görl; 7 len 


Guarino 150 hungar. gulden iärl. zinn[s vm 3000 dergleichen sul. 
- den, bis zu wiederablegung verkauffe, g. Prag, ı. Jun. 1570: “. 


Kais. Maximilian consentirt, dafs derratlizu Görlız 100. 


zu 21 argentan D. Philipp jünger, vm 2000 gülden verkaufle: g. Prag, 


1. Juny, .1570. ' 
is, Maximilian befiehlt der EN camer, auf Fand von 
fchlieben hauptman in Oberlaufsniz vnd Jeronimus von voliz 
haubtmman zu Gorliz commission zu verttigen, beim rathe zu Gör- 
tiz wegen der fchulden dieser fladı zu erkundigen vnd zu herich- 
en. g. Prag, ». Jun. 15970: 
Hans von "fchlieben, hauptman ynd amtsverwalter belahät pa 


rath zu Camenz über den erkauften pferdezoll daselbft. -g Bu= 


dissin, 18. Juny,. 1570. 
Kais. Maximilian verleihet dem Ambrosius vnd Merde; gebrü- 


dern: moller adlung, wappen vnd kleinod. g. Speier, 1.'Auß.:3570 , 


cf. Olaus. Nachl. 1768, aiı. Horzschansky. Fam. L £. ww ; 
* Kais Maximilian verleihet den vetteın von Nofiz alle jew 
ser ja Schlesien vnd Lausiz zu gesamınten lehen, & Speier; am 

lezteu Octbr. 1370. Eu 
'* Recefs zwischen den landflenden ju Oberlausiz. vod. di 
zwey flädten Zittaw vnd Lauban, wegen milleiung. der 
güter. g. Budissin, 18. Noubr. 1570. 2 
Kais. Maximilian beltätigt die abtretung des kloflers Piz 
menz an den rath daselbi ao. 1570, is 
cf. Carpz. Ehrent. II. 308, u. 


1571. 


+ der rath zu Gorlis er an.den zu Zittau eine vondi | 
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bung über vierzig vngarische ‘gulden iärlichen zionß, als: 25 gul- 
den wegen eines von den vatern auf Oybin gefüflteten fiipendium 
aus Johann okels tellamente, zehui goldgulden zu elemosineu, des- 
gleichen einer tonne hering aus Peter waldes tellamente, vnd fechs 
gulden wegen des Martin branisches darlehns. g, mitwoch nach 
Laetare, 1571. | | | 
* Vertwwag zwischen dem rathe zu Görliz vnd Casparn von re- 
chenber& zu Klitschdorf über die in das forftrecht zu ziehende 
fucke, g. aufm Tieffeufort, dornftags nach Judica, ao. 71. 

+ der ratlı zu Lauban vergleicht sich mit den Winschen-. 
dosfern über das kandgeschofs daselbfi. dinftags nach Jubilate, 
jm Ixxj. | Ze 
Kais. Maximilian verleihet ‘dem flädılein Bernfadt drey 
vieh - vnd jahrmärkte, vnd des dienflags einen wochenmarckt. g. 
Prag, 6. Juny, 1571. | 

- cf. Oberlaus. Nachl. 1772, p. 247. 

+ das capitul des aydens T. Johannis hierosol. genehmigt den 
verkauff der commenden zu Zittau vnd Hirschfelde etc. an 
“ den rath zu Zittau. g. Prag, 9. Juny, 1571. 

Carpz, Anal. Iif. 20. - 

° * Bisch. Johannes zu Meissen reichet vnd leihet den izigen vnd 
künfugen vorfichern des ‚hospitals zum heil. gäift in Görliz den 
Bischofzehnden zu Troschendorfl. g. Wurzen, fonuabents nach 
Trinitatis, 1571. s 

* Bisch. Johannes zu Meissen reicher vnd leihet dem M. Georg 
ottmann den bischofzehnden vnd särliche zinse vf den vorwercken 
mb Gorliz gelegen. g. Wurzen, [onn»bents nach Trinitatis, 157r. 
+ Kais. Maximilian errichtet eine erbverbindung mit dem chur- 
a. Auguft von Sachsen. g. Prag, 28. Juny vnd Dresden, ı0. 
ul. 1571. | 
| = Mont. V. ı. 205 Lünig p. [pee. IT. 772 Müller Reichsth. I, 303. 
+ Kais. Maximilian erteilt inftruction auf feine commissarien zum 
landtagc in Budissin. g. Prag, ı. July, ı571. 

* Joachim fchligk, Tanduogt, befiehht dem sathe zu Lauban, die prı- 


- 


.* 


aid \ . Zu , \ 


uilegien der läandginer halben vidimiren zu lassen, vnd.einzuschi- 
cken. d. Budissin, xij July,.ao. kkxj. E Ir 
Vereinigung der laudflende vud fechsftädte m Oberlausiz, 
dafs zu den verwilligten iärlichen 15 m. ıhaler, die fiädee 7 m. 
das land 8 m. geben follen. a. ı2. Sept. 1571. | 


1972. X 


* Kais. Maximilian verneuert dem fiädlein Schönberg. das 


ftadtrecht, verleibet auch demselben einen jarmarkt auf fontag nach 
_ allerheiligen, einen rofsmarckt in der erften faltwoche, vud einen 
wochenmarkt allewegen an der mitwochen zu ‚halten, g. Wien, ia 
April, 1572. ’ u, | ’ 

die von Gersdorff verneuern ihren geschlechtsvertrag. a, Zit 
- tau, am 4.Jun. 1572. | 

c£ Carpz. Ehrent Il. 105, 


Kais. Maximilian gibt inftructon auf seine commissärien zur- 
5 1 


‚ einführung des neuen landvogts, am laudtage zu Budissin. -2 25, 
Juny, 1572. | h Ku. 
. + Hans’ von [chleiniz landvogt, gibt den Oberlausizischen 
ftänden einen versorg. g. Budissin, dornftagk nach Johannis bapt.2572. 

+ Vortrag zwischen Pauln von lidlaw auf Schönberg, md 
den vorftehern der f. Peterskirchen vnd des hospitals zur L Frain 


in Görliz, über vertauschung iärlicher zinnse. a, 1572, 7. Noubt. 


+ Hans von fchleiniz, landvogt, gibt dem Hans von maxi auf 
Grödis, dessen beflalung halber als ;hauptmann im amt Budis- 
sin, ein bekentnifs, was er ıhm an gelde 'ynd yetreyde geben wolle. 
a. Budissin, freitags nach Elisabeth, 157. | 


= 


Hans von fchleiniz, landvogt, belehnt die gebrüder von Mil. | 
tiz über die herrschaft Hoierswerda. d. Budissin, 2. Decke 


15723. 
ef. Oberl. Beitr. II 52, | 

+ Hans von fchleiniz, laudvogt, confirmirt (35) artickel, fatuta 

vnd ordnung der vnterthanen auf der Seydan. ao. 15732. | 


(mit Churf Johann George Ill, Bellätigung) Corp. iur. Lüs. 44. 
Ober. Collw. I. 406. | ” .r 


- Sn 


.. - 
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die [echsflädte verbürgen fich für den kaiser Maximilian auf 
jo m. gulden. ao. 1572. | | 3 
e£ Grosser, = 201: t) 


“ 


1575. 


* Hans von fchleiniz, landvogt, belehnt Chrifloffn von noftiz 
über das guih Hörniz. g. Budissin, ı0. febr. 1573. | 
* dem rathe zu Görliz werden an der khauflsumma von den 
gütern Soraw vud Neundorff, funfzehnhundert gullen reinisch 
nachgelassen. ex consilio camerae Bohem. xxv Apr. ao. Ixxiij. 
+ Kais. Maximilian leihet vnd reichet dem Joaehim von eber- _ 
hart das anheimb gefällene lehengut Küpper. g. Wien, ı. May, 
1579. 
+ des.raths zu Lauban öffentliche verwahrung wegen etlicher 
in druck zu Görliz ausgegangenen deutschen reime. g. Lauban, 
ı0. Jun. 1573... 
+ Vertrag zwischem dem klofter vnd rathe zu Lauban, der 
voterthanen zu Pfaffendorff vnd Hennersdorff marktziehen ke- 
gen Lauban, falz erholen, vnd besuchen der mühle zu Geils- 
dorff belangend. a. 25. July, 1573.. ae 
Vortrag zwischen den tuchmachern vnd gewandfchneiden zu 
Görliz, a. ı. Aug. 1573. 
die räthe zu Budissin, Gorliz ynd Zittau bekennen dem 
Friedrich [pät neuntansend thaler. g. am lezten Septbr. 1575. 
+ Johannes leisentritins, decanus, queretäs Nicolai langir.. . 
twansmittit ad respondendum, d. Budissinae, } Decbr. 1573. 
+ Vertrag zwischen Balthasar jaudifs erben, vnd Joachim von 
Klüx vnd dessen brüdern zu Sırauwalde über das wählin auf 
'Zugmantel. g. freitags nach, Nieolai, 1575. 


2574. : | 
+ Kais. Maximilian beftätigt, Friedrichn, Georgn -vnd Sebafiian 
 kofmannen gebrüden zu Heinersdorff iren adlichen fland, 
alt wappen vad cleinot. g. Wien, ı2. März, 1574. 


2ı6 ; 

Heinrich von döbschiz beflätigt die artückel des 'handwerks 

der fchumacher zu Marklissa. d. ı2. März, 157% 
+ Hanfs von fchleiniz, laudvogt in Oberlausiz publicirt die 
landesordnung vnd landtagsbeschlufs, von gotteslällerungen, fchwö- 
ren vod fluchen, wilikuhrlichen gen a vnterthanenkindern,, 
weidwerck vnd fischerey,.vnd vom gesinde, g. Budissin, ı. Apr. 
1574. 2 

. Kais. Maximilian verleihet dem "mag. Moises neuman, [amt 
dessen geprüdern, Abraham, Pauln vnd Andreasn ein wappen vnd 
clainot. g. Wien, 5. May, 1574. Ä 
Hans von üchtriz zu’Schwerta vnd Abraham von nofüz zu 

Schochau werden vertragen wegen firitüger grenze. a. 21. May, 
1574. , 

«7 Kays. Maximilian Sagt die fienndt vnd fedte in Oberlausiz 
irer bewilligung an feuer, hulfgelt vnd dreissigftu, von jaren 64 bis 
73, queit ledig vod lofs. g. Wienn, 7. Juny, 1574. 

+ der ratlı zu Lauban verträgt Sigmund [chwabn, pfarrherrn 
vnd Jacob wirts erben, in irrungen, wegen verleittung des wassers 
vnd reumung eines grabens. a. mitwochs nach vincula Peıri, 1574. 
Alexander von egkh, kaiserl. rentmeifter, bekennt dem rathe 
zu Gorliz ein darlehn von 4. m. thaler. a, Brefslau, 7. Octbr. 
ao. 74. 

+ Ei Maximilian verkauft dem rathe zu Zittau Was fchlofs 
Oybin mit den gütern Olbersdorf, Herwigsdorf, Oderwiz, 
Johnsdorf vod Drausendorf etc. vm 68 m.|thaler, gf Wien, 
17. Noubr. 1574. 

’ Carpz, Anal. I, 167. Eckart Chron. von Herwigsd. ı0, 
Kais. Maximilian consentrt, dafs der rath zu Gorliz hundert 
vogar. gulden, vm :2. m. dergl. gulden an D. Adrian albin, verkäuf- 
fen möge. g. Wien, 2. Decbr. 1574. 2 
Vergleich zwischen Joseph von gersdorff vnd Hieronimus kun- 
rad, über die hufenanzahl von ganz Leschwiz. a. ı6. Deckr. 
1574. 
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+ Vertrag zwischen Hans Han von döbschiz vod dem 
ftädtlein Marklissa, wegen eines flecks am Queis, vad anderer 
artickel. d. 5. vnd 6. Jan. 1575. 

der rath zu Breslaw beurkundet, dafs Hilarius krapiedel den 
ralı zu Görliz der gehabten forderung quitt vnd lofssaget. a. ı2. 
Jan. 1575. | 

Hans von fchleiniz, landvogt, Hans von fchlieben, landshaupt- 
mann vod Nicolaus michaelis kanzler errichten einen receßs zwi- 
schen den bierbürgern vnd handwerkern zu Zittau, wegen der 
auf handwerkshäusern abzubrauenden biere. a. 20. fehr. 1575. 

j cf. Carpz. Anal, IV. ı60. 
+. Alexander von egkh, als kaiserl. rentmeifter, bekennt dem ra- 
ibe zu Gorliz, ein darlehn von 2 m. thaler, gegen 7 pro cent 
zinnsen. a. Breslaw, ı. May, 1575. 

Kais. Maximilian bekennt dem rathe zu Görliz in zwo po- 
ften fechstausend thaler, gegen fieben von jedem hundert iärl. in- 
teresse, vnd fezt das klofter Marienllern zum bürgen vnd felbk- 
fchulduer. g. Prag, am tage Phil. Jacobj, 1575. | 

die abtissin vnod famlung des klofters Marienftern verbür- 
get fich für das von der fladt Görliz gezalte kaiserl. darlehn der 
6 m. taler, vnd fezer die dörffer Schönaw vnd Bertelsdorf 
aufm Eigen, zum vnterpfaude. d. am tage Philippj Jacobj, 1575. 

Kais. Maximilian verspricht das klofler Marienfiern wegen 
foleher geleifteten bürgschaflt [chadlofs zu halten. g. Prag, am tage 
Philippi Jacobi, 1575. 

+ Vertrag zwischen Joseph von gersdorff zu Cunnerwiz vnd 
dem rathe zu Gorliz, wegen der grenze vnd hutung au der Lands- 
krone. a. dinftags nach Trinitatis, 1575. | 
- Kais. Maximilian ertheilt den fiänden in Oberlausiz ein 
versorg wegen bewilligter türckenfteuer. g. Prag, ı0. Juny, 1575. i 
+ Kais. Maximilian verleihet dem Valentin ritter vnd dessen 
‘bruder Peter ein wappen vnd;kleinot, g. Prag, 24. Juny, = 
| j . 
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Kais, Maximilian belehut Abraham von nofüz über Tscho- 
chau etc. vnd Fridersdorff. g. Prag, 22. July, 1575. 

® Kais. Maximilian begnadet die landftennde vnd deren lehengü- 
ter in Oberlausiz, wegen der gesammuen hand. g, Prag, 9. Ang. 
1575. 
i Lus, fup. dipl. 230. et contir. 72. Corp. iur. Lus. 451. Olaus. Collw., 

I, 1032. Walrhaft. Abdr. 163% 2 Cod. Aug. 350, Lünig p, [p: cont. 
‘ H. 73. Ejusd. Corp. iur. feud. germ. U. 783. 

* Kais. Maximilian beuhiek dem .rathe zu Gorliz, vm der'Hoff- 
maune religion, wandel vnd wesen bericht zu [chreiben, vod die 

rediger zu vermanen, fich immittelfi gegen die Hoffmanne chrift- 
lich zu verhalten. g. Prag, ı6. Aug. ao. 75. 

+ Johann leisentritt, dechant, begert an den rath zu Gorliz, 
den diaconen vod predicanten daselbft Jle vngebürliche inquisitio- 
nes vnd excommunicationes zu vntersagen. d. Prag, 20. Aug. 1575. 

+ Kais. Maximilian errichtet einen vertrag mit den fländen der 
kron Böhmen vnd incorporirten lande, der bergwerke vnd 
mineralien halber, g. Prag, ı8. Sept. 2575. 

Olaus,. Collw. 11. 300. 

}+ Commissarischer vertrag zwischen Chriftophn vnd Melchioro 
gebrüdern von redern auf Fridland, Hansn vnd Joachim gebrüdern 
von fchwaniz zu Weigsdorff, das kirchlehn zu Weigsdorff 
belangend. g. Prag, 23. Sept. 1575. 

Kais. Maximilian erhebt Chriftoffu, Hansn vod Bartln die 
£fchmide gebrüder in den fand des adels, mit wappen vnd ckeinot. 
g: Prag, 24. Septbr. 1575. | 

+ Kais. Maximilian rescribirt an den landvogt in Oberlausiz 
wegen widerwillen vnd traırgnuls der cathokschen vnd confessionss 
verwandten vom adel, in ersezung ihrer pforrfiüle, kanzeln vnd got- 
wesdiener. g. Wien, ı. Dechr. 1575. Rs 

Kais. Maximilian versezt Hieronimus hausen m den Band des 
adels, vud gibt ihm wappen vnd kleinod. cc. 1575- | 

ef. Carpzov Anal, I. 29, 


._ f . | i | Pr 9 | 
Matrickul der parochie Göda w (wegen der eingepfarrten Ober- 


lausizischen orte.) ao, 1575. ° 
ef, Weinart Il, g. vnd ı0, - 


. 1576. | 
+ Kais. Maximilian befichlt dem Ernst von Rechenberg, mit den 
von Görliz zu haudeln, dafs fie die 6 m. thaler dal weiter 
geftunden. g. Wien, 4. februar, 1576. 
Vergleichung der von Döbschiz, wegen der ritterdienfte auf 

Tabocke g. 15. februar, 1576. | 

+ die von Gersdorff vud von 'Temrich verkauffen das guth Ebers- 
dorff mit zugehörung an die adt Lobaw fur 6800 thaler. g. mit- 
wochs nach Reminisc. 1576. 

t Kais. Maximilian. befieblt Hansn von fchleiniz, landvogt, den 
von Hag, vnd den rath zu Görliz,; wegen des rörwassers ins - 
hauls am vogtshofe zu vertragen. g. Wien, ı5, April, 1576. | 
* der rath zu Lauben verkauft an Franzn von fchönaich das . 
guh Walldaw mit zubehörungen für 15. m. thaler. g. Lauben 
ı6. April, ao. 76. - 

7 Hama von niaxen, haubtmann zu Budissin belehnt den rath 
vod die gemeinde zu Lobaw über das erkauffte gudı Ebersdorff. 
g. Budissin, 9. May, 1576. 

+ Kun. Rudolf verfüget an den landvogt in Oberlausiz, 
des Bathori bothschafft bis auf kays. resolution mit allerley höf- 
lichkeit aufzuhalten, damit es den wenigften fchein einiger arrefta- 
tion haben muge. g. Prag, 9. Juny, 1576. 

* Hans von fchleiniz, landvogt, befielt dem rathe zu Görliz, 
der durchziehenden polnischen potschaflt gebuhrliche hoffligkeit zu 


erzeigen. d. Budissin, ı4. Juny, 1576. | 
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Verzeichnis Oberlausizischer Vrkunden. :- 
ı5. und ı6. Heft, | 





von 1577. bis 1656. 


na 1577. | RR 
* Kais. Rudolf behielt dem landvoigt vnd_den ftenden j Ober 
lausiz, auf den von Burk vnd den Vellus kuntfchafft-au kg, 
‚vod wo fie betreten, gefenglich einzuzichen. g. Prag, 6. Jan. 71. ° ; 
—— Kais. Rudolff erläfst ein mandat die hohe firafse betr. dus. | 
Jan. 1577. N 


+ Kais. Rudolff beuiehlt dem dechant Johann leisentritt; mebe®: - 
dem rath zu Görliz die prediger daselbfi vud Hanns hofmams* 
‘ben, durch auftellung eines verhör, oder andere Gelegenheit, gas 
einander zu vernemen. g. Prag, ı8. Jan. 1577. m 
+ Kais. Rudolff begert au Sebaftian hoffmann zu Hennersdolf, 
dafs er neben andern den kaiserlichen exequien in Prag beywobmt. 


g. Prag; 16. Febr. ao. 77- 





5 
« 





es 
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+ Kais. Rudolff bessert dem Sebaflian vnd Fridrich hofmannen 
gebrüdern ir wappen, vnd [ezt fie nochmals in die fchar der edcl- 
leute. g. Prag, ı2. März, 1577. ’ 

Kais. Rudolff erläfsı mandat wider die valvirte geringe münze. - 
g. 25. April, 1577. 

cf. Carpa, Ehrent, F, 208, 

+ "Hieropimus von nolliz zum Neundorff, hauptman zu Gör- 
lız, begert an die besizer der zur fladı Görliz gehörigen landgüt- 
ter, mit tüglichen pferden vnd knechten, alle in schwarz ftafhret, 
in Budissin einzukommen, vnd des kegenritis zu gewartiem: 
Neundorff, 27. April, 1577. | 

 Kais. Rudolf quitirt über die wegen erlangter lehnsbegnadi- 

sung gezalten 55 m. gulden. d. Budissin, 5. May, 1577. 

-  Huldigungseid, an Kais. Rudolff geleiltet zu Bauzen, am 6. 
May, 1577. 

ef. Carpz. Elırent. 1. ı2r. ei 

+ Kais. Rudolif’beltetiget den herren, -prelaten, ritterschafften vn 
mannschafften, vnd also den landfländen in Oberlausiz alle ire 
priuilegien. g. Budissin, 6. May, 1577. 

.+ Kais. Rudolff beftätigt den vnterihanen auf der Seydaw die 
. vom. konig Ferdinand d. Budeweils ı7. Jan. 1550. gegebene be- 
gnadigung. g. Budissin, 7. May, 1577- 2 

 Kais. Rudolff befläigt die handwerksordnung der Leinweber 
zu Lauban. g. Budissin, 7. May, 1577. 

ef Zeidler Chron Lanb. MSC., | 

+ Kais. Ru.olff befäuigt der fladt Budissin alle priuilegia, 
zolle, landfirafsen, falz vnd fleischmarckt, niderlagen, kaufheuser, 
ftadtwage, ziegelscheunen, 'wein vnd bierschank ım rathskeller, mit. 
* leidung irer voterthanen, flawuten vnd willkhuren. d. Budissin,, 8. 
May, 1577. 

a "Gais Rudolff confirmirt der fadt Gorlicz alle jre priuilegien 
über zolle, lanndiftrafsen, wochen - vnd jar - falez - vond getraidt- 

warckte, waidhannd], eisencamer, ziegelscheinen, weinkeller, mitle” 
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dung jrer ARE RR REN ja er aufser der fiadı as eic. 8. B- 
dissin, 8. May, 1577 

+ Kais. Rudolff Vefätigt der fladı Zittau alle priuilegien, zölle 
landfl. afsen eıc. ec. g, Budissin, 8. May, 1577. 

Kais. Rudolff gibt den fländen in Oberlausiz abschiedt, 
wegen fir ittiger grenze mit Sachsen, gefteigerter zolle, wuchers, zu- 
simmenkunft der flände ım clofter zu Budissin, 
voigtshof zu Gorliz, vod der vier flädte mitleidung vor!inen 
landgütern mit. den landffänden. Decr. Budissinj, viij May, et, 
etc. Ixmj- 

Kais. Rudolff gibt den fländen in Oberläusiz einen versorg; Ä 
wegen bewilligter turckenfteuer, verebrung von 3 m. gulden, wnd 
biergelds an 4 weilsgr. vom fafs, g. Budissin, 8. May, 1577. 

Kais. Rudolff befläigt dem dechant Johann leisentritt die: geill- 
liche adminiftration in [piritualibns. g. Budissin, . . . er 

Kais. Rudolff befiehlt dem domcapitul zu Budissin, L 
wenn der dechant Johann leisentritt todes verscheidet, der-geillh- 
chen adminiftraion zu vnterfangen, bis zur ernennung "eines Ken 
tauglichen adminiltrators. g. Budissin, 8. May, 1577. _ 

* Kais. Rudolff confirmirt den gebruedern vnd vettern. vor No- 
füez alle priuilegien, vergleichung vnd gesamte lehen. &  Soran, ar 
May, 1577. 

Kais. Rudolf verleihet den gebrüdern vnd veitern vol Gers« 
dorff alle ire güter zu er hand, vnd confirmirt jre primiles - 
gien. g Gorliz, 18. u 

Kais, Rudolff erläfst befehl an. den landvogt, der ehehandlung | 
balber zwischen Catharinen Weigands vom- falcze wittwe, vnd’Ge-. 
orgen von Warnsdorff zu Khuna. g. Gorliz, 18. May, 77: * W 

Hanns von malüz auf Hoyerswerda belehnt Siguundu yon 
maxen mit der zerer muhlen. d. 25. May, 1577. Y . 

ch Olaus, Beitr. Il, 58, & 

* Kais. Rudolff belleuigt der fadt Camenz alle jre pri 
d& Budissin, lesteu May, 1577.. 
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® Kais, Rudolff beftetuiger der Aadt Lauben alle jre freiheiten 
vnd privHegien ete. etc. g. Breslaw, 8. Juni 1577. 

* Kais. Rudolff befteitiget der fladı Lobaw alle priuilegien etc, 
‘etc. g. Brefslaw, 8. Juni 1577. ae? ü 

Kais. Rudolff gibt denen von Uechtriz die gesamte lehn über 
ihre güter. g. Prag, ı7. Juni, 1577. 

+ Kais. Kudolff gebitret, das alle kauf vodt fhurleut die hoche 
firafs kegen Lauben, Gorliz, Budisisin, Camenz eıc. fharen,, 
vnd keine andere beywege fuchen follen, g. Brefslaw ı8. Jun. 1577. 

” Kais. Rudolff beitewigt der ladt Gorliz die donation vnd be- 
guadung über das clofter vnd newe fchul, desgleichen über den 
voigtshoff. g. Brefslau ıg. Jun. 1577. | 

Grosser, |, 207. 0) 

+ Kais. Rudolff eonfirmirt der fadt Zittau, die keuffe über den 
Oyben etc. desgleichen über die zwo commenden zur Zittau 
wd Hirschfelde Sambt jus patronatus. g. Brefslaw ıg. Junii, 1577. 

 Kais. Rudolff gibt dem rathe zu Gortiz consens über ein 
darlehn von ı0 m. gulden meilsn. der eıben des Otto von diefs- 
kau. g. Wien, 5. Aug. 77- | 

‘Hanns herr von fchleiniz, landvogt belehnt Casparn burggraf 
von donyn: über die herrschaft Königsbrück. d. Budissin, 3ı. 
Aug. 1 577. 

r; Churf. Augnfi von Sachsen erläfst ein gebot wegen der hohen 
firafse über etc. Königsprugk, Camenz, Budissin, Gorliz, 
Lauben. g. am tage Michaelis, 77. Ä | 
Balzer von gerfsdorff errichtet ornungk des breuens zu Rei- 
chenbach. a. 29. Octbr. 1577: ni 

+ Kais. Rudolff verleihet den gebrüdern Brückner ein wappen 
vad cleinot. g. Wien, 8. Nou. r6577. 

+ die gebrüder vnd vettern von Nofliz errichten eine erbeini- 
gung vod vergleichnng, zu Gorliz am zo. Dechr. 1577- | 
* Kais. Rndolff befreyet Jacobs von hag .heufslein hinter [. Pe- 
terskirchen zu Gorliz am vogtshof aller beschwerunge, als: ge- 
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fchofs, fteur, wacht, vngelt etc. doch allein vor ihn felbf. g- Wien, 
28. Dechr. 1577. Ä | 


-1578. 
der ratlı zu Zittau erkauft Gros Schönau und Bertels- 
dorf vm 26’ m, thaler. d. ı4. Jan. 1578. | 

+ Heinrich von döbschüz vod [chadewalde bewilligt dem handı- 
werkh der leihnenweber zu marcklissa die von den zu Bu- 
dissin erkauften artickel. g. ı2. Apr. 1578. 

die cammer zu Prag, auf befehl des kaisers, verordnet an den 
 landvogt, dafs in den [echsltedten der, welcher amı pfinglien 
beim armbrufischüzen das belte ıhut, diels jahr f[teuerfrey (ern foll. 
d. 22. April, 1578. | 
c£. Carpz, Anal, IV. 203; Ol. Nachl, 1770, 194. Hortzschansky. vom 
Vogel- vnd Sch. [chüssen $. 7. 

+ Kais. Rudolif befiell dem rathe zu Breslau, den gewerbs- und 
fuhrleuten anzukundigen, keine andere, dann die gewöhnliche hohe 
firalse durch Oberlausiz ins reich zu gebrauchen. g. Wien, 22, 

April. 78. 

E Kais. Rudolff gebieuet, das alle kauf- vnd furleute, die aufs 
‚Polen oder Slesien ja die eussere lande, Sachsen, etc. wellen, ge- 
gen Lauben, Gorliz, Budissin, Camenz etc. fahren [ollen. 
g. Wien, 24. April, 1578. 

}+ Elisabeth, ebufsin zu Quedlinburg ftellt für M. Bruno quinos, 
prediger zur Sıtta, feiner lchre, lebens vnd wandels halben, ein 
zeuguils aus. d. Quedlinburg, ı3. Juny, 1578. we 

: Hausdorff ecel, Hist, Zittau. 186, h 

+ Eroft von rerhenberg, landeshauptmann, erimert den rath zu 
Lauben wegen auf- nd anname berichts vad raitunge von den 
vorftchern vad verwaltern der hospitalien vnd geilllichen gueter. d. 
Budissin 5. Jul 1578. y 

die räthe zu Budissin, Gorliz vnd Zittau fiellen an 
Friedrich [pät ein [chuldbekeninils vber g m. thaler aus. d, Mi- 
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chael 1578. Vnd kais. Rudolf gibt hirzu consens, d. Prag; ı. Ocı. 
1578. vnd 24. July, 1579. | 

* Hanns von pubschiz vnd Esaias von munckwiz, kaiserl. com- 
missarien, befehlen dem raıhe zu Gorliz vor ihnen zu erscheinen, 
zu hinleg - vnd vergleichung der lauditende disputats; von wegen 
des voitshoffs. Decret, in consilio Bohemiae, ilij Oct. ao. etc. Ixzviij. 

Kais. Rudolff befielt der [lesischen camer, bedacht zu feyn, 
dafs die von Gorliz der 6 m. ıhlr. vergnügt werden. g. Prag, ı%. 
Octbr. ao. 78. 2 

+ Kais. Rudolff befielt dem haubtman Ernst von rechenberg we- 
gen der 6 m. taller, wofur dem rathe zu Gorliz zwey dörfer vom 
elofier Marienftern zum vuterpfandt eingesezt, lengern fillfiandt 
zu erbanndlen. g. 25. Octbr. ao. Ixxviij. 

Kais. Rudolff befiell dem landvoigte die adt Gorliz wider 
landsessen, wegen aunehmung der handwercker zu [chü- 

zen. d. 29. Octbr. 1578. 

+ Kais. Rudolff begnadet Niclafsn von dornspach, vnd nach- 
kommende besizer des guts Porizsch, mit erbziusen, geschossen 
nd mitleidung von der fadt Zittau befreit zu feyn. g. Prag, 5. 
Noubr. . 1578. | 


1579 

* Kais. Rudolff begert an den rath zu Gorliz, mit berurter 
fchuld noch ain zeitlang gedult zu tragen, auch mit einziehung 
verschriebener des füffts güter jnzuhalten, g. Prag, 25. Jan. ao. 79. 
+ Kais. Rudolff befielt dem landvoigt, die fladtmeifter bey irer 
narung, wider pfuscher vnd ftörer zuschüzen, g. Prag, 24. Jan. 1579. 
+. Kais. Rudolff erhebt die gebrüder Seeligerzu Heynersdorft 
in-den fland des adels, vad bessert ihr voriges wappen. g. Prag, 20 
März, 1579- , , sg BR 

+ Kais. Rudolf declarirt den articul der Gorliz. Radtwillkühr 
von taflamenten vnd aufgaben zwischen eheleuten, g. Prag, 23. 


May, 1579- 


Weinart Rechte etc. IV, 89. 
“ | 29 
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+ Kai. Rudolf fagt den fänden in Oberlausiz zu, dafs die 
abfertigun$ jres ausschusses ausser landts nach Prag, vad verglichne 
turckenhulf jren gerechtgkeiten obne nachtheil fein foll. g, Prag, 
15. April, 1579. : = 3 ' 
+ Churf. Auguft zu Sachsen errichtet mit dem kaiser Rudolf 
eine erbvereimigung. g. Dresden, 20. Apr. 1579. zer 
du Mont, V, ı. 342, Lünig p. fp, von Sachsen ı02, Müller reichlith, 
». 311. FR 
* Kais. Rudolff beuielht dem landvogt, auf Mehemet passe, fo 
fich Ferdinandt. von Andtorff nennt kunischaft zu legen, vnd ihm, 
wo er betreten, gefengklich einzuziehen. g. Prag, 24 April, '15rg 
Vnd der landvoigt insinuirt diesen befehl an den rath zu Gorliz 
d. Budissin, 10. May, 1579. - ’ 
‘+ Hans her von fchleiniz landvoigt publicirt der a 
bewilligung, die turckenhülff, bierfteuer, auch vngeld von ausgelar 
sen getreidich, pferden, wein. d. Budissin, lezten April, 1579. -" 
Jacob von hag verkauft das gut Kiesdorff ans fra 
zu Görliz. d. rı1. May, 1579. Ä 
* Kais. Rudolff interpretirt den artigel der fiadt Go rliz wilkhur 
von teflament vnd aufgaben zwischen eheleuten. g. Prag, 23. May,1579- 
Weinart Rechte etc. IV, 8g. ” 

* Esaiss von munckwiz vnd Hanfs von pupschiz entschäiden die 
landflände, vnd den rath zu Gorliz, wegen des foitshofs.daselbft 
. g- Gorliz, 4. Jun. 1579 | 

+} Vertrag zwischen Chriftoph von faleza.zu Schreibersdorf, 
vnd des an verwundung gellorbenen Hanns hartmanns erben. "g. 
g. July, 1579. N i 

* Kais. Rudolf# erfordert vom rathe zu Gorliz bericht, übe 
eiukhomben des cloflers vnd der pfarrkirche. g. Prag, 21. Juk 2578 

Kais. Rudolff [chreibt an den dechant Johann leisentritt, #% 
‚gen eingeschlichener predicanten vnd gefelirlicher zerrüttangen fei- 
ner geiltlichen adminiftration. etc. g. 25. July, ao. 79. BEZT, 

} die cammerrätte jan Schlesien ersuchen den rat zu Laubts, 


- 
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das benötigte [alz aus dem fiedwerch zu Guben zu nemben. 35. 
Brefslau 7. Aug. 1579. { 
+ Caspar grosche erläfst als abgesagter feind an die von Gorliz 
einen fehdebrief. d. ıg. Aug. 1579. 
Oblaus, Nachl. 1772. ıı. | | 

}. der raıh zu Budissin fezt ordnung wegen dergewandschnei- 
der. g. Bartholomej, ao. etc. Ixxjx. Ä 
+ Kais. Rudolff gibt inflrucion auf Hansa von [chleiniez als 
landvoigt ja Oberlausiz, g. Prag, 21. Sept. ao. 79. 

Haons, herr von fchleiniz landvogt belehut Chrifiophn von 
fchellendorfl’ über die herrschaflt Königsbrück. d. Budissin, 26. 
Sept ı579. Ä . 

+ Chriftoph von dohna erhält bescheid in feiner ehesache, in 
consilio Bohemiae, Pragae, xjx Decbr. ao. 79. 


1580. ° 


* Kais. Rudolf! leihet vnd reichet den gebrüdern md vettern 
von Gersdorff alle ire guter nach gesambten lehenrecht. d. Prag, j 
febr. 1580. | Ä > 
Kais. Rudolff giebt dem WVenceslaus lankisch einen adelsbrief. 
g Prag, ı0. März, 1580. cf Carpz. Anal. II. 298, 
I Valten niclas von Giersdorff gelobet Hansn gluck zu Ky- 
feliz wegen verabfolgten zuftands des auslendischen Michel heun- 
sels zu vortreten. g. ı6. Marz 1580. | 

* Kais. Rudolff erläfst ein patent wegen der lanndtltralse durch 
Oberlausiz. g. Prag, 20. März, 1580. | | 

Hanns wilhelm von fchonburg beftäugt den gebrudern von 

Gersdorff die belehnung feines grofsvaters, Wilhelms von [chopburg, 
d. 1527. montag nach Reminiscere, über die güter zum Soland ge- 
legen. g. 1580, montags nach Cantate. | 

+  Procopius von lalza zu Lichtenaw verkaufft dem rathe zu 
Lauben fein gu Stolzenbergk vm 3100 taler groschen. g. Lau- 
ban, Medardj 1580. 


Kl x 
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Kais. Rudolff vergonnet der fladı Zittau, dem fchügenkönig auf 
ein jahr die fteuern zu erlassen. g. Prag, ı1. Jul. 1580. 
cf. Carpz. Anal. IV. 203, 
Hanns herr von [chleiniz, landvogt, confirmirt für Hanses von 
maltiz auf Hoierswerda gemalin, Regine von luschwiz, ein leib- 

edinge von 4000 gulden, vnd beflägt derselben ee L. 

Budissin, montags nach Mathei, 1530. 
cf, Olaus. Beitr. H. 58, 

t Kais. Rudolff befiehlt dem landtvogt abermals, auf äi: ange 
wiesene Rörer fleifsige inquisitiones anzuftellen, auf dafs die büm 
ger, welche gemeiner fladı bürde tragen, ihre nahrung sera. 5 
7. Oct. 1580. 

*  Hieronimus von noftiz, heubtmann zu Gorliz Ianget voll 2G- 
chet dem rathe zu Lauben das guth Stolzenbergk. 8- Lauben, 
13. Oct. 1580. 

* Heinrich-von falza verkauft dem rathe zu Lauben das guth 
Oberschreibersdorff vor fiebentausend taler, a. Lauben, 2 
Oct. 1580. 

der rath zu Görliz teilt den fchumachern zu Schönberg 
die artickel des fchumacherhandwercks im Görliz mit, d. 32. 
Novbr.' 1580. 

+ Hieronimus von nofliz, haubtman zu Gorliz vorleket ‚dem 
rathe zum Lauben das erkaufie guth Oberschreibersdorf 
g- Lauben, 6. Deebr. 1580. 

Vertrag zwischen Hansn von warnsdorff auf Kuhn, oe. 
fioff' von Gersdorff zum Buchwalde, über jrrung wegen eines Ka 
als vnd füffiung zu Rei chenbach. a. Budissie, 1580. 


5 581. 
* Bisch. Johannes zu Meissen, begert an den rath zu Cork 
fernern bericht wegen bischofszehenden zu Milsdorf® d. Wers,. 


v. Jan. ao. kiaxj. 
* Kais, Rudolf? beuielht dem rathe zu  Görliz auff pare ein 
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gung des reffis der 390 golden von der Penzischen khaufsum- 
- ma entlich bedacht zu fein. g. ı0. Jan. jm Sıen. 
r Kais. Rudolff beuiehlt dem landvogt ja Oberlausiz, die 
‘ pfuscher auf dem lande allenthalben abzuschaffen. g. Prag, 17. 
März, ı5ßı. , 
+ Kais. Rudolff reichet vnd leihet Hansn von gersdorff das verle- 
digt gewesene vnd demselben vm ı4. c. thaler verkaufte lebengüut 
Görlizhain. g. Prag, ı2. Apı. jm 8$ıllen. 
| Caspar von rechenberg auf Klitschdorff vnd der rath zu Gör- 
liz vertragen sich wegen einiger wiesen, [o die hammermeilter zu - 
Heiligensehe vnd Schnellfurt in abnutzung haben, g. Heilı- 
gensebe, 21. Apr. 1581, 
Kais. Rudolff gibt dem andreas meirich vnd dessen fohn Chri- 
Rophn einen wappen - vnd adelsbrief. d. Wien, 7. May, 1581. 
ef. Horzschansky Famil. I. $, 18, 
* die räthe zu Budissin, Gorliz, Lauban vnd Camenz 
auf kaiserl. beuehlich fertigen einspennige ab, auf die abe- vnd 
winckelwege aufachtung zu haben. g. 25. Jun ao. 8ı. | 
' ° Kais. Rudolff belehnt die von Räder über die herrschafft Sei. 
 denberg etc. g. ı. Jul. 1581. 
ef. Rhon Fridi Chron, p. 97. 
* die camerrät in Behem binachrichtigen den ratlı zu Görliz, 
dafs_er hinfuro des refts von der Pentzischen khaufsumma vnan- 
gefodert gelassen werde. g. Prag, 8. Jul, 1581. 
'Haons herr von fchleiniz landvogt, belehut Melchiorn von 
kalckreut über Bernsdorfl. g. 24. Jul. 1581. | 
die landftende jun Oberlausiz ertheilea dem Bartholomeus 
feulterus eine beftallung, dafs er die Oberlausiz vmbreisen, vnd 
"in eine topographische landtaflel bringen solle. am Bartholom. 2581. 
i e£ Grosser I. 213. h). | 
‘+ Hanns herr von fehleiniz, landvogt, erläfst bekanntmachung, 
wie es mit beim amte zu deponirenden geldern zu halten. a. mit- 
“ woch nach Bartholomej, 1581. 
+ Kais. Rudolif' befletiget dem handwerch der Jeinweber zu 
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Margklifsa, die vom Heinrich von dobschuiz d. ıa. Apr. 1578 
gegebene flatut vnd ordnung. g. Prag, g. Septbr. 1581. 
+ Kais. Rudolff befiehlı dem capıtul des thumfüffis zu Budis 
sin, alles attentat in ‚geilllicher jurisdieion, bey vorseyender verän- 
‘derung im füfft Meißsen nicht zu geftatten. g. Prag, 22. Sept 1581. 
‚Land vnd ftädte in Oberlausiz vereinigen sich über contribu- 
. tion der türckenfteuer auf drey jahre. a. ıı. Noubr. ı 58ı. 

* die räthe der Sfechsfiädte in Oberlausiz treffen wnter ch 
vergleichung wegen contribution der türckenfieuer von dato drey 
jahr lang. a. Lubaw, freitag nach Elisabeth 1581. | 

Weinart Rechte etc. I. 131. | j i 
Kais. Rudolff wiederholt das verbot der valvirten geringen mün- 
‚ze. g. 4. Dechr. ao. 81. ° c£ Carpz, Ehrent. L. 208, 4 

+ Kais. Rudolff befielt allen ja Ober- vnd Nieder- Lausiz, 
den Johann leisentritt, dechant zu Budissin als adminifträtora in 

ißlichen fachen der catholischen bey llfltern, clöltern etc. zu er 
en, g: Prag, 15. Dec. $ı. 
| Artculsbrief des fleischhauerhandwercks zu Lauban. d. a4. 
"Decbr. 81. E Ä 

Kais. Rudolff errichtet verhandlung mit der fiadt Zittau, we 
gen der den vätern jm Clementino zu Prag von den Oybiner ein- 
"kiünften augewiesenen tärl. rente, vnd verordnet an die laudshaupt- 
mannschaft, diese rente aus den bier und [cheffelgeldern zu heben, 

a. 1581. cf. Carpz Anal. I. 154. Grosser I. 84. b). 


1588. 5 


Hauas herr von fchleiniz, landvoigt belehnt Seyfriedn herm 
von promniz über die herschaflt Hoyerswerda. d. Budissin, 20. 
März, ı582, , | > 
+ Heinrich von Salza beflellt durch purgen gewehr, dem ralle 
zu Lauban, wegen des verkauften guis Oberschreibersdor, 
g. Gorliz, Philippi Jag. 158». | | 
+ der rath zu Lauben erläfst eine auordnung wider die fried- 
brüchige freueler vad vorubitiffter. d. ı. May, 158». Be. 


.. 
. 
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+ Kais. Rudolff confirmirt die von den fiänden ja Oberlausiz 
verglichene confitutior vnd ordnung von waucher, einreiten oder. 
leiftung, hulfen, hofgerichte, etc. g. Wien, 18. May, 158». 

Lus. fup. dipl. 234. Cosp. iur. Lus, 279. Ol, Eolleetw, 1. 373. vad : 
IV. 1582, j 
+ Kais. Rudolff befielt dem landvoigte zu verschaflen, dafs der 
pfarrer fammt feinem anhange zu Lauban den alten burgermei- 
fier vnd fiadischreiber ruhig a g. Wien, 23. May, 1582. Ä 

* der rath zu Gorliz bewilligt die von den ekuiften der buch- 
senschuzen neben ihrem könige zu erhaltuig guter policey aufge- 
richtete ordnung. g: 18. Juny, jm 8aften. Ä | 

‘- Hanns von warnsdorff beftäugt die handwercksarukel der bä- 

cker zu Reichenbach. d. 24. Juny, 158». | 

der rath ee genehmigt die artickel der bürgerlichen 
begräbnifsgesellschaft. a. 20. July, 1582. 
PET ee Ra N sa 7 

Kais. Rudolff erläfst an den landvogt, (desgl. an landeshaupt- 
man) befehl, wegen imnehaltung der hoben landltrafse.. .d. 26. 
Oct. 1582. | | 

Seifried herr von promniz beftätigt dem fladılein Hoierswer- 
da alle priuilegia. ao, 1582. 


1583, 


® Johann keisentritt, thumbdechand zu Budissim verträgt Fried- 
richn von tieffenbruch zur Nidaw, Valentin wells pfarhern vnd 
die widmutsleute daselb#, wegen hofedicnfte, aufzugk, [pmnens vod 
‘ widmutgehölzes, besezung der pfarre. g. Budissin, 15. März der al- 
den calculation 1585. | Ä 

+ der rath zu Lauban gibt einen abschied in lachen der gerber 
vnd fchumacher. g. 13. may jm 83ften. u 

+ Hanns herr von fchleiniz, landvogt, vnd Ernfl von rechenberg 
landshauptmann vertragen ' das domcapitul vnd den rath zu Bu- 
dissin wegen des evangel. chors vnd gebrauchs der orgeln. ın f. 
Peterskirehe daselbfl. g. 17. May, 1585. - Carpz, Ehrent. E 248. 


252 . 


+. Kais. Rudolff vernewert den gebrüdern vnd veitern Schmid: 
ihr wappen vnd beguadet Ge mit dem namen: von Schmidtbach. 
g. Wien, 28. May, 1583. Zu 

Hanos herr von fchleiniz, landıvogt, erlälst verordaung wegen 
der hohen landfirafse. d. ag. May 15853. 

Kais. Rudolff beftätigt den vom könig Ludwig, d. Prag, mon- 
tag nach Oftern 1522. den badern gegebenen. brief, vnd bessert ihr 
zechwappen. d. 20, Jul. 1585, | 

Kais. Rudolff confirmirt die janungsordnung der bader. d. Wien, 
23. Jul. 1585. Ä 

Vertrag zwischen Merten [cholze vnd Merten geldner zu Tro1- 
schendorff wegen überlassenen teichwassers vm einen -wiesen- 
fleck. a. ı%. Jul 1583. | 

+ Baldasar. von gersdorf zu Belmsdorf vad Caspar von 
dorf zu Oberrudelsdorf, des Hanses von falckenhain zu Tir- 
chau erben vormunde verkauffen das gut Tirchau an die fladt 
Zittau, vm 5. m. thaler. g. Görliz, 13. Septbr. 1583. 

+ der raıh zu Görliz bekeanet von dem Joachim frenzelischen 
erben 400. fso. erhalten zu haben, deren jährliche zinnsen zu be- 
Rellung gemeinen bades, vnd fpende fürs armuth, auch kleidung 
der armen [chüler arm werden follen, vnd bewilligt das kirch- 
lein zu f. Annen bawrftellig zu erhalten. g. 21. Oct. 1583. 

* die Joachim frenzelischen erben verkauffen dem rathe zuGör« 
liz die dörffer Langenaw vndSchüzenhain vmb zwanzigtau- 
send thaler. g. 25. Octbr. 1585. I: 

Kais. Rudolff erläfst abermaligen befehl, die hohe landftrasse 
innezuhalten, g. 29. Octbr. 1583. | 

der thumdechandt Johann leisentritt verträgt M. Lazarus [chei- 
denberg pfarrer zu Lobau mit Georg parphir zu Budissin vm 
jrrungen, fo fich zwischen ihnen erhalten. g. 6. Noubr. 1583. 

+ Kais. Rudolff befiehlt in Oberlausiz den neuen calender an- 
zunenien. g. Prag, ı0. Dechbr. 1583. welches der landeshauptmaun 
publicirt. d. 3. Jan. 1584. 

Grosser L, aıı. b). Oberl, Collw. L 378. Hofm. Lus. L 45, 
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* Churf. Auguftus zu Sachsen reichet vnd leihet dem M. Ge- 
orge Vihmann den bischofszehnten auf den forbergen vmb Gor- 
licz. g. Wurezen, 4. Jan. ı58«. = 

is. Rudolff gibt den fländen ja Oberlausiz einen versorg 
wegen gewilligter türckenfteuer, vnd abzugs bey brand- vnd wetter- 
fchaden. g. Prag, 15. Jan. 1584. 

Hieronimus von nofüz, hauptman zu Gorliz, vergleicht Han; 
fen von Warnsdorf vnd die gemeine des fädıleins Reichenbach, 
‚wegen eu geschosses vnd 'erbzinse, g. Mengelsdorf, 24. 
Jan. 1584. s 

der thumdechant Johann leisentritt bekennt dem rathe zu 
Budissin die hinterlegung etzlicher haubtverschreibungen. a. 24. 
Jau. 1584. | | 
-- - Churf. Auguftus [chreibt an die vier fechsflädte, wegen der. 
hohen landfirafse. d. Dresden, a2. Febr. 1584. 

: .Kais. Rudolf erteilt der Radt Gorliz consens über 2 m. wngr. 
for. darlehn von D. Adrian Albinus. d. Prag, ı. März, 1584. 

Kais. Rudolff gibt der fladı Görliz consens zu ı0 m, thaler 
darlehn von D. Adam lehners erben. d. Prag, ı. März, 1584. 

Kais. Rudolff befiehlt der landshauptmamnschafft in Oberlau- 
siz mit dem rathe zu Gorliz wegen: des nachlasses an vngelde 
vom fremden biere abzureiten, vnd solches künfüg erheben zu las- 
sen. g. 6. März, 1584. - 

+ Kais. Rudolff erhebt Hanns fchittlern ja den fland des adels, 
vnd gibt ihm wappen vnd: kleinod. g. Prag, 26. März, 1584. 

Georg vihman der: elder ratificirt die durch Fridrich weber 
von feinetwegen , wegen getraidezinses, dem churfürft Auguftus ge- 
fchworne lehnspflicht. a. Görliz, ı. April, 1384. 

Ferrandus amadız (de amatis) comes palatinus Johannem eme- 
rich creat et pronunciat comitem palatinum. d. Patauii, MDlxxuiij. 
xıvj Apr. — 3 D 

Be | o | 
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der rat zu Zittau fezt den [chüzen gewisse artckel, wegen 
des armbruft- vud büchsenschüssens. d. 4. May, 1584. 
cf. Carpz. Anal. IV. 205, ; 

+ Churf. Augustus zu Sachsen reichet vnd leihet den ‚yzigen vnd 
kunftigen vorftehern des hospitals zum heil. Geift in Gorliz den 
bischofszehenden zu Trotschendorf. g. Wurzen, ıı. May, 1584; 

Kais. Rudolff begnadet das hospital [. Jacobi in Zittau, mit 
freiheit des [chlachtens, backens etc. zur nothdurft etc, etc. g. 29. 
May, 1584. Carpz, Anal. L 143. 

* Kais. Rudolff fagt die landftändt vnnd fiedt in Oberlausiz jrer 
bewilliguug vom 79 bis 8aften jar, aufser des clofters Marien- 
ftern 2720 fchockh, vnd der abgeprunnenen ftedt Camenz vnd 
Lobaw anteil, quit, ledig vod lols. g. Prag, ı5. Jun. ao. 84. 

+ Chriftoph von fchleiniz verkauft der fladt Zittau [ein gut. 
Niederhennersdorffamtden Seiffenvm 16 m, thaler groschen, 
vnd ı00 floren zur verehrung. g. auff Rumburgk, 25. Juny, 1584. 

+ der rath zu Lauban gelobet, nach überlassung des Radıde- 
cems, die kirch - vnd fchuldiener, ohne des elofters zuthun, mit 
fpeis vnd wranck zu versorgen vnd dem klofter felbft järlich ein 
malter korn zu geben. g. 10. Aug. neuen cal. 84. - | 

+ der dechant Johann leisentritt errichtet einen vertrag zwischen 
dem jungfraunfüfft vnd rathe zu Lauban, über jus patronatus, 
etc. vnd mülfure zu Kerzdorf (gehört wahrscheinlich hieher.) 

Carpz. Ehrent, 1 299. j 

+ Paul von lidlaw, Adam redinger vnd Jacob fchachmann, in 
ehelicher vormundschaft Barbaren, Coronen vnd Annen, frenzelin-- 
nen, fagen den raıh zu Gorliz der 20 m. thlr. vnd 3 ec. fl. vng. 
für die zwei dörfler Langenau vnd Schüzenhain quitt, ledig 
vnd lofs. g. Michael, 1584. | As | 

T Kais. Rndolff confirmirt die handwercksordnung der kupfer“ 
fchmiede in Schlesien, Ober- vnd Nieder- Lausiz. g. Prag, ®. 
Octbr. 1584. Olaus. Collw I 560. 

* Kais. Rudolff consentirt in transferirung einer Gorlizischen 


ftadischuld yon eintausend gülden, 1. versicherung abends \nicolaj 
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1525. von Schönberg vnd Halbendorff aufs gut Langenaw 


“für D. Hieronimi haunolds kinder. g. Prag, 24. Oct. 1584. + Vnd 


der rath zu Görliz verpfändet diese ı m. gulden rheinisch aufs 
gut Langenaw. g. abends Andreae 1584. 


‘+ Mathes von logau, hauptman zu Schweidniz vnd Hieronimus 


von nofliz, haubtman zn Görliz vergleichen die von Rodewiz. er- 


“ben zu Bertelfsdorfl vnd den rath zu-Lauban, wegen eines 


brüchigen weges am Queißs. g. Bertelfsdorf, 6. Dechr. 1584. 
+ die camerräthe ju. Schlesien fchreiben an den rath zu Laws, 
ban wegen bedroheter anhaltung der falzwagen. g. Brefslau, 6. 
Dechr. 1584. | 
+ Abhandlung zwischen Casparn von rechenberg auf Klitsch- 
dorf vnd dem ratlıe zu Görliz, was für Rücke in das forftrecht 
follen n werden. ao. 1584. 
- Kais. Rudolff erläfst betehl nach Hoierswerda, den neuen 


. ealender bey 300 thaler ftrafe anzunehmen. ao. 1584. 


‘ der de&hant Johann leisentritt erläßst ein patent wegen des 


$ Gregorianischen calenders, ao. 1584. 


. 1585. 
Hanns von warnlsdorff vergleicht fich mit der gemeine zu 


+ 
‚ Reichenbach über abgabe von bieren, vieweide, geburtsbriefe, 


» etc. aufdeckerey. a. j. Jauuar, 1585. 
£ Kais. Rudolf beflätigı der fiadt Budissin die briefe Kais. 


ıls d.Prage, Mceclv, vij jd. Oct. wegennicht alienirung der ftadt 


“ Xen der cron Bohem; desselben d. Prage Mecclvj, xiuj kal. Jan, 


"wegen ‘gehorsams der bürger, vnd kön. Mathiae, d. dienftags in 


Oßern, 1471. wegen willkhüren. g. Prage, j Apr. 1585. 
“  Kais. Rudolff gibt der ftadt Görliz consens zu einem dar- 


‚ iehn nach hohe 4 m. fl. meifsn. von des Otto von difska wittwe. 
 $ Prag, i May, 1585. 


Hanns george von fchönaich beflätigt die privilegien des ftädt- 


" Teins Mufscka. d. ı8. Jul. 1585. 


Hanns herr von [chleiniz, landvogt, en Seyfrieda von. 
10 * | 
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romniz über Sera, Buchwalde, Rochla etc. d. Budissin - 26. 
N oubr. 1585. £ Ä 
j Kais. Rudolff gibt dem landshauptman vnd Gegenhändler auf, 
. dafs die heimgefallene fälligkeiten in Oberlausiz richtig inuen- 
tiret vnd der behemischen camer überschickt werden. g. Prag, lez- 
‚ten Dechr. 1585. 5 
der landsvogt vnd landsbauptmann vermittelr, dafs vom rath 
zu Zittam das Hausische gut aufm Cummersberge, vnd das 
vorwerck zu Olbersdorff der brauenden a zur ver« 
weilung gegen eine vergütung vberlassen werde. ao.. 1585. 
 Salomo zeidler füfftet ein hospital zu Budissin ao. 1585. 


1586. 

+ Verzeichnils der ritterdienfle bey der fladt Görliz. 25. März; 
1586. 

+ der rath zu Budissin verspricht dem Bartholomeg fritsch, 
ohne genugsame vrsache keinen neuen apothecker oder zuckerma- 
cher .eınkommen zu lassen. d. 15. Sept. 1586. 

® Kais. Rudolff erfordert vom rathe zu Görliz bericht, wegen 
abgeftellter haltung der deutschen fchulen, Joachim peizners. g; 

Prag, 25. Sept. 1586. | 
’ %* Jacob von falza haubtman zu Gorliz, reichet vnd lehnet 
Hannsen von warnsdorff das hospital vnd füfiung zu Reichen-« 
bach. g. Budissio, 18. Noubr. 1586. 

_+r+ der rathzu Gorlitz theilt a) den fchneidern, b) bäckern, 
vnd c) züchnern zu [chönberg, vm fie als mitgenossen der ze- 
chen ja Görliz aufzunemen, die junungsartickel mit. g. a2. Noubr. 


a0. 86. j 
+ Churf. Chrifian zu Sachsen belehnt izige vnd kunftige vor: 
ftieher des hospitals zur 1. fraun zu Gorliz über bischoßzehuden,” 
auf den furbergen vmb Gorliz. g. Wurzen, 25. Noubr. 1586. 

+ Churf. Chriftian zu Sachsen belebat izige vnd kunftige vorfte- 
her des hospitals zum h. geilt in Görliz vber den bischoßsehin; 
den zu Troczschendorf£ g. Wuszen, 25. Noubr. 1586. 


. 2 . ie D 
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‘ + Churf. Chriftiian zu Sachsen, belehnt M. Georgn rıhman über, 
bischofszehnden auf den forbergen vmb Görliz g. Wurzen, 25. 
Nou. 1586, | | | 

Vertrag zwischen dem pfarrer M. Philipp chytlerus vnd dem 
pfarrbauer zu Rengersdorff bey Görliz, ao. 1586. _ 

Margaretha Fritschin fliftet den armen leuten in Zittau ein 
feelenbad. ao. 1586. Oblaus. Beitr. IL 634 ccc. 


1587. 


. + Hertwig von nofliz verkauft dem rathe zu Zittau fein guh 

Grofsschönau vnd Bertelsdorf vm 26 m. thaler. g. Großs- 
schönau 1587. ı4. Jan. Ä \ 32 

*' Churf. Chriftian zu Sachsen reichet vnd.leihet dem rathe zu 
Lauban den gedreidichzinfs in Geibisdorf. g. Wurzen 9. febr. 
1587. 

+ er rath zu Gorliz nimmt den Joblft meusel |fleischer zu 
Schoenberg in. die zunft vnd zeche der fleischer zu Gorliz 
auf, g. ı7. febr. ao. 87. Ä 

Melchior von gerfsdorff vnd Hans von klux, Heinrichs 'von 
klux erben vormunde verkauffen dem rathe zu Zittau das guth 

Tirchau vm 4 m. thaler. g. ı4. April 1587. 

+ Jacob von [alza, hauptmann zu Görliz inyitirt zu den auf 
gewisse zeiten gesezten vorbeschieden des amts. d. Haidersdorff 20. 

“ Apr. jm 87. KLausiz. Mag. 1775. 165. Etwas von Gerichtsverf.in Oberl. 26, . 
die cammer zu Prag, auf kaiserl. befehl, verorlnet an den 
landvoigt, dafs in den fechsflädten,der am pfingften beim arm- 
bruftschüssen das befle ıhun würde, dieses jahr fleuerfrey feyn 
‘ folle. g. 22. Apr. 1587. 

* Kais. Rudolff bekhennet den räthen zu Budissin, Gorliz 
vod Zittau ein darlehn von zehntausend taller, auf drey jahr 
“lang, g. Prag ı. May 87. -_ 

Hanns von EEE landvoigt, publicirt den landtagsschlufs 

wider vınlaufende gartknechte, zigeuner ete. d. 19. Jun. ao. 87. 
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+ der rath zu Gorliztheilt den fchumachern zu Schönberg 

die junungsartickel mit. g. 26. Jun. 1587. | | 
Hanns von warnfsdorff vergleicht fich mit der burgerschaft 

- des Aädteins Reichenbach, vber geld- vnd getreidezionfs für 

'hünner, fchultern, fichelu, robotten. g. Kuhna, am tage Jacobi 1587. 

+ Hanns emerich, comes palat. verleihet Georgu vnd David den 
göbeln gebrüdern, wappen vnd kleinod. g. Görliz, 14. Aug. 1537: 

Jacob von [alza, des furftenthums Gorliz, auch Zittau- vnd 
Lahubanischen kreises hauptman, confirmirt obigen vertrag zwi- 
schen Hannsn von warnfsdorf vnd den inwonern zu Reichen- 
bach. g. Gorliz, 16. Aug. 1587. 
+ Hanus von warufsdorff vergleicht fich mit den biereigen zu 
Reichenbach, wegen bier- vnd pfaunengelder, auch brewpfaune. 
g. Kuhna, am tage Michaelis 1587. I 
+ Kais. Rudolff errichtet mit dem churfürft Chriftian zu Sach- 
sen ’eine neue erbeinigung. g. Prag, 24. Oct. 1587. | 
. Goldaft de regn. Boem II. 42 Limnaei J, publ, V. 15. 9. “ Lünig 
p. fp. 122. Ziegler corp. fanct. pragm. 1027. Müller Reichsth, 
320, Riegger Archir.: etc. II, 627. Lus. fup. dipl, 242. Kind 
diss. de vnion. hereditar. 57. Carpz. Ehrent. L 107. Oblaus, 
Collw, IL 1371, 

Kais. Rudolff rescribirt an den landeshauptmann wegen aus- 

ftendiger fleuer vnd biergelts der flädee Camenz vnd Löbau. g. 
Prag, 5. Nou. 1587. 

* Kais, resolution an die von nofliz, vnd an die landfiende in 
_ Oberlausiz, wegen des an den rath zu Zittau verkauften guths 
Grofsschöuau vnd Bertsdorf. Decret. in cons. Boh. Pragae, 
vıj Decbr. ao. Ixxxvij. | 

+ die te des dörfleins Scheibe verwilligen für den pfar- 
rer zu Meffersdorf einen ewigen decem. a. 20. Dechr. 1587. 
Frietsche Reihe ctc, p. ı3, 


Kais. Rudolf erteilt der Radı Gorliz consensauf etliche jahre vber 
a m. vogr.floren darlehn von D. Adrian albin. g. Prag, ı.Apr. 1588. 
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2 Kais. Rudolff gibt der ftadt Gorliz consens vber 7 m. flor. 
. zmcilsu. darleho von Joachim belzig zu Worpzigk. g.Prag ı. Apr. 1588. 
- -F} der rath zu Gorliz verschreibt dem Joachim von berge auf 
'  Herrndorf einen ewigen erbzinns jährlich, 420 thaler zu llipendien 
yna 7 m. thaler. g. ı6. Apr, 1588. 
i Hauus von. Ichleiniz, ‚landvoigt, ftellt auf den amtshauptmann 
zu Budissin, Benno von helwigsdorff, eine inftructon aus. g. 
- -WValpurgis 1588. cf. Sing. Lus, ], 100, 118, Weinarts Rechte 1. 237. 245. 
#° + Auguflin von kolo verkauft fein guth zu Tirchau an den 
rath zu Zittau vm 5500 thaler. g. May 1588. | - 
Kais, Rudolff erteilt hierüber consens. g. Prag. 24. May 1588. 
e- I Kais. Rudolff fchreibt an den landshauptmann Ernft von re- 
chenberg wegen des der ftiadt Görliz fchuldigen anlehns der 6 m. 
:thaler vnd consenses über die bergische 7 m. ıhaler. g. Prag, ı. 
Jun. a0. 88. Re 
* + Kais. Rudolff verneuet die vormalige verbote der geringen 
zamünzsorten. g. Prag ı3. Jun. im 88flen. Carpz. Ehrent. I. 208. 
“ + der ade vnd landeshauptmann vergleichen Hansn heroldp, 
zmit den cramern, hut- vnd tuchmachern zu Görliz. a. Görliz 8. 
"Jul. 20.88. j 
+ der rath zu Görliz fezet ordnung des marcktrechts a. 11. 
. Jul. 1588. Oberl. Mag. 1768. 166, Weinarts Rechte etc. Ill, 293. 
Inftruction vnd aussazung der kaiserlichen commissarıen zum 
 —Jandtag im Auguft 1588. | . 
, der rath zu Görliz kauft von Michael fchmiedn die dörfer 
Lauterbach vnd Lichtenberg, vm dessen fchulden, vnd gibt 
2 m. thaler zu. a. dienftags nach Laurentij, 588. (al. 19. Jan. 1567.) 
- + der landvoigt vod der landeshauptmann vereinigen Hanns 
wolfn von fchönberg vnd die gemeine zu Pulsniz, über baufroh- 
“nen vnd wachen. a. Camenz, ı0. Sept. 1588. 
‘r + Kais. Rudolff befläigt die wahl des dechants Gregor leisen- 
\- trıtıs. g. Prag, 3. Noubr. 1588. 
R.:'} Kais Rudolff erläfst ein patent wegen der wahl Gregor lei. 
n = 
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sentritts zum dechant, vnd wegen beflätigung dessen geiftlicher 
admiviftration in fpiritualibus. g. Prag, 3 Noubr. 1588. | 
| Fabian von [chönaich befätigt die priuilegien des ftädteins 
Mufscka, am tage Martini 1588. 

* Gregorius leisentritt fchreibt am den rath zu Görliz, wegen 
rg des decenss zu Leupoldshain. d. Budissin 27. Nou. 


ey Kain Rudolff gibt dem Bartholome fchwalb vnd dessen Söh- 
nen ein wappen kleinou. g- Prag, 6. Dec. 1588. 


ı589. 


Kais, Rudolff fionet dem markgrafihum Oböriawii eine 
fleuer an. a. im Januar, 158g. 

Hanns von warnsdorff beftäigt die artickel der fchumacher zu 
Reichenbach. g. 4. Januar 158g. 

: Hanns von warnsdorff errichtet einen vertrag mit dem rathe 
ad der gemeinde zu Reichenbach, über zwene wasserquelle, 
einreumung eines ftucks von der viehweide eic. g. Reeichenbach 6 
März ı58g.. 

* Kais. Rudoiff befielt dem rathe zu Gorliz, den zwischu Hauns 
ftolzu, vnd Friedrich tieffenbruch angeftellten procels [chleunig zu 
befürdern, oder mit ehiften zu berichten. g. Prag, ı8 Martii, ao.8g. 

Chrifine abbatissin zu Marienftern beflätigt die priuilegten 
des ftädlleins Bernftadt. d. dienftags nach Judica, 1589. 

® Kais. Rudolff gibt den fäuden in Oberlausiz einen reuers 
wegen verwilligter türckeufleuer vnd piergelds. g. Prag, 24. Martij, 
. 20. etc. 89. 

* Heinrich .von temriz verkaufft das guth Zentendorfl an die 

ftadt Görliz, vmb 5800 thaler. a. ı4. Apr. ao. 8g. 

Kais. Rudölff consentirt über ein vom rathe zu Görliz bei 

D. Martin pein aufgenommenes darlehn von 5 m. thaler. g. Prag 
ı7. April 158g. 

* Frideich von tschirahans, hauptimann zu Görliz, vergleicht 
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den rath zu Lauban vnd die cloftermterthanen zuWünschen- 
dorff, wegen vorsessenen landgeschosses. g. Lauban, ı8. Juhy 158g. 
® Kais. Rudolif vorsichert mit reuers, das der actus wegen der 
friedenstractauion den flenden fowpl den fiedien m Ob u ee £ 
an ihren priuilegien zu keinem nachtheil gelangen fulle. g. Prag, 
14. July 1589. 

Kais. Rudolff beftäigt die abhandlung wegen des weys von, 
Bertelsdorff nach Greiffenberg, fo am 6. Debr, 1584. vertragen wor- 
den. g. Prag, 24. Jul. etc. 89. | 

Kais. Rudolff gibt dem George vtman vnd dessen Söhnen eis 
nen adels- vud wappenbrief. g. Prag 5. Aug. 158g. 

+ Kais. Rudolf fchreibt an den landeshauptmann in Oberlaw 
siz, wegen entrichtung der contribuion von der wolle. g. Prag, 
4. Aug. ao. 89. | = 

Kais. Rudolff befiehlt dem landeshauptmann in Oberlausiz, 
feiner inftruction gemäls fich allenthalben zu erzeigen. g. Prag, 8. 
Aug. ao. 89. | 

* Kais. Rudolff crläfst drey executorial-"vnd poenalmandate 
wider vmbfarung der hohen landltralse. g. Prag, 50. Octbr. ao. 89. 

+ + Kais. Rudolf befielt, diese mandate in. Schlesien vnd Ober- 
Jausiz zu publiciren vnd anschlagen zu lassen: g. Prag, r 
+ Kais. Rudolff gibt den ftänden in Oberlausiz assecuration, 
wegen ihrer auslassung bey dem zwischen Polen vnd Böhmen er- 
sichteten vertrage. g. Prag 7. Nonbr. ao. 89. 
‚Las, fap. dipl. 257. Oberk Collw. II. 1381. 

* Lehnbrief über Schreibersdorf für Melchior ftraupiz, 
burgermeilter zum Lauben. g. Görliz 16. Noubr. 158g. i 
.* Kais. Rudolff gibt dem D. Hieronim vnd Chriftoffn den gün« 
ıhern einen adels- vnd wappenbrief g. Prag, ag. Noubr. 158g. - 

der laudvoigt vnd ‚der landeshauptmann in Oberlausiz 
publicirn die kaiserl. mandate wegen junhaltung der hohen land-- 
 ftrafse. d. Budissin, 18. Dezembr.' 158g. | | 

+ Kais. Rudolff erhöht vod flaigert den zoll des flädlleins Hoyers- 
werdt, auf einen keuzer vom roßs, g. Prag 22. Degbr: ao. 89. | 

| Ä ir 31 
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‘Friedrich fpät, ritter, errichtet ein gefffte, ao. 158g.) 
. ef. Grosser L aı6. o.) DE | en 
u "1990. u - 
® der raıh zu Lauban verkauft den dritten theil an der mühle 
zu Schreibersdorff dem Balzer von kopitsch vm ı25 thaler. 
a. 6. febr. 1590. | 

* Kais. Rudoölff befieblt dem rathe zu Lübaw, die piergel- 
der in groben Sorten aufzubringen, vnd nicht feumig zu erscheinen. 
g. Prag, g. April. ao. go. | = 

+ Churf. Chriflian zu Sachsen fchreibt an die räthe zu Budis 
sin, Görliz, Lauban vnd Camenz, dafs in der firafsensache 
- er fich forderlichft mit resolution wolle vernehmen lassen, d. Drefs» 
den, 30. April ao. etc. 90. | 

+ die gebrüdern vnd vettern von Salza fagen ihre fchwäger vod 
ohmen über 5800 vng. flor. oder 54iı thlr. 4 wgr. quitt vod los. 
g. Lauban, 27. May ao. etc. 90. Abdr, Salz, Doc. 70. 

- * Churf.Chriflian zu Sachsen erläfst offnes mandat, der obern vnd 
hohen firasse halben aus Polen vnd Schlesien, d. Dresden,25. Jul. 

1590. ‚7 vad theilt folchen den räthen zu Budissin, Gor- 

liz, Ladban vnd Camenz mit. g. Drefsden, 25. Jul. ao. go. 
+ Kais. Rudolff giebt den Absalon vnd Thobiafs gebrüdern drey- 
ling einen adels- vnd wappenbrief. g. Prag, 28. Jul. 1590. 

+ Kais. Rudolff rescribirt an den landshauptmann in Oberlan- 
siz wegen derer, fo in den flädien vmb pfingften mit der puxe 
oder armbruft ‘das befte thun. g. Prag, 20. (al. 29.) Aug. ao. etc. go 

 Carpz. Anal. IV. 204. Oblaus, Nachl. 1770. 195. Erdmann von 
Scheibenschüßsen. 33. Hortzschanzky. von Vogel- vad Sch. [chü- 
Gen $. 7. " | 

+ Hanns herr von fchleiniz, landvoigt in Oberlausiz, 'er- 
lälst ein patent, wegen vmlauffender gartknechte, zigeuner etc. d. 
Budissin 5 (31.) Ang. 1590., ' 

Corp. jur. Lus 325. Oblaus, Collw. I. 714, 


+ die gebrüder vnd vettern von Salza erteilen ein zeuguißs vber 
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nuzung ihrer geschlechtsgelderzinnsen. g. montags nach Simon 
Judae, 1590: 5 

* Kais. ae pessert den gebrüdern fürftenauern ihr adeli- 
: ches wappen. g. Prag, 8. Noubr. ı15go. 


1591. 


Kais. Rudolff gibt fernern consens über das bey Görliz zu 
behaltende darlehu von D. albins wiıtwe, Anna weigandin. g. Prag, 
ı5 März ao, 91. , ’ 
+ Kais. Rudolff [chreibt dem landsbauptmann, wegen des den 
büchsen- vnd armbruftschüzen in den flädten Gorliz vnd Sit- 
tau bewilligten gnadengeldıs. d. Prag, 15 märz ao. gı. 

Heinrich von noftız, hauptmann zu Görliz verträgt Matlıes 
von gersdorff vnd dessen vnterihanen zu Niederreichenbach, 
mit Hansen von warnsdorff vnd dessen vnterthanen zu Reichen- 
bach, Oelisch etc. wegen der treibe, gerichts oder galgens, pfrün- 
de, kauffeinschreibung, kirchvaters. g. Reichenbach, ı0. Apr. ıög1: 

* Kais. Rudolff-begnadet das fädılein Seydeuberg mit zween 
jahr- vnd einem wochenmarkte. g. Prag, 23. May ı5gı. Ä 

* Heinrich von nofliz, hauptmaun zu Görliz, reichet vnd leihet 
Chriftoffn von nofliz 5815 thaler aus erbe zu lehen. g. Rengersdorff 
ı0. July ı5g1. 

Kais. Rudolff confirmirt dem Bartelme [chwalb von Girsiz vnd 
dessen föhnen ihren adelichen fland vnd bessert ihr wappen. g. 
Prag 28. Jul. 1591. -_ | 

+ Kais. Rudolff gebietet der bürgerschafft zu Budissin, dem 
'rath gehorsam zu leilten, auch feuern vod geschols richüg zu er- 
legen. g. Prag, 20. Aug. ıög1. | 

Kais. Rudolff fchreibt dem dechant Gregor leisentritt, wegen 
anfrechthaltung der catholischen religion, auch dafs verdächtige 
bücher vnd famos libell in O berlausiz nicht eingeführt "werden 
follen. g. Prag, 3. Sept. 1591. / 

Kais. Rudolff erfordert von dem Te bericht 

. ı* E, 
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‚über den fchuldenzuftand der ftadt Lauban. g. Prag, ı9. Oa 
1591. cf. Zeidier Chron, Lub mse, 

*" Heinrich von temeriz gelobet, dem rathe zu Görliz, « 

des verkauften guts Zentendorff landübliche gewehr zu 
„Jen. a» Gorliz, 25. Oct. ıögı. j ce | 

+ Vertrag vnd rugen zwischen Hansn wölfn von _—. vod 
der gemeinde zu Pulfniz, errichtet am 18. Dezbr. »5gı md con- 
firmirt von dem landvoigt vnd landeshauptmann, Budessin; 4, July 
2592. : : 

2592. 

Kais. Rudolff rescribirt an den landvoigt von fchleiniz wegen 
der fchädlichen fect der caluiwiften, ‘vad abschaffung der: fectiris 
‚schen. predicanten in Oberlausiz. g. Prag, 15. Jan. 1593. 

Hofmann £, r. Lus IL 53. Grosser Il. 23, q,) Knauth zyan 
Gorl. 71, „; 

F Kais. Rudolff befielt dem landvoigt ia Oberlausis, zwi 
schen Niclas von zedtliz vnd Melchiorn von kalckreut däs ritier- 
recht vnd ehrentafel zu beftellen. g. Prag, 8. {al. 8) März 1598. 

Carpz. Ehrent. L ı72, i 
Kais. Rudolff läfst befehl nach Budissin, dafs bis.auf gun 
‚ digft wolgefallen, an einem tage in der woche fremde .brodt ver» | 
"kauft werden möge. g. 22 May ga. | . 
“ Herzog Friedrich wilhelm, der chursachsen adminifirater sei- 
chet vnd leihet dem rathe zu Lauban den getreydichwisuß.m 
Geybifsdorfl. g. Wurzenn, 29. May, ı592. 2 
+ Kais. Rudolf erläfst befehl nach Lauban,. wegen erholung 
des Salzes aus den angelegten fiedwerken. g: Prag, y. Jün. 15g3.‘ 

Bucefs wegen erweiterung der hintergasse in Zinam a. 
Jun. r592. ef Carpz Anal 1. 26. “ .. Mr 
+ Herz. Friedrich wilhelm, der chursachsen adminifirator; be 
nachrichtigt den von Schellendorf zu Königspruck, vad 

räthe zu Budissin, Görliz, Lauban vud Camenz, daß er 
die Stralsenmaundate veinewert habe. d. 25. Jul. 1592. | 


Bu) 
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* Melchior freyherr von redern gibt dem ftädlein Seidenberg 
concession des brauvrbars. Fridland, am tage Laurentij,. 1592. 

der landvoigt vnd landshauptmann publicirt einen auschlag we- 

gen wöchentlichen freyen brodtmarckts in Budissin. d. ı. Ocı. 

1592. i | 

7 Melchior freyherr von redern beftätigt. den handwerksmei- 

ftern der fleischhauer zu Seidenbergk ihre gerechtigkeiten, g. Frid- 

landt am tage Catharine, 1592. 

Vertrag zwischen Hanusn wolf! von fchönberg vnd der ge- 

meinde zu Pul[sniz. d. ı8. Dezbr. 1592. 

Kais, Rudolff eonsenurt zu einem darlehu von ı1 m. flor. 
meilsn. fo die fladt Gorliz von Johann gruben erborgt. g. Prag, 
18. Dez. ao. 92. | 
+ Kais. Rudolff gibt den räthen der- fechsfädte einen ver- 
sorg wegen zugellandener befreyung von der raitung. a. 1592: _ 

Vertrag zwischen den flädten Zittau vnd Gabel über das 

haderholz, wodurch jede die hälfie dauon erhält. ao. 1592. 

der ratı in Zittau kauft die papiermühle von dem apothe- 

cker aus Budissin. ao. 1592. 

1595. 
+ Friedrich von tschirnhauß, haubtmann zu Gorliz, gibt con 
senus auf Niederheidersdeorff über die vom bischoff Jacob 
von Salza vortellirre 6553 ıhaler. g, Kiefslingswalde, 5. Jan. im - 
3lten. | 

. die pfarrer zu Lissa vnd Zodel errichten einen tausch über 
ein fiück wiese vnd einige decimen. a. 6. Jan. 1593. | 
* der dechaut Gregor leisentritt [chreibt an den rath zu Gor- 
liz wegen der buchtrügker, d, Budissin, 16. Jan. 1595. | 

. + Kais. Rudolff fchreibt an den. dechant zu Budissin, in chesa- 
chen Doiotheen bramsin tochter wider Jaeob maildener. g. Prag, 

‚25. Jan. a0. 95. - 


* Kais. Rudolf rescribirt an den landyoigt vnd landeshauptmann, 
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- wegen aufhelfens der fadt Lauban vnd abftellung des winckel- 

messig pranntweinbrennens daselbfl. g. Prag, ı0. febr. ao, 93. 
| Herzog Friedrich wilhelm, der chursachsen adminifträtor, rei- . 
chet vnd leiliet den izigen vnd künftigen vorftehern des hospitals 
zum heil. geifte in Görliz den bischoßzehnden zu Trosen- 
dorfl. g. Wurzen, ı7. febr. 1593. | 

* Herz. Friedrich wilhelm, der cbursachsen adminiftrator, reicht 
vod leihet den izigen vnd kunftigen verwaltern des hospitals zur L 
fraun in Görliz den bischofszehnden vf den forwergen vmb Gör- 
liz. g. Wurzen. ı7. febr. 1593. Ä 
.+ Kais. Rudolff gibt commission in irrungen der Marggrafihü- 
mer Ober- vnd Nieder-Lausiz, wegen der defensionshand- 
lungen. g. Prag, 25. Febr. ao. 93. f 

+ Kais. Rudolff bekennt den erben Hannses dittrichs von ziero- 
tin ein darlehn von 5o m. thlr. vnter bürgschaftsleiftung der flädıe' 
-Budissin, Görliz, Zittau, Camenz. d. Prag, ‘23. April 
1599. . | | 

ie der obersalzamtmann ‚in Schlesien vnd den Lausizen, Daniel 
preus insinuirt dem rathe zu Lauban kaiserlichen befehl wegen 
‚erholung. des falzes. g. Neusalz, 27. Apr. 1593. 

+ der rath zu Lauban verkauft [ein guth Oberschreibers- 
dorff an Hansn von warnsdorf! vm 8 m. .thaler. g. 1593, 50 Apr. 

+ der landvoigt vod landeshauptmann vertragen das domcapitul 
vnd den rath zu Budissin‚-wegen des evangelischen chors vnd 
gebrauchs der Orgel in der Peterskirche. g. 17. May 1593. 

der rath zu Lauban verkauft fein gut Stolzenberg an 

Friedrich von tschirnhaufs vm 3500 thlr. a. 11. Jul. 1598. 
Kais. Rudolf coufirmirt dieOberlausizische landeserdnung 
vom jahre 1538 aufs neue. d. 26. Jul. 1593. 
die auf kaiserlich. befehl über die herrschafft Muscka gefer- 
. tigte taxe vnd vrbar. d. Breslau, ı. Aug. 1593. Zn 
.+ der raıh zu Görliz, beflätigt die cramer-artickel. d. 2. Aug. 


1599. - >. 
f Herz. Friedrich wilbelm, der chursachsen adminiftrator, au 
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feine räthe, wegen inserirung des puncıs der hohen landfirasse in 
die neue erbeinigung mit Bohmen. g. Torgau, ı6. Oct. 1593. 

+ Hanns herr von fchleiniz, landvoigt in Oberlausiz, erläfßst 
ein patent wider das musiciren, tanzen, etc. vnd wegen kirchenge- 
‚ bets bet dem türckenkriege. d. Budissin 16. Oet. 1593. 

«* - Kais: Rudolff confirmirt dem Alexio fchafbirt fein altherkom- 
ben über die papiermuhl zu Budissin. g. Prag, 26. Oct. 1595. 

* Hanns herr von fchleiniz, landvoigt, reichet vnd leihet dem 
Carl magnus von fchellendorff das dorf! Halbe, etc. g. Budissin 
22. Dez. 1599. i e | Ä 

+ Kais. Rudolff erläfst der ftadt Camenz den halben theil ihres 
fleuerrefts wegen erlittenen zweiten Brunfischadens. g. Prag, 23. 
- Dez. 93. ; | 

+ Kais.' Rudolff bekräftiget die vom rathe zu Görliz beltätigte 
ordnung der cramer daselblt. g. Prag, 28. Dez. 1593. | 

Seifried von promniz hebt eine ftreiügkeit der geifllichen 
Hoierswerda. ao, 15953. 


. 1594. 
- Lucia, abatissin zu Marienftern, beflätigt die priuilegien des: 

fädtleins Bernftadt. g. dienflags nach conuers. Pauli 1594. 
-* Kais, Rudolff füget „den zollbedienten in Oberlansiz zu 
“ wissen, dafs er dem JoacHimb von lidlaw zum gegenhaundler der 
landeshauptmannschafft an- vnd aufgenommen. g. Prag, 4. febr. 
a0. 94. | 
as, Friedrich weygands wittwe in Zittau errichtet eine 
Rıftung zu einer brandpredigt, vond andern milden .fachen. a. 4. 
‚febr. 94. Haulsd, Zitt. Kgsch, 214. 

Kais. Rudolff beflätigt denen von Kohlo ihren adel. g. Prag, 
"48. fehr. 1594. | | 
+ Hanns herr von fchleiniz, landyoigt, thut die rebellischen vn- 
teıthanen zu Pulfsniz in die acht vnd verfeftung. g. Budissin 26. 
März 1594. | 
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Kais. Rudolff gibt dem rathe zu Görliz consens über 7 m 
fl. meilsn. des Joachims von belzigk darlehn. g. Prag, 9. Apr. 1594. 

Kais. Rudolf entläfst den landvoigt von fchleiniz feines amts 
auf ansuchen. g. Prag, 28. April etc. g4. ‘ 

+ Kais. Rudolff finnet dem rathe zu Budissin eine bürgschafft 
über das zierotin. darleha der 30 m. thlr. an. g. Prag, .5. May, 
a0. 04. . 

* Kalı Rudolf? priuilegirt Paul tüblern besizzern der apotekhen 
in Görliz, g. Regenspurgk 5. Jun. 1594. i_ 

Kais. Rudolf [chreibt den Ränden in Oberlausiz, dafs er 
Hasso ditrich von zieroün zum landvoigt in Oberlausız ange- 
nonimen. g. Regenspurg letzten Juny, ao. 94.  - 
| Kais. Rudolff gibt inftrucuon auf feine commissarien zum 

landtage in Oberlausiz. g. Regenspurg, letzten Juny ao. 94. 

* Hanns .dittrich von zierotin, landvoigt, giebt den fländen in 
' Oberlausiz einen versorg. g. Budissin 5. Jul. 1594. | 

Hanns dittrichs von zierotin, landvoigts abgelegter ayd. am 5. 
July 1594. - Ä | 

+ Kais. Rudolfis fpruch, dafs die bauern zu Gersdorff vnd 
Friedersdorff von der kirche, darein fie gepfarret, vnd dersel- 
ben dienfien nicht abzuwenden. g. Prag, ı4. July 1594. ! 

Kais. Rudolff verleilit dem;Peter rickhard ein wappen vnd klei. 
'nod. g. Regenspurg, 20. Jul. 1594. | | 

* Herz. Friedrich wilhelm, der chursachsen adminiftrator, yer- 
neuert das mandat wegen der hohen landitrafse aus Polen vd 
Schlesien. g. ı2. Aug. 1594. 

+ Kais. Rudolff befiehlt dem landvoigt in Oberlausiz, in.al- 
ler eyl hülfe abzuordnen wider den türcken. g. Regenspurg, 14. 
Sept. 1594. | 

+ die oberfte landofficiere in Boheim fchreiben an den lands 
voigt in Oberlausiz, wegen eylichen zuzuegs. d, Prag, 17.-Sept: 


# 


a0. 94. E Be 
+ Kais. Rudolff begert an die räthe zu Budissin, Gorliz, 


. 
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- - Zittau ynd Camenz, die volziehung der burgschafft über das 
Zierotinsche darlehn der 30 m. ıhlr. g. Prag, ı2. Oct. 1594. 

Oberamtspatent wegen zu haltender beilunden bey der tür« 

ckengefahr. d. 22. Oet. 1594. = 
+ Erzh. Mauhias fchreibt an die Oberla usizische flände wegen 
der meuterisch gewordenen [chüzen, g. Presburgk, d. 7. Nou. ao 94. 
+’ die fände in Oberlausiz geben bescheidt wider die meute- 
rische fchüzen. Decretum in consilioder fände, 28. Nonbr. ao. y4. 
der rath zu Budissin erläfst ein mandat wider -die Brannte- 
weinwinckel. publ, 22. Dez. 1594 Schott. IL 4° 

1599. 

Brandamus von zedliz, hauptmann zu Schweidniz vnd: Jauer; 
leihet vnd langer dem ratlie zu Lauban die erbzinnsen zu Ber. 
welsdorff, gesch. Bunzlau, geb. Schweidniz, 1595. 24. Januar. 

Kais. Budolff bevielht dem hauptmann zu Gorliz, Frid. y. 
Tschirnhaus, vber beschaffenheit des guts Zeuttendorff bericht zu 
hun. g. Prag, 20. febr. 1595. Laus, Magz. 177&. 147. 

Kais. Rudolff giebt consens über ein von dem rathe zu Gör- 

liz bei Philipp jüngern aufgenommmnes darlehn von 2 m. gülden, 
g. Prag, 4. März 95. | 
+ Kais. Budolff eonfirmirt die #om rathe zu Budissin gemachte 
ordnung wegen aduocirens vod procurirens. g. Prag, 8. März 1595. 
+ Hans wolf von Schönbergk confirmirt die priuilegien des ftädt- 
'Jeins Polsniz. g. 17. März 1595. 
des raths zu Görliz beschlufs wegen besoldung der praedi- 
canten vnd Schuldiener aus den geiftlichen gefällen. a. ı8. März 

; Knauth Gorl. Gymn, 78. | 

Kais. Rudolff erläfst ein mandat wider die plackereien. g. 
Prag, 6. April 1595. | 

+ der rath zu Budissin gibt M. Friedrich fischern, als vorge- 
hendem prediger eine ‚beflallung. a. 1595, 27- Apnil. 

Kais. Rudolff fchreibt an die landsbauptmannschafft wegen des 
bey der ftadt Löbaw hinterbliebenen alten fleuern, [chöffel- vnd 


. piergelirefts, d. Prag, ıy. May ao. 95. ; 
. “ - 2 


0 


das Newenhbammergut, der Mitasch, wırd der herrsehafft 
Hoierswerda vnd dem gmie Scheibe einverleibt. .d. ıg. May, 
a0. 95. cf, Oblaus, Beitr, Il. 60,, 

t Kais. Rudolf fpruch beim forflholze fich am haufsbedarf 
guugen zu lassen, vnd dauon nichts zum verkauf zu verführen. g. 
Prag, 50. May, 95. | 

- Kais. Rudolff giebt einen versorg wegen der Rladtapothecke zu 
Bulissin. g. Prag, ı5. Juny 1595. | 

+ Kais. Rudolff fchreibt an den ausschufs der Rendt in Ober- 
lausiz wegen der ı0 m. crabatischer kriegsschuldi vnd neuen 
türckenfteuer. g. Prag, lezten Juny ao. 95. 

+ Kais. Rudolff giebt dem D. Hieromimus treutler eine beftal- 
lung als cammerprocurator in Oberlausiz. g. Prag, 22. Aug. 
a0. 09. 

+ Kais. Rudolff gibt befehlich, den cammerprocurator den flän- . 
den anzumelden. g. Prag, 7. Oct. 1595. 

Kais. Rudolff demandirt dem neugewälten dechant Chriftopho- 
rus blebelius die geiftliche adminiftration in Spiritualibus. g. Prag, 
20. Oct. 1595. j 

+ Kais. Rudolff fchreibt dem hauptmanne zu Görliz, dafs 
er in verreichung des guts zentendorff consentire. g. Prag, 28. 
Oct. 1595. Laus. Magaz, 1774. 163, | 

® Kais. Rudolff benachrichtigt hieuon den rath zu Görliz. g. 
Prag, 28. Oct, ao. 95. Ebendas, 

Erzherz. Maximilian erteilt den Ränden in Oberlausiz, über 
des hanptmanns Hanses von lottiz verhalten, kundschafft vnd zeug- 
nifs. g. Caschau, ro. Noubr. ao. 95. 

+ Erzherz. Maximilian gibt ein empfehlongsschreiben an die land- 
fände in Oberlausiz für ihren rittmeifter Joachimb von falza. 
g. Cascha ı6. Noubr. ao. 95. i Ri 
T der rath zu Görliz gibt dem Albrecht tyroldt eine kund- 
schafft vnd lofsbrief. d. 16. Noubr. 1595. 

+ Kais, Rndolff gibt dem landeshauptmann Caspar von mezrad 
eine beftallung. cc. 1595. 


‘ . - 
i a5ı 
Wilrich von kyau verkauft dem rathe zu Zittau das.dorff 
roseuthal nebft einem flücke waldes, vnd einen bauer zu Seitendorf£ 
ao. 595. ef. Carpz. Anal, Il. 312, 


1596. * 


- + Friedrich von tschirohaufs, ‚haubtmann zu Gorliz, langet 
vnd reicher dem rathe daselbft das gut Zentendorfl. g. ı6. Jan. 


96. 3 
. +: Kais. Rudolff verleget einen der zwei jarmärckte zu Ruh: 
landt vom montag nach Cantate auf den montag nach Trinitaus. 
g. Prag, 20. Jau. 1596. , Weinarts Rechte etc, IV. 539. 


+ Benno von helwigsdorff, verwalter der landvogtey, publicirt 
einen landtagsschlufs wider die’vmlauffende gartknechte vnd lands 


beschädiger etc. d. Budissin, 21. febr. 1596. 
Oblaus. Collw. I. 716. . 

+ Melchior von redern begnadet das handwerck der fchufter 
zu Seydenberg, dafs es bei ı8. meiftern verbleiben, vud diese 
vnter en meile alles fehlwerck zu kauffen macht haben follen. g. 
Fridlandt, anı tage Mathiae, 1596. cr, 
> Kais. Rudolff befiehlt, dafs niemand auf des klofters Marien- 

fiern grund vod boden jagen, kühngraben, gralsmähen etc. [olle. 

'g. Prag, 5ı. März 1596. 

t Kais. Rudolff rescribirt an. den rath zu Budissin, wegen 
der falliten vnd banqueruurer, g. Prag, 2. April ao. 96. i 

Schott. II, 14, 

+ Herz. Friedrich wilhelm der chursachsen adminiftrator, fchreibt 
an die räthe zu Budissin, ‚Görliz, Camenz vnd Lauban, 
wegen innhaltung der hohen laudfirafse vod Queifsruhr derer, 


a 


fo aus grofs Pelen fahren vnd treiben. d. Annaberg, 5. May 1596. E 


+ der rath zu Budissin erlälst ein patent wider die falliten, 
banquerutirer vod.lüderer. deer. g. May, 1596. Schott H. ı3. 
Kais. Rudolff besezt die landvogtey in Oberlausiz mit Abra- 
ham burggrafn von dohna. g. Prag, 20. Juny 1596. 
+ Kais. Rudolff fchreibt an den landvoigt in er usiz we- 
2% 


\ 
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gen baldıger anftellung eines fürftentags in Budissin. g. 27. Jan. 


20. 96. | 
- Heiss von warsndorff auf Kuhna etc. verträgt fich mit Joa- 
chim von liedlaw auf Schönberg etc. wegen des welrbaues bey 
der Hartmühle. g. ı. July 1596. 

* Contract zwischen Friedrichn von falza vnd Hansn 'vettern 
Spett genandt, ein darlehn won 400 thaler gegen einräumung des 
‘ Jhauses am, voigtshofe zu Gorliz betr. g. 4. July, 1596. 

.+ Kais. Rudolff fchreibt an die flünde ‚der Oberlausiz wegen 
' eines laudtgs zur einfüruug des neuen landvoigıs. g. Prag, 16. July 
a0. 96. | | 
+ Kais. Rudolff gibt inftruction auf. feine hiezu depntrte com- 
missarien,. g, Prag, ı6. July 1596. 

+ Kais. Rudolff erläßst ein mandar wegen allgemeinen aufgebois. 
g. Prag, 20. July ao. 96.- 

* der 'landvorgt Abraham burggraf von dohnaw fiellt an die 
fände der Oberlausiz einen versorg aus. g. Budissin, 24ften 
July 1596. | 

*  Chriftoff Friedrich von tschirnhauß gibt dem rathe zu Gör- 
liz einen reuers, dafs er, durch das erbaute brewhaufs zu Sorau 
keinen: kreischam vorlegen. wolle. g. fontags nach Barthol. 1596. 
* Nachuertrag zwischen Hannsn von warnsdorff! vad Joachim 
von liedlaw, über leguug des fachbaums bei der Hartmühle, d. ı. 
Oct. 1596. | | 

Erneuertes oberamtspatent, wider verbotenes musiciren, tanzen 

‚etc. bei gefärlichen zeiten. d. g. Dez, 1596. - 


1597. 

Kais. Rudolff gibt dem rathe zu Görliz eonsens zu 75 flor. 
voger. wiederkäuflichen ziunfs vm 3 m. thlr. darlehn Hanses ba- 
ckisch. g. Prag, ı8, febr. vnd 7. Aug. 1597. 

+ Friedrich herr von Ichleiniz vnd Ehrenfried von mingwiz ver- 
kauffen dem rathe zu Zittau die dörffer Ebersbach vwndFrie- 
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dersdorff, famt dem walde' Girsdorff (genannt, 'ym ı5 m. 
thaler. a. 28. febr. 1597. Ä 
Vergleich zwischen dem rathe zu Lauban 'vnd der herr“ 
schafft zu Schreibersdorff über den dasigen landgeschofs. a. 7. 
März, a0. 97. 
Hanns wolf von f[chönberg befläugt die janung der leinwe- 
ber zu Pulfsniz. d. 22. Marz 1597. | j 
+ Kais. Rudolfs fpruch an das clofter zu Lauban, wegen der 
an dasigen rath von der gemeinde zu Wünschendorff abzuge« 
benden getreidezinnsen. g. Prag, 26. März 1597- 
* Vertrag des raths zu Görliz mit den amtsvnterthanen zur 
Hohenkirch, vud auf der Pommerseiten, ‚wegen erholung 
dürren holzes vod ftreu in der Görlizischen heide. d. 9. Apr. 


1597- 

ei Vertrag wegen des pfarrlelıns zu Kottmarsdorfi. g. Budis- 
sin, 22. Apr. 1597. 

* . Kais. Rudolff confirmirt die ftändische landesordnung des marg- 
grafihums Oberlausiz. g. Prag, 6. May, 1597- 

Besonders gedruckt in 4. 1615. Lns. fup, dipl. contin. 78, Corp. 
iur, Lus, 286, Oberl, Collw. I. 380, 

f Vertrag zwischen Hansn von penzig auf Wilcka auch 
andern eingepfarrten zu Nida vud Hansn von warnsdorff auf 
Kuhna etc. wegen getreydezionsen yon Tbieliz vnd Cosma. 
g. Budissin, 6. May 1597 | 

 Kais. Rudolf gibt den fländen in Oberlausiz einen reuers, 
wegen der bilsherigen verwilliguugen. g. Prag, ı0. May 1597. 

+ Kais. Rudolff gibt ebendenselben einen reuers, dals die absen- 
dung ihres ausschufses ausser landes ihren priuilegien ohne f[cha- 
‚den feyn folle. g. Prag, ı0. May 1597- 

+ Kaiserl. beschaidı an die abgeordnete der Oberlausiz, we- 
gen der repressalien, abfolgung der erbschaflten vnd anfälle, com» 
promifs vnd commissariat in chuldsachen, vnmittelbaren anlauffens, 
mufterung, reisem des landyoigts, vuad confirmation der privllegien. 
Decret. xij, May ao. 97. 
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-Kais. Rudolf gibt ein islegtum wegen des hofgerichts zu 
Mufska. g. Prag, 20. Mai 97. = 

* Kais. Rudolfis [pruch, daß der Aadı Görliz Ratnten auf ih- 
ren vnd der landburger dorffern, in fuccession vnd erbsachen zu 
gebrauchen. g. Prag, 17. Juny, ao. 97. 

t Kais. Rudolff rescribirt an deu landeihauptmaun wegen bes 
nannter dreyer multerpläze in Oberlausiz. g. Prag, 3. July 97. 

Kais. Rudolfi befiehlt dem rathe zu Görliz alle vngebühr 
bey den handelsleuten, die den cramern daselbft eintrag ıhun, ab» 
zuftellen. g. Prag, 4, July 1597. . . 

* Kais. Rudolff erneuert die mandats wegen der hohen land- 
firasse vad bewilligt den fledten, durch ihre Alrassenbereuter auf 
_ die verbrecher aufachtung geben zu lassen. g. Prag, 15. July ao.97. 

“+ "Kais. Rudolff überreicht Hansen von warnsdorff das ihm nac 
abDerben Hanses feuerpachs angefallene guth Posottendorf. g. 
Prag, ı4. Oct. 1597. 

Hanns veıter, [pedt And, verkauft Friedrichn von falza las 
- hinter [. Peterskirchen zu Gorliz vm 500 thaler. a. 4. Nou. 


air. Rudolff verkauft an Wilhelm burggrafn von dona die 
nach ablebeu Johann Georgs von [chönaich angefallene herrschafft 
Moschkaw. g. Prag, ı7. Nou. 1597. 

Joachım von nolliz gelobet, fich des kreischmar vnd bier- 

verlags, auch brauens auf [einen in der meile von Löbau gelege- 
nen dorffera zu enthalten. g. ıg. Nou. 1597. 
* Vertrag zwischen Hansn von warnsdorff vnd dem rathe zu 
Görliz, wegen der dem clöfter daselbfl, auf Schönbrunn le- 
girten tonne heering. d. Budissin, 30. Der. 1597. 

Vergleich über zwei teiche zu Sehnorckuk a. 51. Dechr. 


1597- 
1598. 


_ Weickart freiherr von promniz beflätigt die Frirliogien: des 
flädtleins Hoisrewerde d. fonntags nach trium regum, 1598. 
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* Kais. Rudolff befiehlt der bürgerschafft zu Görliz, aller vn- 
ordentlichen priuatuersammlungen fich zu enthalten, vnd dem ra- 
the gehorsanib zu laiften. g. Prag, 6. febr.. 1598. | 
* Kais. Rudolff gebietet in Oberlausiz der verbottenen wege 
auf Seidenberg vnd Fridland fich zu enthalten. g. Prag, 6.febr. 
1598. 
Ordnung in kirchensachen zu Schönbrunn. d.6.febr. 1598. 
der Ren zu Görliz erläfst einen anschlag wegen wöchentli- 
ehen freien fleisch- vnd brodtmarckts. d. 16, febr. 1598. | 
cf. Hofmann Il. 62, - 
Kais. Rudolff erläfst befehl nach Lauban, wegen des woll- 
nen ftrumpflirickens, zu gunften der tuchmacher daselbft. g. Trag, 
23. febr. 1598. ef. Zeidler Chron. Lub, Msc, 4 
der rath zu Görliz theilt den fchumachern zu Reichen- 
.bach die artikel der jonung mit. d. 25. febr. 1598. 
* Joachim von berg zu Herrndorff errichtet eine füpendienfun- 
daton zıı Gorliz. d. ı. März, 1598. ° 
+ Kais. Rudolph gibt dem Georg heldreich eineu adels- vad 
wappenbrieff. g: Prag, 27. März 1598. 
* Friedrich von falza gelobet dem rathe zu Görliz den vor- 
kauf an dem hause zwischen dem voigtshofe vnd der Peterskir- 
- chen zu lassen. g. Görliz am 5. Juny 1598. 
* Hanns vetter, fpett genannt, quitirt den Friedrich von falza 
über eilfhundert thaler kaufsumma dieses hauses. g. 5. Juny 1598. 
* Melchior von redern erlafst der gemeinde zu Seidenberg 
die hofedienfte, gegen ein tärliches dienfigeld, bis auf vier tage im, 
jahre. g. Friedland ı8. Juny 1598. | 
®* Kais. Rudolfls fpruch, dafs des raths zu Görliz diener für 
ehrliche leute zu halten. g. Prag, 25. Juny 1598. 
* Kais. Rudolffs [pruch, dafs die gewurffien bäume zum forft- 
recht nicht zu ziehen. g. Prag, 26. Juny 1598. 5 
* Kais. Rudolf! befläugt die von Melchior von redern der ge- 
meinde zu Seidenberg d. am tage Laurentij 1592. gegebene con- 
cession zum brauurbar. g. Prag, ı8. Jul. 1598. 


250 j ge 


+ Kai. Rudolf rescribirt an den’Iandvöigt vod landeshauptmann, 


dafs von den größeru aufsschuls in Oberlausiz eine nachhülf 


zu bewilligen. g. Prag, 7. Aug. 1598. 
Kais. Rudolff rescribirt an den größsern aufsschuls wegen ei- 
mer nachhülif"von ı0 m.,thaler. g. Prag, 7. Aug. 1598. | 
Kais. Rudolf befiehli dem rathe zu Gorliz, mit vorhaben- 
der refituiion der diener, [fo malefizsachen verrichtet, innezuhalten 
vod bericht zu erftatten. g. Prag; ıg. Auguft 1598. 
| Abraham burggraf zu dohnau, landvoigt, erläfst ein patent 
wıder das büchsenabschülsen vnd andere thätlichkeiten in flädten. 
g. Budissia 4 Sept. 1508. Schott. II, 32, Oberl. Collw. 1 388, 


+ des raths zu Budissin f[chlufs vnd ordnung wegen des Sa- 


lomon zeidlerischen geftiffis. a. am tage Michaelis, 1598. 
die vorlteher des hospitals en hei get in Görliz kaufen 
das kleine vorwerck bei Mois vm ı9 c. marck. a. 20. Oct. 1598. 
+ Kais. Rudolff reseribirt au den ratlı in Budissin, dals aus 
zusammengebrachten gütern der eheleute die fchulden gezaler wer- 
den follen. g. Prag, ı6. Dez. 1598. Schott, etc. II. 18, | 
+. Recels wegen der lehnschubäucke in Görliz, a rg. Dezbr. 

1598. j 


1599 N: 

* Kais. Rudolff hebt den der fladı Görliz auf eine prob zuge- 
lassenen fleisch- und brodmarckı wiederum auf. g. Prag, 4. Jan. 
19909-- | Ä 

+  Cociiselischer recels zwischen dem capitul vud rathe zu 
Budissin, wegen des tauflleins, zulassung des tauffens, vnd ande- 
rer puncte. d. 6. März 1599. 7 welchen Kais. Rudolf be- 
ftäuige. g- Prag, 26. März ı599. Carpz. Elırent. I. 250, und 251. 
* ‚Vertrag zwischen den räthen zu Görliz vnd Lauban, we- 


gen erteilung paletzeddels bei befarung der I[irassen über die hei« 


de. g. Gorliz, 5. April 1599. 


- 


* Kais. Rudolf gelobet, die fadt Camenz wegen geleifteter | 
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' bürgschaft über ı0o m. ıthaler darlehn zu vertreten.  g. Prag, 5: 
April 1599:  . (Dergl. haben die andern Städte auch erhalten) - . - 
® Kais. Rudolff begert an den rath zu Löhaw, dem landvoigt 

‘in feinem anbringen glauben zu geben. g. Prag, 5. April 159g. 

Vertrag der von Vechiriz wegen obervorwercks zu Schwer- 

ta, dörfleins Scheibe vud mühle zu Gebhardsdorfl. a. 7. 

April 1599. cf Oberl. Nachl. 1767. ı6ı, | 
+ Vergleichung zwischen Andres richtern, vorwercksmann, vnd 

dem röhrmeifler zu Görliz, eines wasserlaufs halber. a. 3. May 

1599. | 
+ Vertrag zwischen Joachim fchmied vod Michael ender, wegen ' 

des waldteichs zu Sora vod.der zwei alten teiche zu Sercha a. 

29. Juny ı599- | Er 
+ Kais. Rudolff gibt Hansn von warnsdorff einen erbbrief über 

' alle feine güter. g. Pülfsen, am tage Galli, ao. 99. 

Kais. Rudolff beflätigt die ordnung der fleischhauer zu Bu- 

dissin. g. Prag, 13. Noubr. 1599. 

Haofe von warnfsdorff legirt 100 marck wegen des orgelschla- 
gens in Kuhna. a. 2. Dez. 1500. | | 
Donat von falza bezeuget, dafs das guth Haugsdorff ürlich 

äing marck zinfs an dasige kirche zu entrichten babe. ao. 1.599. 


1600. 


der rath zu Budissin bekennt dem D. Johann freiftein ein 
darlebn von ı m. meifsn., flor..d. 6. April 1600. 
+ Kais. Rudolf erläfst ein mandat wider das [chüfsen vod vn- 
ürliche voruemen in flädten. g. Pilsen, 8: April 1600. 
-  Oberl, Collw. I. 889. Schott, ete. II. 33. 
‘+ Vertrag wegen der lehnschubäncke in Görliz. a. 6.May 1600. 
+ Kais. Budelff befiehlt dem landvoigte ın Oberlausiz zu 
‘verordnen, dafs dem  dechant in dessen gailtlicher adminiftration 
‚"fehuldiger gehorsam geleiflet werde. g. Prag, ı0. July 1600, . 
* Kas. Rudolf gibt Lorenzn vod Bartheln, ee ge _ 
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brüdern, "vnd Hansn, gebhardt genannt, einen adels- vnd wappen- 
brief. g. Prag, 9. Augult 1600, | : 

+ Vertrag zwischen Hansn von warnsdorff vnd der gemeinde zu 
Reichenbach, wegen röhrwassers vnd {huttung in teichen. g. 
ı3. Sept. 1600. ”, | 

Caspar von mezradt, landshauptmann, ermahnt die räthe der 
fechsftädte die rückftelligen arıholoreyfurwergsgelder abzuzalen. 
d. Budissin, 11. Dez. 1600. | 


1601. 
+ Kais: Rudolff befiehlt dem landvoigte in Oberlausiz hand 


zu halten, dafs dem dechant in dessen jurisdietion vnd fällen, fo 
ohne alle mittel dahin gehörig, kein eintrag geschehe. g. Prog, 17. 
Jan. i6o:. 
. + . Abraham burggraf zu dohnau, Tandvoigt, erläfst befehl, dafs 
in abfuhr vnd aufmessen des falzes die fladt Budissin bei ılırcn 
alten rechten voperturbirt verbleibe. g. Budissin, 27. Jan. 1601. 
Ludwig relig. xj. 610, 

+ Kais. Rudolff erläfst befehl, wegen wöchentlichen freien brod- 

marckts zu Görliz. g. Prag, 7. febr. 1601. 3 
Hofmann s. r. Lus, Il, 67. 

+. Kais. Rudolff erläfst ein neues zollmandatinder Oberlausiz, 
g. Prag, am letzten märz ı6o01. 

* Catharine roderin, auf Fridland, erläfst den einwonern zu 
Seydenberg die vier hofetage, vm ein dienftgeld, auf acht jahr. 
‚ g.Frndland, 16. April 1601. | | 
* Kais, Rudolff gibt dem rathe zu Gorliz neuen consens über 
2 m voger. gulden, Adrian albinisches darlehn. g. Prag, 23. May 
3601. 

George von döbschiz gelobet, den jarmarckt zu Margklissa 
vierzehn tage nach dem Laubaner halten zu lassen. d. 2. Juny 
»6012. mE 

Oberamtlicher recefs zwischen Anton von üchtriz vnd den 
bauen zu Niederschwerta. a. 4. Sept. ı6oı. 


- 
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+ -Kais. Rudolf gibt dem rathe zu’ Görliz consens zu einem 
darlehn von 6 m. voger. ducaten, von Salomo zeidler, g- Prag 4. 
Oct. ı6oı, 3 „ | 

Kais. Rudolff befiehlt dem landvoigt, die von Lobaw von 
wegen bierbrauens vnd kreischamverlags, wider vriel vad fentenz 
vicht befchweren zu lassen. g. Prag, g. Oct. 1601. 

+ Kais. Rudolff confirmirt die ordnung ‚des rahs zu Budissim 
d. 8. März 1595. wegen advocirens vnd appellirens etc. - g.: Prag, 
17. Oct. 1601. Ä Schott. etc. IL 6. 

+ Kais. Rudölff erteilt den fiänden in Oberlausiz general- 
quittung wegen der allgemeinen türckenfleuer. etc. g. Prag, 28. 
Nou. ı6o1. i er 

+ Kais. Rudolff hebt, in fachen Heinrichs von gersdorf vnd der’ 
. von. Tschirnhauls die angeordnete commission auf. g. Prag, 14. 
Dez. 1601. | 

+ Kais. Rudolff thut desgleichen in fachen Nickels von tschez- 
wız vod dessen gegenthails, vnd weiset folche an abgeordnete von 
land vnd ftädten.. g. Prag ı8., vod 22. Dez. ı601. 

Abraham burggraf‘ von dona, laudvoigt, vntersagt die fralse 
über die heyde, wegen der pell. ao. ı6oı. 
ef, Weinart Rechte etc. I. 31%, i 
Vertrag wegen der hufengelder der dörfer des Eigenischen 
creyfses. a. 1601. ef. Sing. Lus, I, 492. 


1602. 


Landtagsschlufs von aufhalt- vnd entscheidung rechtlicher kla- 

gen zwischen den lländen in Oberlausiz. a. im Januar 1602. 
Wahrbafter Abdr, etc. 1624. 4. 

* Lehubrief für Elias von nofliz über eilftausend thaler. g. Gör- 
liz, ı5. febr. 1602. | | 

Vrsulen melzerin flipendien fundauon m Görliz. d. 23. febr. 
1602. j 
} Caspar von mezrad, als oberamtsverwalter, u ein patent 

| | | * 
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wider die gartknechte vnd plackereyen der kriegsleute. & Budisin, 

27. febr. 1602. Oberl. Collw. I, 718. 

Kais. Rudolff erhebt den Carl magnus von fchellenderf i ın 
den freiherrnfiand. g. Prag, 7. märz 160.2. 

Abrahaın burggraf von donau, landvoigt, erläfst ein peiest, 
wider das balgen,, verbotene wehre, auffordern , vnzüchtige Werte 
etc. g. Budissip, 2. April 1602. Oblaus, Collw, I, 3ge, | 

* Churf. Chriftian zu Sachsen leihet izigen vod RER ! 
hern des hospitals zum heil. geift in Gorlis, den bischoßzechn 
den zu Froczendorff. g. Wurzen, 8. April 1602. | 

.%* Churf. Chriftian zu Sachsen reichet izigen vnd kunftigen vor 
fiehern des hospitals zur L fraun in Görliz den bischofszehnden 
auf den vorwergen vmb Görlia. g. Wurzen 8. April 1603. - 

Kais. Rudolff gibt den Ränden in Oberlausız einen versorg 
wegen verwilligter türckenfleuer. g. Prag, 7. May 1603. 

das domcapitul zu Budissin, vnd-die räthe zu Budissio 
Görliz vod Zittau etc. leiften gewährburgschafft wegen der-som 
Kaiser Rudolff an Heinrich anshelm von promniz verkauften hen 
schafft Dobrilug. d. 7. May 1602. cf. Kreisig IV, 117. ; 

*  Weighart freiherr von pronmiz beflärigt dem pfarrer zum Col. 
men, Sımon fagittarius, den gebrauch des bau- vnd brennholzes, 
einen.teich vnd gewisse erbzinnsen. g. freitags nach Exandi, 1602. 

* Kais. Rudolff erläfst. ein ua in die Oberlausitz wider 
die plackereyen der durchziehenden kriegsleute. g. Prag, ı 2. Jung 
1602. 

+ Chriftopherus bloebelius, dechant, verftattet den wiedmütsleüs - 
ten der pfarre zu Marckersdorff, ein eigenes kauf- vnd äcen 
buch aufzuriehten. g. Budissin ı602, am dienftage nach heil dıey- 
faltigkeit. 

‘f_ _Weighart freyherr von promniz, priuilegirt Andreas richtern 
vod künfüge besizer dessen hauses zu Hoierswerda naher 
brauvrbar. g. dinflags nach Joham. bapt. 1602. 

Weinarts Handbibl. JI. ag. 
y Churf. Chr ion zu Sachsen reichet vod leihet dem sache zu 
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Lauban den bischofszehnten zu Geibilsdorff: g. Wurzen, 7, 
July, 1602. ER 24 
+ Kais. Rudolff gibt dem dechant Chriftoff blöbelius einen adels» 

vnd wappenbrief. g. Prag, ı. Aug. +60a. 

Johann. leues notariatsinfirument über das zeugnifs Nickel 
lochmanns, wegen der grenze zwischen Lauban Bertels- 
dorfl. a. 2. Augufl, 160a. | | 
| Friedrich von .kohl vnd feine 'miterben verkauffen ihren ans 

theil des dorfis Eybau, vor 4500 thaler, an den ratlı zu Zittau. 

g. Martmi, 1602. oe 
* Kais. Rudolff begert an den rath zu Görliz, eine guette - 

fchelle ‚zur fchlaguhr aufs [chlofs Prag volgen zu lassen. g. Prag, 
z4. Nou. 1602. | 
+ Kaiser. bescheidsan die abgeordnete der Oberlausizischen 

landftände, wegen repressalien, erbfälle, übergehung der ämter, lan- 
desgränzen,, landfirafse, vnd anderer articul Deeretum in consilio 

Bohem. Prage, xj Dezbr. 1602. | | 
+ Hannfs Friedrich von tschirnhaufs ‘verkauft feinen antheil des 

dorfs Eybau vm 6500 thaler an den rath zu Zittau, a. ıı. 

Dez. ı602. | 

‚ Conuention zwischen den Iandftänden vnd fechsftädten in der 

Oberlausiz wegen der lehnrosse. ao. 1602. eh Grosser I. 213. 


1605. : 
Kais. Rudolff erklärt den D. Hieronimus treuuler für feinen _ 
räth. eg. Prag, 20. Januar 1609. 
+ Chriftoph blöbelius, dechant, insinuirt den geiftlichen im Ober- | 
lausiz ein patent wegen etlicher die kirchenordnung etc. betref 
fender puncte. d. Budissin, 28. Januar 1605. j 
Böhmischer landtagsschlufs die repressalien belangend. a. im 
Januar 1603. Wahrhafter Ahdr. ete, 1624. 4, 
Weighardt freiherr von promniz fchenckt dem Valten ludwig 
eine bauftelle zu Hoierswerde, am tage purificac. 1603. 
Kais. Rudolff befieblt dem landvoigte, dals er dem cammer- 
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procufator als beisizer bei ordinär vorbeschieden vod ‘fonfen: 
zulassen folle. g. Prag, 5. März 1603. j 
Kais. Rudolf elafst geleichen befehl an den camm« 
tor D. Treutler. g. Prag, 5. März 1603. | 
+ Kais. Rudolph rescribirt an die priorin Dorothea, des clof 
Lauban, wegen ’der Rifftsvnterthanen erkauff- vnd verkaufung | 
 falzes. g. Prag, 8. März 1603, Er 
Kais. Rudolff verwilligt, dafs die lanudflande in Oberl 
* siz iedesmal fechs taugliche personen zum erledigten amte 
landshauptmannschafft vorschlagen dürffen. g. Prag, 20. märz ı6 
Lünig p. [p. cont. 75. Oberl. Collw. Il. 1382. - - - 
Kais. Rudolffs [pruch, dafs der herrschafft der vorkauf 
ihres vnterthanen gutte, vor andern, zuftehe. g. Prag, 20. März i& 
Kais. Rudolff beftäugt den ee die repressalien } 
gen fremder [chulden betr. Decret. Pragae, 22. März, 1605.: -| 
| Wahrhafter Abdr, 1624. Sing. Lus. L 416, U, 52. Ober 
Collw, I. 64. Weinart Rechte I. 575. " 
Lehnbrief über das landhaufs zu .Budissin. g. 14." Apr.ıd 
. * Kais. Rudolff verftattet den freyen brodmiarckt bei der fi 
Görliz, nur noch auf ein jahr. g. Prag ı5. Apr. 1605.. 
Kais. Rudolff begert an-die fladt Lauban ein darlehn v 
ı m. thaler. d. Prag, 2ı. April 1605. | 
+ Abraham burggraf von donau, landvoigt, insinuirt dem ea 
merprocurator die verhör zur beiwonung der vorbeschiede, d/ 
May, 1609. -. 
+ Kais. Rudolff verwandelt das lehngut Sorau in erb& 
Prag, 9. Juni 1605. | 2 
Kais. Rudolff rescribirt an den dechant, wegen falzerkaufs 
fıifisvnterthanen des clofters zu Lauban, g. Prag, 28. July. i 
+ Vertrag zwischen Chriftoph martini, pfarrherrn zu Lö 
vod Hansn knoblauch wegen decems vnd järlicher fuhren,, g. 
dissin or Sept. 1603. ER. | a N 
is. Rudolff gibt dem Zacharias rosenberger einen ad 
ee g- Prag, 26. Sept. 1605. oh 
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t Kais. Rudolff bewilligt der fiadı Lauban eine zollerhöhung. 
g- Prag, »0. Octbr. 1603. R Zr 

* Kais. Rudolff gibt dem rathe zu Görliz eine erklerung, we- 
gen ehrlichkeit der rathsdiener. g. Prag, ı2. Dez. 1603. Ä 
+ Entwurff der verwilligung des Kaisers Rudolff, dafs die Ober- 
lausizische flände, bey erledigter landvogtey fechs personen vor- 
schlagen dürffen. 1603. 

Sing, Lus. I, 176. ift jedoch nicht vollzogen worden, 
D. Salomo zeidier errichtet eine Ripendienfüfftung zu Budis- 

sı D, a. 1603. ch, Grosser IV, 157. b 


1604; 


+ Kais. Rudolff befiehlt dem cammerprocurator D. Treutler, 
der Radt Löbau, wider das bierbrauen der benachbarten vom 
_ adel zu assıfüren. g. Prag, 28. Jan. 1604. 

Abraham‘ burggraf von donau, landvoigt in Oberlausiz, er- 
läfst ein patent, des dechants geiftliche adminiftration in fpirituali- 
bus betreffend. d. 25. febr.- 1604. - | 

Kais. Rudolf gibt dem Andreas [chöps einen wappenbrief. g. 
Linz, 15. März 1604. | | 

Kais. Rudolff verwilligt, dafs Chriftoph freiberr von Schellen- 
dorff feine fchwägerin ehelichen dürfe. g. Linz, 15. März 1604. . 

+ Der dechant Chrifoph blöbelius beliebet die ordnung des raths 
zu Camenz, wegen fuccession in kirchfländen vnd ftellen, beider 
pfarrkirche daselbfl. g. Budissin, 1604. ı5. März. i | 

Kais. Rudolff ernennt commissarien in fachen des raths vnd 
clofters zu Lauban, wegen falzkaufs der Rifftsvnterthanen. g. Prag, 
ı2. Apr. 1604, 

+ das capitul.zu Budissin verkauft dem Petter fchlenckricht 
das forberg zu Kerbilsdorff vor. 2500 thaler. g. 3. May 1604. 

7 Weygbardı von promniz verkauft der gemeinde zu Hoyers- 
werda das dorff Neyda vor 2500 thaler. g. montags nach Phi- 
lppi Jacobi, ‘1604. 


ı. 
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der rath zu Löbau vergleicht fich mit der gemeinde zu 

' Ebersdorf über das hufengeld. a. 26. Juny 1604. 
| Kais. Rudolff reseribirt an. den landvoıgt wegen des grenz- 
ftreits der fadt Lauban mit Bertelsdorff. g. Prag, 15. Oct. (al. 
38. Nou.) 1604. Oblaus. Arb, IIL 209. Weinart Rethte etc, 1 284, 
+ die landftände in Oberlausiz vereinigen fich über den pro- 
cefs bei künftiger denominirung eines landsbauptmanns. a. 25. Now, 


1604. 
+ Chriftoph blöbelius, dechant, gibt dem rathe zu Budissin _ 
einen reuers, wegen erkaufter vuterm fladırecht liegender grund« 
fücke. d, 20. Decbr. 1604. - 


ı605. 


+ Kais. Rudolff erläfst in die Oberlausiz ein mandat, die fre- 
uelthaten vnd peinliche fachen betr. g. Prag, 20. Jan. 1605. 
“+ Kais. Rudolff entläfser den Seballian hofmann, auf fein ansu- - 
chen vom burgermeifteramte zu Görliz. g Prag, ao. Jan. 16,5. 
Carl magnus freiherr von fchellendorff, beflätigt die arückel 
der töpfer zu Königsbrück. d. Lichtm, 1605. 
“+ Kais. Rudolff befiehlt dem landyoigte, die vorhin verbotene 
bierturbationen vod attentate gegen die fiadt Löbau abzuschaffen, 
g..Prag, ı2. febr. 1605. 
| Vertrag zwischen Fabian von Schönaich vod dem rathe zu 
Lauban über den landgeschoßs zu Siegersdorfl, d. 25. febr. 
1609. " | ü 
+ + Kais. Rudolf remittirt die Adam feydelische ehejrrungssa- 
che an den dechant, zu Budissin. g. Prag, 22. März, ingl. g. Sept. 
1608. 5 . 
Vertrag zwischen den landfländen, wvnd dem rahe zu Budis- . 
sın, wegen der appellauonen. d. 28. März 1605. 
Du Mont V. 2. 51. Lünig p, [p. cont. 76. Corp. iar, Lus. 172; 
Lus. fup. dipl. cont, 107, 
Erneüerte matricul des füffts Meissen. ao. 1605. 
cf. Weinart Rechte etc. I, 418, 420, 


> 


- 
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e Ei 2606. Ä 
‘+ Kais. Rudolff bestätigt den Budissinischen appellauons- 
vertrag. g- Prag, 6. al. 8. März 1606. | 
‘Wahrh. Abdr, 1634. du Mont V. 2. 51; Lunig p, fp. 76. Cotp, 
- der, Eus. ı71, Lus. [up dipl, cont. 106. Oiaus, Collw. 1. 66. 
+ Kaiserl. bescheid an die Lausizischen abgesandten, wegen 
des defensionswercks. Decret. Pragae xxij. Mart ao. Devj. 
+ Vertrag zwischen dem rathe zu Görliz vnd Hansn von 
warnsdorff auf Khunaw, wegen der geldfiraffen. a. 6. Apr. 1606. 
+ Vertrag über den falzstweit zwischen dem comuenı vnd rathe 
zu Lauban. -g. 14. Apr. 1606. Ä | 
"George von döbschiz bestätigt die artickel der kürschner zu 
Margklissa. d. ı7. Apr. 1606. | 
+ Kais. Rudolff confirmirt den Glichen von milziz, vettern vnd 
brüdern, ihren’ adelichen fand vnd gebessertes wappen, g. Prag, ı8 
“Apr. 1606. k 
® Vertrag des raths-zu Görliz mit den vnterthanen zu Stim- 
pach, wegen verlegung der brücke daselbst g. Sümpach, 19. 
Apr. 1606. 
“+ George von dübschüz erstrecket das der gemeinde zu Mark- 
lissa 1648, montags nach 3 könige tag ‚gegebene privilegium auf 
alle künftige besizer dieser guter, vnd befreiet fie von hofearbeit. 
d. Schadewalde, 4. Jun. 1606. Be 
-*% Vertrag wegen eines von dem kirchbaner zu Lauwalde 
herruhrenden abzuegs, kirchschreibers, wiedmutsleute, gerichtsnu- 
zung; kirchrechnung etc. daselbst. g. Budissin, 50. Juny, 1606. 
® Kais. Rudolff erläfst ein patent wegen angeordneter zollstatt zu 
Mofskaw. g. Prag, 25. Aug. 1606. Dun 
Friedeustractat zwischen den römischem und türckischem kai- 
fern, den die Oberlausizischen abgesandten mit vnterschrei- 
ben, d. 14. ‘Sept. 1606. i er 
cf. Carpz. Ehrent. II. 176. Desselben Anal. II, 217. Grosser I. aıı: 
*- Conclusum ftatuum-Hungariae, de libertate commerciorum L u- 
satiae [uperioris. d. Wiennae zxzüij Sept. Mdev;. Sr 
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‚+ Caspar von mezradt, oberamtsverwalter, fertigt memorial we- 
gen expedition vnd vnterhalt des lecretarius Christian keil, d. 27. 
t. ı6oß. Ä 

€ Kais. Rudelff' bestätigt das dem: fäddein Marklissa d. 4: 

Jun: ı606 von. Georgen von döbschiz gegebene priuilegium, vnd 

beguadet dasselbe noch mit einem jahrmarckte. g. Brandaß, 2: 

Noubr, 1606. | 
»bor 2% . ' 

Bisch; Johann zu Breslaw publicirt das den kupferschmiden 
in Schlesien vnd den Lausizen gegebene priuilegium. d. Neilse, - 
!»5. febr. 1607. ; = 

+ Abraham burggraf zue dohna, landvoigt, erläfst ein patent wi- 
'der die: gartknechte vad plackereien der kriegsleute.. d.' Budissin 19. 
febr. 1607. BE 

- + Churf. Christian zu Sachsen erläfst ein mandat wegen der ho- 
-hen landstrafse, vad: communicirt es dem vier fechsstädten: 'g. rı. 
März. 1607. Mi 

* Abrahamb burggraf zue dohna, Iandvoigt, erläfst ein‘. patent 
wider das jagen vnd hetzen bei der ftadt Lauban vad zu Geibs- 
dorf. g. Budissin ı. April 1607. | 

+ Vertrag zwischen Fabian von fchönsaich vnd dem rathe zu 
Lauban wegen des landgeschosses zu Siegersdorff: vnd Neu- 
dorf. g: Lauban, 10, April 1607. 

Vertrag zwischen Fabian von fchünaieh vnd dem rathe zu 
Lauban, wegen falz. vnd andres fahren über die heile. a ı0. 
Aprik 1607. 

+ Kais. Rudclff verleihet dem Johann, Lazarus vnd Gottfried, ge- 
brüdern fchärtinger, ein wappen. g. Prag, ı9. April 1607. 

-Oblaus, Nachl ı770, 287. 

+ Kais. Rudolff befiehlt dem dechant Blöbelius, die wiedemnts- 
leute zu Marckersdorff wider neuerung Hauses von warnsdorff 
zu [chüzen, g. Prag, ı1. Mai 1607. u 

+ Kais.. Rudolff’ befiehlt „Hansn. von warnsdorff,. die dotalen. zu 
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Maickersdorff mit fernerm citiren vors amt Görliz, wegen 
der huldigung zu verschonen. g. Prag, ı1. Mai 1607. 
Kais. Rudolff rescribirt, wegen einkommens vnd gerichtsbar- 
keit der probstey zu Budissin. g. Prag, 24. July 1607. | | 
Kais. Rudolff gibt dem George haufsdörfer einen wappenbrief 
g. Prag, g. Aug. 1607. | u: 
+ Kais. Rudolff, erfordert vom landvoigt, landshauptmann vnd 
cammerprocurator-in Oberlausiz bericht über das 1605 wegen 
peiolichen processen vnd malefizsachen erlassenen mandaıs. g. Prag, 
98. Aug. 1607. -: 2 
Kais. Rudolf! gibt den Oberlausizischen abgesandten ei« 
. nen jnterimsbescheid, .d. Prag, 28. Aug. 1607. 3 
Kais. Rudolff rescribirt an den landvoigt vnd landshauptmann 
in Oberlausiz, wegen Hanses von warnsdorff bei ıhm habender 
"hauptsumme der ı5 m. thaler vnd wegen indults, dafs derselbe das 
guth Gersdorff als erb- vnd eigen erkauffen möge. g. Prag, ı5; 
Oct. 1607... 
Catharina codicin, abtifsin zu Marienstern, bestätigt die 
priuilegien des flädleins Bernftadt. d. am tage Nicolai, 1607. 
Erneuerung des geschlechtyereins der von Gersdorft g. Zit- 
tau, 1607. cf, Carpz, Ehrent. 11. 106. 


ı608.- 


*« Kais. Rudolff rescribirt an den rath zu Görliz, wegen des en: 


fchädlicheu garnaufkaufs. g. Prag, lezten Januar 1608. | 
* der rath zu Görliz bekennet dem Hieroniraus [chebiez vnd 
der Vrsulen franckenfteinin 55 vnger. fl. järl. zinns, aus der Vit- 
mannischen obligation. a. 23. febr. 1608. 2. 
 "Kais. Rudolff befiehlt den landvoigte, die abtissin zu Ma- 
rienfiern in der jagd, holz vnd kuttung nicht bedrängen zu las- 
sen. g. Prag, 27. febr. 1608. | 
- Catharine freyin’ von räder priuilegirt die garküche zu Sei- 
denberg. g. Reichenberg, 2. März 1608, ; 
ch, Seidyab, Nachr. 315. 
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. + :Kais, Rudolf Sagt die landflände. vnd: fiadte in u ausig; 
wegen bewilligter fteuer vod hülfe, auf die nächft verschienen drei 
jahre, quitt, ledig vod loß. g. Prag, . April 1608. 

- Erzh. Mauhias, als ernannter könig in: Böhmen, erteilk den- 
Oberlausizischen. fländen einen versorg. g znitwodhe; var 
Joh. bapt. 1608. ” 3 

du Mont lbin mise, 87; 6 
Idem Bescken c Bulos RE Zug ie ve ih “ 
+ Chriflophorus blöbelius, dechant, fchreibt au = pfirrer zu. 
Dhben » wegen trauungen der bauersleute in kreischmarn; md 
häuserm d. Budissin 12. "July. 1608. | | 

* Chrifiophorus blöbelius RR wegen gelordertes 
feinen vnterthanen zu Kunnersdorff vnd Kerbifsdorfl, kei 
begr äbnissen auf den kirchboff ad b.virginem in Löbau g.Budis- 
sin, ı2. July 2608. 

Kais, Rudolf erteilt dem George heinz einen adels- mdrp 
‚ penbrief. g. Prag, 16. July, 1608. - 
+ Wolf George von fchönberg, fezer aufs gut Pulfsniz jährliche 


_ - zinnse vod brennholz, für den pfarrer, capellan, fchulmeilfter, can 


tor, organılt vnd thürmer, aus. g.. Pulsniz, am tage Michaelis 1608. 
+ Kais: Rudolf rescribirt, wegen 'Rleuer etc. ‚nachlasses der Radı 
Zittau an den Iandsbauptmaun i in der Oberlausia, - Prag, 3. 
Oct. 1608. 
Kais. Rudolft erläfst der ftadt Zittau, wegen brandschädens, 
die fcheffel- und biergelder, auch ihre quotanı an fieuer vüd'cob- 
tribution auf fünf Jahr, vnd' gibt ihr die zollbefreyung durch I 
‚men vnd Ober lausiz anf drei jahr. g. Prag, 8 Oct. 2608: 
Carpz. Anal, V. 250. 252. Grosser: I. 217. r. 
Kais: Rudolff verleihet dem Friedrich berger ein vo ni 
kleinod. g. Prag, 25. Noubr. 1608. | 
+ Kais. Rudolff rescribirt an den landvoigt vnd land 
dafs der von Warnsdorff die Siebenhüfner zue Cunnersdorf; 
fo zum hospital in Reichenbach gewidmet gewefi, dem Jah 
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von. falza zu Ebersbach käuflich zukommen lassen dürfe. g. 
Prag, 25. Noubr. 1608. 

: Kaiserl. bescheid auf die von den abgesandten der Oberlau- 
sizischen flände angebrachte fupplicatiop, wegen gebetenen reuer- 
ses, künftigen königs iu böhmen, appellatiion vnd. erlassung der 
inhibition darauf, beförderung der Lausizer bei hofe, fchuldsa- 
chen, fiscals, repressalien ete. Decr. Pragae, xvj Dez. Deviij. 

+ dergleichen, wegen religion, euangelischer kirche zu Radi- 
bor, vud beschwerde über den dechaut. Decr. Pragae xvj. Dechr. 
Deyuj. | 

} dergleichen für die landflände, wegen der Seydauer lehns- 
bauern, der flädte erkauffung von landgütern, criminalsachen vnd - 
bierftreit mit Löbau, Deer. Pragae, xvj. Dechbr. Deviij. RER 

der raıh zu Löhau erkauft einen acker zur erweiterung des 
fraunkirchhofes vm ı1ı floren ao. 1608. ' cf. Carpz. Ehrent. 1.321. 

M. Procopius naso errichtet eine flipendienflifftung in Zittau. 
a. 1608. ef. Carpz. Anal, UL, 10. 
| 160 
+. Kais. Rudolff gibt den fländen in Oberlausiz einen versorg 
"wegen der friedenstraetation in Vngarn. g. Prag 7. Januar 1609. 
‘* Contract zwischen Wilhelm von liedlaw zu Schönberg wnd 
Hansn von warnsdorff zu [chönbrunn, auch Andreas helwigk 
_pfarrer daselbft, wegen in geld gesezteu decems. a. Kuhna, 20. 
März 1609. | ; | | 
+ D. Caspar fchwenckfeld Rifftet ein flpendium in Görliz. a. 
amı Ofterdieuftage 1609. _- Ä 
Wilhelm von liedlaw befätigt die priuilegien des flädıleins 
Schönberg. d. 20. April 1609: | | 
+ Kais. Rudolff verneuert die von dem könig Ferdinand d. Prag 
+. Oct. 1547 der Nadı Zittau gegebene reflituion vod aussoh- 
nung. g. Prag, 26. May, 1609. 
"+ Kais. Rudolff renouiret der fladı Zittau die vom könig Fer 
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dinand d. i. Oct. 1547 erhale oonrkintioh vnd enumeration der. 
iuilegien. g. Prag, 26. May, 1609. 
A en Kudolit Ben Kür dem rathe zu Zittau Ganfaelnn 
durch die feuersbrunft mit verbrunnene, von Wenzlaw, Karl, Weuz- 
law, Sigmund, Lalslaw, George, Mauhias, Wladislaus nd Ferdi=' 
nand königen vnd kaisern gegebene briefe. g Prag, 26. May 160g: 
Kais. Rudolff verneuert dem rathe zu Zittau das von dem 
_ kaiser Ferdinand d. Augsburg 20. July 1559 gegebene priuilegium 
der rathschür. g. Prag, ab. May 1609. cf, Carpz. Anal. II. 263, 
Kais. Rudolff authentisiret der Radt Zittau die vom kaiser 
Ferdinand d. Prag, ı2. März 1562 gegebene gerichisconcession. g. 
Prag, 26. May 160g. 
+ Kais. Rudolif verneuert der ftadı Zittau die vom kaiser Maxi- 
milian am 26. April 1567 gegebene confirmation ihrer priuilegien. 
g. Prag, 26. Ma 71008 
Kais, Rudolff verneuert der Radı Zittau die ihr unterm 8. 
‘ May 1577. ertheilte confirmation ihrer priuilegien. g. Prag,‘ 26. 
May 1609. 
| Kais. Rudolf? erläfst ein mandst wegen der dem gewälten de- 
chant D. Auguft widerin von ottersbach demandirten geifllichen 
adminiftration. g. Prag, ı2. Juny 1609. + vnd befiehlt dem land- 
_voigtin Oberlausiz, dieses zu publiciren. g. Prag, 12. Jun. 1609. 
der rath zu Lauban gibt eia decret in irrungen der fchulter 
vnd gerber daselbft. d. ı8. Juny 160g. 
Kais. Rudolff gibt einen maieftätsbrief, in beireff der Teig 
g. Prag, donnerflags nach Procopij, 1609. 
du ‘Mont V. 2. 115. Goldalt de regn. Boh. cxj, 140, Corp. iur. 
Lusat 488. Lus, fup. dipl. cont, 116. Hofmann IV. 221. lan. 
Collw. IL ı117. Borott etc, 
ER "Kain, Rudolf erteilt dem Elias von nofliz abolition wegen des 
in conflictu entleibten Samuels von gersdorff. g. Prag, 28. July 160g. 
* XKais. Rudolff beflätiigt und vermehret dem Fabian air ie das 
für die apothecke zu. Görliz gegebene 8 Er 20. 
Augult 1609. 
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.* Hiob von falzä verkauft dem rathe zu Görliz das daselbft 
hinter der Peterskirche gelegene hauß vm z100 thaler. a. 18. Dez. 
2609. 
Vertrag Wilhelms von Hedlaw über die handdienfte zu Schön- 
berg mit a ag confirmation. ao. 160g,. 


ii“ 


1610. 


+ Kaiserl bescheid für die Oberlausizische gesandte, wegen 
verschobener resolution auf landes amgelegenheit vnd: theils graua- 
yüina. Deeret. Pragar, xvij mart. Dex. 

'* Kais. Rudolf!’ begnadet Hansen von warnsdorff auf zwanzig 
jahre dergeftalt, dafs die von ihm erkauften- güter erb vnd aigen, 
die verkauften aber lehn feyn follen. g. Prag, 25. März ı610:- 

* ‚Kais. Rudolff gibt dem obriflen Georg eruflreich von burck- _ 
. haimb ein offnes patent, wegen wesbung eines regiments khnechtzu 
fuels. g. Prag ı6. May 1610. 

ER raths zu Görliz decret wegen herrschafilicher gebuhr 
wnd abzugs be 7 den auszalungen der vnterthanen zu Deutsch- 
essig. a. 25. May ıdıo, 
= + Wolff george von [chönberg confirmirt die artickel der [chü- 
zenbrüderschaft zu Pulfsniz. ao. 1610, 31. May. 

+ Kais. Rudolff gibt den gebrüdern Granzen einen wappenbrief. 
g. Prag, 2. Jun. 610. 

Caspar von mezradt, oberamtsverwalter, erläfst ein patent wi- 
‘der die plackereien vnd vorgewaltigungen der kriegsleute vnd an- 
derer. g. Budissin, 3, Auguß ı16r0. Olaus, Collw. I, zaı. 

‘ Kais. Rudolff erläfst ein münzmandat. g. Prag, ı. Sept. ı6ı0. 
ef. Carpz, Ehrent. I, 209. 

Kais. Rudolff begnadet das ftädlein Elfira mit noch einem. 
jehrmarckte. g. 20. Noubr. 1610. 

Inftruction der fände in Oberlausiz anf ihre AUGEN: 
-d. 23. Noubr. 1610. 

Es Kuis,. ‚Badolif erteilt in fänden in Ob sts einen maje- 
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fäwsbrief, die cathelischen, wnd der Augsburgischen confession zu-_ 
gerhane betr. g. Prag, 1610. . Ba 
Chriftian freiherr von rädern gibt dem ftädtlein Seidenberg 
' Batuten. a. 1610. ° -  co£'Seidenb, Gesch, 274. Ä 1 
‘ | 1611. | 
der landeshauptmann vnd oberamtsverwalter publicirt in Ober 
lausiz das kaiserliche münzmandat. d. ı. Sept. 1610. d. Budissin. 
9. Jan. 1611. ef. ‚“Ehrent. I. 20g. 0 
+ Caspar von mezradt, landeshauptmann vnd amtsverwalter, er- 
nennt Georgen von noftiz, hauptmann zu Görliz, zum lehnrichter 
vod direcior eines zu haltenden lehurechts, . g. Budissin, 20. Jan. 
1611. .  Laus. Magz. ı770. 327. | 
Kais. Rudolff confirmirt die priuilegien der fiadt Laubam, 
d ı2. May ı6ır. N = 
Es ift aber- "diese Urkunde, wegen des bald erfolgten Ableben des 


Kaisers, nicht zur ausfertigung gediehen,) 
+ Kais, Rudolfferläfst die Oberlausizische flände ihrer pfliche, 
vnd weiset‘ fie damit an den designirten könig Matthias. g. Prag, 
92 May ı611. 
Londorp act, publ. I. 1. 22. Lünig p. [p. cont.. 413, - 
.+ König Mauhias gibt den Oberlausizischen fländen r 
' uers, wegen zu ertheilender religionsassecuration vnd confirma- 
ton der priuilegien. g. Prag. 22. May 1611. : 
Groscer I. 218. w. OÖberl. Collw. li. 1383. 
+ Kön. Matthias gib} erläuterung des vom kaiser Rüdolff ao,. 
1605 gegebenen mandats in peinlichen procefs- vnd malefizsachen. 
g. Prag, 18. Aug. 16117. n 


Wahrh. Abdr. 162%. Corp, jur. Lus. 192. Lus, fup dipl, cont. gg. 
Oberl. Collw. I. 186. 


+ Kön. Matthias rescribirt au den landvoigt, Abraham burggrafn 
zu donau etc. wegen kurzen aufschubs der hinkunft zur einnem 
der huldigung. g. Prag, 24. Aug. ı61r. Oberl, Collw: I. 1385, . 

Kön. Mauthias einladet 'vnd beruffet die fände n Oberlau- | 
sız zu (einem bochzeitlichen ehrentage. g. Budissin 5. Sept. ı6ır. 


, “ 
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® XKön. Matthias versichert . den Oberlausizischen Ränden 
das freie exercitium religionis Augsburgischer confession. g. Budis- 
sin, 5. Sept. 1611. - 

Wahrh. Ahdr. 1624. Hosemann pompa etc. 31. Lünig p. fp. IL. 78. 
Sing. Lus. ll. 55. Grosser I, 220. c. Lus. fup, dipl, cont. 113, 
Haufsdorfis Zitt. Kgsch. 326. Oberl, Collw, I, 1123. 

+ Königl. proposiion wegen zu thuender bewilligungen. a. Bu- 
dissin,‘ 5. Sept. ı6ıı. 

+ Königl. bescheidt auf die grauamina der Oberlausizischen 
‘-Rände, wegen beförderung der Lausizer bei der hofkanzlei, repres- 
salien, durchzüge, hülfsprocesse, inftantien, appellationen, erkennt- 
nisse etc. Decr. Budissinae, vj. Sept. 1611. Oberl. Collw. III, gao. 
++r + Huldigungseide, der fände, des capituls, des raths zu 
Budissin vnd der abgesandten der andern flädte, dem König 
Mauhias geschworen, zu Budissin am 6. Septbr. 16:1. 

* König Matthias confirmirt den landftenden in Oberlausiz, 
alle ihre priuilegien. g. Budissin 7. Sept. ı611. 

+ König, Mathias beftätigt die ordnung der oramerzeche zu - 
Börliz. g. Brefslaw, 24. Sept. 1611. - 

* König Mas''hias befläügt das vom kaiser Rudolf. d. Prag ao. 
Aug. ı60ogdem Fabian mulz apothecker in Görliz gegebene priui- 
 kegium. g. Brefslaw, 24. Sept. 1611. 

ei König Matthias beftäigt den gebrüdern vnd vettern von Temm« 
riz ihre priuilegien wegen der gesammten lehn. g. Breislaw, 25, 
Sept. 1611. j 

nn König Matthias beflätigt der fiadt Lauban, alle ihre begna- 
dungen, handuelten etc. g. Brefslaw, 27. Sept. ı6ı 1. | 

* König Matthias befläuigt der fadt Görliz alle ire priuilegien, 
beznadungen etc. g. Breslaw 29. nr ı6ıı. unnte 

* Kön. Matthias befläigt der fadt Löbau alle ire priuilegien 
eiw, g. Breslaw, ı. Oct. ı611. sta, 

@ Königl. bescheid an die Ober- vnd Niederlausizisch 
auch fchlesische abgesandien wegen besezung 2 as teut- 
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scher expedition, vad ‘der ftellen bei der appellation. a. BreBs- 
Iaw, 9. Oct. 1611. . 
K Oberlaus, Beitr, IIL 246. Lausiz, Monatsehr. 1792. 393. 

+ Kiönigl. bescheid an die Oberlausizische abgesandten, we- 
gen denominirung zu ftellen bey der appellation, durchzüge, hülfs- 
processes, hangwizischen poenfalls etc. Deer. Wratislauiae, xzijj 
‚Ver. Dexj. | 

Herz. Carl zu Münfterberg gibt den gesandteu der Oberlau- 
sizischen Bände glaubhaftes vidimus_ der königlichen, am 7. 
Oct. c. a. erteilten resoluuon. g. Breslaw, ı4. Oct. ı611. | 

+ Kön. Matthias beflatigt die Oberlausizisch e amtsordaung, 

g. Wien, 2. Nou. ı6ıı. 


Besonders gedruckt 4, 1612, 1624 wnd 1636. Cerp.. jur. Lua. 2, 
Oberlaus, Collw. I ı, 


‘König Mathias beflätigt das priuilegium der cramer zu Gör- 
tiz. d.. Wien, 24. Nou. ı6ıı. 
Kön. Matthias confirmirt die priuilegien.der fladt Budissin. 
a0. ı611. wu 
Oberamtliche anordnung, den landtag, wegen der peft, in Lö» 


bau zu halten. ao. ı6ıı. cf. Carpz, Ehrent. I 327. 
Verneuerung des von Gersdorlischen geschlechtspactum. a. 
-, Zittau ı6r1. cf. Carpz. Ehrent, IL 106, | 
ET 


+ Churf Johann george zu Sachsen reichet vnd leihet den: izi- 
en vod kunftigen vorlteliern des hospitals zur ]. fraun in Görliz 
bisehofssehnten auf den forwercken vm die ade g. Wurzen, 
2. Jan, ı613. h | | 
* derselbe leihet den izigen vnd künftigen vorfiehern des hospi-. 
tals zum heil. Geift in Görliz den bischofszehnden zu Drot- 
schendorfl. jbid. eod. Ä 
* Khun. Mathias beftettiget der fladt Camenz alle beguadun- 
gen etc. g. Prag. g. febr: 1612. 
+ Hieronimns wenceslaus graf vad freyherr von thurn gibt dem 
D. Chriftoph ARaude einen wappenbrief. g, Wassertiz, 15. febr. 161.2. 


, 
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+ Kun. Matthias bekennt der fladı Camenz ein darlehn von 
fünftausend thaler. Prag, ı8. febr. 1612. 

* Churf Johann Be zu Sachsen, reichet vod leiher dem ra- 
tbe zu Lauban den bischofszehnden zu Geibelsdorfl. g. Wurzen, 
3, May ı6ın. | 

+ D. Johannes langius langenheim, pal. com. Lucae richel ofhi- 
cium tabellionis feu notarıi publici, et nobilitatis insignia confert 
cum cognomento a Rühenspurgk. d. in maiori Glogouia, calendis 
Juny ı6r2. Ä 

* T Kais. Mauhias erteilt dem hlecht der von nofliz in Schle- 
sien vud Lausiz eine lehnsbellätigung. g. Franckfurt am Mayn, 
27. Jny ı6ı2. | 

+ Kais. Mauhias gibt infiructiion vod beflallung auf D. Jacob 
borniüum, als cammerprocurator in Oberlansiz g. Prag, 28. 
July 1612. 

+ Kais. Mattbias fchreibt an den dechant Auguft widerin, in 
ftrittiger desertioussache, Julianen puschbeck vod Adam feydels, g. 
Prag, lezten July, 1612. ö 
+ der rah zu Görliz beflätigt die ordnung vnd fatuten des 
collegii medici daselbft. a. 28. Auguft 1642. Sing. Lusat, II. 832, 

-Kais. Mathias belehnt Chrifiophn von rädern über die herr- | 
t Fridland, Reichenberg, Seidenberg etc. g. Prag, lezten 
Auzuft ı61a. -  Rhon. Fridland. chron. 129. j | 

+ Kaiserl. bescheid für die Oberlausizische abgesandte, wee 
gen repressalien, grenzirrung zwischen Zittau vod Schluckenau, vod 
wegen aufznhebender burgschafti. Decret. Pragae, xv. Sept. mdcexij. 

Kais. bescheid für die landflände in Oberlausiz, wegen 
besonderer ‚lehnspflicht bei antriu eines neuen königs, possession 
juris venandi auf des füffis Marienfiern grund vnd boden, vnd 
beschwerlichen mouchs Georgs von königssaal. Decret. Pragae xv. 
Sept. MDexij. | 

Kais, Matthias trägt dem dechant zu Budissin die verneh- 
mung des möuchs George vom königssaal auf. g. Prag, 15. Sept. 


ı612, 
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+ Kaiserl. bescheid für die landfländischen abgesandten, wegen 
angegebener lehnsobservanz, vod dafs der izt vorgefallene verzug 
wonachteilich feyn folle. Decr. Pragae, xjz Sept. MDexij. 
Lünig corp. iur. feud, germ, Il, 697. 
f Kais. Mathias confirmirt die priuilegien der fadı Zittau g. 
‚Prag, 20. Sept. 1612. 
+ Kais. Matthias läfst der Radıt Zittau nach, das zur vngebühr ein- 
gebrauene bier fammt den braupfannen wegzunehmen, vnd zum beften 
des armuths vod der hospitäler anzuwenden. g. Prag, 20. Sept. 1612. 
Kais. Matthias erläße befehl, dafs wider die von Zittau, der 
fchulden halber, in Böhmen keine arrefte vnd repressalien zu vers 
hängen. g. Prag, 20. Sept. 1612. 
‘+ Kais. Matıbiss befiehlt den Apothecker, Johann büttner, zu 
' Görliz, beim zucker- vnd confectmachen, auch zubereitung che- 
mischer arzneien ruhig bleiben zu lassen. g. Prag, 26. Sept 1612. 
+ Kais. Mauhias erkläret die coufirmation der Laubanischen 
priuilegien dahin, dafs fie, was den falzmarckt vod bierschanckh 
betrift, nicht allein in Oberlausiz, fondern auch innerhalb der 
meile auf Schlesischen dorffern vigorem vnd krafft haben folle. 
g. Prag, 28. Sept. 1612. (vnd nach Schlesien, ı2. Oct. 1612) 
+ is. Matthias befiehlt dem landyoigt Abrabam burggrafn zu 
dohaaw, die fiadt Lauban dabei zu [chüzen. g. Prag, 28. Sept. 
1612. 
+ + die von Salza cediren die zu ihrer geschlechtssumna geho- 
rige gelder dem Hiob von falza auf Ebersbach vnd Siebenhu- 
fen, am termin Mich. ı612 vnd George von noftiz, hauptmann 
zu Gorliz eonsentirt zu des Hiobs von falza, vnterm 8. Sept. 1613 
ausgeftelken versicherung. d. 29. Sept. 1612. 
Kais. Mauhias gibt inftruction auf den landvoigt Karl hannı- 
bal burggraf zu donaw. g. Prag, 50. Sept. 1612. 
cf, Earpz Ehrent. L 53. . 
+ Kais. Mauhias belehnt die gebrüdern vnd vettern von Gersdorf? 
über ihre güter, vnd 20 fchock rente auf der fadt Löbau, zu 
gesamter Ichep. g. Prag, ı2. Oct. ı612, 
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+ -Kais. Matthias gibt Sigmunden und Fridrichn, den kindlern ge- 
brüdern, einen adels- vnd wappenbrief. g. Prag, 15. Oct. ı612. 


Abraham burggraf zu donau erläfst ein abschiedsschreiben n 


die Oberlausizische fände. d. Breslau, 31. Oct. i61a. 
0. > e£ Carpz. Ehrent. I, 54 | | 
+} Kais. Matthias befielt dem landvoigt, die entleibungen etc. der 
vom adel einzuberichten, g. Prag, 3. Nou. 1612. 
Weinarts Rechte etc, HI, 118. 


' Kais. Matıhias bessert dem Andreas, Michael, Chrifoph und 


Thomas gebrüdern Jeremiss vnd Salomon veitern, Schöps, ihr wap- 

pen. g. Prag, ı2. Nou. 1615. i | 
Caspar von mezrad, oberamisverwalter, publicirt die Oberlau- 

sizische vom kaiser Mauhias beftätigte amtsordnung. g. Budissin, 

ı. Dez. ı612. - Oberl. Collw. I. 32. | | 
Erbemigung zwischen Böhmen vnd Sachsen. ao. 1612. ° 

Zr ‘ Müllers Beichfl, Th. I. 337. 


1613. 


Kais. Mathias beflätigt das priuilegium der Radtapothecke zu. 


dissin. g. Wien, 24. Jan. 1613. 
} Kais. Matthias fpruch, wegen emes eassirten teftaments, vnd heer- 
gereus nach der fadt Lauban flatuten. g. Prag, 24. Jan. 1613. 
+ Kais. Mathias gibt dem D. Caspar dormau einen adels- und 
. wappenbrief. g. Wien, r. März, 1613. 
Kais, Matthias beflätigt die jabr- vnd wochenmärckte des 
Rädtleins Elfra. g Prefsburg, 22. Martü 1613. Ei 
Weinarts Rechte etc IV. 474. | 
der rath zu Zittau fezt eine taglöhnerordnung. a. 19. April 
+613. - ef Carpz. Anal. IV. 177. 


Wilhelm von liedlaw beftätigt die artickel der fchneider zu 


| Schönberg. d. 16. May 16135. 


+ Hiob yon falza fundırt die beftell- wnd vnterhaltung eines car 


plans bei der kirche zu Ebersbach. d. 2. Sept. 1613. 
Kais. Mathias rescribirt in brauurbarsachen an den rath zu 
Görliz. d. Regensburg ı1..Sept. 1613. ef. Sing. Lus. IL 564, 


£ 
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* Kais. Matthias befielt dem Caspar von mezradt, die Iandsassen 
eroftllich anzumahnen, dafs fie die fadt Lauban im brauurbar 
wnd falzmarckt vobeirrt lassen. & Regenspurg ı8. Sept. 1615. 

D. Deihardus horft, com. palat. Valentinum tschirnisch medid- 

nae licentiatum creat a. Gorlicij, xxj. Oct. MDexij. i 
+ Kais. Mauhias rescribirt an die Oberlausizische flände 

wegen introduction der appellation von bescheiden des. oberamts 

vod der verordneten von land vad flädten. g. Lienz, 7. Noubr. 

1613. 

+ der rath zu lauban macht eine ordnung wegen mann. vl 
weibsftellen in der pfarrkirche daselbft. g. 30. Decbr. 1615. 

Kais. Matthias beftätigt die priuilegien des domfliffts zu Budi« 

sin. a. 1619, Je Ä 

1614. er 

+ Amitsbescheid betreffend die volle landübliche : unbenamte 
. dienfle der vnterthanen in Oberlansiz. a. Görliz ı8. febr. ı6ı4, 
* D. Augufiin widerin-von Ottersbach, -dechant, [chreibt an den 
rath zu Görliz, wegen verlegung des fefts Mariae verkündigung, - 
vom dienftag in der marterwoche auf donnerftag nach Judica, g-- 
Budissin 7. März ao. ı4. 

‚ + Caspar von warnsdorf, haubtmann zu Jawer publicirt dasun- 
term ı2. Oct. 1612 erlassene kaiserliche rescript, wider turbation 
des Salzmarkıs vnd biervrbars der fiadt Lauban. d. Jauer ı7. 

märz, 1614. ir 

‘ Oberamtspatent wider die gartknechte, vnd das herumlaufende 
gesindel. d. Budissin, 24. April 1614. a 

Kais, Matthias rescribirt, wegen beftellung des lehnrichters wed 
der pariam curiae. g. 27. May ı614. ) 

* Kais. Mauhias begnadet den Chriftoph günther, dafs derselbe 
diener des hauses Oefterreich [eyn, roth wachs gebrauchen, vor 
fremde gerichte nicht gehaischet werden, von abgaben exemt feyn, 
vod in besonderm kaiserlichen [chuze bleiben folle. g. Lynn, 
ag. may 1614. = 
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u. Aübneria macht eine füftung zu Görliz. d, 7. Jun. 
Kais. Mauhras gibt in brauurbarsaehen der fechsftädıe ad 


“ etlicher landsassen commission, an den landvoigt, landeshauptmann 
vnd cammerfiscal in Oberlausiz, auch rath zu Breslau, g, Linz 


16: 


=. Sept. 14. Ä : 
Kais. Matthias erläfst ein -verbot wider annahme der peolni- 
schen pfennige, a. 1614, ef, Carpz. Ehrent, L 210, u: 
1615. 


+ Kais. Matthias rescribirt an dem hauptmann in Oberlausiz, 
wegen bierschancks vod kreischamvrbars des Daniel von ledlaw zu 
Könwigshain. d. Wien 7. febr: »6r15. 

f Kais. Maithias rescribirt an den rath zu Lauban, dafs er es 
bei feiner am 9. Sept. verwichenen jares gegebenen resolution .be- 
wenden lasse.. g. Wıen 7. febr. 2615. 

+ + .Kais. Mathias erläfst ein Arafmandat, wider vngebührlichen 
brevurbar vnd kretschamverlag in Oberlausiz. g. Wien, »2. febr. 
2615. vnd ıhut folches den landfländen zu wissen. g. ib. eod. 

Kais. Matıhias verbietet die bierausfälle der Rädte in Ober« 
lansiz, während des. brauurbarprocesses. g. Wien 25. febr. 1615, 

Kais. Matthias. gibt infiructiion auf die commissarien in der 
Oberlausizischen brauurbarsache, g. Wien, 23, febr. 1615, 

+ Chriftoph herr von redern beflätigt die junungs«rtiekel der 
leınweber zu Seidenberg. g. Fridland 27. febr. 1615. 

+ der rath zu Breslau fertigt Adam febisches cession auf die vom 
rathe zu Görliz, d. Elisabet, 1564. für D. Johaun Spremberg ge- 
gebene fchuldverschreibung über ı5 vnger. fl. iärlich ziunses aus, 
g. 28. febr. 1615. | 
-* Kais, Matthias bewilligt dem Fabian. von fchönaich, den:gebe- 
tenen pfennig bei der brücke zu Siegersdorf, zu deren vnter-. 
haltung, zu erheben. g. Wien, 20. März 1615. | 
-+ Ka's. Mauhias- reseribirt an den dechant zu Budissin. in der 
Seidel-puschbeckischen ehesache. ° g. Wien, 20. März ı6ı5. 


“ 


| sorg wegen gethaner bewilligung- g 
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+ Kais'Maithias befiehli den rächen der flädte in Oberlausiz 
die ordnungen in kleidern vad gaftereyen zu bessern vnd wegen 
verhaltens des gesindes etliche artickul zu verfassen. g. Wien 15. 


al 25. April 1615. 


Kais. ‚Matthias erläfst befehl nach Budissin wegen der kind- 


'taufschmaufse, vnd errichtung eines lazareths. g. Wien 25. April 


1615. 
der rath zu Görliz errichtet einen recels zwischen den rot- 
gerbern vod [chumachern daselbft. a. 26. April 1615. 

* der dechant zu Budissin verkauft dem rathe zu Löbau 
die gerichtsbarkeit famt nuzungen, über das kubenz, gut zn Ker- 
bichsdorf£ g. 15. May 1615. Ä 

* der rath zu Görliz beflätigt die fchüzenarticul daselbf. g 
ı. Juny 1615. | E we 

+ Kais, Matthias gibt den Oberlausizischen fländen reuers, 
dafs die abfertigung ihrer gevollmechtigten ans kaiserl. hoflager, ih- 
fen priuilegien vnnachteilig feyn folle. g, Prag a2. Juny ı615. 
*  Kais. ‚Matthias befläugt denen von Vechtrie die gesamte be- 
lehnung über [ch werta, Gebhardsdorf, Meffersdorff, g. 
Prag, 1. July 1615. | 

Kais. id für den rath zu Zittau, wegen vereid vnd 
abhörung der Zeugen vor ihm, dem rathe, oder dessen deputirten. 
Decret. Pragae xvj. July Dexr. | 

+ Kais. Mauhias gibt den Aänden in Oberlausiz, einen ver 

. Prag, 27. July 1615. 

Kais. Matthias erfordert von dem-hauptmann zu Schweidniz 
bericht in fachen des raths zu Lauban vnd einiger fchlesischen 
landsassen, den brauurbar belangend. g. Prag 24. Auguft 1615. 

* derselbe desgleichen von den cammerfiscalen. jbid. eod. 

+ Kais. Matthias rescrihirt an die commissarien in der Oberla 
sizischen brauurbarsache. g. Prag, 15. Aug. 16r5. u 
+ + Kais. Mathias erläifst ein mandat wegen der ganzen thaler, : 
ducaten era -g. Prag, 14. Oct 1625; vod Schicht Solches dem lan- 
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deshauptmann in Oberlausiz zur nachachtung: g. Prag, 15, Okt. 
615. | 

* der landeshauptmann Caspar von mezradt publicirt in der 
Oberlausiz die kaiserliche resolution wegen erhöhung des gol- 
des vod der ganzen ıhaler, auch abschaflung etlicher geringen 
münzen. g.-Bud. 2. Nou. 1615. \ 
+ George von nolliz, hauptmann zu Görliz publicirt diese im 
Görlizischen landcreise. d. Jhamen, g. Nouhr. 1615. | 

des raths. zu Görliz beschlufs wegen veılleuerung der aus- 
gekauften bauergüter d. 14. Noubr. 1615. ae 
Carl hannibal burggraf zu dohna, landvoigt, belehnt Seyfrieda 
von kittliz über die herrschafi Hoierswerda. d 21. Nou, 1615. 
| cf. Oberl. Beitr. IL, 65, SR 

'* der rath zu Görliz verpfändet dem Hiob von falza, Lange- 
pau vnd andere güter wegen eines darlehns von 20 m. thaler d, 
4. Dez. 1615. vod kuiser Matthias gibt hierüber gunft g. Prag, 7. 
Dez. 1615. Ä 

Kais. Matthias rescribirt an den rath zu Görliz in differen- 
ten George lauterbachs vod der. Glaserschen erben. g. Prag, 5. 
Dez. 1615. | 
®* Chriftoph herr von- redern verleihet dem fiädllein Seiden- 
berg den wein-vnd branteweinschanck, d. Fridlandt, 30. Dez. 1615. 
Kais. Matthias [ezt eine commission zu vntersuchung der Ober- 
lausizischen lehne. ao. 1615 (al. 1616) 
c£. Hofınann ‚IH. 59, Jenich. thes, iur. fend. I, 965. Weinart; 
Lehnr, I, ıı. 

- 1616. | | | 
„+ - Vertrag des raths zu Görliz zwischen den tuchmachern vnd 
wichscherern daselbfl. ao. 30. Jan. 1616. | | 

D. Michael mascus macht ein legat für die [chulcollegen vnd 
andere in Zittau. a. 4fı+ März 1616. . cf. Carpz Anal. Il. 106 
Kais. Matthias rescribirt wegen Heinrichs von fcharffodt an 
einen ziegelfreicher zu Zitau verübten todschlags. g. Prag, 5.märz 


1616. 
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+ die cammerräthe zu Prag fezen den Johann baptifta eysenzum +. 
commissar in brauurbarsachen des raıbhs zu Lauban, wider diein 
der meile befindliche Schlesische landsassen. g- Prag, ar. märs x 
1616. 

+ Vertrag wegen leitung des röhrwassers auf das burglehn m 
Budissin. g. 2%. märz 1616. 

D. Auguftin widerin von ottersbach, comes palat. wndihum-- 
dechant bessert vnd mehret dem M. Elias tüchler fein wöriges 
wappen. g. Budissin, 22. März 1616. 

+ Kais. Mathias rescribirt an die commissarien in der u 
nen brauurbarsache etc. g. Prag 23: März 1616. 

Kais. Matthias verordnet an den rath zu Görlis; dufk der 
ausländischen zuftand nach 50 jahren, jahr vnd tag, den nächllen 
erben auf ihr ansuchen, ohne allen fürftand, zu verabfolgen. g. 
Prag, 29. März 1616. Sing. Lus. I, 691. Weinart Rechteete.IV. 16 
+ Kais. Mathias rescribirt an den landvoigt in Oberlausiz, Ä 
dafs ‚die aduocaten die einzureichende fchriffien mit, eignem, 
men vnterschreiben follen. g. Prag, 8. April 1616. Y>_‘ 

j Corp. iur. Lus. 96. Öberl. Collw. L zı. 
® Kais. Matthias eonfirmirt die vom rathe zu Görlisdem. ge. 
' wercke der mangler, fchwarz- vnd fchönfärber daselbft rnierm 50, 
April h j. gegebene arückel vnd verleihet demselben ein hand- 
werckssiegel: g. Prag, z0. May 1616. 

D. Daniel flaude füffiet ein flipendium zu Görliz a 5% 
May 1616. 

t Kais. Matthias rescribirt wegen begnadung as Heinrichs von » 
fcharfsodt. g. Prag, 18. Jun. 1626. 

+ Kaiıs. athias gibt Heinrichn, Augufl vnd Valentin a 
dern vnd vettern ritter einen adels- vnd wappenbrief. 9. Prag & 
Jal. 1616. 

T Kais. Matthias verwilligt dem rathe zu Löbau eine vr 
“. des zolls von ausländischen wagen, zu besserung der brücken 
wege. g. Prag, 9. Auguft 1616. 

Kalı Matthias lässetes bei dem beschlusse des raths zu Lauben; }| 
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dafs der breuurbar nicht durch weiber versehen werden folle. g. 
Prag, 9.. Auguft 1616. 

+ Oberamtsverordnung an den Hofrichter Hanns caspar von 
haugwiz, wegen eiuftelluug der Scharfsodt. execution. g. Budissin, 
10; Aug. ı616, a - 

* Churf. Johann george zu Sachsen verschreibet die abgebron- 
nene ftadt Oschaz wegen einer freiwilligen ftewer vorbitllich an den 
rath zu Gorliz. d. Dresden, 15. Aug. 1616. 

* Landeshauptmaunschaftliche verfüguug wider die meißsnische 
pfennige. g. Budissin, 51. Augult 1616. ‚ 

+ Ordoung wie es mit der Schlesischen vnd Lausizischen expe- 
dition, zu beförderung der juflitien gehalten werden foll: Sign. 
Prag, 19 Sept. 1616. | Corp. iur. Lus, 46. Oblaus. Collw, L 33. 

+ Landeshaupunannschaftliches patent wegen erhöhung des fladı- 
zolles zu Lauban. g. Budissin, 24. Sept. 1616. | 


Kais. Mathias erläfst ein zollmandat für die Ober.lausiz. 


8. Prag, 10. Oct. 1616. 
Besond, gedr. zu Bud. Corp. iur, Lus. 432. Olaus. Collw. II, 200, 
+ Kais. Matthias rescribirt an den rath zu Görliz auf eine im- 
- mediate appellation. g. Prag, 17. Oet. 1616. | 
Verneuerte ordnung bei der fladt Zittau, wie bürger, vor. 
Rädter vod’'vnterthanen, auch gesinde fich in kleidung, mit verlo. 
bung, hochzeiten, kindtauffen, begräbnissen verhalten follen. publ. 


17. Oct. 1616.  — Carpz, Anal. II, 177. 
Joachim von eisersdorfi verkaufft die Reissigmühle an den 
yath der adt Zittau. ao. 1616. cf, Carpz, Anal. I, ı40- 


‘* Abraham friese füfltet ein [chullegat zu Lauban. a, 1616. 
ef, Grosser IV: 158, e, 


; 1617. 
George von döbschiz auf Schadewalde errichtet eine ma’ 


joratsfündaton. d. 3. Jan. 1617. (publ. 7. Jan. 1652.) 
c£ Carpz. Ehrent, Il, 269. Wend, döbsch, geneal. 107, 


56 * 


\ 
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Matthes‘ berger füffter ein füpendium zu Görliz d, 24. Jan. 
1617- 
+ andreas recefs zwischen Hanns wolf von-fchöenberg 
vnd der gemeinde zu Pullsniz. a. Budissin, zo. märz 1617. 

der rath zu Budissin [ezt eine ordnung wegen des. wol 
marckis daselbfl. a. 4. may 1617. | 
D. Auguflin widerin, com, palat. vnd dechant, gibt dem -D. 


| Johann vnd Jacob, gebrüdern philipp einen wappenbrief. 5. Budis- 


"sin, 12. Sept. 1617. 
der raıh zu Löbau fertigt für Johann mauritum fischer, 
pfarrherrn däselbfl, eine beflallung aus. g. Löbau, am Michael 1617. 
+ König Ferdinand gibt den finden in Oberlausiz einen ver- 
sorg vnd generalconfirmation ihrer priuilegien. g: Budissin, 6. Oct. 
1617. Sing. Lus. 1,640. Altmamn Zitt. Khift. 320. Olaus Collw. UI, 1386. 
Huldigungseid, dem könig ferdinand geschworen, zu Budis- 
sin, am 6. Oct. 1617. 
+ der ratı zu Görliz macht eine ordnung wegen. der kirch- 
fiellen. ao. 1617. Besonders gedruckt 4, 
Hiob von falza Rifftet das caplanathaufs bei der kirche zu 
Ebersbach vnd Cunnersdorfl. ao. ı6ı7. 


1618. 

+ Hanns george von. warnsdorff verwilligt,. daß die abnuzung 
Pi Kirchhof m... deme, fo die se: labores Jdarhey hat, 
verbleibe. g. x5. märz 1618. | 

+ die von Salza errichten einen geschlechisvertrag zu Lauban, 
am 50. märz ı6ı8. 2 

+ Commissionsrecels in puncto des biervrbars, zwischen dem 
lande vnd den flädeen Budissin, Görliz, Zittau, Lauban 
vnd Löbau. d. 7. April 1618. Olaus. Collw. I, 6Bg: 

* der rath zu Budissin gibt der Radı Lobau einen reuers ° 
wegen der bierabfuhre in das. dorff Lehen. g. ı8. April 1618.. 

“ Anne bergerin erleutert vad befimmt die ven ihrem eheman- 
ne errichtete fipendienfüfltung zu Görliz. d. 22. May 1618. 


285 


der raıh zu Budissin bekennt Gregor mettign ein darlehn 

von 500 thaler. d. 51. May ı618. Rah 
Hiobs von falza, auf Ebersbach, lezter wille vnd fundatio- 

men. a. die Johann bapt. 1618. Abdr. Salz. docum, 114, 

+ Seyfried herr von kittliz beftrafti den Andreas richter, wegen 
verübter vntrewe au dem armen Lazarus, umb das auf fein hauls 
erlangtes priuilegium des bierbrauens. g. Hoierswerda, Johann bapı. 
2618. | 

+ Landvoigteilicher recefs zwischen dem rathe vnd der bürger- 
schaft zu Camenz, wegen zusammenkünfte, gemeinähelten, kr- 
chenflände, langeholz, bürgerrechts, viehweide, ‚vnd anderer ir- 
rungen in 5% artickeln. a. Budissin, 4. Sept. 1618. 

Weinart Rechte etc. IV. 318. 
der rath zu Görliz erläfst ein patent wegen der haufsgeweh- 
re. decr. 4. Sept. 1618. 
derselbe erläfst dergl. wider die hausirer. deer. 6. Sept. 1618. 

." Werbot wider aunahme der Meifsn. dreyheller, vnd Henne- 

bergschen pfennige. d. 20. Oct. 163. cf, Carpz. Ehrent, ], 210: 
der ralh zu Görliz decretiret, in welcher maafse die vater- 
thanen der landbürger zu citiren. ao. 1618. 


1619. 


Fundamenta et rationes, cur regem Ferdinandum Bo&mi, Mo- 
raui, Silesii, Lusati agnoscere non potuerint. MDexjx. 
| Besonders ruckt, Prag in 4. 
+ der böhmischen directoren bescheid auf. der Oberlau sizi- 
schen abgesandten vnterm 3. May vnd . .. «a beschehenes 
anbringen. g. in consilio direetionis, 15. May 1619. 
Londorp. 1. 632. Sing. Lus, I, 29. und 92, 
+ die landflände in Oberlausiz errichten ein pactum, dafs 
kein landsafs fein lchn- oder erbguth an jemand anders, als einen. 
vierschildigen vom adel verkauffen folle; g. Budissin, 7.Juny ı6ıg. 
-" Hoffmann UI. 29. Lünig corp. iur. feud, II, 715. Ober], Collw. 
JE 104g, ER 
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* Adolff von gersdorff‘, eberamthanptinnn im Oberlaüsiz; 
erläfst ein patent wegen verhaltens bei izigen gefährlichen uf : 
. Budissio, 24. Juny ı6ı19. 
Carl auuibal burggraf zu donau, landvoigt i in Oberliusig 
erläfst eiu patent wider vmlaufende gartknechte vod laudbeschädi. 
er. g; Budissin, 25. Juny ı6ıg. Oberl. Collw. 1728. 
Confoederation der böhmischen, schlesischen, mährischen. vnd 
lausizischen ftände, wegen der religion vnd anderer puncte. Frag, 
31. Jul. 1619. vod 
Recefs zwischen Böhmen vnd den vnirten landen eines, Oeker. 
‚reich vnter der Ens andern theils. g. Prag, ı6. Aug. ı619.' 
Besonders gedruckt zu Prag in 4. zu Brieg in 4. da Mont V,2 533g, 
— fi L 4. 37. 38. Meterani II. 81. Lünig p. fp, 75. Theat, 
rop- I, 213, v. 216, Carpz. Ehrent, I. go, 
die nfosdenre fände melden dem churfürft Friedrich von 
der pfalz, dafs er zum könig i in Böhmen gewählt sey; g Brg 3. 


ı R 
san It a * 


Sept. ı1g. 
absonderliche artickel der böhmischen fände vnd i inenegeeies 
ten lande. g. Prag, 4. Sept. 1619. Besond, gedr, zu Prag in&, 


Vergleichung des ratlıs vnd der becken zu Zittau wegen der 
brod- vnd femmeltaxe nach gewicht. a. 26. Sept, 1619. 
“ef. Carpz. Anal. IV. ı69. 

Kön. Friedrich gibt vorläufigen versorg wegen fefihaltung der 
priuilegien Böhmens vnd incörporiter lande. g. clofter Veilang | 
Sept. ı619. Londorp. act publ. 411 4 
+. Kön. Friedrich gi den fländen in Böhmen, Schlesien, Mih- 
ren, auch Ober- vnd Nieder-Lausiz eine religionsversicherung, 
vnd zusage wegen bestätigung ihrer priuilegien. „s kloster Wall, 


sassen Io. ‚Oct. 1619. Grosser I, 227. 4 
Oberlausizischer landtagsschlufs ei echökumg de 
münze. a. Budissin 10. Oct. 1619. cf. Carpz. Ehrent, L zı6, 


+ Chriftoph von rechenberg, kloftervoigt, flellı an Abraham fich- 
ter eine, yocation zum pfarrer i in Bernflädtel aus. a. a.'Nonbr. 
1619. 


287 


+ Kais. Ferdinand erläfst eine vermahnüng an die vnterthanen 
feiner Magen vnd länder. g. Wien, 15. Dezbr. 1619. 
zosser I, 228, e. 
| der rath zu Görliz macht ein flatut, wegen verlöbnisse, 
hochzeiten etc. ao. ı6ıg. \ 
1620. .\ 
+ Kön. Friedrich rescribirt an den rath zu Görliz wegen der 
ämmedisten appellation, vnd ab interloeutoria. g. Prag, 17. Jan, 
(al. Jun.) 1620. Wiesand diss, de promarch, etc, 42, 
die defensoren in Oberlausiz ermahnen Jie abatissin zu 
arienfiern, denaugspurg. confessionsyerwandtenzu Wittgena u 
die. kleine kirche vor dem thore daselbft emzuräumen. d. Budis- 
sin, 28. febr. +620. Knauth Sorbw. Kgsch, 255. 
die zu Mühlhausen versammelte chur- vnd andere Fürlften ver- 
mahnen die böhmische etc. vnd Lausizische flände, die waffen nie- 
derzulegen. g. $+. März ı620. _Londerp. II, 16, Theat, Europ. II, 46, - 
Kön. Friedrich erbittet die Oberlausizische /flände zu 
taufzeugen feines prinzen Rupert. im märz 1620. cf,Grosserl.a2g 
+ Credental für die Oberlausizischen gesandten zum gene- 
rallandtag in Prag. d. Budissin, 13. märz 1620. | 
die ftände des königreichs Böhmen vnd der incorporirten 
tande vereinigen fich über gewifse artickel. a. Prag, donnerflag 
nach Oculj, 1620. Besonders gedr. in 4, Londorp, II, 4, 

* die räthe der flädte Budissin, Görliz, Zittau vnd Ca- 
menz bekennen dem herzog George rudolff zu Liegniz ete. ein 
darlehn von funfzehntausend thaler. g- in Öfterfeyertagen, 1620. 
Hanns wolff von fchönberg befläugt die fchüzenbrüderschafft 
zu Pulfsniz. d. 23. April 1620. i 
* Legati coronae Hungariae confoederationem offerunt regi Fri- 
derico et ordmibus Bohemiae ac provinciarum mcorporatarum; in 
arce Pragensi, die fefto f. georgüi, MDexx. FR. 
* articuli confoederatoms inter ordines Boemiae, Silesiae, Mo- 
rauiae, Lusatiae ab vna, Humgariae ab altera parte, conclusae in 


arce Pragensi, in fefto £. Marci, MDexx. Londorp. 48, 
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- .* Königl. bescheid für den raıı zu Lauban, wegen vorkhaufs 

an den gütern des klofiers daselbit. a. Pragae xxv. April 1620, 

+ dergl. für die abgesandte der fechsftädte, mit ’den land.« 
fänden vier personen zur landvoigtey vorzuschlagen, ‘Deor. 27. 
April 1620. . 

+ königl. decret für Joachim andres fchligkhen, graf zu Pas- 
sau, als ernannten landvoigt in Oberlausiz. Decr. Pragae, 2. 
May, 1620. | 

” Dorothee fchubertin, abufsin zu Marienftern, beflätigt die _ 

artickel der [chumacher zu Beruflädtel. d. 28. May, 1620. 
0 — — bellätigt dem Chrifloph von nofliz das kirchlehn zu 
Radmeriz. d. ı2. Juny ı620, 

+ Kön. Friedrich rescribirt an den landvoigt, wegen des dem 
rathe zu Löbau zu überlassenden pfarrlehns daselbfl, g. Prag, 30. 
Juni 1620. Dittmann 803, 
. + Kais. Ferdinand gibt dem churfürft Johaun george zu Sach- 
sen commission voud vollmacht zur execution wider Böhmen etc. 
g. Wien, 6. Jul. 1620. Londorp, II, 167, Grosser I, 130, i, 

Kais. Ferdivand gibt, wegen übertragner commission, dem 
churfürft zu Sachsen assecuration, vnd fezt die Ober- vod Nieder- 

Lausiz pfandweise ein. g. Wien, 6. July, 1620. 

Ä Corp. iur, Lus, 4g7. Olaus, Collw, ll. 1387. 
Kön. Friedrich befläigt D, Jacob bornitum als cammerpro- 

curator in beiden Lausizen. g.5o. Jul. 1620. 

+ Königl. bescheid für die abgeordnete der Rädte Görliz vnd 
Zittau, wegen bierabfuhre der dorfschaften Schönau, Kies- 
‘ dorf, Dittersbach, etc. act. Prag 15. Aug. 1620. 

. Churf. Johann george zu Sachsen, rescribirt an die Oberlau- 
sizische llände, mit übersendung eines abdrucks der kaiserlich. 
. cammission, dafs fie ihm die ritterpferde geflellen, aller zugemu- 
theten huldigung fich entbrechen, vod zur thätlichkeit wider fein 
kriegsvolk fich nicht follen aufbringen lassen. g. Stolpen 50. Aug. 
1620. i 


Churf. Johann george fordert die Oberlausizischen fände 


a8g9 
zur ergebung auf. g. Stolpen, 22. Auguft (al 25. Aug: al. ı. al: 7. 
Sept.) 1620. :Londorp. Il. 219. Theat. Europ I. 428. Meyeract. pubL 11,328, 
+ Joachim andreas fchlick ersuchet die Oberlausizische 

fände, ihm ihren entschluls zu eröfnen, was fie zu thun ‚gemei- 
met. ‚d. Wartenberg, 27. Aug. ı620, _ | | 
Herz. Johann george von Jägerndorf etc. ersucht die Ober- 

lausizischen flände bei der confoederation zu verbleiben. _d. 
Löbau, 1- Sept. 1620, Grosser L 232 0. an i 
- Churf. resolut. auf erklärung der Oberlausizischen flände, - 


d. Bischofswerda, $ Sept. 1620. - 


’ 


+ Kön. Friedrich begert an die Oberlausizische fände, fei- 
nem tommiüssar, dem herzoge zu Jägerndorf die huldigung zu lei- 
ften, vod verfchert, dafs diese gutwilligkeit ihren prauilegien. vos 

‘schädlich feyn folle. g.-Prag, ı1. Sept. 1620. 2 
_ Beitr. zur Kgvigsch. Il. zı. 

+ D. Johann. philipp errichtet ein notariatjnftrumet über Hanses 
glich ‘von miltiz auf Neundorf etc. proteftation wegen [einer rit- 
terpferdsdienfie. a. Görliz, 16. Oct. 1620. 

' Chursächs. accordspuncte für die fladt Budissin im Oct. 
1620. ‘ef, Grosser I. 233, : Ä | 

* Churf. Johann george nimmt die fiadtı- Löbau zu guaden auf, 
yod verspricht, fie bei ihren priuilegien etc. zu [chüzen. g. Löbau, 
ı8. Noubr. 1620. Ä rn | 

Chriftoph von redern bellätigt die artückel der kürschner zu 
Seidenberg. d. a2. Noubr. 1620. 


. 1621. 
Rudolph von ponickau beflätigt die priuilegien des Rädleins 
Hoierswerda. d. 4. Jan. 1621. Be 
 * Johann emerich, comes palat. gibt dem Johann vnd Ehas, ge- 
brüdern büitner, einen adels- vnd wappenbrief g. Görliz, 29. 
Jan. 1621... | | 


‘++ Churf Johann george nimmt herren, ritterschaft wnd flädte in 


37 
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Oberlausiz mit ausnahme eimiger vom adel, zu guaden auf, vnd 


verspricht ihnen confirmation der priuilegien. g. Dresden, 21. febr. 


1621. Grosser I. 235. w. Oberl. Collw. IL 1389. I 
+ Vertrag der brüder vnd veıtern von Salza,. über fuccession 
in benuzung der zinusen ihrer geschlechtsgelder. g. Görliz, 22: 
März 1621. a 
* Vergleichung zwischen dem obrifilieutenant Carl vonkra, ynd 
dem rathe zu Görliz wegen verpflegung vnd verhaltens der. cu 
quarterten mannschaft. Sigo. 3%. März ı6aı. AK 
Vrsula weifshauptin, abulsıa zu Marienftern befläigt die 
Beruftiädtel. priuilegien, d. 15. April 1621. | ee 


Anschlag, dafs die verbotene polnische pfennige wiederum. ans 


zunehmen. a. 24. u | 162». cf. Carpz, Ehrent.I, 210, , ! 
+ Kais. Ferdinand belläugt dem markgrafihum‘ Oberlausiz 
den chursächs. accord ynd die priuilegien. g. Wien, lezten Jun. 1631. 


+ Oberlausizischer landtagsbeschlufs zu Camenz, ır July 


ı62r. Oberl. Collw. II. r39ı. nn 

Churf. Johann george erlälst ein mandat in Oberlausiz'we 
gen voller landüblicher dienfle ynd gehorsams der vnterihanen, 
auch voterschrifft der .concipilten bei fupplicationen. -g. Budissiß, 
20. Jul. »621:. Corp. inr. Ins. 394. Oberl. Collw.-L'6re 
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+ Churf. Johann george rescribirt an das oberanıt wegen des den. 


euangelischen zu Wittchenau eingeräumten kirchles daselbft 


d. Drefsden, 7. Aug. ı6aı. Knauth forbw, Kgsch, 266, 
Bisch. Johann zu Breslau erteilt den kupferschmiden in-Schl 


sien vnd beiden Lausizen einen [chuzbrief. $. 10, Aug.-ıi6gr, _“ 
} Churf. Johann george überschickt dem M. Caspar wralles, pri . 
marius in Zittau, ein vergüldetes trinckgeschirr zur verehrüng, g 


Dresden, 24. Aug. ı6aı. Carpz, Anal Il. 37. E9 


Vrsula weilshauptin, abtifsin zu Marienlern, beftätigt.die 


jonung der fclmide, fchlosser, buchsenmacher, wagner, Tüuner, 
tischer, [porer vnd fchwertfeger in Bernflädiel. g. Barthol "zit, 
* Adolif von gersdarfl, lan«sbauptniann vad oberamtsyerwalter; 


- 


* 
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belehut Chriftoph freiherr von fchellendorf mit dem dorf Halbe 
vod den bauern zu Klüx. g. Budissin, 9. Sept, 1621. 

* Kais. Ferdinaud erläfst in die Oberlausiz ein münzman- 
dat. g. Wien ı3. Sept. 1621. 

+ Formul des huldigungseids, an Churf. Johann george, als kai- 
serl. commissar, zu Camenz „%. Oct. ıbaı. 

Hoffmann II. 85, Grosser I. 237. y. 

* -Churf. Johann. george verwilliget dem raıhe zu Görliz fechs 
wochen lang kleine münze verferugen vnd. pregen zu lassen. d. 
Löbau, 24. Noubr. 1621. 

* Churf. Johana george verwilligt dem rathe zu 'Görliz. noch 
'auf fechs wochen, neben pfennigen auch argent kreuzer vnd grö- 
schel zu münzen, vad rescribirt zugleich wegen der endeten 
forderung. d. Dresden, 6. Dezbr. 1621. 


1622. 


+ "Adolff von gersdorf, oberamtsverwalter in Oberlausiz er- 
läfst eia patent wider plackereien der foldaten. g. Budissen, 9: 
febr. 1622. ° Obert. Collw. L 725. 
+ brüderlicher vergleich der vou Penzig auf Wilckau vod 
Niederrudelsdorf d. ı0. März 1622, 
Tausch zwischen Elias von haugwiz auf Neukirch vnd Haus 
molden daselbA, d: 3. Jan. vod obersmtlich befläugt. d. 13. märz 
1622. Ä 
der rath zu Görliz erlälst ein patent, wegen annahme der 
fehreckenberger, vnd wider einführung der paphaue. decr. g. Apr. 
ı622. 
Iouentarium den pfarrdienft zu Meffersdorf betreffend, neu 
aufgerichtet am Walporgis 1622.  . Friezsche Reihe etc. 17. 
Churfürft Johann george rescribirt an . : 2 
wegen ankaufs der landgüter; d. Dresd. ı0. Jul. Ba 
- Johann emerich, com, palat. erteilt dem Blasius weidmann ei- 


nen wWappenbrief. g. Görliz, ı0. Jul. 1622: 
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+ Ferdinandus erneftus, sl ', patrı Ferdinando ı: SER 
commendat deputatos Lusatienses. Viennae, 21. July ı622, 
Grosser I. 238. d, 2 
f Kais. Ferdinand beftätigt die vom könig Mauhiäs, d. Budissin, 
5. Sept. ı6ır den [tänden in Oberlausiz gegebene assecuration 
des freyen exereitü religionis Augufanse confessionis. g. Ogdenburg, 
a5. July ı62a. 
Lus, fup, dipl. 262, Hift ecel, Zittau. 331, ° Oberk Collw, W riet, 
* Kais. Ferdinand confirmirt den. fänden in Oberlausiz dk 
ihre ‚prinilegien. g.. Oedenburg, 25. July r622. | : 
Lus, fup. dipl, 259, Grosser I, 242, Oberl, Collw, Ik 1558, 
+ Ferdinandus imperator ecelesine Budissinensis canonich, 
eapitulo etc. confirmat Omnia iura et prinilegia. d.. „Soprönij, zu 


“ Jul. MBcxnj. 


7 Kais. Ferdinand confirmirt der Radı Budissin N ire pr 
gien. g. Oedenburg,. 25. Jul. ı622.. 


- %* Kais. Ferdinand beflätigt der Aadt Görliz N fam- - 
ten, auch wegeu der neuen fchul vnd des ie ug g. Ocden- 
burg, 25. Jul: 1622. 

+ ' Kais. Ferdinand eonfirmirt die priuilegien® dus Tiadı Zittau. 
8 Oedenburg, 25. Jul. 1622. = 
+ 'Kais. Ferdinand confirmirt die priwilegien der fadtCamgnz 

g. Oedenburg, 25. July 1622. 

__Kais. Ferdinand confirmirt die priuilegien der fiadı haben 
‘ g. Oedenburg, 25. July 1622. 
‚t Kais. Ferdinand confirmirt die priuilegien der- ftadı Löbau 

g. Oedenburg, 25. July 1622. 
£* Kais. Ferdivand beftätigt die priuilegien des eonuents im jang- | 
ferelofter Marienthal. g. Oedenburg, 25. July‘ 1622. 

Kais, Ferdinand beflätigt das vom kaiser Mathias d Prag, - 
20. Sept, 1612 wegen der bierausfülle der Aadı Zittau gegebene 
priuilegium. g. Oedenburg, 25. July 1622. | ı 

Kais. Ferdinand Kar die vom kaiser Rudolf d. Prag, 15 
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‚ Jun. 1595. vnd vom kaiser Matthias, d. Wien,‘ 24. Jan. 1615. für 
die Radtapothecke in Budissin gegebene priuilegien. g. Oeden- 
burg, 25. Jul. 162.. 2 ie n% 
t. Kais. Ferdinand gibt den Oberlausizisehen fländen vier 


_ monatlichen iadult zur fpeciellen lehnsempfahung. g. Ocdenburg, 


' 28. July 1622. ; 
Lünig iur fend. germ, 697. Lus. füp. dipl. 261, ° Grosser I, 243 
Ä Oberl, Collw. L+1034. 
 f Kais. bescheid für die Oberlausizische abgesandte, wegen 
priuilegienconfirmation, lehusindult vnd bürgschaften. Decr. Sopro- 
nij, xxjx. Jul. MDexxij: Ä | 
Grosser I. 240. f£ ©berl. Coliw. IE 1399. 
-F Otto a nolliz, vicecancellarius, requirit decauum de Budis- 
sina, tum fuperioris Lusatiae legatum, vt redeat, et fecunı fyn- . 
dicum Zittauienserm adducat. d. Oedenburgi, 31.’ Jul. 1622. 
Grosser ]. 23g. e: j Be 
+ Kais. Ferdinaud rescribirt an die Oberlausizisehe fände, 
wegen der besondern lehnsempfahung beim Oberamte. g. Wien, ı2. 
Sept. 1622: | | 
- Kais. Ferdinand befielt durch patent in Oberlausiz, den 
dechant Gregorium kattmannum als depuürten adminiftratorem in 
fpiritualibus zu erkennen. g. Wien, ı9. Oct. 1622.. 
 Kais. Ferdinand rescribirt an die Oberlausizischen flände 
.von land vnd flädten, wegen der zur ablösung der Oberlausia 
verwilligten einer million gulden, vnd verspricht dargegen die auf. 
bebung der lehnscommission. g. Regenspurg, 22. Dezbr. 1622. 
Kais Ferdinand belehnt den Felix über das angefallene lehn- ° 
gut Spizkunnersdorff ao, 1622. : | 


Ä 1623. 

Gregorıus khattmann a marugk, decanus, Joannem olenium ad 
ecclesiam Radeboriensem inflitnit et inuellit. a. vj. Idus Januar 
1629. Vnsch. Nachr. ı7ı9. 46 Knantlı Swkgsch. 335, 

+ Infiruction, ordnung vad beftallung, deren. fich der ratli zu 
Löbau verglichen. g. ı6. Jan. 1633. 
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Mandat, dafs bey Arafke nicht vngleich über den kaiser Ferdi. 

nand gesprochen werden folle. g. 4. febr. 1625. 
ef. Hoffmann II, 37. 

+ Adolf von gersdorff, oberamtsverwalter in Oberlausiz er: 
läfst ein patent, wegen zu haltender beiflunden, vud haufsandacht 
bei vernehmung des glockenschlags. g. Budissin, 8. febr, 1655, 
| Oberl. Collw. IL..1158, 

Vertrag der gebrüder von Vechtriz, über die gütter Holz: 
kirch, Steinkirch etc. d. 28. febr. 1625. 

t der raıh zu Görlis errichtet einen vergleich zwischen den 
feiden- vnd pudrizkrämern daselbft. g. 29. April 1625. 

Kais. Ferdinand belläugt die jar- vnd wochenmärckte de‘ 
ftädlleins Elftra vad begnadet es mit einem neuen jarmarckie. g 
Prag, 10. May 1625. - Weinart Rechte etc. IV, 479. 

* Kais. Ferdinand belelnt die gebrüder vnd veıtern von nofiz 
über die gütter, zu esammter lehn. g, Prag, ı2. May 1653. 

- Kais, Ferdinand gibt ioftruction auf feine in die Öberlausis 
‘der immission halber BEER commissarien. g. Prag, 12 May 

1629 ). 

-+ Kaıs. Feind rescribirt an die Oberla usisische Ma, 
feinen commissarien glauben zu geben. g Prag, ı2. May ı6s. 

+ Kais. Ferdinands [pruch, an Caspar von "nofiz, wegen der 
vom rathe zu Lauban iärlich abzugebenden drey felffertuche. g. 
Prag, 22. May 1623. 

der kaiserlichen commissarien immissionsrecefs über das a 
a verpfändete marggrafihunı ÖOberlausiz. g- Budissin 

3. Juny 1625. Ä 

Du Mout V. 2, 438. Corp, iur. Lus. 470,. Lünig p. [p. 97; Gror 
ser I. 244.i. Oberl. Collw. II. 1402, 

Churfürtll. bescheid an den laudeshauptmann, Adolf von gets 
dorf, dafs in Oberlausiz es, bil$ zu kaiserl, resolution bei den 
zeitherigen gefällen vnd»contributionen verbleiben möge. g- Budisio; 
34. Juuy 1625. Corp. iur. Lusat. 477. Oberl, Collw. II. 1404, 

+ Churf. Johann george erteilt den fländen in Oberlausis die 
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nen versorg wegen der religion vnd habenden priuilegien. g. Bu- 
dissin, 44. Juny 1623. ° 0. | 
Lünig, p. fp. II, ıoı, Corp, iur, Lus, 477, } Oberl, Collw.- 
. 4 1405,. . N SR: 
+ Huldigungseid au den churf. Johann george, als pfandinhaber 
der Oberlausiz, geschworen zu Budissin 3% Juny 1625. Sue 
George waal, abt zu Königssaal, befielt denen zu Bernflad- 
tel ihren evangelischen Prediger abzuschaffen. d. Marienftern, 13. 
July 1623. = 
® Siegmundt von gersdorf, des königl. amts im fürfienthum Gör- 
liz, haubtmann, belehnt die fladt Lauban über das Straupizische 
lehenftück zu Schreibersdorf. g. Görliz, ı4. July 1623. 
 Kais. Ferdinand. rescribirt an den rath zu Lauban wegen 
des nachbarlichen einitandrechts. g. 21. July 1625. 
cf. Müller diss. de retractu ex vicinitate, - 
+ der rath zu Görliz erfordert Hansn von glich vnd miltiz auf 
Serchau vod küpper zur pfandeshuldigung. g.Görliz,'25. July 1623. 
+ Adolff von gersdorf, als oberamtsverwalter in Oberlausiz, 
erläfst ein patent, dafs erbzinnsen, geschols etc. in alter reichs- 
vnd nicht geringer münze zu entrichten. Budissin 51. Aug, 1623. 
Öberl. Collw 1I 326. 
die von gersdorf halten einen geschlechtstag vnd erneuern ihr 
pacium zu Görliz am ı8. Sept. 1623. | | 
“+ Churf. Johann george reseribirt an die abtifsin-zu Marien- 
-ftiern, wegen des euangehschen pfarrers vnd diacons zu Bernftäd- 
tel. d. Drefsden, ıg. Sept. 1623. - Haufsd, Zitt Kgsch. 533% 
Kais. Ferdinand befielt dem landvoigt, den eingeschlichenen 
pracdicanuten zu Bernflädtel wiederum abzuschaffen. g. Wien, 
25. Sept. 1623. un Tu Hanfsd, Zitt. Kgsch, 536. 
Churf. Johann george befielt den landfländen in Oberlausiz 
die erhaltene kaiserliche lehnbriefe vorzuzeigen, d. . Sept. 1625. 
Kais. Ferdinand erläfst ein mandat in die Oberlausiz, we- 
gen der dem dechant Gregor khattmann von maurugk übertragenen 
adminiftration in [piruualibus. g. Wien, ıg. Oct 1625, 
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Churf. bescheid an die Oberlausizische fände, wegen re- 
ligionsbeschwerden zu Wittgenau vod Bernllädtel.- d. Dres- 


“den, 21.- Oct. 1625. ' 


- 


+ Churf. Johann george rescribirt an die fände wegen erlassenen 
vnd io Oberlausiz zu publicirenden münzmandats. d. Dresden, 
2%, Oct. 1625. ; Oberl Collw. U. 337. 

+ Wolf magnus von baudıs, kloftervoigt zu Marienftern, fezt 
ordnung, wegen der malefizpersonen ‚vnd koflen aufm Eigen. a. 
Bernfladt 29. Oct. 1623. | 

+ Adolff von gersdorf, oberamtsverwalter, erläfsı patent, dafs nach 
der reichs-münzordnung von 155g fich in Oberlausiz zu achten, 
vnd publieirt zugleich das vom churfürft Johann george, d. Dres- 
den, 5ı. July 1623 erlassene münzmandat. g. Budissin 7. Deabr. 
ı623. Ober!l. Collw. IL, 327. 

Churf. Johann george erläfst ein mandat em innehaltung 


_ der hohen landitraßse. g. Dresden, ı3. Dezbr. 162 


Oberl. Collw. IL, aı7. ’ E 
- Kais. Ferdinands fpruch , dafs Weifsenberg für ein flädı- 
chen zu erkennen. ao. 1625. 
+ Dingsordnung vnd willkühr des  flädleins Weissenberg. 
a0. 1623. | . Kreisig etc, V, ı6, 
k + 1624. u 
Kais. Ferdinand rescribirt an die Oberlausizische RAände, 
wegen eines zurückgebliebenen versorgs, der bewilligung halber. 
a, Wien, 20. März 1624. ’ | 
+ -Churf. Johann george rescribirt an den dechant zu Budis- 
sin, wider publication des vnterm ı4. Oct. 1625 wegen gältlicher 
adıniniftration ergangenen patents. d. Dresden 20. März 162% 
Kais. Ferdinaud rescribirt an den churfürft Johann george die 
Lausizische flände zu einer der [chlesischen bewilligung. ge 
malsen quote, zum fiebenden theile, zu veranlassen. g. Wien, 5o. 
März 1624. 
+. der rath zu Görliz erlälst ein patent, wegen freien täglichen 
brodmarckts. Decret. 8. April. 1624. 


ne e Lu 267 _ 

* Kais. Ferdinand gibt den Oberlausizischen fänden wegen 

der im jare 1621 zu Camenz gethanen bewilligung einen versorg. 
Wien, ı2. April 1624. u Oberl, Collw. IL 1407: 

-..  Churf. proposiion an die Oberlausizische fände, d. ı- 
May vod der fände beschlufs darauf d. ıg. May ı624. 

“ Meyer act. publ. Il. 626. 629. | 

. Dorothea fchubertun, abtfsıa zu Marienfiern beftätigt die 
Bernftädıl. priuilegien. d. 20. May 1624, 

die prediger zu Friedland, Reichenberg wmd Seidenberg ftel« 
len für den abgesezten [üperintendent Günther ein zeugnils aus. d. 
Zitau, . . May 1624. Schröter exulanten hift, 225, 
Jacob grafser comes palat. fertigt für den Bartholomeus ha- 
gendörn einen wappenbrief aus. d. Basel, 7. July 1624. 
c£. Hortzsch, IL. $. 1%. | 
Churf. Johann george. verwilligt den Oberlausizischen 
landfänden einen anderweiten viermonatlichen lehnsindult. d. Dres- 
den, 30. July 1624. _ Oberl, Collw. I, 1036, 
+ des raths zu Görliz decret, der erbsonderungen halber, vnd 
was er davon zu erheben befugt. a. 50, July 1624. 

* Carl hannibal burggraf zu dohna, landvoigt, erläfst ein patent, 
“wider das jagen vnd heizen auf der fiadt Lauban grund vnd bo. 
den, auch zu Geibsdorf vud Schreibersdorf. d. Budissin, 
20. Nou. 1624. i | 


1625. 


+ Adolff von gersdorf, "oberamisverwalter ‘errichtet einen recefs, 
zwischen dem rathe zu Görliz, vnd Paul zeidlern über ein dar- 
lehn von zehntausend thaler, g. Görliz, 17. febr. 1625. 

-+ Adolff von: gersdorff erlälst ein patent in Oberlausiz wider 
. die von einigen des jungen adels vnternommene begünfligungen. g. 

x hen ‚2% März 1625, Oberl, Collw. I, 394. 

+ der rath zu Görliz macht eine vergleichu 2 zwischen den 
wuchmachern vnd tuchbereitern daselbit. d. 22. April 1625. 

Adolff von gersdorff, oberamtsverwalter belehnt den rayı zu 
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Camenz über das von Chriftoph fommerfeldn erkaufte gut Ku 
nersdorff g, Budissin, 3. May 1625. Br 
‘+ Chrifioph herr von rederau gibt dem Erafsmus von gersdorf, 
' dessen bruder Barthol, vnd geuettern Georgu vnd Erasmus die ge 
sammte lehn über Oberullersdorf vnd Sommeray. :g Sgy- 

nbergk, am tage -himmelfarth Chrifti, 1625. : 

Kais. Ferdinand ‚erläfst in Oberlausiz ein mandat, wie es 

bei veränderter münze in [chuldenzalungen zu halten. g. Wien, $o. 
May ı625. | | fr 

® Heinrich trefikorn, fcharfrichter in Löbau, Aellt a Wu 
zeln von hundt, wegen der am abdecker aus"Böhmen verübten 
entleibung einen vıfeden aus. d. Löbau, 50. May 1625. 

+ Churf. Johaun george rescribirt an den’oberamtsverwalter, wo 
der burgermeilter zu Olteriz zu belangen. d. Annabergk, g.Jun.1625. 
+ Kais. Ferdinand gibt dem Emanuel, Friedrich vnd Natha- 
nael, fcholzen gebrüdern, einen adels- vod wappenbrief. g. Ocden- 
“ burg, 30. Oct. 1625. Ä u 
+ Recefs zwischen Erasmus von gersdorf aufHolscha vad der 
gemeinde zu Weissenberg, über abgekaufte erbunterthänigkät . 
etc. d. Budissin, 3. Noubr. 1625. Laus, Magaz. 1773, 279, 

die von Schellendorf errichten ein familienpactum .d. 8. vnd 

; 20. Noubr. 1625, welches kais. Ferdinand befäuget, g. Wien, & 
"März 1625. | 





Ä 1626. | Dr 
. F  Churf. Johann george erfordert, vom oberamtsverwalter Ad _ 
ou gersdorff bericht wegen des pfarrlehns zu Weigsdorf -& | 
resden, ı6. März, 1620, RG 
Verzeichuifs der ritterpferde in Oberlausiz. d.5.Apr. 166 
+ Hans rudolfis‘ von bischofßwerder auf Creba etc. teflamat- 
vod maioratsfliffiung. a ı7. May 1626. 5 
} Churf. Johanu george resgribirt an den oberamtsverwalter, we 
gen einer von franz eilfmarck zu Zittau vnumittelbar. einge 
ten appellauon. d. Dresden, 14. Juny 1626. 





» 





Elias von uofliz auf Vllersdorf errichtet eine maioratsfun« 
dation. d. 28. Dezbr. 1626. | - 


Adolff von gersdorif, oberamtsverwalter, verbietet die ftrafse 
vber-die heide. ao. 1626, ‚cf, Weinart Rechte etc, 1, 316. 


1627. 


+ Adolff von gersdorf, oberamtsverwalter, erteilt dem Erasmus . 
von geisdorff auf Holscha recognition, von wegen feines geleifie-. 
ten vorritts. a. Budissin, 18. April 1627. er Zn 

. - Corp. jur. fead. germ. Il. 699. Wisand diss. de promarch. etc. 85. 
Etwas über den Vorritt, 13. 

“ Vergleichung wegen versorgung der kirche zu Lawalde zur 
zeit der infecuon. d. Budissin, a2. Apr. 1627. / 

+ Churfürft Johann george rescribirt an den oberamtsverwalter 
|... zur ehe mit des verfiörbenen weibes [chwelter- 
| ter. d. Torgau, 24. May 1627. . 

Kais. Ferdinand beftätigt dem Johaun büttner, apothecker zu 

Görliz, die vom kai. Rudolff d. Prag, 20. Auguft 1609, könig 
Mauhias d. Breslau, 24. Sept. 1611 vnd 26. Sept. 1612 erteilte be- 
guadigungen. g. Wien, 5. July 1627. 

Kais. Ferdinand gibt feinen commissarien ein erediuy au die 

Oberlausizische füände. . g. Wien, 4. Aug. 1627. | 

+ Kais. Ferdinand reseribirt an den rath zu Görliz, die cau- 
tion wegen verabfolgten zultandes eines ausländischen zu cassiren. - 
g. Wien, ı1. Aug, 1627. er 

Kais. Ferdinand erfordert von dem oberamtsverwalter bericht 

“ber contributionen vnd hoffefuhren der vorwergsleute bei der ftadı 
Görliz. g. Wien, ı2. Aug. 1627. 

+ der ralı zu Görliz erläfst ein patent wider annahme der 


neuen geringen dreyheller vnd dreypfenniger. Deer. 7. Sept. 1627. . 


Erasmus von gersdorff auf Holscha gibt dem ftädtlein 
eissenberg eine gewährsversicherung über den freiverkauf. g. 
Holscha, g. Dez. 1627. | Laus, Magz. 1773. 295 
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Kaiser Ferdinand gibt Chriftophn, Georgn, .vnd Johann, brü- 
dern Preibisius einen adels- vnd wappenbrief. g. Prag, ı0. Der. 
1627. = cfr. Hortzsch. L 15. 
+ Kais. Ferdinand erteilt dem Joachimb von ziegler eiven par 
donbrief gegen erlegung einer fumme geldes, g. Prag, ı6. Dezbr. 
1627. Ä 
+ " Churf Johann george rescribirt an den oberanıtsverwalier, we- 
gen aufnahme der aus Böhmen vertriebenen euangelischen in Ober- 
lausiz. d. Dresden, 5ı. Dez. 1627. 

1628. | j e 

Kaiserl. bescheid für das domcapitul zu Bu dissin wegen er. 
hebung ı2 m. gulden zur einlösung eingezogener güter. g. 9. Fehr 
2628. - 

}  Wenceslaus vdalricus teubnerus, archiep. Prag. commissarius - 
Zachariae keimanno, miniftroin Vllersdorf mandat, ut adarcem. 
Gräfenftein compareat. d. xjv. März 1628. “Laus. Magz. 1793,81 

Churf. Johann george reseribirt an die Oberlausizische 
fände wegen einquartierung kaiserl. kriegsvolcks. d. Torgau, 19. 
vnd 24. März ı628,. 
+. Kais. Ferdinand erthailt dem rathe zu Görliz eomsens,: die 
nieder heide vnd einige dörffer, wegen gemainer fladt 
auf widerkuuff zu verkauflen. g. Prag, 15. Apr. 1628 . 
* Kais. Ferdinand verwilligt dem rathe zu Görliz die erhöhung 

des ftadtzolls. g. Prag, ı7.-April 1628. Bun 

Kais. Ferdinand gibt commission zu erleichterung der fchul- 

denlaft bei der flädı Görliz. g. Prag, ı8. Apr. 1638. 

Karl annibal burggraf von donau, landvoigt, errichter mit. den 

kaiserl. commandeurs einen vergleich wegen verpflegung der en . 
quartierten mannschaft, d. Zittau, 1. May 1628. = EE 
Carpz. Anal. V. 225. 

+ Kais. Ferdinand erläfst befehl, dafs in clöftern, wo kein abt 

wäre, der königl. cammerprocurator, mit zuziehung einer ardens- 


person adıniniftriren folle etc. , g. Wien, 29. Jul 1628. 
Weingarten cod. Ferd. Leop. 7. 
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.  Churf Johann george rescribirt an die Oberlansizische 
fände, wegen der der einquartierung halber, beim kaiser gethanen 
intercession. d. Marienberg, 25. Aug. 1628. 

Kais. Ferdinand rescribirt an die Görlizische commission, 

wegen der falzatschen forderung. g Wien ı1. Oct. 1628. 

-  Mattliias hoe von hoenegg, als com. palat. gibt den Körnern 
einen wappenbrief. d. Dresden, ao. 1628. 


; 1629. 


+ -Erzberz. Ferdinand ladet die flände von land vnd fiädten n | 
Oberlausiz bei [einer königl. hochzeit durch einen verordueten 
zu erscheinen. g. Wien, 5. Jan. 1629. 

Laus. Monatschr. 1794. II. 403, 

+ Churf. Johann george rescribirt an die Oberlausizische 
fände wegen gesuchten erlasses des kaiserl. eontributionsrechts. d. 
Dresden, 20. Jan. 1629. ae | 
+ der rath zu Görliz errichtet einen vertrag, wegen atıfnahme 
der kammmacher in die drechslerinnung daselbfl. a. 3. Febr. 1629. 

+ Churf. Johann george rescribirt an den landeshauptmann vnd 
oberamtsverwalter, wegen gemeinen geschreies einer bevorfiehendeu 
reformauon in Obe uud etc, d. Dresden, 7. Febr. 1629. zu- 
gleich wegen des fyndicus Glich, nach Görliz durchs Oberamt 
_insinirt. d. Budissin, ı9. febr. 629. | 

+ der rath zu Görliz publicirt das verbot der geringen niehts- 
würdigen pfennige. d. ı. März 1629. 

- der ralh zu Görliz verflattet dem Caspar closmann, einen 
offenen -bucbhandel daselbft aufzurichten. g. 29. März 1629. 

+ Hiob von falza, hauptmann zu Görliz, gibt amtsbescheid 
"wegen fchuldiger hofedienfte der bauern zu Reutniz. g. 9. 

Jun. 1629. Er 
Ki: ) Kais. Ferdinand beftätigt den fchmieden von fchmiedebach 
ihren adel,-mit besserung ihres wappens. g. Wien, 25. Juny »629. 

+ Churf. Johann george rescribirt an den oberamtsverwalter, we- 
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gen einiger derreligion halber aus Löwenberg in Schlesien gewichenen 
personen, vnd deren aufnahme zu Görliz. d. Dresden, 25.Jun. 1629. 
f Kais. Ferdinand beftätigt die zunftartickel der bader zu Gör- 
liz. g. Wien, 27. Jun 1629 E | 
. 7 Churf. Johann george rescribirt. an das oberamt, wegen recu« 

sirter gerichtspersonen vnd gebetener adiunction zu Budissin. d, 
Neusorge, 8. Aug. ı629. “ A | 
| Nicolaus contarenus, doge zu Venedig, -conferirt dem Chri- 
fiian von hartig deu [. marcus-orden, a. 12. Augufi 1629. 
. cf. Carpz. Anal. Il. a8ı, Aalen, 

Kais. Ferdinand reseribirt an den oberamtsverwalter wegen 

D. Marci hein fchuldforderung bey der fadtGörliz. g. Wien, 27. 
Aug. 1629. desgleichen g. Regenspurg, 12. Sept. 1650. 

+ Vertrag zwischen Georgn von döbschüz, vnd feinen vnteriha- 
nen, den zwölfhübnern vnd Alıflädtern, zusammt der gemeinde zu 


.. Hartmannsdorf. g. Schadewalde, 15. Sept. 162g. oberatutlich 
.  eonfirmirt, ag. Oct. 1629. . 


Vereinigung der won nofliz, dafs keiner aus dem geschlechte, 
obne einwilligung der lehusyettern, eine bürgschaft übernehmen 
“ folle. d. ı2. Nou. 1629. | 
Vertrag zwischen Caspar von nolliz auf Schochau, vnd dem 
ralhe zu Lauban, über das von leizterm zu gebende Selffertuch. 
 d. 29. Nou. 1629. | 
Vertrag wegen des von Caspar von gersdorf auf Tauchriz 

eglleibten Adam teichgräber. d. 29. Dez. ı629. a 


1630. . 


die Vormünder der von Dohna beflätigen eine ordnung wegen 
der hochzeiten, kindtauffen etc. zu Mulscka. d. a4. Jan. 1650. 
} Orduungvadi vergleich wegen der accidentien bei der kirche zu 
‚Marckersdorfl. a. 26. März 1630, 
t. Kais. Ferdinand rescribirt an den landyoigt in Oberlausiz, 
"wegen maut- vnd zollfreier ausfuhre des getraides aus den Lau- 
sizen nach Schlesien, bei iziger theurung. g. Wien 23. May 1630. 


== 
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* Kais.” Ferdinand überläfst dem, Ehrifiran von nofiz de per 
commissum heimgefallene herrschafi Seidenbergk für 46 m. 


gulden. g. Wien, 26: May 1630, Ä | 
+ Churf. Johann george rescribirt an den oberamtsverwaker we- 
n vocirung Samuel ;geislers zum pfarr in Oberullersdorf. d. 

 Laus, Magz. 1792. 100 


. 


gen 
Dresden, 28. May 1630, 


+ : Adolff von gersdorff, oberamtsverwalter erteikt abschied wider , 


die vngehorsame bauer zu Reutniz. a. Budissin, 17. Juny 1630. 
* Chriftian von nöfliz beflätige die priuilegien ’des ftädıleins Sei- 
' denbergk. g. Räuberlsdorff, 26. Juny 1630. 
+ Churf. Johann george reseribirt ans oberamt,. wegen halben 
abzugs von den wiedmutsleuten des pfarsers zu Bernftadtel. d. 
Coldiz, 23. Sept. 1650. Haufsd. Zitt, Kgsch. 547. 
+ Churf. Johann george rescribirt an den oberamtsverwalter we- 
gen der pfarre zu Oberullersdorf. d. Dresden, 2. Nou. 1630. 
+ Kais. Ferdinand begert an die oberlausizische flände; 'fei- 
nen zum landtage deputirten commissarien glauben zuzuftellen. g. 
Wien, ı2. Nou. 1650. « | i 
‚+ die Iandshauptmannschaft in Oberlausiz gibt dem zollbe- 
seuter befehl zur weinyisitation aufm lande. d. 20. Nou. 1650. 


1651: 

f Churf. Johann george reseribirt an den oberamisverwalter, wi- 
der der abtifsin zu Marienflern ausgebietang euangelischer vnter« 
thanen zu Witgenau. d. Leipzig, 3. märz, 1651. 

+ Vertrag über die dienfle, welche vier bauern vnd fünf gärtner 
in der alutadt bei Marglissa der wiedmuth vnd dem pfarrgute 
daselbA fchuldig find. g. Marglılsa, g. Apr. 1631. 

die kaiserL commissarien entlassen die fände vnd inwoner m 
Oberkausiz aller lehns- vnd vnterihanenpflicht d. 24. April 


1651. u & 
Kais. Ferdivuands ereditiv an [eme eommissarien zum Oberlau- 


sizischen landtiage., g. Wien, i may ı63r. | 
Kais, Ferdinand gibt dem Goufried rückbardt auf Holten: 


er. 


304 


dorf vnd Mengelsdorf einen adelsbrief. & Wien, 4. May (al 
A 1651. # 

rn Ferdinand declarirt die vuterm 4. März 1637. are 
confirmation des Schelleudorfischen pacti fuccessoriüi, im beiref de 
lehenssuchung. ‘g. Wien, 8. May ı65i. 

Kais. Ferdinand gibt inflrucion auf [eine commissrien zum. 
land in Oberlausiz. g. Wien, ı3. May 1651. 

Ferdinand erhebt Otten von noflız auf Seifersdorf , 
vnadHeidersdorff ın den ae 8. Luxenburg, 18. 
‚May 1631. Oberl, Nachl.’1766. 5%. 

+- Kais. Ferdinand erhebt den Chriftian Gr nofliz auf Seiden- 
berg in freiherrnftandt. g. Wien, 18. Jun. 1631. 
Churf. Johann george rescribirt au den oberamssverwelen, we 


gen der pfarre zu Oberullersdorf. d. Dresden, 16. Jul 1653. 
cf. Laus, Magz. 1792 133. 


Kais. Ferdinand remuttirt den -fländen in Oberlausiz. den 
überschickten bewilligungsschlufs. g. Wien, ı2. Ang: 1631. - , 
Churf. Johann george ermahnt die Oberlausizische Rün; 
de, fich nach dem kaiserl. verlangen zu bequemen. d. Leipzig, 18, | 
Aug. 2651. 
Ki der rath zu Budissin errichtet :eine kirchen- vod prediger- 
orduung. d. 28. Aug. 1651. 

Churf. Johann george rescribirt an die wegen des [chuldwesens der 
ftadı Görliz niedergesezte commission, der [equeltration halber, vnd was, 
während derselben, dem rath zu überlassen. d. Torgau, 5. 1651. 

Kais. Ferdinand ermahnt die Oberlausizisch e fände noch- 
mals, fich dem kaiserl. willen gemäfs zu bezeigen. d. Wien 1 
Oct. 1651. 


- 1652. | 
+ Churf. Johann george ‚rescribiret ans oberamt, dafs die, abts- 
sin zu Marienllern an die vacirende Stellen des diacons, orgabi- 
ftens vnd fchulmeifters in Bernftädtel tüchtigeder evangelischen 


religion zugethane personen Setzen [olle. d. Leipzig, ı3, Jam 1652. | 
Haufsd, Zitt. Kgsch. 549. k 
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Churf Johaun george rescribirt an den oberamisverwalter, die 
Oberlausizische fläude zur vnnachtheiligen continuation der 
doppelten bierlieuer bils zum landtage zu vermögen. d. 4. Febr. - 
4652. 
+ Churf. Johann george rescribirt an das oberamit, dafs der rath 
zu Camenz, anflatt des weissen, einen laudüblichen groschen, als. 
zoll. fordern dürfe. d. Dresden, 16. May ı652., = 

bi ur 1635. 

+ -Churf. Johann george behielt dem obrifllieutenant Hanns Frie- 
- drich von hacke, an der verordneten verpflegung fich zu begnügen, 
eigenthätige execution einzuftellen, vnd die rathıspersonen mit ein- 
_quartierung zu verschonen. d. Dresden, 27. Febr. 1653. | 

+ “churfürfl. bescheid für die flädte Budissin vnd Görliz 
wegen einiger puncte, die einquarüernng betreffend, d. Dresden, 
5. März 1633. . 

ti Adam von dobschiz beftägt die der gemeinde zu Marglis- 
“sa gegebene beguadiguugen.. g. 12. März 16353. Se 

Adolff von gersdorf, auf Rattwiz, oberamtsverwalter, er- 
fichtet ein majorat. g. Konigsbruck ı7. märz 1635. . 

Adolff von gersdorf, oberamtsverwalter, befläugt die apothe- 
ckertaxe in Görliz. ao. 1653. cf. Knauth, Apot. jubil. $. 13, 

1654. 

Kais. Ferdinand consentirt über ein von dem grafn Lucas zu 
Görliz, woiwoda- zu Posen, der fladt Görliz gezaltes darlehn 
- vom a m, poln. gulden. d. ıg. febr. 1654. | er 

Valentin Nicol vor ponickau beftätigt die junungsartickel der 
Seischer zu Wittigenau. am tage Johann. bapt. 1634. 

‚+ .Adolff von gersdorf, oberamtsverwalter, erläfst ein patent in 
Oberlausiz, wider die plackereien der foldaten.  d. Budissin, 25. 
2 Aug: 1634. \ | Oberl Collw. 1 726 
+ der raıh zu Budissin decreürı; dals der ältenn wekerüge 


“ 


3506 oo. 
geschiwilter mit des verflorbenen halbgeschwifter in capita succedi- 
ren. d. 27. Sept. 1654. | 

2 - + Sing. Lus; I. ı12. Weinart Rechte etc.-l. 238. H. 260, 

+ Churf. Johann george rescribirt an die landesältefien in Ober- 
lausiz, daß der hofrichter die alte kanzlei räumen, vnd feine wo- 
nung beziehen‘ folle. d. Dresden, r3. Nou. 1634. En, 

der. rath zu .Görlız überläfßst Franz förfern einen raum zu 
feinem braulıof, der rathsflube gegenüber. a. 16. Dez. 1634. 
Kais. Ferdinand gibt dem Chriftoph vnod abraham nizsche (al. 

Niciussen) einen Wappenbrief. a. 165%. .- _ ef,Hortzsch, L 8. r3, 

1659. 

+ Heinrich. von mezradt, landsältefter in Oberlansiz, publi- 
eirt den landtagsschluls wegen täglicher betftunden, wöchentlicher 
bufspredigten, befiraflung der gousverächtef, wucherer eic. g. Bu- 
dissin, 5. März 1655. Oberl; Collw. IL z13g9. 
| Chrifian freiherr von nofliz .beflätigt die junung der [chneider 
zu Seidenberg. d. 25. Apr. 1655. | 

Chrißian freiherr von nofliz erlaubt den burgern zu Sei- 

denberg frei mit garn zu handeln vnd leinwand zu wircken. d 

Reibersdorf, am pfingfisonnabende, 1655. on 
of& Klofs Seid Nachr. 304. 
+  Friedensschlufßs, in welchem an Chursachsen die beiden Law 
size abzutreten befchlossen wird. g Prag, 20/50 may 1655, 
du Mont VI. ı 99. Lünigs Reichsarch, 127 Corp. jur. Lus, 478. 
Grosser, ], 254. Carpz Ehrent. T. 274: Oberl. Collw. H. 1408, 
Chriftian freiherr von nofliz beflätigt den tuchmachern zu Sei- 
denberg das von den von biberltein im jahre 1467 gegebene pri- 

wlegium. d. 13. Jul. 1655. ef Klofs Seid Nachr. 313. 

“ Kais. Ferdinand überläfst dem churfürft von Sachsen, die an» 
sezung eines landtags zur übergabe der Lausize. g. Wien, 14. 
Aug. 1635. ’ ef. Carpz. Ehrent. k.ıy. 

+ Kais. Ferdinand überschickt dem dechant zu Budissiü ex. 
wact des rezesses wegen übergabe der-Lausize, wand empfiehltihm 
die aufsicht über die geiftliche flifter. g. walckersdorf 19. Aug. 1655. 


- 
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+ Joachim von klux ftellt vocauon aus zum pfarramt in H em 
nersdorf für martin felmer. g. Bartholomei 1655. 

+  Oberlausizischer landtagsschlufs wegen ansuchung ym 
kaiserl. pflichteutlassung. a. 10. Dez. 1655. Carpz. Anal. I. 233, 


ı656. 


Mandatum vnd inftruction, auf die abgesandte der Obeflau- 
sızische fände, an churf. Johann george. a. Budissin, am landtag 
oculi j. märz 1656. j 

Kais. Ferdinand. gibt inftruction auf Seine. abgesandten zur 
übergabe der beideu Lausize an Chursachsen. d, 24. märz 1636, 
(al. 1655.) _ 

+. Churf. ‚Johann george gibt vollmachten an feine gesandten zur 
übernahme der beiden Lausize. : g. Halle, 24..märz 1636. 

‘+ Recels über die übergabe der beiden Lausize an Chur: 
sachsen, g. Gorliz, 14/24. April 1656. 

| du Mont VI. ı. 126, Londorp. IV. 474. Aizema hift, pac. 205, 


Lünig p. Ip. 127. Corp. iar Lus. 478. Grosser I 255. a. Carpr. 
Ehrent. I. 273. Einl. zur hifl, Sachs. 279. 


die kaiserl. eommissarien ftellen eine eides- yvnd pflichtendas- 
‚sung für beide Lausize aus. d. 24. April 1656. 
* - Verkündigung dieser tradition von den kanzeln. a kal May, 
it. fefto ascens. dni etc, 1656. 
“—@ der rath zu Zittau theilt den leinwebern zu Reichenbach 
die jnmungsartickel mit. g. 26. Oct. 1656. 
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= Verzeichnifs Oberlausizischer Vrkunden, j 
Es 18, 39. und 20. Heft, 


von 1637. m 1805. 
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1637; 


4 Churt Johann george gibt der OberLausiz. einen versong, 
ar der verzug der lehnssuchung vnschädlich feyn folle. g. Dres 


den, 29. März. Oblaus. Collw..k, 2036; 
‘ + Oapatent, wegen zu haltender betflunden etc. d 10. Apr, 
Ibid, IL 1141, 


+ _Churf. patent, wider die plackereien der soldaten ete. g. Die 

den, 25. März, vod publ. zu Görliz, 7. May. 

+ Vertrag zwischen dem klolter Marienftern od. dem rabt 

zu Camenz, wegen wiesenwässerung. d. 25. Jun. | 
Chf. Johann george fchreibt einen landtag nach Görtz = 

d. Dresden, 28. Aug. 


Ch£ rescript, wegen der huldigung. d. Dresden, 5. 
r A, Cohtw, U, 1415, . B- . 


’ 
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+ ER raths resol. wegen 'der privleglenonafriniion, Dresden, 
d. 13. Sept.- ' Ibid, U, 1416, 
+ Chi. versorg vnd religionsversicheru 1g, für die Dani in 
Oberlausiz. _g. Budissin, 25. Sept.- 

Carpz, Ehrent. I. 226. Ohesl. Coltw, II, 2417. 

+ Chfl. versorg für das domacapitul in Bauzen. d. Görliz 28. Sept. 

T Chf. Johann george erteilt den Oberlausizischen flanden 
ee we eneralconfirmation ihrer Aare &- Görliz, 2. Oct, 

uldigungs-eid abgelegt am 8 Ä 

4 Dietrich von taube, landvoigt, gibt den Obi ansischer 
ftänden einen versorg. d. Görliz, 30. Sept, — 10. Oct. 

+ -Chfl rescript, wegen der besondern huldigung in den [echs- 
fädıen , nebft der Ehe g. Görlia, »4. Oct 

Gyosser I, 261. Carpz. Annal II, 234. vnd Ehrent, & 133, 
- Chfl. resolution für die Hädte. g. 16. Oct. 
Kais. Ferdinand beftäugt das von Schellendorfische Sue» 
cessionspactum. g. Ebersdorff, 16. Oct. 
+ der rath vud das klofter zu Lauban errichten einen garten- 
kauf, mit der bewilligung des dorıdechants. d. 22. Oct. 
.. Chill. rescript, dafs der gegenhändler D. Gärtner das homagium 
unter der Budissinisch. bürgerschafflt mit leiften folle. d. 13. 
Noubr. 
* .Chf. Johann george Confirnifrt die priuilegien der ftadt Gör- 
liz. g. Dresden 24. Noubr. - 
“+ Ch£f. Johann george confirmirt die priuilegien der Aıdı Lau: 
"ban. g. Dresden, 4. Dechr. 
Chf. Johann george ’confrmirt die priuilegien der fladt Ca- . 

menz g. Dresden, 4. Decbr. 
-Chfl, resolution aut die landesbeschwerden. g- nn 16. 
es Ä 
638. 


= Chf. Johaon george befläugt die priuilegien . der fiadı Zittau 


g-. Dresden, ı2. Jan. 
’ Chf. Johann. george BORRENE der fladt Zittau, das vom kai- 


Jı0 
ser Matthias gegebene priuilegium wegen der bierausfälle. d. Dres- 
- den, ı2. Jan. a > 

+ Chf. Johann ‘george hebt das ftatut zu Camenz, dafs aus 
der weiber vermögen die fchulden der ehemänner zu bezalen, auf. 
d. Dresden, 22. Jan. | 
der domdechant erteilt dem rathe zu Lauban einen revers 
wegen der begräbuisse. d. ı1. Febr. | 
+ Chf. Johann george beflätigt die priuilegien der fladt Budis- 
sım. 2 Dresden, 20, Febr. a 

* Chf. Johann george beftätigt die priuilegien der ftadı Löbau. 
g, Dresd. 14. Apnil. nt een | 
+ Chil. erklärung für den ralı zu Görliz wegen immediater 
appellation. d. Dresden, ıg. Jun. in 

+ Kais. Ferdinand belehut Chur-Sachsen mit der Ober- vod 
NiederL ausiz. g.. Prag, ı7. Ang. Lünig e. j. £ germ. I, ı5, 

Chill. resoluuon, wegen aboliuon. der, in betreff der burglehn 

häuser zu Budissin begangenen Fehler. . d. Dresden, 26. Aug. 
+ - Chfl. maudat, den bierurbar in Oberlausiz beir. “ Dresden, 
5. Sept | # 

+ Veliz zwischen Gottfried von fander auf Reichenbach 
vnd dem rathe daselbft, wegen des weinschancks. d. Michael. 

.  Chf. Johaun george confirmirt, das vom kaiser Maximilian zu 
Wien am ı4. April 1572 dem füädlein Schönberg gegebene 
präuilegium. -6. Decbr. _ ne | 

Oapatent, wider das räuberische gesindel. d. 11. Dechr. 

I . Chf. Johann george confirmirt das von Schellendorfische 
fuccessionspactum, g. Dresden, ı8. Dezbr. | 
+ Chf. Johann george ‚confirmirt das dem geschlechte von Sal- 
za 1570 gegebene priuilegium. g. Dresden, 20. Dezbr. 

Abdr. Salz, Docum, p, 1432, 

Chf. juftruction auf den camımierprocurator Zetsch in Ober: 
Lausiz. d. 1638. | | Du | 
Me Er 16539. | 

+ Chf: Johann george beftäugt die beguadigung des Rädıein 
Elftra. g. Dresden 29. April. | Weinart IV, 48ı. 


5ıı 


+. BRosine fpechün füfftet ein flipendium zu Görliz. d. 19.May. 

I Chil. rescript wider den weinschanck aufn laude, d. Dresden, 
28. July, | 

7 ORTE TORR vnd taxe bey der fladı Görliz. d. 1659 6. 

Kirchordnung der fladt Zittau. d. 18. Noubi? ur 

+ der Schwedische general Banner giebt der Hadı Löbau einen 

fchutzbrief. d. 26. Noubr. Grosser 1, 266. 


1640; 


» 4 . 
+ Vertrag wegen des walserlaufs aufm burglehn zu Budissin. 
-d. 16. Oct. | . 
°  Chfl. mflrucuon für den landsbauptmann in Ober-Lausiz, 
Hanns. wolf von görsdorff auf Grödiz. d. Dresden, ı2. Noubr. 


1641. 
der rath zu Bauzen befätigt einige puncte, die accidenzien 
der dasigen geiltlichen betr, d. 14. März. 
r chf. en george beflätigt die aruckel der kramer zu Gör- 


liz. g. Dresden ı8. Juny. ‚ | 
Ehf. Johann george confirmirt dem von Nollizischen ge- 


schlechte die gesanmte hand. g. Dresden, 3. Jul, 
Schwedischer accord mut dem Chufürft von Sachsen, bey 


übergabe der ftadt Görliz. d. 20f30. Sept. Grosser 1. 27% 
Chfl: reseript vnd patent wider heimliche zusammenkünfte vnd 


Salz-einfuhre der bürger zu Görliz. d. Dresden, 20. Dechr. 
- Commissarischer receßs, wegen der Sleuern bey der ad Bm 


zem a. ıbal. 
3642. 
‚+ ‚Chfl. rescript, vnd joltucion . des voterfiscals in Oberlau: 
siz. d. Dresden ı8. Jan. Ä Be: 
‚Kais. Ferdinand giebt den Nesen zu Zittau einen wappen- 


brief, .g, Prag, ı0, May. 


312, - 


+ Chi rescript an patent, "wider einführe nd verkauf des Säl- 
zes zu Barle d. Dresden, 20. May. 


‚1645. 


Cha. rescript- an den rath zu Görliz, wegen fchulden der bür- 
ger hach vorgewesener belagerung. d. r2. Jul. 
Landshauptmannschaftliche intimation an den: raıh zu B au« 
zen, in betreff der rathswahl. d. 5. Noubr. 
| Chfl. rescript, wegen der nach Gödau eingepfarrien Ober- 
TAUBEHLIOHEN dörfler. d. ı. Decbr. 


1644. 


'Chfl. verordnung, wider weitläuftigkeit der RR in- gesä- 
zen. d. Dresden, ı%. Febr. ' Oberl, Collw. 1,84. 
+ Oamtsrecefs zwischen den landfländen vnd der Stadt Ca- 
menz, wegen des pferdezolls. a. g. März. 

chi. verbot des weinschancks aufm lande in Dlardiussıs 
d. Dresden, ı5. April - »  Oberl; Coll, I, 692 

Chriftian freiherr von ar befläugt die büchsenmacherord- 
nung zu Marklissa. d. 23. Apr. 

Anna Margaretha dornin, abtissin zu Marienftern befläugt 
die artickel.'der [chneider zu Bernfiädtel, anı tage Phil. Jacobi. 

Chfl. bekanntmachung des neuen landvoigts i in Oberlausia 
Curt reinicke von callenberg. d. Dresden, ı8. Noubr, 

Kais. Ferdinand beftätigt die wahl der abbussin zu Marien- 
thal. g- Es: 26. Noubr. ; 


1645: 


| Chfl. Infrücion für den Oberlausizischen Indie Curt 
reinicke v. callenberg, g. Dresden, 8 März. 

Artickel der fchneider zu Reichenbach, vuter dem fiegel 

der ftadı Görliz. d. ı0. März. 

der landvoigt Curt reinicke von Callenberg giebt den Ober- 

lausizischeu fländen einen 'versorg. d: Budissin, 25. März. h 


915 


recels zwischen dem rathe vnd der bürgerschaft zu Camenz, 
a. 26. März vnd 5 April. Weinart IV. 331 

Me Oapatent wegen aufführung etlicher vom adel etc. d. ao. 

April. Pr EP a Oblaus, Collw. I. 305. 
“+ Kais. Ferdinand gibt dem Johann vnd Chrifian, gebrüdern 
Schmeils, einen adels- vnd wappenbrief. g. Wien, 27. May. 

Churf. werbepatent. d. zı, July. 

Oapatent wider die landdiebe vnd leuteplacker. d. 8. Aug. 
+ Chf Johaun george bewilligt dem ratbe zu Zittau, auf di 
leinewande einen leidlicher zu legen. g. Dresden afı2. Sept. 
.+ Chfl verorduung vnd Oapatent, wegen der fchuldsachen in 
Oberlausiz. d. 6. Sept vnd 6. Oct. | 

. Las, fup. dipl, 160. Corp. iur. Lus. ıgo. Oblaus. Coflw. L 73, 

Chfl. befehl, alle vnbefugte vnd neuerliche zölle m Oberi 
lausiz abzuftellen. d. 22. Sept. | | 

| ’ 16. 

Chfl. rescript, dafs in Oberlausiz kein.Ort für den andern 
‚ praegrauirt werden folle. d. Dresden, 7. Jan. - u 
. Weinart Handbibliothek II. 271. 

+ _Chfl. rescript wegen bierturbationen der fladt Löbau. d. 

Dresden, 18. Jan. 
Chfl. rescript, dafs die bewilligungen nicht militari fich zu . 
‚exequiren. d. 25. März. | | 
 Hiob von Salza verwilligt die vnterhaltung des diacons zu 
Ebersbach vnd Cunnersdorff. d. Walpurg. 

+ Chfl. concession, für den landvoigt von Calleuberg, zur [alz- 
einfuhre.. d. Dresden, 5. . 5 on 
.: Chfl. rescript wegen der Accisanlage in Oberlausiz. d.. 
* Dresden, 26. Noubr. en | 

- Chf. Johann george gibt den fiänden m Oberlausiz einen 
wersorg wegen geihauer bewilligung: d. Dresden, Fr Nouhr. 


514 u wen 


164 


+ Chi befehl wnd Oapatent wider die plackereien. d 5. Min, 
:vod 5. Ju 

+. Chi. ER in der eomperenzsache der fiadt Görlis. d. Das. 
den, ı9. Jul 

- Chfl. Ee wegen des gpuesdienftes der miliz in ‚der 1 
Michelskirche zu. Bauzen,.d. 5. Aug. 
Dittnanın ı7 n. Knauth Swäkgsch, 252. 

Eandrogteil.. verorduung au das amt zu Görliz, wegen der 
_ gunfts vud: lehnbriefe, etc. d. 17. Sept. Baus, Mage. 


ap WR, 
Eurt reinicke von callenberg gibt dem Rädılem "Muska eine 


Bee ge d. Muska, 18. Oct. 


l. befehl wider die weitläuftigkeit der aduocaten, d. 10: Dee 


Oblaus. Colhw. E 85. 
, des raths zu Görliz Bee wider den luxus in Keihugen, 
d. ı7. Decbr. | 
= Dingsednung zu Waltersdorf, d. eis 


1648. 


Artickel der Zeidler in der Herrschafft Muska. d. 25. Fehr. 

Ehifl. vescript wegen miallirung des londshauptmams döreh 
Jen landvoigt, vod in dessen abwesenheit, durch den EEE. 
mann: d. Dresden, 5. März. 

der rath zu Görliz teilt dem fleischern zu Reichenbach 
die innungsarükel mit. d. 25. März, 

George rudolph von ponickau beflätigr die d des 
fiädıchen. Hoierswerda. d. mitwochs ni Teacher 

Oapatent wider das viele brennen in den heiden,. di x. May. 
+  Ehfl, beftallung für D. Benjamin leuber zum. cammerptecie 
tor in Oberlausiz. d. Dresden, 10. Aug, 

- Sing Lus, XVII 324. | 

Chfl. verserg, wegen der won den. fänden. der Obeslauinge 

tbanen - ‚bewilligang. d. Dresdeu, 6. Dezbr. / 
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Big: 
-Oep atent, die [ vad dienfigesinde in Oberlau- 
sız betreifend. d. 6. Jan. iur. Lus. 428. Ol. Collw. 1. Gua 
Andreas von kohl macht eine een für die fchulberren i in 
un a. 20. febr, 

*. Chfl, versorg über die Rändische bewilligung der. Obsrlsus 
siz, d. Dresdeu, 50. April. Dergl. d. Freiberg, 25. Aug. 
-  Auna margaretha dornin, abtissin zu Marienltern, beflätigt die. 
Bernftädtler freiheiten. d. Mar. magdal. ° 
f! Sabine fommerin, abtilsin zu Marienthal kauft von Annen 
fopbien gersdorf einige vuterthanen zu Blumberg vmb 655 thlr, 
d. 23. July. Kreisig Nachl, xij. 2335, 

Chi. RER an die commissionen zu Görliz vnd Zittau, 
Na! adminillration datiger ftadıwesen. d. iu, , Sep ingl. 29. 
oubr. Ä 


ı650. 
e® landvoigt von Callenberg belehnt Hausen chrißoph - von 


-ponickau über Hoierswerda d. 24. Jan. 

“ _D. Gregor ‚mätüg legirt der. fadı Bauzen Seine bibliothek. a. 
25. Jan. 
Hans chrifioph von ponickau beftäugt dem fläddein Hoiers- 
werda alle begnadungen. d. 50. Jan. 

Chriflian freiberr von nelliz gibt den RS zu Ober: 
weigsdorff vud Maärckersdorff ein vrbarium vod freibrief. d. Rei. 
bersdorff, purific. Mariae. 

+ Ospateut wegen der Sntsschriäßen bey oppellaionen i in Ober- 


Lausiz. d. ı0, Febr. Corp. iur. Lus. 89. Oblaus. Collw I 82. 


Oapatent, dafs niemand vnangemeldet i in dieOberamtskanz- 
ley gehen fol. d. ı0. Febr. 
Corp. iur. Lus. 87. Oberlaus. Collw. I 86, 
Chfl. rescript wegen erbauung des fchüfshauses zu Zittau. 


d. ae: 13: | ee Anal, L. 138. 


‚ 318 


+ Chfl. rescript wegen . aufschrinng ür der religion halber, aus- 
geiretenen Böhmen, in Oberlausiz. d Dresden, ı4. März, 
f Bünawische geschlechisordnung, d, ı1. Juny. 
Hans vnd nicol von döbschiz belläugen die arückel .der fchu- 
macher zu Marklissa. d. 23. Juny. 
-- . Chfl. versorg, wegen 'bewilligung der Oberlausizischen. 
fiände. d. Dresden, 5 July. - 


ı65r. 


+ Oapatent wider das fluchen etc. vnd wegen aufrichtung ge 
wisser faulen zur beftraffung der gattesläfterer. d. 31. März, 
Corp. iur. Lus. 309. Oblanı. Collw. I. 397. 
Chfl. resolution wegen landsmitleidung ete. ‘der herrschaff 
Hoierswerda. d. Dresden, ı0. Apr. 
Curt reinicke von Callenberg gibt dem fiädlein Muska eine 
marktordnung. d. donnerflags nach pfingften. 
+ Chf. Johann george confirmirt die Oberlausizische vnter- 
thanenordnung. g. Dresden,4. Jul. 16512, oberamtlich publicirt, 20. 
Jun. 1652. 


Besonders gedruckt zu Görliz in &. Corp. iur: Lus, 379, Lus, fop- 
dipl. contin. 143, Oblaus, Collw. I. 614, 


M| Chf. Johann george verlegt die wochen- vnd viehmarkte in 
 Hoierswerda vom [onntag auf dem fonnabend, vnd lässet es bey 


zwey wollmärckten daselbft verbleiben. g. Dresden, 19. July. 
Weinart Aandbibliothek II. 248. 


}+ Chfl. rescript wegen der vnkoflen bey fiscalisehen processen 
in der Oberlausiz. d. Dresden, 28. July. 
} des domdechants Martin fandıius resolution wegen Alolgebüren 
der evangelischen zu Kris cha, Callenberg klein Poftwi. a; 
Budissin, 15. Juf 

Curt reinicke yon Callenberg beftätigt die artickel der fchu- 
macher zu Muska. d. Bartholom, 
* des raths zu Görliz new vorfalste kirchenordnung wegen 
der kirchftellen. a. 1651. 


Sir 
| 1652: 


1 der dechant Martin fandrius erteilt den zur pfarre in Rei- 
chenbach gehörigen detalen in Marckersdorff einen brief wegen 
aufrichtung eines kauf- vad actenbuchs. g. Budissin, donnerltag 
nach drei könige. | FaRBEN: | aaa 
Hans vnd nicol von döbschiz beflätigen die artickel der tuch- 
-macher zu Marklissa. d, ıı. Febr. | 
+ : Ch£. Johann george kauft das gut Zerra von george hofmann 
won detiz vm 3800 ihlr. g. Dresden, 2: März. 
+ Chf. Johann george kauft das guth Schilda von den erben 
Casp. ernfis von oppen vm 1500 thlr. g. Dresden, 2 März. 
‘r Chf. Jahann george erkauft die herrschafft Hoierswerda 
von den gebrüdern ponickau, vm 205000 thlr, g. Dresden, ı9. Apr. 
Chriflian freiherr von nofliz, befläugt die innungsartickel der 
weifsbäcker ‚vnd Pfefferküchler zu Seidenberg. d. Reibersdorff, 
96. April. en a 
+ Chi. rescript, wegen verfahrens beim anklage processes, vnd 
angekündigter anordnung des inquis. processes in Oberläusiz. ° 
d. Dresden, 135. July. Oblaus, Beitr IV. 428. Weinart III. 101. 
Chf. Johann george erläutert das Maximilianische priuilegium 
der gesamten hand, vud gibt für die Oberlausiz eine lehnsord- 
nung. g. Dresden, 29. July 1652; oberamtl. publ, 22. Aug. 1653. 
Kiusı Tünig p. fp. cont. U. 79. Idem corp. iur. feud. I, 699. "iur, 
, Los, 455. Los. fop. dipl. 126: Cod, Aug. Ill. 352: Oberl Collw. 
- I. 1038. Besonders gedruckt zu Görliz in.&. 
- „+ Oapatent wegen derer, fo der religion halber aus Böheim nach 
Oberlau siz emigriren. d: 6. Aug. | Corp. iur. Lus. 329- 
+ Churfl. rescript wegen beftellung. des judicium parium, oder 
mannlehn gerichts io Oberlausiz. d. Freyberg. 15. Sept. 
. Laus. Magz. 1770. 328. j 
+ Oapubhie. des landtagsschlusses, dafs die bauern keine degen 
etc. tragen follen. d. 21. Sept. Olaus. Collw, I. 624- 
+ Oapatent, dafs die bauern nicht Tange hare etc. tragen Jol- 
len. d. 22. Sept. Oblaus, Collw. I, 626 
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+ ER wider fluchen vnd gouesläßterung. d. 5. 0a, 
Corp. iur. Lus. 312. Oblaus Collw. I, 400. . 
+ Kais. Ferdinand ertheilt dem Barthol. Gehler zu Görliz ed 
“nen adelsbrief. g. Prag, 16. Oct. 
rg Los. XV. 176. Knacth Ehreng. &, Gehler. 2." Idee puac ‘ 


T Ospaisur wider zigeuner, better etc. d. ı8. Oct. 
Corp. iur. Lus. 332. Oblaus. Collw. I. 729. 
Kais. Ferdinand erhebt den Curt reinicke von Callenberg in 
den freiherrnftand. g. 1652. 
Oapubl. des Iandtagsschlufses wegen E neumondliche 
else, a. 1652, 
1653. 


Landtagsschlufs, wegen remission der A Dali; 
‘ Corp. iur. Lus. 273, Oblaus, Collw. 1. ı . 
desgleichen, wegen cognition über die gäßlichen aufm hnde, 
wand wegen vorbehalts bey freiverkauffung der voterthanen. Ocul; | 
Ch, rescripte, wegen falzschancks - [echsftädte. 4 Dresden, 
3. May, ingl. 16. Jun, 
Einleitung des Görliz. ade: wie allewege 100 ni 
in votersuchungssachen zusammen geschlagen find, Er. dal. 
Laus. "Mage. 1768. 323. Weinart Ill. 58. ie 
T die geuettern von falza willigen in Hiobs von falza verkauff 
des guts Grolskrauscha, d. 27 Aug. Abdr, Salz, dos, 152 
der landyoigt von Callenberg verreicht das guth . .. .’.. 
auf ergangenes rescript, aus lehn im. erbe. d. 10. Aug. 
Lünig e iur. feud. If. 209. ä 
Oapatent wider die aus Polen kommende 2mel, er ei 


 d. 22. Noubr. 


1654. 
Chfl. rescript: dafs rathspersonen i in fechsfädten vor de ai 
' gerichten zu belangen. d. Dresden, 5. Jan. 
„1. Ommruche: receß zwischen dem ratlie vad der bürger 
t zu Camenz. d..3ı. März. ‚Weinart IV. 335g 


| ” Jıy 

+ Chf. Johann geörge eonfirmirt die vom kais. Rudolff 

2584 den [ehlesischen vod Lausiz, kuplschee, Ede 

. Jandwerksordoung. g. Annaberg, ı0. April 1654 vad cal. publ, 

a5, Febr. 1655. =. Oblaus. Collw. I, 559. 
"f Revidirte ordnung der armbruft- vod büchsenschüzen zu Ca- 


menz.d. ıd, May. : "Weinart. IV. 435. 


+ Vertrag zwischen Gottfried von fander auf Reichenbach 
wnd den widmutsleuten daselhft wegen der voterthänigkeit. d. Rei- 
 eheubach, 6. Juny. | | 


Vergleich zwischen: der abtissin zu Marienthal vnd Wie 


gandn yon üchtriz, wegen des kreischams zu Leuba. d. ı7. Jun. 
f Chfl. executorial mandat wegen innehaltung der hohen heer- 
vnd laudfirafse. d. Dresden, ı9. Jun. Oblaus. Colw. IE 218, 


f Commissarischer- recels zwischen dem rathe vnd der bürger- . 


schafft zu Camenz. g. Simonis Judae. | ‚ Weinart IV. 345, 
der fadt Camenz willkühren. d. 30. Oct. Ibid. 357. 
Commissarische feuerordnung zu Camenz. eodem. 1b. 37g: 


Ehfl. versorg für die Oberlausiz. fände, nach. geschehezer be- 


willigung. g. Dresden, 29. Nov. | | 
 — Kais. Ferdinand gibt Heinrich hefftern in Zittau einen adels- 
brief. g. 2654. | 
\ 1655. 


| Hans vnd nicol von döbschiz confirmiren die artickel der 
bäcker zu Marklissa. d. ı5. Jan. 

Oapatent die landftrafse vnd falzeinfuhre betreffend. d. 23. Jan. 

Chfl. mandat, wider fremde werbung. d. +6, März 1654. oal. 


publ. 30. April 1655. Obl. Collw. II. 592. 
Chfl. firassenmandat. d. Dresden, 2. 7 Ä Ibid. H, 220. 
‚ Chf. Johann george verftattet der fadtı Görliz, die zwey jar- 


märckte zu verlegen, vnd erteilt derselbew den dritten; d. Dresden, 
25. Jul. ’ i Ä | 
,+ Chfl. rescript die in Oberlausiz vorgegangene verbrechun- 
gen ‘nicht vogerügt zu lassen. d. Dresden, zo. Äug. ze 
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4 °Chfl jaftrucion wegen feyer des jubiltums vnd erangelischen 


dauckfeli - - - - ..-  _ Obl, Collw. H, 1143. 

Chill. maudat, wegen einführung des Hallischen [alzes im 

Oberlausiz. g. Freyberg, 15. Sept. Bi Obl Collw. IL 168, 

+ a hen wider die landsbeschädiger vnd räuber. d. 15. Sept. 
.  -4bid, I, 190, 2. 

+ Chfl. mandat, wider auffordera vad duelliren. d. Dresden, 51. 

März 1655. oal. publ. 21. Sept. 1655. Ibid, I, 192. 


Oapatent wider die placker vndlandsbeschädiger. d. 22. Now, 
+ der rath zu Görliz befläigt die ordnung .der tachknappen. 
a, 16. Noubr. | . 

Oamtl. confirmation der arückel der fchufter vnd lohgerber 
zü Ruland. d. ı2. Dechr. | 

Kais. Ferdinand erteilt dem Michael friedrich hopftock in Zit- 


tau einen erneuerten adelsbrief. a, 1655. 


1656. 


+ Chill. rescript, wegen fleuerfreyer abbrauung der fchüzen kö- 
“ nigsbiere. d. Dresden, ı6. Jan. landshauptmannsch. zufertigung, 34 
Febr. Laus. Mag. 1770 202. Weinart Ill. 292.-IV. ı96. 
+ Brauordnung der fladt Camenz. d. 3ı. Jan. Wein. IV. 364, 
Chfl genehmigung des transacts der von Salza mit dem rathe 
zu Gorliz über eine fchuldforderung. d. 28. febr. - 
Abdr. falz, doc. 161, ae. ron , 
Chfl. rescript, dafs zu Görliz der kirchmef[smarckt Sonntags 
nach Marien hinmelfahrt zu halten. d. Dresden, g. May. 
+ Hochzeitordauug der fladt Camenz. a. 51. Juny. 
Weinart IV. 366. . 
+ Chfl. mandat, wegen entwichener Oberlausizischer vüter- 
thanen, vnd deren losbriefe etc. d. Dresden, 18. July..." 
Corp. iur. Lus, 396. Obl. Collw. I. 627. FE; 
Chfl. mandat, wegen reducirung der münzsorten, zinnszahl 
der fchuldner ‘bey kriegszeiten etc. d Dresden, 25. July. 
ObL Collw. IL 338, | 


“- - 


x 
- 
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+ Curt reinicke freiherr von callenberg gibt dem Rädıchen Mu ls- 
ka eine zollordoung. d. 26. Noubr. | | 

Reuers wegen zu errichtenter Buchhandlung in Görliz. d. 

ı4. Dezbr. oe, | er 


. 


1657. ” 

“ Curt reinjcke freiherr von callenberg, verteilt die kanzlei arbei- 
ten zu Mulska. d. trium regum. | 
+ der fladı Löbau willkühr vnd kleiderordnung: d. 9. Jan. 

on "Weinart IV, 227 und 257. | | 
Chfl. rescript, - dals die päbltliche rechte, die euangelischen 
vnterthanen in Oberlausiz, in ehesachen nicht verbinden. d. 
Dresden, 5. Juny (al. Jan.) 0 ‚ 2z 
7 Laus, Magaz. 1786. 216. Oberl. Collw. IV. 677. 
-Chfl. resohrion auf die fländische beschwerden in’Oberlausiz; 
d: Dresden, 5. July. Oberl. Collw. H, ı42ı, 
+ dergleichen auf eimige landftändische puncte. d. ib. .eod. 

; Oberl. Collw. IL 1424. . 
+ -Chf..Jobann george 2. befiäuigt, den fländen in Oberlausiz, 
ihre priuilegien. d. Budissin, 16. July - Ibid, II. 1439. 
+ Ch£. Johann george 2. gibt den Oberlausizischen fländen 
einen reuers wegen freier religionsübung augsburg. vnd catholisch. 
confession. d. ib, eod. | Ibid. I. 1427. Haufsdorf 440, 
T .Chf. Johann george erteilt den Oberlausizischen eine 
lehnrecognition. d. ib. 16/26. Jul. | Ibid, 1. 1047. - 
- Chfl. rescript, ‘wegen der fpecialerbhuldigung in den ftädıen 
‘der Oberlausiz. d. Budissio, 17. Jul. : 

Huldigungseid, geschworen zu Budissin, 26. July. . 
+, Chfl. rescript, wegen freier biereinfuhre der Oberamtskanzle 
“officianten in Bauzen. d. 20/30. July. | 
Ch£‘ Johann george 2. gibt dem Curt reinicke freiberrn von 
- eallenberg eine recognition über die beguadungen der herrschafft 
Mufska. g. Budissio, 27. July. u 
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der Er von Callenberg, verreicht dem rathe zu Gör- 


_liz das Lehngut Zentendorff. d, 28. Aıly. 
+ derselbe verreicht dem rathe zu Zittau dasige lehngüter. d 
a8. July. 2 (vnd also andere lehngüter an andere Z.) 
| Chi. rescript vnd beflätigung wegen fteuerfreyer abbrauung der 
fchüzenkönigsbiere zu Gö rliz. d. Dresden , 19. Aug. 
Weinart IV, 197, E 
‚ + derselbe verreicht Wigandn von üchtriz das Ichnget Nie- 
der-Leuba. d. 28. July. 
t Chill. resolution, wegen verkaufs der rittergüter in Oberlan- 
siz an bürgerl, personen. d. 25. Aug. 
Sing. Lus. Xlll. 56, Riuin, diss. con. lalsgütern 20. 
« Ch£. Johann george 2. beftätigt das priuilegium der. solch apothecke 
zu Görliz, g. Dresden, 27. Aug. - 
+ __Chil. resolution wegen licent freyer fälzerholung der vom adel 
in Oberlausia. g. Dresden, 29. Aug Oberl. Collw, ILı. 
r &f Johann george 2. befläugt der fladı Löbau Ahre priuile» 
gien. g- Dresden, 29. Aug. 
Chf. Johaun george 2. beiläuge: der fladt Görliz ihre priui- 
legien, g. Dresden, +4. Sept. 
“tr Chf. Johann george 2. befätigt = fladı Lauban Ze nie 
legien. g. Dresden, 20. Sept. 
Chf. Johann george 2. beflätigt der Aadt Zittau ihre prisik 
gien. g. Dresden, +5. Oct. 
f die von Nofiz vermehren ihr geschlechtspactum mit einigen 


 puncten. d. Görliz, 29. Oct. Carpz. Elirent. U, 67. 


+ Chf. Johann george 2. beftäugt die artickel ‘der kramer zu 
Görliz. g. Dresden, ı0. Nou. 


Chf. Johann george 2. confirmict der Badı Camenz übe pi | 


uilegien. _g- Dresden, ı8, Dezbr. 


Oa Er des ae Pers wegen der * contagian ei 4 
.. Dez. 


r 


1658. | ; 
+ Haas von Nicol gebrüder von döbschiz befikiigen den leinws 


ib AM mau 


| | 525 
bern zu Marklissa ihre articul, ingleichen das zwillich- vnd 
mefslanmachen. d. Grottge, 2. Jan. | 

Oapatent zur einschärfung des -verbots der fremden wer«- 
- bungen. d. ı9. Jan. Oberl; Collw. II. 595 
- Chfl. erklärung für den rath zu Görliz, wegen der immes 
diaten appellation. g. Dresden, 5, Febr. | > | 
+ Vertrag zwischen Gottfried von [ander auf Reichenbach 
vnd dasiger bürgerschaffi, wegen der willkühr, [chuzgelds der haufs- 
"leute, dienfte vnd wachen. a. ı2. März. 
+ Oapatent des chfl. mandats d. 30. Oct. 1655. wegen verzol- 
lung ausländischer waaren. d.-16. März. Olaus. Collw. IL, 222. 22%, 
das klofter zu Marienfiern erkauflt die Klezkes mühle bey 
Wittichenau vm 1010 thlr. d. 7. Jul 
Chf. Jobann george 2. confirmirt dem geschlechte von Noftiz 
die gesamme hand. g. Dresden, 3ı. Aug. | 
Chf. Johann george 2. bewilligt den fchüzen zu Pulfsniz, 
- järlich drey biere fleuerfrey zu brauen. g. Dresden, 4. Sept. | 
+ Chf. Johanu_ george beftätigt deni flädtlein Schönberg das 
vom kaiser Maximilian, d. Wien, ı4. Apr. 1572 gegebene priuile- 
‚gium. g. Dresden, 24. Sept. | | 
Chf. Johaun george 2. beftätigt das von Schellendorfische fuc- 
cessionspactum. g. Dresden, ı4. Oct. 
+ Oapatent vnd public. das Chfl. rescript d. 20, Oct. d. J. 
wegen der den vocationen der zu ordinirenden pfarrer zu inseriren- 
den clausul. d. 5. Nou. z Olaus Collw, IL 1218. 
+ Chfl. reseript, wegen fieuerfreyer abbrauung der fchüzen kö- 
nigs biere in Zittau. d. Dresden, 23. Noubr. 
Carpz. Annal. IV, 204. 
- Chf. Johann george 2. beflätigt die priuilegien des fläduleins 
Reichenbach. a. 1658. 
‚1659: | 
+ ‘Ch: reseript wegen einfahre des tischtruncks der vom adel 
in Görliz. d. Dresden, ı7. Jan. u 
, 1 
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+ Receßs zwischen ER 'rathe zu Görlie, vnd der gemeinde 


zu Penzig, wegen dienfigeldes. a. 5. Febr. 
:+ Chf. Johann george 2. confirmirt die landfländische waisen: 
amtsordnung in Oberlausiz. g. hai 23- Ben, ‚265g, ober» 
amtl.. public. ı0, Jan. 1660. 
Corp. iur. Lus. 216. Olaus, Coltw. L. 482,} 

Kais.: Leopold betätigt das von Schellendorfi sche\fuc- 
ecssionspacuum. g. Wien, 25.. April. 
-r Landvoigteilicher recefs zwischen. dem rathe zu- Görkzmd 
der gemeinde zu Langenau, wegen der hofedienfte. g, Mu, 

Ma: 
a HN: des am landuge Oculi dı.J. gefalsten Schloß wi 
der die landesbeschädiger.. d. May. 
» Kais. Leopold beflätgt Bas von Nofliz ihre Prinilegien 3 
Wien, 2. Aug. 

Chfl.  mandat wegen dis ER EN SEE $ 


‚ Dresden: ı.. Aug. oal.. publ. 31. Aug. | Oblaus. Collw. 11,348, 
Chf. Johann george 2. .confirmirt die privilegien des Rädıleins 
Elfira. g. Dresden, 5. Noubr. Weinart IV.-484, 


Vertrag zwischen der abtissia zu Marienthal vnd Wigandu 
von üchtriz, über den bierschanck zu Leuba. “a. ı2. Noubr. 

f. Vergleich zwischen den Oberlausizischen landfländen, 
vnd dem” landveigte freiherrn von leben, wegen etlicherjrrun- 
ie a. a Noubr, Weinart 1; 87, 

‘ Chfl. reseript, dafs nur Hallisches falz ia ‚Oberlausi2 einzu- 
Kuren, d. Dresden, ı5: Dezbr. | Ol. Collw. I, ıyo, 

f Commissar. besoldungsregulauf bey der Aadı Camenz. a. ı9. 
Dezbr. ,  Weinart IV, 408, 

f. Commissar.' erläuterte rathsordnung: zu Camenz’ am’ı9: De, 


Fi. vod. landesherrl. beflätigt. g. Dresden, 4, Sept 1660. 
Weinart IV, 386. 


1660: | 
M; u des Itagsschlusses. Barthol. 1659, dafs dia price 


> 
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auf dem lande in Oberlansiz vor den ämtern recht nehmen ynd 
-fieh felbft wicht absolviren follen. d. 10. Jan. 

Chf. Johann george beflätigt der fadı Zittau die freihen der 
‘ bierausfälle. d. ı2. Jan. 
.  * ‚Vertrag zwischen Caspar rudolph von- n- görfiorff uf Baruth SE 
dem rathe zu Löbau über 20 So. iärliche rente. a. 50. Jan. 

+ Oberamtsrecels zwischen dem klofter Ma rienfern vnd der . 
‚gemeinde zu. Bernfädtel, wegen etlicher differenlien.. a.. 24. 
May. 

eo Kais; Teopold. belehut Chursachsen nd Merseburg über Ober» 
wnd Nieder-Lausiz. g. Wien, ı2. Juny. 

‘ Lünig « j fend, germ, ll, aı, 

+ die von Noftiz reuidiren ihr geschlechtspactum. a. Görliz, 
+8. Jun. Carpz. Ehrent, 1H. 68. 

+ der rath zu Löbau befreyt das Jacob zöbigerische halbe 
vorwerck vom lehnrosse. a. 4, July. 

Curt remicke freiherr, von Callenberg, beflimmt die Airabrocin 
nungskoften i in Mufska. d. 4. Jul 

derselbe gibt der kanzley zu üfska eine taxordnung, a. Bar- 
tholemaei. j 

f. das Oberamt notificirt den Oberlausizischen fänden 
die dechantswahl..d. 24. Sept. 

f Chfl rescript, an turbationen- der krämer in Görliz. d. 
12. Den 

1661: - 
Chf. fe george a. beftätigt den von Noftiz ihr in den 

jaren 1657 .vod: 1660 errichtetes geschlechtspactum. g. Dresden, 23 

Febr. | 
Chf. Johaun george 2. confirmirt dem von Noflizischen ge-_ 
schlechte die gesanamte hand. g. Dresden, 27.. Febr. - 

f Oapatent, wider der aduocaten anzüglichkeiten etc. d. 29. 


- April, Corp. iur. Lus, 98, OL Collw. I. 88. 
+ chi. rescript wegen freier religionsübung der evangelischen 
di u 


vnterthanen zu Kirse | Callenb erg vod Poltwiz, 
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1662. 
Hans nd Nicol von dobschiz TR er aruckel de böt. 
ücher zu Marklissa. d. 107 März. 

+ Lan sschlufs Oculi, wegen remission der delinquentem as 

. den gerichtsltand, ‘vnter welchem verbrochen worden; landsherri. 
Defätgt he May 1683. 
Corp. iur, Lus. 273, Oblaus. Collw. I. 196. 199. 

1. Oapubl. des Landtagsschlufses Barthol. 1661 wider die raub- 

schüzen etc. d. 27. Mi. Oblaus, Collw. II. 543. 
Chf. Johaun george 2. verwilligt dem Chrifloph von Nofüz 
die erbauung des bergfleckens Goldtra um. g. Dresden, 20. May. 

+ Oapätent wider heimliche werbung. d. 27. May. 

Oblaus, Collw. Il. 595, 
Otto freiherr von noflız beflätigt die priuilegien des Räddeins 
Seidenberg. d. Reibersdorff, 5. Jun. 
Seidenb. Nachr. 305, 

+ Oapatent, wider die landsbeschädiger vıd räuber. d. 6. Jun. 

OÜberl. Collw. 1, 200, 

+ Chi. rescript, wegen haltung eines mannlehngerichts. d. 19. 
Juny. Laus. Magz, 1770. 329. 

+ "Che. Johanu george a. befläuigt den widmussleuten zu Mar- 
ckersdörff, das ihuen vom dechant Blöbelius d. Budissia 1602, 
dinftags nach der dreifalt. gegebene recht ein kaufbuch zu halıen. 
g. Dresden, ı3/25. Juny. 

Landvoigteil. verordnung aus amt Gorliz wegen der lehn; 
vnd leibgedingsbriefe. d. Budissin, g. Aug. 
Laus, Magz, 177%. 145. 

r der landyoigt, freiherr- von Callenberg, befläigt den zwischen 
Chriftoph von noftiz auf Tschochaw vud etlichen bürgern zu 
‚Marklissa geschlossenen ackerkauf. g. Bad. 4. Sept. 

Chfl. mandat wider ausfuhre des gekräzes, der granaten etc. 

d. 1. Oct. 

+ der landeshauptmann Hans adolph von haugwiz verträgt die 

emeinde zu Marklissa mit den geuettern von Dobschüz, über 
an bierschauck in den zwölf nächten. g. Zittau, 5. Dezbr.: 
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Chf. Jobann george. 2. verpfändet die herrschaffi Hoierswerda 
an Leopold wilhelm, marggraf zu Baden, vm eine tonne golds, etc. 


1665. | 


-F „Chfl.. befehl, das wegen des reichstags zu Regenspurg' angeord- 
neten kirchengebet betr. d. Dresden, ı2. Jan. oal. publ. 4. Febr. 
\ Oblaus. Collw. II, zı4g. - 

Chfl. einschärfung des mandats vom 8, Jul. 1656. d. Dresden, 
9 April. z Corp. iur. Lus. 399. Oberlaus. Collw. I, 629. 

Chfl. versorg für die Oberlaus. flände, wegen geihaner be- 
willigung. d. Dresden, 29. April. | : - 

Chfl. rescript, wegen einfuhre des tischtruncks der vom adel ' 
in die fechsflädte. d. 29. April (vnd ı. Febr.) | 

Chf. Johann george a. beftätigt die geschlechtsvereinigung der 
von Gersdorff. d. Dresden, 27., May. 

+ landvoigteiliche confirmation eines ackerverkaufs zwischen dem 
von Noftiz auf Tsehochau vnd einigen bürgern zu Marklissa. 
d. 29. Sept. u 

Kirchenordnung vnd ftoltaxe zu Reichenbach, d. 1663. 
L. Heinrich heffier in Zittau [tflier ein flipendium, a. 1663. 


j 1664. 


f Commissar. recefs, zwischen dem raıhe vnd der bürgerschaft 
zu Görliz, wegen des brauwesens. a. Görliz, 20. Januar. | 
‚Becefs der wirthe zu Grofs-Schönau, wegen beitrags zu 
den fleuern vnd gemeindeabgaben. a. 15. Febr. a 
* Verzeichnis der ritterpferde bey der fladt Gönliz, a. 19. Febr. 
Kais. Leopold rescribirt, an das domcapitul zu Bauzen, die 
inftanzen nicht zu übergehen. d. Regensburg, 20. Jan. 
+. _Oapatent, wider die landesbeschädiger vud räuber. d. 26. Febr. 
Oberl Collw. L 201. - 
Chfl. mandat, wider den weinschanek aufm lande in der 
Oberlausız. d. 15. Apr. | 
+. Oapatent, dafs dem, was in der landsordnung von 1551 


\ / j 
an En u 
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wider mülsiggänger vnd betder enthalten ifl, nachgegangen werden 
folle. d. 6. May. ii. : Oberl. Collw, I. 732. 
'* Chf. Johaun george a. confirmirt den am 5o. Jan. 1660. zwi- 
schen Caspar rudolph von getsdorff uf,Baruth vnd dem rathe 
zu Löbau abgeschlossenen vertrag; g. Dresden, .21. Jun. 
Oapubl. der churfl. resoluuon, d. 6. Juny wegen bereithaktung 
der ritterpferde. d. ı0. July. | “Oblaus, Collw. II. 1029. 
Curt, reinicke freiherr von callenberg beflätigt die prinilegien 
des ftäddleins Mufska. d. Mufska, amı tage Jacobi. 
+ Recefs, wegen des neifsuferbaues bey Zodel. d. 8., Aug. 
y Chi. rescript, wegen des tischtruncks der. landbürger zu Gör 
lız. d. 5. Oct. - | a | 
+ Belftallung des landsyndicus Johann Jaceb Hartranfı d El- 
sabeth. j | . 
f 1665. 
+. Kais. Leopold gibt dem Balhasar teiz einen adelsbrief. z. 
Wien, 5. März. . Ä “ | | 

Chfl. rescript, wegen des Bergbaucs bey Löbau, d. Jun: 

Catherine benadın, abüßsia zu Marienfiern beflätigt die 
- Bernftädl. priuilegien. d. am tage Jerusai. 

+ Oapubl. der chf. mandate d. 24. Dec, 1652 vnd 23. July 
1664 wegen der zigeuner vnd better. d. ı0. July. 
Corp. iur, Lus,. 355, Oblaus, Collw, I. 733. - 

Vertrag zwischen dem von Tschiruhaufßs auf Ober- vnd Nie- 
der-Reichenbach, mit den bürgern des Rädlleins über gewisse 
a ckerftücke. d. 15. Aug. Bu 3, 7 
Oapubl des chfl. mandats vom 9. Aug. wider das f[ı hlageo 
vnd balgen. d. 27. Aug. . u % 

' Vergleich der Oblaus, landflände wegen ersezung des landes- 
beftallten. a. Elisabeth. Ä j 
| 1666, | 

+ Chfl. rescript wegen des üschtruntks der vom. adel. d. ı. Febr. 


* 
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# Ch£. ‚Johann BER 2. befläligt.das von den Oberl. Iandflän- 
den am 17. Juny ı619 errichtete, am 27. Augufi 1654 erneuerte 
al ar 7 er 1. Febr. 

328, Lünig.c. j. f. germ, II. 713, (vid, ann, [q. 
Ch£. % Me 2. beguadet die fladt Zittau mit dem 
achptuig, My u jr g. ı2. März. 
hfl. verso die Oblaus. flände wegen gethaner bewilli. 
gung. 1. yon I März. 
chf Johaun george 2. confirmirt. den kupferschmiden die 
vom kaiser Rudolph 1584 erteilte a ger d. g. April. 
„ Chf£ Johann george 2. begnader das gut Kuhna mit zwey 
rmärckten. g. Dresden, 4. May. | 
Chfl. mandat, wegeu einfuhre des Hallıschen Salzes in die. 
Oberlauiie vd des licents dauon. g. Dresden, 26. May. 
. Ol. Collw Il. 170. 

r Chfl, juftruction auf den landshauptmann Chriftoph Vizthum 
von eekftädt, vad den gegenhändler Friedrich Sa von haugwiz. 
g. Torgau, ı4. July. 

Kais. Leopold gibt dem Balthaser von x vnd goldenfterm 
den rathstitul. g. Wien, 6. Aug, 

‚+ , Becels wegen der Neifsbrücke zu Zodel, g. 17. Aug. 

Chfl. versorg für die ru fände, wegen engen g- 

Dresden, ı5. Sept. 

+ Chf: Johaun george a. erh die ordnung der tuchberci- 
4er'vnd tuchscherer:zu’Görliz. g. Dresden, 16. Da. 

+ landfländischer vertrag, wegen der durchzüge. Elisab, 
| des raths zu Camenz decret, wegen der Klofterbibliothek. a a, 
22, Des. 1666 vwnd ı0. März 1667. Diltmann 716, 

. 1667. 


4 Oapatent wider ülationegesuche in appellationssachen, d 11. 
Januar. Oblaus. Collw. I, 8 
+ Oapubl. des landsherrlich beflätigtenlchnspactum: d. 24. ve 
s Bes. gedruckt zu Bauzen, Hofmann IL 34 vnd Ludwig diss. dif- 
Gen, imn. fend. A. Cod. Ang, IL 362. Oblaus. Coll I 1048. 
2 . 
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+ Vergleich der krämer zu Görliz, wegen abbrechung ihitr 
laden. a. 15. Aug ; 
+ Chfl. dat zu einschärfung der am 8, July A656 nd 
April 1665 wegen entwichener vnterthanen Ä °iandate. ‚; 
Dresden. 20. Aug. Bel. T..638.. 
+, Chfl. rescript an das domcapitül zu Bari egenye 
ge uncte: g. Dresden, 9. Sept. EL 
. rescript, wegen des bergbaues bey Hirkchfelde: sd 
T Sept. 
25 rescript, wegen zulassung euangel. geiftlicher hey euin- 
ehchen a ie g. Dresden, 23. Dez, 1667, 27. April. md 


. Ma 
Paar 3 Johann 'george 2. bewilligt der Nadi Görliz den berg- 
us & Dresden, (sine anno et die) 
»668. 
+  Commissärischer recels, wegen der jermärkte vod bandwerce 
zu Kuhna.-g. Görliz. 14. Januar. 
Curt reinicke freiherr von callenberg errichtet eine kirchfland 
ordnung zu Mufska. d. 2ı. Jan. 
‚ Loth gerlıard von minckwiz flifftet ein maiorat auf Linden- 
aw d. 6fi6. Jun. 
+ Oapubl. des landtagsschlufses Barth. 67 wegen der Aulbäume, 
Rromableitnng, wässerung, etc. d. 16. Jun.  Oblaus. Collw. 1. 53, 
T, Oapateat, dafs an den fcheidewegen in heiden gewisse zeichen 
aufgerichtet werden follen g. 16. Juny. - 
| Chf. Johann george a. beftätigt dem Bartholom. gehler dievön 
sathe zu Gorliz erhakene fleuerfreiheit. g. 20. Sept. .. 
Chf. Johann yeorge 2. verwilligt den fchüzen zu Zittsuc 
königsbier, d. 23. Non. Erdmann 3 
Commissarischer vertrag, dafs Kuhna von der kirche zu 
“Schönbrunn nicht geh; werden folle. d. 26. Now ,  - 






- 


+ Ospubl des ERBE Elis. 1668 wider werfückelung 


dd, 
der guihszubehörung , vnd’der pfarrer annahme von fchuzvnterthas 
nen. d. ı7. Jan. | ObL’Collw. {. 40a. 

+..iChf. Johann george 2. begnader die Aadı Zittau mit dem 
vierten jarmarkte am Reminiscere. g. Dresden, 26. Jan. 
‚fr . Chfl. reseript, die gerichtsbarkeit- der klofer in Oberlausiz, 
„-yad 'kloftervoigte beir. g. Dresden, 26. an 
Erbverwandluugsbrief über Königsbrück, Cosel etc. für Maxi- 
milian von Schellendorf. g. Dresden, 8, März. BR 
+- Chf. Johann george 2. beftäügt den bürgern zu Pulfsniz 
hre alte priuilögien. g. Dresden, 26. July, 
$ . Chi N ecisivbefehl ‚ wegen der wechselbriefe vnd eommission- 
waaren. ‘g. Dresden, 4. Sept. ObL Collw. I, 348, 
+. Chf Johann george 2. beftäugt die privilegien des Rädıleins 
Ruland. g. 16. Sept, | Weinart 1Y. 538. 
-+- Ospubl des landtagsschlusses Barthol. c. a. wegen der neu; 
‚mondspredigten. d. 28. Oct. Obl, Collw. IL 115; 
“; " Oapatent wider vngleichheit des biergefälses. d. 50. Octbr. 
| 1670. | 
Oal. confırmation "des vergleichs zwischen dem rathe zu Gör- 
"Jiz vod der gemeinde zu Friedersdorff, wegen der dienfte zum 
spital zur 1. Fraun. g. Budissin, 15. Febr. 

‘ Chriftoph von fchellendorff beitäigt die artickel der leinweber 
zu Königsbrück. d. Walpurg. I: 

“ Curt reinicke, freiberr von callenberg, errichtet eine neue taxe 
für die kanzley zu Mufske. d. ı. July. | 
..$# Chfl. resoluion wegen fuspendirung des . lehnspactum. 
Dresden, 19. July. .: Obl Collw. I 1058. 

“} Chf. Johann george ‘2. declarirt das von Schellendorfische _ 

“ fnccessionspactum. etc. . d. 28. ı a 5 Ä au 
-  Chfl. reseript, wegen des v. Schellendorfischen vorrius. 
Kr. 105 1.700 .\ Etwas vom’ Vorritt, 22. 
- Maximilian von Schellendorf beftätigt die wücke, der fohmide, 

z j it = ü g* De 


_ 
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; fehilosser, ee vnd büchsenmacher zu Konigsbrück: & 
. Barthol. 

Maximilian von Schellendorff beflätigt die artickel der- Schnei- 
der zu Königsbrück. d. 5. Sept. 


‚Chfl. reseript wegen amısverrichtungen des Leubai pfarrers- 


in Oftriz. d. 15. Oct. *  Hanfsdorf Ir eeccl. ar N 
Ä Catherine benadin, abtissin zu Marienfiern beftäugt die är- 
tickel der Bei zu Bernflädtel, d. 24. Oct. 


1672. 

- * Curt reinicke, freiherr von Callenberg, beftätige die arüchelder 
fchneider zu Mwfska. d. 5. reg. 

Maximilian von fchellendorf beftätigt die artickel der bäuner, 
wagner, feiler, glaser zu, Königsbrück. d. Lichtmeßs. 

-F Oapatent, wegen beflraffung böfslich entwichener. votertia- 
nen di 4 März. Oblaus Collw. 1.65% _ 
| -Oal. recognition über die landfländische proteftation wider die 
ir des kürasses bey dem von Schellendorfischen vorritt d ı1. 

ärz. 

Leubniz diss, de alien. feud, 29. Lünig c, iur. feud, germ. L 739. 

Etwas vom Vorritt, 25, 
Chill. einladung Hauses wenzels von gersdorff zu Kittliz zu 
Hanses. friedrichs von Rodewiz. hochzeit nach Torgau, d. 31. März, 


+ Oapatent wider die plackerer auf dem. lande vnd in fädten, 


d.: 5. Apnil. “ Oblaus Collw. L 737, 
Commissarischer vergleich zwischen dem klofier Marien 
thal. vod Wigand. goulob von Vechtiz auf Nieder-Leuba, 
wegen einiger puncte. d. 5. April. 
Chf... Johann. BeorBR 2. beftätigt die priuilegien der fadıapo- 
thecke zu Bauzen. .. ı2. (al. 17.): ‚April. 
+ Vergleich. der beiden kramer-mitiweb in Görliz d. 38. Apil 
Chf., versorg. für.die fände in Oberlausiz, wegen bewilli- 


Dresden, 8. July. : 
ee Che Johann george 2. "Bezmader die landflände' in "Oberlau: ur 


Bi nn 
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sis, dafs allemal das gegenhändlersmt mit einer angesessenen per. 
son vom -ritteıflande besezt werden. folle. g. Dresden, 8. (al, 28.) Äug, = 
$ Öblaus. Collw. H, 14314  _ 

Curt reinicke freiherr von callenberg, heftätigt die artickel der 
üscher, "büttner, glaser, rademacher, zu Mufska. d, ı. Sept. * 
‚£ Chfl. rescript, wegen der kloftervoigte etc. d. 4. Seyit. 

Curt reinicke freiherr von callenberg, befläugt die arlickel der 
leinweber zu Mufska. d. ı. Nou. a 

5 | 1672- 

+ Oapubl. des chfl. mandats, d. 13. Dez. 1671 wider den 
. pfuscherbandel aufm lande. d. 2. Jan: I, 

+‘ Gutachten der [chöppen zu Breslau, wegen der meilenmes- 
sung. d. ı2. Jam: j 

+ Oapubl. des chfl. mandats, d. 21.Dea. 1671 wider landftrei- 

eher ete.- d. #6. Januar. | 

Curt reinicke freiherr von callenberg befläugt die artickel der 
fchufter zu Mufska. d. Matthiae, ' 

Recefs zwisehen dem rathe vnd der commun zu Lauban. d. 
35. März. FERN Se De 

-+ -Oapatent wider entheiligung des fabbaths. d. 16. May. 

Corp. iur. Lus. 316. Oblaus, Collw. 11, 1152; us, 
Chfl. rescript den klofteryoigt zu Marienthal betr. d. 5. Jul, 

+ Chfl resoluion wegen auskauffung der vnterthanen, etc. d, 

7. Sept. Corp. iur. Lus. 405;  Olaus Collw, I 636. II. 1432. , 

 Chf. Johann george a. gibt den Oberlausizischen fänden - 
einen versorg, dafs bey der dem. churprinzen übertragenen landyoig- 
sey die abweichung vom herkommen vonachteilig [eyn foll. g, 

‚Bresden, g: Noubr. BR j , 
-des churprinzen Johann george revers über die Oberlausiz, 
Ründe, bey übernahme der landvoigtey. g. Budissin, 12/22, Nou. 

| 1673. | mr .. 
+ ‚Khattmann, decanus, parochum Wittgenauiensem inueflk. 
a, Idib: Januar. n .,  ‚Kmauth Swkg, 335, 
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| Oapubl. des landtagsschlufses Oculi, wegen gleichen biergefä+ 
[ses. d. 15. May. | 

: Grenzvertrag zwischen Reichenbach vnd MengelsdorfE d. 

15. Juny. | | | an 

+ dei ah zu Görliz Rellı an den rath zu Zittau eine ver- 
"sicherung wegen vergliechener Oybin. goldziunsen aus, d. 19. Jun. 

| Oapubl. des chfl. mandats, wider die raubschüzen, fisch- vad 
krebsdiebe etc. d. 4. Aug. . 

o Corp.: iur. Lus. 318, en Fass I, 556 N 
apatent wegen reparirung der lirassen vnd w .- 
im Oblaus, Collw.1 500. : nn 7 * 
+ Oapatent, wegen abhaltung fremder beuler etc.. d. ı2. Sept. 

Corp. iur. Lus. 340 Oblaus, Collw, I, 740, ve 
} Commissarischer vertrag zwischen george ernft von gersdorff 
‘ vnd der commun zu Reichenbach, wegen brauens aufm herr- 
schafil. hause, brantewein- vnd falzschancks, baderteichs etc. g.Bu- 
dissin, Elisabeth. 
| 1674. 


+ Oarecels, wegen bierverlags zu Cottmarsdorff. d. 4. April. 
Oapatent, die ausfertiguug der von parteien eingegebenen I[chriff- 
ten vnd derselben ablösung betr. d. ıb. Apr. 
Corp. iur. Lus. . . .  Obl. Collw. I. go. u 
Oarecels “zwischen dem rathe zu Görliz vnd den gemeinen 
zu Rauscha, Neuhammer, etc. über dienft- vnd fpinnegeld, & 
Bud. 11. May, vod chfl. beftiugung. g. Dresden, ı2. Jun. | 
+ une des raths zu Breslau, wegen der meilenmessung. d. 
25. May. 
eG u reinicke freiherr von callenberg. beflätigt die artickel der 
leinweber zu Mulska. d. 27. My. 3 
+ Vertrag der fleischer zu Gorliz mit dasigem garkoch. d.’ 16. 
Juny. 
Ä Th Jobann george 2. confirmirt die Oberlausizische 
kanzley- vodhofgerichtstaxe. g. Dresden, 19. Aug. Oal. publ. 17. Dez. 
Besonders ; t zu Budissin, Corp, iur, Lus. 60. 68. -O], Colw, L 43, 
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fr  Landfländ. vertrag. vıd ordnung.hey wahl der Zandesälteften 
vnd ausschufspersonen. a. Barthol. Weinart I; 82- 
. landfländ. atteflat, wegen des brauarbars innerhalb der meile 
vım Budissin. d, 6. Sept. . Oblaus. Collw. 1. 693. 
f Oapubl. des chfl. mandats vom 4. Aug. wegen gebrauchs des 
Jandieders von bauersleuten, d. 17. Sept. Oblaus, Collw. L 403, 
"Cart reinicke freiberr von calleuberg beflätigt vnd erläutert die 
priuilegien des ftädıleins Mufska; d. Michael, i 
Anton von kohl errichtei eine milde füfftung in Zittau. ao. 


367. 
1675. ne 
‘# Vergleich zwischen dern rathe zu Gaorliz, wnd der gemeinde 


zu Friedersdorfl, wegen erholung des Salzes. g. 22. Jan. 
T Oapublication des landtagsschlusses, zu abhaltung der herum- 
schweifenden ‘plündernden- parteien. d. ı6. Febr. 
Pur Oblaus. Collw, I. 742. - 
.- * "Curt reinicke freiherr von callenberg beflätigt die artickel der 
fchufter za Mulska. d. am tage nach Marien verkündig. 
: derselbe beflätigt die artickel der fchneider zu Mu[ska. g. 17. 
Juny. u 
+ i Oapatent wider den brauurbar der landsassen, fo nicht zu der 
kuispendenz gehören. d. 30. Nou | 
“  Oblaus, Collw. I, 694. wnd Sing, Lus. II. 564. 
en 1676. 
$- Chf. Johann george 2. verwilligt dem Chriftopb von nofliz, 
eine neue kirche in dem berg- vnd markflecken Goldtraum zu 
erbauen. g. Dresden, 23. Dez. 3675. vnd 2. Jan. 1676. 
+ Chfl. ordonnanz etc. d. Dresden, 16. Febr. 
 Oblaus. Collw. II. 844. Ä 
Kais.. Leopold beflätigı das von Noftiz. geschlechtspactum. g, 
Wien, ı0. März. | 
+ Oapubl. des chfl. mandats d. 15. März, wider fremde werbung. _ 
d. #4. May. 2 Oblaus, Collw, IL 597 ° 
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- +. Churprinz Johamn george als idroig confirmint: die Ratuten 
‚vod ordaung. derer auf der Seidau, g. Budissin, 8. May. 

." Corp. iur, Lus. 441, Öblaus. Collw. I. 405, 
7 Aml atteltat, das [eparationsrechs bey concursen in Oberlau 
siz betr. d. Görliz, 18. May, | 
| Richter diss. de (eparat, bon. 25, Weinart II. 145 7 170. ı 
+ Chfl. reseript, wegen des neu gewähen decanus’beym domftifft 

zu Bauzen. . x0o/ao. Noubr, 
' desgl. w gen des brauhauses zy Mänchswalds, nd der victua- 
lien fürs dei d.. he | 


1677: 

Vertr zwischen den räthen zu Görlin vnd Ziviau; wegen 
£ es, Febr. ur 
+ Chfl: rescript, woringen enthalten, Al die ämter als lands- 
fürfliche hoheit praesentirende regierung anzusehen. d. 5. März (al 
May) Etwas über Oberlaus, Gerichtsverf. 25. Weinart I, 359. 

Melchior Caspar Winchlers füufftung für die fchulherrn in 
Zittau. d. 4, May. 
+ Chfl. rescript, zur le eb des "worts: felshaft ; in Ober: 
lausiz. d. 5. May. 
| „ Oapatent, wider das fpiegelschen, vnd die 'rockenfluben, d. 6. 
uly. Oberl. Collw. I. 637. 
Oal. befläigung der arückel der fchußter vad lohgerber zu 
Ruland. d. 3. A 
-£ Landtagsschlufs, wegen dienfibefreyung der vnterihanen in 


Oberlausız. d: Bartholom. i Sing. Lus. II, ab 
Chfl. resceript, wegen reuision der lechsRädı. Ratuten. d, 15: 
Sept. 1677 ved 13. Dez. 1678. . u Schott, etc, L. 103. 


+ Chfl. rescript wider den druck einer kirchenordnung des dom- 
dechanıs. d. 5fı5. Sept 

Oal. beflätigung re, le zwischen WolE ars von 
. Löben vnd der gemeinde zu Schönberg..d. &, Oct. 
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Chi. rescript, wegen des bergbaues bey Zi i ttau; d 27. 0er 


T« 7 Non 
Chrifian von hartigs Ripendienftilftung i in Zittau. 677. 
1678. 


Curt ke freiherr von callenberg befläugt die arückel ‚der 
töpfer zu Muflska. d. 20. Jan. 


Vertrag zwischen George ernft von gersdorff auf Reichenbach | 


vnd Asche Claus von luzau auf Men gelsdorff über irsungen. 
d. Bud. 6. May. 

+ Churprinzl. verordnung, wegen vorsizes beym: oberamte in fäl- 
len, wo der oberamısverwalter interessirt ilt, g. Dresden, ıı. Jun. 
‘ Fiedler diss, de promarch, etc. 17. Weinart etc. I. 354. 

7 Oapatent, das poll- vnd botenwesen betr. d. g. Jul. 
. Oberl Collw, II. 3 

+ Chf. Johann george 2. erläfst der fadı Löbau die fteuern 
auf 7 jabre, wegen brandunglücks. d. u Sept. 

Grosser 1. 288, 7.00 

Chfl. rescript,. dafs [chwarz- vnd [chönfärber, auch tohgerber 
nicht auf die dörfer gehören. d. 4fı4. Det. 

} Chfl. rescript, wider die hrauturbationen, d. Härtenflein, af: 17. 
October 

Chfl. verbot der Meifsn. einfälle ; in die Oberlausiz. d. 2ı. 
October. 

Nicol von dübschiz beflätigt die artickel der fleischhauer zu 
Marklissa. d. 5ı. Oct. 

+ Chf. Johann george 2. beftätigt dem ädulein Hoierswerda 
die zwei iarmärckte, vnd begnadet es mit dem dritten, d. ae 
DE Dezbr. 

. 1679. 


= 


Oal. Sonnen der fleischhauer artickel zu Ma rklissa..d, , 


1. März.. 
Chfl. resolution wegen zollbefreiung der adlichen vnd hofbe- 


amten. g. Dresden, 50. März. - e ee U, 226. 


- 
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Chf. Johann georg 2. erteilt dem flädllem Hoierswerda einen 
fchuzbrief wider dasiges amt. g. Dresden, ı9. Juny. 
| Weinart Handbibl, U. 190, Kr 
+ Chfl. inftruciion für den cammerpröcurator Hartranfi. d. zı- 
Juny vnd ı. July. 
der kloftervoigt zu Marienthal errichtet eine gerichistaxe . 

au Leuba. d. 7. July. En 

+. Ospatent, zur eiaschärfung des patents vom ı6. Juny 1668 


’ 


wegen wiesenwässerung, d. 25. Sept. Oberl. Collw. I. 530, 
Chil. rescript, wegen der geilllichen gerichtsbarkeit bey der ftadt 
Cameonz. d. 8fı 8. u 21/5 1. Oct. Dittimann 642, 


+ Chf.-Johaun george 2. beftätigt das vomkonig Wenzlaw 1402 
wider errichtung ueuer iarmärkte gegebene priuilegiun. d. Dresden, 
xr/2 ı. Dezbr. Carpz. Anal. IV. 155. OberL Collw. U, 461, 


1980. 


Chfl. mandat, wegen der äuf dem. münzprobationstage zu 
Nürnberg verruffenen munzsorten. d. Dresden, 28. Febr. 

Oblaus, Eoilw. II, 357, 
- F JIandvoigteil. mandat d. Dresden, ı1. Aprit wegen der in Böh- 


men grassirenden contagion, oal. publ. 23. Apr. . Ebendas.- I 746, 
+ Oapatent wider aufnahme der twamultrenden böhmischen ‘bau- 
ern. d. ıfıı. May. . Ebendas. t. 750, 


} landvoigteil. patent wıder errichtung neuer zölle. d. 21/31. Jul, 
Ebendas, |. 752, s 

}  Orpatent wider die, fo aus inficirten orten fich mit gewalt 

eindringen. d. 31. Ang, - Ebendas, I. 754. 


Chf. Johann george 5. gibt den landtagscommissarien ein nenes 
creditiv. d. Görliz, 25. Aug f4. Sept. | 
+ Chfl. mandat wegen der contagionswachen vod pässe. d. Or- 
t:nburg 27. Sep: /7. Oct oal publ. g. Oct. Obl Collw. 1 755, 
Vertrag. zwischen der gemeinde vad dem fcholzeu zu Frie- 
dersdorfl. d. ıg. Oct. \ 


33g 
168:? 
f Pactum des raths zu Löbau, das gnadenjahr vnd befreiung 
vom abzuge betr. d. 5. Jan. | Weinart IV 2 
i . 270: 
65 ar mandat ıfıı. Januar wider fremde werbung. oal. publ. 
ı6, Jan. Ob 
f Amtlicher recefs zwischen dem von Ziegler ee au 
den eingepfarrten zu Marckersdorfi, über verschiedene kirchli- 
che .angelegenheiten, d. 14. Jan. | BR 
Chfl, resoluto grauaminum der flände inOberlausiz. d. Bu- 
dissn 2ı. Febr.f3. März. Oberl. Coltw. IL, 1445» 
Chfl. versorg für die Oberlaus. flände, wegen bewilligung. 
d. 23. Febr.f5. März. | | 
“ Hüldigungseid, geschworen su Budissin. d. 26. März . 
k a ar der klofter Marienftern vnd Marienthal; 
. 0 | | 
+ ‘Chf. Johann george 3. gibt den fländen in Oberlausiz, eine 
versicherung freier religionsübung. d. Budissin, _2#. Febr. 
Haufsdonff Zitt, Kgsch. 444. Oblaus, Collw. II, 1448. 6. März, 
+ Chf.. Johann george 5. befläügt den Oberlausizischen fün- 
den ihre priuilegien. d. Budissin, 24. Februar/b. März. 
 — Oblaus, Coltw. U 1451, | = 

+ chf. Jobaun george‘ 3. erteilt den landfländen in Oberlau» 
sız recognition wegen der lehumuthung. d. ıbid. eod. 

. Oblaus, Collw. I, 1060. 

+ Chf. Joham george 5. gibt der. katholischen geiftlichkeit in 
Oberlausiz einen versorg. d. ıbid, eod, 

_Oal. lehubrief für den rath zu Görliz über Zentendorfl. 

d. 6. März, 

= ae lehenbrief über die lehngüter der fladı Zit- 
tau. d. 6. März. ’ 
+ Chf. Johaun george 5. confirmirt der ftadı Görliz ihre pri- 
uilegien. & Budissin, 4fı4. März. 
+ a ohann george 5, befläugt der_Badı Zittau priuilegien. 
g. ıb 


\ 
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+ chf. reseript wegen der geiltlichen gerichtsbarkeit in Ober. 
lausiz. d. Torgau, 4/14. März. Be 

Wiesand diss de promarch, 69. Weinart. 4.382, ei 


r Oapubl. des rescripis vom 8. März, wegen feyerung zweyer 


. ausserordentlichen bufstage. d. 11. März. Oblaus. Collw, I, 557, 
. + Oapatent wegen der bey aufgehörter contagion zu nehmenden 
praecautionen. d. ıgf2g. Apr. | Oberl. Collw, I. 759. 


+ Oapubl. des chfl. rescripts d. ıfıı. Jany wegen zu 

danckfelis nach cessirter contagion. d. 26, Jun. 

- Oblaus, Collw. I. 760. j | 

+. Oapatent wegen der contagion in der gegend wm Manzfeld. d. 

17. Jul. | .  Oberl, Collw, I, 76a. 

f Chf. Johann: george 5. confirmirt die priuilegien der Radı Lö- 
‘ bau. g. Dresden, ı0. Aug. Er 

» f Oapatent,. die anflalten wider die contagion betr. d. ı2. Aug, 

Oberl. Collw. I. 764. | 

7 dergl. die wegen der contagion angeordnete mitwochsbetfiw- 

den betr. d. 30. Sept. Oberl. Collw. 1,765. 

2 der ratı zu Mulska errichtet eine brauhaufsordnung. d. ı. 
oubr. 


% 


ı682. 


Chfl. reseript wegen [ezung eines neuen pfarrers zu- Nieder- 
bielau, d. 7fı7. Januar, : 
Chfl. neue ordennanz. d. Dresden, 28. Januar vnd 
nanz. d. 10. Febr. - Oblaus. Collw H. 849.853, 
Chf. Johann george 5. befläuigt die vom kais. Rudolph, 58 
erteilte befreiung des gütleins Porizsch vongerichtsbarkeit ynd mik- 
leidung bey der fadt Zittau. g. Dresden, 18/28. Febr. vnd 3i-Taly. 


f Oapubl. des ehfl. rescripts vom 5. März, wegen vrbaeaige 

communication mit der fladt Halle. d. 7. März. desgl. a2. May. 
Olaus. Col w, I. 766. flg j ; 

‚erneuerte artickul der bürgerl. begräbnisgesellschäft in Zit- 


"tau. a. 22. März. 


- 
. 








 $4ı 


Chi rescript we ee bey Eckersberge. d. 30. 
März/g.- April. - s e 
Maximilian von f[chellendorff beflätigt die arückel der bäcker 
su Königsbrüek. d. ı2. April. 
‚Chfl. versorg/ für die flände in. Oberlausiz nach geihaner 
bewilligung. d. ı2/22. April 
‘ +rr Chill. rescripte, ig zen der (chuzvuterthänigkeit ‚bey den 
ämtern in Oberlausiz. d. Dresden, 51. Julyfio. Aug. vod 5/15. 
Dezember 1682. 5fı5. März 1685. 
+ Nicol von döbschiz beflätigt die flatuten des flädıeins Mar- 
klissa. d. 51. Aug. 
Sing. Lus. H. 345. Oblaus, Nachl. 1773. 252, | 
’Oapubl. des .chfl. rescripts d. 21/31. Augull wegen der conta- 
gion vod viehseüche. d. 4. Sept. Ä OL Collw. 1. 768.‘ 
+ Chf. Johann george 3. confirmirt die d. ao. May ı66.2 erteil- 
3e concession zu erbauung des fleckens Goldtraum. g. Dresden, 
34. Sept. 
+ Ch£ Johann george 3. confirmirt die, d, Sr erteilte 
a. Jan, ı6 
eoncession zum bau. einer kirche zu Goldtraum. e. ih. eod. 
- 7 Oapatent wider fremde betiler vnd wegen versorgung der ar- 
nen im lande. d. 2. Oct ° 
‘Corp. iur, Lus. 343. Oblaus. Collw. 1. 
+ Ospatent wegen halıung der betftunden Ei ae bufßs- 
edigten. d. 28. Oct. Ä Ol. Collw. I. 1153. 
Chfl. rescript wegen haltung des ritterrechts vnd ehrentafel. 
a. ıfıı. Dezember 1682, desgl. 28. März 1685, desgl. 20f50. Oct. 
1684. 8. Aug. 1688. 


1683. 


Ritterrolle des Görl. landkreises. d. 14. Jan. 
Chfl. rescript wegen vntersuchung eines auf der landftraßse ver- 
übten mords. d. Dresd n, 20. Febn u | 


2, I Mar 
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+ Oapatent wider haltung der iarmärkte, kirmsen etc. am foan. 
tage, etc. d. 5. April. | | 
Corp: iur, Lus. 203, Oblaus, Collav. I, 1155, 
3 Oarecels zwischen dem ratbe zu Görliz vad very. Stepha- 
nn des abschosses halber. d. 27. April. 
Nicol von döbschiz confirmirt die artickel der leinweber zu 
Marklissa. d. g. July. | a 
Chf. Johann- george 3. betätigt die priuilegien der-fadt Lau« 
ban. g. Dresden, ı6, July. s \ 
| ch£ Johann george 3. confirmirt der Radtı Camenz ihre prı- 
wilegien. g. ıb. eod. - . j R ns 
+ Oapubl. des chfl, mandaıs d. 2». May, wider fremde werbung, 
d ıfıı. Aug. Oblaus.. Collw. U. 606. 
+ Oapubl.. des mandats d. 27. July, dafs keiu foldat, obne paßs, 
durchgelasseu, fondern angehalten werden folle. d. 2/r2, Aug. : 
Ä Olaus. Collw. II. 756. ° i 
+ + Anıl. recefs, die dieufte der vnterthanen zu Arnsdorf 
etc. bet. d. 25. Aug. 1685 vnod ı1. Sept. 1684 | 
. Chfl. versorg für die Nände in Oberlausiz, wegen der be- 
wılligung. g. Dresden, 17/27: Sept. . u 
t Oapat. das polt- vnd botenwesen in Oberlausiz betr. d..ao. 


Oct. | : Ober. Collw. Il, &, 
Osgutachten, dafs die [chliefsung an den prauger eine wehli- 
che ftrafe fey. d. 22. Oct. Weisert k tan, 
Chil. rescript wegen der nach Gedau eingepfarrten auch Ober- 
lausizischen dorfler. d. 16. Dezbr. Weinert IL in. 
1684. 
Chfl. rescripte, ‘wegen verfahrens- in peinlichen fachen, 4 
Dresden, 5fı5. Januar vnd »/ı2. Juny. Ibid, IH, o6 9. 
“2. * «0, dafs bey den ausschüssen der landflände, diever- 
wandschaft nicht zu ee AR *« + 0/20. Januar, - 


+ Chfl. publication des kaiserl. rmandats d. Lornz ı2. Februar ' 
wider {fremde werbung vnd aufkaufung der pferde. g. Dresden, 6. 
März. | - -Olaus. Collw, IL 605, 
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Karl eh von off auf Preitiz Aiffter das klein Bauz- 
ner maiorat. d. 2%. April. 
“ Chfl. declarirung der ordonnanz. g. Dresden, 8. May. | 
Chfl, maudat, zu innelalung der hohen firasse. g. 26. May. 
+. Vertrag zwischen den räıhen zu Görliz vad Zittau wegen 
reftirender Oywin. goldzinnsen. d. 17. Juny. 
— Nieol von döbschiz confirmirt die artickel der feiker zu Mar- 
klissa. d. 6. July. 
. - Chfl. rescripi, dafs anyelegenheiten die hauptlandesgrenzen he- 
treffend vor den gebeimen vatK gehörig. d. 20/30. July. 
Chf. Johamm george 5. begnadet das flädilein Elfira mit dem 
dritten iarmarkte. d. Dresden, ng Sept. Weinart IV. 486. 
7 Oapubl. des landtagsschlulses Barthol. 1684 wegen der was- . 
serschüze vnd wiesenwässerung. d. 14. Oct | 
| Oberl Collw. I. 551, 
+ Chf. Johann george 3. beflätigt dem ratlie zu Görliz das 
techt der vomittelbaren appellauon. g. Dresden, ı8. Oct. 
Curt reinicke von Callenberg orduet, wie in der herrschafli 
Mufska die hurerey zu beftrafen. d. 18. Noubr, 
Re Chf. Johann george 3. confirmiret Hanses von gersdorf auf’ ' 
eicha fundation einer bibliothek aufm burgleln za Budissim. 
g- Dresden. 24. Dezbr. 
+ Oapubl. des chfl. mandat vom 8. Dez. wegen des Zinnischen 
münzfulses, d. 2g. Dez Oberl. Collw. IL 359. 


1685. 


Njeol von döbschiz beftäugt die antichel der mangler, [chwarz- 
vnd.fchönfärber zu Marklissa. d. 24. Febr. 

+ Oapubl. des landtagsschlufses Oculi 1685 wegen wegheyrathen 
der vuterthanen vd derselben bierzüge. d. 5. April vnd erneuert 
»4. Oct. 1687. Obl Collw. 1.639. 640. 

Maximilian von [chellendorf confirmirt die artickel der uscher 
zu BERIBERINER d. 5. Juny. 


x . ! . » 2 v'. 
‚. 
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+ Orpaind wegen Kasserig der pflafter in Rädten, der land- 

ftrassen vnd anderer wege. d. 7. Jul, Oberlaus. Gollw. I. 5dı, - 

+ Oal. Lehubrief, über das von Otto graf von Nofliz auf Sei- 

denberg eıc. dem W' 'olf-albrecht von löben auf Schönberg etc. vu- 

term 21. Nou. geschenckte kirchlehn zu aarpen d. ı, ‚Dezbr, 
Oblaus, Nachl, 1767. 133. vnd 263. 


1686. 


t Chi. erneuerte ordormanz d, ı. März, oal. publ. 30. März, 
Oblaus. Collw. II, 854. 
"Nicol.von döbschiz beftäugt die artickel der [chlosser, Chan, 
de, büchsenmacher zu Marklissa: d. ı5. July. 
+ Oapubl. des mandats”d. 6. Juny wegen der münzflädte in 
Obersachsen, vnd wider die pacht- vnd-höckenmünzen. d. 31. July. 
Oblaus, Collw, IL 369, 
+ Pollpatent wegen  passagiergelds vnd porto in Oberlausiz. | 
d. a/ı2. Aug, Oblaus Collw. IL 6, 
‘t der fchullehrer zu Löbau zeugnifs wegen der choralmusick 
beim gottesdienfle. d. 9. Aug. Ol. Nachl, 1766. 177. 
der olaus. landflände atteftat, dafs losgekaufte vnterthanen doch. 
mit wachen müssen. d. 28. Aug. Sing. Lus,. XVI, 257, 
‚ Vertrag zwischen Rudolph vnd Heiar. ludwig von penzig, über 
verschiedene jrrungen, d. 2. Oct, 
+ Recognition wegen der Moilser rauche, vnd papiermühle ee 
selbft. d. ıg. Oct - 
+  Chfl. rescript en vntersagten abgehens Er“ kuischen an poft- 
tagen. d. ı8. Dezbr. 


1687. 
f Oapubl. des landtagsschlufses Elis. 1685, „wider enfnchrng 


‚verdächtiger personen. d. "28. Jan. 
Corp. iur, Lus. 346. Oblaus. Collw, I. 778. e 
Chf. Johann george 5. confirmirt die priwlegien des Rädileios 
Elfra. g. Dresden, 15. Febr, Weinart IV. 489, 


- 
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}  Oapatent, wider. die landsbeschädiger wnd beherbergung lüder- 
lichen gesindels. d. 2ı März. | 
Corp, iur. Lus. 348, Oblaus, Collw. I 779. | 
+ Vertrag zwischen der herrschaffi zu Oludwigsdorff wd 
den gärtnerm auf der Galgen- vnd Neugasse in Görliz. d. aıfı. 
May ı687 vom rathe zu Görliz confirmirt. d. 28. Jan. ı6go0. 
die von Ziegler vnd der rath zu Zittau vertauschen einige 
vuterthanen zu Oderwiz. g. Cunewalde. 50. July. | 
+ Chfl rescr. dafs in dem oberamte die markgräfl. landsregie- 
rung begriffen fey. d. 28. Oct,/9. Nov. 
} - rescr: wegen der neuen kirche zu Lückendorf£ d. 
2/1323. Nou. | Ä 


1688. 
+ Geschlechtspactum der von Debschiz, wegen ihres maiorats. 
auf Schadewalde. d. Marklissa, ı2, Febr. 
‚ Carpz, Ehrent. U, 269. 
+ Recels zwischen dem rathe zu Görliz vnd dasigen vorwerks- 
besizern, über deren fchuldige fuhren. d. ı0. April 
+ Willkühr der fladt Löbau. d. 22. Jun. 
Weinait IV. 280, 
Nicol von döbschiz beflätigt- die artickel der tuchmacher u 
Marklissa. d. 3ı. Jul. | | 
_ Nieot »von döbschiz befätigt die artickel der nadler zu 
Marklissa. J. 31. Jul. - 
+ Oapubl. des chfl. mandats vom 22. Aug. wegen beobachtung 
des Zinnischen münzfulses. d.' 22. Sept. Ol. Collw. UI, 37a, 
+ .Chf. Johann george 3. gibt dem rathe zu Görliz einen ver- 
sorg wegen der adminiftrationsrechnungen. g. Dresden, 18. Oct. 
Oapubl. des chfl. mandats vom 3. Nou. wider: fremde wer- 


bung etc. d. ı5/25. Noubr. | Oblaus, Collw; IL 608- 
-  Annen dorotheen Geifslerin in Zittau, fifftung für dasige 
£chullehrer. d. 1688. | wu 
= c£, Carpz, Aunal, III, 106, 


a 
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öde 
Chf. Johann george 3. beflätigt die vom kais. Rudolph i am 
re 1584 den kupferschmiden gexebene zunftordnung. g. Mrs 
50. April 168g. oal. publ. d. 23. Febr. ı6gr. 
Oblaus, Collw. b. 563. 
+ Chf£. Johana george 3. confirmirt die Oberka ueiviihege 


_ sindeordnung. g. Leipzig, 30. April vnd oal. publ. afı 3 Sepkıöty 


Corp. iur, Lus, 417. Oblaus, Collw. I, 643 vod besonders güäruck! 
zu Budissin, 
t Oapatent wider bekerbergung der zigeuner vnd beuler. i6 


Jun.. Corp. iur, Lus, 351. Obl, Callw,: 5, za. 


+ Oapubl. u Itagsschl. Bartlı. 1688. die widerspenfligkeit de 
vaterthanen betr, d.. 18. Juny. 

Eorp. iur, Lus, 406. OB, Collw. I. 650, 

+ Infirucien für den rentschösser zu Görliz, d. 27. Jun . 

+ Chfl. mandat, zu abwendung der fonersbrünße vnd wider die 
mordbrenner. g. im lager vor Mainz, 50. July. Ä 

Corp. iur; Los. ö71. Oblaus, Collw. 1.783. _ - 

+ Vergleich zwischen Vlrich maximihan freyherrn von ech 
auf Klitschdorf, vnd dem raıhe zu Görliz über forfirecht etc, $. 
Tieffenfurt 2. Aug. 

+ Poflpatent wegen dee fahrenden poft nach Böhmen. d. & Oc. 

Oberl. Collw. II. 7. 

t Neu aufgerichtete kischftelenordaung bey der fadt Löbau 
d. ı5. Nou. Weinart |V, 299 

+ Chfl. resolution wegen benennung dreyer, adl. [ubjece zur 
Oberamtshauptmannschafft. d.. Spechishausen, 20/30. Dez. 

t Der Dinugsorduung zu Hartmannsdorfi. d. 1689. 


1690. 

Ludwig ghard freiherr von hoym befläigt die arückef de 
scher, drechsler, böticher vad zimmerleute zu Ruland. dig. 
Febr. 

+ Chfl. mandat wider bedenkliche conu®nucul vnd priuatrtisan- | 
menkünfte, d. Dresden, 10. März, Oberk. Collw, IE, 156. 
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- Chfl. versorg für die flände in Oberlausiz nach geihaner be- . 
willigung. g. 8/18. April. ur 
‚4 Chfl. fervers münzmandat. d. 4. März, oal. publ. 4. May. 

Oberl, Coltw. Il, 379. 

Hans vnd’ Nicol von döbschiz beftäügen die arückel der ü- 
scher, drechsler, wagner, flellmacher vad büttwer zu Marklissa. 
d. 25. Juny. z | 

| Chill. fernere reselution wegen besezung der Budissin. Ober- 

amtshauptmannschafft. d. Heilbronn; 20/30. July. 

Wiesand diss, de promarch, ı8, Weinart I, 355. i 
t Chfl. reser. wegen der erhöheten Jıiwelllücke. d. Torgau, 5. Oct. 

; Obl, Collw. U. 382. r 
+ Kaiserl. befehl, dafs ia Schlesien kein abschols von Ober- 
lausizeru zu fordern. d. Breslau, rg. Dezbr. 

+ Vertrag des ratlıs zu Görliz mit Hans george förflera wegen 
der gräserey iu Ponteteiche, de ı6g0 (ohne tag) 


1691. 


-  Chfl. rescript, wegen ausfertigung der leho- vnd gunfibriefe bey 
erledigter Jandvogtey. d. Bippoldiswalde, 25. febr. 
Lausiz, Magz. 1774. 140. » 
+ Chfl. rescript. wegen des fläduschen rechnungsversorgs. d, 10. 
Febr. desgleichen den ı. May. 
+ Oapatent, zu einschärfung der gesindeordaung. d. 2. May. 
Ol. Collw. I 653, 
+ Jouftraction auf den flädüschen deputirten, wegen. der yrbarrai- 
tung. d. 29. May. Ä | 
+ chfl. rescript wegen des vom rathe zu Löbau an Cott- 
marwalde zu errichtenden dörfleins vod kretschams. d. Dresden, 
ı fı1, July. ! _ ©i. Nachl, 1766. aıo.- 
+_ Vertrag zwischen Annen fridrichin abtilsin zu Marienthal 
vnd George ernft von gersdorf auf Reichenbach wegen der iu- 
risdiction über das widmutsgut zu Meuselwiz. g.Görliz, 22. Aug. 
Chfl. rescripte (ans amt zu Görliz) wegen der pfarrbesezung zu 


I:euba. d. 20/50. Aug. ingl.. 18/28. Noubr. ” 
* 


348 | . 
Vertrag TER. WON Otto ferd. Leop. graf von Nofiz vad der | 
gemeinde zu Seidenberg, wegen hierschancks. d. ı5. Nou 


dergleichen zwischen denselben, wegen rückfländiger vier ho; 
fetage, loslassung etc. d. ı5. Nou. j 


1698. 


r, Chfl. resolution auf die fändische grauamina. d. Dresden, 


>. Iwan. | Oblaus, Collw. IL 1454 
2a, Febr, ; EEE 
Huldigungseid geschworen zu-Budissin, am Eu re nn 
t  Chf. Johann george 4. gibt den Oberlausizischen fländen 
assecuration der freien religionsübung. d.- Budissin, 26. Jammar, 





6, Febr, 
Hausdorf ecc}, Zitt, hif, 446, Oblaus, Collw. N. 1456. 
t Chf. Johann george 4. confirmirt Oberlausiz. fländen ihre 
priuilegien. g. Budissin, me . Oblaus, Collw, IL 2158, 
7. Febr, > 
+ Chf. Johann george 4. gibt den landfländen eine lehnssecogui- 
tion. d. ib. 23. Januar, Obl. Collw, I; 1060, 


7. Fehr, er 
Nicol freiherr von gersdorff Landyoigt Rellt den fänden’in 
Oberlausiz einen reuers aus. .d. Budissin, 30. Januar. 





» [2 % Febr. “ 
Anderweiter. vertrag zwischen der abtissin zu Muı ienthal, 


‚vad george ernft von gersdorf auf Reichenbach wegen des wid- 

mutsguts; zu Meuselwiz. d. ıg. Apr. an de 
Chfl. rescript, dafs ohne landeshertl. vorwissen niemand. mit 

den brauurbar zu belehnen. d. o/ı2. May. | 
Vertrag zwischen george ernft von gersderf auf Reichen- 

bach vnd George friedrich von löhen auf Mengelsdorf, über 

verschiedene puncte, d, ı2. May. | 

Graf von nolliz auf Seidenberg entläfst das gut Cana fä- 

ner lehnsherrschafft. d. ı2. May. Ne 

T Chill. erklärung, dafs die Rände in Oberlausiz blos vom gehei- 

men rathe dependiren follen. g. Dresden, 27. May. : 

Grosser 303, Obl, Collw. IV. 7 z j Ben 


5 - 
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+ Chf. Johann George 4. confirmirt Hanses «on gersdorf N 
Weicha vuterm 3. März c. a. errichtete fidei commils vnd funda-. 
uon. d. 15. Jun. 


} Commissarische flewerinftrucion für die Aadı Görliz. d. Alm 


“ . Jul, 
“+. Oapubl. des chfl. münzedicis d. 15. July den Leipziger münz- 
fuss betr. d. 7fı7. Jul. Obl, Collw. II, 385. 


/ 


+ Oapubl. der chfl. ordonnanz vom ı. Januar oal. 16. Aug. 
Obl. Collw. I. 85g. ' 
a Nicol, George, Adam, Chriftoph, Heinrich, Hans Friedrich, 
Wolff vnd Caspar, gebrüder von dübschüz beflätigen die priuilegien 
des tädıleins Marklissa..d. 26. Aug. ° 
+ . Oapatent zur erläuterung des münzmandats. d. 14/24. Sept. 
ObL Collw. II. 392. 1 
die gebrüder von döbschüz beflätigen die artickel der bäcker 
zu Marklissa. d. 27. Sept. desgleichen der fchneider, d. 15. Now. 
ingleichen der feiler, d. 20. Nou. der leinweber, d. 24. Nou. 
der tischler, drechsler, wagner vnd ltellmacher, d. 25. Nou. der 
tuchmacher, d. 26. Nou. der böttcher, 27. Non. der fchumacher, 27. 
Nou. der nadler, 27. Nou. der mangler, [chwarz- vnd fchönfärber, 
d. 27. Nou. der fchlosser, [chmiede vnd büchsenmächer. d. 2. Dez. 
Chfl. versorg für die fände in Oberlausiz nach gethaner 
bewilligung. g. Dresden, 29. Noubr. | 
W die gebrüder von döbschüz beftimmen für die vnterikanen zu 
arklissa die loslassungsgebüren d. 2g. Noubr. | 
+ Oapubl. des chfl, anderweiten münzedicts, d. g: Dez. publ. d. 


15/23. Dez. Oblaus. Collw. II. 39%. 
-F Nerzeichnils der ritterpferde bey der Radı Görliz. d. 1692. 
| 1695. | | 


+ Verträge, wegen der nach Hermsdorf eingepfarrten Lauter- 
bacher vnterthanen, d. 21. April 2692 vnd ıg. Jan. 1693. en, 
+ Vertrag zwischen dem rath zu Görliz vnd den gärtnern auf 
der galgen- vnd meugasse das, wegen der viehweide. d. 24. Januar: 
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Wolf Albr. von Löben; befläugt die artickel der kirschner zu 
Schönberg. d. 24. Febr. Be 
+ Oapubl. des chfl. mandats vom g. Januar wegen desertirens 
bey der miliz vad fremde werbung. d. 8. April. 
“ Oblaus, Collw. II, 758. - E 
+ Ch£ Johann george 4. confirmirt die priuilegien der Badı Zit- 
tau g. Leipzig, 20/30. May. 
+ Oapubl. des chfl. rescripis von 6. März, wegen der foldaten- 
trauungen. d. 11. April. Oblaus. Coltw. IL i220 
‘+ Oapubl. des chfl. rescripts, vom 20. May, wie es bey deschun 
fürften abwesenheit zu halten. d. ı6. Jun. Oblaus, Collw. H. väßı, 
+ des raths zu Görliz decret wegen anlegung der arrefle. di 
12. July: is Er : 
die gebrüder von döbschüz befläugen die artickel der huma- 
cher zu Marklissa. d. 7. Oct. I en 
+}. Oapatent wegen wässerung der wiesen. d. 10. Oct 
Oblaus. Cohw., I. 552, 


PR) 


dergl. wegen der fonntagsfeyer. d. eod. Ibid, W.’ Se 
{ Oapubl. des Itagsschlusses Barthol. wegen auschaffung‘ des feu- 
ergeräths. d. eod. Oblaus, Collw., L 487; 


+ Chf. Johann george 4. erteilt dem rathe zu Gö rliz einen rech- 
nungsversorg. g. Dresden, 8. Dezbr. 
Chf. Johann george 4. beftätigt die priuilegien der fladı Gör 
liz. g. Dresden, 15/23. Dez. \ | ‚Grosser 4, 306, 
Rust | 1694. | Ze 
"Wolf Albr. von löben befläigt die artickel der leimweber zu - 
Schönberg. d. ı8. febr. dest. der [chmide vnd-[chlosser 
das. d. ı8. Febr. Bi: 
+ Ospatent wegen einiger vnruhigen bürger zu Görliz. d. 


Februar. 
- + j 


a » ”* = 
. + Chll. rescript- an die Oberlausizische fände wegen der huldi-. 
gung. d. Morizburg ı4/a4. Juny. -  Carpz, Ehrent, I, uf 


-- 
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>Chfl. jesohution auf die Rändische gramamina. d:Freiberg, 8/i8. 
Yayy. Oblaus, Collw. IL 1462 
Huldigungseid, geschworen zu Budissin, 10. Aug. 
.Chf,: Friedrich Augult gibt den :Oberlau sunsachen 
Bänden verficherung der freyen. seligiomsübung:/d.. Budissin, ‚31. July, 
Ol, Collw. Il, 1466, 10, Aug. 
+ Chf. Friedrich Augult. confirmirt 'den Oberlausizischen 
Ränden’ihre priuilegien. d. Budissin, ı Ai Aug. 
‚ Oblaus Collw. I. 1468, 
Chf. Eriedrich Auguß erteilt den. landfänden in Oberkyusiz 
eine lehnsrecognition. d. ib eod. "_ Oberl. Collw. I, 1062. 
+ landvoigteil. lehnbrief für den rath zu Görliz über das gut 
zentendorfl g: 11. Aug. 
+ Chf. Friedrich Auguli cı 
" iz. d. Dresden, = Zen 


+ Ch£f ER Auguf befläugt der Radt. Zien priuilegien. 
d. ib. eod. 
+ Oapatent, wider die raubschüzen 12. Dezbr. 
Oblaus. Collw. II. 536. 1 9» 
de leichen wegen besserung der wege. 17. Dez; 
u i: Oblaus. Collw. I, 50. a = = 


saßain die IR BRLEER der fladı k Cor: 


1695. « 
T _Oapubl. des mandats d. 18/28. Jan. wider auswärtige erhöhete 
münzen, d. ı2/22. Febr. “+ Oblaus. Collw. Ik 398. 


- + Chfürfll. rescript, wegen. verwaändelung der mannlehngüter 
Mückenhain ete. in kunckellehne. g. 8/18. April. 

Chfl. rescript, dals die Oberlausiz, vasallen in gewissen. fällen 
ihre Iehnspflicht durch gevollmächtige leiften dürflen, d. _ rn 


Eünig ce. iur. feud, Ih 727%  Eerp. iar, Lus. 469. Ol, Collw. ı yes, 

Chf. Friedrich augult befläugt die priuilegien der apathocke 
ıu Görliz. g. Dresden, 29. April. . 

Chf. Friedrich auguft beflätigt die priuilegien der yon Nofüz. 


g. Dresden, 4/14. April, ingleichen ı/11. May. 


Ba. 


+ der rath zu Löbau beflätigt die Echüsensgäckel. d. 3. May. 

Chäll. rescript, wegen Elias [chiffners bergbau zu Ebersbach, 

12. Jun 
| r "Chfl. ARE wie es in PER een des churfürfts zu hal. 
d. Dresden, 3/13. May, ingl. d. Budissin, ı6. Jun, 
. - Oblaus, Collw. II. 1470. 

j Oapatent, das pöftwesen betr. d. ı. July. | 
+ Die.von Notiz he se zu rege 
12. Oct. vnd erneuern ihr gesi chl tspactum, am ı5. Noubr, 
+ Rathsordnung bey der fadı Görliz. d. ı8. Octbr, 


1696. k 
+ Oapatent wegen besserung der wege. d. 27. Januar. 
Oblaus, Collw. I. 503. . 
+ Chfl. rescript, dafs Oberlausiz. canditaten die ordinstioa 
'nur bey landesherrl. cousiflorien fuchen follen. d. zn ni 
en von der Oberlaus, Ger. Verf. 24. 
Chf. Friedrich auguft me die willkühr des flädıleins Rei. " 
chenbach. g. Dresden, 6 . Apr. 
Chfl. versorg für die Oberlausiz. fände EREIERRA 
‚willigung. ‘g. Morizburg, 8. April. 
Chf. Friedrich augult confirmirt die priuilegien des Rädtleins 
Marklissa. g. Dresden, 4fı4 Apr. 
f Oapatent wegen versorgung der armen, beherbergens der beu- 
ler voad 1 eg d. 27. Januar. 
Corp. iur. Lus. 354. Oblaus. Collw. I, 788, 
+ dergl. wider die betrügereyen der. fchäfer. d. 7. Juny. 
Corp. iur. Lus, 292. Olaus. Collw, L 653. : 
des raths zu Görliz decret, wegen assiguirung der verkane, 
schaften. d. 9. Oct. | 
+  Oapatenı, ._ einführung des ins wendische übersezien « em 
techisraus. d. 12. 


F deue fentordsung bey ie Dadı Zittau. d. aı. Jan. - 
Besonders gedruckt, vnd Carpz. Annal. IV-185, - 


7 
\ 


‚# des vaths zu Görliz decret, wegen Aenerkächert yerschreißsubg 
der grundftücke etc. a. 4. Ma —  Weinart IV, ıır. 


‘+ Dorothee Elıs. £cholzin kon für die candidaten, fo in der $. 


annen kirche zu Görliz predigen. d. ıo. Aug 


Oapubl. des' chfl. befehls. d. 7/17. Jul. en der Fürftenvon 


fürftenberg aufgetragenen Bachakorschaiil d. zfız. Aug. 


-t Oapubl. der königl. religiousversicherung, g. Lobskowa, 27.Jul, 


pabl. ig. Aug. 
Hausdorf” 490. Theatr. eur, XV. 238, nn p- [p. IL. 23g. Corp. 
iur, Lus. 499 Oblaus, Collw. II, 1126 


+ Kön. Friedrich augufi erteilt den Oberlausizischen Nän: 
den eine religionsversicherung. r.> Krackau, 28. Sept. j 
495 


Grosser II’ 46, Hausdor Carpz. Anal, 1.46, Corp, iur 
" Lus. 503, Oberl. Collw, Il. 1228. 


Oapubl. der landtagsschlüfse Oculi vnd Barthol. c. a. wegen 
Pi eins auswärts dienender voterthanen. d. 28. Oct. s 
’ Olaus. Collw. L 665, 
+ Landtagsschlufs wegen der praeftationen- von ausgekauften batı-, 
erngütern; Elisabeth, . | 
neue ee bey der fladı Laub an..d. 1697. 


1698. 
+ Kön. Friedrich auguft gibt dem rector zu Seidenberg Jo- 
hann fieger ein priuilegium zu anftellung einer flummenschule. g. 
Dresden, 19. Jan. Seidenb, Nachr. 231. 
Nicel, Chph, heinrich, FR Wolf caspar, von döbschiz beftä- 

en die arickel der tuchscherer zu Marklissa. d. 26. Jan, 
Hans haubold von einfiedel confirmirt die willkühr des fiädı- 
‚chens Seidenberg. d. Reibersdorf, 10. Febr. ingleich, die dasige 


feuerordaung. Schott, ete, IL. 171 . 


Wolf albrecht von löben beflätigt die artickel der bäcker zu 


S hönber d. 18. febr. 
“ Ousilia: hendschelin, abtissin zu Marienftern befiäi die 


BernlädL priuilegien. d. ı0. März; r 


” ns 
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- 


IL a Ä | 
+ Oapubl. des königl, mandass, d. Dresden; . März, wegen ge- 


neral pardons der deserteurs. d. 18. März. Olaus. Collw. U. 762 
Oapatent wider die mordbrenner, vad das beherbergen obme 
richtige kundschaffi, d. 5. Apr. Oblaus,“ Collw. I. 790, 


+ Bekenntnils der fraun cellegii zu Leipzig, über ı2 c. tr. des 
primar. Seyfferts fipendiencapital. d. 29.Apr. | 
+i+ Königl rescript an den rath zu Lauban, wegen froludien- 
fie der vorltädter, d. 18. Aug. 1698, vod 8/18. Juny. 1699. 
e Wolf Albr. von löben beflätigt die artickel der fleisehhauer zu - 
Schönberg. d. 29. Sept. % 
> Balth. erdmann graf von promniz erteilt den zeidlern in fe 
ner herrschafft gewilse artickel. g. Tiefenfurt. 3. Oct. ° > 
Sr LMsch, 1793. IE 281, 
+ Oapubl. des königl. mandats d. Warschau, 21..July, ‚wegen 
des verordneten general reuision raths.. d. 11. Oct. .-, 
“  Oblaus, Collw. IE 1475, 
} Brauordnung bey der ftadt Löbau, d. 27. Oct. vnd 28. Non. 
| - Weinart IV. 305, | | nn 

+ Malz- brau- vnd [chanckordnung, bey der ftadı Görliz, d. 4. 
Noubr. 
+ Inftruction für den cammerprocurator in Oberlausiz, Stü- 
briz. g. ıg. Noubr. ‚ 

Königl. versorg für die fände in Oberlausiz nach der be 
willigung. g. Brzefe. in Litthauen, ı0. Dezbr. - 

Oapubl. des königl. mandats, g. 6. Dez. wegen fich äufsernden 


getreydemangels. d. 19/59. Dezbr. | Oblaus. Collw. IL 462. 
= »699- 

7 Königl. rescript wegen deputatsalzes für die rittergüter in 

Oberlausiz. g. Leipzig, ı4. Januar: _ Oberl Eollw, I. 172, 


+ Oapubl. des königl. mandats d. Lemberg, 6. Oct. 1698, wie es 
zu hahen, wenn der könig, bey minderjährigkeit des churprinzes 
- Bürbe. d. 19. Jhmy. | Ober!’ Collw, H, 1472, 

Waisenordaung bey der Radı Görlig d. 23. Jam 
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| j Vertrag zwischen Ge. ernft von BE auf Reichenbach vnd 
ren Sigmund von gersdorf auf Zobliz, über Reichen zen 
.d. 24. A 
4 Königl. rescript, dafs münzyerfälschungen fiscalisch zu voters, 


suchen. g. Dresden, 12/22. Sept. 
+ Oapubl. des königl. er r 8. Nou, wegen gebrauchs des 


verbesserten calenders,. d „ - - Obl, Coltw, I. 411, 

' 1700. 
3 Oapubl. .des Iandtagsschlußses Elisab, 1699, wegen haltung der 
catechismus examen. d. 4. febr. Oblaus. Collw. U, 115g 


Kön, Friedrich auguft gibt dem Curt reinicke graf,von callen- _ 
berg eine recognition über die begnadungen der herrschafft Mufs  . 
ka. g. Dresden, ı5/ab. er | 

Osapateut, wegen beltellun chworner amtsboten. d, ı . März; 
L r Corp. I Dan 177. Obest. Collw, L 92 
+ Königl. rescript wegen der ee zu Löbau. d. 30: 
März. 

- Vocation hierauf d. ı0. April. Dia 806, 833. | 

- Königl. rescript, wegen verwandelung des a og Wanscha 


in erbe. d. ı9. u. 
--Kais. Joseph tigt die wall der abtissin zu Marienfiern. 


& Wien, 7. July. 
- Königl. rescript wegen bereithaltung der ritterpferde. d. 2. Spt.. 


vnd oal. publicirt 6. Sept. 
Königl. versorg für die fände in Ob ee het ze derbe- 


wiligug, g. im hauptquartier bey Riga ; » . (ohnetag) 
1701: 
Königl rescript wider das auskaufen der votertbanen zu Wers 


; 2 d. ı4. Jan. 
1. das verfahren nach wechselrecht betr. d. 8. febr. 


a 
I Drdaesz bey den deutschen fchulen in Görliz, ee Mäft.: 


356 
+ Königl. reseript wegen einftwe liger besezung des archidiacos 


“ nats zu Löbau. d. 5. Apr. *  Dittmann, 808, 
+ ee ana wegen besserung der hohen vnd andern firassen.. d 
4. Ma OberE Collw, I, 505, 


axe der canzleygebühren der fadt Görliz, d. 7. Jun. 
- Kön. Friedrich auguß. entläfst den rath zu Görliz des Ichns- 
re an das gut Penzig, vnd befläugt desselben gerichsfiand. 
g. Warschau, 2. Aug. 
 Oapubl. der königl. mandate, vom 2. Juny, = 2. Sept, wi 
i4. Nou. wider fremde werbung. d. 25. Juny Er 
Oberl. CoHw., II. 613, 
+ Kön. Friedrich auguft confirmirt die pritilegien der fadı Lan 
ban. g. Warschau, g. Sept. 
T Kön. Friedrich auguft gibts des räthen . der (echsflädte. äive 
sechnungsbefreiung. g. Warschau, g. Sept. 
Oal. beftätigung über die artickel der leinweber zuM arklii 
sa, d. a6, Sept. 


u El 


1702: Ä 
rt. Kön. rescript, wegen erteilung des guıs Bosse dorf = 
ingl. 18. Jan. 
} _Oapubl. des königl. mandats d. Warschau, 13. Jan: wider aus- 


ländische kriegsdienfte der vasallen. d. 15. Febr. 
Oblaus. Collw. II, 2033, 


+ Oapubl. des maudats d. Dresden, 27. Febr. wider geedeuin 
"werbung im lande. d. 6. März, _ “ Oberl Collw. Il. 612, 
t Oapubl. des landtagsschlußses Oculj, dafs den vuterthanen- Ai 
aufrichtungen eine gewisse quantirät bier nrcht aufzudringen, dd 
15. April. - Obl. Collw..1, 655 
ön. Friedrich auguft gibt dem Tathe zu Zittau: einen vo 
sorg wegen raitungsimmupität, g. ı0. July. 
} Oapubl. des königl mandats d. Cracau, 27. Juny wegen de 
meuen TR d. 1% Auguf. _ Obläus, Collw IL }. 
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+ Kön. Friedrich augult gibt dem rathe zu Löbau.emen ver- 
sorg wegen des patronatsrechts bei der fladt. g. Leipzig, ı5. Oct. 
R ‚Dittinaun, 810. , . 5 
+ König Friedrich auguft gibt der fladı Görliz wegen imme- 
diater appellation, bierlleuer-gegenschreiberamts, rathsbesoldung vnd 
guts Rauscha. g. Leipzig, 14. Oct. n - 
Kön. vescript, wegen der feiffenfieder oberzeche zu Zittau. 
d. 20. Ocı | | FE 
+ Oapatent wegen beobachtung ‘der [onntagsfeyer etc. d. 2. Nou. 
Ws Corp. iur. Lus. 306. Oberlaus. Collw. Il. 1160, 
Oapubl. des: ltagsschlusses Oculi c. a. wegen vnentgeldlicher 
loslassung der wegheirathender weibspersonen. d. 22, Dez. | 
Corp. iur. Lus, 408. Oblaus. Collw. 1, 656, 


1709. 


Decret des raths zu Görliz, wegen gerichtsftands der dasigen 
landbürger, d. 51. März. : 

.  Oapubl. der kömigl. mandate d. ıo. febr. vnd + ig. April we- 
‚gen der Chursächsischen fechspfenniger. d. 15. febr.. vnd 27. April. 
.. Oblaus Collw. IL 400, 

+ Feuerordnung für die dörffer der Radı Zittau, d. 15. April 
vod ıı. May. j Carpz. Anal, IV. 184. vnd 196. 
+ - Oapatent wegen besserung der landfirassen vnd anderer fahr- 
wege, d. ı8. May. Oberl. Collw. I, 506. 
„ + Oapatent wider raub- vod wildschüzen, fisch vnod krebsdiebe 

etc. d. 24. May. Corp. iur. Lus. 322, Oblaus. Collw, II. 537. 

= Oapubl. ER königl. mandate, der reichs- vnd kriegsdeclaration 

gegen Franckreich, die kaiserl. auocatorien vnd inhibitorien betr. d. 
6, + ı0. Oct. 1702. 15. May, 17035. publ. 28. Aug. Fu 

Oblaus. Collw I. 1037. 

+ Brau- vod fchenckordnung bey der fladı Camenz. d. 15. ° 
Noubr. s j | Weinart IV. Aag. 
+ die Aände des königsreichs Preussen bezeugen den Otto ludwig 

. von caniz auf Hainewalde, feinen guten adel. d. 8, Dezbr. 

5 Carpz, Ehrent, IL 140, 


” 
. 4 


338 5 


Oapubl. des landtagsschlufses Oculi d. j. wegen übersezung 
der kirchenlieder ins wendische. d, 27. Dez, 
Oberl, Collw, IL, 1162, - ‚ 


1704; j 
+ Kön. rescript, wegen errichteter geheimer cabinetsexpedition. 
d. 29. Jan. | r 
Kociel rescript, wegen übertragener landvoigtey in Oberlau- 
sız an den churprinzen. d. ıı. März. Er 
. Wiesand diss. de promarch. 20, Weinart L 356. | 
Sea rescript, wegen verreichung der güter Zodel etc. d 
ıg. März. | | 

: Vertrag über die Stangenbach. d. 27. März: 

} _Königl. rescript wegen der vors oberamt gehörenden land«- 
berrl. lachen. d. 4. Apr. “ cf, Weinart I, 388, 
‚ 7  Ospatent wider ausführung guter zwey drittel fücke. d. 15. 

April. . Oberl. Collw. II, 402, 
+. Oapubl. des königl. maudats d. 6. Jun. wegen der deserteurs. 
d. 30. Juny. - Olaus, Collw. IL 763, 
Successionsordnung über die Knochischen maioratsgüter El - 
fra, Reichenau etc. d. Dresden, 13. vad ı5. Jul. | 
Weinart IV. 457. 

Königl. rescript, wider den leinwandgrossohandel auf dem lan: 

de. d, 14. Sept. a 

+ "Königl. rescript, wegen der quota der Ober- vnd Nieders 
Lausiz. d. 15. Now. - DI 

} „Oagutachten, wegen niederlegung der teftamente bey dem amte 
Görliz,. d. 18. Noubr. 


j 1705. | 
Karl fiegfried freyh. von hoym confirmirt die artickel der 
bäcker zu Ruland. a0, Apr. 
Kön. Friedrich no. die artickel der kaufmanns- 
societät in Zittau. g. ‚28. April. desgl. in Löbau eod.: 


- 


Li 


-‘ 
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Könmgl. rescripte, wegen anfschüttung des geireydes in den Räd- 
ten. d. ı2. Mäfz. 8. April. 11. May. | 


Clemens papa litteras indulgentiarum dat ecclesiae S$. -Cathari- - 


nae in villa Pfaffendorff prope Luban. d. Romae ij Maij. 
‘Marckersdorf. ptarrinuentarium. d. May... 
' Vertrag wegen des Jaudes pusches bey Löbam. d. ı2. Jun. 
= König Friedrich Augult beftäugt die pfandübergabe der herr- 
schaft Hoyerswerda an Vrsula catharina fürfiin von teschen, 
für 250 m. thilr. g. Carlsbad 22. Jun. _ 
+ Oapubl. des Jandesherrl. maudats d. ı. Nou. 1704. wider ein- 
führung der fremden calender. d, 21. July. 6 
Oblaus, Collw. II, 231, 
t Oapatent wegen besserung der firassen vnd ‚wege. d. ı0. Aug. 
Oberl, Collw. I. 507. | 
} Oapubl. der königl. versicherung vom 24. Aug. wegen der 
“euangelisch lutherischen religion. d. 9. Sept. _ | 
Fheat. europ. XVll. ı68,- Lünig, Cod. Aug, I. 347. Carpz, Anal. 
WM. 47. Grosser II. 47, Hausderf, 499. Corp. iur, Lus, 505. 
Oblaus, Collw. II. 1130. | { 
+ Vergleich zwischen der herrschaft vnd den vnterthanen zu 
Biesig wnd Hilbersdorf, wegen der dienfte. d. 25. Sept. 
+ Königl. rescript wegen lieferung der naturalien. d; 26. Sept. 
+ König Friedrich auguft befläägt die priuilegien der ftadı Lö- 
bau. d. 28. Sept. 
+ Oapatent, wider übersezung der reisenden in wirthshäusern. d. 
3.0c. Oberl, Collw. I. 414, 
+ George fehöns füfftung für die predigten.in der S. Annenkir- 
che zu Görliz. d. 27. Oct \ 
+ Landtagsschlüßse wegen der praellaionen von ausgekauften 
bauergütern, Oculi vod Elisabeth. i 
+ Königl. generalaceisordaung auf den dörffern. d. 13. Noubr. 
vnd 29. Dezbr. Oblaus. Collw. II, 59 
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| 1706. Ä 
- + Oapubl. des königl mandats d. 2ı. Dez. 1705 wegen verän- 


der- vnd aichung der bier- vnd weingefäfse. d. 8. febr. 
Oberl. Collw, I; 695. 


+ Oapubl. des königl. mandats d. 29. "März, wider 


werbung etc. d. 26. May. OL, Collw, IL 618. 
Oapubl. des königl. mandats d. 15. Apr. wider felhfraffe,. 
frıedensltörung ete. d. 14. Juny. Ol. Collw. 1 aun. 


Königl. generalverordnung wegen besser- vnd erhaltung der ' 
hohen Ihre d. Dresden, ı7. Jun. OL Collw. 1. 509... 
+ Königl. rescript an den rath zu Görliz, wegen veräusserung 
“der ‚kirchftellen. d. 15. April vnd 5. July. 
dergl. an den rath zu Budissin, wegen reluition der fubha- 
fürten grundftücke. d. 6. Jul Weinart II, 126, 
f Versorg des raıhs zu. örliz für die hinter Penzig ausge 
sezten freiweber. d. 8. July. 
+ Oapubl. des königl. rescripis d. 22. 2. Juny wegen einfübrung 
des Dresdner gebindes. d. 28. July. " 
Olaus, Collw, 1. 697. 
+ Ospatent, wegen der fonn- vod fefltagsfeyer. d. 18. Aug. 
Oblaus, Collw. II. 1163, 


a4 Kön. Karl :von Schweden manifeft bey eiurückung in Oberlan- 
siz. 8. Krum Oelse, 26, Augalı, | 


Grosser I. 508. Brass Hoiersw, 139: 


} Oapateut wegen abtrags [chuldiger "militär: vnd andärer pre 
-ftaionen. d. ı8.* Sept. 


Corp. iur. Lus. 410, Oblaus, Collw. II, 876- 
. + Chfkrescript wider den leinwandhandel Au lande. d. Be 
die fchwedische generalität erfordert von den Oberlausizi 
‚ schen Baaden eine [pecification der landesherrl. BERN d. et 
zig, ‚2 u ö | 
4 C 


"Bing. Lus, IL 57e. 
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N | 3 1707. . 

++ Königl, 'rescript wegen mundguthftenera vad fleuerüber- 
schufs bey den Marienthal. klofterdörfern. d. ı7. Jan. 8.. Febf, 
1707. 2. Jan. 8. Jul. 1708. , 


Graf’ von callenberg gibt den dörfern der‘ herrschaft Muls- 
ka eine ehedingsordnung in 17 artickeln. d. 23. April, 
Königl. generalaccisordnung d. 3ı. Aug. für die -landflädtchen 
d. 7. Nou. oal. publ. 1%, Nou. vad + königl. moderation einiger 
accissaze. d. ı2. Dez. Oblaus. Collw. 1, 63. 
} . Oagutachten, wegen praeftationen von ausgekaufien guiern. d, 
7. Sept. 1707. Ltagsschlufs ‚dergl. ianhalıs Oculj 1708. 
+ Oagutachten, wegen der kirchenbufse. d: 6. Noubr. 
+ Oapatent wegen delogirung der eauallerie aufm lande, d. 27. 
Dez. Oblaus. Collw. IL 877, 
Augulin maschwiz füffter zu Zittau eis llipendium. d. 1707. 


1708. 


+ Königl. rescript wegen embringens fremden biers vnd weins 

der yom adel. d. 29. Febr. . Weinart IIL 367- 
Nicol vud. Wolff caspar, von döbschiz bellätigen die arückel 

der beutler zu Marklissa. d. 2. März. 

+ Königl. rescript wegen der meilenmessung, d. 6. März: 
+ Oapubl. des ltagsschlufses Oculi, wegen freiverkauflung der vn: 
terthanen. d. ı2. April. Corp. iur, Lus. 412. Oblaus. Collw. I. 658, 

7 Oapatent, wegen ‘ wässerung der wiesen vnd räumung der flüsse, 
d. 7. May. | Corp. iur. Lus, 277. Oblaus. Collw. I. 553. 

+ Oapatent, dafs die vnterthanen die ämter: nicht übergehen fol- 
Jen. d. .25. May. ' Corp. iur, Lus, 270, Ol, Collw. I. 96. 

+ Oapatent zur entscheidung der oberamiscanzley vnd hofgerichte 
wegen der [portuln. d. 5. July. a | 

+ Oapubl. des mandats d. g. July wegen der contagion in Poh- 
len, d. 14. Jul 'vnd 

+ Ospatent, wegen derselben, d. 20. Sept 5. vnd a - 


ie 
+ Landshauptmannschafül. patent wegen abftellung des vnbefug- 
sen weinschancks. d. 7. Sept. Oblaus. Collw. I, 698, 
+ Oapubl. des königl. mandats d. 28. July wider übertheuerung 
der reisenden in wirthshäusern. d. ı2. Sept. 
Corp. iur, Lus. 356. Ol. Cellw. I, 415, 
+ Oapatent wider den pfuscherhandel aufm lande, d. 18. Sept. 
vnd 2. Dez. Oberl, Collw. II, 4674 wid a1. 
+ Kirchenorduaung oder inliruction für die geiltlichen zu Lin- 
da. d. ı. Oct. Anal, saxon, 11, 66, 
. Oapatent zur einschärfung des oapatents von 1698 wegen dr - 
bierfleuer. d. 2. Oct. . Oberl. Collw. I, 174. 
t _Oapubl. des königl. rescripts vom - 29. Aug. 1707 dafs lnıl- 
geiflliche in- den flädten minilterialhandlungen eigenmächtig nicht . 
verrichten follen. d. 6, Oct. Oberl, Celtw, Il, 1221, 


1709. 


Königl. | rescript, dafs das mandat d. 21. Dez. 1708, wegen ° 
waarenausnehmens des gesindes vnd Ichneider in Oberlauüsiz zu 
publiciren. ı4. Jan. Oblaus, Collw, 1, 97 

Kön. versorg für die Oberlausizische liände nach u 
ner bewilligung. g. Dresden, ı9. Febr. 
t Kiön. rescript, dafs das recht, handwercker zu fetsn, den füäd- _ 
ten zuftehe. d. 25. März. 

+ Oapubl. des kön. mandats d. 26. März, wegen der foldaten- 
trauungen. d. 5. April. Obl. Collw, U, 128° _ 
t Verschreibung des frauenscollegiums zu ‘Leipzig über den 
nachtrag zu dem Seiffert. ftipendium in Görliz, d. 29. April .. 
+ Oabeftätigung des vergleichs- wegen der prielter-wittwen nd 
waisencasse zu Görliz. d. 4. May. 

Corp. iur, Lus. 508. Oblaus, Collw. IL» 1227. 
+ Kön. rescript, dafs die dispensationen in handyrerckuuli 


»ur dem landsherrn zufteben. d. ı0. Mar. 


Feuerordnung bey der ftadı Görliz. d, ız. May. 


eo f 
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+ Oapubl. der geschärfien conflitution, d. 17. J Ä 
anvertrautem BR d. 24. May. a ar 
. Corp. iur, Lus. 212. Oblaus, Collw, I. 220, 

+ Oapubl. des kön. rescripts d. 22. Aug. wegen der bierfteuer- 
reftanten. d. 5. Sept. K | Obl, Collw. IL ı 

+. erweitertes kön. contagionsmandat. d. ı0. Sept. SEE 

Oblaus,. Collw, I, 795. 

+ Oapubl. des kön. mandats 2. Sept wider verhehlung der de- 

serteurs. d. 14. Sept. - Oblaus. Collw. IL 765, 
Kaiserl. resolution in betreff des domfüffts in Budissin. Decre- 

tum Viennae 27. Sept. | 

+ Oapubl des ltagsschlulses- wegen aufbringung der ritterpferde, 
d. 50. Sept. Oblaus, Collw. L 1064. 

Kön. reser. wegen der geifllichen iurisdiction vnd patronats zu 

Königsbrück. d. 28. Oct. 

Wiesand diss. de promarch, etc, 60. Laus, Magz, 1773. 40, Wei- 

nart I, 375. vnd Il, 4, 

+ Oapatent, wegen dienfte der vnterthanen, wenn fie auf mär- 

schen vorspaunen. d. 12. Nou. | 
: Corp. iur. Lus. 414, Oblaus, Collw, IL 1032,f 
+ Vormüudschafts vnd waisenordnung bey der Itadı Budissian. 


‘UL 1709. 
j | | 1710. | 
+ .Oapubl. des landtagsschlufses, Elisab: 1709, wegen verpflich- 
wung der wirthschaftsbedienten. d. 24. febr. a | 


Corp. iur. Lus, 299. Ol. Collw. I. 659. Ä 
+ Oapatent wider raub- vnd wildschüzen, zur erneuerung des 
im jahre 1703 erlassenen. d. 24. Febr. | 
| Gorp. iur. Lus, 320, Oblaus, Collw, II. 539. 

+ Oapubl. des königl. mandats d. 27. febr.- vnd erläuterung d; 
ı4. Aprit wider gewaltsame werbung. d. 15. März vnd 8. May. . 
Obl. Collw. IL 621. vnd 623, 
Cordula fommerin abtissin zu Marienftern beftäügt die Berm 


ftädt. priuilegien. d; ı0. May. 
| 46% 
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Johanne margar.' von fehellendorf beftäugt ‚die artickel der 


fchumacher zu Königsbrück. d. ı4. May._ 

+ Kais. Joseph befläugt die wahl einer abtissin zu Marienlierm, 
7. Julw 

+ f Oapubl. der königl. mandate d. 25. July etc. wegen erricht- 
vod exercierung der landmiliz. d. 16. Aug. 

Oberl. Collw. II, 700. 703, 707. 
+ Oapubl. des kön. mandats d. 5. Aug. wegen der contagon. 
d. 25. Aug. Obl, Collw, 1, a2 
Kön. versorg für die Oberlausiz. fände, nach geschehener 

bewilligung. g. Danzig, 29. Aug. 

+ Rosinen feiffertin füfftung des ordinariats bey der ge ge 
kirche in Görliz. publ. 4. Ocı. 

+ Oapubl. des kön. mändats d. 16. Sept, wider gewaltsäme ein« 
brüche auch diebs- vnd räuberrotten. d. 5. Oct. 
Corp. iur, Lus, #59. Oblaus. Collw. 1 805, 

‚+ Oapatent wegen einführung des gedruckten wendiichen gesiug- 
"buchs . Oct. Obl. Collw. I. 1166. 
+ König). verordnung, wider vermengung der bürger vnd bauer 
beim exerciren der landmilız. d. 4. De Obl. Collw. IL, 709. 
+ Oapatent wider die Aörer der firumpfftricker zu Budissin 
d. g. Dez. Obl Collw. I. 567 


+ Oapubl. des Itagsschlufses Elisab. wegen. dienfileiftung ag, 


der landmiliz exereirenden vnterthanen. d. ı5. Dez. 
Oblaus. Collw. 11 708. 


+ Oapubl. des kön. mandats “ d. 6. Dez. wegen güleigkei der 


nachm Leipziger fuls geprägten doppelgroschen, d, 15. Dez. 
Oblaus, Collw. Il, 404, 

4 erneuerte feuerordnung bey der fladı Beten d. 1710: 
Besonders gedruckt in 4, 


7 Oapubl. der chfl. Wedschrlune d. 1682 Iyoz deren erläute: 


d. zu Zu er d. Budissio, 30. Jan. 1711. auch wegen der 


geiftlichen. Corp. iur, Lus, 236. 35,- Oblaus, Collw: 1. 326. üg. 350 


d 


’ 
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| Kön. reseript, wegen pniorität der prifier witiwen vnd waisen« 
geldes.‘d. 28. febr. 
Kön. Friedrich auguft, verwahdelt das lehn von Rotenburg 
in erbe. g. Dresden, 3. April. ‘ 
Joh. margar. freifrau von fchellendorff beftäugt die artickel der 
töpfer zu Königsbrück. d. 27. Apr. Ä 
Kön, reseript d. 17. April wider eutheiligung der fonu- vnd. 
feltuge. d. g. May. - Obl. Collw, IE, zı6% 
Feuerorduung bey der fladı Löbau. d. 2g. May. N 
+ Kön. rescript wegen der geiftlichen einher zu Kö- 
nigsbrück. d. 5. Juny. Er Weinart L. 377 
+ Königl. mandat, wegen der wachen wider raubgesindel, vnd 
bey den rittersizen. d. 28. May. (oal. publ. ı6. Jun.) _ 
Oblaus. Collw. I, 815. - 
+ Oagutachten wegen verwandlung der landesverweisung in geld- 
‚busse. d. 19. Aug. 
‘"Königl. ausschreiben der vom papier in Oberlausiz verwillig- 
ten abgaben. d. Dresden, 24. Aug. Oblaus. Collw. II, 23%. 
‘+ Oapubt, des kön. reseripts'd. ı0. Sept. wegen priuatcomnıu« 
nionen, titulaturen in kirchengebeten, vnd verbreitung ärger]. fchriff- 
ten. d. 8. Oct. . Corp, iur. Lus. 5350. Olaus. Collw, II. 1224. 
+ Oapubl. des königl. rescripts d. 23. Sept, dafs die berichts- 
coneepte zu den acten bey deren versendung zu nehmen. d. 20; 
Oct. Ol Collw. I. 99, 
+ Kön. Friedrich auguft confirmirt die Oberlausiz. priefter« 
writtwen- vnd waisencasse. d. 4. Non. oal. publ. 7. März 1712. 
- Corp. iur, Lus. 524, Oblaus, Collw. Il. 1237. 


1712. | 
+ König Friedrich auguft, als reichsyicar. erteilt dem bürgermei- 
fer zu Zittau comitinam palatüi. d. 17. Dez. zı7tı. publ. 22. febr, 


Carpz. Anal. II, 274. . . 
+ Oapubl. des königl. rescripts d. 13. Nou. wegen exercirens der 


landmiliz. d. 21. Dez, Oblaus, Collw, Il. 723. 


366 ’ " 
König rescript, wegen Reuerfreien biers des fchüzenkönigs - zu 
Reichenbach. d. ıo. febr. 
Oagutachten, über das was zum heergeräthe gehöri 
ht 1769. I 108. = Eman len 
+ Oapubl. des königl. mandats d. 5ı. Jan, wegen verbesserter 
einrichtung der landmiliz. d. 22. März. " Oblaus, Collw. II, 723. 
Johann george vou Maxen bellätigt die priuilegien des ftädt- 
leins Pullsuiz. d. ıa. Apr. 
+ Oal. erneuerung des patents, d. 6. Jan. 1649 wider ER ER 
fremder vnterthanen ohne lofsbrief. d. 27. April. 
Oberl, Collw. I, 660. 
+ Königl. mandat, d. 23 July ı7ı1 wider vnbefugtes wompeten- 
- blasen vo pauckenschlagen, os publ, 13. May. _ 
Oberl. Collw. I. 419. 
+ Oapubl. des königl. rescripts, d. 27. Juny, wider 3 ruf, als 
folle die accise cessiren, d. 25. Jul Oberl. Collw. IL, 94, 
Onpubl. des königl. mandats, i 5. July, wider die since 
etc. d. 25. Jul.’ Oberl, Collw. L 8ı7. 
+ Königl. reseript, wegen befreiung der landvogteyl.- lehnleute 
von der gewerbfteuer. d. 2g. Jul. 
+ Königl. rescript, die geiftliche ‚gerichtsbarkeit i in Oberlausiz 
betr. d. zı. Aug. 
Wiesand diss, de promarch. etc. 6%. Weinart I, 377. 
Oapubl. des königl. mandaıs, d. 2. July, wider feibAtrache; 
duelle etc. d. ı6. Sept. Oberl, Collw. L 223, 
Königl. resceript, wegen befreiung des decem geweides von der 
accisabgabe. d. 29. Oct. 
+ Generalordre, dafs foldaten von der accise nicht befreyt feyn 
follen. d. g. Nou. -. Oberl. Collw. II, 96, 
+ Vertrag zwischen Johann george von maxen vnd dem rathe 
zu Pulfsniz, wegen fteuern, butuog etc. d. 6. Dez, 
„ Richters Pulfsniz, 176, 
+ Oapatent wegen geltellung der ausgeloseten mannschafft Be 
crey[sregimentern. d. g. De Oberl, Collw, IL, 728, 


_ / ee 7 u 


. Y Recefs, wegen des dienftzwangs zu Pullsniz. d. 16. Dez. 
Richters Pulfsniz, 178, : 
t. Königl. rescripte, wegen der cauallerie einquartierung in fläd« 
ten, vod Süüdtischen dörfern, d. 27. Sept. vnd 29. Dez. 


» 1719. 


der rath zu Reichenbach befläigt die aruckel der fchmide vnd 
fchlosser daselbft, d. 15. febr. | | 
t Königl. rescript, die minifterialhandlungen der euangelischen 
zu Oflriz betr. d. 4. März, oal. publ. d. 22. März. 
Hanfsdorf 585. 589, Ol. Collw,Il, ı2%1, 

7 Oapubl. des kön. miandats d. ı5. Apr. wegen ergänzung der 
cauallerie durch freiwillige aus der landmiliz. d. 24. Apr. 

» Oberl, Collw. UI. 732, - 
7 Kön. rescript, wegen des bergwercks bey Königsbrück. d. 5. 
May. 


+ dergl. wegen neuerlicher documente, bey der adiudication. d. 
15. May. | 
Varlich zwischen Hans chriftoph von fchweiniz vnd der ge: 
meinde zu Leuba über ein flück viehweg. d. 24. May, oal. con- 
firm. 50. Jun. 
+ Oagutachten, wegen der nifsgerade. d. 3. Jul. 
Obl. Nachl. 1769. 504. Laus, Magz. 1771. 150. Weinart Il. 303, 
-+ Vergleich wegen eines wegs zu Lichtenberg. d. 13. Jul, 
T Kön. manlat, d. 15. April wegen der contagion: oal. publ. d. 51; 
July. » Oberl, Collw. I, 839 
+ Oapubl. des kön. reser, d. ıg. July wider excesse beym ge- 
uatterbitien etc. d. ı. Aug. Oberl. Collw. I, 423. 
+ Königl. reser. wegen vnterschrifft der concipienten. d. 5. Aug: 
+ Ospatente, die contagionsanltalten betr. d. 26. vnd 28. Augult 
- 1. vnd 27. Sept. auch a. Dez. v. a. m. | 
Oberl, Collw.I. 825, 827. 828, \ 
rescr. die «auallerie einquarürung betr. d. 25. Aug. vnd 
5. Sept. | 
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} Oapatent wegen der attelie für brand- vad wewerbeschädige, 
d. 9. Ocr NEE Oberl, Collw. L 827, 
Oapubl.. des königl. mandats der kaiserl. auocatorien wider 
Frankreich. d. 8. July, 29. Augultl, vnd 28. Oct. | 
. + Koön. poftorduung, mit briefiaxe, d..27 July, oal. publ.d. ı7. 
Nou. Oberl. Coltw, IL 97. 
+ Oapubl. des kön. rescripts, d. 50. Oct, dals niemand ohne ge- 
nugsame bescheinigung zu trauen. d. 20. Nou. 
Hofmann UI, 150, Corp. iur. Lus. 534, 555. Oberl, Collw, II. ıata 
Kais. Karl befiehlt, dafs kein [chlesischer pfarr keinen Ober- 
lausizischen vnterthanen trauen [olle. d. 24. Nou. 
Brachvogel, docum, Siles. Ill, 1005. ; 
‘+ Kön. rescript, wegen nichtverjährung der wechselbriefe. in 
Oberlausiz. d. ı. Dez. i 
Hofmann II, ı4r. Corp. iur, Lus. 269. -Oblaus.' Collw, L 350, 
f Oagutachten vnd attelt, wegen des [eparationsrechts in Ober- 
lausiz. d. 20. Dez. 
Richter diss, de fepar. bon 19. Weinart If. 143 vnd 169. 
Kön. resceript, dafs die beim ‘ämtern recipirten aduocajen von 


‘den ftadträthen zu admittireg. d. 50. Dez. - 
\ ‚Hofmann Ill, 135, Weinart Il. 265, 
’ 
Ä 171% | nr 
Kön. reser. dafs die deliquenien nur bils Gödau -abzuliefern: 
d. 22. Jan. Oberl, Collw. 1; 247. 


4 Oapatent wider verzögerungen der aduocaten. d. 25. Jan. 
Oberl, Collw. 1. 101. } 


Kön. reser. wegen der mitlern jagd vnd jagddienfte, d. 14,febr.. 


+ Statuta medica, der ärzte zu Budissin. d. 14. März. 
‘Sing. Lus, I, 44r. 


Oapubl. des kön. rescript vom 7. März, wegen M. Friedrich 
adam zürners aufnehmung der Oberlausiz. d. 17. März 
+ Königl. mandat, d. 27. März wider gebrauch der wngellen- 
pelten [pielkarten, oal. publ. 25. Apr. Oberl, Lollw, IL 250, 
Schützenartickel bey der fiadt Görlir. d. 28. Apr. 
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+  Kön. maundat wegen aufbebung der contagionspolüirung. d. 7.Jul. 
Oberl. Collw. I, 833, 
Kön. reser. wegen der dechantswabl. d. ı4. July. . 
a de dafs adeliche vnd geiftliche accisfrey l[eyn follen. d. ı4, 
eptbr, 7 
+ Kön. rescript, dals den pfarrsubltituten die künftige einrük- 
kung zuzusichern. d. ı8, Sept. | Oberl. Collw. IV, 664. 
+ Kön. Friedrich augult gibt dem rathe zu Görliz einen ver- 
sorg wegen rechnungsbefreiung, vud geiltlicher gerichtsbarkeit. g. 
Reyfsen, 19. Sepibr. 
+ Königl. erneuerte ordonnauz. d. 7. Sept. oberamtl. publicirt. 
d. 25. Oct. 'Olaus, Collw.‘H. 888, 
t Königl. rescript wegen erteilung, der bescheide in lachen der 
anverwaudten, beim iudicie ordinario. d. aı. Noubr. De 
"+ Commissarischer recels zwischen George ernlt von gersdorff 
vnd den bürgern zu Reichenbach über verschiedene puncte. d. 


ı 9. Dezbr. " 
+ Oapatent, wegen bezahlung der quartire vnd vorspanns. d. ag. 
Dezbr. ; Oberl. Collw, U. 898. 


Jerem. victoria zachers füpendienfüffiung in Görliz. d. 2g. 
Dezbr. 
i 1719. 
+.  Oapubl. des landtagsschlufses Oculi 1713, dafs die [chüfer nur 
zum termin Johann abziehen follen. d. 28. Jan. 
Oblaus. Collw. I, 664. 
+ Oapatent, wegen besserung der dorfwege. d. 29. Jan. 
Obl, Collw. J. Sıı, 
+ Oaverneuerung der ältern patente, wider better, vagabonden, 
etc. d. ı6. März. : Oblaus. Collw, I. 834. 
Conuention der fechsflädte wegen der einquarterung. g. Ocul. 
+ Oapubl. des ktagsschlufses Elisabet 171% wegen f[chonung der 
“ baue vod’anpflöckung der ziegen etc. d. 23. März. - 
44 Obezl, Collw. I. 507, 
| Ka ie 


570, 


Oapubl. des königl. mandaws vom 2ı. febr. Ei das abhauen 
vnd [ewzen der mayenbäume. d. 27. Apr. Ol. Eollw, II 568, 
r Rudolph ferdinand freiherr von Gilverflain füffiet einige fipen- 
dien zu Gorliz etc. a. 27. May. 

Vertrag wegen der hufenzahl zu Deutschossig ‚dar. May. 

Kön. mandat wegen erleuchterung der neuen. anbane, d. 5,, 


Jan. oal. publ. 22. Juny. Oberl. Collw, L, 436, 
+ Oapatent, wider das riemenftechen etc. auf iarmärkten, d. 18. 
"July. ı Oblaus, Collw. I, i2£ 


+ Oapatent wegen vorzukehrender contagionsanlialten. d. 2. Sept. 
Olaus. Collw.'I. 838. 

Kön. mandat, zur erläuterung des 44. $. der poftordneng. d. 
30. Sept. Een RN =  Oblaus, Collw. Il, > 

Oa önigl. man ats d. 18. Oct. wegen e 
Dresderlachen maafses vnd gebindes. d 28. Non- an, 

Oblaus, Collw. I 699. 

Vertrag zwischen der lands- wnd oberamtshauptmannschaft 
ee gerichisbarkeit über die häuser aufm burglehn zu Bau- 
zen. d. 1715. 

Kön. versorg für die flände der Ob an nach scher 
ne g. Warschau (olıne tag). 


1716. i 


.*.  Kön. Friedrich auguft eonfirmirt die janungsartickel re bik- 
ker zu Marklissa. g. ı9. fehr. 
+ Kon. reser. wegen abschaffung der wild- vnd wolfsgruben. d. 
34. febr. oal. publ. 2a. febr. Oblaus. Collw. Il. 542 
T Oapatent wegen vnzulafsigkeit der actionis acflimatoriae vad 
palinodiam bey iniuriensachen, d. 23. März. 
Ä Oberl, Cöllw E 248, 
+ Oapatent vnd erläuterung, wegen der fonn- vnd fefktagsfeyer. d, 
20. Apr. Oberl, Collw, Il. 1169. 
. 7 Vertrag wegen des raıhs- vnd re zu Königsbrück 


dr Aug 





; &, ı 


4 Kön. rescr. dafs die fechsfiädte vnterm 'oberamte ftehen. d. 3. 


Wiesand. diss, de promarch. 36. Weinart I 364, 


Vie“ 
+ Oapubl. des königl. Tescr, u 17. Nou. dafs kein fupplicaut die: 


erfte inllanz. übergelien [olle. .d. Die Oberl. Collw. I, 10a, 
+ Kön. rescript wegen der- concurse bey den ämtern in Ober- 


lausiz. d. ı9. 
Wiesand dis, de promarch, 78. Weinart 1 339. 


1717. 


T EN, des königl. reser. d. 15. febr. wegen des vom honig | 


thau vod fchlossen betroffenen. korns. d. 13, März. 
Oblaus, Collw, UI, 47 2. 


+ Oapubl.. des königl. a d. 15. Jun. wegen der deserteurs. | 


d. 14. Jul. 2 Oblaus Collw. IL..770, 
+ Königl. mandat, wegen der. cauallerieverpilegung. d. 23. Jun. 
oal. publ: 14. Jul. Oblaus. Collw, I, goı, 
Oapubl. des königl. rescr. d. 8. Sept wegen des reformations- 
iubelfefls. d. 4. Oct. Oblaus. Collw. I. 1171. 
Oapubl. des’ königl: reser. d. 8. Jul. wegen vntersuchung b 
duellen etc. d. 15. Oct. Oblaus, Collw. I, 251.1 


+ + Kön. reser. d. 27. Jan. desgl. 25. Aug. ı718 wegen ver- _ 
wandluug der geld- vod gefängnißslivafen i in haudarbeit; oal. publ, 


50. Oct. Oberlaus. Collw. I, 253, 
+ Königl. decret, in fleuerjrrungen des klolters zu Marien- 
fern, mit femen dorfschafften, g. Dresden, aı. Noubr, 


1718. 


x 


+ Oapubl: des königl. mandats d, ‘23. Oct. 1717 wegen er re 


ligionsversicherung, d. 4. Jan. - 


“ Fabers Staatsk, 543. Cypriani hil, enang, 97. Europ. us 206. 


150, Electa iur. publ. XI, 157 du Mont VIN, 1.494, - Cod, 
Aug. I. 351. Hofmann s. r, Lus. I, 423. Haufsd, 505, Oberl, 
Collw. IL 1133, . 
+ On wegen richtiger abtragung der bierfteuer. d. ı. Febr. 
Oblaus, Collw. I, 179 
Aak 


’ 


a7 
+ Oapubl. der Königl. mandate d. ı2 vnd a1. Marz wider frem“ 
de werbung etc. d. 5. Apr. Oblaus, Collw, Ik 627, 
+ Oapubl. des königl. mandaıs d. 24. febr. des kaiseıl. verbots 
d: ı. febr. wider ausführung der pferde aus dem reiche, d. 5. Apr: 
Obt. Collw, H, 1051. 
+ + Kön. mandat, wider aufkauf- vnd ausführung der wolle. d. 
21. July. v. erläuterungsrescript d. 15. Sept. 
Oberl. Collw. IL 474.. 477. 
t Oapubl. des königl. mandats, d. -3. Auge wegen freier reli- 


gonsübung, nach des churprinzen religionsänderung. d. 21. Sept. 
Hofmann } 427. Du Mont VL 1 541, Haufsdorif 502." Oblau, 


Collw. Il, 1135. 
+ Kön. Friedrich augult befläugt die Görlizische d. ı6. Jon; 
3716 errichtete priefter- vnd [chulwittwencasse. d. . Sept. 


+ Oapubl. des königl. rescripts, d. 27. Sept. wegen verscharrung 
des an der feuche erepirten hornviehs. d. ı. Oct. Sat A 
Oblaas, Collw. I, 955. - 
Königl. rescr. wegen auskaufung der vnterthanen. d. 17. Oct; 
+ Oapubl. des Itagsschlulses Bärcholf wegen besserung der .dorf- 
wege d. 25. Noubr. Ol. Tollw. 1 533, 
+ Oapubl. des landtagsschlufses Barıhol. wegen verfahrens wider 
die, [o dem lehuspact. zuwider handeln. d. 24. Noubr. 
Oberl. Collw. I. 1067. " 
.f Oapubl, des königl”rescripts, d. 27. Sept. wegen gülügkeit der 
jüdischen verschreibungen. d. 10. Dez. OL Collw, I 354 
+ Oapubl. des kön, mandats d. 28. Noubr. wegen des fiempel- 
papierjmpofts vnd nachflempelung der documente. d ı1g. Dee _ 
OL Collw. IL, 251. | ar 


1 1719. 
+ Oapatent wider den pfuscherhandel der bauern. d. z4. febr: 
Oblaus, Collw. II, 478. 
‚7 Oapubl. der königl. generalverordnung. d. 7. febr. wie 6 we- 
gen abwend.- vnd bey enifiehung der ee zu halten. 
23. Apal | Yin, Collw, L 846 


de | | 375 
Oapubl. des königl. mandats d. 29. Dez. 713 wegen der, wechs 


selbriefe der ftudenten. d. 2%. April "Olaus. Collw. I. 353, 
Oapubl. des’ königl. mandats, d. 4. März, wider die fremden 
_ werber. d. 5. May. Oberl. Collw. Il. 63r: 


Vertrag zwischen dem rathe vod vorwerksleuten zu Seiden- 
berg. d. 24. May. 
"Oapnbl. des. königl. mandats ı. Jul. wider die ausfuhre des 
BT bey der” theurung. d. 8. July. . Oberl. Collw. If. 48r. 
- Kön. versorg für die Oberlausiz. fände, wegen der bewil- 
Lguug. $- Dresden, ı0. July. Ä | 
+ Kön. rescript wegen der excesse auf der landftrasse. .d. 14. Aug. - 
Wiesand diss. de promarch. 47. Weinart I, 371. 
Entwurf einer religionsconuenuon der -Oberlausizischen 
fände. a. Bartholom. | | 
+ Königl. rescript, dals die appellaionen von der vntersassen bes 
scheiden, nicht ans amt Görliz, fondern ans oberamt vnd iudı= 
cum ordinarium gehen follen. d. 7. Oct. 
Wiesand diss. de promarch, 34. Weinart I. 362, 
Königl. reseript, wegen, auskaufeus der vnterthanen. d 7. Oct 
+ Oapatent wegen erhöheten bierpreißes. d. 15. Oct. 
—E Oberl, Collw. I 708. 
Königl. rescript, wegen des kloftervoigts zuMarienthalvnd 
titulatur der dasigen abüssin. d. 4. Noubr. | 
Klinger dorf vnd bauer recht IH. 719. | 
Oapubl. des königl. rescripts, d. ı6. Sept. wegen der fuccum- 
benzgelder wi appellationen, d. 4. Noubr. Oberl. Collw. L 10% 
‚+ .Feuerordnung bey der fadı Budissin. d. 1719. 


3720. 


König], ‚reser. wider ‚zubereitung “des haarpuders vnd wegen. 


yichtigen brodgewichts d. ıg. Dez. oal. publ, x. Jan. 
u Oberl. Collw, Il, 485. j Ee: 
Chrifian moller von mollerftain füfftet zu Görliz ein fipems 


am. d. 4. Jan. e 
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Oapubl. des, königl. mandaus d. 50. Dez. 1719 wegen des mi- 


htairgerichtltands , d. 15. Jan. . Oberl, Collw. IL, 105%, 
+ Oapubl. des königl. reser. d. :27. Jan. wegen der theurnng hal- 
ber fuspendirter abgaben, d. ı5. febr. Oberl, Collw. IL. 486- 


+ Oapubl. des königl. mandats, d. 14. febr. wegen geschwinder 
exequirung der diebe vnd räuber. d. 17. febr. 
Öberl, Collw. I. 254. 
+ Kön. rescript wegen der geiltlichen gerichtsbarkeit in Ober- 
lausız. d. 2ı. Febr. . | o 
+ Vertrag zwischen eruft heige auf Ober- vud Wigand gott- 
fried von mollerftain auf Mittel-Sora, wegen des kretschams. g- 
Görliz, 22. März. | 
- + Oapubl. des königl, mandaıs, d. 23. März, wegen der getrei- 
 depreifse. | 
. Ol. CollW. II. 497. - ’ 
+ Oapubl. des landtagsschlufses Oculi, wegen haltung der betz 
telwachen, vnd versorgung der inländischen armen, d. 15. May. j 
Oberl. Collw. 1, 854, 
+ Oapubl. des kön. mandats d. 20. Febr. wegen auslieferung der 
Preusischen deserteurs. d. ı. Juny. "Oberl, Collw, I "273 
Oapubl. des kön. mandats d. 8. May, wider ausführung ‘der 
wolle. d. 25. Juny. > Oberl. Eollw. IL, 486,5, 
+ Oapubl. des königl. befehls, d. 4. July wegen einflweiliger vere 
ftattung des hausirens, d. 20. July. Oberl, Collw. II, 485. $ 
Königl. versorg für die fände in Oberlausiz wegen der be. 
willigung. g. Warschau, 10. Sept. . 
+ Oapubl. des ee Barthol, dafs den bettlern keine 
-attefte zu ertheilen. d. 50..Sept. Oberl. Collw. I. 835 
+ + Königl resceript wegen oberamtsyerwaltung der landesälte. 
“ften. d. 26. Noubr., desgl. 15. Jan. ı7ar. SE | 
Oapubl. des. königl. resceripts, d. ı. Novubr. wegen -annahme 
der von 'keinem concipieuten voterschriebenen appellauonen. d. 5, 
Dezbr. Oberl. Collw. I, 106, 


i z ' ö " - i or 3 75 
+ Oapatent, wegen der im lande Gich niederlassenden manufactu- 


rillen. d. 28. Dezbr. Oberl, Collw. 1, 489 
| | . 1731. | | 
+ Oapubl, des königl. reseripts, d. x4. Dezbr. 1720, wegen erle- 

ng der füccumbeuzgelder, d. 6. Febr. Oberl, Collw. I. 108, 


‘ + Oapubl. des königl. befehls d. 6. Dez. ı72c, dafs ahue lan- 
desherrl. yorwissen, wittwen- vod andefe cassen nicht zu errich- 
ten, d. 18. Febr. " —  Oberl, Eollw. I, 428, 


+ Oapubl. des königl. mandats |d. »8. Febr. 1701 wegen der üil- . 


berpröbe. d. 20. Febr. Oberl. Collw. I, 572. 
Königl. rescript wegen auskauffung der vnterthanen in Ober- 
lausiz. d. 28. = j Schneider diss, de vend, necess, ı5, 
+ Oapubl. des königl. mandats, d. 28. April wider eioführung 
geringhalüger münzsorten. d. 5. July, Obl, Collw, II, 409. 
Ä (erläutert den. ı8. July de | eingeschärft 24. Sept. oal. 15 
Aug, vad 8. Oct) 
. Kön. rescript wegen zu entwerfender neuen amwordnung. di. 
34. Jugy. a | | 
Kön. reseript wegen der geitlichen gerichisbarkeit bey dem 
fechsflädten. d. 26. Juny. 
++ Oapubl. der kön. mandate, d: 20. Jan.’ 20. Oct. vnd 10. 
Dez. wegen der contagien in Frankreich. d. ı7. Febr. 4. Noubr. 
 vnd 2. Jan. | . Oberl, Collw. 1. 856. 860, 864, 
Kön. rescript, zur entscheidung der beutler vnd krämer, we- 
gen verkaufs der handschuhe. d. ı0. Noubr, ER 
+ Oapubl. der königl. weseripte, d. 8. May 1720, 17. Juny vnd 
‘7. Noubr. 1721 wegen abschaffung der wild- vnd wolfsgruben. d. 
a. Dez. Oberl. Collw. IL 550, 
‘+ Oapubl. des kön. reseripts d. 24. Noubr. wegen fezung Rei. 
nerner Bauten an der landfirassen, d, 23. Dez. . 
z Öberl. Collw, 1. 514, h | 
‚  Oapubl. der kön. sescripte d. 28. Jan, vnd 3. Noubr. wegen 


9,6 u A 


einsendung der ORGEL ESSEN prospecte, zeichnungen der trach- 


ten etc. d. 16. Dez, 
Vermehrte feuerordnung bey der nn d. 1723, 


1722. 


+ Oapubl. des kön. rescripts d. ı2. Sept. ı71ı wider die appel- 
lation vom [ladigerichte an die räthe. d. ı2. Jan. 
- Oberl. Collw. l; ı11ı. 
+ Kön. rescript wegen raitung der räthe iu fechsRädte 2. d. 
22 Jan. vnd ı8. Apr. 
Kön. rescript, dafs das priuilegium de non euocando nicht 
gegen deu landsherrn anzuziehen. d, 4, Febr. 
f Oapatent wegen besserung der dorfwege, d. 16, April. - 
Oberl. Collw. 1, 5186. 
+ Oapubl. des kön, mandats d, 4. Apnil wider die zigenner. d. 
20. Apr, Oberl. Collw. 1, 866, 
t Kön, rescript zu beflätigung des gewälten domdechants ia Bu- 
“ dissin. d. 20. April. 
+ Kiön. rescript den gerichtsfland der accisoflicianten betr. d. 18. 


May. 
+ Oapatent zur renoualion voriger patente wider die raub- vad 
wildschüzen. d. 25. May. Oberl, Collw, IL 543. 


Kön. Friedrich auguft befätigt die Biftung des weltadel, fräu« 
leinfüfs Joachimstein. g. Dresden, 17. Juny. 
Mosers dipl. Beluft. Il, 148, 
+ Kön, rescript, die kloftervögte in Oberlausiz betr. d. 15, Ju: 
Iy. desgl. 19. July vnd zı. Noubr. 1723. 
+ Oapubl. des kön, mandats d. 25. July wider einführung aus 
ländischer tapisserien, d. 28. Aug. Obl, Collw, H. &go, 
Kön, rescript wegen der dienflleiftung auf ausgekaufien bauer- 
gütern, d. 14. Noubr. 
t N er patent, wo. innebaltung der das 
Drasse. d, an, 


377. 


+ Oapubl.der kön. reser. d. 19: April vnd ı%. Juny wegen der 
£riften bey leuterungs- vnd appellations-verfahren, d. 50. Nou. 

*  Oberl. Collw..I. 113, 

- Kön. Friedrich auguft gibt dem füädilen Reichenbach con: 
cession einen iärlichen vielmarkt zu halten. g. Dresden, 1722. 


1723. 


+ Königl. rescript, wegen auskaufung der vnterthanen, d. ı7.febr. 
+ Königl. rescript wegen ansezung des olterfefts. d. 5. Apr. oal. 
publ 22. Apr. 24%. May, 21, Oct. oal. publ. 30. Juny, 6. Noubr. 
Oberl, Collw. IL 1178. 1179, 118, 
} Oapubl. des ltagsschl. Oculj, wegen visitauion der apothecken 
vnd examinirung der wehmütter. d. ıı. May. 
E ‚Oberl. Collw..I.-429, wr Be 
| der rath zu Löbau beftäuigt die fchüzenarückel, d. ı1. May. 
+ Oapubl. des königl. mandaıs d. 15. Juny, wegen aufgehörter 
eontagion in Frankreich, d. 14. Aug. Oberl, Collw, I, 869; 
+ Kiön. reser. wegen der hohen firalse, d. 24. Aug. 
“> Weinart I, 306, | 
+ Oapubl. des ltagsschlufses Bartholom. wegen zu haltender bet- _ 
telwachen. d. 2. Sept. B- Ober]. Collw. 1, 871; 
t Oapatent eine feuerlöschende maschine betr. d. 18. Dez. 
Oberl. Collw. I. 877. 
+ Oapubl. des königl. rescripts d. 4 Dez. wegen verarbeitung 


zwölf-löugen filbers, d. 22. Dez. *  Oberl, Collw, I, 576. 
+ Oamtl. befläugung des collegit charitaiüi zu Loebau. d. 55: 
Dezbr. Besonders gedruckt, 


+ Oapubl. des Itagsschlufses Bartholom. wegen vnenigeldlicher 
entlassung heyrathender vnterthanen, weibspersonen. d. 23. Dezhr. 
a Oblaus. Collw. I. 665. 
-F Oapubl. des ltagsschlufses Elisabeth, wegen abschaffung des 
alten biergefälses. d. 28, Dez. Oblaus, Collw, L 704%, 
| Kön. Friedrich auguft erteilt dem gemeindeorte Herrnbut 
_ einen freybrie | | = 
N . 48 
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1724, 
-  Oapubl. des kön. reser. d. 7. Dez. 1723 ingl. 6. März weges 
der ofterfeyer. d. 24. Jan. vnd 7. Apr. 
Ol, Collw. I. 1183. 18% 
.Oapubl. des kön. mandats d. 20, Dez. 1725, wider wegaie? 
a der fabrikanten. d. 28. Jan. Oblaus. Collw. I 493, 
Oapubl. des kön. befehls d. 15. Jan. wegen der prascaaltn 
wider verbreitung der hornviehseuche. d. 51. Jan. 
Oblaus. Collw. L 954. 
+ Oapubl. des kön. mandats 8. Januar, wegen der fremden wer: 


ber. d. 20. März. Oblaus. Collw. Il, 63, 
+. Oapubl. des ktagsschlufses Be wegen forıfellung der bette- 
wachen. d. ıı. Apr. Obl Collw. L 88r: 


t Oapubl. des kön. reser. d. 20. Apr. wegen der, vor dgr vora-- 
üon, zu haltenden probpredigten. d. 29. Apr. 
Obl. Collw. II, 1244. 
Kart fiegfr. graf von hoim beflätigt die artickel der tischler; 
‚böttcher, dreehsler vnd zimmerleute zu Ruland. d. 3ı. May. 
f Oapubl. der königl. rescripte d. 24. July, 23. Sept. 1722, 1% 
' Nou. 1723, 15. Jun. 1724, wegen fezung fteinerner Säulen an den 


“landftrassen. d. 18. Jul, Oblans. Collw. I, 517. 
+ Oapubl. des kön. rescripts d. 20. July wegen miubheilung er- 
Ratteter berichte. d. 1. Ang. Oblaus, Collw. 1. 127. 
Oapubl. des kön. maudbis d. 5. July wider wechsel ausßtellen 


. junger personen vnter 25 jahren, d. 14. Aug. 
Oberl, Collw. 1 355. 


Y Osapatent, wegen flempelung der calender. d. 22. Sept. 
” Oblaus. . ar ä a N 
atent, wegen der milizverpfle 50. Sept. . 
7 e Oblaus Collw. II. g02 ie ü 
Kön. rescript wegen der neuen kirche zu Wehrsdorf # 
a5. Noubr. Sühnel von der Kirche.das, % 
+ Oapatent, wegen der apothecker-taxe. d. a2. Dez. 
Obl, Collw, I, 43]. 


° 
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des grafens von. Callenberg reuidirte polizeiordaung für das 
Rädtchen Mu/lscka; d. 1724. be 
1725. | Bo 
+. Kön. rescript wegen der klofteryogtey zu Marienftern, d. 
15. du | 
‘ + Vertrag zwischen dem rathe, hospitale zur 1. fraun, vnd L all- 
mosen zu Görliz, über dasige pulvermühle. d. ı. febr. ’ 
+ Oapubl. des kön. mandats d. 7. Sept. 1724 wegen zu be 
schleunigender Yetzung der ftrassensäulen, d. 5. febr. 
Oblaus, Collw. I. 525. 
+ Oapubl. des kön. mandats .d. 29. Januar wegen examinirung 
der aduocaten vor ihrer reception. d. ı7. febr. 
Obl. Collw. I. ar. 
+ Oapubl. des kön. reser. d. ı. febr. wegen der friuolen appella- 
onen vnd fuccumbenzgelder, d. 28. febr. le 
Ol Collw. I, 127. 
+ Königl. rescript wegen verkaufs des ritterguths Oehna an ei- 
nen bürgerlichen. d. 4. Apr. vnd 27.Oet,, 1725. ingl. 3. Apr. 1726. 
Sing. Lus. II. 6r. Riuin, diss, von lafsgütern, 22, Biener diss, de - 
feud. etc, 43, 
+ Oaspubl. des kön. mandats d. ı7. febr. wider die vnrubige 
mühlknappen, d. 28. April. . & Olaus. Collw, I. 578. 
+ Oapubl.”des ltagschlußses Oculi, wegen der zu den landtägen 
einzureichenden fchrifften, d. ı2. May. Oblaus, Collw, IL 1478, 
Schützenartickel bey der ftadt Görliz, d. 23. May. 
+ Oapubl. des ltagsschlufses Oculi, wegen continuirung der bet= 
telwachten. d, 9. Jun. | Oblaus. Collw. 1.883, 
+ Vertrag zwischen dem rathe zu Görliz vnd der gemeinde 
zu Hennersdorff, wegen fleuer vnd quatember]. zuschufses. d. 


29. Juny. | 
} Oarenouation des patents von 1715, wegen haltung der ziegen 
vnd fchonung der haue. d. 50. Juny. Obl. Collw. I. 574: 


+ Oagutachten, die vindicirung der erbvnterthanen beu‘, d, 6. Jul. 
Richter diss, de iur, bom, propr, reuocandi, ‘79. r 
| ı . 


Fin 


58a 
| Kön. rescr. wegen freien kupfereinkauf der a zu 
Görliz. d. 35. July. 
+ Oapubl. des Itagsschlußses Oculi, wider propalirung der bey 
landtägen vorgekommenen vorträge. d. L Aug. x 
Oberl. Collw. IL, 1479. 
“+ Kiön. mandat, wegen valvirung der münzen. d. ı1. Aug. 

| Oblans. Collw. U, 413, 
+ Oapubl, des königl..rescripts d. 2. Jan.’ wegen beibehaltung der 
wildgruben auf den damit beliehenen gütern. ji 18. Aug. 

-  Oberl, Collw. Il. 554, 

Oapubl. der kön. rescripte d. ıı1. Sept. 1723 vnd 23. Dez: 
1724 wegen geftelluug der kloflervnterthanen ad forum delicti. d. 
18. Aug Oblaus, Collw. L 272. 

r oa des kön. rescripts d. 18.-Nou. 1724, wegen des ab- 
mugs von den in Preufs. lande gehenden erbschiaflten, d. 18. Aug. 
| Oberl, Collw. I, 130, 
“> Kön. versorg für die Oberlausizischen fiäude, nach der 
_"bewilligung: & Warschau, 15. Sept : 


+ Decret raths zu Görliz, wegen verbesserten COMBUMWO- 


\/ sens. d. 7 Nou. 


+ Recefs zwischen Wigand goulob von gersdorff vnd dein rathe 
, zu Görliz, wegen der alten vnd neuen forfiberechuigten zu Wal- 
‚dau. d. 22. Nou. 

+ Landtagsschlufs, wegen verkaufs der rittergüter an ae. 
d. Elisabeih. j 


"1726. 


Königl. rescript wider aufrichtung neuer junungen, d. 25. Jan: 
Oagutachten, wegen der niltelgerade, d. 2g. Jan. 
Laus, Magz, 1779. 249.  Weinart IL 301. R 
t Königl. reseript wegen des von dem calnmerpeocuratoe fick 
angemafsten iuris clientelaris. d. 6. febr. Oberl. Collw. L 671, 
T Oapubl. des kagsschlulses Oculj, wegen forwzusezender bettel- 
wachen. d. 6, April. Oberl. Collw;-L. en 


38ı ° 


- + . Oapubl. der fländischen conuention wegen des weidewercks 
‚ vnd fischerey, d. 20. April, | ‚Oberl, Collw. II. 555: 
T Oapubl. dos kön. mandats d. 21. febr. dafs inländische candi- 
daten zwey jahr zu Leipzig oder Wittenberg fludiret haben [ollen. 
d. 15. ri | Oberl. Collw. 1 144, 

. rt ‚9apul 1. des kön. mandats d. ı2 März, wegen der deserteurscon- 
uention” mit Braunschweig. .d. 13. May, - Ol, Colw. IL 781 
+ Oapubl. des ltagsschlulses Oculi, wider das fpielen der vnter- 
thanen vnd gesindes. d. ‚ı5. May. Oblaus, Collw. I. 446. . 

‘ Kön. reser. dafs, aufser des raths gerichtsbarkeit, zu Bautzen 
niemand bürgerliche nahrung treiben folle. d, 31. May. 
Lausiz, Magz. 1786; 117, 

+ Oapubl. des kön. ımandats d. 2. July, wider auflauff vnd tu- 
multuiren. d. 10. Aug. Obl. Collw. L 447. 
+ riss der Milich. bibliotheck in Görliz. d. 26. July vnd 

a1. Aug. “ 
+ Oapubl des kön. mandats d. 17. Nou. 1725 wegen aufgeho- 
benen cartels mit Preussen, d. 2. Sept. Oblaus. Collw. 11. 778. 
‘+ Oapubl. des vnterm 20. Aug. erlassenen kön. generalpardons. 
d. 9. Sept. er Obl, Collw. U, 783. 
+ Kön. rescript wegen der irrangen zwischen den tuchmachern 
zu Görliz vnd Franckfurt: d. a1. Sept. & 
+ Oapubl. des kön. mandats d. 5. Juny wegen der banquerou- 
teurs d. 25. Sept. Oblaus, Collw, I, 361. 
+ Oapubl. des Itagsschlufses Oculi, dafs kein vntertban ohne 
consens in fremde dienfte gehen folle. d. 25. Sept. | 
| Oblaus. Collw. L 666. m | 
+ Oapubl. des kön. mandats d. 28. Aug, wegen anwerbung 
mülsiger personen, d. 50. Sept. _ Oblaus, Collw, II. 635. 
+ Oapubl. des Itagsschlulses Oculi, wegen insinuirung der ober- 
"amtspatente, d. ı6. Nou. ” Oblaus Collw. 1 132, 
+ Oapuübl. der kön. erläuterung d. 22. Juny wegen der probe- 
ö ' Oblaus. Collw. IE 1245. 


predigten. d. 19- Nou. blaus. 
rich friedrich graf von friesen,. beftäugt die artickel der 


' 


- 


+ 
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een EP der ie: ingl. der fchmiede, ln fchwerd- 
feger, büchsenmacher; der büttner, wagner, er glaser ;dertischer, 
vud dar EuleR, zu Königsbrück. d. 22. Nou.. 
1727. 
Heinr. PS PR af von frisen confirmirt die artickel der leisch- 
‚hauer zu königsbr. d. 5. Jän. 
‘+ Oapubl. des kön. rescripis d. 4. März, wider verleitung zur 


‘desertion. d. 5. Apr. Oberl, Collw. 11, 638, 
+. Oapubl. des osuchloise Oculi, wegen- forısezung der bettel- 
wachen. d. 5. April. Ol. Collw. I. 885, 


+ Oapubl. des kön. reser. d. ‚16. April wegen richtigen gebrauch 
des elenchi. d. 8. May. 
Decret des raths zu Zittau, wegen güter-gemeiuschafft der 
eheleute. d. 26. May. 
Knoblauch diss, de com. bon, 30. 
Nicol ferdinand von dobschiz ratihabirt die freyheitn der ini 
weber zu Marklissa. d. 23. Jun. 
+ Kön. rescript, wegen wöchentlicher brodteinfuhre, vnd wider 
privatversammlungen der bürgerschafft, in Görliz. d 5. July. 
Oarenouation der patente, wegen der ziegen, vnd fehonung der 
haue. d. 18. July. Oberl. Coltw. IL 574%, 
Kön. versorg für die Oberkausisischen Räude, wegen der 
Bewilligung. g. Dresden, ı0. Aug, 
+ Oapubl. des ltagsschlufses Elisaberh 1726, wegen da wasser- 


m 


* . Janfte vnd räumung der wiesen. d. 18. Aug. 


Oagutachten, über auskaufung der voterthanen. d. ı8. Kar 
| - Vertrag zwischen dem rathe zu Görliz vod den freiherrl, 
von ‚ Sylverftainisch. erben. d. Buchwalde, 16. Sept. 
+ Orpubl. der hofgerichis grundtaxe. d. 30. Sept. 
Oberl. Coliw. I. ı33. 
+ Oapatent wegen anbind- vnd beklöppelung der hunde; & 3o: 
Sept. Obl, Collw, II, 562, 
Kön. versorg für die fände in Oberlausiz wegen bewilligen 
magazingetraides. g. Dresden, ı7. Oct. 
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+ Oapubl. der kön. rescripte d. 4; März vnd 'ı7. Sept‘ wider = 
fremde werbung. d. 20. Oct.- | Oblaus, Collw, IL, 640, 
'} Oagutachten in geradeftreitigkeit, d. 2. Noubr. | 

Budei obseru, 2ıı, 


+ Oapubl. des ltagsschlufses Barthol. wegen nöthiger gunftischeine 


der vnterthanen; d. 29. Nou, Oberl. Collw. I. 670, 
+ Oapubl. des kön. mandats d. ı7. Oct. wegen der bierfteuer in 
-Oberlausiz. d. ı2. Dezbr. I Oblans, Collw, U. 180, 

. 1728. 


Kais. Karl 6. erhebt die von Döbschiz in den freiherrnftand. 
g. Wien, ıg. Jan. | 
+ Kön. rescript wider den kretschanıbau ynd bierschanck zu 
Stolzenberg. d. 2ı. Jan. | 
+ Oapatent wegen priorität der dem füft Joachimltein gehö- ' 
rigen capitalien, bey concursen. d. 5. febr. 
Oberl, Collw. I, 143. 
+  Oapatent, wegen ftemjrelung der calender. d. 6. febr. 
-  Oberl, Collw, IL, 256, 
+ Oapubl. der kön. conuention mit Preussen , d. 26. Januar we- 
gen der deserteurs vnd äbflellung gewalisamer werbung. d. 7. febr. 
Oberl, Collw. II. 785. ‘ 

- Kön. rescript wegen des rangs der doctoren zu Gö rliz. d. 
26. feb. 
+ Oäpubl. des Itagsschlufses Oculi, wegen. zu continuirender bet- 

telwachen. d. 20. März. | S Ol, Collw.1. 885, 
+ Oagutachten wegen der erbfolge. d. 5ı. März. 
_ Nicol ferdinand von Döbschiz beflätigt die artickel der mang- 
ler fchwarz- vnd fchönfärber zu Marklissa. d. 2. Juny. 
+ Oapatent wegen der vnkoflen in fiscalischen processen. d: 16. 
Juny. Oberl. Collw. I. 27%. 
+ Julius ernft fcholzes von fchollenftern fifftung fürs armuth zu 
Görliz. d. 22. July. s 
+ Vergleich wegen des fieuerüberschufses zu Zodel. d.25. Aug. 


- 
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+  Oagutachten wegen herrgeräthes. d. 16. Sept, 

| Lausiz. Magz. 1769. 85. Weinart‘lI, Jo, 

> das amt zu Görliz. beftätigt. die von Karl gottlobn von nofliz 
geftiffieten braudeasse vnd gedächtnifspredigt zu Nida. d. 30. Sept. 
+ Oapubl. des kön. mandats d. 2. Aug. wegen der anpflanzung 
der bäume. d., 7. Oct. j 0 Oberl. Collw, II. 578, 
+ Kön. Friedrich auguft covfirmirt die artickel der leiflensieder 
vod- lichtzieher zu Görliz, g. Dresden, 30. Octbr. 


+ . Oapubl. der vnterm 21. Aug. erneuerten ordonnanz. d. 6. Nou: 

\  Oberl. Collw. Il, ‘909, ? 

+ Oapatent, wegen priorität der dam collegio charitatiuo zu Lö- 
bau gehörigen gelder. d. 21. Dez. - + Oberl. Collw. 1. 146, 
‘+ Oapubl.desd. 3. Dez. erlassenen kön. werbemandats. d. 22.Dez, 
Oberl, Collw, II. 646. _ - u 

Policeyordnung zu Königsbrück. d. 1728. 
Johann george von masen, gibt dem füädıchen Pulfsniz einen 
versorg-wegen dasigen peltkirchhofs. d. 1728. Es 
| in os 1729. wo 

+ Oapatent vnd publication der kön, rescripte d. 28. Oct, 1726, 

16, May ı727 vod ‚14. Dez. 1728 wegen lfezung der feinernen 


firassen- vnd poftsäulen, d. 15. Jan. Oberl, Collw. I. 529, 
-t Kön. Friedrich auguft befläügt' die medicinische focietät zu 
Budissin. g. Dresden, 22. Jan. ‘ Sing. Lus. I.. 440. 


+ Oapubl. des königl. rescripts d. 27. Jan. 1729 wegen [ehe- 
nung der iungen muscheln vnd perlentröge im Queifs. d. 9: febr. 
Oberl, Collw. II, 311, 
++ Kön. rescripte, wegen der in gerichtlichen käuffen vnd ver- 
‚schreibungen -zu Görliz befindlichen clausul: tanquam omni' jure 

peracto. d. ag. .März, desgleichen 20. Auguft. 
- Sing. Lus. I, 373, 375. Pa. 
+ Kön, rescript wegen attelirung der lehns- vud pönfälle, auch 
contrebande vud firaffen. :d. 2. April. . | | 
t Oapubl. des kön. mandats d. 7. April 1729 die nachftempelung 
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der documente etc. betreffend. d. ıg: May ı 729 vnd 15. Septbr. 


2790. _ er ' Oberl, CoHw. Il, 257. 262, 
+ Öapatent wegen [pecificirung der gepfropfien vnd gepflanzten 
iungen bäume, d. 20, May. * Oberl. Collw. Il. 589. 


+ Oapubl. des ltagsschlufses Oculi 1729, wider höhere vergü- 
‚tung der portionen vod rationen. d. 9. Jun, Olaus. Collw. I. 1058, 


‘+ Oapatent wie be votersuchüng der bierfteuer defraudation 
zu verfahren, d. 28, Jun. ° Oberl. Collw, Il. 198. 
+ Oapubl. des kön. mandats d. 25. April wegen des d. d. 23. 
Dez. ı728 erlassenen Kaiserk edicts den aufflland der fchuhknechte 


zu Augspurg betr. d. 27. Jul.  Oberl. Collw. I. 582, 
_ Notariatjnftrument über die verfassung der gemeinde zu Herm- 
hut; d. 28. Aug . Büding. faml, L 3, 


Oäpubl. des kön. mandats d. ı. febr. wegen zahlung der port- 
vnd rationsgelder in guten münzsorten, vnd anschaflung der mont.- - 
rungsltücke aus hiesigen landen, d. 22. Sept.  Oberl. Collw, II. ga2. 

+ Oapatent zu publicat. des kön. reser; d. zo. Aug. 1729 daß 
gebinde vad gefälse auf Dresduer fuls zu fezen, d. 25. Sept. inglı 
‚ı7- Oct. ” , Oberl. Collw‘I. 705, . 
‚+ Oapubl. des Itagsschl. Barthol. wegen fortftclluug der beutel- 
wachen. d. 36. Sept. . . Ol. Collw. I. 886, 
+ Oapubl. des kön. rescr. d. ı7. Jun. wegen aufrichtung hölzer- 
ner wegweiser vod armsäulen auf den Arafsen,. d. g. Oct. 
Oblaus, Collw. I. 537. 
Commissar. ralhsordpung bey der Aadı Zittau. d. g. Dez. 
Forft- vnd jagdordnung bey derselben ftadt: d. 1729. 
1750. Ä 
Oapatent wegen tilg- vad vertreibung der heuschrecken. d. 
97. Jan. vod 4. Nou. Ol. Collw. 1. 966. 969. 
Vertrag zwischen Johanu wilhelm herrn von Rechenberg auf 
Schönberg, vnd dem rathe auch der gemeinde daselbft. d. ı8. febr. 
Verneuerte einquartierungsconvention der fechsfädte. d. Oculj. 
Vergleich zwischen dem rathe zu Görliz vod den Gehleri- 
schen erben, über die verwaltung des guts mn, d. 17. Apr: 


. 
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+ Kön. Friedr. Auguft gibt dem rathe zu Görliz einen versörg, 
dafs er wegen bisheriger admiuiltraiion ausser anspruch bleiben 
‚folle. g. Dresden, 27. Apr. 
Oapubl, der kön. verorduung, d. 15. April wegen hahung der 
‚diebswachen. d. ı. May. Oberl. Collw. I. 887, 
+ Oapubl. des kön. rescripts d. ı. febr. v. ı5. März, wie esbeima 
evangelischen jubileo mit dem öffentlichen gottesdienfte zu halten. 
. d. 20. May. Olaus, Collw. Il. 118% 
Kön, versorg für. die fände der Oberlausiz nach der be- 
‘willigung. g. Dresden 26. May. j . 
Kön. rescript wegen des für die wittwen der geifilichen zu 
Görliz auf drey monate gesezten guadenzeit. d. 5. Jul. vnd 23. 
Dez. £ Laus, Magz. 1770. 196. Weinart Ill, 33r, 
+ Oapubl. des von den laudfianden gefafsten [chlulses wider die 
empiricker aufm lande. d. 51. July. Oblaus, Collw. I, 45r; 
Vertrag wegen des kirchlehn zu Sora, zwischen den herr- 
schafften, zu Ober- Mittel- Nieder-Sora vnd Sorneundorf. d. 
ı. Septbr. | Bf, 
Oberamtliche confirmation des mittels der chirurgen zu Bern 
ftädtl. d. 29. Sept. | 
NT Oapubl. des landtagsschlufses Barthol. wegen hebung der ab- 
ılagsgräben, auch besserung der holz- vud nebenftrassen, d. 7. 
Noubr. 1750, vnd 5. Nou. 17351. Obl. Collw, I. 540. 541- 
‘+ Oapubl. des landfländischen fchlufses Barth. wegen abnahme 
der rechnungen über das vermögen der waisen derer landgeißli- 
chen, bey den waiserärnitern. d, g. Nou. . Oblaus, Collw. 1. 495. 
}+ Recefs zwischen Ervfl chriftian von Kiesenwetter vnd Rudolf 
wilhelm von kyaw, wegen der Trattlauisch, vnterthanen zu Reut- 
niz. d. 15. Nou. oberamil. beflätigt d. ı2, Mürz 1752. | 
Landeshauptmannschafll. patent, wegen des weinschancks auf 
dem lande. d. 20. Noubr. 
1731. | 
+ Kön, rescript, wegen der vom domlflifft,. ohne aufgebot vnter-. 
nommenen trauungen, d. 2g. Jan. . Oberl. Collw.- 1, 1248, 


- 


/ 
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| Oapatent zu publication des kön. rescripts d. 12. Jan., wegen | 
gebrauch des elenchi auf den kanzeln. d. 5. febr. 
Sing Lus. I. 361. Oberl. Coliw. Hi. 1248, ' 
+ Oapubl. des köu mandats d. 10. febr. 1751, wider das bettel- 
wesen, vnd wegen versorgung der einheimischen armen. d.2 März, 
nz Oberl. Collw, 1, 890, 
} Kön. ‘rescript, wegen abftellung der religionsbeschwerden der 


evangelischen zu Jauernick. d. 29. März. Obl, Collw, Il. 1250, 
+ Conmissarische infiruction für die deputation zu den milden 
Rifftungen in Zittau. g. Dresden, 7. Apr. Weinart IH, 400. 


Oapubl. des rescripts d. 50. April wegen einzureichender ver- 
zeichnisse der gebohrneu, getrauten, verftorbenen. d. 10, May. 
+ Oapubl.: des kön. mandats d. 4. Apr. wider das einsezen in 


auswärtige lotterien. d. 21. May.  Oberl. Collw. 1, 452, 
+ Kiönigl. deceret wegen der Zittauis. präuilegien freyer ratlıschür, 
vnd besoldungszulage. g. Dresden, ı1. Juny. Weinart III, 397. 


+ Localarmenordnung bey der fladı Görliz. d.” 26. Juny. 
Kön. resceript wider des cammerprocurators anmalsung einer 
fchuzgerechügkeit. d. (6. febr. 1726 vnd) 24. Noubr. 
Oberl. Collw. 1, 671. 
die rathscanzleytaxe, desgl. die-königl. confirmirte dorfgerichts- 


taxe bey der fladı Zittau. d. 1751. 
| 1792: 
+ Kön. rescript, dals in realibus die katholische geiftliche den 
ämtern vntergeben. d. 8. Jan. Weinart I, 385, 
+ "Oapubl. des kön. reser. d. 13. Aug. 173ı wegen anmeldung, 
der ‚zum eigenen bedürfnils eingeführten waaren bey den zollein- 
nahmen. d. ı0. Jan, Oblaus. Collw. II, 227. 
Oapatent wegen zu haltender neuen monatspredigten, vnd able- 
sung anbefohlner mandate von den kanzeln. d. ı1. febr. 
Oberl. Collw, IL, 1198. 
+ Convention der [echskädte wegen der abschofs freyheit 


d. Oculj. 
49% 
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- +, Oapatent, dafs, niemand wnangemeldet in die canzleylube z„e- 

hen folle. d. a7. März. i | Oblaus. Collw. I. 245. 
°  * "Kön. rescript wegen. der irrung zwischen den tuchbereitern 

- ynd tuchscherern, auch tuchmachern. d. 29.. März. 

Oapubl. der königl. confirmation des ltagsschlufses Barıh. = 701: 
wegen bürgschaflleiftung der frauen für jhre männer. d. 22. April, 
37. May. | 5 Obl, Collw. I. 248. 

Couuention der fechsftädte, wegen errichtung einer brand- 
allmosencasse. d. Budissin, 27. May. 

' Vertrag des raths zu Görliz mit den Goufried Israelischen 

erben, über das versprechen einer glocke. d. 31. May. 
+. Kön. reseript, ‘dafs die, fo mit landesherrl. praedicaten verse- 

' hen, beim oberamte zu Aehen verbunden. d. 5. Juny, al. Jul 

-  Wisand diss, de promarch, p. 4ı. Weinart I, 366. 

Nicol ferdinand von döbschiz befläugt innungsartickel zu Mar- 

‚ klissa, der tuchscherer d.. 9. Juny feyler d. g. Juny tischler, 
drechsler, wagner, ftellmacher vnd 'büttner °d. g. Juny der fchnei- 
der d. ıı. Juny. | | 

+ Kön. rescript dafs ein biereigner in Bauzen nicht auf zwey 
‚bierhöfe fchielsen dürffe. d. ı2. Jul. Laus. Magz. 1782. 209. 

.. + Oapat. wie die expedienda zwischen dem oberamts- vnd vice- 

. eanzler vertheilet find. d. 14. (al. 24.) July. Sing Lus, I 423, 

+ Oapuhl. des kön. rescripis d. ı2. 3; dafs gegen entiichtung 
der fiolgebüren freyflehe, die miniflerialhandlungeır bey feinen glau- 
bensgenossen verrichten zu lassen. d. 7. Aug. Oberl Callw. H. 125r, 

- +7 Oapubl. der königl rescripte d. 14. Augufl vnd' 20. Dezbr. 

‚2752 wegen der von mihtairpersonen zu übernehinenden vollmach- 
ten vnd adminiftraiionen in civilsachen. d. 30. Auguft vnd. . . 

Ä Oberl. Coltw. 11 1064. flg. 

+ Oapubl. des königl. mandats d, rg. Oct. 1731 wegen kaiserl. 
patents d. ı6. Ang. 1751 die abftellung der haudwereksmifsbräuche 
betr. d. ıı. Sept En Olaus. Collw. I 589. 

+ Oapnbl. des landtagsschlusses Barth. d. j. wegen haltung der 
beuelwachen. d. 3. Oct. . | Oberl, Collw, 1, 905; 


[2 
a 
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+} Oapubl, des kön. ernflen vnd geschärfien münzmandaıs. d. 

9. July voad dessen erläuterung d. 5. März 1753. — d. 31..Oct. 

2732 vnd 21..Apnil 1755. | Obexl, Collw. II. 422, 436. , 
} Oapatent, wider annahme der leibeigenen böhmischen, mähri« 


schen etc. erbunterthanen, d ı. Dez... ‘ , Oberl, Collw, L 673, 
| 17353: | | 
+} Oapatent, dafs wegen des müfsigen vnd lüderlichen gesindels 
Beifsige visitation anzulltellen. d. 2. Jan. Oberl. Collw, I, 906, 


f Oapubl. des königl. erläuterten ausschreibens, d. 7. Jan. a. c. 
wegen des in Oberlausiz verwilligten ftempelimpofts, d. 2i. Jan. 
Oberl, Collw. U, 263, 
f Oapatent wegen haltung einer gedächmifspredigt für‘ den ver- 
ftorbeuen könig Friedrich auguft. d. 20. März. Ol Collw. Il, 1199. 
+ Chf. Friedrich Augufts resolution auf die überreichte Rändı- 
sche landesnotdurften. d. Leipzig, 29. Aprik Ol, Collw. H. 1483, 
+ Oapubl des chürfürfll. mandats d. 24. März c. a. wider ‘den 
ungegründeten ruf, dafs die accise aufhören [olle. d. 9, May. 
Oberl. Collw. II. ı61. 
+ Chf. Friedrich Auguft erteilt den Oberlausizischen flän- 
den einen general-Versorg g. Ortenburg zu Budissin, ı9. May. 
Oberl. Collw. IE 1487. 
+ Chf. Friedrich Auguft confirmirt die priuilegien der Oberlau- 
sizischen flände. g. Ortenburg zu Budissin, 20. May. 
O1 Collw. II. 1489. f 
+ Chf. Friedrich Auguft erteilt den Nänden in Oberlausiz eine 
lehnsrecoguition. g. Ebendaselbft, 20. May. Oberl. Collw. I. 1068, 
Amıl. lehnbrief für den rath zu Görliz über das. lehugut . 
Zentendorf. d. Görliz, 20. May. 


Chfl. rescript wegen nachholung ‘der huldignngspflicht vor dem 


oberamishauptmann, d Ortenburg, 21. May. Ober! Collw.1. 1069, 
+ Oapatenp wider die’ eiufuhre falscher vnd vntüchtiger garne, 
d. 5. Jun, Oberl, Collw. 1. 496» 
Oapatent, dafs anflatt des getreides die rente in gelde zu ent- 
richten. d. 6. Juny, ingl. 21. Oct. 
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Nicol ferdinand von döbschiz beftätigt die priuilegien der com: 


mun zu Marklissa. d. ı2. Jun. 

Commissarischer autrag an die bürgerschaft zu Görliz. d. 
4. July. ’ Sing. Lus, I, 358, 
+ Oapatent der chfl. mandate, d. 5. Auguft vnd 26. Nou. wegen 
verftatiung des vnmittelbaren gehörs, d: 22. Sept. vnd a8. Dez. 

Oberl. Collw. I. 151. 

+ Oapubl. des königl. mandats, d. 15. Oct. wegen qualifieirung 
- der -in dienlte zu nehmenden von adel vnd anderer personen. d. 


28. Dez. Oberl. Collw. IL zägı, 
+ Oapubl. des kön. mandats d. ı9. Oct. wegen erfolgter wahl 
zum könige in Pohlen. d. 28. Dez. | Oberl, Coliw, I. 1494, 


+ -Oapubl. des ltagsschlufses Elisab. c. a, wegen zeitigen anmel«- 
dens des fich verehlicheuden gesiudes aufn lande, d. 3ı. Dez, 
Oberl, Collw. I; 674. | 


1754. 
Oapubl. des kön. rescripts d.’2. Jan. wegen der appellationen 
in wechselsachen. d. 20. Jan. Ol. Collw, I. 372, 
} Oapubl. des kön. miandats d. 7. Jau. wegen wiederaufrichtung 
von vier regimentern landmiliz. d. aı, Jan. Obl. Collw Il. 734, 
Oapubl. der geschärfien kön. mandate d. 29. Dez. 1753 vod 
ag. April 1754 we die räuber vnd mordbrenner. d. 23. Jan. vod 
19. Juny. | Oblaas, Collw. I, 908. gıı, 
Oapubl. des chfl. mandaıs d. 21. Sept. 1755 dafs. die monti« 
rungsbedürfuisse im lande zu nehmen vud fertigen zu lassen. d. 
'g. März. Oberl. Collw, U, 1072, 
Kön. rescripte, wegen des rangs der’advocaten in Görliz, 
d. ı5. März vnd ı4. Jul. E 
. Nicol ferdinand von döbschiz beftätigt die artickel der töpfer 
in Marklissa, d. 21. July desgl. der weifs- vud femischgerber 
daselbft. d. 2ı. July. | 
+ Oapubl. des kön. rescripts d. 30. Juny wider copulirung der 
auswärtigen ohne atteftat. d. 50. July, -  Oblaus, Collw, I. 1253. 


x 


- 
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+ Daniel ırillers donation feiner 'bibliotheck an die kirche zu 
Lauban. d. ı. Sept. Oberl. Arbeit. I. 28, 
Oapubl. des kön. rescripts d. 4. Non, wegen zulassung catho- 
lischer geiftlichen zu catholischen delinquenten. d. 5. Dez, 
Olaus. Collw, 11. 125%. 
George ernft von gersdorfbefläugt zu Reichenbach die ar- 
sickel der [chneider d, 20. Dez. der bäcker d. 29. Dez. der fleischer 
d. 29. Dez. der [chmide, [chlosser, waguer, büchsen- vod radema- 


eher. d..2g. Dez. 


1755. 
+ Oapubl. des Ttagsschlufses Elisabeth 1734 wegen iärlicher ver- 
zeichnisse der jeden orts befindlichen personen. d. ı5. Jan. 
Oberl, Collw. 1. 675. 

Oapubl. des kön. rescripts d. 27. Nou. 1754, dafs die gelder 
der milden füffiungen nur gegen hinlängliche ficherheit auszuleihen. 
d. 51. Jan. 

„George ermft von gersdorf verneuert die beltätigung der bäk- 
kerartickel zu Reichenbach. d. 4. febr. 
+ Johann george von maxen, recefs wegen der hutüung zu Puls 
niz. d. 4. März. Richter etc. p, 178, 
+ + Oapubl. der kön. rescripte d. 25. febr. wegen nachliempelung 
der documente, desgl. wegen flempel papiers bey beflallungen lan- 
desherrl. bedienten. d. 31. März vnd 29. Apr. 
Oblaus, Collw. Il 284, 286, 
+ Oagutachten, wegen der eichbäume auf der vnterthanen grund 


vnd boden. ‘d ı6. Apr. Laus. Magz. 1768, 372. 
+ Oapatent, die anderweite einrichtung der priefterwittwen- vnd 
waisencasse. d. 27. May. Oberl, Collw 11. 1255. 


Kön. rescript wegen dismembration der kirchen zu Kol- 
-furt vwnd Rotwasser. d. 27. July vnd 51. Dez. 
Kin. rescript wegen zulassung evangelischer geifllichen zu 
evangelischen delinqueuten. d. 28. Jul. Oblaus. Collw. II. 1260, 
Königl. versorg für die Oberlausiz. flünde, nach gethaner 
bewilligung. g. Warschau, d. 1. Ang. 


- 


5g2: 


Oapubl des königl: mandats d. ıs. July wegen errichtete. 
cammerdeputation, d. ı7. Aug. e 
+ Königl. rescripte, wegen der freyen rathschür bey der Radı 


- Görliz, d. ıo. vnd 25. Sept. 


Oapubl. des kön. rescripts d. 6. July 1729 wegen geflatteter 
N Mia beim neuen biergefälse. d. Be Oct u 01, n 106, 
. Johann alexander graf von callenberg beflätigt die arückel der 
leinweber zu Muska, d. 28. Ocı. 
von rechenberg confirmirt die artickel der tuch* 
macher zu Schönberg, d. 5. Dez. 


+ Königl. rescript, wegen des Sleuerwesens bey der fiadı Gör- 
lız. d. 29. Dezbr. | | 
1756. 
Johann alexander graf von callenberg beftätigt die artickel der 
-[chneider zu Muflska. d. ı5. febr. | 2 
+ Oapatevt, dafs die fuppliken vnd memorislien von dem ver- 
fasser zu vnterschreiben. d. 2ı. febr. '. Oberl, Collw. L 154; 


+ Oberamisatteltat, dals das absonderungsrecht in der Oberlaw 


- sız gegründet fey. d. 28. febr. 


Weinart Il, 144. und Richters diss. de iur, fepar, 2ı. „. 
Königl. conmissoriale, wegen vniersuchung des Herr uhut. 
wesens. d. 20. März. ‘c£ Meifsners mater, q2; 
Oapubl. der königl. generalverorduung d. 17. febr. wegen ir 
kirchenräubereien vnd gewaltsamen, einbrüche. d. 4. Apr. j 
Oblaus. Collw, I, 276. 

+ Vertrag des raths zu Görliz mit der gemeinde zu Ober: 
Sora über den fogenannten «uatemberl. zuschußs. d. 7. Apr. 

+ Oapubl. der königl. confirmation d. Warschau 25. März, des 
landfländischen [chlusses Barth. 17355 wegen vormundschaffien «der 
waisenamtsdeputirten. d. 16. Apr. Oblaus. Collw. L 4gy, 

+ der rath zu Görliz verkauft Andreas meyern den eisenham- 
mer zu Schnellförtel. d. ı8, May. 

+ der rath zu Görliz verkauft Georgen janders die mähle in 
Schüzenhain. d. ı8. May. 


593 
+ Kon. : rescript, dafs dem ‚churprinz die ERBEN. in Ober- 
lausiz aufgetragen worden. d, 22. Aug. 
Wiesand diss, de promarch, 21. Weinart I, 357. 
4 Kön. rescript, dafs das ftempelpapier auch nach eröffneten te- 
Dtamente dazu geuommen werden könne, d. ıg. Oct. 
t Oapubl. des kön. mändats d. 26. Sept. wegen abfarlung der 


‚abschiede bey der miliz. d. 23. Non. Oberl. Collw. IL. 1085, 
+ Oapubl. des kön, mandats d. 17. Oct. wider fremde werbun- 
gen etc. d. 23. Nou. ‚Oberl. Collw. If. 666, 
t Oapubl. des kön. mandats d. ıa., Oct, wegen der excesse bey 
der miliz. d. 8. Dez. Oberl. Collw. IL, 1088, 


f Oapubl. des kön. mandats d. ı. Juny 1735 wider die entwei- 
shung der Obenlausiz. vnterthanen. d. 17. Der. | 
i Oberl,Collw, I, 676, | R 


1737. 
+ Oapubl. der kön. generalverordnung d. 10. Sept: 1736 wegen 
‘ der nachtwachen zur abhaltung der kirchenräuber etc. d. 25. Jan. 
Oberl. Collw. 1, 913. 
+ Kön. rescript wegen der fammlungen für die armen in Gör- 
liz. d. 6. März. 
der rath zy Görliz kauft das Michael ihiem. bäuergut in 
Hennersdorff vermöge des herrschaffil. eintrittrechts. d. 28-May.. 
Johann Alexander graf von callenberg beftätigt die artickel der 
- uchmacher zu Mufska. d. 6. Jun. 
+ Oapubl. des ewmeuerten mandats d. 17. Dez. 1756 wider das 
vnbefugte eg ET vnd trompetenblasen, d. 29. Jun. 
Oberl, Collw, I. 454. 
4 Gottfried gerlachs Ripandien- vnd andere füfftungen i in Gör- 
liz. d. ı. Jul, 
Oapubl. des kön. rescripts d. 5. July wegen abnahme der mon- 
ürungsflücke von dem fabricanten felbft. d. 19. July. 
Oberl. Collw..Dl, 1090. 
+ Kön. Friedrich Augufts desret für Vrsula ur fürfin z zu 
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gras über die abgetretene herrschafft Hoierswerda. g. Dre 
den, d. 7. Jul. +» 

Kör. Friedrich auguft cedirt der fürftin zu Würtemberg die 
herrschaft Hoierswerda. g. Dresden, 7. Aug. 
+ Kön. rescript in welcher maafse die Herrnhüter weiter 
dulden, d. 7. Aug. j 

der rath zu Görliz verkauft die obermühle zu Langenauan 
Hans friedrich kruschn, d. 20. Auguft, desgl. die mühle zu Rot-. 
wasser an Friedrich jackischn, d. 5. Sept. ingleichen die nieder- 
mühle zu Langenau au Johann george heymann d. 20. Sept vad 
die fchneide- vund mahlmühle zu Niederbiela an Melchior pufo, 
d. Michael. | 

‚ Kön. rescript die adminiftration der cämmerey bey der fiadk 

Görliz betr. d. 25. Sept. | - 

Oapublicat. des mandats d. ı. July zur erläuternog des wi- 
der felbftrache, injurien vad duelle 1712 erlassenen edicıs, d. 27. 


September. 
+ Oapubl. des mandats d. ı. July wider die hausconventicul vnd 
fectirischen vnfugs. d. 50. Sept. Oberl. Collw. IL. 1207, 


der fechsftädte prolongation der brandalmosencasse, d. Elisab. 

Johann jacob fchitters Kipendienfifftung in Görliz. d.26. Now; 

Commissarische vod landesherrliche genehmigte raıhsordnung, 
desgleichen inftructionen bey der fteuer, den milden gefiffien, für 
rg ech forfi- vod jagdordnung bey der fadt Görliz di 
. 50. r. 


1738. 
Nicol ferdinand von döbschiz beftätigt die artickel der fchlos 


ser, [chmide vnd büchsenmacher zu Marklissa. d. ı7. Jan. 

1 Kön.rescript, dafs die der ftadı Görliz zugehörige vorwercke 
zu verpachten. d 50. Jan. ” | 
f  Oapubl, des ltagsschlufses Elisabeth, wegen hebung der ab- 
schlagsgräben. d, 28. febr. "Oberl, Collw, L, 548, 
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George ern von gersdorf befläugt die artckel der-fchumacher 
in Reichenbach. d. ı. März. 

t Oapubl. der generalverorduung d. 28. Dez. 1757 wegen ver- 
fahrens bey gemeinen verbrechen der foldaten. d. 13. März. 
u 'Oblaus. Collw. Il, 1093, j 

+ Oapubl. des rescripts d. 14. März, wegen beftrafung der ver- 


gehen in militairangelegenheiten. d. 22. März. Ebend. II. i09g5, 
ft Oapubl. des rescripts d. 4. April dafs beschwerden über die _ 
miliz bey mufterungen anzubringen. d. 16. Apr. Ebend. Hl. 1097. 


Kön. versorg au die fände der Oberlausiz, nach deren be- 
willigung einer vermälungsfteuer. g. Dresden, 6. May. Ä 
Erläuterte [chüzenartickel bey der Radı Görliz..d. 24. May. 
Jo. alexander‘ graf von callenberg bellätigt die artickel der 
febumacher zu Mulska. d. ı8. Aug. desgleichen.der töpfer da- 
selbft. d. 18. Aug. | 
der rath zu Görliz verkauft Johann david [chubertu die mit- 
telmühle zu Langenau. d. ı9. Aug. 
+ Oapubl. des mandats d. 14. July wegen des diebs- vnd räu- 
bergesindels. d. 26. Aug, Oberl, Collw, I. 283, 
+ Kön. rescript wegen entlassung der invalidep, von der erbvn- 
terthänigkeit, (nicht leibeigenschafli). d. 21. Sept. ingl. 5. Nou. 
Richter diss, de reuoc, hom. prop. 103, r 
1759. A 
Kön. rescript, dafs die Oberlausizischen pfarrer in Iandesherr- 
lichen consiftorien zu confirmiren. d. 4. März. 
. + Oapubl. des rescripts d. 20. Marz, wegen persönlicher befrey- 
ungen der jnvaliden in Oberlausiz. d. ı3. Apr. | 
- Richter diss. de reu, h prop. 105. Oberl, Collw. II. 1098. ' 
+ Oapubl. des rescripts wegen nicht zu geltattender weitläuftigkeit 


in geringfügigen fachen. d. 14. Apr. Oberl. Collw. I, 156, 
+ Oapubl. des rescripts d. 28. März, wegen der fürbitte in der 
litaney. d. ı. May. _ Oberl. Collw. IL. 1208, 
+ Kön. Friedrich auguft confirmirt die priuilegien der fadı Gör- 
liz, g. Dresden, 6. Juny. j 
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+ Oapatent wegen derverheirathungen bey der miliz. d. 19: Jun. 
Oberl. Collw. IH, 126r. 
+ Oapub. des rescripts d. ı8. Juny. wegen weglassung der ütula- 
‚turen im kirchen gebete. d. 50. Juny. Ä 
+ Oapubl. des rescripts d. 5. Juny vnd 20. July wegen bezalung 
der jnvaliden prouisionen aus den fieuercassen, d. ı7. July vnd 27. 
Aue. . ö :Oberl, Collw. Il, 925. 928. 
+ Oapubl. des rescripts d. 11. July wie weit die zinnsen in con- 
, cursen mit zu bezalen? d. 2ı. Jul. *  Oblaus. Collw. 1 157. 
+ Oapubl. des rescripts d. 7. July dafs, ausser landesherrt. con- 
cession, keine acten an ausländische dicallerien zu verschicken. d. 
' 27. Iul. | | „Oberl. Collw. L 125g. 
D. Glob benjam. nichtes familierfüfftung zu Görlız. d. ır. Aug. 
+ Oapubl. des mandats d. 29. July wegen abfiellung der über- 
mäfsigen trauer. d.' x. Sept. Oberl. Collw. J. 459. 
t Oapatent, wegen einfürung des. Dresdner biergefalses. ‘d. 5. Sept. 
Oberl, Collw. I, 708, “ 

Detlev heinrich von einsiedel verleiht dem apothecker Glieb 
heiprich knaufta ein monopolium zu Seidenberg. d. Reibersdorfl, 
24. Sept. 0 , 

+ Kön. rescript wegen feryisbeitrags der galihöfe zu Görliz. d. 
20. Nou. | 1 
+ Oapubl. des rescripts d. 20. Oct. wegen gebrauchs der ‘pau- 
cken vnd trompeten. d. ı2, Non. - Obl Collw EL 463, 
T Grenzrecefs zwischen Wigand gotlob von gersdorff auf Wal- 
dau, vnd dem rathe zu Görliz. d. ı6. vnJ 20. Dez. 
uk 1740. . 

+. Oapubl. des rescripts d 23. Jan. wegen affıxion der edictalci- 
tation in dreier herren Funden. d. ı5. febr. Oberl. Collw I. ı6r, 
+ Oapubl. des reseripis d, 24. febr. wegen einberichtung der aus- 
serordentlichen fälle. d. g. März. | Ol. Collw. I. 465. 
‘+ Oapnbl. des rescripts d. ı6. febr. wegen des den erben der 


iovalideh zuftehenden anteıls der provision. d. 10. März. 
Oblaus, Collw, II. 930. 


- 
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r Kön. reseript dafs die zu erlassende vnterthänigfte berichte vi- 
ritim oder doch von dem vorsizenden bürgermeifier zu vaterschrei- 
ben. d. 25. April. | | | 
+ .Oapubl. des rescripts d. ı6. April dafs. der vrpheden nicht 
blofs auf die Ober- vnd Nieder-Lausize abzufassen. d. ır. 
May. _ . ä "Olaus. Collw, H 287, 

Kön. versorg für die Oberlausiz. fände, nach der bewilli- 
gung. g. Dresden, ı0. Jul. 

+ Oapubl. des rescripts d, 135. Aug. dafs fremde bettler ganzlich 
über die laudesgreuze zu fchaflen. d. 7. Sept. Oblaus. Collw. 1. 937. 
. F ,Oapatent, wegen .der gerichisdirectoren in der Oberlausiz, 


d.'26. Sept. ‚ Oblaus. Collw. I, 163. 
+ + Oapatent wegen ausfuhre der vicmalien, d. 3. Noubr., vad 
erläutert, auf-vescript d. 5.Non. d.ı2. Dez, Obl. Collw. IL. 509, : 


Vormund Anguft heinr. graf von friesen bellätugt handwercks« | 
artickel zu Königsbrück, als: ı) der bäcker, 2) der töpfer, 5) lein- 
weber, 4) fchneider, 5) fchmide, fchlosser, fchwerdfeger, büchsen« 
macher, 6) bittneg, wagner, feiler, glaser, 7) üscher, 8) fchulter, 
9) fleischhauer ; jed® .d. 30. Dez. | K 


1741. 


Kön, rescript dafs die correalobligation der deputation zu mil- 
den zellifften in Görliz aufzuheben. d. 7. Jan. 
+ Kön. rescript dals alles, bevor es gedruckt wird, zur obrigkeit- 
Ischen censur zu brimgen d 26. April. 
+ Oapnbl. des rescripts. d. 20. May c. a. wegen ertheilung der 
consense auf lehn- vnd erbgittern. d. 50. May. Ol Collw. 1 164, 
+ Anıtsrecoguition für den rath zu Görliz, wegen acht neuer 
forftberechtigten zu Hohkirche auf fünf jahre, d. 24 Aug. 
Köniel. rescript“ wider aufnahme naher anverwandten in die 
rathsftühle. d. 25. Aug. — 
+ Kön. reseript dafs policeysachen nicht eigenmächtg vor die. 
accise gehörig. d.’ı3. Non. =. 
+ Vertrag zwischen dem rathe zu Görliz vnd der gemeinde 


\ 
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Rausche. d. 4. Nou. vod 28. Dez. _ 

Vertrag zwischen dem rätıe zu Görliz vnd der gemeinde 
zu Neuhaufs, wegen beitrags zu port- vnd rationsgeldern. d. ı2. 
Dezbr. 

+ Oapubl. des mandats d. 16. Nou. c. a. wegen. befirafung des 
feueranlegeus. d. 28. Dez. ObL Collw. 1 288. 
+ Oapatent auf rescript d. 19. Dez. wegen des vrpheden formu 
jars. d.. 30. Dez, 1ı74ı vod 7. July 1742. _ Obl, Collw, I, 293, 296, 


zm Rausche wegen beitrags des dasigem vorwerks, g Görliz vnd 


1742, 
+ Oapubl. des rescripts d. 3. Jan. wegen admönirung der zur 
vutersuchung gezogenen diebe. d. 15. Jan. Oblaus, Collw. I, 208. 


+ Vertrag zwischen dem rathe zu Görliz, vod der gemeinde 
‘zu Oberpenzhammer, wegen beitrags vom. vorwercke zu den 
port- vad rationsgeldern. d. 10. März, 

Kön. rescript wegen des vom klofter Marienthal, bey er 
kauffung eines guts auszuftellenden reverses. d. ro. May, 

A| Vertrag zwischen dem rathe zu Görliz vnd der gemeinde zu 

iederbielau, wegen des dasigen vorwercks. d. 26. May. 
Oapubl. der kön. auordnung wegen der erhöheten weinaccise; 
d. 15. vod 24. Sept. Oblaus, Collw. Il. 164 
+ DBrandcassen local Ordnung bey der fladt Görliz d. Nou 
17493. 
+. Oapubl. des rescripts d. 31. Dez. ı742, vnd 22. Jan. 1743 


wegen der fremden werbungsexcesse. d. 4. febr. 
Oberl, Collw. ll, 682. 683. 


Verneuerung des monopolium für die apothecke zu Sei- 
denberg. d. ı2. Marz. ’ an 
Erläuterte fchüzeuartickel bey der fadı Görliz. & May. 
+ Oapubl. des rescripts:d. 28. May wegen einlieferung der de- 
Iinquenten auf den fellungsbau. d. 15. Juny. Öblaus. Collw. l 297. 
t Kön. rescript wegen der fchüzengesellschafli zu Görliz, d. 27: 
Aug. Laus, Magz, 1770, 201. Weinart ID, agı. 


ü | Ä 399, 


T ‚Oapubl, des reseripts d. 20. Sept. wegen einberichtung der 
ausser lands gehenden über 100 thlr. betragenden erbtheile, d. 5. 
Oct. A i j Obl. Collw, I, 165, 

+ Kön. rescript wegen der baarschaft vnd vrkunden bey der 
kirche zu Oberbiela. d. 7. Oet. 

+ Oapubl. des rescripis .d. 23. Sept. wegen zollbefreiung der 
Meilsner weine. d. 15. Dez. Oblaus. Collw. H. 229, 

Vertrag zwischen der herrschafft vnd den bürgern zu Ru- 
‚land wegen des dienfigesindes. d. ı7. Dez. 
Oapubl. des reseripts c. m. die generalvisitauion wegen lieder- 
ichen gesindels betr, d. 25. Dez. Ol? Collw, L 944. 
1744. ‘ 


*F Oapubl. des rescripts d. ı5. Jan. 1744 vnd ı6. Jan. 1747 we: 
gen einzusendender verzeichnisse der verehlichten, gebornen vad 
verftorbenen. d. 29. Jan. 1744 vnd 6. febr. 1747. 
Oblaus. Collw. Il. 1262, 
+ Oapubl. des mandats-d. ıg. Aug. 1745 wegen der fleinkoh« 
lenbrüche. d. 2g. Jan. Oblaus. Collw. H. 312. 
Oapubl. des rescripts d. 8. Jan., dafs die pfarrer die kaiserl, 
foldaten nicht ohne atteltat trauen follen. d. 27. febr. 


Obl Collw. II, 1263. 
+ Oapubl. des rescripıs d. ı0. febr. dafs die minifterialhandlun: 


gen, nach emtrichtung der ftoltaxe an den orıspfarrer, von andern 
geiflichen derselben religion verrichtet werden durfen, d. 30. März, 
Laus. Magz. 1786 p ‘118, Obl Collw. Il. 1266. 
Kön. Friedrich auguft confirmirt die flatuten des fräuleinfüiffts 
Joachimftein zu Radmeriz. g. 26. May. 
f Oapubl. des rescripts d. 4. Sept. vnd ı2. Oct. wegen ergän« 
zung der landmiliz in Oberlausiz. d.ı4. Sept. vod g. Nou. 
Oberl, Collw. II, 744. 745. = 
+ Revers der nach Görliz fchlachtenden landfleischer oder keu- 
ler wegen des junselizinnses. d. Michael. 
_ Artickel der begräbnifssorge in Görliz. d. 13. Oct. 
+ Karl gehlers milde füfftung zu Görliz. -d, g. Now 
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Oapubl. des reseripts d. g. July wegen concedirung uoch'meb; 
- rever jarmarkte zu Oberleuckersdorf. d. ı4. Nou. 
| 1749. 

+ Oapubl. des mandats d. 14. Oct. 174% wider abtreib- wegser. 
voad vmbringung der leibesfrüchte, d. 18. Januar. j 
Ol. Collw. I. 302, . N - 

+ Oäpatent die von den advocaten in Oberlausiz bey jufüfieiog 
der appellaionen zu beobachtende bessere ordnung betr. d’ar:Jan 

Cod, Aug. cont, p. 132. 

a Oapubl. des reser. d. ı. Marz, ı7. May v. 21. Sept a.&- 
ı7. May 1746. wider die ausfuhre des getreides, frohes etc. d. & 
Marz, 25. May wnd 25. Sept. 1745, vnd 25. May 1746. 

2 Oblaus. Collw, IL 5ıı, 5ıa. 
Johann friedrich von maxen befläugt die freiheiten der bürger 
zu Pullsniz. d. ı6. März, Re: > 

+ Oapubl. des rescripis d. ıg. März dafs ohne anweisung den 
miliz weder boten noch vorspann zu geben. d. 8. Apr. ü 
j Oberl. Collw. IL 1107... 

+ Oapubl. des mandats d. 22. März 1745 vnd 3o. April 1749 
"wider ausfuhre der weilsen erde. d. 6. May c. a. vndı2. Aug 1749. 
Öblaus, ‚Collw, II. 315. 318. 

Kön. versorg für die fände in Oberlausiz, nach geihaner be- 
willigung. 'g. Dresden, 3. Juny. . 

+ Oapubl. des rescripts d. g. Juny wegen der Schlesien zu fe« 

zender grenzsäulen. d. 15 Juny. ' Oberl. Collw. I. 545; 
Reuers der fleischhauer in Görliz in betreff der jnuseltzinnsen 
d. 26. Juny: Si. | 
Aıntsrecognition wegen einiger ins forfirecht getretenen neuen 
‘aubauer zu Hohkirch. d. 25. Sept. 


1746, ' 
- + Kön. rescript, die besoldungserhöhung für ratlıs- vnd kanzley: 
personen in Görliz. d. 5ı. Jan. 


+ Oapubl. des mandats d. ıg. febr. wegen einfürung des Dresdn; 
kannengefälses in Oberlausiz. d. 15. März, Oberl, Collw, I. 710, 
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Oberamil. ausschreiben der in’Oberlausiz bewilli an: 
feuer. d. zı. febr. vnd 30, März. ai Ana ra 
+ Oapubl. des mandaıs d. 2. July wider auskauf vnd ausfuhre 
des alten kupfers. d. 29 Aug. Ol. Collw. I, 516 
+ Oapubl. des rescripts d. ı. Nou. wegen verbotener ausfuhr 
der butter vnd des getreides. d. 4. Nou. Oberl. Collw, I. 515 
Oapubl. des mandaıs d. 16. Aug. wegen einschränekung der 
handelsjuden. d. 5. Nov. Obl, Collw. H. 518, 
x Transact zwischen dem Karl regent vad den executoren der 
Bergherndorf. fifftung; d. ı2. Nou. 
+ Oapubl. des rescripts d. 51. Oct. wegen auslieferung der arre- 
tirten excedirenden foldaten an die militär hehörde, d. ı4. Nou, 
Oberl. Collw. U ıı110, “ 
Oapubl. des rescripts d. ı6. Sept. wegen der vermächtnisse 
für milde füfftungen. d. 2. Dez. Oblaus, Collw, I, ı694- 
Königl. rescript wider eigenmächüge erhöhung des [chulmei- 
ftergebalts zu R... d. 29. Noubr. 


‚747- | 
+ Oapubl. des rescripts d. ıg. Dez. 1746 wider den gebrauch 
der. fiedel. d. 20, Jan. Oberl. Collw, I. 307, 
+ Oapubl.. des rescripts d. 50. Jan. wider aufgeboth der wittwen 
vor abgelaufenen trauerjahre. d. 11. März. | 
Kön.- versorg für die Oberlaus. finde nach bewilligter verniä- 
lungsfteuer. g. Dresden, 25. März. a 
Es Oapubl. der generalverordnung d. ı3. Jan. wider das bettelwe- 
sen, d. 2g. März. Oblaus, Collw. I, 947. 
+ Kön. rescript wider ankauf mehrerer güter des domcapituls. 
d. 5. April. 
+ da von Lossa milde füfftung. d, 30. May. 
Laus. Magz. 1777. 187. Ne 
.- - Johänn friedrich von maxen reveis wegen .des- pflalterzolls in 
Pulfsniz. d. 10. July. - | sy 
5ı 


koar 


George ernft von gersdorf beftätigt die artickel der 'niaurer, 

fieinmezger, [chiefer vnd ziegeldecker zu Reichenbach, d. 26. Aug. 
- Kön. rescript wegen. confirmaton des priuilegium über die 

fiadtapothecke zu Bauzen. d. 12. Sept. 

Kön. rescript wegen. errichtung eiues neuen galthofs zu Löbau, 
d. 25. Sept. - . | Ä 
+ ERBEN | patent, wegen mnehaltung der hohen 
Rasse. d. 50. Oct. 
+ Kön. rescript wegen. holzfuhren der vnterthanen in Zodel. d. 
20. Nou. Ä 
+ : Oapubl. des rescripts d. a2. Nou. dafs die anzal der commm- 
nicanten in den iärlichen verzeichnissen mit anzugeben. d. 5. Dez. 

Oberl, Collw, Il, 1267. ea 

+ Oapubl. des rescripts d. 9. Nou, wegen des den vntersuchungs- 
acten. vorzusezenden repertorium, d. 15. Dez. Oberl. Collw. 1, 30g. 


1748. 


Kön. rescript wegen repartition der port- vnd rauionsgelder bey 
den fechsltäduschen dorfschafften, d. 26. Jan. ' ne 
- Friedrich, köwig von Preussen beflätigt den am ı2. Nou. 1746 
geschlossenen Bergherndorf. transact. d. 27.. Jan. 
Kön. rescript wegen des fchüzen deputats zu Görliz. d. 14. May. 
Oapubl. des reseripts d. ı5: febr. wider die ausfuhre des ro 
hen firohgeflechts. d. 16. May. Oberl. Collw. N, 524, 
Oapubl. -des rescripts d. 2g. April wider die ausfuhre des 
baumwollnen gespinfts aus der Oberlausiz. d. 27. May. 
‚ Oberl, Collw. II: 526, 
+ Matricul der geiftlichen zu Linda. d. ıı. July. 
Anal, Saxon. ll. 253. j 
+ u TOR wegen verpachtung der wüften ftellen zu Görliz. 
d. 29. July. Ä = 
+ OapubL ‚des mandats d. 8. July wider. diebs- vnd räuberrotten; 
d. 7: Aug. -  Oberl. Collw, L, 311, 
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+ Oapubl. der generalverordnung d. 25. Aug, wegen annoch zu. 

verspürenden hanudwercksmilsbrauche. d. 24. Sept _ 
Oblaus. Collw. 1, 605. 

} Oapubl. des rescripts d. 2. Sept, wegen zu errichtender brand- 
cassenordnungen. in den Sechsftädten. d. 27. Sept. 

t Wigand gottfrieds von mollerftain füfftung für die pfarrer vud 
fchulmeifter zu Kolfurt, Rotwasser, Lichtenberg, Trot- 
schendorf vnd Lissa. d. 20. Oct. 1748 vnd 2. febr. 1754. 

f Oapubl. der generalverordnung d. ı8. Sept, wegen examinirung 
der barbier- vnd badergesellen. d. 25. Oct. ,“ Obl. Collw. 1. 608, 

Kön. Friedrich augult beflätigt das privilegium der fadtapo- 
thecke zu Budissin. g. Dresdeu, ıı. Non. Ä 

+ Oapubl. des reden: d. 18. Sept. wegen des acten beizusezen- 

den repertorium in civilsachen. d. ıg. Nou.  Oberl, Collw, 4, ı71© 

der rath zu Görliz verkauft die mühle zu flencker an Chri- 
foph rennern. d. 25. Nou. vnd die mühle zu Schönberg an 
Joh, friedr. bessern. d, 25. Non. 


ı749. 
Oapubl. des mandats d. 14. Aug. 1725 wegen einschränckung 
der lohukuuscher, boten etc. d, ı8, Jan. .- . 
Obl. Collw. III, 439. ef 
+ Oapubl, des mandats d. 30. Dez. 1748, wegen des hausirensge= 
hen an jarmärkten. d. 3. febr. ar Oberl. Collw. Il. 527, 
+ König Friedrich .von Preussen beflätigt den am 4/5. Januar 


* 


zwischen den executoren der Joachim von bergischen Ripendien» 


fundation, g. Berlin, 2 April. AR 
Kön. Friedrich Augnfi giebt dem rathe zu Görliz ein asse- | 
curations- vnd manutenenzdecret, wegen vngeftörten eigenthuns an 
den güten Hennersdorf vnd Ober-Sora. g. Dresden, 24. Apr. 
 Kön. rescript, wegen abschosses von den ausser landes flehen+ 
den capitälien d. 8. May. 
Kön. rescript wegen eines in der vorfiadt bey- Lauban aufge» 
richteten bohen kreuzes, d. 5o. Jun, ae es 


j  bık 


404 


Kön. versicherungsdecret für die fich in Oberlausiz wendende 
mäbrische brüdergemieinde. g. 20. Sept. 

Oapubl. des mandats d. 2. Aug, wegen besserer beobachtung 
der fabbaısfeyer. d. 4. Oct. Oberl. Collw.- If. 1212, 
+ Kön. rescript wegen vergebung der übermaalse bey ca 
vnd amtsbieren. d. 28. Oct. 
+ Kön. reseript wegen zweier jermärkte zu Romenan. d. ı5. Non. 

Joh. Sophie, vad Joh. nicolaus von gersdorfi beflätigen die 
freyheiten der gemeinde zu Pullsniz. d. ı6. Dez. 


1750. 


f: Oapubl. des reseripts d. 28. febr. wegen einzureichender ver- 

zeichnisse der. feuerftüte in Oberlausiz. d. g. März. 
Obhlaus. Collw. IL 751. 

} Oapubl. des erläuterungsmandats d. 16. Oct. 1749, wegen des 
ftempelimpofts vom papier vnd karten. d. ı0. Marz. 

Oblaus. Coliw. II 287. 

+ Oapnbl. der anı 21. febr. erlassenen kleiderordnung a. 4, Apr: 
vod einschärfung d. 29. Nou, 1750. desgl. 27. April 28756. 

Olaus, Collw. 1. 467. IH 118 

+ Oapubl. des mandats d. 7. März, wegen einschränckung der 
trauer. d. 4. April, Ober]. Collw. I 474 

Kr: Kön. rescript wegen accisbefreiung des zucht- vnd fpinnhauses 
in Budissin von materialien vod consumtibihen. d. 7. Apr ; 

Laus Mage. 1778. 318, 

. Oberamtliche confirmaton ‘des vertrags zwischen dem EIER 
pitul, vnd der Itadt Camenz, über gr enze vnd hutung im Tschors 
naer forfte. d. 8.-April. 

Kön. reseript, wegen der.in den rachflubl zu Görliz zu 
wählenden ‚kanfleute; d. 29. Jun, 
Josepha ellgerin, abtissin zu Marienftern beflätigt die Bernfädıl; 
freiheiten, d. 16. Sept. 

+ Oapubl. der geueralverordnung d, 29. July vnd 30 Apr. 19753 
wider die mifsbräuche beim medicinalwesen | 18. Sept 1750 vad 
50. May 1753. | Oblaus, Collw, I, 478, UL ı10, b, 
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Oapubl. der generalverordnun 26. Ang. wegen versor 

ii armen zur abflellung des we Sn d. 31. Sa em ne 
2 Oberl. Collw. L 949. 

+ Oapubl. des mandaıs d. 15. Sept. wider dus hausiren gehen. _ 
& 13. Nou. “  Oblaus. Collw. Il, 530, 
1751. 

+ Johan george ‘graf von Einsiedel gibt der herrschafft Seiden- 
berg eine neue feuerordnung. d. eibersdorff, 10. . febr. . 

Seidenberg. Nachr. 86. 

Oaatteflat, den abschols betr. d. 25. febr, _ 

"Kön. rescript wegen des abschofses von den zu erkauffung 
ausländischer züter verwendeten geldern. d. 6. März. 

- Olaus. Collw. L 17%. . 

+ Kön. rescript wegen der klöfler vnd deren voigte. d. 29. März. Ä 
7 Kön. rescıipt die dem landsälteften aufgetragene oberamtsver- 
waltung betr. d. ıg. Jul, 

+ Vergleich zwischen den ffädten Görliz vnd Zittau über ei- 
nen preufsischen eontributionsref. d. 16. v. 18. Aug. 1751 vnd 
quittung vom 15. febr. 1752. 

D. Joh. glob. pannachs auf Rotenburg revers an den rath zu 
Görliz wegen des feinen vnterthanen vergünneten fireurechens in 
der heide d.. ı5. Oct. 

:+ Oapubl. des rescripts d. 2. Dez. wegen einzuprägender furcht 
für den verbrechen des feueranlegens, d. 20. Dez. 

Oblaus. Collw 1,313, 

Pabft Benediet ı4. befläugt die brüderschafft des Johannes von 

nepomuck in katholisch Hennersdorf. ao. 1753. 


. 1752. 

4 Kön, reseript wegen des bergwercks zu Marklissa, d. 16. 
Februar. 

+ Oapubl. des rescripts d. 18. März, dafs die cadaver von de- 
“ Jinquenten innerhalb vier meilen von Dresden aus der Ob erlau- 
siz ans anatomische theater einzuliefern. d. 27. März. 

Oberl, Collw. 1, 315. 


2% - 
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+ -Oamtliche verneuerung des oberamispatents d. 8. Juny 168g 
die widerspenfüigkeit der vnterthanen belangend. d. 5. Apr. 
Ol, -Collw. 1, 681.- | | 
+ Oamıl. insinuaion zur nachricht, die Niederlausiz. gesindeord- 
nung betr. d. 25. May. 
Kön. rescript dals die zinnsen der Zittauischen milden geltiff« 
te in eine classe mit. dem haupıflamm zu lociren. d. 30. Jun. 
Mart. laurenti diacoui zu Linda vermächwnifs für die [chul- 
“kinder daselbft. d. ı0. Aug. Anal, fax, ll. 24g. 
+ Oapubl. der vnterm 30. Junyerneuerten ordonnanz. d. 31, Oct. 
” Oblaus Collw. IL 935. a 
+ Oapatent zu erneuerung des mandats d. 2ı. Dez. 1708 wegen 
des waaren ‚ausuehmens durch fchneider, gesinde etc. d. 18. Dez 
| Oberl, Collw L 175. 


1753. - 
+ Oapubl, der kön. confirmation d. ı1. Dez. 1752 der Ober: 
“ lausiz. criminallpesentaxe, d. 12. fehr. Oberl. Collw. I. 316, 


+ Kön. rescript wegen [ezung eines geschofseinnehmers vnd bo« 
denverwalters bey der fladı Görliz. d. 16. April. j 
t Kön. was wegen decretrter ausgaben bey der cämmcrey 
vnd wegen der honorariencasse. d. Leipzig, ı8. May. 

Kön. rescript dafs böhntische tuche nicht in Görliz appreurt 


werden follen. d. ı5. Jun. a 
Fleischhauer- vnd banckordnung bey der fladt Bauzen. d.: 
?16. July. 


Grenzrecefs zwischen Philipp Joseph graf von gallas auf Fried. 
laud vnd dem rathe zu Görliz, wegen der Küpperhayne d. 9. Aug. 
+ Jobann george graf yon eiusiedel erteilt dem fiädllein. Sem, 
denberg eine neue Tchulorduung. d. Dresden, 24. Sept. 
+ Oapubl. des rescripts d. 50. Noy. wegen abschaflung der ges 
a ee d. ıg, Dez. _ | Oblaus, Collw. III, r 
+ OÖapatent wie es bey anlegung der lotterien zu halten. d. 17. 
Dezbr. ’ | Oi, Collw. UL 3, 
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-  Oamd. confirmation des zu Elfira im jahre 1705 errichteten 
priefter- wittwen- vnd waisenfiscus, ao. 1755. 


e 1754, Ä 
‚+ Oapubl. des mandats d. ı4. Dez. 1753 vnd rescript 18. März 
wider das diebs- vnd räubergesindel. d. ıg. Jan. v. 28. März. 

Oberl, Collw. It. 78, 

+ + Oapatent der reseripte d. ı1. fehr. i750 etc. wegen einbe- 
richtung der vuglücks- vnd ausserordentlichen fälle. d. 26. febr. 
:1750. 25. Jan, vud 19. Aug. 1754. | 
Ol. Collw. 1, 466. Il, 1ıo, ır7. 

+ Vergleich wegen der Joh. chrifioph [chmidtschen füfftung zu 
Görliz. d. ı. May. | Br ; 

+ Oapubl. des mandats d. 4. Apr. wegen des einlegens in frem- 


de louterien. d. ı7. May. Olaus, Collw. IIL. 114. 
. + Vertrag zwischen dem rathe zu Görliz vod den landbürgern, 
wegen der Preufsischen brandschazung. d. . . Noubr. 


+ Oapubl. des rescripts d. 9. Nou dafs die Niederlausiz. guts- 
besizer, Oberlausiz. erbunterihanen nicht ohne lofsbrief oder gunft- 
schein aufnehmen follen. d. 5. Der. Oberl. Collw. II. 299 

+ Sophien elisabet hillia füpendienfliffiung zu Görliz. d. 6, 
Dez. | 
+ Kön. rescript zu beftätigung der geilllichen gerichtsbarkeit des 
raths zu Zittau. d. 16. Dez. 

Wiesand diss, de promarch, ete, 75, Laus, Magz, 1790, 132. Wei- 
nart Rechte etc, I. 586, 


1759. 


+ Oapatent wegen iarl. consignationen des getreide-zuwachses vnd 
der consumenten. d. ı3. May. Oberl. Collw. III. 567. 
T Oapubl. des rescripts d. 13. Auguft wegen der jubelfeyer des 
religionsfriedens. d. 30. Aug. Oberl. Collw. III, 851. 
+ Oapatent, wegen introducirung durchgängig gleicher elle vnd 
weifle. d. 26. Sept. Oberl. Collw. II. 574. 


Ei 


> 
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Kön. rescript wegen besoldungszulage bey der fiadı Görliz 
d. Leipzig, 5. Oct. _ 
+ Oapubl, des rescripts, d. 23. Oct. dafs in der Oberlausiz das 
weibsvolck fich des lemwandwürckens enthälten folle. d 29: Oct. 
Öberl. Collw. Ill, 581. Er 
Oapubl. des reser. d. 15. Oct wegen einrichtung der Nieder- 
lausiz. garnspinnerey zum gebrauch der Oberlausiz. landwebe- 
reien. d. 29. Oct. | 


Vertrag zwischen der abüssin zu Marienftern, vnd dem ra . 


zu Camıenz, über den bierverlag. d. 22. Dez. Oal. confirmirt ıg 
März 1756. - ; 


Kön. rescript wegen erteilung lofsbriefs an die ausser lands 


heirathenden vnterthanen. d. a2. Dez, 
1756. | | 


_Oapubl. des rescripts d. 31. Dez. wegen der äfı 
euichen kirchenbulse. d. 22. Jan. en. 


Vertraul. Briefe über prot, kirchenr. beil, 1—4, Olans, Collw ” 
IL 874, RT 


: - 67 ae N 
t. Kön. reglement zu abfiellung der mifsbräuche bey inländischen 
tuchmanufactur@n. d. ı7. März. Oberl. Collw. UL 266, 


t. Kön. reseript zur beflätigung der geifllichen gerichtsbarkeit des’ 


raths zu Görliz, in eıfler inflanz. d. ı0. febr. 
Laus, Magz. 1770 ı61. Weinart II. 24, b 
Oapatent die kopf--vud vermögenslteuer betr. d. 30. Apr. 
+ Königl. rescript wegen einsendung der papierproben aus den 
in Oberlausiz gelegenen papiermühlen, d. 28. Jun. 
} Oapatent wegen behöriger dienftleiftungen vnd felderbeftellung, 
900 | Oblaus. Collyr, Alt, 1i$. 
1797.. 
+ Kön. rescript nach der einäscherung der fadı Zittau. d 15. 
Auguft. Laus. Monschr, 1792. 135, 
.T George lochmanns füfftungen bey der lad Görliz d. as, 


uzult, 
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Versörg für den rath zu Görliz, wegen einer dem churprinz 
‚Friedrich chrilliaa gemachten bezeigung, d« 1757. we n 
z ; Su A 58, n B . 
Johann chrifian friedrich herr von rechenberg beftätigt die‘ 
arlickel der böttger,. üschler vnd waguer za Schönberg. d 
4. März. > Ä i 
.. + - Hans hermanu von danıniz auf Lodenau gibt dem rathe zu 
Görliz einen revers wegen des leinen.’vnterihanen verftatieten 
_Rreurechens. d. ı2. July. | % 
| | 1759. | 
+ Söophien margarethen von gersdorff füpendienfundation für das‘ 
von Zieglerische geschlecht. d. Wurschen, ı5. März. . 
f Articul der Budissinisch. wittwen- vnd waisengesellschafft, 


d. 25. Juny. i Besonders gedruckt, 
Ä 1760. 


> 


‚Kön. .rescript wegen Oberlausiz. kriegsschäden liquidation, d, 

12. Fehr. 

°  Kön. rescript wegen aufrichtung weisser pfähle mit Sächsisch. 

wappen an der grenze. d. 6. Oct. 1760. desgl. 29. Juny 1761. Re 

A Vertrag des raths zu Görliz, über den Goufr. Siebeih. brun- 
neu auf der Salomonsgasse das. d. 4. Dez. 


1761. 


+ Charfreytägliche füfftung bey der fladı Görliz. d. 26. May.’ 
+ Sufftung der confrmationskandlung bey der ladı.Görliz. d. 
6. July. \ 

Oapubl ‚des rescripts d. 6. May wegen verfahrens gegen die 
‘fchuldner bey kriegsläuften, d. 10. July. Oblaus Collw. IIL q, 
Oapubl. des rescripts d. 14. Aug. dals den geilllichen der ge- 

- brauch des ftempelpapiers zu injungiren, d. 27. Aug. 
. » Oblaus, Collw. IIL 493. 

+ Oapubl. des rescripts d. 50. Nou. dafs baumwolle zum fpin- 
nen nur zum behuf mländischer fabricken auszugeben. d. 28. Dez. 

- .Obl, Collw, Ill, 581. 

he 
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1762. | . FU 


‘++ Andreas von meyer füffiungen einer 'beiftunde im waisen- 
hause zu Görliz, d, ıg. Jan. vnd einer fpende fürs armuth zu 
Rauscha, d. 26. März. | i 
t Vertrag zwischen dem rathe zu Görliz vod ger neumann zu 
NPenzhammer, wegen der militärpräftationen. d. 2. März. 
+ George lochmanns Riffiung einer predigt über die Augspurg. 
confession, zu Görliz. d. 3:. Jul, 
} Vertrag über George geilslers rellituenda zu Görliz. d.24. Aug, 
. j 1763. 
+ Kön rescript wegen der irrungen zwischen den pachtern vnd 
verpachtern. d. 23. Nou. ; 
+ Geh. raths resolution wegen verpfändung der güter Henners- 
dorf vnd OSora. d. 5. Febr. 
} 'Oapatent zu einschärfung des mandats von 1753 wegen des 
diebs- vnd räubergesindels. d. g. März Obl. Collw. II. 337. 
+ ee von drey bauergütern zu Rotwasser an den rath 
zu Görliz. d. ıg. März. | 
+++ + landsherrliche münzedicte d, 14. vnd 21. Marz, 
vod ı8. Juny, oberamtl. publ. d. 28. vnd 3ı. Marz: ı0. vnd ıg. 
Jupy vad July. Oberl. Collw. Il 507. 515. 5ı7. 533, 
Johann george graf von einsiedel errichtet eine begräbnilsord- 
nung bey dem fiädtleio Seidenberg. d. 20. April. 
+ Onpatent wegen grabenhebung vnd firassenbesserung. d. 25: 
April 1763 vod ı9. April 176% ingl. 28. febr. 1766. - 
“ Oblaus Collw. Il 332. 203. 207. 
+ Vertrag des raıhs zu Görliz mit Karl wenceslaus emerich 
über pachtirrungen des weinkellers. d. 25. April, 
Oapubl des kön edicts d. 23. März wegen veranflaltungen zur 
wiederauflieltung hiesiger lande. d. 2.May. - Oberl. Collw, III. 931. 
Oamtl. confirmation der begräbnilsversorgungscasse bey ’ der. 
- Radı Zittau. d. 25, Jun. 


Aıı 


+ + Oapubl. der mandate d. 3o. July md 1%. Oct. wegen fcho- 
nung der ruinisten jagden- vod wildbahnen, d. 26. Aug. v.28, Oct. 


Oberl Collw. Ul. 662, 665. . 
+ Oapubl. des mandats d. 4. July wider ausfuhre des bau- vnd 
brennholzes. d. 10. Sept. ‘ Oberl, Collw. III, 693. 


+ Oapubl. des rescripts d. 5. Nou. wegen anzeige der aufn fall 
ftehenden lehne in Oberlausiz. d. 50. Nou. Oberl. Collw. Il, 432, 
+ Oapatent wegen der während des kriegs entltandenen pachür- 
rungen. d. 6. Dez. Ä Oblaus. Collw. IIL 547. 


1764. ö . 
+ Oapubl. der generalverordnung d. 26. Jan. wegen fiempelung 


der inläudischen tuch- vod zeugwaaren. d. 5. März, 


_ Obl. Collw. IIL.. 58% 
Rescript wegen contributionsmilleidung der landsassengüther 


+ 
. bey der ftadı Görliz. d. 2. April. 


Oapatent zu einschärfung der 168g. vnd 1726 erlassenen ver- 
ordnungen wider auflauf vnd tumult. d. ıg. April. 
| -- Oblaus. Collw. IIL 120, 2 | 
+ Mandat wider mifsbräuche beim vnmittelbaren gehör. d. 18, 
May. Ol. Collw. UL 7. 
Oapubl. des rescripts d. 27. Sa wider vngehorsam etc. der 
vnterthanen in Oberlausiz. d. 17. July. . 
Joh. alexander graf von callenberg beflätigt die artickel der 


_ bäcker zu Mufska. d. 6, Aug. 
+ Oapubl. des mandats d. aı. Aug. wider verleitung Üer vnter- 


>. 


thanen zum wegziehen ausser landes. d. ıg. Sept. 1764, 23. Jun. 
1766. Oberl, Collw. III. 300. 306, 
+ Rescript wider den weinschanck zu Hermsdorff bey Gör- 
lız. d. 24. Sept. | oo 
‘+ Oapubl. des geschärften mandats d. ı4. Auguft wider ausfuhre 


der‘ weifsen erde. d. 26. Sept. - Oberl, Collw. HL 503, 
+ Rescript wegen zeitiger einsendung der jahreszettul, der gebor- 
nen, geftorbenen etc. d. 22, Nou. Oberl, Collw. III, 876, 


ha* 
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Ä 1765. . 

q Pe des reseripts d, 25. Dez. wegen &iner dreimonatlichen 
wırthshaustaxe. d. 8. Jan. Oblaus, Collw, III. ı22, 


-+ Oapatent wegen verpflichtung der garnsammuler. d. 20. febr. 
Oberl, Coltw, II, 586, 


+ Rescript/über die von den Oberlausiz, vasallen geschehene lehns- 

muthung. d. 21. febr. Oberl, Colw. UL. 433, 
Xaverius, der churSachsen admin. gibt der ftadı Görliz om- 

cession zu iarlicher haltung zweier wollmärkte. 3. Dresden 24. 

März. 

+ _Rescript wegen der von Chriftoph haasen. in Ober- vnd Nie- 

der-Lausiz auzulegenden potusch - fiedereyen. d. ı2. vod oal. =8, 


März. 
+. Oapubl des generals d. 27. März Be einbringung einiger 
ausländischer waaren. d. 50, März. Oberl. Collw UL 124, 


+ Oapubl. des mandsts d. 23. März, wegen resp. zu verbietender 
| vnd zu impoftirender ausfuhr -der wolle. d. 30. März. 
Öberl Collw, 11.587. 
+ Oapuhl. des reseripts d. 20. März,’ wegen anlegung der band- 
vod fchourrmühlen. d. ı5. April *  Oberl. Collw. IH, 5 
+ Oapatent'zu erneuerung der 1726 errichteten convention, En 
weydewerck vod die raubschüzen beır. .d, ı9. April 
Oblaus. Collw, III. 667. 
‘+ Oapubl des reseripis d. 27, April dafs das hausiren auch an 
messen vod iarmärkten verboten fey. d. g. May. 
Oberl: Collw. III. Sg. 
“+ Oapubl. des rescripts d. 5. Auguft wegen fiempelung der in- 
ländjschen feidenen vnd baumwollenen waaren. d. 21. Sept. 
Olaus. Collw, ll. 5ga, 


1766. 


+ der Sinnen bienengesellschafft in Oberläusiz, dei 
richtung vod reguln. d. Kleivbauzen, ıa. febr. - 
Oberlaus Nachl. 176% +6 - 


u Oapubl. des a oe d. 2ı, April Wegen u Sa pfer: 


& | F 413 
. hin armatoren, welche die kaiserl. dcs: mitbringen. d.30: 
Obl, Collw, III. 802+ 
E3 Oapubl. des rescripts d. 3. May wıder eiufuhre des böhmi- 
en halbbiers in Oberlausiz. d. 2ı. May. 
Oberl. Collw. Ill, 335. 
Oapubl. des rescripts d. 27. May, dafs livreebedienten 'gold- 
vnd filberne achselschleifen nicht ıragen follen, d. ı2. Jun. 
\ Oberl, Collw. III 126, 
der rath zu Görliz kauft das kretschamgut zu Tieffenfurt, 
.. d. ı6. Juny. 

+ Vertrag zwischen dem zus zu Görliz vnd D. Glob. wolgem: 
rothe auf Sercha, wegen bespannung des Soraer waldteichs. d. 
96. Sept. 

Convention des ratlıs zu Görliz mit Ändreas von meyer über 
die aouefaung zum hammerwerck in Schnellförtel, d.4. Oct, 


1767. Ä 
t Oapatent zu erneuerung der ältern generalien wider das bettel- 
wesen in Oberlausiz. d. ı6. Jan. Ol. Collw. II. 339. 


Johann alexander graf von callenberg beflätigt die artckel der 
Tchmide, fchlofser vod büchsenmacher zu Muska. d. an. Jan. 
+ Oapatent zu renovation der verordnungen wegen abltellung der 
_ zmfsbräuche beim medicinalwesen. d. 29. Jah. 
Oberl. Collw. Ill 127. ’ 
+ Oapubl. des rescripts d, 18. März, wider fteigerung der victua- 
henpreilse. J. 18. Apnıl. Oberl Collw. IIl 13%, 
Oapubl. des RR d. 26. Jan. wegen verabfolgung der in 
‚die alten erblande entwichenen Oberlausiz. vnterthanen. d. 23. Apr. 
Oberl , Collw. IH. 304. 
+. Oapubl der confirmation d. 25. July der Oberlausiz. gesinde- 


orduung d. 20. Aug. Oberl. Collw. I, 308. 
+ Ospnbl. der confirmation d. 25. July der Oberlausiz. holz- vad 
forftordnung. d. 20. Aug. LMgz. 1768. 145. Ol. Collw. IH. 6 > 


Chfl. rescript wegen befreiung vom en bey 
‚ Radı Görlia. d 31. Aug. vnd 7. Dez. 


414. 
- Clara trautmannin abtissin zu Marienthal befläugt die frei: 
heiten der gemeinde zu Bernftädtel. d. ı6. Sept. : 
+ Oapubl. des mandats d, ı0. Nou. 1764. zu renonation des 
1751 erlassenen kaiserl. patents wider die handwercksmifsbräuche, 
. d. 16. Oct. ‚ OL Collw. UL 269. 
D. Daniel riechs flifftung für die geifllichen an der pfarrkir- 
che zu Görliz. d. 20. Oct, 1 r 
1768. 


Johann friedrich eruft freiherr von friesen beflätigt die articul ‘ 
der bäcker, töpfer, leinweber, [chneider, [chmide, fchlosser, fchwert- 
vod büchsenmacher, bütiner, feiler, wagner, vnd glaser ; tischler; 
fchulter, fleischer, zu Kön igsbrück. 2 ı. Jatı, 1 

Oapubl. der vnterm ao. febr. confirmirten fportelordaung für 
die gerichtshalter vad gerichten in Oberlausiz. d. r2. März. 

Oberl, Coliw. Ill, 16. 
+ Vertrag des ratlıs zu Görliz mit .der gemeinde zu Lan: 
genau über die dasige aue. d. 16, März. ... 
+ Oapateut wegen vngesäumter einberichtung. ausserordentlicher 
yud anderer vuglücksfälle. d. 30. März. Oblaus. Collw. IL, 138. 

Recefs über die gemeindepräftationen zu GrosSchönau. #; 
10. Juny. ae 

Landvogteil. confirmation der innungsartickel der pfefferküch“ 
lerin Görliz. d. 20. Jun. 

+ Rescript wegeu verehrter 300 thlr. zu anlegung eines bien: 


garten in kleinBauzen. d. 17. Aug. Oblaus. Nachl, 1768,41; 
Oapubl. des mandats d. 13. Sept. die errichtung des fanitass- 
collegium betr. d. 16. Sept. ‚Oblans. Collw, TIL, 136, 


Oapubl. des edicts d. 22. Sept. wegen einführung des Leipzi« 
ger gewichts in Oberlausiz. d. 29. Oct. R 
LMagz. ı768. 355. Oblaus, Collw, III, 142, ’ 

- + Grenzrecels zwischeu dem rathe zu Görliz vnd dem gute 
Dobers. d. 20. Dez. Er e 

t Greusrecels zwischen dem rathe zu Görliz vnd dem gute 

Seniz, d. ao. j 


u 
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FR j 1769- ' 
Chfl. resolution auf die landesbeschwerden. d. 8. May. 
Oblaus, Collw. 11. 948, | i 
+ Chf. Friedrich augult gibt den fänden der Oberlausiz re 
Iigionsversicherung. d, ı7. May. Oblaus, Collw, II, 952. 
‘+ Huldigungseid in Oberlausiz für Chf. Friedrich auguft. d. 18. 
May. j LMagz, 1769. 180. 
+ Chf. Friedrich auguft beftätigt die privilegien des markgraflı. 
Oberlausiz. d. Budissin ı8. May. _  Oberl. Collw, III, 954. 
‘+ ‚Chf. Friedrich auguft gibt den Oberlausiz. landfländen eine 
lehnsrecognition. g. Budissin, ı8. May. Oblaus, Collw. 1IE 434» 
‘+ - landvogteil. lehnbrief für den rath zu Görliz über Zenten- 
dorf. d. ı8. May. 
+ Chf. Friedrich auguft befätigt die flatuten der Oberlausiz. 
bienengesellschafft. g. 25. May. ’ 
Laus. Magz. 1770. 109g. Ol Nachl. 1770. 148, 
Brauordnung bey der ftadt Bauzen. d. 31. Jul. 
Oapubl. des rescripts d. ıg. Sept. wegen aufgehobnen verbots 
(d. 10. Sept. 3763.) derhokzausfuhre. daı.Oct. Ol, Collw. UL 723 


1770. 
Nicol easpar figmund von döbschiz befläuigt die artickel der 
buchbinder in Marklissa. d. 5. März. 
+4 Oapubl. der d. ı5. febr. landsherrlich befläuigten Oberlausiz. 
fchulordnang. d. 27. April, _ Oberl. Collw. 11 876, 
Oaintimation, wegen der dem oberamts-kanzler vnd vice-kanzler 
zugetheilten expeditionen. d. 3. May. LMagz. 1770. 213, 
+ Oapubl. des mandats d. 8.-May, wegen der ausser landes zu 
verführenden wolle. d. g. Juny. Ob}. Collw, HI. 593. 
+ Chfl. rescript wegen beitrags der cämmerey in Görliz, zur 
Preufs. contribution, vnd haporarien. d. 18. a: | 
Chi. rescript dafs beim zuchthause in Görliz der willkommen 
zu gebrauchen. d. 8. Oct. 
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+ dergl. die ‚deputation zu milden ann bey der ftadı Görliz 
betr. d. 18. Nou. 
+ Oapubl, der generalverordnung d. 27. Oct. das verfahren in 
vatersuchungen betr. d. ı2. Dez. Oblaus. Collw. HL 87 
‘+ Oapubl, der rescripte d. 5. Nou. v. 17. Dez. wegen des vor- 
vud aufkaufs des geireides in Oberlausiz. d. ı6. Nor. v. 22. Dez. 
Oblaus. Collw. 11, 594. 
+ Oapubl. des mandats d. ı6. Nor. wegen verbotenen einlegeus 
in auswärtige zalen- vnd andere lotterien. d. 3ı. Dez. 
— Oblaus. Collw, IE. 143. 
+  Brausocietätsartickel beim Rädtlein Soidaunare d. 177% 
Laus, Magz, 1770. 149. 


1773. i 

‘+ . Oapubl. der generalverordnung d, 31. Dez. wider bevorteilung 
der müller. d. 24. Jan.  Oberl. Collw. II. s7ı. - 

Chfl. rescript die zu Juflizsachen auf den dorffschaften geord- 
- neie rathsdeputauon betr. d. 6. May. 

Oapatent zu einschärfung des voierm 14. May ı763 erlassenen - 
münzedicis. -d. 14. Dez, 

Laus. Magz. 1772. 49. Oberlaus. Collw. IH. 554. 

* Chf. Friedrich Augult. confirmirt. das privilegium der fladtapo- 
thecke zu Budissin. 8: Dresden, 51. Dez. 


4 


'1772. 
+ Oapatent wegen fchleuniger einberichtung ansserordentlicher 
vorfälle. d. 22. Jan, LNagz. 1772. 51. Oblaus. Collw. II, 146, 


+ Oapubl. des rescripts d. 4. febr. wider verleitung der Ober- 
lausiz. vnterthanen, ausser lands zu ziehen, d. 8. febr. 
OÖberl. -Collw. 1IL 335, - 
Oapubl: des rescripis d. 29. Jan., das allmosensammlen an 
bufstägen für das armuth in Oberlausiz. d. 15. febr. 
Oberl, Collw. ll, 907, . 
Nachtrag zumi dienftrecefse der hospitalvnterihanen zu Fries 
dersdorf bey der Landskrone. d. 24. März. | 


[4 


\ 


dı7 


2 Oapubl. des rescripts d. 16. März, wegen heb- vnd räumung 
der gräben. d. 3ı. Marz. Oblaus, Collw, 1, 208: 


+ Chfl. rescript wegen des gerichtsflandes der adyocaten in Gör- ' 


li? vor dem rathe daselbft. d. 27. Apr. m 
dergl. wegen zuziehung dasiger advocaten zur abgabe der per- 
sonenlleuer. d, 27. April. 
+ ‘Chf. Friedrich auguft beftätigt dem dieuflägl. wochenmarkt zu 
Bernftadtel.d. 4. May. Obl, Nachl.' 1772. 247. 
Chfl. rescript wegen der bey der fladt Görliz zur abgabe der 
“ personenfteuer zuziehenden personen. d. 29. Juny 
+ Vertrag des raths zu Görliz mit D. Glob. wolgem. rothe auf 
Sercha wegen bespannung des Obersorai. waldteichs. d.22. Aug. 
+ Oapatent wider das -bausiren mit auswärtigen, besonders glas- 
waaren. d. 5. Sept. BR: Ol, Collw. III. 614, 
Chf. Fried. Auguft. befätigt dem von Noftizschen .geschlechte 
die gesammte lehn. g. Dresden, 15. Sept, 


Chf. Fried. Auguft confirmirt das Noflizsche geschlechtspactum. 


g. Dresden, 13. Sept. | | 
Oapateat wegen der aufzeichnung der consumenten vnd erbau- 
ender feldfrüchte, d. 30. Sept. i 
+ Oapatent wider die ausfuhre des getreides, d. 28. Oct 
Oblaus, Collw. II, 626, - 
+ Chfl. rescript wegen einfuhre des landbiers bey der ftadıt Gör- 
liz. d. 2. Nou. _ LMagz. 1773. 33. Weinart II. 289. 
Sigismund» ehrenreich graf von redern beflätigt die artickel der 
innungen zu Königsbrück, d. ıg. Nou. ö 
+ Oapubl. des mandats d. 31. Oct. wegen der taxation der grund- 
fiücke in Oberlausiz bey consensertheilungen. d. 24. Nou, ' 
Oblaus Collw, IIL 39. j 
+ Oapatent, die von den zoll- accıs- vnd pofioflicianten auch ad- 
vocaten in Olausiz zu entwichtende personenfteuer betr. d. 2a. 


Dezbr. Ol, Collw. III, 446. _ 


j 55 


Oblaus, Collw, 617. 


De 
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1779. 


+ Chfl. rescript das adminifirationswesen bey der fiadt Görliz 
betr. d. 25. Jan. 

+ Oapubl. des mandaıs’ d. 18. Sept. 1772 zu dem kaiserl. pa 
tente d. 23. April 1772 wegen abitellung der handwercksmiflsbräu- 
che. d. ı2. febr. | Obl, Collw, Ill, 273. 

Chfl. rescript wegen auslieferung der Oberlausiz. vad Bran- 
-- denburg. eutwichenen vnterthanen. d. 19. März. | 
Oberl, Collw Il, 327. ar 

+ Oapubl. des rescripts d. 26. März, wider verleitung der Ober- 

lausiz. vnterihanen zum wegziehen ausser laudes. d. 2g. März. 
Oblaus. -Collw. UI, 328. - 
+ Oapatent, wider verbreitung der fchafpockenkrankheit au dem 
Niederlausiz. grenzorten. d. 24. May, . Oberl, Collw. LIl. 402, 
Chä. rescript wegeu der miliztransportfuhren in der Oberlau- 
siz. d. 23. July. Ä EL E 
Oapubl. des rescripts d. 25. Sept, den gerichtsfland bey wech- 
verfahren ın Oberlausiz betr. d. 16, Oct. Oberl. Collw, II, 102 

+ Vertrag des raths zu Görliz mit D. Chra. bütwners erben, we- 
gen rechnungersazes. d. 6. Nov. a 
+ Chro küppers Riffiuug für die deutsche fchule auf dem Neißs- 
viertel in Görlia. d. 26. Non. E 

4 + Chfl. rescript wegen errichteier generalhauptcasse. d. 5. ind 

33. Dezbr. - j Obl. Collw, 11, 962. 963, 

+ Oapubl. des mandats d. 26. Sept, die rettung der verunglück- 
ven personen betr. d.' 8. Dez. | 

LMagz 1774. 33. Oberl. Collw II. ı47. 
t Oapatent wegen ftempelung’der kalender d, 9. Dez. 
Laus, Magz, 1774, 4g, Ebendas, Il, 493, 
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+ Oapubl. des mandats d 9. Dez. 1773 wegen confiscirung des 
vermögens der nicht zurückkehrenden deserteurs, d. 10. Jan. 
LMagz, 177%. 81. Oberl, Collw, ll, 804, 


| og 
t Oapubl. des "mandats d. 18. Dez. 73 den buchhandel betr. 


d. 28. Jan. Oberl. Collw. IU. 634. . 
+ Chriftianen luisen von gersdorff füffiungen bey der fladt Gör- 
liz. d. 26. März, LMagz, 1779. 378. 
+ Oapatent wegen gehöriger Berechnung der fiempelflraffgelder. 
d. 16. April. Ol, Collw, I. 499. 


+ Chfl. rescript wegen der personenlteuerabgabe der acciseinnch- 
mer bey der fladt Görliz. d. ı8. April. 
Oapatent wegen einsendung der getreidepreifse au den wochen- 
märkten. d. 15. Jun. | 
Wahlregulatif des raths zu Görliz. d. 9. July. 
! ‘ Oapatent, dafs bauern vnd dienftboten nur inländische leder 


tragen Sollen, d. 2ı. Jul. Oberl. Collw, II, 152, 


gl, 8779. s 
+ Chfl. rescript, in wie weit dem rittersize die befreiung von der 
_ einquarüerung zultehe. d, ı7. März. 
+ Oapatent wegen iärlicher anzeigen von beschaffenheit der ernd- 
te. d. 30. März. LMagz. 1775, 179. Oberl. Collw, 11,964, 
\ 5 1776. | 
George alexander heinrich graf von callenberg beftätigt die ar- 
ückel der [chufter; [chmide; fchlosser v. büchsenmacher; tischer, 
bütiner, rademacher -v. glaser; bäcker ; töpfer,; leimweber; tuchma 
cher. in. mufska. d. ı. Jan. “ 
Chfl. rescript wegen aufnahme Oberlausiz. delinquenten in 
die alterbländischen 'zuchthäuser; d. 51. May. Ol. Collw. ILL 94. 
Oapubl. des rescripts d. ı7. si wegen eines [chema zu EA | 
jareszeuuln aus den kirchenbüchern. d. 50. July. 
Oberl. Collw. UI, 909. 
+ Oapubl. des mandaıs d. 16. Noy. wegen des wechselverfahrens 
- in Oberlausiw. -d. ı3. Dez. * Ol. Collw. UL 103. 
+ Oapubl. des rescripts d. ı. Nou. wegen auslieferung der vou 
kaiserl. deserteurs mitgebrachten pferde vnd armaturen. d. 30. Dez. 
Obert, Collw. IIL 807. 65% 
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2777- | 
:  Opalent; wegen anzeige der bewohnten feuerfläte ; im Oel 
siz. d. 3. febr. Oberl. Collw. 11]. 965. 
Br Oapubl. des mandats d. 8. febr. die feuerordnung aufm lande 
in Oberlausiz. d. ı2. März. ° Olaus. Collw. II} 351. 
+ Oapubl. des mandats d. 25. Nou. 1776 «-F wegen recomosci- 
sung der bey den lehnseurien einzureiehenden vrkunden. d. ı4.febr. 
Oblaus, Collw. Ill, 435. 
+ Landftändisches regulauf, wegen der beim lande zu [uchen- 
den kirchencollecten, d. Oculj. , Ober}, Collw. II. 914, 
+ Chfl. reseript wegen vorritts des grafen von Hoymb. d. 29. Apr. 
Ueber den Vorritt ete. 29, 
t Osapatent, die iärlich einzureichende procefstabellen- beır. d. 
25. Oct. 1777 ingl. 17. März 1779. Olaus, Collw. IU. 54. 63. 
t Johann george lochmanns ftipendienfliffiung in Görliz. d. 17. Nou. 
Chf. Friedr. augult confirmirt Karl chriltian noacks ehefraun 

vnd Söhne in Zittau die concession zur materialhandlung. g. 
Dresden, 29. Non. 

+. Oapubl. des rescripts d. 22. Nou. wegen anpflanzung der. weis- 
sen maulbeerbäume in Oberlausiz. d. 16. Dez. 

Oberl. Collw. UI, 724. 


1778. 
r. Chfl. rescript wegen entrichtung der handelsaccise vom kalck 
vnd ziegelu in Oberlausiz. d 2. Jan. Oblaus. Collw,/Ill, 447. 


+- B Oapubl. der mandate vnd reser. d. ı. Oct. 1777, ı8. März 
vnd 5. Sept. 1778, wegen des feleeeiaoe 'Yud der falzpreilse in 
Ds d. 25. febf. 26. März vnd 2 Dez. 
OÖberl. Collw. IH 456, 467. 468, 

+ Chfl. rescript die geiftliche gerichisbarkeit zu Pulfsniz betr. d. 
22. Juny. Richter, Pullsniz 179. 
+ Verwag des raıhs zu Görliz_mit D. Glob.wolgemuth rothen 
auf Sercha wegen des OSoraer. waldteichs, d. 50. Jnuy. 
+ Oapatent, las aufgehot der in vuehren fich zusammen gehalte- 
nen personen. d.. ı8. Jul. Oberl. Collw. UL gı5%5 


| Aa: 
7 "Oapatent wesen der den poflämtern zu leifienden assiftenz mit 
pferden. d. 29. Augull Ol, Collw. IL” 448. 
-r Chfl, reseript wegen der von den zoll- accis- vud poftofücian- 


- ten in Olansiz zu entrichtender personenfeuer. d. 7: Sept. 


Oberl. Collw, Ik, 448, 
f Chfl. rescript wegen der interimifüschen quota bey naturallier 
Serungen zwischen laud- vnd [tädten. d. 15. Ocı. 
+ Oapubl. des rescripts d. ı0, Dez. wider verleitung der vnter- 
thanen zum wegziehen aus dem lande. d. ı4. Dez. 

Obl, Coliw Ul. 331, 
+ Chfl. rescript wegen einfuhre des fremden biers in Budissi in 
d. 21. Dez. 


1779. 
+ Oapubl. der rescripte d. 29. Dez. 1778, 20.febr. Ye Oapaten- 
te, das falzwesen vud niederlage in Budissinm betr. d, ı5, Jan, 
2. März, 20. März, ı2. July, 6. Augult vod 17. Dez. a 
Oberl, Collw. 111. 479 — 485. 
Chfl. rescript wegen aufuahme Oberlausiz. züchtlinge in die 
_alterbländische zuchthäuser. d. ı5. März, Oblaus, Collw. III, 96. 
+ Oapatent, wegen verrichtung der Spanndienfte mit pferden. d. 
22. May. Oberl. Collw. 11. 332, 
} Oapubl. des rescripts d. 8. Juny, wegen veranllaltung zur all- 
gemeinen ficherheit. d. ı6. Jun. Oblaüs. Collw. UL 375, 
Clara abtissin zu Marienltern beftäugt die RE 

zu Bernfiädtel. d. 6. Aug, | 
+ Oapatent, die fi \ccumbenzgelder betr. d. ı. Sept. 

Olaus, Collw. UI 6% 
+ Chfl. regulauf, die ceusur der in druck zu bringenden Tchriff- 
ten in Oberlausiz. d. 30 Sept. Oblaus. Collw, IV. 84, 
+ Feuerordouung zu Cunnersdorf hey Görliz. d. 28. Now 

Leske Reise etc p. 193. 
+ Oapatent, wider verleitung der vnterthanen zum wegziehn aus- 
ser Iandes. d. ag. Nou. 1779, 24. zu 1782. 

_ Oblaus Collw, 14, 335, vw, 3 
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Sigismund ehrenreich von redern beftätigt die iunungsartickel 
der leder zu Königsbrück. d. ı. Deabr. 
1780. 
+ Oapubl. des mandats d. ı3. Nou. 1779 wegen verkürzung der 
curae absentium etc. d. 4. Jan. Olaus, Collw, Il. 65. 
+ Oapubl. des mandats d. 20. Nou, 1779, wegen der aufsiche 
auf melancholische personen. d. 24. Jan. Oberl. Collw. DL 154, 
Oapatent, wegen der auf appellation ohne weiters zu erftatten- 
‘ den berichte. d. 25. febr, | Oberl. Collw. Il, 66, 
Chfl, rescript wegen verzeichnilse der falzconsumeuten, d. 28. 
febr. Ä  Olaus. Collw. IL. 487. 
Oapub). des mandaıs d. 8. Jan., die generaljunungsartickel betr. 
d. 7: April, Oblaus. Collw. 1], 278, 
“ + Vertrag des raths zu Görliz mit Chro. figmund flemming 
auf kleinbielsniz, über das eigenthum vnd die nuzung der Lands- 
krone, 22. Apnil. | | = 
+ Oapatent wegen beohachtung der zum rechtlichen verfahren 
geordneten friften. d. 15. Juny. Ol. Collw, Ill. 7a, 
Oapubl. des mandats d. 13. Nou, 1779 die edictalcitationen 
in eivilsachen betr. d. 16. Juny (} erläuter. rescr. d. 21. Sept.) 
Oberl, Collw. Ill, 68, " 
+ abgeänderte artickel des Oberlausiz. versorgungs-mittels. d. 
31. Jul. Ä 
+ Vertrag des raths zu Görliz mit den dasigen vorwercksbesi« 
zern, wegen der miliztransportfuhren. d, ı2. Dez. 


1781. | 
+ Daniel Glieb. hartmıanns füfftung für die [chule in Görliz. d. 


2. Jan. 
+ der landftände Görliz. ua ie wegen übertragung der Fren- . 
zel. güter, bey veränderter naturalien Qvote, d. trium regum. 
Oapubl. des rescripts d. 24. Oct. vnd ı2. Dez. 1780 wegen 
revision der falzdeputatbücher, d. 15. Ja. - Ol, Collw. UL. 488. 


425 


4 Vertrag des raths zu Görliz mit Johann famuel fchmidt auf 
. A ied DS EOMIBASGER über das Gehler. holz am cinsiedlbergen: 
. 27. Jan. Ä | 
Schüzenartickel bey der fladt Görliz. d. ı0. März. 
Chfl. rescript wegen des als werbe diftricts angewiesenen mark: . 


grafihum Oberlaus. d. g. febr. Oberl, Collw. Il, 773. 
+ Oapatent wegen der zur allgemeinen ficherheit getroffenen an- 
falten. d. 7. May. Oberl. Collw. U1, 378. 


Clara, abussın zu Marienftern befläugt die artickel der fey» 
ler zu Bernllätel. d. 3. July, 

Ghelf adolph graf von hoym befläigt die artickel der tischler, 
drechsler, böucher vnd zimmerleute zu Ruland. d. 25. July. 

+ OapublL des mandaıs d. 28. April den frassenbau betr. d. 7: 
Avgult. ya Obl. Collw. 11, 20% 
+ Oapubl. des rescripts d, 23. Aug. wegen beitreibung der iärl. 
verzeichuifse der kirchenlifien durch zwangsmittel. d. ı2. Sept. | 
ya Oberl. Collw. Il. gı7. ! 

+ Oapatent wegen eintreibung der lempelimpofiftrafen. d. 18. 
Sept. Ebendas 1l, 500, 
+ Vertrag des raths zu Görliz mit Karl franz chiappone we- 
gen einer maulbeerbaunplantage d. 25. Sept. 

+ Oapatent zu einschärfuug der verordnungen wider das feuer- 
anlegen. d. 22. Oct, Oberl. Collw, 111. 98+ 

+  Chfl. rescript wegen erlöschung der gesammten hand nach er- 
folgter resignation an die landerben. d. 24. Dezbr. 

Ebendas IV.475, 
+ Feuerordnung bey der fiadt Bauzen. ao. 1781. 


1782. 


+ Oaspnbl. des rescripts d. 25. Jan. wegen berichtserftattung über 
die in kaiserl. lande gehende vermächtisse etc. d. 16. febr. 
Oberl. Collw. U}. 75. | | 
Vergleich wegen der George geisler. adminiftrauonsrefte zu 
Görliz. d. 5. febr. | | 
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+ Chfl. rescript über ärrungen des capituls wnd raths zu Bau’ 
zen. d. 11. Mürz. Schlözer Staatsanz, VIH. 418, 
Chfl. reseript wegeu [ezung zweier Radtrichter zu Görliz. d. 
30. April vnd 29. July. ’ . 
+ Chfl. rescript wegen Ggnirung der cämmereybelege bey der fladt 
Görliz. d. 6. May. 
Grenzrecels. zwischen Langenau, Schüzenhainwmd 
Hohkirch, d. 27. May. Zn 
+ Oapatent zur erläuterung des mandats d. 6. Sept. 1755 wegen 
der miethkutscher etc. d. 6. Juny. | Obl. Collw,. 11, 449- 
Greuzrecefs des raths zu Cörliz mit dem guihe Nieder- 
Neundorf. d. 2ı. Jun. 
| Oapubl. des mandats d.'25. May wegen befreiung der verab- 
schiedeten foldaten, d, 2g. Jun. 5 Oberl, Collw. Ul 847. 
Chfl. reser. wegen der in den rathfluhl Görliz zu wälen- 
den kaufleute. d. 2g. Jul. . . 
‘+ Oapubl. des rescripts d. 6. July wegen der der landshauptmann- 
schaft aufgetragnen Rrassencommission in Oberlausiz. d. 50. Jul 
Ebendas. Il, a6. 
. + Oapubl. des rescripts d. 9. July wegen errichtung von wollma- 
gazinen, d. z. Aug, Ebendes’‘IIL 660. 
Vergleich des ratlıs zu Görliz mit den Ehrenfried fchäfer- 


schen erben über adminiftrationsrefte. d. ı1. Ang. 


+ Oapubl. des mandats d. 7. Sept;, wegen herumlaufens vud 
wuth der hunde, d. 2. Non. Ebendas, 111. 158, 
Chill. rescript wegen des weinschancks aufm lande. in Ober- 
lausiz. d. 18. Nou Ebendas, IV, 404, 
+ Oapubl. des mandats d. 7. Nou. wegen errichtung des gehei- 
men finanzcollegium, d. 22. Nöu, Ebendas, IN, 452, 
+ er: zwischen OberSora, Lan genau), Hen- 
nersdorf vnd SorNeundorf. d. ı6. Dez. 
f Vertrag des raııs zu Görliz mit der kirche zu Langenau 
über eine alte forderuug. d, 24. Dez. > 


- 


 4s5 


+ Verifag des rachs zu Görliz mit dem von Fromberg, über 
einige iırungen bey Rachenau. d. ı782. \ | 
1783. 

+ Chäl. rescript wegen des neuen gesangbuchs bey der fladt Bau- 

zen, d.-5. März. | 
Ch£ Friedrich Auguft beflätigt die artickel der feuermauers 
kehrer zu Budissin vud Görliz, g. 24. März. Ä 
+ Vertrag über die anzulegende ziegeley in Rotwasser.d. z 

April. | 
: Chfl. erläuterungsrescript wegen befreiung der dimitürten fol- 
daten. d. 4. April. M | Ä 
+ Vertrag des.raths zu Görliz mit der gemeinde zu Waldau 
über. forft- vnd.hutung. d. 5ofı. May ER | 

+ L. Andreas heinrich lerches fiffiung bey der Milichischen bi- 
-bliotheck zu Görliz, d. 3. Juny. 

+ Oapubl. der generalverördnung .d. 30. April wegen des ver- 
fahrens in vntersuchungssächen. d. 28. Jul. Oblaus. Collw. IV, 50, 

+ Oapubl, ‘des rescripts d. 26. Jun. wegen des gerichtsltand. der 
poftoficianten. d. 28. July. - Oberl. Collw. IV, 480, 
u Oapubl. des mandats d, 2. Aug. gegen die banquerutirer im 

Oberlausiz. d. 27. Sept. - Oberl. Collw. IV. 2. 

+ Oapatent, wider verschiedene vnordnungen auf den dörfern. d. 
6. Nou. | Ebendas, IV, 88, - 
“+ Vertrag zwischen dem rathe zu Görliz vnd Johann famuel 
fchmidt auf Nieder-Ludwigsdorf, wegen des kalklteinbruchs 
daselbft. d. 22. Non. 

+ Recefs zwischen den fechsflädten Budissin, Görliz, Lau« 
ban vnd Löbau, wegen ausgleicbung der einquartierung. d. F.' 
Dezbr. En | 
| ai | 17843 

Oapatent wegen iärlicher verzeichnilse der n Oberlausiz 
fich aufhaltenden characterisirten personen. d. 20. Jan. 1784 voud 
26. April 1790, _ Obexlaus. Collw. Br 679. 683; 


- 43% 


‚+ Oapubl. dös rescripis d. nn: febr. wegen a. der gefäng- 

nilse in gutem flande, vnd deren erweiterung. d. 16. febr, ; . e 
Oberl. Collw, IV, 62, 

Oapubl. der chfl. confirmation, d. 7.. febr. des Iapdfiändischen 


erıminalcassenregulaufßs, d. 16. febr. Oblaus. Collw IV. 63, 
+ Oapatent die errichtung der Oberlausiz, brandversicherungs- 
Uschafft betr. d. 5. April. . Oblaus. Collw. IV. 424, 


Oapubl. des rescripts d. 24. May, wegen wechselseitiger besu- 
Aug 2 Ober- vnd Nieder-Lausiz. jarmarkte. d.: 3. July.- 
Oblaus, Collw. IV, 5or. 

> Oapubl. des. rescripıs d ıg. Juny wegen des in die Branden- 
bargache lande zu verkaufenden wildprets, d. 10. July. | 
1: . Oblaus. CoHw. IV. 534. 
+ Oapatent wegen des anmeldens bey der oberamiscansley d. 
35. Aug. z. 1784 279. 
| Oapatent wegen verwandlung der zuchthauls- = geBingißt, 

ftrafen in. Oberlausiz. d. 25. Nou | 

LMagz. 1785. 2. Obl, Collw. IV, 72, 
} Oal. confirmation der Görliz. prielier-. wittwen mid waisen- 
. casse, d. 1784. 

1785. 

7 Chi. rescript das poltporto der bewilligungsgelder a d. 
25. Jan. ‚Oblaus’ Collw. IV. 486, 
+ Oapatent, zu erläuterung des Oberlausiz. bierfteuermandats, we 
gen der bierdeputate. d. 30: März 1785 vnd ı5. May 1793. 

Oblaus. Collw, IV. 489 49a. 

EU Vertrag über den brauvrbar zu Königshain bey Görliz. 

6. Jul. 

+ Chi. rescript "wegen befreiung des deputatsalzes der Ober 
‚ lausiz. rittergüter. d. 27. Aug. ‘  . ‚Oberl. Collw. IV. 4gr. 

Kais. Joseph erteilt dem Heihr. friedr. maximilian kloz einen 

adelsbrief. g. 8. Sept. 
+ Oapatent, wegen der Fi zur Ichnssuchung bey ER PER 
leben, 2 Bept. | 


% 


437 


: Chf. Friedrich ‚auguft befäugt den am’ 5. Jan. 1749 geschlos- 
a Bergherndorf. x g- Dein 2ı, Noubr. er Ä u 
f chf. reser. vnd resolutiouen über verschicdene. rechtsfragen in 
consillorialsachen. d. 50. Dez. a Olaus. Collw, IV. 666, 
u . 1786. vn $ 
.. + Oapubl. des rescripts d. 24. Dez. 1785 wider verleitung Ober- 
_ Iausiz. fabricanten nach Böhmen. d. 13. Jan. Oberl, Collw. IV. 380, 
Ch£. Friedrich auguft coafirmirt die articul der fchumacher zu 
Budissin. g. 30. Jan. Su u; 
- +. Vertrag der lechsftädte wegen des abschofses. d. Oculi. » 
“+ Vertrag wögen brauurbars zu Ober-Neundorff. d. 27. May. 
Chfl. rescript wegen beftellung eines regiltrators bey der raths- 
kanzley zu Görliz. d. 7. Aug. | we 
+ Oapatent wegen beytrags zu lafsnahrungen zur brandversiche- 
rungscasse. d. 26. Sept. Oberl. Collw. IV, 428, 
“+ Recefs des raths vad canzleypersonen zu Görliz, wegen ver- _ 
sorguug ihrer witiwen etc. d. Michael. | 
+ Vertrag, wegen des bierverlags zu Marckersdorf fiffe an 
theils. d. 15. Nou. 


Ä "1787. 

“ + Chi. rescript wegen irrungen des amts vnd raths zu Görliz. 
d. ı5. Jan. | . 
+ Chf. Friedrich auguft beflätigt die artickel der würz- vnd [ei« 
dencrämer zu Görliz.g. Dresden, ı7. Jan. desgl. der [piz- vad 
pudrizkrämer daselbft. g. Dresden, ı7. Jan. 
+ Oapnbl. des regulatifs wegen verfahrens wider landftreicher 
vnd answartige better. d. 24. Jan. 0 Oberl. Collw IV. 40g, 

Chfl. rescript wegen des feilbabens der fremden fchumacher 

an jarmärkten. d. ı7. Jun. u 

. + Onpatent wegen beitrags der rauchlteuerfreien nahrungen vud 
erıminalcasse. d. 25. Jun. Kr Collw. 19. 75. 


428 


+ Chfl. reseript wegen des beitrius der kerisch Hoierswerd; 
‚zur crimivalcasse. d. 15. Aug Ol, Eoliw. IV. 77. 
+ Chfl rescript die NE evangel. vnterthanen »berr. 
d. 27. Aug. 
+ Chi. reserpt den passiv vnd activzufland bey der fiadt Bu- 
dissin betr. d. ı0. Sept. 
Chfl. rescript wegen des dem fiockmeifter bey der fadı Gör- 
liz zu erteilenden bürgerrechis. d. 17. Sept. 
"ChfL rescript wegen des I Ei in Oberlausiz gegen die 


alten erblande. d. ıg. Nou. LMagz. 1790 55, 

+ Oapubl. des rescripis d ı7. Non. - wegen der grenzberichuü- 

gung mut Böhmen. d. 29, Nou. OberL Collw. IV. 680, 
1788. 


t Oapubl. der chfl. confirmation d. 26. April der Oberlaus: 
brandversicherungsgesellschafft. d. 26. April. Oberxl. Collw.IV. 42q, 
sr Ch. rescript das amt zu Görliz, desgl. den comıpetenzfireit 
der flädte Görliz, Zittau, Lauban .beir. d. 26. May. 
Chfl. rescript wegen personenfleuerabgabe der beurlaubten fol- 
‚daten. d. g. Jun. 

+  Chfl rescript wegen freier wechselseitiger besuchung der jar« 
märkte. d. ı. Sept. £ Oberl. Collw. IV. 506, 
+. Chfl. rescript die befimmung der vorspamne betr. d..5. Sept 

_  Oberl. Collw. IV. 5gı, 
ft Chfl. rescript .wegen der in Preufs. lauden vntcraommenen trau> 
ung Oberlausiz. gerichtsgesessenen. d. 29. Den. . 
Oberl, Collw, IV, 6;2, 


1789. 
+ Oapasent wegen richtiger einsendung der procefstabellen. d. ro: 
. febr. ObL Collw. IV. 25 
+ Oapateut wider . bey besizergreiffung vorgefallenen excesse. 
May. Ol. Collw. IV. 26, 


4 Oapubl des rescripts d. 13. Aug: wegen belteckung der fras- 
sen mit Slangen bey winterszeit. d. 27. Aug. Oberl, Collw, IV, 378: 


Be G2g 


‘+ Chfl. rescript won erhöhung der ralsbesohdung bey der 
fadt Görliz. d. 25 
Chfl. reseript wegen der accise vom Oberlausiz moft ind 


wein, d. ıg. Dez Oberl. Collw. IV. 487, 

Ruland, ERGCR VOREEER EEE d. 12789.  LMagz. 1789. 293, 

+ Jobaun michael haders auf Gurig, fifltung für die Wen- 

de», d. 1789. „Leus, Magz, 17990. 29% 
2790. 


Chfl. erläuterung der kramerarticul zu Görliz, g. 25. Jan. . 
“+  Oapat. dafs vor auslieferung entwichener böhmischer [chuldner 
‚ ans. aberanıt bericht zu erltatten, d. 50. Jan. Oblans. Collw, IV. 91, 
+ Oapübl, der allgem. Oberlausiz. vormundschaftsördnung, 
- d. 30. März vnd ı0. April 1790. 24. fehr. ı7g2. 
Oblaus, Collw. IV. 130. 368. 
- Chfl. rescript dafs nicht consenürtes weibliches ungen als 


lehnschuld nicht zu betrachten d. ı2. April. "Ol Collw. IV, &ry. 
+ Oapstent wider vonöthige weitläufigkeit der fachwalter. d. 
24. April, Oblaus, Collw. IV, 24: 
+ _Chfl. rescript wegen verlesens des feuermandats an orten, wo 
cathol. kirehen befindlich. d. 3, Jun. Ol. Collw. IV. 463. 
+  Regulatif wegen der ftolgebühren bey der fiadt Zittau. d. 7. 
 Juny. Laus. Magz. 1790, 254, 
+ Oapatent wegen retorsion der ausser den: abschosse an ‚eini. 
gen ‘orten üblichen erbfleuer. d. 26. Jun.  Oberl. Collw. IV. 28. : 


Chf. Fried. auguft reichsvicarius, gibt Johann vund Petern ge- 
brüdern könig einen adelsbrief. d. 7. Aug, 
| D. Erdmann gowlieb hartmanns füiffiung bey der Radı Gör- 
liz. d. 15. Aug. 
Oapubl. der generalverordn. d. 26. Aug. wegen erhaltung der 
gemeinen ruhe im lande..d. ı. Sept. Ober! Collw. IV. 382, 
.  Chf. Friedrich auguft vicarius gibt dem Joh. seorge un 
einen BRBEER d. 11. Sept. 


9 


+4 Chfl. rescript die füfftung einiger vobekannten zu Görliz ber. 


-.°d. 25. Oct. 1790 vod ı8. July ı17gı. 


- räthes. d. 6. Jun. 


+ Vertrag der beiden cramerminel zu Görliz d. 14. Oct. be- 
fäugt durch ‚reser. d. 21. Nou. 1791. 

+ Oapatent wegen vntersagten "hausirens mit druckschrifien. d.. 
3. Nou, Oberl. Collw. IV. 384, - 
+ “Convention zur abschaffung der familientrauer bey der Rad 


- Görliz. d. 16. Nou. Laus, Monuschr, 1791, ı08. 


1791. | 
Chfl. rescript wegen zu fürender aufsicht auf die advocaten. 
d. ı4. Jan. 
+ Ordnung wegen aufwands bey taufen vnd hochzeiten in Cun- 


nersdorf bey Görliz. d. 2ı. Jan. ; . LM 1791. 383, 
+ Oapubl. des mandats d. ı8. Jan. wider tumult vond aufrahr. d. 
ı2. febr. Oberl. Collw. IV. 384, 


+ Oapubl. des rescripts d. 17. febr. wegen des in den hä 


der vnterihanen befindlichen gewehis, d. ı1. Marz. 


Oberl, Collw. IV, 394. ı. 

+ Oapubl. des mandats d. ı2. febr. wegen der in ältern zeiten 
erteilten lehnsanwartschafften. d. 18. März, Oberl. Collw. IV, 478, 
+ Oapubl. des rescripis‘ d. 29. July das verbotene aufnehnien 


- der gegenden in Oberlausiz betr. d. 20. Auguft, 


Oberl. Collw, IV, 682. 
Oapatente, wegen iärl. erndte verzeichuisse, ingl. wegen zu 
‚verhoffender erndte. d. 6. vnd 7. Sept. Obl. Collw IV. 507.522, 
+ Oapubl. der chfl. beftätigten convention zwischen land- vnd 
ftädten, wegen auslieferung vnd annahmie der verbrecher au dem 
Orte des verübten verbrechens. d. ı. Oct. Oblaus. Collw. IV. 78, 


1792. 
+ Oapubl. des mandats d. ıı. febr. wegen behandlung der lei, 
chen etc. d. 15. März Ei Oberl. Collw. IV, gt; 
+ Circulare Budissin. creises, wegen iärl. anzeige. des 
i  Oblaus. Collw. IV. 463 
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T "Oapubl. des mandats z 21. April wegen anwwerbung zur 2 
liz, vod befreiung verabschiedeter foldaten, d. 26. Jun. 
Oberl, Collw. IV. 541. 
+ Oapat. wegen zeitiger einreichung der erhöheten würzelzahl. " 
d. 22. Aug. Oblaus, Collw. IV, 464: 
“ + Oapatent wegen gerichtsftand der aus Oberlausiz ins Meifs- 
“nische, vnd vice versa eingepfarrten vnterihanep. d. 27. Aug. 
| Weinart Il, 34. Obl. Collw. IV. 673. 
Vertrag zwischen der herrschafft ni commun zu Roichen- 
bach wegen des hospitalteichs. d. 6. Now, 


1793. . 
+ Chi. rescript wegen anmeldung der ankommenden fremden, d.. 
18. May. - Oberl. Collw. IV. gg. 
‚7 Oapatent das branntweinbrenrien vnd fchencken in Oberlau- 
' 'siz betr. d. 29, Juny. Oblaus Collw. IV, 104. 
Chfl, reser. wegen des verfahrens in vnterthanensachen. d. 29. Jun. 
+ Oapubl. des mandats d. 30. Aug. das einlegen in zahlen- vnd 
fremde lotterien betr. d. 30, Sept. Ob}, Collw, IV. 109, 
+ Recefs zwischen dem a zu. Görliz vnd der herrschaflt 
'auch einige vnterthanen zu Wehrau, wegen forft- vnd hutung; 
d. 30. Dez. oberamtl. befätigt d. 31. März 1794. 
. 1794. 
7 Oapubl. der generalverordn. d. ıg. Dez. se wegen ehe 
‚des holzes. d. 22. Jan. Obert. Collw. IV. 536 
+ Chfl. reseript wegen besezung -der gerichtsbanck bey vntersu- 
chung gegen accisofhcianten. d. 8. May. ' Oblaus, Collw. IV. 82: 
t dergl. wegen der abgabe von fremden biere bey der adı Gör- 
lız d. ag. Nou. | 
f Ospatent des. publicandum zur verwärnung wider winiOltueri- 
schos betragen. d. 15. vod 22. De | „ Ebendas. IV, ra 


1795. 
r Chi reseript wegen recipirung der advogaten in Olausiz. d. 16. 5.febr: 
& 14 


> 
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4 Oapatent wegen verfahrens bey- leuterungen in -höchfier appel- 
lationsinftauz. d. ah Oct. Ol. Coilw, IV 36; 
Kais. Franz gibt Chrn. Friedrich fchrickel einen. adelsbrief. g: 
a4. Nou. 
Chfl. rescript wegen in lachen geiftlicher perso« 
nen. d. 21. Dez. 


Pr) 


1796. 
+ Chfl rescript wegen verpflegung der militärcommandos zur assi- 
Bins der civilobrigkeiten. d. 22. Jan. Oblaus. Collw. IV, 58r, 


Chfl. rescript zu beftäigung der vrtel in der competenzsache 
der. fiädte. d. 4. April. 
‘+ Chil. rescript wegen des von den advocaten in Oberlausiz ab- 
zulegenden eides; d. 25. May. Ebendas. IV. &r. 
- + Oapubl. des mandats d, 2. Aprıl 1796 vnd ı2. Jan. 1798 we- 
‚gen einschränckung des hundehaltens, d. 2. Juny 1796 vad 5. 
Marz 1708. ’ Ebendas. IV. ırı, 
» + -Landesherrl. befläigtes regulatif wegen der beinı waisenamte 
des Budissiu: creilses getroffenen MADEHchsungen. d. ı2. Sept. 
Ebendas IV. 369. 
+ Oapubl. der generalverordnung d. 13. July, wegen des verfah- 
reus bey publicirung der mandate. d. aı. Sept. Ebendas. IV, 43. 
+ - Chfl. rescript wegen der klollervoigte , etc. d. 24. Oct. 
+ Oapubl. des rescripte d. 14. Apr 1794 wegen der empiriker. 
etc. d. 6. Deu Ebendas. IV. ı27, 
F "Chfl. rescript wegen ea wenn Oberlausizer fich 


mit einer person in den alten erblanden verebelichen, d. ıg. Dez. 
= Ebendas, IV. Is ü 
.. .) ind 


1797: 
E 4 Chfl; tentspt. dafs jermärkte: nie an fonntägen zu Ei in: 
‚Jan. Ebendas, IV. 535, 
t Oapan wegen haltung der beuslwachen, d. 26. April, 
er Ebendas, IV, 420, | 
“lıl..a = E - 


„„s 


+ Ospatent ddl zu atteftaten in rettungsfällen kein Rempelhapiee ’ 
zu nelimen, d. 26. Augull, Ober). Collw. IV. 496, 
+ Chill. rescript wegen‘ druckerey vnd censur. d. 18, Der. 


Ä 1798. 
+ Chfl. reser. wegen ablegung des eids des ledigkeit. L 19. Mürz- 
} Chi. rescript wegen des Böhm. hquars, d. 25. Jumy. 
Oapatent wegen der ‚getichtsverwalter vnd actuarien in Ober- 
lausiz. d.:27. Aug. 
Chfl. rescripte, wegen bürgerl: verfassung: bey der Radı Gör- 
‚liz. d. 17. Sept. 1798, -aı. Meis, 2b. Ang. 1799. 12. Juny; 29. 
Dez. ı800. 23. März ı801. 
+ Chfl. rescript verschiedene angelegenheien bey dem dorfe 
Grosschönau beır. “ 24. Dez. 


‚1799 
4 Chäl. rescript wegen erblicher üherlassung der ae 
 eoncession bey jr ftadı Görliz. d. 23. Jan. 
- + Oapateut zur erläuterung des werbegeschäfts i in OberLa usiz. 
d. ı0. Jul. 
u Chf. Friedrich Aug. beftätigt Karl philipp Noacks eheweibe 
vod [ohne ia Zittau, die concession zur materialhandlung. g. ı2. 
Outbr. 
+ Oapubl. dcs erläuterungsrescript d. ı6. Nou, wegen ftempel. 
papiers. d. 6. Dez. 
r Oapareit, wegen richüger h:ltung ‘der kirchenbücher, 47. Dez 


1800. 
+ chi. TURN zur ermunterung des nabrungsflandes auf 
nächit folgende füuf iahre. 
7 Chil.” rescript wegen der canzleyofficianten bey der Nadı Gör- 
En. d. 24. März. | 
Chfl. resciipt die deputation zu milden gefifften in Görliz betr. 
d. 5. April 55 
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+ Oapubl. des rescripts d. 25. Sept, die wider appellationsge: 


richtsyriel eingewandte .leuterungen betr. d. g. Oct. 
+ Vertrag zwischen der herrschafft vad den gärtnern zu Ober: 
deutschossig. d. Nou. Ä 


ı80r: 
Oapatent wegen aufgreifung der diebsbanden in Oberlausiz. 
d. 30. März. | Ä 
+ Oapubl wegen ausftellung der reisepässe. d. 17. Aug 
Oal, eonfirmauion der von Gersdorf. vod D. Antons. donation 


für die Oberlausiz, Gesellschafft der wissenschaften. d. 17. Sept. 
Laus. Monaisch, 1801. IL 278, ; 


802 j 


+ Chfl rescript wegen dispensirung von der trauerzeit, vnd fonft, 
wenn Ober- vnd Niederlausiz. vnterthauen fich, mit einer 
person aus dem Meilsn. verehelichen. d. 5. Jul. - | 


. 808. 
Chf. Friedrich Auguft beflätigt die fiarıten der Oberlausiz; 
gesellschaft der wissenschaften. g. Dresden, 4. April 
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Nachtrag 
zu d em 
Verzeichnilse "Oberlausizischer Vrkunden: 
| bis ı4ıyg 


‚nebst einigen Verbesser- und Anmerkungen. 





: 2 


a. 
5b) Benno episc. Mifo. fundat et consecrat ecclesiam, in villa 
Luban, in honore £. Jacobi. ao. Mj. | 
gb) Henricus imper. Wratislao principi Boemie tribuit regiam 
diguitatem, et poteflatem facit, Silesiam, Lusatiam, totamque Polo- 
'niam ad fe traducendi, d. Moguncie in conuentu jmperij, Mlxxvj. 


cf, Curaeus annal, Siles, 43. Goldaft der, Boh, 130, Carpz, ehreut, - 


I 13. 
ı4b) Lotharius imper. confirmat donacionem Wigberti factam 
"Boleslao de terra Budissin. a. Mexviıj. | | 
c£, Dubrav, hift, Bob, IX, 292. 302. XI, 86, Euer E: 221, 
3 | B . % 


6 
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'ıbb) Godeboldus epise:  Miso: fynodale FIEBER condit per 
fuam divecesiu. a. Mexxx. 
cf, Fabricii annal „ „ . Galles, p. 119. .. forbenw. kgsch, 


138, ı83. 
ı9b) Triedericus jmper. priuilegium dat communitai ‚Suitätis 
Budissin. a. Melx. ef. Annal, Zittav. Mse, 


aıb) Bekanntmachung, dafs die aus Slesien nach Nürnberg 
über Sittaw gehende Strasse, über Görliz vnd Leipzgk verlegt 
fey. cc. 1180 — 90. cf, Gregor Msc. 

4ab) * Consules et iurau ciuitatis Budissin admittunt, quod 
fratres minores areas domuncularum emptarum. desoları fecerunt, 
»on tamen pro eonfirueuda cimiterio. $. a. (Mecxxxx ) 

85 b) Rudolphus jmp. regi Wenceslao. couferı Lusatiam in feu- 
dum. a. iij. jdus Marcij, Mecixxxvuij. 


ef, Balbin r, Boh IH. 16. 294. Grosser ], 49. (Ob dieses die Nie- 
der-Lausitz allein augehet ?) 


zıob) *° Heinrich von demedorfe coufi den zoln in der fat 
Gorliez. ao. 1505. 

ı15b) * Volmarus capellanus in hospitali dat, coram. indicio, 
poft- mortem fecampna panum cum censu hereditario et macellum 
“ earpium in Görliez, Conrado pillori etc. s a. (cc. Meccecvij.) 

ı162b) ® das regiller des czolles bey der AstGorliez. 2.1521 

ı75b) Henriens dux concedit Johauni de redern censum im 
villa Hermansdorf pro xxx marcis. ao. Mecexxvi. 

178b) F Consules et iurati in Gorlicz eonferunt Chrifiano 

ech. ‘et. uxori eius [lubarn ad vite tempora. a. Meccau 

ı78c)- Kais. Loihar verisiliet dem könig Johann die marck 
dad vod eıklärt ihn für deren marggraf. 1328. 
ch Gregarina Msc, 

1925) Henıicus dux cönfirmat Henrico de redern censum Op- 
Preuoralın in villa Herma sdvıtl! 20. Meerxıx 

209!) johannes rex vonfert Aiberta de füle villam. Nickrisch 
a0. Mexexxxvi. 

2595b) Jölinunes  reX RE Hen:ico de redern rensim m 
Hermansdori ad perpemmum, eciäm beredibus au Mecalv. 
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“ arjob) Foedos vnionis hersdionise 1 imter Karolum regem et Frie 
dericum marehionem Milsn.- d. Dresdae xxj. Dec. Meecxiviij. 
/ Lünig,cod. Germ. dipl. I, 1059. Sommersberg Ill. 64. 

271b) ® luveutarium librarie Gorliczensis, a M°ccc*xlviij. 


275b) Repetitum foedus vuionis hereditarie inter Karolum re- - 


„gem et Friedericum marebionem. a. Budissin, Mcecel. v; febr. 

Lünig cod. germ. dipl, I, 1063. Dobner mon, Boh. IV. 331, 
503b) "Karolus rex Johamni et Heurico, fratribus de reder@con- 
“fert censum frumenti «(Seholsgetreide) de xvij mansis in Haugs- 
dorff ei x mansis in Luban ij. ınodios filiginis ac tolidem aues 
nae de quodamı manso. ao. Mcccliij. 

367 b) * Consules et iuratı ciuitatis Luba w concordiam ineunt 
‘cum Johanne dieto coppriez, fuo plebano, de pecunia quadam dicta 
wurczgelt. d, Mccelix, fer ij poft feftum omn. lanctorum. eh 
584 b) T Inuentarrum librariae Gorlicensis. a. M°ccc’kij°, 

595b) * der rat zu Lobaw gibt den beckermeiltern doreibll. 
befietunge jres antwerkiz. g. 1364. am Suntage.nach Petr. vnd Paul. 

439b) der rath zu Görliz bekennei, dafs die brüder des klo- 
fiers zu Bunzlaw, predigerordens, von aliers her, zu Görliz indie 
ser terminey, predigen mögen, auch beichte hören vod almosen 
bitten. ao. 1570, cf. Annal, Sax. ı766- 324 53g, 

496b) * Johannes ep. Misn. confirnıat cxx marcas gross. Prag. 
 quas deputauit Michael fe hurling pro infliineione vnius prime misge 
Grunnde | wu capella I. Ken ı in Gorlicz. d, im craflino. ‚Syma Jude, 
"Stolpen, ? Mecelxwvij. 

505 b) * Vertrag wegen en brückenbaues czwischen den von 
Koseliz vod den von: Posottendof. ao. 13578. 

5ıAb} E die gebrüder von donyn vekaufen. iren ‘omen Hanus 
vad Virich von byherliein den zall zu Oftres. g. 1580, an dem 
dsitten zuntage noch phingiflen. 

'&gh) Herz Johann vorlihet Lutern ‘von gersdorff den anual 
Laip vnd daz rechı daz ym als eynem herezogu ezu Gorlicz ge 
boren mochte, au guetern vnd zinusen, die klannus von Reychenbach 


pr 
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ynuue hatte in. den dorfer Reychemsdorf, Mengesdorf, 
Goscolwiz, vnd Salant. d. 1382, am tage Symonis vnd Jude, 
640b) + die burggrauen czu Donyn [prechen czu rechte, wegen 

lipgedinges der wrawen Meczen. dat in Donyn in octauo epipha- 
mie $. a. 

655b) der rat zu Gorlicz, mit willen herezogs Hannns, ver- 
kaufft Cunzen [cheffer funf marg ierl. tzinsis vmme funffzig ma 
grosChin, vf widerkauf; am metewochen vor Philippi Jacobi tage, 
1391. ; j 

678 b) + Hercz. Johans thut kunt, dafs er feines bruders, des 
konigs Ere vod wirde behaupten, vnd in das aumuten der Behemi- 
schen lantherren nicht willigen wolle. g. of dem berge czun Cot«. 
ten, amı heil. phingiftage etc. (cc. 1394) 

737b)* Burggraue Heinrich von :donyn voreynet fich mit Hin- 
czig pflug, auch landen vnd Rleten, wider dy rober vnd fynde. 
5. Beyamr 1399, am tage [. Matthias. 

747b) * der rath zu Gorliz, mit wiln vnde gcheyse kunigs 
. Wenczlaw verkauft den: hans pussek zu haynaw czen marg ierl. 
czins vmme hundirt vnde czwenczig marggrosschin Benifschir muncze 
Polunischer czal, vnd globet, wenne das geburte nicht gegebin 
wurde, das czwene rotlımanne obir achttage noch der erfien ma- 
nunge ken hayna czihen fuln, vode in eyuir gemeyn erbira herbirge 
legen etc. g. 1400. am heyl. oheflir obunde. 7 

765b) * Kun. Wenzlaw embicter den fteten Gorlicz, Lu: 
baw vnd Camencz, vier os dem rathe vnd' vier vs der. gemeine 
en Grecz vf der elbe zu fchicken. g. vf dem berge zum Chutten, 
Gnerti; nach dem Chriftage, der R. des behem. 3g. des rom. 26 
Jaren. SER 

78ıb) * Hannus knoph vod Nyklitz [yn brudir vorkoufen den 
vorwesern dez heyl. lychenamyz messe in Camencz eyne halbe 
- " marg Ze ezinsis oz der oe g. 1404. am fritage nach 

hingilten. | 
e „82b) * Kım. Wenzlaw gebietet den mannen vnd fleen. zu 
Gorlicz, Sittaw vad Luban dorzu zu tun, das Nickel von 


’ er ug 
Periczk nd Voytlender friedlich lehen. g. Presk, donnerftags nach 


$. Francisci, der R. behem. 39, rom. 28 (also entweder 1402.0d. 1404). 
786b) Johannis tabernatoris notar. infirumentum fuper diffamia 
Stanislaum plebanum in Greiffenberg consulibus ciuitauis Gor« 
cz illata :a, Mececiij. RR. ef. Sceulteti collect. Msc+ 
808b) * Thimus ep. Misn. decem marcas census annui confirmat 
pro dote altarıs Ss. Laurencij, Jeronimj et b. Barbare in ecelesia 
parrochiali opidi Camencz. d. Stolpen, Mceccevij, in vigilia as- 
surmc, b marie, | 
825b) * Kun. Wenczlaw bescheidet Balıhaser vnd Wiczman 
von camencz vod den rat der flat Camenz, vmb etliche hofehu- 
ser vnd [chewern daselbft, g. Prage, 1408, des funtags Judica. 
831 b) Kun. Wenzlaw gebietet den lteten Gorliez vndLubaw 


zu den u Jolten in das felt zu czyhen. g. Sittaw, an fand 
. a 


-_ 


Gylyentage. der R. des Behem. 46, des Rom. 33. j. 
868b) * Kun. Wenczlaw begert an den bischoff zeu Breslaw 


‘den Niclosen bawmann aus Gorlicz zu zween altaren in birsberg 


vnd lemberg zu confirmiren. g. Prage, am [ent Thomas abent, der 
R. beh. 48 röm. 55 jaren. 
889b) Rudolphns ep. Misn. confirmat altaria SS. Jacobi-maioris 


. Bartholomei ete., in ecclesia S, Petri opidi Gorlicz. d. Stolpen, _ 


Mceccsij, xy. Sept. | 
897b) * Jorge randag verkauft eine marg. jerl. czinsis vff einen_ 
buer ın Jawirnig dem rathe czur Lobaw als eyme vormunde 

. altarıs in der mittele der pharrekirche, vmme czeu marg), gro- 

schen. d. 1415, am fente galli. tage. Ä 
g65h) Bisch. Rudolff zu Meissen fchreibt an den pleban vnd 

predicator zu Gorliz, wegen nachlässigkeit der altariften, vnd be- 

drohet diese mit penitenz vod excommunication. a. 1416. . 
967b) die roimanne von Budissin eynen fich mit den her- 

czogiu Jabanu vnod heinrich von Monfterberg, von der briefe we- 

gin obir die foitei: ao. Mxitijexvj®. ' ef. Scult. collect. Mse. 


‘ı010b) * Lanus von polenezk, voyt zu Lusicz, verkaufft dem 


440 I 
rate czu Kamencz das achte teyl des zollis cu Kamencz, g: 
1419. an [. Johannis tage des tauffers. ve 
ıoıgb) F der vath zu Lobau bekennet, dafs hans heubtel 
vorkaufft eine halbe marek ıbärl, zinses zu der messe in heiniz- 
schen capelle daselbR g. 1419, am mittwochen vor L -Gallentage. ° 
b. 
i Zeile ö 
mn ıı add. Ditmar. init. Irbrj viij., 
- ı6 add. Heckel chron. von ‚Bischofswerda 375: 
3 13 add. Goldafl app. docum. ı8. _ 
5 7add.al. xxv kal. Febr. Meljx. Be 
- 8 add. Balbin mise. I. vij. 4 Goldaft app. doc, 156; 
7 ı2 add. Gercken Stolpen. Gesch. 556, i 
9 ' 5 add. Schöttgen dipl, nachl. XI. 205, 
15 add. Grosser I. 40. i) Seult. aunal. Gorl. Mse: 
19 4 — Zeidler, vod Wiesner, chron. Luban. Msc. 
a2 ı5 anftatt Steiniz lies: Stiewiz, 
it die jarzal 1310 oben zufezen, vodlin. 1i wegzuftreichen 
26 28 muls die iarzal 1319 zu llehen kommen, vad | 
- 27 4 weggelftrichen werden. | 
30o ıı anftatı 35 il zu fezen 65. | R = 
55 2 nach: fuperiorem, add, nec non facultatem. reiinendi 
duos Judeos. u Mc 
57 27 nach Luban, add. Kutern kürschnern, vnd dessen föh. 
nen Luthern vnd Con:adn, Kressen genaunt, 
38 — voten, anftatt: Kon. Johann — dutsche Osseg a. 1336 
foll es heifsen: Johannes rex tonfert in. feudum 
s Alberto de fale villam Dutsche 055eg, a. Meccxurj 
' ef, Ammal. Sax. 1769. 12%, k 
59 9 nach: guter, add. im kauff. en 
40 25 anltatı Manciü, leg. Marcij. 


» 
a 
fe 
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Seite Zeile . 

‚42 ı3.l[q. anfatt: Lö Heinrich — 1540; ilt zu fezen: Hen- 
rıcus dux  ciuitati Luban copfirmat forum [alis et 
iurisdietionis exerciuum Moeccexl. 

— ı6 add.: Heino lıb. ord. Msc. 

.45 ı4 ift die iarzalıl 1546 vor Henrieus dux etc. zu .lezen, 

— 24 aber wegzuliseichen. 

46 30 adde: woselbit tolgende freiheiten angegeben werden: 

„Freie fise ‚herey vod jagd in weichbilde, falzınarkt, 
„dafs vieımand in einer meile von der Hladt brauen, 
„malzen, backen, fchlachten vod handwerck treiben 
‚„foll, item, dals die einwoliner zunı Luban zoll. 
fr er mit ihren gütern gen Breslaw bia vad wieder 
„zichen dürffen. 

55 9 add. Senf fiolpensche. kirchgesch. 345. 

65 17 — olue.benennung des tages. 

— 35 anflatı: vij Sept. leg kal. Sept. 

68 20 nach: mercatoria, adde: ciuitati Gorlicz datas. 

7o 23 adde: Schöttgen uachl. XI. 220. 

72 ı7 anltatt: enıscheidet — dahin, leg. erlaubet 

— ıg anltatt: nirgends anders als leg. auch 

„5 a5 adde: cf. Laus. Magz. 1776. 258. Olaus. beitr: au 7 
vuod Klose gesch. der landvoigte Msc, 

77 .ı5 adde: „alz derezu bobifte erhobt wart. 

79 ı9 — dinltag vor phingilten. 

89 1ı dieiarzahl ıfl in der vrkunde weggelassen 

95 ı8 anfllatrt: Benes, zu [ezen: Benessen, 
98 9 — mag lies: May. 
102 ı5 — xx Oct. zu [eızen: non Okcthr. 
ııı 6fg— alle gelubde — 1381. [oll iehen: „bey allen 
iren freiheiten bleiben lassen. g. Prag anı herrn 
auffartstage, der R. Bem. ı8. Rom, 5. 

117 26 den anfall, lies: feine anfell. 

321 ıo muß fa die iarzahl 1386 heilsen, 


56 


Zeile 

5 in dieser Vrkunde ift kein iahr angegeben: 
27 anftatt: Witego, lies: Wiczeze 

28 — Gelenau, lies: Geyluow 


23 — burger — bezalt hat; ık zu lesen: „cuis 


„Pragensis quittos reddit consulatum et conm= 
„nitatem ciuitaus Gorlicensis fuper triginta 
„iexagenis, quas fibr deputarunt domini de Kol. 
„diez etc. Item: „fuper fexapiuta fexagenis etc. 
L Prage, in vigilia f, Katharine. 
94 — am S. Elisabeıh, lies; „am f. Elsbethenehent, 
19 — Thymo, ftehet in» Original: Thymoteus electus 
episcopus Misn, 
5 mufs es heilsen: „des röm. im 24 Jare 
ız Die Vrkunde no. 755 ıf alllıiier wegzuflreichen, denn hie 
gehört ins Jahr 408 vod ıft vnter No. 856 zu 
finden. 
53 anflatt: +404, lese man: der reiche des Behem. Prr 
des Ban 28. jaren. 
+8 anßatt: in oppido, lese man: et Pauli, et S. fpiritus 
in ecelesia parechtah opıidi 
30 Die Vıkunde No. 510 ill also aufzuführen: ° 
„Petr veiginkamp pharıer ezur Lobaw gunnet, das der 
"roth eine ewege messe off dem muütteln altare in leiner 
„pharre gefliffter. £ 1% 7 am tage finte Wenczeslawen. 
a7 auflatt: vor oculj, foll Rehen: nach oculj. 
24 nach; Jacobi nd maioris et Livini in ecelesia parre- 
chialt opidi 
27 anllart: Fahiani er Brlakemn im orpido, lege: „Erasmi, 
„Fabiaui eı Sebafliani ac yium regum im eccle- 
„sia parrochish ı0 
ı4 — ftatGorliez, foll es heifsen: flete ER EN 
Gorlicz, Lubaw, Lauban vnd Camenz 


Seite _ Zeile 

13ı 6 anflatt:trinitatis, lies: Cantate 
280 17 — Tbimo gibt Klose in hussittenkriege Kir rich? - 
Sn ‚tig Rudolffum an. 
1339 9 — in die Francisci, leg. in craflioo Re 
ıgı 28 Die Vrkunde No. 980. hat keine iarzahıl. 

392 " 2ı aulatt: vor Peter, mufs llehen: nach Peter 

194 30 pach: Budissin add. Lobaw, Luban vnd Camencz 
396 ı8 anfatı: xiıj febr, leg. iiij febr. 


397 25 — Jand vnd finde, lese man: die manne des 
landes zu Gorlicz. 
198 28 — als mutterl. erbe lese man: vor fiener mutter. 


dritie teile 
399 ao Die Vrkunde No. 1022 it hier wegzuftreichen, weil Ge 
(nach »016) am tage Joh. des tauffers gegeben if 
— 16 add. Es ilt aber zweifelhaft, daßs die von Couwiz die 
landskron an Vincenz hellern in diesem jare verkauflt; 
denn Knanths erzählung ift allluer, wie fonlt öfliers, nicht 
. gegründer genug. hi 
. ne 
Von Originalien find Abschriften erhalten worden, und daher 
mit * zu bezeichnen, die Nunmern, im erfien Hefi& ı10, 175, im 
zweiten Uefte 264, 518, 310, 350, 375, 579, 391; 405, 436, 
455, 454, 457, 459, 48g- im dritten und vierten Hefie: 5tı, 559, 
572, 594, 600, 617, 626, 650, 659, 6bı, 669, 6y4, 701, 758, 
742,745, 75:1, 780, 790, 802, 809, 810, 821, 822, 825, 825, 
850, 851, 852, 855, 865, 866, 870, 912, 913, 917, 921, 955, 
963, a8+, 986, 991, 995, 997; 1010, 1015, 1017. 
Blofse Abschriften aber, vnd mit } zu bezeichnen: No. 24, 
134, 148, 245, 308, 425, 551, 937, a) vad b) 997, ı000. 


IL Band. 


169 18 v. o. ft. Kön. Ferdinand 1. Kun, Ferdiosund 
— .2ı — A. Ferdinaud I Ferdinannd. 

22627 — AR. Müller reichfth. 1. Müller ch 
240 ı v. u. fl. ıschirnhans 1. tschirnhans. 

277 ı6 v.o. R. Müllers Reichf. 1. Müllers Reichsth. 
322 ı2 —- ft. con. lafsgütero |, von lafsgütern 


48 5v.w fi Ebend, III 493 L Olaus. Collw. IIL 495. 


” gedruckt bei G, Heinze, D\ . 
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